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Bemerkungen. — Zahlungs-Avis. 


Die Cataloge des Etablissements erscheinen in deutscher Reichs- und österreichischer Gulden-Währung und verstehen sich die Preise per Casse. 
Langjährige Verbindung mit allen Conourrenz-Firmen hiesigen Ortes setzt mich in den Stand, Bestellungen bei denselben ohne Preiserhöhung 


zum Beipack ausführen zu lassen, wodurch meinen werthen Abnehmern ausser grossen Weitläufigkeiten bedeutende Portokosten erspart werden, 


Der Trausport der Waaren geschieht auf Gefahr und Kosten der geehrten Besteller. Emballage wird zum Selbstkostenpreise berech- 


net und gebeten, für diese Auslagen eine verhältnissmässige Vergütung beizufügen; franeo remittirte Emballage wird zwar zurückgenommen, 
aber nur %, des berechneten Werthes vergütet. 


Briefe und Geldsendungen erbitte franco und gestatte mir, bezüglich der letzteren, die Postanweisungen als billigste Zahlungs- 


vermittlung zu empfehlen. Ebenso empfehlenswerth ist es, kleinere Geldsendungen in recommandirten Briefen zu expediren, da das Postporto 
gegen Werthdeelaration wesentlich billiger, bei fast gleicher Garantie. 


Postmarken aller Länder werden bei Beträgen bis zur Höhe von 3 Mark in Zahlung genommen. 
Postanweisungen auf Deutschland werden in folgenden Ländern ausgefertigt: Belgien — Dänemark — Grossbritannien — Hol- 


land — Italien — Nord-Amerika — Norwegen — Oesterreich — Schweden — Schweiz. 


Mir bis jetzt nicht bekannte Besteller sind höfliohst gebeten, geschätzten Aufträgen die entspreohenden Beträge beizufügen, oder sich 


auf eine bekannte Persönlichkeit oder Firma als Referenz zu beziehen. 


Im Verkehre mit mir längst bekannten Correspondenten ist die Einrichtung getroffen, über Beträge von 15 Mark aufwärts, in den Monaten 


Juni und November durch Wechsel, Post-Mandat oder Postnachnahme zu verfügen. Beträge unter 15 Mark werden stets bei der Effeotuirung der 
Bestellung nachgenommen, da die Buchung dieser Beträge das laufende Geschäft in der gedrängten kurzen Zeit der Saison ungemein be- 
einträchtigt. Ist eine Ausnahme erwünscht, so ist höflichst gebeten, eine bezügliche Bemerkung in der Correspondenz zu machen. 


Gewichts-Norm des früheren Zollgewichtes: ]1 Centner = 50 Kilo, 1 Kilo = 2 Zollpfund = 1000 Gramm, 


1 Zollpfund = 500 Gramm, 1' Loth = 20 Gramm, 


Für die Acchtheit der versandten Artikel wird Garantie geleistet, resp. bei etwaigen Differenzen Ersatz gewährt. 


RE” Die Preise aller früheren Uataloge werden durch vorliegende Auflage aufgehoben. 933 


Remarks and Notices. 


The catalogue for 1877 is published in new german curreney: 100 Pfennig—1 Mark—1 english shilling; four Marks = 1 amarican 


Dollar (Gold). 


The german weight is the same as the well known french: „one Kilo“ weighing about 2", english pounds, 
All goods are send at owners risk. } r F 
Carriages, freight etc. being required prepaid for transatlantie orders, I beg my Patrons to accompany their letters with a remittance 


or & satisfactory reference to some respectable firm. 


Post-office-orders can be send from: 
The united Kingdom of Great-britain — United states of North America and South-Australie, 
Flower seed orders are send as samples (waterproof packed) post paid to any part of the world. 
New or rare seeds are accepted either against payment or in exchange for plants or seeds. 5 r 
Considerablediscount given to collectors of flowerseed orders. — Please compare tlıe prices quoted hereafter with those of american seed ärms, 


Avis et Observations. 


Les prix du catalogue sont cot&s en Marks; 100}Pfennigs — 1 Mark = 1 Franc 25 Cts 4 Marks = 5 Frances. 
Le poids est not& en grammes. } ä P 
L’emballage est facturö au prix du revient. Les expöditions se font aux risques et p$rils du destinataire, 
Les envois transatlantiques n’&tant expödids qu’affranchis, je prie Masrs. les acheteurs de ces pays d’ajouter a la somme totale de la 


commande aussi le montant approximatif du port, 


Messıs. les acheteurs qui ne me sont pas connus sont prids de me donner de bonnes röförences ou de m’autoriser A faire suivre 


par remboursement, Le röglement des comptes par mandat de poste ou par remboursement est convenu avec les pays suivants: 


Autriche, Danemare, Su&de, Norwöge, Hollande, Belgique, Suisse, Italie, l’Amerique du nord, France. 
L’ötablissement ach&te des nouyeaut&s qui ne sont pas encore au commerce. Graines, oignons ou plantes rares sont prises en &change 


d’autres ou contre payement. — Aux collecteurs de commandes je donne un rabais censid£rable. 


Les commandes de graines de fleur, dont le poids ne pese pas plus de 250 grammes seront envoy&s „affrauchies“ dans tous les pays. 


Osservazioni. . Prezzi di pagamento. 


Catalogi appariscono, in valuta di moneta dell’ imperio tedesco o di fiorini Austriachi. — Prezzi si intendono per cassa. — Transporto 


delle mercanzie si fa a conto e rischio dei venerabili eommettitori, — Imballamento & contato secondo il medesimo prezzo di spese & prego 
aggiungere un proporzionato compenso per questa spesa. Prego di mandarmi lettere e danari franco di porto, e mi permetto reccommandare 
assegnazioni di posta come discretissimo mediatore del pagamento. Assegnazioni di posta per la Germania sono distributi in segwenti paesi: 
Austria, Belgia, Dania, Gran-Bretagna, Olanda, Italia, Norvegia, Svezia, Elvezia ed America del norte. — Commettitori incogniti sono gentil- 
mente pregati aggiugnere corrispondenti importi alle venerate commissioni o riferirsi ad una persona conoseiuta alla firma. In commercio 
solle persone lungo tempo conosciute & fatta la disposizione seguente: sopra importi di 15 marche (moneta tedesca) e piü & pagato dopo tre 
mesi per cambio mandato di posta o per prendendo la somma alla posta. Importi meno di 15 marche sono sempre pagati alla spedizione di 
eommissioni perch@ la registrazione di questi importi prende troppo di tempo all 


affare. 
Se aleuna eccezione & desiderata prego gentilmente de fare una nota relativa nella corrispondenza, 


IOpumtyanis. — Hasscrie 0T5 nraTöza, 


Kumasoım 201A0mMER 85 UmNaE» HIMeuKUz» T'ocydapcmaenkm.rs deners. 
Tpanenopm» mosapoe» cÖmaaemen wa cuöm» u ONACHOCME NOUMERHMLS 3UKAIYUKOBS. 
KANORG MOHAPOBE CHuUMAEMCA NO CODEMBENHOL UMHI U NPOLUMCR NPUAALam® COPASMMPHOE BO3HnIpancderie. 
Huersa u nepeewaru npouy Bpankuposannsü. 
Mum neusenemune saxasuuru NpoUy npuaauum» COOMEmMCMAEHHME umMOLN. CBOUs» NOPYUERBAME mau COMAımSaaA Ha u3asemaym Tuunoems Dup um. 
B» oöpaweniem ©» koppecnondenmansu un ÖABHO UIEMEMRHMU YCMPOUEMEO CÖMAAHO: UMO NAAMUMCA nd NPOWECMESM mp&rs MICAUOSE 


nad» umoranı 15 Maproes (nnMmeux. denew) u ÖDame gexcernamu UAu NOWMOBUME NPUKA30MB. 


Hmom senvwe 15 Mapxoss sceıda nıumamea npu OMmMpaRsenn NOPyueriü, NOMOMy umMo sanucmaarie am umooss Öepäm» Mu00 SPemenu 


ynpasaenm Omaanı. 


Eeau weranm» uckamuenie, Mo NPocumea 3amımıam» 3MD 8% KOPPecnondenuio. 
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Neue Flageolet-Wachs-Bohne. 


Aus der Flageolet-Bohne, eine der beliebtesten Busch-Bohnen, die sich durch reiehen und frühen Ertrag, zarte und 
fleischige Schoten auszeichnet, ist eine neue Spielart mit wachsgelben Schoten gefallen, die als „Wachsbohne* alle bisher in den 
Handel gebrachten Sorten weit übertrifft. Die vielen langen wachsgelben Schoten an der robusten Stande mit dunklem Laube 
erheben dieses feinste Tafelgemüse auch zum Ziergewächse des Küchengartens. a 100 Gr. 65 Pf, a ı Pfd. 2 Mk. 75 Pf. 
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Binmön-Samen- Nemheiten für 1877. 


Novelties — Nouveautes — Novite — Hosnsmpi. 
No A Port, Pi, 


aatsmedaille gekri nene Olasse prodneirt einen 
Itnissmässig gross z gefüllter und gefranster 
Blumen, die in Bezug auf Grösse und dichte Füllung mit 
denen des Gartenmohnes, in Reichthum und Zartheit der 


Farbenschattirungen mit denen der sch n Rosen wett- 


No, 

in. Campanula speculum procumbens, blau.. 

On. Campannla speenlum procumbens, weiss . 

3n. Campannla speculnm proeumbens, lila 

4n. Campannla speeulum precumbens, gen x 
Die Pflanzen die sehr beliebten Annuelle bilden 


der $ 


ve 


Höbe von 10 Cim. reizende compa« dicht mit Blum über- ifern kann .... RT. rer. 26: 
deckte Büsche, im Durchmesser von ungefähr en Cim. und vom 17n.Phlox Drummondi grandiflora alba. Eine « 
Mittelstengel meistens überragt. Die 3 en zeichnen kommene Farbenbereicherung der grossblumigen Phlox, 50 
sich von denen der alten Gattung durch langdanernden Fler !sn. Phlox Drummondi grandifiora elegans (Heinemann 1877, 

Y aus; sie sind fast ganz constant und werd«n sowohl für Abb, 5. &). Dieser ' neue grossblumige Phlox übertrifft alle 
irnppen, wi jassungen die vielseitigste Verwendung Änden. älteren Varietäten durch sein grosses, scharf markirtes milch- 

5n. Cuphea Roezli, Süd-Amerika. Nur für Topfeultur im Warm- weisses Centrum, umgeben mit einem strahlend rosa gefärbten 
haus, bildet 1 Meter hohe hübsche Pyraı n, den ganze: Ranch welcher höchstens Y3 der ganzen Blume einnimmt. Der 
Winter hindnrch mit vielen röthlichen then übersitet ..... 75 au der einzelnen Blume, sowie der Habitus der ganzen Pflanze 

® 6n, Oyclamen persicum giganteum (nniversum) (s. Abb. S. #). | t derselbe vollkommene, wie bei den bis jetzt von mir ein- 
Die Blumen dieser mehrfach preisgekrönten Gattung erreichen | ihrten grossblumigen Phlox. Ganz besonders aber verleiht 
die verhältnissmäsig enorme Grösse von 5—6 Ctm. Blüthen- | lie scharfe Begrenzung der Farben dieser Neuheit einen weit- 
reichthum, wundervolles Farbenspiel und k Entwicke- | leuchtenden Eifekt, der selbst den der so beliebt gewordenen 

| lung der saftstrotzenden Blätter erregten auf der grossen | Varietät Phl. Dr. splendens übertrifft. Schliesslich bemorke 

5 Ausstellung zu Brüssel ungetheilte Bewunderung ........... 100 noch, dass .dieser Phlox von keiner der diesjährigen gros- 

‘ 7n. Delphirium consolida robusta atrocoerulea (Heinemann). blumigen Phlox- Neuheiten erreicht wird und als eine der 
Neuer dunkelblaublühender Bismarck-Rittersporn. Die Färbung | schönsten Abart dieser Classe die Aufnahme in die Elite der- 
dieser neuen Varietät ist dieselbe schöne dunkelblaue wie die | selben wohl verdient. Auf der allgemeinen deutschen Garten- 
des Ka'serrittersporns; da jedoch dieBlüthendauer eine bedeutend | b: sstellung, Herbst 1876, mit der silbernen Medaille 
grössere, auch der Wuchs ein gedrungenerer ist, als bei letzterem, | prämlirt a eneraeeene nennen seen nen u 
so ist diese Neuheit sowohl als Bouqnet-Material, auch für | 19m. Phlox Drummondi hortensiaeflora, 'nener Hortensien-Phlox. 
Freilandgruppen sehr zu empfehlen. „ueeceneceeeo- 50 | Der Besckreibung des Züchters nach zu wrtheilen, wird diese 


Sn. Dianthus barbatus nanus oculatus marginatusi. pl. 
wirklich schöne Bereicherung dieser vor einigen Jahren 
führten Zwergsorten . 


| Neuheit eine ganz neue © !lasse Phlox bilden, die sich durch 
| re hortensienartig zusammengedrängten Dolden 

50 | gefärbter Blüthen charakterisirt ..enseoe er. 
| 


9n. Dianthus Heddewigi diadematus nanus A. pl. 20n.Phlox Heynholdi alba. Sehr schöne nene we: 
deutende Verbesserung des D. Hedd. diadematus, die, von; ı gleie die sich ganz besonders zur Pupfeultur eignet., ERSTER 
mäissig niedrigem compacten Ha abitus, dasselbe reiche eigenartige 21n. Phlox Drummondi nana „Schneeball“. Als schönes Gegen- 
Farbenspiel umfasst, welches ein n dem imvergangenen Jahre e führten Phl, Fenerball 


sonders interessanten macht... Ka | sehr zu empfehlen... -: . T5 
10n. Dianthus Heddewigi nanus fl. pl., weiss...... 22n. Salvia grandifiora bicolor. Schr schöne Varietät mit weiss 
11n. Dianthus Heddewigi nanus fl, pl., brillantrosa... | panachirter Belaubung und weiss und rosa Blüthe mit schar- 

12n. Dianthus Heddewigi nanus fl. pl., lenchtend knpfe: | lachrother Lippe ..... 50 
Diese drei nenen reizenden Varietäten zeichnen sich ganz 23n. Verbena hybrida candidissima. Uebertrifft al 6 weissblühen- 
besonders durch ihren niedrigen compacten Wuchs und dichte den Verbenen, sowohl durch Reinheit der Farhe, als auch durch 

Füllung der Blumen aus; auch sind die Färbungen glänzen- grössere und schönere Blumen und Dolden....... Ei 25 


der, als dies bei den älteren Varietfiten der Fall ist. 
13n. Eulalia juponica. (Beschreibung siehe Pflanzen-Ne-rheiten ) 100 
14n. Godetia Lady Albemarle (s.Abb.S.4). D schöne Neu- 
heit bildet fusshohe mit ausserge ssen, glänzend der an dieser Farbe so armen Teppichpflanzen ., 
earmoisinrothen Blütthen bedeckte Büsche und ist unstreitig 25n. Xeranthemum annuum album plenissimum. Ei 


| 
| 
| 24n. Verbena hytrida „schwarzblau mit weissem Auge“. Die 
! 
| 
| 
die schönste aller Godetien....... un anna nenne sa, aD | werthrolle Aeqnisition mit reinweissen gefüllten Blumen..... 50 
| 


tiefschwarzblane Färbung der Blumen mit schönem weissen 
Auge macht diese Neuheit zur willkommenen Bereicherung 


15n. Humea elegans alba. Aus dem dunkeln Laube erheben sich 
die zierlich getragenen weissen Rispen in üppiger Fülle, eine 
elegante leichte Pyramide bildend, die als Einzelpflanze auf 
Rasen sehr effektvoll wirkt; als Bindematerial für Bouquets 


Sortimentsblumen. 


sehr schätzbar .....ur.... zuran- Sun age 50 | 2&n. Vicetoria-Igel-Aster, hortensienroth 50 
16n. Petunia hybrida grandifora Ambriata a pl. @ Abb. S. 5). | 27n. Victoria-Igel-Aster, pürsichblüthenfarbig. 50 
Grossblumige gefranste gefüllte Petunie, wurde auf der allge- Der Farbenglanz dieser Gattung übertrifft den aller anderen 

meinen er Gartenbau- Ne DTE zu Erfurt a mit | bedentend. Sehr empfehlenswerth. 
Vorjährige Neuhäfien. ! 
einige ältere, aber bewährte Einführungen inbegriffen. 
No. & Port. Pf. No. & Port. Pf, 
28n. Asclepias sp., eine neue Gespinnstpfianze. (Beschreibung 33n. Delphinium consolida robusta, Bismarck - Rittersporn, 
siehe Seite 62 des Generalkataloges für 1875.).. . 50 rothgestreift. Im Habitus zwischen Candelaber- nnd Kaiser- 
29n. Beaucarnea recurvata (Pincenectitia) (s. Abb. S. 5). ese Rittersporn, gestalten sich die nnr 22—25 Ctm. hohen Pflanzen 
äusserst elegante Blattpflanze lässt sich zu allen möglichen de- zu reizenden, umgekehrt pyramidalen Büschen ........ ++ Bi 
corativen Zwecken verwenden nnd verbindet mit der Eleganz der 34n. Myosotis alpestris nana coerulea. 
besten Dracaena die Härte der Yucca. Direct importirter Same. 150 M. al alta (Diese niedrigen Al 
30n. Begonia „Non plus ultra“ (siehe Abb. S. 8). Die brillant 35n. Myosotis alpestris nana alba. "oh Be a BE TREE 
hellseharlachrothen und enorm grossen glockentürmigen Blumen | mein 3 ht ae hen al Ben a Ye N aD eignen en 
werden von langen elegant herabhängenden Blumenstielen eich) deshalb Schr yOssne Er 
getragen. Dieses, vereint mit dem kräftigen Habitus und 36n. Petunia grandiflora alba, reinweiss. Durch diese Neuheit 
der schönen dunkelgrünen Belaubung, bezeichnet die Pfanze wird das schöne Sortiment der einfachen grossblumigen 
mit Recht als ein „Non plus ultra“.......... ne 75. | Petunien eomplettirt...uuneenneeoen: Eee ee 75 
31n. Celosia pyramidalis „Reids Perfection“ (8. Abb. 8.4). Diese ' 37n. Petunia grandiflora superbissima. Der Werth dieser ge- 
werthvolle Neuheit, die Sich sowohl für Topf-, als auch für Frei- rühmten Neuheit liegt in dem grossen, oft bis zur Mitte 


land-Cultur vortrefflich eignet, bildet, wie Abbildung zeigt, einen 

pm rachtvollen pyramidalen Busch, dessen graziös herabhängende 
lumen in den prächtigsten dunkelpurpurnen Farben schillern. 50 

32n. Cineraria hybrida flore plenissimo (Haage und Schmidt). 
In versiegelten Original-Pagneten der Züchter...... 100 Kn, 150 


der ganzen Blume sich erstreckenden Schlunde. Dieser j 
bildet durch seine scharf begrenzte weisse, zuweilen mit grünen $ 
Adern durchzogene Farbe, einen angenehm überraschenden 
Uontrast mit der schfinen rosa, carmoisin oder dunkelpurpurn 
glänzenden Grundfarbe der Biumenblätter „.u..eraesuneenee TB 


auf vorstehende 3 Sorten Erbsen ausführen zu können, 


Laxton’s Züchtungen für 1574. 


59n. Korbfüller (s. Abb. $.11). Eine grosse, sehr schöne und äusserst 
ertragreiche Erbse, welche in Folge letztgenannter Eigenschaft 
den sehr bezeichnenden Namen „der Korbfüller* elt. Mr. 
Laxton empfiehlt dieselbe als seine beste Erbse; auch erhielt 
sie das Certificat 1. Classe, London. ......-- zereoenr 100 Gr. 
60n. Superlative (s. Abb. S. 11). Die grossschotigste aller Erbsen. 
Certificat 1. Classe, London. 100 Gr. 
61n. Wilhelm I. Die früheste, schönste, grüne Markerbse, welche 
bis jetzt eultivirt, mit grossen dunkelgrünen Schoten, gepresst 
voll von grossen "gleichmässig ausgebildeten Erbsen. Certificat 
1. Classe, London, 10 Gr. 


Bo nn 


150 


50 


No. & Port. Pf 2 & Port. Pf 
38n. Phiox Drummondi grandiflora coccinea (Heinema 2o. Primula chinensis fimbriata fl. pleno „Prinz Arthur* 
Durch vorstehende 2 Neuheiten kurzer L . Eiue Varietüt mıt dunkelearmin- 
allgemein beliebte Classe der grossblnn x bedeuter a Blumen, die sich auch men zienilich 
au Farbenreichthum gewonnen und die CÄrbin.» van ein nnın 000.0 VE Se EEE 75 
alten kleinblumigen Sorten ganz 50 
39n. Phlox Drummondi Heynholdi robusta perfeot ta (Bei ne- 451 Die schönen magentarothen 
mann). Diese neue Varietät, das R geln hoch tiber deu 
zwischen Phlox Heynholdi und Phl. gra jahr einen herrlichen 
Verbesserung dieser Gattung, sowo) 
der Blumen und gefälligen Bau der Pflanze, als auch 50 
gänzlichen Wegfall des so diffieilen W. 
Heynholdi, Die Blumen sind im Bau, gl in. Pyrethrum „Golden Gem“. Der Vorzug dieser Pflanze be- 
flora, zirkelrund, mehr in Dolden blüh steht in scl gefüllten schneeweissen Blumen...... 30 
Der Bau der Pflanze gleicht einer mit der 8 
Erde liegenden, 20 Ctm. hohen Halbkugel 50 45n. Rnodanthe Manglesii fl. pl. Aus Samen gezogen, reproducirte 
40n, Phlox Drummondi nana dieselbe 50% gefülltblühende Pflanzen. Dieses, sowie auch 
niedrige, compaete Büsche bi ehr nswertb.... 50 | ihre passende Verwendung als getrocknetes Bougnetmaterinl, 
4tn, Phlox Drummondi grandijlora (Heinemann) (s.Abbild ver / ı Ruf als empfehlenswerthe 
öommergewächse). Adgulaitlon :. ya an nn BE en 75 
a. kermesina alba oculata (splendens),feurig carmoisin 
mit weissum Auge i6n. Suaeda dentroides. Diese Einflihrung kann als eine wirk- 
b. violacen alba oculata, purpurviolett mit weissem Auge. liche Bereicherung der annuellen Blattpflanzen betrachtet 
Die von mir eingeführten grossbiumigen Phlox-Sorten haben, als werden. Die Pflunze bildet eine unten breite, reich ver- 
die beste Nenheit der letzten Jahre, nicht verfehlt, sich einen 2 Meter hobe Pyramide, mit kleinen nadelartigen 
wohlverdienien Weltruf zu erwerben... 50 Bläte en vou graugrüner Färbung besetzt, welche ihr ein 
©. Beide Sorten gemischt 30 graziöses coniferenartiges Aussehen geben ...uue.0 zearee- so 
.._ Y ® ya mm 
Gemüse - Neuheiten 1877. 
No, & Port. Pf. | No. Aa Port. Pf, 
47n. Carter's frühester gutschliessender Mark - Kopfköhl. agendste, sowohl für frisches, als auch ge- 
Diese neue und distinkte Sorte ist sowohl für den Privat E anz besonders empfohlen (8. Abb.S. 9) 100Gr, 150 
gärtner, als auch für den Markt ganz unentbehrlich. Die 49n, Melone Duke of ann die grösste und schönste 
Köpfe sind steinfest und wiegen zwischen 4 und 6 Pfd; der aller Melonen, Fleisch roth, Form oval, fein genetzt und von 
Geschmack ist fein und mild.... 0 delieiösem Geschmack B 50 
45n. Neue verbesserte Schalerbse „de Gräce“ (Eberhard) | 50n. Radies, violettes ovales, mit weissem Knolleheni Äuf der 
Im Jahre 1873 zeichnete sich diese Neuheit in einem mit | allgemeinen deutschen Gartenbau - Ausstellung erhielt diese 
de Gräce-Erbsen bestellten B« durch folgende Eigenschaf- | Neuheit die grosse silberne Meda Pre 9 
ten ganz besonders aus: Dunklere Belaubung, ausserordentlich öin. Neueste Goliath-Kohlrabi | 6). Die allergröss; 
kräftigen Wuchs (bis zu 50 Ctm, Höhe) und ungewöhnlich reichen | sogar die Riesen -K. weit übertreffende Sorte, die mit diese: 
Ansatz der sich paarweise entwickelnden Schoten; letztere Vorzug die guten Eigenschaften der vorgenannten verbindet, 
sind bedeutend länger ala die der Muttersorte und enthalten da ihr Fleisch ebenso zart und von langer Haltbarkeit ist... 50 
meistens 8 Erbsen. Dreijährige comparative Versuche hal 52n. Kopfsalat, neuer amerikanischer Riesen-, gelb mit bräun- 
diese Sorte als ganz constant erwiesen und wird dieselbe als lichen’ Ka Ausserordentlich gross und fest . .. 50 
Einige ältere Einführungen etc. 
Erbsen (Schal- oder Ausläufer-). ae Be 
Es . | 62m rich (s. Abb. S. 9). Die schönste spätreifende Sorte, deren 
No. & TREE Frbsen noch weich und saftig, wenn bereits die Schoten zur 
53n. Gold vom Blocksberg, 0,90 Meter hoch. Eine neue vorzügliche, Reife übergehen. Certifiat 1. Classe, London. 100 Gr. 50 
mittelfrühe YErbse, mit reiner, fast durchsichtiger, wachsgelber sn. Popular. Grossschotig, mittelfrih. 100 Gr. du 
Farbe der Schalen. Letztere sind gepresst voller Erbsen, die 64n. James’ fruchtbare Markerbse (s. Abb. S.11), Im Versuchs- 
an Feinheit und Sissigkeit schwerlich übertroffen werden garten des königlichen Gartenbauvereines von London neben 
können, A 75 200 anderen Sorten, unter gleichen Verhältnissen eultivirt, 
54n, Certer's Oberbefehlshaber, 1,30 Meter hoch (s. Abb. >. 5 | erbielt diese Universalprachterbse (so penannt von der Garten- 
Sehr schöne grüne Markerbse von ausserordentlicher Ertrags: | Zeitung „Florist“) das Certificat 1. Classe. Sie zeichnet sich 
fähigkeit und delieiösem Aroma. Die Schalen sind sichelfürmig ! durch robusten Wuchs und grosse Fruchtbarkeit aus. Höhe 
und enthalten grösstentheils 10 Erbsen. 100 Gr. 150 | 1 Meter. Die Schoten entwickeln sich gewöhnlich paarweise 
Laxton’s allerneueste. | bis zu 12 Stück, und jede enthält 8—9 sehr wohlschmeckende 
55n. Unique. Eine schöne, au Sn BT ERERENG Erbse mit langeı | Erträge Br in: alle gleichzeitig reifen und deshalb Be En 
dunkelgrünen Schoten, Certificat 1. Classe, London. 65n. Gurk& Daniele Herzog von Edinburgh“ 
6 ! er: Sad en er ö ” gh'‘ (s. Abb. S. 8). 
2% ee Die Bene opäta Mirkerbaatmit grünen: Diese prachtvolle Gurke Sat das Vollkommenste, was bisher 
‚2 . M — 
57u, Dr. Hogg. Die früheste grüne Markerbse, mit dichtgefüllten gezogen worden. Die mittlere Länge beträgt 50-250 Gem; in 
Schoten und feinem süssen Geschmacke, 1 Meter hoclı, Certi- | Isteter Saison sind sogar Früchte von über 1 Meter Länge 
Aoacı1 Olsaik Tond, ’ A { ausgestellt worden. Trotz dieser Dimension ist das Fleisch 
ee | schr zart und voll, aus welchem Grunde dieselbe nur sehr 
Totale Missernte setzt mich ausser Stand, Bestellungen | wenig ‚Samen gibt, 50 Korn 7 Mk. 50 Pi, a Port. 50 


Neueste Kartoffeln. 


Seitdem das Kartoffei-Eiufuhr-Verbot in Kraft getreten, führe 
ich ausschliesslich nur Kartoffelsorten deutscher CGultur, 
66n. Späte Dauer-Kartoffel (s. Abb. 5.9). Die neuen Einführungen 
der letzten Jahre brachtenuns nur ausschliesslich vorzügliche 
trühe Sorten, und sind die Sortimente in dieser Richtung vor- 
trefflich assortirt. Es fehlie jedoch bisher leider eine haltbare 
Sorte, die die Lücke vom März bis zur neuen Ernte ausfüllte 
und für diese Epoche eine feine Tafelkartoffel lieferte. inipe 

Monate vor der neuen Ernte werden die Kartoffeln von T: 
Tag schlechter, und müssen grösstentheils entkeimte und in il Er 
Masse zersetzie Kartoffeln den Consum decken. 
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No. 131. Phlox Drummondi grandifiora elegans (Heinemann 


ä Portion 50 Pf. (s. 5. 2) 


No. 6n. Cyclamen persicum giganteum. ä& Portion 1 Mk. (s. $. 2). 


No. 31n. Oelosia pyramidalis „Reids Perfection”. ä Portion 50 P%, (s. S. 2) 


No. iin. Godetia Lady Albemarle. & Portion 75 Pf. (m. 8, 2). 


Seite 4. 
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No. Sin. Carter’s Ober- 
befehlshaber. 
100 Gramm 150 Pf. (s. 8.8). 


4RossRhn 


’ No. 5in. Neusste Goliath-Kohlrabi. A Portion 50 Pf. (a. 3. 3). No. 29n. Beaucarnea recurvata. ü Portion 150 Pf. («. 5. 2. 
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Dieser Calamität ist jetzt abgeholfen; die späte Dauer- 
Kartoffel hält sich bis weit nach Johanni, treibt, trocken auf- 
bewahrt, fast gar nicht, uud ihre in dieser Zeit gesottenen Früchte 
duften schön, wie die frisch aus der Erde genommenen der neuen 
Ernte, während andere Sorten bereits den übelu Geruch des 
Kartoffelkrauies angenommen. 

Ich otierire von- dieser werthvollen Sorte: 

100 Pfd. 18 Mk., 10 Pid. 2 Mk. 75 Pf., A Ffd. 30 Pi. 

6Tu. Frühe weisse Rosen- (Kopsel}- {siehe Abbildung $. 9). Diese 
Kartoffel erhielt auf der Erfurter Speeial-Ausstellung, im Herbst 
1872, den Preis für Neuzüchtung. Die Vorzüge bestehen in 
grösserem Stärkegehalte, feinerem Geschmack und der zusammen- 
gedrängten hohen Lage der Kuollen, welche ein schnelleres Ab- 
ernten durch Spatenstiche unverletzter toffeln zur Folge 
hat. Der Kartoffelkrankheit volls dig widerstandsfähig. 106 
Pid, 15 Mk., 10 Pfd. 2 Mk., A Pfd. 30 Pf. 

68n. Brownell’s Beauty, Brownell's Schönheit. Mittelfrühe, äusserst 
mehlreiche und euorme Erträge liefernde Kartoffel mit schönem 
weissen Fleische. Die Knollen legen sich, wie bei vorgenannter, 
hoch und gedrängt zusammen. & Pfd. 30 Pf., ä Ctr. 18 Mk. 

69n. Compton’s Surprise, Compton’s Ueberraschung. Die Knollen 
dieser schönen Sorte sind gross, abgeplattet und länglich zuge- 
epitzt. Grosse Ertragsfühigkeit, verbunden mit guten wirthschaft- 
lichen Eigenschaften, haben dieser Sorte ein besonders gutes 
Renomm£e verschafft. A Pfd. 40 Pf., & Ctr. 24 Mk. 

70n. Snowflake, Schneeflocke. Diese Sorte ist das Non plus ultra 
aller amerikanischen Kartoffeln, deren vielgenannte Vorzüge hier 
vereint sind. ä Pfd, 75 Pf., 10 Pfd. 6 Mk. 

Tin. Suttons red skinned flourball. Rothschaliger Mehlball (s. Abb, 
$. 9). Die vielen Vorzüge dieser in England mit Recht allge- 
mein beliebten Speisekartofiel haben sich auch in Deutschland 
bewährt: Der Krankheit vollkommen widerstandsfähig. & Pfd. 
40 Pf., ä& Ctr. 24 Mk 

72n. Early Paragon. Schale und Fleisch reinweiss; höchst empfehlens- 
werthe Sorte. ä Pfd. 75 Pf., 10 Pfd. 6 Mk. 

73n, Early Favorite. Die früheste aller Kartoffeln, Knollen oval ge- 
formt, extra fein. A Pfd. 75 Pf, 10 Pfd. 6 Mk. 


PRE 


No, 

Tin. Petersilie, neue farnkrautblätterige (siehe Abb. 8. 9), Die 
Hofgärtuer I. M. der Königin von England, sowie 8.K. H. des 
Prinzen von Wales, haben durch öffentliches Lob in Fach- 
schriften etc. diese Neuheit auf das Wärmste empfohlen. 
& Portiou 50 Pf. 

Pfeffer, spanischer Riesen-. 
lange, eyliuderförmige Früchte. 


Liefert sehr grosse, bis 16 Ctm 

& Portion 20 Pf 

.Salat, neuer goldgelber Steinkopf-. Zum Treiben, wie für's 
freie Land von grossem Werth, &ä Portion 50 Pf 


77n. Salat, gelber australischer Pflück-. Unterscheidet sich von 
der von mir eingeführten amerikanischen Sorte durch die gelbe 
Farbe der Blätter. ä Portion 50 Pf. 

Sellerie, runder kurzlaubiger Apfelknollen-. Eine grosse 
vollkommnung der bis jetzt eultivirten Erfurter Knollen-Sellerie- 
Sorten. ä Portion 5) Pf. 

Stangenbohne, früheste Erfurter Mark-. Diese von mir einge- 
führte Bohnensorte hat eine so allgemeine und grossartige Anerken- 
nung gefunden, und ihre herrlichen Bigenschaften haben in Bezug 
auf reichen Ertrag, fein-fleischige Hülse, zarten Geschmack und 
frühzeitigen Schoteuansatz (als früheste Stangenbuhne) einen 80 
durchschlagenden Erfolg gehabt, dass ich solche wiederum allen 
Gartenfreunden Wärmste empfehle. (Siehe Abbild. S. 9.) 
1, Kilo = Ya Pid. 1 Mk, 50 Pf. 

Staugenbohne, russische weisse Riesen-. Eine den arabischen 
Feuerbohnen sehr ähnliche Sorte, Sie übertrifft jedoch vor- 
genannte bei Weitem durch Grösse und Feinheit der Schoten 
und bedeutendere Ertragsfähigkeit. Auch widersteht sie leichter 
den Frühjahrsfrösten und kann deshalb mit Recht als eine will- 
kommene Erscheinung für raubere Gegenden begrüsst werden. 
ä 100 Gr 50 Pf. 

Tomate Trophy, neue golägelbe. 


Tomate Conqueror. 
& Portion 50 Pf. 
83n. Zwiebeln, Tripoli-Giant-Rocca. 
Zwiebeln, kugelfürmig, braunroth. 


78n. 


79n. 


80n 


Sin. & Fortion 50 Pf. 


82n. An Grösse und Ertrag unübertroffen, 


Die grösste aller Madeira- 
A Portion 50 Ff. 


Pflanzen-Neuheiten für 1577. 


A. Allerneueste Phlox. 


No, Frühjahr 1876. 

470 Andr& Leroy. Hellrosa mit fast die Hälfte der Blume ein- 
nehmendem lebhaft rothen Centrum. Die Farbe der Blumen, sowie 
die Dolden ähneln sehr dem Diauthus barbatus 

471 Charles Dickens. Sehr grossblumig, zart lila, Centrum violett. 

472 E. Legouve. Grossblumig, schieferflau, Centrum dunkelviolett. 

473 Francois Coppee. Grossblumig, rahmweiss, Centrum carminrosa. 

47+ Frederick Lemaitre. Sehr grossblumig, purpurroth. 

475 Gcoffroy-St. Hilairc. 7art lilarosa, Centrum gross, weiss. 

476 Pepin. Blumen mittelgross, brillant orangeroth, Centrum feuerroth. | 

477 Pictet de la rive. Schön schneeweiss. | 


Herbst 1876. 
Charlemagne. Reinweiss, Centrum purpurcarmin, sehr schön, 
Durandal. Blavviolett, 
La fille de Roland. Carmin mit Weiss. Extral 
L’Olifant. Blumen vollkommen hellrosa, violett punktirt. 
Roi Marsille. Purpurviolett. 

& Stück 3 Mk. 
In jungen Stecklingspflanzen abgebbar Mitte Mai. | 


Obenstehende Neuheiten unterscheiden sich von 
den schon im Handel befindlichen Varietäten sowohl 
durch grössere Blumen und Dolden, als auch durch | 


brillanteres Farbenspiel. 
Allerneueste Stauden. 


B. 

& Stick Mk. 

Convolvulus arvensis fiore pleno, gefüllte Feldwinde. 

Es ist leicht erklärlich, wie vielseitig diese Varietät 

Verwendung finden kann, sei es als Schling- oder 
Ampelpflanze, 
in jeder Lage leicht und sicher fortwächst. 
gleichen kleinen gefüllten Mairöschen... 
Delphinium hybridum flore pleno. (Beschreibung siehe 
Pilanzen-Katalog.) Fünf der neuesten und schönsten 
Sorten erlasse mit 9 Mk... 
Eryngium eburneum. Diese 


478 
479 
480 
451 
482 


| 


IE 


besonders da sie in jedem Boden und 
Die Blumen 


2 


w 


gleicht volls: 


uhei 


unserem Pandanus und ersetzt ihn besonders tür 


sie 
Ueber 


Zimmerkultur durch grosse Haltbarkeit, indem 
sogar mehrere Grad Kälte unbeschadet aus 
30 Ctm. hohe Pflanzen. ...-uccnescc. 
Eulalia japonica. Einführung 
Zi erreicht eine Höhe von Meter und ca, 
Die Blätter i effen an Eleganz 
> die des beliebten Gyneriums, die 
Epochemachende Neuheit.,.. 


Blüthenwe: 
Junge Sämlingspflauzen 
Gynerium jubatum (Roezl}. Diese characteristische Species 
unterscheidet sich von dem bekannten G. argenteum 
durch stärkeren Wuchs, breitere, längere Blätter und 
viel schönere Blüthenwedel, die aus vielen graziös herab- 
fallenden silberartig glänzenden Fäden bestehen, deren 
Pracht an das Gefieder ex her Vögel erinnert. 
Theilbare Pflanzen ..... . he > 
Lysimachia numularia aurea. J 
ung im Freien aushaltende, niedrige, schönste dunkel- 
gelbe Einfassungs- und Teppichpflanze für schattige und 
halbschattige Lagen. Wenn einmal angewachsen, über- 
zieht dieselbe in kurzer Zeit den Boden mit einem gleich- 
mässigen dichten, kaum 2 Ctm. hohen Polster. ....... 
Viola odorat.ı „Victoria regina“, Riesenveilchen. Die sehr 
grossen rundgeformten Blumen, das dunkle Blau und 
der ausserordentliche Wohlgeruch dieses Veilchens er- 
regten unter den dem Fürsten Bismarck von I. K. K. H. 
der Kronprinzessin zum Geburtstag geschenkten Blumen 
das grösste Aufsehen (s. Abb. 8. 8). 
Viola odorata the Czaar, weiss. Schönstes grossblu- 
miges reinweisses Veilchen 
Viola odorata fl. pl. „Deuts: 


— 50—75 


©. Allerneueste Obst- und Beerensorten. 
I. Aepfel. 


Galloway Pippin. Von der gesammten pomologischen Presse 
als unübertroffen empfohl: 
Lady Henniker. Englische Einfü 


Mk. Pf. 
50 


rung. Frucht sehr gross, 
rund, nach oben zugespitzt. Schale gelb mit rothen Streifen. 


Fleisch sehr zart und parfümirt, Reifzeit October bis 


Januar. oreaenneneinsene 


ERTEILT ALL EB GEBETE HDD WELEDA TUN 


| 


sch, 


Mr. Gladstone. Frucht an der Sonnenseite 
Fleisch gelb, fest und sehr saftig. Sehr reichtragend . 
Reinette superfine. Frucht a ordentlich gross und von 

ausgezeichneter Qual Sehr aromatisch und ertr: 
Sans pepin, „Ohne Kernhaus“. Das amerikanische 
Journ „The Monthly Gardener“, He 
pag. 60 berichtet: Wir haben hier im Thale von Ligon 
einen ausgezeichneten Winterapfel unter dem -Namen 
„Menoel Wir kennen 
keinen chts im Innern, 
weder „ noch 1 chnet, 
mittle sse und noch wenig bekannt, da er kaum in 
einigen Obstgärten der Umgegend zu finden ist .... 


‚ denn er hat N 


von 


I. Birnen. 


Beurre Baltet pere. Frucht sehr gross, gelb mit R 
gelaufen, Fleisch saftig und schmelzend. Reif: 
Wegen letzterer Eigenschaft sowohl, als auch ihres gros 
Gewichtes wegen, sehr empfehlenswerth.... 

Bijou (Mortillet 1873). Frucht mittelgross, ges 


oth an- 
eit Mai. 
on 


okt, fein- 


schalig, strohgelb mit Zinnoberroth behaucht. Fleisch 
delieiös, schmelzend, saftreich nnd sehr erfrischend. 
Reifzeit Anfang September. ine prachtvolle Sommer- 


birne mit bestechendem Colorit. 
Brockworth Park (Wheeler), Frucht 
Carmoisin gestreift und verwaschen. 


gross, 


Fleisch weiss, fein, 


schmelzend und sehr saftreich. Reifzeit September, sehr 
fruchtbar. Extral..nucenseasssnnecennnunnneronnerune 
Docteur Jules Guyo ht gross, strohgelb 


schmelzend, saft- 
August. Sehr 


1873 
mit Carmin-osa gestrichelt. Fle 
reich und aromatisch. Reifzeit 
empfehlenswerthe Sommerbime.......- 

President Pouyer Quertier. Eine von dem prmologise 
Comitö in Rouen empfohlene Neuheit I. Ranges. Reifzeit 
December und Januar .......-.-.e-#r0rsrnoneneennunne 

Therese (Mortillet 1873). Frucht ziemlich gross, Bergamotten- 
form, Fleisch fast fliessend, von delieiösem Geschmacke. 
Reifyeit October. Soll die saftreichste Birne sein 

Belle des Abres. Die schönste und beste Kochbime. Die 
Frucht wiegt zwischen 300 und 400 Gramm, die Schale 
ist rosenrot, das Fleisch sehr gut und zart. Reifzeit 
März — Juni... ARE, re 

Mademoiselle Solan; ii heste aller Birnen, . 

Mikado. Nene japanesische Einführung. Reifzeit September. 
Sehr empfehlenswerth......ucrruo0r.: 

Triomphe de Vienne. Sehr grosse ausgezeichmete Frucht. 
Reifzeit Mitte August. Eine der grössten bekannten Birnen 


III. Apricosen. 


Precoce de Montplaisir. Eine neue vom pomologischen 
Congress in Lyon sehr empfohlene Sorte. Schale orange- 
gelb mit Rostfarbe punktirt. Fleisch ausgezeichnet, roth. 
Vierzehn Tage früher reifend, als A. Pöche und P. d’Oullins 


IV. Pfirsichen. 


Aubinel. Diese Varietät ist als eine grosse Verbesserung der 
Zwergpfirsiche von Orleans zu betrachten. ....ernee sone. 
Precoce Beatrice. Frucht mittelgross, oval, purpurbrann 
gefärbt, Fleisch weiss, sehr zart, schmelzend und ausser- 
ordentlich saftig. Die früheste aller Pfrsichen. Reifzeit 
zweite Hälfte Juli..... heise Be 
Precoce-de Halle. Frucht mittelgross, Schale äusserst dünn 
und schön gefärbt; Fleisch vorzüglich in jeder Beziehung. 
Reifzeit Ende Juli und Anfang August.......... Sue eeieie 
Biutpfirsich. Eine kräftig wachsende Varietät mit pracht- 
vollen grossen, fast schwarzrothen Blättern. Der Umstand, 
dass dieselbe schöne geniessbare Früchte trägt, erhöht den 
Werth der Pflanze ungemein, um so mehr, da dieselben, 
vollkommen weiss, einen wnndervollen Contrast mit der 
dunkelblutroth glänzenden Belaubung bilden. „.........- 


Vv. 


Pflaumen. 


120 


ERFURT, PRE 
Bu. 


vI. Kirschen. 


& Stiick Mk. Pf. 


@’Olivet. Die Eigenschaften dieser neuen Sorte sind bis jetzt 
noch nicht in der Klasse der frühen Kirschen vertreten, 
Während wir nur in derselben Süsskirschen finden, so ist 
dieee im Gegentheil fein süss erlich, grossfrüichtig, 
dunkelroth mit dunkelrothem Fleische. Auch steht sie in 
der Tragbarkeit der englischen Weichsel nicht nach. 


VII. Brombeeren. 
se. Sehr schöne, ausserordentlich reich- 
t, deren Holz gänzlich dornenlos ist..... 


vIlI. Erdbeeren. 
Mac-Mahon. Sehr grossfrüchtig, reichtragend. Fleisch sehr 
aromatisch und fest, aus welchem Grunde dieselbe leicht 
und mit Erfolg exportfähig ist. 


Hoosac's Dornen] 
tragende Vari 


77 .. AP ReT, 

D. Zierbäume und Sträucher, 
Betula foliis atropurpureis, Blutbirke; diese neue Species 
verdient die allgemeinste Verbreitung, da sie unter allen 
bunten Lanbgehölzen wegen ihres graziisen Baues nnd 

des metallischen Glanzes der dunkelbraunrothen Blätter 
ohnstreitig den ersten Rang einnimmt. 1—1's Meter hohe 
Pyramiden ......uu-cenceserennne neennnenennen unse 
Blutpärsich. Eine kräftig wachsende Varictät mit prachtvollen 
grossen, fast schwarzrothen Blättern. Der Umstand, dass 
dieselbe schöne geniessbare Früchte trägt, erhöht den Werth 

der Pflanze ungemein, um so mehr, da dieselben vollkommen 
weiss, einen wundervollen Contrast mit der dunkelblutrothen 
glänzenden Belaubung bilden. ........-+r......- 2 
Corylus avelana purpurea, Blutnuss, Prachtvolle Varietät 
mit purpurrothen Blättern und Früchten . ae 


E, Schiingsträucher. 


Clematis! 


Lord Derby (Jackman 1876, Patens-Classe). Blumen Ssepalig, 
blasslavendelfarben, schön rund gebaut, extra AR 
Lord Mayo (Jackman 1876, Patens), Blumen 10—15 Ctm, im 
Durchmesser, mit acht schön abgerundeten, sich deckenden 
Sepalen von dunkel rosa-lila Färbung. Mit angenehmem, 
an Veilchen und Primeln erinnernden Wohlgeruch....... 
Mrs. Moore (Jackman 1876, Patens), Schr grossblumig, 15 
bis 20 Ctm. im Durchmesser, 6#sepalig, weiss, (Certificat 
I. Classe London.)....z2-+.-reasennenne euer Br Mae 
Sir Garnet Wolseley. Blumen ca. 15 Ütm. Durchmesser, 
schieferblau mit Bronze-Anflug, mittlere Längsstreifen 
pflaumenroth. (Certifieat I. Classe London.).... ee 
Vesta (Jackman 1876, Patens), Blumen ca. 10—15 Ctm. im 
Durchmesser, 8- und mehrsepalig, von todtenweisser Farbe 
mit rahmweissen Längsstreifen nnd angenehmem primel- 
artigen Wohlgeruch. (Certificat I. Classe Twvudon.) „un .. 
Countess of Lovelace (Jackman 1876). Diese schöne Varietät 
ist eine grosse Verbesserung von Cl. fortunei eoerulea und 
deshalb das schönste blaugefüllte Clematis. (Certificat 
J. Classe London.)........rnee-@ennerennernenen ann nner 
Flammula robusta. Neue Einführung aus China, Dieselbe 
wächst bis zur Höhe von 8—10 Meter. Vom September 
an mit meterlangen Blüthenzweigen bedeckt. Die Blamen 
sind bedeutend grösser, als die der alten Varietät Cl. flam- 
mula und verbreiten einen auffallend starken Wohlgeruch 
Louis van Houtte (Lemoine 1876). Blumen 13 Ctm, im 
Durchmesser, 3reihig, gefüllt weiss, mit Rosa behaucht. 
Die auffallend strohgelb und braun gefärbten Staubfäden 
geben dieser Neuheit das Aussehen einer sehr grossen 
Passiflora. EN EEE REEL >. 
Barillet-Deschamps (Lemoine 1876). 
zwischen der Patens- und Viticella-Classe. 
gross, gefüllt (gewöhnlich 35—40 Sepalen), glänzend 
malvenfarben . ... 
Andre Leroy (Lemoine 1876). Kreuzungsresultat zwischen 
der L,anuginosa- und Jackmani-Classe. Blumen 14 Otm, 
im Durchmesser, violett mit Metallreflex. Kräftig wachsend 
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F. Kalthauspflanzen. 
(Im Mai abzehbar.) 
I. Chrysanthemum, 


die neuesten Sorten der Jahrgänge 1875 und 1876. 
bung ete. siehe Pflanzen-Katalog. 


Beschrei- 


ee 


a an 


No-42n. Pri 
„Prinz A: 


ula chinensis fimbriata fl. pleno 
“. & Portion 75 Pf. (s. 8. 9). 


a 


N». 30n. Begonia „Non plus ultra“. & Portlon 7 2.00 


ee A 


No. 65n. Gurke „Daniel's Herzog von Edinburgh“, 
50 Korn TMk. 50 Pf, ä Portion 50 Pf. (5. 8.8). 


Viola odorata „Victoria Regina‘, Riesenyeilchen. & Stück 1 Mk. (s. 5. PR). 
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No. 67n. Kopsel’s frühe weisse Rosenkartoffel. 100 Pfund 15 Mk., 
10 Pfund 2 Mk., ä& Pfund 0 Pf. (s. 8. 6). 


No. 66n. Späte Dauer-Kartoffel. 100 Pfd. 24 Mk., 10 Pid. 2 Mk, 95 Pf., A Pfd. 20 Pf . 
(s. 8. 3) 


. in. Sutton's rothschaliger Mehlball. & Pfund40 Pf., 100 Pfd. %4 Mk. 
(s. 8. 6). 


No. 79n. Stangenbohne, früheste Erfurter Mark- (*s natürlicher Grösse). 'a Kilo = 1 Pfund 1 Mk. $ Pf. Is. 8. ©). 


No. 742. Neue farnkrautblätterige Petersilie. & Portion 50 Pf, in“ (2 No. 45n. Neue verbesserte Schalerbse „de Gräce"* 
(s. S. 0) N r (Eberhard). 100 Gramm 1 Mk. 50 Pf. (s. 8. 3). 


No. 62n. Omega. 
100 Gramm 50 Pf. (#. 8 
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U. Fuchsien. 


schön zu- 
ig geformt, extra! 

kgeschlagen, carmoisiu, 
schöne Varietät, 
epalen weiss, schön zu- 


Baroness (Bull). Kelch und Sepalen weiss, letztere 
rückgeschlagen. Corolle länglich, regelmä 
Calypso (Bull). Sepalen elegant zur 
Corolle sehr gross, prächtig purpurm, sehr 
Fairy Queen (Hend Kelch und 
rückgeschlagen, Cor 
Graf Willeczeck (T 
gefüllt, weiss mit Rosa und Roth gen adart, se 
Julius Payer (Twrdy). Sepalen carminroth, 
enorm gross, pflaumenblan. 

King Alfonso (Henders.). 


r gross, Corolle 


Coroile 


hön. 
hr gross, 


, ön zurück- 
jan, prächtig. 
zurickgeschlagen, Corolle 


prächtig violette 
P. T. Lawden (Ban Kelch en Sepalen lebhaft rotlı, sehr 
gross, Corolle dunkelblau, von kräftigem schönen Bau. 
Swanley Gem (Banks). Kelch und Sepalen scharlach, ( 
dunkellila, prächtige Neuheit. 

Ville de Naacy (Lem.), Sepalen blassroth, sehr gross, schön 
zuriickzeschiagen, Corolle 6 Ctin, im Durchmesser, gefüllt, brillant 
violett; Nenheit ersten Ranges und sehr empfe shlenswärthe Markt- 
pflan 
White souvenir de re (Lye 
weiss, zuriick, ha , Corolle beche 


£3 Biliek 1 uk. 50 Pf, 


Corolle 


‚elch und Sepalen 
vlörmig, zart rosa. 


III. Georginen. 
a) Zwerg-Sorten, 


Geh nicht vorbei. Rosa mit Purpurviolett 
fein weiss gesäumt, schönste Liliput-. 
Bräutchensschmuck. Eiweiss, kleinstes weisses Liliputblüimehen 
in Rosenform, 


geflammt, faden- 


b) Liliput - Sorten. 


Korallenrose. Dunkelcochenillenroth. 
Ernst Schleicher. Violettpurpurn, Musterblume. 


€) Grossblumige Sorten. 


Mädchenwange. 
Fantasie. Gli 
Hellgell gestreift und mit gr. 
F. ©. Heinemann. 
gerändert, 


lila Centru 
yhaft Roth, 


Zart milchweiss mit 
dgelb mit 1 
n 
Incarnatros: 


ss und 


denfein grün 


& Stück 1 Mk. 


50 Pf. 


IV. Scarlet-Pelargonien. 
* (Im Mai abgebbar.) 


a) einfache, 
Elsass (L.) Riesengrosse Dolden, Blumen schön gebaut, prächtig 
purpurcarmoisin; dunkelste aller bis jetzt existirenden Färbungen. 
A. Joigneaux (L.). Vullkommmer Bau der Blumen, johaunis- 
beerroth mit lachsfarbenem Anflug, neue Färbung. 
Audiffret-Pasquier {L.), Nosegay. Blumen carminroth, die 
oberen Petalen hellrosa geadert. 
Colonel Fervel (T..). Enorme Dolden schön geformter Blumen, 
prächtig zinnoberrothi mit sammtigem Purpur. 
Linkes Centrum (L.). Orangeroth mit Weiss gestreift und ge- 
bändert, schr schöne Varietät. 
Duke of Connavght (Porter). 
Jean Sisley. 
Delegue de Paris (1..). 
feurigrothem Anflug, extra! 
Etienne Marcel (L.), Nosegay. Sehr grossdoldig, 
dunkelsten Sammtigpurpnrroth. sehr schön. 
Europa (Bull). Sehr blüthenreich. Blumen 
scharlachrotlhi mit weissem Auge. 


Vervollkommnung der Varietät 
Dunkelanilinroth, obere 
Blumen vom 


schön geformt, 


Petalen mit | 


20 
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General Chanzy (L.). 
sehr schön. 
Henri de Bornier (Bruant). Le 
feuerroth gefleckt. 
King of the bedders (Par 


Nosegay. Sehr grossdoldig, hellviolett, 


kirschroth, obere Petalen 


; der Teppichpflanzen, 
ine niedrige Varietät. 
Lachsroth mit Orange, 
in Violett übergehend. 
os Edgwar Quinet (L.). 
ubung weit überragen: 
Mme. Bouchsrlat aine (Di 
ce Charley (Porter). 
kirschroth mit weiss 
Henri Delhay (D&l.). Seh 
Elsass-Lothringen (T..). h {, gr ossdoldig, hie ee 
roth mit lachsrothem Rand und weissem Centrum, 
Erckmann-Chatrian (L.). Sehr grossdoldig, 
earmoisit. 
Felicien David (L.). Dolden enorm gr brillant purpurroth. 
Nach meiner Wahl, A Stück 1 Mk. 50 Pf, 
Nach Waht des Herrn Bestellers, & Stück 2 Mk. 25 Pf. 


Sehr geossdoldig, reinweiss, die 


ux). Krapproth mit Weiss gestreift. 
sehr schön geformte grosse Blumen, 


dunkelpurpur- 


b) gefüllte. 


Baron de Romans (Bruant). 
sehr schön. 

Comte de Sigismond (Boncharlat). Grossdoldig, helldeischfarben 
mit Rosa gerandet. 


Sehr gefüllt, orange mit Rosa, 


Depute& Berlet (Lemoine). Ausserordentlich grossdoldig, cocar- 
deauroth. 

Depute Angelon (Lem.). Schr grossdoldig, dunkelstes Violett- 
roth, extra! 


Depute Viox (Lem.). Certifieat I Classe London, 
doldig, dunkelfuchsienroth mit violettem Anflug. 
Färbu ä 4 Mk. 50 Pf. 

Döpute Laflize (Lem.). Purpur mit Zinnober. 
Delobel (Lem.). Prächtig feurigscharlach, reichblühend, 
schön. ä Stück 4 Mk. 50 "PE 

Figaro (Lem.). Zartrosa mit dunklerem Centrum, vegelmässig 
mit Carmin geadert. 
Le Nord-Est (Lem.). 
M. Büchler (Lem.). 


Sehr gross- 
Ganz neue 


sehr 


Dunkelzinnoberroth, sehr schön, 
Oersuican I. Classe London. Sehr gefüllt, 
A Stück 4 Mk. 50 Pf. 
M. Plaisangon ( cat I. Classe London, 
doldig, dunkelearmoisinpurpurn. Prachtvoll! A Stück 4 Mk 
M. D. Thureau (Foucard). Roth mit violettem Anflug. 
Mme. Amelie Baltet n.). Die schönste im Handel befind- 
e weiss gefüllte Pelargonie. Certificat I. Classe London. 
ä Stück 4 Mk. 50 Pf. 
Montblanc (Boucharlat). 
niedrig. 

Mme. Anna Delaux (Dölaux). Sehr gefüllt, durchsichtiges Rosa 
mit Weiss geadert. 

Prince de Leon (Bertier,. Amaranthpurpurn, nach der Mitte 
violett und feuerroth nüancirt, 

Casimir Perier (Tem) Brillant orangeroth, mit Lachsroth 


Sehr gross- 
0 Pf. 


Mattweiss mit Rosa geadert, sehr 


gerändert. & Stück 4 Mk. 50 Pf. 

Jesn Mace (Lem.). Sehr zrossdoldig, zinnoberroth mit Car- 
moisin. A Stick 4 Mk. 50 Pf. 

Lafayette (Lem.). Grösstdoldigste Varietät. Brillant glänzendes 


Lackrosa. A Stü 
Littre (Lem.). men und Dolden schr gross, hellrosaviolett, 
obere Petalen weiss gefleckt. A Stück 4 Mk. 50 Pf. 

M. de Marcere Ag Sehr grossblumig und sehr grossdoldig, 
dunkelviolettrosa, neue Färbung. Extra! & Stück 5 Mk. 

M. Waddington (L.). Blumen und Dolden sehr gross und sehr 
gefillit, lebhaft rosenroth, mit breiten zinnoberrothen Rändern, 
A Stück 4 Mk. 50 Pf. 

Montesquieu (L.). Schönes Weiss, mit leichtem rosa Anflug. 
A Stück 3 Mk. 75 Pf. 


Die ohne Preis gelassenen & Stück 3 Mk. 


5 Mk. 


BE Etwaige nach Schluss des Kataloges noch eingehende Neuheiten werde meinen geehrten Geschäfts- 
freunden dureh eine Beilage mittheilen. = 


a 
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ee 


= £ 


No. 61n. James’ fruchtbare Mark-Erbse. 100 Gr. 75 Pf. (s. 8.9 


0.600. Superlative. 
ramm 50 Pf, (6. 8. #)1 


Ne. 5914. Korbfüller. 100 Gramm 75 Pi. (e 8. 8 
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Uebersicht der Arbeiten im Gemüsegarten nach Monaten. 


x. Es bedarf kaum der Erwähnung, dass die M 


(Vorbemerkur 
den andern ibergehen, 


Ferner i 


Gemüsebau - Kalender 


oder 


ate keinen Abschluss bilden, dass die V 
zu beachten, dass von dem Normalklima, welches ich annehmen musste, Ausnahmen häufig s 


es vorkommen, dass die Arbeiten in einer Gegend früher, in einer rauheren später verrichtet werden müs 


richtungen des einen in 
nd; daher wird 
Ich bemerke noch, dass ich den 


en. 


Gemüsebau in Treibbäusern nicht berücksichtige, da er nur von bereits erfahrenen Gärtnern betrieben wird.) 


Januar. 


Im Januar stehen nicht selten alle Arbeiten im 
Freien still, und es ist bei starker Kälte nicht einmal 
rathsam, Mistbeete anzulegen, Ist der Boden aber 
offen, so wird rigolt und nachträglich Land gefelgt. 
Es können Spargelbeete vorgearbeitet werden, indem 
man die Erde aushebt, düngt und Composterde herein- 
führt. Die ersten Mistbeete für Spargel, Carotten, 
Lattichsalat, Radieschen, Blumenkohl, Gurken werden 
sehr warm angelegt, indem man nur reinen frischen 
Pferdemist vorwendet und starke Umsätze davon macht. 
Dieselben werden gut mit Strolimatten nnd Brettern 

‚edeckt, jedoch so, dass der Dunst entweichen kann. 
ae Siien und Pflanzen in Mistbeeten füllt meist in den 
folgenden Monat, obschon es nicht selten auch im Januar 
geschehen kann. Wer Artischocken zieht, lüfte bei 
milder Witterung die Stöcke, damit sie nicht faulen, 
desgleichen im Freien stehendes Winterkraut und 
Wintersalat. Ebeuso müssen die im Freien, in flachen 
und in tiefen bedeckten Gruben eingeschlagenen Winter- 
und Samengemfise, sowie Gemäsepflanzen bei warmer 
Witterung etwas gelüftet werden, jedoch s0, dass die 
Bedeckung augenblicklich wieder aufgelegt werden 
kann. Hat man zum Winterverbrauch Petersilie, Körbel, 
Spinat, Radieschen etc. gedeckt, so muss die Bedeckung 
auch vorübergehend beseitigt werden; wo Brunnenkresse 
gezogen werden kann, muss dieselbe täglich nuter das 
Wasser geschlagen werden. Grosse Aufmerksamkeit 
verlangt der Gemüsekeller, um Fäulniss zu verhindern. 
Eingeschligene Wurzeigemüse müssen vorsicht be- 
gossen werden, wenn der Sand auszetrocknet ist, damit 
sie nicht welken. Die Küchenzwiebeln auf dem Boden 
werden bei eintretender Kälte gedeckt, bei Thauwetter 
BEE Gestattet es die Kälte, so wird, so bald als 
jer Kasten warın ist, Spargel zum Treiben eingepflanzt, 
wozu jedoch nur jüngere, noch kräftige Pilanzen taug- 
lich sind. Da die Beete fast immer dunkel gehalten 
werden, so können Saaten von Salat, Radieschen etc. 
erst später ausgeführt werden. Wir erinnern auch 
daran, dass man den Samenbedarf an Gewächsen bal- 
digst berechne und bestelle, damit die Samen recht- 
zeitig da sind, was bei späteren I; r t 
Kk 


eingegangene zurückzusetzen. 


Februar, 


Der Februar ist oft noch die Fortsetzung des Januars 
und ein ächter Wintermonat, welcher kaum Boden- 
arbeiten im Freien gestattet, nicht selten aber auch 
sehr mild, trocken und weit geeigneter zu Garten- 
Arbeiten, als der März. Da man nun nie wissen kann, 
ob der folgende Monat gewisse Arbeiten, besonders 
Grabarbeiten und Saaten gestattet, so beeile man sich, 
eventuell gutes trocknes Wetter im Februar zu be- 
nutzen, denn sonst können diese Arbeiten, wegen nasser 
oder kalter Witterung, bis zum April liegen bleiben. 
Man grabe daher an den ersten schönen Tagen, nach- 
dem der Boden abgetrocknet, das Land zu allen lang- 
sam koimonden und frühen Gomüron, bereite oo zur 
Saat vor und säe Schwarzwurzeln (Scorzoneren, bei 
einjähriger Kultur), Hahnenwurzeln, Carotten, Zwiebeln, 
Pastinaken, Zuckerwurzeln, Petersilienwurzeln, ferner 
die ersten Früherbsen und Puffbohnen, Petersilie, Körbel. 
Gegen Ausgang des Monats werden die für den März 
angegebenen Gemüse angebaut. Die Früherbsen lege 
man tiefer, als gewöhnlich, damit sie stark gedeckt 
werden können und so nicht leicht den Sperlingen zur 
Beute fallen. War Ende Februar schon warm, so können 
an geschätzte Stellen überwinterte Blumenkohl- und 
Frühkrantpflanzen gepflanzt werden, ebenso im kalten 
Beeto überwinterter Kopfsalat. Wurden Gemüse auf 
Beeten gedeckt, so sind diese aufzudecken. In das 
Mistbeet süe man recht bald alle Frühgemüse-Pflanzen, 
am frühesten den langsam keimenden Sellerie, daun 
Wirsing, Kohlrabi (frübe Wiener), frühes Rotl- und 
Weisskraut, frühesten Blumenkohl, dazwischen frühesten 
Kopfsalat, besonders Steinkopf und Bruingeel. Wer 
wenige Pflanzen braucht, kanu solche in Töpfen ziehen, 
muss sie aber bald verstopfen und einzeln setzen, auch 
bald abhärten und an die Luft gewöhnen, namentlich 
empfiehlt sich dies Verfahren für Erfurter Zwergblumen- 
kohl, wenn man nicht vorzieht, durchwinterte Pilanzen 
zu kaufen. Durchwintert man selbst Kohlpflanzen, so 
müssen sie im Februar an jedem nicht kalten Tage 
der Luft ausgesetzt werden, sonst werden sie spind.lig 
und unbrauchbar. Wer Frühgemüse im Mistbeet zieht, 
hat Carotten, Radieschen, Gurken, Melonen, Erbsen, 
Blumenkohl und gegen Ende des Monats Bohnen zu 
säen und zeitig Kopfsalat zu pflanzen. 


März. 


Erst im März ist auf Wetter zum Arbeiten im 
Freien zu zählen, leider aber hült es oft schwer, nur 
die nothwendigsten zu machen. Ist Frühlingswetter, 
so worden von Mitte des März an alle Saaten und 
Pfanzungen, welche ich Im April angebe, vorge 
nommen, Nicht aufzuschieben dagegen ist das Säen 
der im Februar genannten Sämereien, indem diese bei 
der Aprilsaat zu spät kommen. Sind schon einmal 


Erbsen gesäet, so kann eine zweite Saat von Frühsaaten 
gemacht werden, auch ist Spinat zu säen, weil der 
überwinterte im April Samenstengel bildet. In das 
Mistbeet werden gesäet: Porre oder Spanischlauch, 
Majoran, Kopfsalat und Strunksalat (Sommerendivien, 
Romanischer Salat), Radieschen, noch Kohlrabi zu 
einer zweiten Erate, letzteren nur in kalte Beete; da- 
gegen Gurken und Melonen warm. Im Freien werden 
Steckzwiebeln, Schalotten, Kartoffelzwiebeln, Knoblauch 
etc. gelegt. Die Erdbeerheete sind von alten Blättern 
und noch etwa vergessenen Ausläufern zu reinigen, mit 
der Zinkenhacke zu lockern und mit altem Mist zu 
düngen. Alle Beate mit überwinterten Gemüsen, als 
Salat, Kraut, Spinat, Perl- und Wäinterzwiebeln, Körbel- 
rübehen ete, sind baldigst zu behacken, wobei vom 
Frost gehobene Pflanzen fostgedrückt werden. Spargel 
kann angepflanzt werden, kann aber auch noch warten, 
wenn sich noch kein Trieb zeigt. Die Spargelbeete 
worden vom Miste gereinigt, gegraben und wenn nöthig 
aufgefüllt. Ausdauernde Gemüse, Merrettig, Arti- 
schocken, Sauerampfer, Pimpinelle u. a. m., sowie 
Würzkräuter, Erdbeeren zu Einfassungen werden jetzt 
‚umgelegt« (verpflanzt). Ist es trocken genug zum 
Graben, aber ungünstig und noch zu rauh zum Pflanzen, 
so werden alle Beete gegraben und fertig hergestellt, 
sowie die Wege gereinigt, denn es muss den ersten 
schönen Tag mit der Aprilarbeit begonnen werden. Die 
Mistbeete sind bei Sonnenschein zu lüften, zum "Theil 

a beschatten. Inden Gurken- und Melonenbeeten sind 
die Zwischenpflanzungen von Salat etc. so weit zu be- 
seitigen, dass die Ranken sich ausbreiten können. Die 
ersten weiblichen Blüthen an Gurken und Melonen 
müssen künstlich befruchtet werden, damit jede ansetzt, 
und es finden sich immır viele männliche dazu vor. 
Sind die Bohnen im Mistbeete mit zwei wirklichen 
Blättern versehen, so werden sie bis fast an die Keim- 
blätter aufgefüllt, und wenn sie an das Glas stossen, 
umgelegt. Das Umlegen ist bei Erbsen, welche man 
im nur Janwarmen nder kalten Kasten zieht, unerläss- 
lich. Wer frühen Rhabarber wünscht und’ Meerkohl 
zieht, muss zeitig die Beete mit Pferdemist bedecken, 
damit man dieses letztere Gemüse früher, als den 
Sr ist auch die Hauptzeit, Spargel 
im freien Lande zu treiben, womit man bei offınem 
Boden ber i ar beginnt, so dass schon im 
März gestochen werden kann, Diese Art Spargel zu 
treiben ist viel vortheilhafter, als im Mistbeete, und bei 
grösseren Anlagen sehr zu empfehlen. 


April. 


Der April ist in unserem Klima der eigentliche 
Säe- und Pilanzmonat, weshalb wir auch alle Arbeiten, 
welche zum Theil früher geschehen könnten, hier zu- 
sammenstellen. Der Garten muss vollständig rein und 
gegraben sein, wo es nöthig, gedüngt. Gesäet werden: 
Eıbsen, als Hauptsaat, und zwar frühe, mittelfrühe und 
späte zugleich, welche zuweilen die früher gesäeten 
überholen ; alle Kohlarten(A. meines Kataloges),Blumen- 
kohl jedoch nur, wenn Gelegenheit zur grossen Feld- 
pflanzung vorhanden ist, Broceoli und Blätterkohl meist 
später, von Kohlrabi nur noch englische nnd späte 
Sorten, Da diese Kohlsorten meist erst im Herbst und 
Winter verbraucht werden, so werden die grossen 
Kopfkobl- nnd Wirsingsorten vorgezogen. Aus der 
Abtheilung B. (meines Kataloges) werden nur Kohlrüben 
oder Steckrüben jetzt gesäet, seltener die Abart der 
Wasserrüben, welche man Mairüben nennt. Zuerst 
wird Schnittkohl gesäet, was eigentlich schon zeitig 
im März geschehen müsste. Alle Sommersalatsorten 
(©. des Kataloges), mit Findesalat (Sommerendivien). 
Sämmtliche sogenannten Kräuter (Suppen- und Würz- 
kränter) (F. des Kataloges) mit Ausnahme einiger in 
das warme Mistbeet zu säenden. Spargel, Cardy, welche 
aber auch schon früher in Töpfen angezogen sein 
können. Rothrüben (Salatrüben) und Runkeln für das 
Feld, letztere in Wasser eingequellt, besser noch zwei 
Wochen früher ungequellt zu säen. Sommerrettige und 
Radieschen. Selbstverständlich werden die schon im 
März und Februar genannten Gemüse noch gesäet, 
wenn es früher nicht möglich war, jedenfalls Spinat, 
ferner Mangold und Köibel. Gegen Ende des Monats 
können an geschützten Stellen, aber nur bi warmem 
Wetter, einige frühe Buschbohnen, sowie rothe und 
weissblühende türkische Bohnen (Phaseolns mnltidorus) 
gesüet werden. Zugleich legt man aber Buschbohnen 
in Töpfe, um sie, nachdem kein Frost mehr zu be 
fürchten, auszupfanzen. Mitte April werden Kürbis 
und Gurken, seltener Landmelonen, in Töpfe gesäet, 
um sie noch Mitte Mai auspflanzen zu können. Ge- 
pflanzt werden: alle durohwinterten und im Mistbeet 
erzogenen Kohlarten, Sommersalate, sowie noch wenig 
Frühsalat aus dem Mistbeete, im Topf angezogener 
Neuserländ’scher Spinat, der erste Sellerie und Porrde 
(Lauch), von beiden jedoch wenig, und wo Salatrübea 
schon im Sommer b«liebt sind, auch diese. Solite 
Spargel und Mcerrettig noch nicht gepflanzt sein, s0 
kann es jetzt noch geschehen. Gegen Ende des Monats 
giebt es schon manche Gemüse zu behacken und zu 
häufeln, auch nimmt das damit verbundene Jäten vie) 
Zeit in Anspruch. Um dieselbe Zeit giebt es zuweilen 
schon leer gewordene Beete, wo Radieschen, Körbel- 


rübehen, Spinat, alte Petersilie, Körbel etc. standen, 
umzugraben und nen zu besetzen. Im Mistbeet besteht 
die Arbeit im Lüften, Beschatten, Reinigen der Beete und 
Begiessen. Gesäet werden nur noch Busehbohnen, um 
sie etwas früher zu haben, als im Freien, Spinat, wenn 
er im Freien fehlt, gepflanzt; Sulat und Kohlrabi, um 
beide etwas früher zu bekommen. 


Mai. 


Im Mai muss der Garten bis auf wenige Beete be- 
setzt sein, und es beginnt die Arbeit des Reinigens, 
Behackens und Giessens. Gesüet werden vor dem 15., 
aber auch noch später, die späten Winterblätterkohle 
(Krauskohl), Kohlrabi gm diese immer jung zu haben), 
Salatrüben, Spinat und Erbsen (beide als Folge), vom 
10. an, jedoch nur bei warmer Witterung, alle Bohnen, 
Gurken und gewöhnliche Kürbis, Winterrettige, wieder- 
holt Radieschen und Körbel, Kopfsalat (Lattich) bi 
jeder Saat, um stets Pflanzen zu haben. Wer nicht 
über die im Juni leer werdenden Erbsen-, Spinat-, Früh- 

toffelbeete u. a. Plätze anders verfügt, säe noch 
frühen Wirsing, frühes Rothkraut und niedrigen Kraı 
kohl, um im Juni Pflanzen davon zu haben. Bis Mitte 
Mai müssen die grossen Pflanzungen von Sellerie, Porree, 
zwiebeln und Majoran vollendet sein. Sind die 
Körbelrüben abgestorben, was meist zeitig der Fall 
ist, so werden sie herausgenommen, nach der Grösse 
sorürt, und gegen Mäuse gesichert, in nicht ganz trocknem 
Sand aufbewahrt, die grossen zum Essen, die kleinen 
von Erbsengrösse zur Fortpflanzung. Ende des Mai 
kann der erste Winterendivien- und Rhapontikasalat 
gcsäet werden, jedoch nur wenig, weil die Pflanzen bei 
Hitze oft Samenstengel bilden. Gepflanzt werden: 
Gurken, Kürbis, Melonen, Bohnen, in Töpfen oder Mist- 
beeten angezogen, frühe Kohlarten, Salat, Bindesalat, 
Salatrüben. Treten noch Nachtfröste ein, so sind 
Abends die aufgegangenen Bohnen, Gurken, Melonen 
und Kürbisse zu bedecken. Keimten Bohnen und Gurken 
mangelhaft, so muss mit gequelltem Samen nachgesüet 
oder vachgepflanzt werden. Soliten grosse Erbsen noch 
keine Reiser haben, so ist es hohe Zeit, diese zu stecken. 
Um einige Tage früher und gleichmässiger Erbsen und 
Puffbohnen zu bekommen, bricht man die Spitzen der 
danzen mit den obersten Blüthen aus. Die ersten 
rdbeerranken sind zu entfernen, die blühenden Pilanzen 
müssen bei Trockenheit stark begossen werden. 


Juni. 


Der erste Sommermonat bringt eine Art Stillstand 
im Gemüsegarten, nicht in den Arbeiten, denn diese 
brechen nicht ab, sondern im Neuschaffen. Es giebt 
nur nachzuholen und zu ergänzen. Man pflanzt ein 
wenig Kopfsalat und Bindsalat, anch Sslatrüben, säet 
noch Spinat, Portulak und Körbel, wenn diese nicht 
ausgehen sollen, Radieschen, allenfalls noch Herbst- 
rettige, kann auch noch auf »gut Glück« späte Erbsen 
säen, sowie mit sicherem Erfolg rothe und weisse 
türkische Bohnen, welche bis zum October tragen. Zu 
Ende des Monats werden die ersten Winterendivien 
und Rhapontika gepflanzt. Wo nur junge Carotten ge- 
nossen werden, müssen solche nochmals für den Herbst- 
und Winterbedarf gesäet werden. Sobald ein Beet leer 
wird, wird es frisch gegraben, wo nöthig gedüngt, und 
sofort mit Kohlrabi, Krauskohl oder frühem Wirsing, 
je nachdem man des einen oder anderen Gemüses bedarf, 
beptlanzt, spätere mit Winterendivien. Einige leere 
Beete, am besten solche, wo Frühkohl, Kohlrabi, Steck- 
zwiebeln etc. standen, werden nicht bepflanzt, um im 
August Spinat, Winferzwiebeln (Johannislauch) und 
Perlzwiebeln oder Erdbeeren darauf zu bringen, doch 
hat es damit keine Eile. Bis Mitte Juni muss die grosse 
Pflanzung aller Kobl- und Krantarten, welche Winter- 
gemüse liefern, vollendet sein. Wenn nicht Regen- 
wetter eintritt, so nimmt das Giessen viele Zeit in An- 
spruch, auch giebt es immer zu jäten und hacken. Das 
meiste Wasser verlangt der nun sich ausbildende erste 
Blumenkohl, auch mfissen die reifenden Erdbeeren bei 
Trockenheit einigemale stark bewässert werden. An 
Stangenbohnen werden die losen Ranken befestigt, an 
Gurken, Melonen und Kürbis die Rauken gleichmässig 
ansgebreitet. Melonen sind über dem siebenten Blatte 
jeder Ranke zu schneiden, dann wi«der über jeder 
Frucht. 


Juli. 


Dieser Monat zeigt den Gemüsegarten im üppigsten 
Reichthum, denn die Auswahl ist gross, daher die 
Arbeit für die Zukunft gering. Und dınnoch müssen 
wir daran denken, die abgeleerten Beete der Früh- 
gemüse zu besetzen, nicht nur, um sie zu benutzen, 
sondern, weil bei beschränkten Raume auf sie für 
Endiyien, Rhapontika, Krauskohl und noch Kohlrabi 
und Lattichsalat gerechnet ist. Gegen Ende des Monats 
säet man Teltowerrübchen (wenn ste an dem Orte ge- 
deihen), Herbst- oder Wasser;üiben, Rabiuschen und 
den ersten Spinat für den Herbst. Die Erdbeeren 
werden, sowie die letzten Früchte geerntet sind, sorg- 
fältig von Ranken nnd Ausläufern befreit, wenn man 
die letzteren nicht zur Anlage nener Boete Diaucht, 


Ba 


Ueber drei Jahr alte Boeto werden als zu alt beseitigt 
und nach starker Düngung mit Gemüse bepflanzt, oder 
rigolt und im August nochmals mit Erdbeeren beptlanzt. 
Wer Radieschen sehr liebt, oder nicht Sommerrettige 
genug hat, säot auch Jetzt noch davon, womöglich halb- 
schattig. Giessen und Behacken ist Hauptarbeit, be- 
sonders bedürfen die Gurken viel Wasser. Perlzwiebeln, 
Johannislauch, Kartoftelzwiebeln, überhaupt alle Zwie- 
bein werden aus der Erde genommen, so bald sie gelb 
sind, denn, kommt anhaltender Regen, so treiben sie 
bald wieder. 


August 


Im August werden nur die Arbelten vom Juli fort- 
setzt, die unterbliebenen nachgeholt. Hauptverrich- 
tungen sind die Saat von Winterspinat, von Rabinschen 
(zweite Saat), Herbstrüben (jedoch nur noch zu Anfang 
jes Monats) und das Bepflanzen neuer Erdbeeranlagen. 
Perlzwiebeln, Winterzwiebeln, Johannislauch werden 
neu gepflanzt. Von Artischocken werden die abge- 
tragenen Stengel und ältesten Blätter abgeschnitten, 
damit Platz für Zwischenpflanzungen ist, wenn man 
dessen bedarf. Werden Cardy und Bleichsellerie gebaut, 
so beginnt man die stärksten, nachdem sie in Stroh ge- 
bunden, mit umher gehäuftem Pferdemist zu bleichen. 
Da es jetzt meist an Koptsalat fehlt, so wird Bindesalat 
benutzt und gebunden, wenn es keine selbstschliessende 
Sorte ist. Sobald Endivienpflanzen stark genug und 
vollherzig sind, werden die stärksten durch Zusammen- 
binden in trocknen Stunden gebleicht, jedoch nicht 
früher, als 14 Tage vor dem Verbrauch, An den Kohl- 
pflanzen zeig>n sich häufig massenhaft die Raupen des 
Kohlweisslinys, welche man aber möglichst schon als 
Eier vertilgen sollte. Meist sind nun alle Steck- und 
Saatzwiebeln abgestorben und können geerntet werden, 
während die Pflanzzwiebela noch grün in die Küche 
kommen. Ist das Wetter nicht zu heiss und trocken, 
so kann man, zur Erleichterung der gehäuften Frühjahrs- 
arbeiten, ausdauernde Gemüse, als Würzkräuter, Erd- 
beer - Rinfassungen, Schnittlauch ı, a. m. umpflanzen. 
Manche Gemüsegärtner legen spätestens Anfang Juli 
die Köpfe von Sellerie und Meerrettig zur Hältte bloss, 
um die Seitenwurzeln abzuschneiden, damit nicht einige 
dayon zu stark werden und die Hauptwurzel ver- 
Kleinern, 


September 


Kann als Fortsetzung des vorigen Monats gelten, 
wo nur Unterbliebencs nachgeholt wird. Alle Arbeiten 
vom Augnst können in der ersten Hälfte des Monats 
noch verrichtet werden. Der September ist aber der 
rahigste Monat. Das Unkraut lässt meistens nach, 
ebenso das Bogiessen. Das Binden der Endivien, 
yon Bleichsellerie und Cardy nimmt zu, aber man 
bleiche in keinem Falle mehr, als verbraucht werden 
kann. Die wichtigste Saat dieses Monats ist die von 
Wintersalat und von Kohlpflanzen, welche durchwintert 
werden sollen, vorzüglich Blumenkohl, Yorker- und 
Johanniskraut, seltener andere Krautsorten. Man säet 
zweimal zu Anfaug und Ende des Monats, weil ea vor- 
kommt, dass die erste Saat zu gross wird und von 
Schnecken und Raupen vernichtet wird. Von Tomaten 
(Liebesapfel) werden die Spitzen mit Blüthen und 
kleinen Früchten ausgeschnitten, damit die Früchte 


grösser worden. Ist der Spargel abgestorben, so schne 
man die Stengel ab, damit der Samen nicht auf die 
Beete fällt und kefmen kann, was leicht zu Unordnung 
führt. Vom Rosenkohl können die lockeren Köpfe der 
Spitzen ausgeschnitten und in der Küche verwendet 
werden. 


October. 


Der October hat keine Saaten, als etwa Spinat, 
wenn Mangel daran zu erwarten ist, allenfalls noch 
Rabinschen und keine andere Pflanzung im Freien, als 
Wintersalat und, wo es Gebrauch ist, Winterkraut 
(Kappus), Häufig sind die Salatpflanzen von Schnecken 
abgefressen, und dann darf mit dem Nachpflanzen im 
October nicht gewartet werden. Zugleich pflanze man 
eine Sorte Frähsalat in ein kaltes Mistheet, welches 
an kühlen Tagen mit Fenstern bedeckt wird. Der im 
September gesäete Blumenkobl und Kopfkohl wird in 
kalte Mistbeete, welche gegen Mäuse zu sichern sind, 
8—10 Cmt. entfernt in magere Erde pikirt und nach 
dem Anwachsen trocken und kalt gehalten, Bei trockne 
Wetter werden Körbelrübehen gesäet und bei zw 
jähriger Kultar Knöllchen gelegt: beides hat Indess bis 
November Zeit. Bei trocknem Wetter beginnt das Aus- 
graben der Wurzelgemüise, welche im Winter verbraucht 
oder frostfrei aufgehoben werden miissen. Man lässt 
sie erst aufhänfen, um zum Ausputzen und Einschlagen 
in Kellern und Gelben schlecbtes Wetter oder kalte 
Morgen abzuwarten. Hierauf kommen die grünbleiben- 
den Gemüse, besonders Kohlarten, welche sofort nach 
dem Ausgraben sorgfältig eingeschlagen und dabei be- 
gossen werden müssen. Rosenkohl bleibt mit den 
Blättern am Stengel im Freien, wo keine Hasen und 
Kaninchen zn fürchten sind, was auch mit Krauskohl 
geschehen kann, wenn man das Land nicht ableeren 
will. Sicherer ist es, einen Theil des Rosenkohles in 
Kellern oder Gruben einzuschlagen. Wirsing wird in 
flachen Gruben eingeschlagen nnd wenig bedeckt. 
Kraut (Kopfkohl) wird abgeschnitten im Keller aufbe- 
wahrt, kommt aber grösstentheils eingemacht zur Ver- 
wendung. Es hält sich auch, wie auch Wirsiug und 
Kohlrabi, in der Erde, tief genug, dass der Frost nicht 
eindringt. Knollensellerie wird schon auf dem Lande 
zur Hälfte entblättert, später bis auf das Herz. Man 
hebt ihn in Gruben auf, und zum täglichen Bedarf etwas 
im Keller. Zuletzt wird der Porröe ausgehoben, wenn 
man ihn nicht im Freien lassen will. Haben ausge- 
wachsene Blumenkohlpflanzen aber Köpfe angesetzt, 
so hebe man sie mit vielen Wurzeln aus und pflanze 
sie in frostfreie Kästen und Gruben, wo sie noch nach 
wachsen, oft erst im Frühjahr. Ebenso wird mit dem 
Broccoli verfahren, wenn er in unsern Gegenden nicht 
im Freien bleiben kanı. Nach dem Abräumen der 
Beete beginnt das Düngen und das Herbstgraben (Felgen, 
Schoren), was jedoch meistens eine Arbeit für den 
folgenden Monat ist. 


November. 


Die Arbeiten vom October werden fortgesetzt, nach- 
geholt. Alle Gemüse, welche nicht Im Freien bleiben 
önnen oder sollen, müssen in den ersten Tagen hor- 
ausgenommen und in das Wintergquartier gebracht 
werden. Artischocken werden, nachdem die Blätter 
\ bald abgeschnitten, stark mit Erde behäufelt, später 


noch mit Mist gedeckt oder mit einem Strohschirm von 
oben geschützt, jedoch so, dass diese Oberdeckung bei 
milder Witterung leicht abgenommen, bei Kälte wieder 
aufgesetzt werden kann. Die letzten Endivien werden, 
jedoch noch vor Eintritt von Frost unter 1 Grad, in 
Graben oder Mistbeete, zum Theil im Keller einge- 
schlagen. Wer Carotten nur aus dem Lande gern ge 
niesst, bedecke ein Beet oder soviel, als bis zum Früh- 
jahr nöthig, mit Laub- oder Strohmist, Nachdem alles 
Land geräumt, Bohnenstangen und Erbsenreiser zu- 
sammengebunden und aufbewahrt sind, wird {berlegt, 
welche Parthie gedüngt werden muss, wobel man achon 
die Besetzung für das folgende Jahr im Kopfe haben 
muss. In der Regel wird man nur die Hälfte alles 
nicht von ausdauernden Pflanzen (Spargel, Erdbeeren, 
Ehabarber, Artischocken, Meerkohl, Winterzwiebel) 
eingenommenen Landes dängen, bei Düngermangel auf 
sehr gutem Boden vielleicht nur ein Drittheil, well so 
viel genügt, um die viel frischen Dünger verlangenden 
Gemüse unterzubringen. Ohne erschöpfend auf dieses 
Verhältnis eingehen zu können, bemerke ich, dass 
eine grosse Anzalıl von Gemilsen durchaus nicht frisch 
gedfingt werden darf, weil sie entweder zu schr „ins 
Krant“ wachsen, d. h. reich Blätter produeiren, oder 
weil sie nicht wohlachmeckend werden. Man kann 


annehmen, dass alle Planzen, wovon die Blätter und 
Blumen 


(Blumenkohl) genossen werden, frische Düngung 
verlangen, diejenigen, wovon man Prichto und Wurzeln, 
Knollen und Zwiobeln geniesst, weniger, jedenfalls 
keino frische Mistdüngung, Ausgenommen sind 
Gurken und Kürbis, Puffbohnen, sowie unter den 
Knollen- und Wurzelgemüsen Sellerie und Kohlrüben 
(Steckrüben). Nachdem der Dünger gebroltet, wird 
alles Land gofelgt (in groben Stücken tief gegraben) 
und der Garten nochmals gereinigt, wenn es nöthig 
sein sollte. Die Spargelbeete lässt man unberlihrt, be- 
deckt sie aber 10 Cmt. oder stärker mit Mist, theils, 
um das tiefo Gefrieren der Erde zu verhindern, sowie 
das Land mürbe zu erhalten, theils, um durch Regen 
und Schnee dem Boden Nahrung zuzuführen. Sind die 
nothwendigen Arbeiten fertig, dann werden schon in 
diesem Monat die für den folgenden angegebenen 
Arbeiten verrichtet, da die Möglichkeit ihrer Aus- 
führung im December fraglich ist. 


December. 


Das Graben ete. ist zu vollenden. Landstlicke, 
welche eine Vertiefung des Bodens oder Bodenwechsel 
nöthig haben, werden zwei Spatenstich tief rigolt, so 
dass die untere Erde oben hin kommt. Wird Meerrettig 
gebant, welcher bis 1 Meter tief wurzelt, so wird dieser 
ausrigolt, d. h. so ausgegraben, dass der Boden dabei 
rigolt wird, wobei alle tief elngedrungenen Wurzeln 
sorgfältig ausgelesen werden, wail fast jedes Stück wächst 
und das mit andern Gemtisen besetzte Land ver- 
unkrantet. Sollen alte Spargelbeete eingehen, so werden 
die alten Stöcke jetzt ebenfalls durch Kigolen entfernt. 
Beim Rigolen kann zugleich gediingt warden, oder man 
breitet nach dem Rigolen den Mist oben auf, wodurch 
das Land ungemeia mürbe wird, Hat man noch Ge- 
müse in Kästen eingeschlagen oder im Freien aufbo- 
wahrt, was sich eınpfiehlt, weil os eo frischer bleibt, ro 
wird, sobald grössere Kälte zu vermuthen Ist, alles In 
den Keller gebracht. 


Wer meine Andeutungen, soweit sie jedem Einzelnen brauchbar sind, befolgt. wird sicher keine wichtige Arbeit und Pflege vergessen. 
Ich nannte auch Gemüse, welche nicht allgemein gebaut werden, konnte es aber der Vollständigkeit und des internationalen Charakters meines 


Kataloges wegen nicht unterlassen. 
ist, möge sich in H. Jäger's „Gem 


Gleichwohl konnte ich nicht alle Gemüsegartenproducte bringen. 
segärtuer* (Verlag von Cohen & Risch in Hannover, dritte Auflage) Rath erholen. 


Wer nicht ein vollkommener Gemüsegärtner 


Die für meine geehrten Correspondenten im vorigen Jahre ausgesetzten Preise wurden laut ‚Beschluss der 
Herren Preisrichter zuertheilt an folgende Herren: 


Erster Preis: Silberner Pokal, Herm Graf, Gartenmeister, Sudenburg. 
Zweiter Preis: Blumensamen, Elite-Sortiment im Werthe von 30 Mark, Herrn Gahn, Schloss Fi 


Abtheilung I. 


vorite b. Rastadt, 


Dritter Preis: Blumensamen, Elite-Sortiment im Werthe von 15 Mark, Herrn Rud. Käufer, Klepps. 


Abtheilung I. 


Erster Preis: Silberner Pokal, Herrn Rittergutsbesitzer Albin Otto, Gladitz-Zeitz. 
Zweiter Preis: Herm N. L. Markworth, Braunschweig. 


Die übrigen Preise fielen aus, da viele Anmeldungen des ungi 


tigen Wetters wegen zurückgezogen 


wurden. 


ee en 


= 


Meinen Gemüse-Sortimenten, die nur selbstkultivirte Exemplare enthielten, wurde auf der allgemeinen deutschen G 
bau-Ausstellung zu Erfurt 1865 die grosse silberne Medaille ertheilt. 
Plätzen, z. B. Berlin, Frankfurt a. M., krönten meine Gemüse mit den ersten Preisen. 


MAN 


Auch frühere Ausstellungen auf auswärtigen 


Das Abdrucken der mir ver- 


liehenen Medaillen und Ehrenzeichen unterlasse ich, da solche einen grossen Theil meines Kataloges ausfüllen würden. 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung zu Erfurt, Herbst 1876, wurde meiner Firma, 
als derjenigen, die am meisten zum Glanze der Ausstellung beigetragen (siehe Abbildung Rückseite des Kataloges), 


„der erste Ehren-Preis der Stadt Erfurt“. 


‚ ein grosser silberner Pokal, im Werthe von 500 Mark, zuerkannt, 


Noch erlaube mir, alle Garten- und Blumenfreunde, bei Berührung Erfurts, zu einem Besuche meiner Kultur- 
Anstalten ergebenst einzuladen, damit sie sich von der Solidität meiner Artikel in den verschiedenen Branchen 
der Gärtnerei persönlich überzeugen können. 


I. Gemiüsesamen. 


Graines potageres — Vegetable seeds — Civaja — Oroponsm Chamma. 
A. Kohlsamen.‘) Cabbage — Choux — Cavoli — Kanyeru. 


1. Blumenkohl oder Carviol.) 
Cauliflower — Choufleur — Cavolo 


fiore — Urbrmaa Ranyera. 


a1 Pfd.äa2 


No, 

1 Erfurter Zwerg-, frühester, vor- 
züglichste Sorte, sowohl zum 
Treiben, alsauch fürs Freie, ächt; 
missrathen! 10) Kn. 5 

2 Erfurter grosser fı 
vorzüglich 

2aAlgier, liefert sehr 
weisse Köpfe,.... 

3 Asiatischer später feiner 

4 Cyprischer früher, extra. 

5 Italienischer früher NRiesen-, 
grosser, weisser, vorzüglich für's 


Mk.Pf., 


freie Land; eine im zeit 
Herbste reifende, empfehlens- 
werthe Sorte.... 


6 Lenormand, grosser franz 
saPariser zarter oder Saloır 
7 Stadtholder später, grosser, 
weisser, exträ .,. Riten 
$ Walchern, ausgezeichnet . . 15 75 105 
8aVeitch's Riesen-Herbst-Blumen- 
kohl (s. Abb. 8. 15), sehr gro 
fest und weiss, Frostfrei auf- 
bewahrt, hält sich diese Sorte 
bis tief im Winter, A Port. 50 Pf, 


1) Das folgende Sortiment der verschiedenen Kohl- 
arten liesse sich noch bedeutend, doch nur auf Un- 
kosten der Consumeuten, auslehuen, da en viele Surien 
von nur rein localer Natur gibt, die in anderen elemen- 
tarischen Verhältnissen gar nicht gedeihen. Es sind 
deshalb nur die nach langjährigen Prüfungen und Er- 
fahrungen bewährtesten Sorten aufgeführt, die unter 
allen Verhältnissen bei richtiger Kultur gewünschte 
Resultate liefern, 

‘Wie weiter unten bei der Aussaat des Kobirabi- 
Samens auch angedeutet, ist ein gleichmässiges gedrun- 
genes Aufwachsen der Samen -Pilanzen für den Erfolg 
unbedingt nöthig. Es muss deshalb der Same aller 
Kohlsorten so dünn wie möglich anf die Saatbeeto aus- 
gestreut und nach dem Anfgehen re Pllänzehen, 
die sich bereits in diesem Stadium berühren, dünn ge- 
zogen werden. Zu enger, wenig Inftiger Standort er- 
zeugt lang gegliederte Päänzchen, weiche die gewünsch- 
ten Resultate nie gewähren können. 

2) Zur Blumenkohlkultur gehört vor Allem ein 
reicher, mit vererdetem Rindermiste gemischter und 
tiefer Boden, viel Feuchtigkeit und Wärme. Er gedeiht 
daher am besten im Frühjahr und im Herbst, weniger 
gut in den trockenen Sommermonaten. Zu den besten 
fthen Sorten gehören der Erfurter Zwerg- und der 
grosse Erfurter Blumenkohl, Wer Mistbeete unterhält, 
die Aussaat mithin schon im September vornehmen und 
zu Anfang des April die durchwinterten Pflanzen in 


warmer Lage aussetzen kann, hat im Juni ausgebildete | 
Blumenkohlköpte. Eine Aussaat zu Anfang des Pebruar, | 


gleichfalls in das Mistbeet, macht nach etwa 3 Wochen 
eine Verstopfung der Pflauzen in ein anderes M 
nothwendig und giht, wann die Pflanzen ebenfalis zu 
Anfang des April ansgesetzt werden, die Ernte im Juli, 
In den ersten Tagen des Juni an eine halbschatti 
Stelle des freien Landes ausgesäet und im Juli ausge- 


flanzt, gibt der Blumenkohl seine Ernıe im Herbst. 
in allen diesen Perioden kann die Bewässerung nicht 


reichlich genug sein. Bin zweimaliger Düngerguss die 
Woche wird der Ausbildung der Köpfe sehr förderlich 
sein. Dasselbe erreicht man, wenn man die Aussaat 
zeitig Im September in das freie Land auf recht gutem 
Boden macht. dann die Pflanzen so verstopft, dass Glas- 

locken darüber gestellt werden können. Kann man 
diene nicht haben, so thun Holzkästchen obue Boden, 


tbeet | 


2. Broceoli oder Spargelkohl.*) 
Brocoli Chou broecoli — Cavolo 
broccoli di Roma — enapzepan Kauycra. 


A1Pfd. A20Gr. 


No, Mk.Pf. Pf, 
9 Italienischer weisser, fı 5 35 
10 Italienischer violetter, $ı 6— 
8. Kraut oder Kopfkohl') 
Cabbage — Chou pomme Cavolo 
cappuccio. — Kanycra 65.10K0yaHHag. 
a. Frühe Sorten: 

11 Erfurter kleines, weisses, schr fest 

(s. Abb. 8. 15 B RD 35 
12 Erfurter blutrothes Salatkraut, 

fest, extra „2. .neurenenreneers 16 50 110 
13 Holländisches blutrothes 

kraut 825 55 
14 Holländisches schw 

latkraut, fein............ Br 
15 Johannikraut, sehr früh und zart, 

weiss (8. Abb, S. 15) ........ I— 20) 
16 Schweinfurt hrgrosses, 

Acht. auwsn. 2575 
17 Zucker-, frühestes oder Maispitz- 

kohl, sehr gut.. A 
18 Schlitzer, blaurandiges, spitzes, 

mit festen, blau geaderten Köpfen 7 50 50 
18aWheelers Cocosnuss, neu, sehr 

früh, 625 45 


extra schön 


legt, fast dieselben Dienste. Da die 
Glocken oder Kästen erst aufgesetzt werden, wenn der 
Boden etwas gefruren Ist, so muss ie Form beim Ver- 
stopien auf dem Beete abgedrickt werde: 

3) Der Broccoli gedeiht in warmen Lagen besser, 
als der verwendete Blumenkohl, und kann anf dem 
Felde in gutem Boden ohne Bewässerung gezogen 
werden. Er hat den grossen Vorzug, dass er zu einer 
Zeit essbar wird, wenn es keinen Blumenkohl mehr 
gibt, nämlich im April und Mai. Die Saat und 
Pflanzenzuecht unterscheidet sich nicht vom Blumen- 
kohl, Pflanzung nur in sofern, als die Stauden 
Fuss von einander stehen müssen. Da der 


mit Glastafeln 


die 2 i_ vorgenommen werden, #0 
dass die Pflan bst ansgewachsen sind. In 
mitden Gegenden bindet man die äussoren Blätter im 
Spätberbst locker zusammen, legt die Stauden auf die 
Seite und deckt sie mit trockener Stren; In rauheren 
hebt inau sie mit Ballen aus, entfernt die Blätter bis 
xt sie in tiefen Mintbeerkästen 
oder Hauben ein, um sie im März auszupflanzen oder 
auch im Kasten In England u Holland 
bekommt man dur bis zum 
Herbst schöne Köpfe. meinen hat man in 
Deutschland kein Glück in der Kultur, was wohl vom 
Klima abhängt. Im wärmeren Süden lässt man den 
Broccoli einfach auf dem Felde und erntet im Früh- 
jahre. 

#) Kraut- oder Kopfkohl 
schönen Kohl erzieit man be; ‚ant im Augnst. 
Die Pflanzen werden danı im September auf gut zu- 
bereitetes, mit Furchen von Osten 'h Westen bezo- 
genes Land, in letztere gepflanzt. Bei streugem, kal- 
ten, schneelosen Winter füllt man die Furchen mit 
Lanb etc. ans, welches mit Bintritt des Frühjal 
der entfernt wird. Die fı orten schliessen sich 
dann sehon im Monat Mai, di eren grossen Sorten 
entwickeln eine enorme Grösse und Festigkeit, nament- 
lich No. 14, 23, 4, 25, 27,.28,29, 31. 

Erfurter kleines, weisses festes gedeiht auf jedem 
guten, frisch gedüngten Feld- und Gartenboden, bildet 
schwachen Strunk und legt seine Blattfülle sehr fest 
zu einem harten Kopfe zusammen. a Obere Ansicht. 
b Durchschnitt. ec Krautbildung. 


frühen nnd 


&1Pfd.A20Gr, 
Mk.Pf. Pf. 


Spitzkraut, gross, 


No. 
19 


15) > .. 5235 35 
20 te französische 
450 30 
3 
WEIBB, u.nforin ge: 375% 
2 Zuckerkopf, spitze: 375 % 
23 Zuckerhutkraut (Filder), gr 
weiss, delikates Kochgemüse 
(8: Abb; 8:15). 1350)190 
Nonparen, früh. n.......... 1375. 25 
Battersea, niedrig .. este 2b 
6 Kufield Market, sehrzuempfehlen 3 75 25 
b. Spätere Sorten: 
27 Braunschweiger, sehr gross, platt, 
fest, ächt... san mie rd. TO 
28 Erfurter grosses, in jeder Hinsicht 
chnet (s. Abb. 8.15).. 11 25 75 
29 'hes Centner-, sehr gross 8 25 55 
30 Holländisches grosses weisses 450 30 
31 Magdeburger wrosses weisses, 
plattes, vorzüglich nccseccene. 6 25 4 
Ochsenherz-, grosses, festes 375 25 
trassburge grosses Wi 
Gentner- vaen.ue eörnene 0,0060 
+ Nürnberger, gro; „Herbst- 450 80 
Ulmer Centnerkraut, ächt . 10 50 70 
36 Drumhead, grosses spätes,. 375 25 
37 Drumhead, 'niedriges.......... 375 25 
33 Strunkkraut, bestes Alten- 
BULSOr IS enee = 12 ä I— © 


Maispitzkohl, zeitig in Beete ausgesäet und an 
geschützte Stellen in das Freie, oder kalte Beete ge- 
Pflanzt, gıvt ein zeitiges zartes Gemüse, und wird ım 
feineren Küchen ganz besonders zu gefülltem Kohl ver- 
wendet. 

Schlitzerkohl ist besonders für Frübkultar ver- 
wendbar und folgt in der Reife dem Johannikraute, 
liefert aber bei trockenem Wetter etwas starke und 
harte Blattrippen, 

Winnigstädter Spitzkraut. Ein vorzügliches 
frühes Spitzkraut für Spätsommer-Ernte, gauz ausge- 
zeichnet. 

Zuckerhutkraut, frühzeitig ansgesäet und auf 
Yrühbeete gepflanzt, liefert vom Juni ab schon schönes 
Gemüse. Desgleichen Johannikraut, ein feines, frühes, 
sich nm Jobanni schon ausbildendes Kraut, 

Erfurter grosses weisses. Diese, in jelor Beziehung 
ausgezeichnete Sorte, fest, ohne starken Strunk, auf 
jedem guten Boden leicht gedoibend und nach Gewicht 
enorme Ernten liefernd, ist wohl das schwerste, wenn 
auch nicht das umfangreichste Kraut. 

Das Yorker und Zuckerhnikraut kann ganz wie 
Blumenkohl überwintert werden und wird dann im 
Mai geniossbar. Das Johanuikraut wird zur frühesten 
Aussaut im Februar im Mistbeete verwendet. In Ge- 
genden mit gelinden Winteru pflanzt man das rothe 
Salatkraut sogleich auf Beote wie Wintersulat, am 
besten in flache Gräben, von Ost naclı West laufend, 
wo die aufgehäutelte Erde noch mehr Schutz gewährt, 

Die englischen Krautsorten, wie 24, 25, 26, 36. 37, 
sind besonders für flache Gegenden in feuchten Lagen 
‚ wo dieselben in der Güte fast den vor- 
ben Erfurter Sorten gleichkommen. 


5) Strunkkraut. Das Strunkkraut (Altenburger) 
ist kein Küchengemüse, wie bie und da angegeben 
wird, sondern cin vortreffliches Viehfutter zur Harbst- 
nnd Winterzeit. Man beginnt mit dem Abblatten umd 
Gebrauch zum Futter im Herbst, um die Zeit, wo Heu- 
futter selten wird, eutblättert Dis zum November die 
Felder nach Bedarf uud benutzt dann die markigen 
zarten Stengel (Strünke) wie Runkel- und Kolılrüben, 
Saat, Pilanzung und Kultur wie Kopfkohl (Kraus) und 
Koblrübin. Das Straukkraut ist schr zum Anbau zu 
empfehlen. 


No. 11. Erfurter kleines Kraut. 1 Pid. 5 Mk. % Ff,2% Gr. 30 Pf. (s. 8, 14). No. 15. Johannikraut. 


TFuß Ak 


No. 19. Winnigstädter Spitzkraut. ı Pill. 5 


Mk. 25 Pf... 20 Gr. 30 Pf. (s. S. 14). 


No. 83. Veitch’s Riesen-; Eerbuthlumenkapl: No. 53, Sorymger's «fi 
% Port. 30 Pf. (s. 8. 14 Riesen-Sprossen- oder | 
Rosenkohl. 20Gr. 90 Pf. 
(& 8. 16). 


EI 
"4 No. 49. Carter's niedriger früher kluge oder Savoyer-Kohi. 
#2 2% Gr. 05 Pf. (s. $. 


No: 25. Grosses Erfurter Kraut. 1 Pfd. 11 Mk., 29 Gr. 70 Pf. ds. 5. 34) ar E 
. Palmkohl. 1 Prd. © Mk., No. 59. Winterkrauskohl, hoher. 
ne Er Ex Pr. {.. 8. 16). ı Pid..3 Mk. 75 Pl, 20 Gr-30 Pf. (=. 8.10). 


As 2. 


NER 


4. Wirsing, Börs- oder Savoyer- 
kohl.') 
Savoy — Chou de Milan — Cavolo 
Milano — Ca®oh. 
aıPpfd.a2 
Mk. Pf. 


de 


Pr. 


a. Frühe Sorten: 
Wiener Treibwirsing, ganzniedrig, 
[2.1 10 see B 
Ulmer niedriger, ächt, 
Nürnberger mittelfrü 
Frankfurter früher gelber 


42 


b. Spätere Sorten: 
Blumenthaler ge'ber ....... 
Englischerfeingekrauster, niedrig 
Erfurter grosser, gelber Winter- 
Carter’sniedriger früher Wir- 
sing od. Savoyerkohl (s. Abb. 
8.15), zartstrunkig, stark gekräu- 
selt und 1'15—2 Pfd. schwer... 
46aMarzelir-Wirsing(ChouMarcelin) 

ganz niedrig . ni RAR” & 
s, niedrig, 10— 


47 


48 Trommelkopf-Wirsing(Drumhead 
Savoy), mit sehr grossen, glatten, 
gelbgrünen Köpfen, . „eu... 
Vertus, die gr. allerWirsingsorten 


Waterloo, neuer englischer..... 


3 
49 3 


50 3 


B. Wurzel- und Rübensamen. 


1. Carotten und Möhren.'") 
Carrot — Carrote — Carota— MopkoBb. 
73 Altringham, gross, lang, süss, ver- 


besserte, für Spätkultur ....... 210 15 
74 Braunschweiger, dunkelroth, für 

Spätkultur........ rer. 210 10) 
75 Duwicker, für mittelfrühen Anbau 

im Garten, extra'").. 150 10 
76 Erfurter, rothgelb, lang, 110 10 


77 Feine weisse, durchsichtige, sehr 
schön zum Schmoren '?) 
78 Frankfurter, dunkelroth, für 

kultur 


1) Unter den frühen Sorten sind der Erfurter und 
der Ulmer frühe Wirsing die empfehlenswerthesten. 
Aussaat Anfangs März in's Mistbeet oder Ende März 
in's Freie. Die Setzlinge aus dem Beete werden Ende 
März in das Freie gepflanzt. Mittelfrüne Sorten, 
wie Nr. 41 ete., in der angegebenen Zeit gesäet und ge- 
pflanzt, geben 4 Wochen später, im Juli und August, 
ein sehr gutes Gemüse. Der vortreffliche Wiener Wir- 
sing passt eigentlich nur für das Frühbeet. Der Mar- 
zelin-Wirsing verträgt eine grüssara Kälte, 
Sorten, kann desha b auch noch spit gepflanzt werden 
und bis Weihnachten stehen bleiben. Junge überwin- 
terte Pflanzen gehen dagegen meist in Samen, ohne 
Köpfe zu bilden. 


is andere | 


2) Der Rosenkohl wird mit den übrigen Kohlarten | 


für den Winter, aber spätestens Anfang Juni gepflanzt, 
verlangt freie Lage und weite Pflanzung, noch besser 
einen Standort an Rändern und zwischen Reihen an- 
derer Kohlpflanzen. Darf vor Bildung der Rosen im 
Oetober nicht geblattet werden, dagegen bricht man 
schon im September den Kopf aus, welcher geniess- 
bar ist. 

3) Der Meerkohl rivalisirt in Bezug auf Wohlge- 
schmack mit dem Spargel und kommt ebenfalls früher, 
als undere Gemüse, ist ausdauernd, und kann eiu Beet, 
wenn man mit zweien wechselt, d, h. jedes ein Jahr 
um das andere schneidet, über 10 Jahre benutzt wer- 
den. Die Blattstengel werden gebleicht genossen, nnd 
es ist das einfachste Verfahren, wenn man vom zweiten 
Jahre an die 2 Fuss entfernten Pflanzen im Herbst nach 
dem Abschneiden der Blätter mit Sand oder sandiger 
Erde bedeckt und darüber noch Lanb, Nadeln oder 
trockenen Mist 1’ hoch breitet. Die Meerkohlstengel 
(Blattstiele) werden geschnitten, ehe sie durch die Be- 
deckung treiben. Man karn auch über jede Pflanze im 
Frühling einen grossen Blumentopf setzen, wodurch 
die Ernte erleichtert wird. Will man ibn fräher, so 
wird 1%/a’ hoch frischer Pferdemist darüber gebreitet. 
Der Meerkohl gedeiht nur auf sandigem, tiefen, dabei 
nicht troekenem Boden und liebt Spargeldüngung , be- 
sonders auch Kalisalze. 

4) Palmenkohl. Der Palmenkohl ist eine Art von 
hohem Krans- oder Blätterkohl, welcher ein reichliches 
Grünfutter, zur Noth ein leidliches Kohlgemüse liefert, 
aber auch als Zierpflanze zu empfehlen ist, indem die 
5 bis 6 Fuss hoch werdenden Stauden jungen Palmen 
gleichen. Wenn im October die einzeln stehenden 
Frachtpflanzen des Gartens erfroren oder eingepflanzt 
sind, dann ziert der Palmenkohl (wie der Plumage- oder 
Federkohl), welcher mit Ballen an die leeren Plätze 
‚epflanzt und gut angebunden und gegossen wird, noch 
Ponge den Garlen. Er muss weit gepfanst werden, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


5. Rosen- oder Sprossenkohl. ?) 

Brussels sprouts — Chou de Bruxelles — 

Cavolo di Bruxelles — Bpmeeeieras 
Kanyrea. 

a1Pfd.äA20G 


No. Mk. If. Pf. 
51 Rosenkohl od. BrüsselerSprossen- 

kohl, ächt, extra ......... aa 15 
52 Rosenkohl, niedriger oder Zwerg- 2 15 
53 Scrymger’sRiesen-Sprossen- 

oder Rosen-Kohl(s. Abb.S.15). 

gedrungenen Stamme bilden 

die Sprossen in Massen ....... 5 35 


6. See- oder Meerkohl. 
Sea Kale — Chou marin — Cavolo 
marino. — Mopexaa Kanyera. 


53aCrambe maritima, delicat®).... 5 25 


7. Blätterkohl. 
recole, Kale — Chou vert — Cavolo 
arricciuto — .meropaa Kaıyera. 


55 


54 Palmkohl ierend(s.Abb.8.15) 9 — 60 
55 Plumage- oder Federkohl, weiss- 

und rothbunter®) «.... 16 50 110 
56 Schnittkohl, gewöhnlicher ..... 150 10 
57 Schnittkohl, brauner Frühlings- 

kohl®) ee et!) 


79 Holländische kurze, zum Treiben, 
wie zurfrühesten Gartenkultur '®) 


Ab. BT ne EVD IV 
80 Horn’sche lange, rothe, für 
kultur....... erde 1‘, 
81 Lange violette '+),...: a) 
81a von Nantes, mittellange, rothe 
stumpfe ohne Herz, « 160 10 
82 Saalfelder blassgelbe, für Spät- 
kultur (s. Abb. 8. 1)ecaeseen- 5 
83 Pariser Treib-, sehr kurz und 
rand, dunkelroth; besonders zu 
empfehlen (s. Abb. 8. 18) ..... 1 60 10 


am besten vereinzelt zwischen andere Kohlarten. Saat 
im März und April. 

5) Der Plumagekohl ist eigentlich Zierpflanze, je- 
doch sehr wohlschmeckend und kocht sich grün. Im 
Gemüsegarten mitanderem Krauskohl angezogen, pflanzt 
man ihn im Oetober auf Beete mit erfrorenen oder ab- 
geblühten Blumen, oder in Töpfe. 

6) Um vom Sehnittkohl ein recht feines zartes Früh- 
gemüse zu gewinnen, säet man denselben an die un- 
teren fenehten Stellen der Frühhesete, etwas dieht in 
Reihen. Die Zartheit dicses Gemüses lässt diese leichte 
Cnltar nicht genug empfehlen. 

7) Diese, so wie die folgende Sort 
zarten Beschaffenheit ihrer Blätter 
feinen Geschmackes und ihrer reichen Erträge allen 
übrigen Winterkohlsorten vorzuziehen. Die blauen Sor- 
ten ertragen mehr Kälte, und obsehon härter, werden 
sie doch an vielen Orten den grünen vorgezogen. 

8) Da die verschiedenen Kohlrabisorten, wenn sie 
nach ihrer Ausbildung längere Zeit im Boden stehen 
bleiben, leicht hart und holzig werden, so ist es zwec) 
mässig, alle vier Wochen eine kleine Aussaat zı 
machen. Zu der letzten Pflanzung im August sollte 
man nur Wiener Kohlrabi wählen. Aussaat zu Anfang 
des März in das Mistbeet und Versetzung der Pflanzen 
in das freie Land im April. — Die zweite Saat in der 
zweiten Hälfte des März in das freie Land. — Eine 
Auspflanzung im Juli und August gibt ein sehr zartes 
Gemüse ılir den herbst und den Winter. Wenn 
man die beiden englischen Sorten mit dem Wiener 
Kohlrabi zugleich aussäet, so werden sie einige Zeit 
nach diesem für die Küche brauchbar. Kohlrabipflan- 
zen, die wegen des ungünstigen Wetters oder sonstiger 
Verhältnisse nur achıt Tage zu lange auf dem Saatbeete 
stehen bleiben, bilden langgestreckte Glieder one den 
knollenartigen Ansatz, und gehen dann in Samen oder 
doch in langgezogene Stengel über. Dasselbe Uebel 
tritt auch bei zu euger Aussaat ein. 

Frühe Wiener Kohlrabi, mit zarter, wenig und 
schwachgerippter Belaubung, besonders für Frühbeete 
geeignet. Siehe Abbildung. 

Frühe englische Kohlrabi. Als erste und zweite 
Aussaat für das freie Land, stärker belaubt, als 
die vorige Sorte und stärker in der Ausbildung der 
Knolle. 

9) Grosse Riesenkohlrabi, zur Aussaat für den 
Herbst- und Winterbedarf, sehr stark belaubt, stark- 
schalig, doch sehr fein und zart im Fleische. Siehe 
Abbildung. 

Diese beiden Sorten sind unter den 
Winterbedarf unbestritten die besten un 
Grösse doch zart. 


ist wegen der 


späteren für den 
Tel unerhörter 


‚wie wegen ihres | 


A1Pfd.A20Gr, 


Kopnen.iorusre OBOIN. 


No. Mk. Pf, Pf. 
58 Sehnittkohl, zarter gelberButter- 3 — % 
59 Winterkrauskohl, hoher grüner 

(s. Abbildung 8. 15).......... 75 25 
60 Winterkrauskohl, hoher blauer.. 3 75 25 
61 Winterkrauskohl,niedrigergrüner 

oder Dachskohl?) . werden RO 1 
62 Winterkrauskohl,niedrigerblauer 3 75 25 
63 Winterkrauskohl, Erturter 

extra feiner,niedriger, grüner 

BrauBor. le ee un. du 0 

3 8. Kohlrabi.‘) 
Kohl rabi — Chou rave — Cavolo 

rapa — Koaspaörd eBepxsenusii. 
64 Wiener allerfrüheste, kleinblätte- 

rige, weisse, Ächt!....... 6— 40 
65 Wiener allerfrüheste, kleinblä 

rige, blaue (s. Abb. 8, 18) 83 55 
66 Engl. frühe, weisse (s. Abb. 2:25 18 
67 Englische frühe, »laue... . 5% 35 
68 Feldkohlrabi, weisse, spät EI 
69 Feldkohlrabi, blaue, spät...... 480 80 
70 Neue blaue Riesen-, sehr zart, 

wird bis 4 Kilo schwer. ®) (s. Abb. 

3.18)... ER . 6-40 
71 Neue weisse Riesen- .. 6 40 
72 Neueniedrige,weisseErfurter 

Treib- (s.Abb. 8.18). — — 150 
72a Neue Goliath- (Bi 

s. Neuheiten, Abb, 

Pr 2 Oekonomisch wichtig! 
84 Ries e, rothe grünköptige 
100 Pfd. 85 Mk, 110 10 


85 Riesenmöhre, weissegrünköptige'®’) 
100 Pfd. 60 Mk, — 75 5 
2. Kohlrüben oder Steckrüben.'‘) 
Turnips — Chou navet — Cavolo 


navone — Iloseraux pbra. 
86 Gelbe rothgrauhäutige Riesen- 


kohlrübe. or... ..— 90 10 
87 Grosse, gelbe runde. ...uernn.- — 80 5 
88 Neue plattrunde, gelbe Apfel- 

kohlrübe (s. Abb. 8. 18) 1.807 10) 


Neue niedrige kurzlaubige Erfurter Treib- 
kohlrabi, fast noch nicht im Handel verbreitet, liefert 
in der möglichst kürzesten Frist das vortrefflichste zarte 
Gemüse. Es ist dieses für die frühesten Mistbeete, für 
erste Landkultur, sowie für späte Herbstcultur (Ans- 
saat August) die vorzüglichste Sorte. 

10) Soll die Möhrenkultur ein quantitativ wie quali- 
tativ befriedigendes Resultat liefern, so erfordert sie 
guten, trockenen , bis auf 15 Zoll tief gelockerten (be- 
sunders bei langeu Möhren) uud humustelchen Boden 
in sonniger Lage. Unter anderen Verhältnissen ist der 
Möhrenban nicht lohnend. In frischem Dünger will die 
Möhre nicht gedeihen, deshalb bringe man sie als Folge- 
frucht auf Beete, die nur wenig zehrende Gewächse 
getragen haben. Sollte aber hier dennoch Dünger noth- 
wendig sein, so thut es das Uebergiessen mit Mistjauche. 
Bei der Aussaat der Möhren darf man nicht versäumen, 
das Land, nachdem die Saat bei Windstille nicht zu 
dicht ausgestreut worden, fest zu treten, wozu man 
sich der Tretbretter bedient. Die aufgegangenen Pflan- 
zen dünnt man soweit aus, dass jede d—5 Zoll Raum 
um sich bat. Sehr vortheilhaft ist die Reihensaat, 
da dadurch das Geschäft des Ausdünnens erleichtert 
und an Samen gespart wird. 


11) Diese schöne Möhrensorte säet man im April 
in's Land nnd erhält von Mitte Juli an stärke, süsse 
und schr wohlschmeckende Wurzeln. 


12) Diese Möhre ist äusserst wohlschmeckend und 
hat wenig von dem „Möhrengeschmack“, welcher so 
Vielen unangenehm ist. 

15) Ausser zum Treiben im Mistboet, auch im Lande 
zu bauen, vorzüglich für feine Küchen. Besonders 
schön noch bei später Saat im Mai, um sie im Herbst 
und Winter ganz jung zu haben und ganz zu schmoren. 

14) Kocht sich unschön braun, ist aber nach dem 
Urtheil vieler Gastronomen die angenehmste und sogar 
von Möhrenfeinden gern gegessen, besonders mit Bonil- 
lon gekocht und nicht süss. 

15) Die Bedeutung dieser beiden Möhrensorten als 
Futtergewächse ist von allen Autoritäten des Landbaues 
anerkannt worden. Doch leisten sie das Geforderte, 
wie ich aus eigener Erfahrung weiss, nur bei Anwen- 
dung der Reihensaat, und genügt für diese Kulturweise 
1 Kilo Samen auf den preuss. Morgen. 

16) Dekauntlich steht der Hals der Wurzel über der 
Erde und wird deshalb dieser Theil — auch ohne das 
leidige Abblatten — holzig und für die Kliche un- 
brauchbar. Durch mehrfache Versuche habe ich mich 
überzeugt, dass dieser Lebelstand gehoben wird, wenn 
man die Rüben beim zweiten Behacken zugleich au- 
häufelt, 


A1Pfd.A20Gr. 


No. Mk.Pf. Pf. 
89 Grosse, weisse runde..... ER Be Lı) 
90 Grosse, weisse Riesen-........ —80 5 
91 NenegelbeSchmalz,schrempfohl, 1 — 10 
92 Neue weisse Schmalz-, extra... — 5 5 

3. Weissrüben. ') 
Garden Turnips — Navet sec — 
Navone — Bpmksa. 
94 Amerikanische, rund,die früheste 
für Gartenkultur. Ba 150 10 
95 Mairübe, holländische, 
rund, zur Frühkultur ...... 1— 1 
96 Mairübe, holländische, gelb, 
rund, zur Frühkultur, er: 1 
97 Märkische oder Teltower, sehr 
süss und wohlschmeekend®) .. 110 10 
98 Robertson’s Steinrübe, goldgel 
sehr schön und zart .... . 160 10 
99 Schneeball-, früheste weisse... 1 10 

100 Schwarze runde zur Spätkultur 1 10 
101 Herbstrübe, lange weisse Acker- 1 10 
102 Herbstrübe, runde weisse Acker- — 5 
103 Herbstrübe, runde weisse eng- 

Bäche, Extra, an 110 10 

104 Herbstrübe, lange Bortfelde 

gelbfleischig®) anansarsenece 110 10 


4. Salatbeete oder rothe Rüben. ‘) 
Beet — Betterave — Barbabietolla 


rosa — ÜBexta. 
105 Schwarziotlie lange, dunkel- 


E* 


5. Cichorie. 
Chieory — Chieorre & grosses racines 
— Lieoria — Ilnkopii. 

AıPfd.i 

No. 
111 Cichorie, ächte Braunschwe 
112 Cichorie, lange Magdeburger. 
112aCichorie, schlesische halblange 
dicke, sehr ergiebig.......... 22 


6. Haferwurzel, 
alsafy — Salsifis — Salsity 
OBCAHNA KOpeHBA. 
113 Haferwurzel (Weisswu 


7. Körbelrüben. 
Parsnip Chevril — Cerfeuil tubereux 
Cerefaglio — Kepsess. 
114 Körbelrübe(Chaerophylium bul- 
bosum) ?).... 22 


115 Körbelrübe sibirische, sehr 
empfohlen........0,. ua ee REDE 
8. Pastinaken.‘) 
Parsniy Panais Pastinaka 
Hacrepnakt. 


116 Pastinake, langeenglische weisse — 0 5 
117 Pastinake, runde oder Zucker-, 
vorzüglich .. 


9. Petersilienwurzel.‘) 
Large rooted Parsley — Persil & grosses 


11. Sellerie. 
Geleri — Celery —Ceiszepei pbunansın. 
a1 Pfd.A920Gr. 

Mk.Pf. Pf. 


Grosser Erfurter Knollen-, ächt 4 75 30 

Glatter weisser Knollen-... 225 16 
Bleich-, violetter von 

Ceaszepei casaranık '®) 37% 

Bleich-, Cole'ssilberw 3752 

rosenrother englischer 3 75 25 

h-, rosenrother Riesen-... 375 25 


12. Schottische Futterrüben oder 
Turnips. 

Turoip — Navet turneps — Rapa — 
Typunms. 


(Oekonomisch wichtig!) 


129 Dale’s Hybrid, melonenförmige 
gelbe grünköpfige,.cnecnnsee. 120 10 
130 Bullock, gelbe grünköpfige ... 1 20 10 
131 Goldgelbe Gel&e- zuarcen.n.. 120 10 
Kugelrunde weisse .......... 110 10 
133 Kugelrunde weisse Pommersche 1 10 10 
134 Kugelrunde rothköpfige...... ..110 10 
135 Kugelrunde grünköpfige ver- 
ve REP: «une. 1 20,740 
136 Tankard, weisse kannenförmige 1 0 10 
137 Tankard, weisse vrothköpfige 
(Red top)... 5, RR Et ET) 
® d, gelbe grünköpfige... 120 10 
139 Tweddale, gelbe violettköpfige, 
verbesserte. 120 10 
140 Weisslichgra 
schön ...... 120 10 
Nachstehende Sorten sind Kohlrüben mit 
hartem Fleisch. 
141 Bangholm’s gelbe vrothgrau- 
hkutige....00.0 oe 20 10 
142 Laing's verbesserte gelbe, roth- 
grauhäntige suecnnennconanene 120.10 
143 Gelbe grünköpfige, vorziglich. 120 10 
144 Gelbe rothgrauhäutige ....... 110 10 
145 Alle Sorten egal gemischt... 110 10 


laubige, ganz ausgezeichnet .. 120 10 2 
106 Schwarzrothe lange, extra fein 1 — 10 | racines — Prezzemalo — Ilerpyuma. 
107 Bassano, aussen dunkelroth, 118 Petersilienwurzel, lange ..... —-35 5 
innen weiss vorne - 110 10 | 119 Petersilienwurzel, runde oder 
108 Rothe rauhhäutige 130 10, Zuckerpetersilie . ar a 5 
109 Rothe runde ... nn 80 5| 
110 Rotke griechische plattrunde | 10. Zuckerwurzel. 
Abb, Bee. RE 1] ; ee. 
110a0sborne's schwarzrothe feine. 330 25 | Skirret Chervis I 
110b Vietoria-Beete, sowohl für caxapkbia Kopenmit, 
die Tafel, als auch ganz un- 120 Zuckerwurzel, feine '%) ..... 4235 235 
übertrefflich als buntlaubige 121 Rhapontica (Rapunzelwurze 150 10 
Blattpflanze....ä Port.I Mk. — 1 — | 122 Scorzonere (Schwarzwurzel) 2) A 25 35 
1) Auch bei der Rübenkultur ist ein zu dichter die Maronen. Verwendung hauptsächlich geschmort 


Stand der Pflanzen der Ausbildung der Wurzeln nacl 


theilig, und deshalb die Reihensaat der breitwürfigen 


vorzuziehen. Die grossen Rüben, wie die Herbstrüben, 
müssen einen Abstand von 5 Zoll, die kleinen Sorten 
von 3 Zoll haben. Bei nicht ganz lockerem Boden ist 
ein Behacken nothwendig. 

2) Wenn diese Sorte auch in anderen Gegenden 
nicht ganz dieselbe Güte erreicht wie in der Mark 
Brandenburg, so liefert sie doch in jedem leichten und 
sandigen Boden immer noch ein vorzügliches Gemüse. 

3) Von den Herbstrüben (Stoppelrüben) ist die Bort- 
felder vielleicht die beste und auch für die Garten- 
kultur sehr zu empfehlen. Sie besitzt ein gelbes, nicht 
zu wässeriges Fleisch, und ist ertragreich und gut von 
Geselmack. 

4) Die Salatrüben, gewöhnlich — doch nur bei uns 
in Deutschland — nach ihrer mehr oder weniger dunk- 
len Farbe in Bezug auf ihre Güte abgeschätzt, bilden 
ein viel zu oft gebrauchtes Küchengewächs, als dass 
wir nieht besorgt wären, diese in ihrer vollendeten 
Güte zu erzielen. Es ist dies in Bezug anf dunkle, 
tiefschwarze Färbung, glatte schwache Haut, zartes 
Fleisch in der langen schwarzrothen Rübe gelungen, 
die jch hierdurch aufs Wärmste empfehle, Rothe runde 
Griechische, die ich auf einigen Gemüsemärkten Steyer- 
marks und Ungarns schon vor Jahren unter dem Na- 
men „Platte Griechische“ gefunden, ist flie Gegenden, 
in welchen die lange schwarze nicht gedeiht, zu em. 
pfehlen. 

5) Die Ciehovie wird auch als Salat benutzt, in 
dem man die Blätter im Keller und in der Kfiche 
bleicht. Man pflanzt einfach die wie Möhren reihen- 
weise gezogenen Wurzeln im dunkeln Keller ein und 
hat so den ganzen Winter etwas Blüttersalat. Deckt 
man im Winter «uf die Beete lockere Erde oder Sand, 
so werden die im April treibenden Blätter ebenfalls 
gebleicht und essbar. Auf die Güte hat die Sorte kei- 
nen Binfluss. 

6) Ein ausgezeichuetes Wurzelgemüse, das ebenso 
behandelt wird, wie die Schwarzwurzel (siehe meinen 
Katalog No. 69), aber nur im ersten Jahre benutzt wer- 
den kann, da die Wurzel im zweiten Jahre, weun die 

lanze Sumen trägt, holzig wird. Schlägt man die 
Wurzeln im Keller gut ein, so erhalten sie sich den 
ganzen Winter hindurch gut. 

7) Die Körbelrübe ist fast einstimmig für das beste 
Wurzelgemüse erklärt und so ohne allen Beigeschmack, 
dass sl keinen Gegner ündet. Sie hält die Mitte zwi- 
schen den besten Kurtofeln und Maroneı 
tirlich die ersteren nicht, thortrifft ab, 


ersetzt na- 
bei weiten 


(ohne Zucker, weil ohnehin zuckersüss) und in Suppen, 
stets ganz gekocht und gelassen. Halb weich gekocht) 
lassen sich die Schalen fast wie gebrühte Mandeln ab- 
drücken. Saat im Herbst, Kultur ein- oder zwei 
letztere sicherer. Man säet sehr dicht, erutet die 
sengrossen Rübeben im folgenden Mai, verwahrt sie 
im Sand gegen Mäuse geschützt bis zuın Oetober und 
legt sie dann auf guten, aber nicht frisch gedüngten 
Boden in Reihen, wie Frbsen. Sa erntet man im Mai 
Rübchen von der Grösse ciuer Wallnuss bis grossen 
holländischen Carotte, verspeist sie aber erst im Win- 
ter. Die sibirische Körbelrübe wird grösser, hat aber 
einen ganz anderen, mehr Pastinaken ähnlichen Ge- 
schmack und verdient, obschon noch verbesserungs- 
fähig, nieht ihren Ruf. 

3) Pastinake. Wenn die Pastinake von Allen gern 
gegessen würde, was bekanntlich nicht der Fall ist, so 
gäbe vs kein nützlicheres, ertragreicheres und bequemer 
zu ziehendes Wurzelgemüse. Die Kultur ist einjährig 
uud unterscheidet sich wenig von der der Möhren 
(Carotten). Man säet in nicht frisch gedüngten guten 
Boden zeitig vom Februar an, oder auch schon im 
Herbst, jedoch nur frischen Samen, da alter nicht 
keimt. Die Reiben werden 15—25 Ctm. n einander 
gemacht, die Samen sind fest zu drücken, im Frühjahr 
vor dem Bedecken einzugiessen. Nachdem die ersten 
Blätter ausgebildet, beginnt das Verdilunen zugleich 


wit dem ersten Benacken. Dichter Stand hadet dem 
Ertrag, deshalb ist auch die B; nicht zu 
empfehlen. Die lange Pastinake verlangt sehr tief 


u Boden, während die runde 
er Verbrauch beginnt nach 
dem ersten Frost oder auelı früher und dauert bis zum 
Mat, wenn man Wurzeln im Keller aufhebt. Sie er- 
frieren nicht nnd verlieren auch nicht durch Frost an 
Wohlgeschmack. Der grobe Same wird über noch 
einmal so dicht gesäet, wie Möhren. 
etersilienwurzel Die Petersilienwurzel, 
überall ein unentbehrliches Suppeugewürz, In manchen, 
Gegenden el beliebtes Gemüse, wird ganz wie Carotten 
N 1) angebaut, und verlangt im Jahre vorher ge- 
düngten, ti-? gelockerten Bodın. Wir empfehlen un- 
bedingt die Reihensaat mit zweimaligem Behacken. 
Für fachgrundigen Boden empfiehlt sich mehr die 
runde Zuckerpotersilie. Diese Wurzel erfriert nicht, 
aber man muss einen Theil im Keller einschlagen, um 
sie immer zu haben, auch hebt man sio vom April an 
im Keller auf, weil io im Freien unbrauchbar wird. 
10)"Bin in vielen Gegenden sehr geschätztes Ge- 
müse. Der Same wird auf lockeres, warm gelogenes, 


gegrabenen, überhaupt t 
kurze überali gedeiht. 


Da Var Sn ne 2 2 ee a Te er re 


nicht frisch gedüngtes Land zeitig im Frühjahr ausge- 
säet, fest angetreten und bis zur Entwickelung der 
jungen Pflanzen regelmässig feucht gehalten, weil der- 
seibe schwer keimt. Die jungen Pilınzen werden auf 
3/2 bis 34 Fuss Entfernung verdünnt; die für den Winter- 
bedarf uöthigen Wurzelu vor Eintritt des Frostes aus- 
gehoben und frostfrei eingeschlagen. 

11) Die Rhapontika wird von Vielen für das beste 
Salat - Wurzelgemüse gehalten nnd hat den Vortheil, 
dass man eis uoch alu Nachfrucht, z. B. nach Erbsen, 
pflanzen kaun. Zu diesem Zwecke säet ınan im Mai, 
verpflanzt im Juni 1 Fuss weit, kann aber aueh früher 
anbauen, wo dann die Wurzeln stärker werden. 

12) Die Schwarzwurzel ist diejenige Wurzel, welche 
fast ohne Ausnalme von Allen gern gegessen wird. 
Saat in Reiten, 6 Zoll auseinander. Statt der mehr 
gebräuchlichen zweijährigen Kultur, bei welcher im 
August gesäet wird, eupfehle die einjährige, wodurch 
mau fast eben so starke Wurzeln bekommt, wenn das 
im Jahre vorher gedüugte Land über I Fuss tief ge- 
graben und die Saat schon Im Februar oder Anfangs 
März vorgenomm wird. Behacken ist dabei uner- 
lässlich. Die im Herbst sehr vorsieutig (wegen leichten 
Abbrechens) ausgegrabenen Wurzeln werden file den 
Winterbedart in feuchten Sand eingeschlagen und dür- 
fen nicht aurtrocknen, sonst verlieren ste den Saft und 
Wohlgeschnäck. Man kann von diesom Vorratlı bis 
zum Juli des nächsten Jahres verbrauchen, aber auch 
Wurzeln Im Frilhjuhr aus dem Lande nehmen. So bil- 
dot die Schwarz el neben Spargel und Meerkohl 
fast das einzige beliebte Gemäre zwischen Winter und 

2 sei noch, dass die durch Abschaben 
hteten Wurzela sogleich in’s Wasser 
missen, sonst werden sie braun. 
Fraukreich und England ausschliesslich 
hseilerje, von dem nur die Blattrippen 
und jungen Blättchen roh genossen werden, verlangt 
eine abweichende Kultur. Man pflanzt ihn, je naclı 
der Grösse der Sorte, 1/s— 2%» Fuss weit in 6-8 Zoll 
tiefe Gräben auf recht fetten Boden und erzieht und 
behandelt die Pflanzen wie gewöhnlich, bis zur Ausbil- 
dung der Blätter im September. Um die Blätter zu 
bleichen, werden die Pflanzen zusammengebunden und 
behäufelt, indem man erst dio Gräben zuzieht und die 
Erde anbäufelt, nach einiger Zeit die grösseren Sorten 
in Stroh einbindet. die niedrigeren mit strohlgem Pforde- 
mist, oder Strob, Laub etc, umhüllt. Im Winter bleieht 
man im Kelier. Zum Genuss achneidet man die Stengel 
in 9-4 Zoll lange Stücken, schält sie schwach ab und 
verspelst sie mit Salz zu Rindfleisch, oder als Salat, 
wozu die Blattrippen nochmals gespalten werden. 


genossene BL 


” 


r 


‚ 
g 


N0.65. Wiener blaue No. #6. Englische weisse No. 72. Neueste No. 79. Holländische kurze 
Kohlrabi. 1Pfd.3Mk. Kohlrabi. 1 Mk. 25 Pf., nied. Erf. Treib- Treib-Carotte. 1 Pi Mk 
25 Pf, % Gr. 55 Pf. 20 Gr. 15 Pf. (s 8. ı» y Kohlrabi, 

{s. 8. 16). 20 61.150 Pf. (8.8.16). 


20 PL, © Gr. 10 Pl. (s 8. 16). 


2 N0.70. Neue blaue Riesen-Kohlrabi. 1 Pfd. 5Mk., 9 Gr. 40 Pf. 
3 ' (#. S. 16). 
\ AileRgein 
| 
11Fuss&hn. 
Reiten 
| 
u 1 
Hi 
0 } 


und 154. Erfurter verbe: 
ıschen-, gelb. 100 Pfd. 56 Mk.,1Pfü 
sthe 1007 id. 55 Mk., 1Pfd. 75 Pf, 


No4lssa, Er golägelbe Waizen 
Pid.A120 Pf., 10 Pfd. 10 Mk., 100 Pf 


» 65 Mk., 1 . 
Ihe 100 Prd. 63 Mk. 1 Prä, 90 
(#. S. 19) 


a a a nn Zn 


No. 89. Neue plattrunde 
gelbe Apfelkohirübe, 

1 Pd. 150 Pr., 20 Gr. 10 Pf 
(e. S. 16) 


No. 83. Pariser Treib- 
Carotte. 1 Pfd.1 Mk.BOPr., 
1 20 Gr. 10 Pf. (». S. 16). 


No. 110, Griech. Blatt- 
ı =M 


No. 82. Saalfelder 


| eh en 
No. En Rothenhoier Runkal. LE No. 150. Mamımoth (rothe Riesen-) 
N 100 Pf a so Pf. (8. 5. 16% 100. Pd, 70 Pk De u 1 Mkı d: 
B 3. 1). 


Seite 18. 


13. Runkelrüben. ') 


Mangold Wurzel — Betterave cham- 
petre, Disette — Radice d’abbon- 
danza — ÜBeR.topmta. 


mE Oekonomisch wichtig! ag 
Ohne Verbindlichkeit der Preise, 


Die Preise derselben beziehen sich auf sorg- 
fältigste Erfurter Kulturresultate; nachgebaute 
auswärtige Waare wird 20 % billiger geliefert. 


Besonders empfohlen! 


4öaNeue goldgelbe Walzen- 


Runkelrübe. 
(Siche Abbildung Seite 18.) 


In dieser Runkel vereinigen und verstärken | 


sich die Vorzüge unserer besten, bisher ange- 
bauten Speeialitäten. Während 


ihre eylin- | 


drische Form durch Vermehrung des Raum- | 


gehaltes an den Axenenden den höchsten 
Massenertrag sichert, speichert sie auch dadurch, 
dass sie fast mehr über, als in der Erde wächst 
und somit den grössten Theil ihrer Oberfläche 
dem Lichte und der Luft darbietet, die grö, 
möglichen Mengen von Nährstoffen in sich auf. 
Diese Ablagerung wird noch relativ vermehrt 


durch die sparsame Abgabe an die Blätter, | 


welche sich gegen Ende der Vegetationsperiode 
peripherisch abputzen, einen Bitschel hinter- 
lassend, dessen Abschnitt 2—3 Centimeter 
Durchmesser hat. Somit ist der Ernteverlust 
auf ein Minimum redueirt und die Störung 


vermieden, welche die Blättermassen anderer | 


Sorten bei der Krmte verursachen. Der Vor- 


theile einer guten Bodenbeschattung braucht | 


man deshalb nicht verlustig zu gehen, da man 
denselben engeren Stand als den älteren Sorten 
geben kann (25—30 Centimeter), Die Narben 


der abgestossenen Blätter sind flach gefurcht | 


und bilden keinen Hals, es kann also der 
Uebelstand der lDäulniss durch vw. 
Wasserverdunstung in den Blattnarben 1 
vorkommen. Hierdurch, wie durch die s 
Consistenz des Fleisches und hauptsächlich 
durch die aus Ursachen der eompacten Form 


©. Salatsamen. 


1. Kopfsalat.” 
Cabbage lettuce — Laitue pomme — 
Lattuga — Cauaro. 
A1 Pfd.A20Gr. 
No. Mk. Pf. Pf, 
163 Asiatischer, gross 


schön, w. K.... 20 
164 Berliner König 
golber, sch K. .eccnenee nn. Bd 0 


1) Um bei der Landwirthschaft aus dem Capital 
des Bodens und des Betriebes die höchste Rente zu 
erzielen, gehört vor Alleın eine Aussaat, die nach Jeder 
Richtung befriedigende Resultate liefert, namentlich 
aber bei den Futtergewächsen, weshalb ich auch b- 
sonderes Gewicht auf die Brzielung reiner Rasen bei 
den Futter-Runkeln gelegt habe und in folgenden sechs 
Runkelsorten das höchste Ziel, was bis jetzt in der auf- 
blühenden Runkelsamen-Oultur unserer Platzes orreieht, 
daher auch als dus Beste, was von je elner Seite offe- 
Yirt wurde, anbiele, Ich habe die Normale der Abbil- 
dungen anf dev landwirthschaftlichen Ausstellung ge- 
wählt und gebe zu den verschiedenen Sorten nur uneh 
folgende Beschreibung. 

Rothenhofer Runkel. Auf der grossen Tandwirth- 
sehnftlichen Ausstellung zu Erfurt, bei wirklich massen- 
hafter Conenrrenz, mit dem ersten Preise, der silbernen 
Staatsmedaille, als die vorzüglichste Futterrunkel ge- 
kröut. Diese Runkel wurde durch fünfjährige Cultur 
auf dem Gute Rothenhof bei Erfurt, der Besitzung des 
königl. Sanitätsrathes Dr. Axmann, bei dem speciellen 
‚grossen Interesse des Besitzers file die Landwirthsehaft 
derartig verbessert, dass dieselbe mit Recht die Auf- 
merksamkeit aller Kenner auf sich zog. Die persön- 
lichen Boobachtungen des pp. Dr. Axmann theile i 
noch als besondere Empfehlung mit, Die Ru 
Bestreckt olivenförmig, 1 Fuss (ri 


isch) lang und 6 | 


Zoll am stärksten Ende im Durchmesser ‚schön | 


dunkelrot, mit festem zuckerrelehen Fleisch, welch: 
sofort nach dem Zerkleinern krystallisirt. Die Bela: 

ist schr zart, dreht sich leicht vom Kopfe, ol 
Auss derselbd beschädigt wird, und erhöht dlose Bigen- 


PREUSSEN NRCR® 


schr verminderte Zerbrechlichkeit und Verletz- | 
barkeit beim Auf- und Abladen wird die Halt- | 
barkeit ungemein erhöht. Das Fleisch ist fest 
und an- keiner Stelle holzig, die concentrii 
Ringe eines Querschnittes abwechselnd 

weiss und hochgelb, die Aussenseite räthlich- | 
orange, die Haut glatt, der Wurzelbart Äussers 
fein, Erdanhang deshalb fast unmöglich, Die | 
Aberntung kann ohne jede Beihülfe von Spaten | 
oder Hacke lediglich mit der Hand geschehen 
und gewährt damit grosse Zeitersparniss. Die 
Ansprüche an den Boden sind, ausser guter 
Vorbereitung, gering, Nach vergleichenden 
Versuchen des Professor Anderson in Glas- 

gow mit den. bislang als vorzüglichst aner- 


kannten Runkelsorten kommen dieser die meisten 
Nährwerthe zu. Gleichzeitig füge die in Copie 
Direktor | 
| 
I 


abgedruckten Analysen des Herm 

Dr. Th, Werner in Breslau bei. 

laubt es der Raum nicht, die so zahlreich 

gegangenen belobenden 

die aus meinem Runkel, 
tate aufzuführen. 

1 Pfd. 120 Pf., 10 Pfd. 10 Mk., 100 Pfd. 90 Mk. 


Leider er- 


n 
über 


Anerkennungen 


A100 Pfd. a1 Pfd. 


en erzielten Resul- | 


SE Ce 


A 100 Pfd. A Pfd. 
Mk. Pf. Pf. 
158 Champion yellowglobe, gelbe 
Riesen-, rund ee 
Yellow Olive Shaped, gelbe 
olivenförmige uananasncne 
160 Zuckerrübe, Achte weisse 
Zuckerribe, Imperial, verbessert« 

162 Zuckerrübe, Vilmorin’s neue ver- 

besserte, liefert 5%, Zuckerstof 
Wehr 2. seen onen anne une BE — I1O 
1624Ein Sortiment von 10 Sorten 
aı Pf. —-— — 

162b Ein Sortiment von 10 Sorten 
a PO. — 


“— 80 


Nachstehend erlaube ich mir, eine Annlyse {ber 
meine solbstgezogenen Futterrüben folgen zu lassen ; 


Copia. 
ANALYSE 
für Herrn F. C. Heinemann in Erfurt 


von Dr. Theobald Werner 
in BRESLAU. 


No. Mk. Pf. Pf. No. 14a. No. 146. | No. 159. 
146 Rothenhofer (s. Abb. 5.15).. 60 — 80 | Rumkelrüben. soldgelbe Rathen- Gelbe 
147 Lange rothe, halb über der Erde 50 — 75 Walzen 1 ikatırı ira 
148 Lange gelbe, de: u VE 
149 Dobitosimprovedyellow,Dobitos \ ee 
verbesserte gelbe Kugel-, ganz ae 
vorzüglich und ertragreich — — 190 stoffe, wie: Legumin, 
150 Mammoth, Riesen-, die grösste Kleber, Planzenfibrin, 2 
aller Runkelsorten (s. Abb.8.18) 70 — 100 Rt a ar 
151 Öberndorfer,grosse, runde, gelbe, 
vorzüglich, ächt (s. Abb. 8.18) 65 — 85 gulirbar. , . » . Am Im Ass 
152 Oberndorfer, rothe, ächt (s. Abb. a al 
8.18) Pe: De 171) 
158 Flaschen-, gelbe Erfurter verbes- 
sorte Riesen-, extra (s. Abb.S.18) 56 — 75 Dextrin, Peetin, 
154 Flaschen-,rothe, Erfurter verbes- Gummi,  Pilan: 
serte Riesen-, extra (s. Abb. 8. 18) 75..| Zechledim . 5 21,0 ar an 
155 Riesen-Pfahl-, rotlıe verbesserte re ._ 
Erfurter (s. Abb. S. 18)..... 5 75 | Anorganische Stoff 3 Y 2 
156 Riesen-Pfahl-, gelbe verbesserte | Sa ru ke Bm Be 
Krfurter „una uesnsensenn ce: 2 228 Del 1 DE TER 
157 Grosse, gelbe, runde Leutowitzer Wasser, chemisch ge- 
15 Ernaurarzrothe mit dunklem Dar ER Pl RE: na 
Lettuce Laitue Lattuga Casarsı. 
A1 Pfd.A20Gr. Al 
No. Mk.Pf. Pf. N 
165 Bossin’s Riesen-, sehr gross, fein 170 Eiersalat, hochgelb, s. früh, w.K. 
ind.wart. 0: a, 40 ; 171 Festköpfiger gelber (Dippe), sehr 
166 Bruine geel, klein, fest, g gross, andauernd ..... ron 
lange dauernd, früh, w. R.. 20 orellensalat, bunter, gross, w.K. 
167 Coblenzer, gross, steht gut in it, kleinerblutrother, = 
der Hitze, schw. K......... ED 25 SEE 25 
168 Dresdener, gross, gelb, w. K.... 20 | 174 Forellensalat, schwar: 
( 15 blut-, schw. K.. 


169 Drumhead od.Trommelkopf,w.K. 


Be t die 
aus der die Exemplare bis zum Herbste frisch 
men werden. Für den Mil, rtrag von besonde 
giebigkeit, sowohl qualitativ wie quantitativ. Holl 
Milch gab aus 10-11 Quart ein Pfund süsser Sahnen- | 
bntter und 12 Thüringer Käse 


Die chemische Untersuchung ergab obenstehende 
Resuitate, 


2 ir- 
gend eine Seitenwurzel. Mitte der unteren Hälfte 
mit einer Naht versehen, aus welcher die feinen Saug 
wurzeln treten. Die Spitze ist nach einer Seite gubo- 
gen, was bei. der Auswahl der Samenrunkeln besonders 
beachtet wird, weil sich dadurch die schwersten Run- | 
kein nach mehrmaligem Biegen von der Linken zur 
Rechten mit Leichtigkeit ans dem Boden ziehen lassen, 
ohne abzubrechen; die Krümmung bietet einen natür- | 
lichen Hebel. | 


Verbesserte Pfahlrunkel ist noclı gestreckter, | 
als die vorhergehende, und fast von gleichem Gewicht, | 
daher bedentend länger. 


Verbesserte Oberndorfer, äücht. Diese ist die vor- 
züglichste aller Klumpen- oder Kugelrunkeln. Am 
Boden förmlich platt, nur durch zwei feine Nähte mit 
Sangwurzeln getrennt. Aus der Mitte fällt fast fader- 
artig die Hanptwurzel, ohne dass das Fleisch an der- 
selben verläuft, weshalb anch diese Runkel sehr leicht 
abzuernten ist. 


Da viele meiner gechrten Correspondenten fr ganz 
gleiche Bodenverhältnisse sich für verschiedene Sorten 
entschieden, so will ich auch nicht die-eine oder die 

| andere Sorte vorschlagen , doch ind dio Erfurter Rie- 
senfiaschen, die Öberndörfer, die Rothenhofer und die 
neuen goldgelben Walzen-Runkeln die am meisten g0- 
fragten. 


2) Ich mache vor Allem darauf anfmerksam, dass 
beim Blatlsalat noch mehr ala bei anderen Gemüsen as 
auf die Wahl der Sorten ankommt, weshalb Sic meine 
Angaben, ob früh n. =. w. zu beachten bitte, Die un- 
bezeiehneten sind Sommersalate. Auf die Farbe des 
Salates kommt hits an. Wer gute Salutsorien bant, 
bat bei geringerer Zuthat ein beasores Gericht, als mit 
besserer Zuthat von ordinairen Sorten. Bei der Wohl- 
feilheit des Samens rathe ich, es mit mehreren Sorten 
zugleich zu versuchen und die zusagenden weiter fort 
zu kultiviren. Für das Land genügt der Bruin geel 
zur ersten Pflanzung im März und April von im Mint- 
beet, oder in Samennäpfchen (im Zimmer) gezogenen 
Pilanzen; für später führe man 2-3 Sorten, darunter 
eine rothe (Forellen-), denn es kommt vor, dass die 
eine durch die Witterung mehr begünstigt oder guschü- 
digt wird. Aussaat im Lande bis Jnli alle 2—3 Wochen, 
um immer Pflanzen zu haben, wenn ein Boat leer wird. 
Sorten, welche in der Mitze gut stehen: Nro. 166, 188, 
170, 174, 175, 180, 184. Besonders ausglebige El 
Nro. 183, 165, 169, 178, 180, 181, 180. — Zum ben 
und aueh sonst zur Frübkultur zu empfehlen: Nro, 167, 
171, 177, 18%, 185, 187. Durch Zarthelt und 2 
hafıigkeit ansgozeichnets Nro. 103, 17%, 173; 174, 126, 182. 


H 


ER ISIN REDEN 05 


en 


Be 


No. Mk 
175 Mailänder (Kaiserkopf), gelb... 3 
176 Mogul (Cyrius), sehr gross, gelb, 
extra, w.K. .. .. 
177 Montröe, gelb, früh, w 


K. 


am 
e 1 
w 
Ss 


178 Pariser Zueker-, ganz ausge- 

zeichnet .........- . 450 30 
179 Prinzenkopf, gross, gelb, ". 3— 2% 
180 Perpignaner (Dauerkopf), sehr 

gross, fest, zart, w. K........ 430 30 


181 Schwedenkopf en 

gross, früb, gelb, sch. K...... 

182 EuTEonn klein, fest, Beh; früh, 
KR 


D. Zwiebel- und Lauchsamen., 


ee see unndn. 530 30 

183 RE "sehr gross, grün, 

dauerhaft, w. K.. EN Et; 
184 Trotzkopf (Schwabe), gelb, be- 

sonders fest und schwer...... 6 — 4 
184aTrotzkopf, braun, festkäpfig, 

Sehr gr088, W. R- .....n...... 525 85 
185 Wheelers Tom Thumb, eine 

ganz ausgezeichnetefrühe Sorte, 

sehr gut zum Treiben, sch. K. 6 — 40 
186 Wintersalat, hier am besten be- 

währte Sorte, w. K. .....2.:. 3— % 

1. Zwiebel. ‘') 
Onion — Ognon — Cipolla — 
Ayrozuıa ebwana. 

201 Erfurter blassrothe, runde, harte 

ER nl: 10 
202 Holländische gelbe, runde 

ET ra 10.20 
203 Holländische blutrothe, runde, 

harte Kopf- . ee 
204 Holländische silberweiss: ! 

harte Kopf-., areas 25 
205 James’ grosse feine, haltbar 20 
206 Gelbe Birnzwiebel, sehr silss 160 10 
207 Pflanzzwiebel, weisse fran 150 10 


208 Madeira, span, Riesenzwiebel, 
Nach, extra ....... ee = 


1. Radies. ') 
Radislı — Radis, Rave — Radicetto, 
Ravanello — Peiner. 


220 Rundes frühes rosenroth« 
221 Rundes fr violettrot 


1) Dieser gewöhnlich in den Katalogen und G: 
fülschlich Sommer-Endivien genannte Windesalat, in 
Süddeutschland ri Salat, ist eine wirkliche 
Lattig-Sorte mit langen Blättern und weit entfernt von 
Endivien. Diese Pflanze ist dreifach nutzb: 1) als 
Salat, nach Art der Endivien 8 Taze v: Gebrauch 

ebunden, zur Zeit, wenn 08 Kopfsalat 
Fehlt, sehr angenehm; 2) als Blütterkohl vom Angen- 
blicke an, wo die Pflanze ausgewachsen ist; 3) als 
Stengelgemüse (Salat- oder Endivienstrünke), wenn die 
Steurel halb ausgewachsen sind. Wir legen besonders 
Werth aufdie dritte Benutzung, da diese „Salatstrünke* 
eines der wohlschmeckendsten und leichtesten, jedem 
schwachen Magen bekommenden G e bilden. 
werden in Scheiben geschnitten, mit weisser Sauce 
(sus Mehl, Eiern und Rahm) zubereltet, auch wie grüne 
Bohnen eingesalzen , wo sie jadoch in einem Säckchen 
liegen miissen. Der den üblen Geruch bowirkende 
Schleim wird entfernt, indem man das erste Salz- 
wasser wegschüttot; Abkochung bei grünen eln- 
esalzenen Bohnen, ohne, vorher gowaschen zu sein. 
(ch habe von Cassel, wo die „Strünke“ (in Hessen Na- 
tionalgemüse) zu elner besouderen Sorte vervollkomm- 
net sind, ächten Samen bezogen und empfehle ih: 
gelegentlich. — Der kranse römische Bindesal: 
wie Stechsalat verwendet und ist diesem als weit er- 
giebiger und schöner vorzuziehen. 

2) An Wohlgeschmack geben sich die Endivien- 
sorten nicht viel nach, doch wird die „gelbe krause® 
schneller gebleicht und marktfi die Moosendivie 
am vollstea und feinsten, während der Eskariol weniger 
PBitterkeit hat und sich besser im Keller hält. Bs em- 
pfehlt sich, zwei Sorten zu bauen. Man übereile sich 
aber nicht mit der Saat, denn die bis zum 1. Juli ge- 
panzte Endivie geht fast immor in Samen. Die Pilan- 
zen wallssen beiın Versetzen sehr stark sein, daher auch 
aut dem Saatbeete sehr dlinn stehen. Das Binden zum 


Bleichen zoschielt zwei Wochen vor dem Gebrauche. | 
Hauptsächlichste, was über die Kultur der | 


Winterondivien zu merken ist, möchte folgendes sein: 
Aussaat Ende Juni, dllun, in guten Gartenboden. Ver- 


No. 
187 Alle Sorten egal gemischt . 
188 Ein Sortiment von10 Sorten 
a5 Gramm 
189 Schnittsalat, gelber runder . 
190 Amerikanischer Pflücksalat 
(Heinemann). Diese von mir 
im Jahre 1872 in den Handel 
gebrachte ausserordentlich er- 
giebige Sorte findet überall den 
grössten Beifall. Dieselbe bil- 
det keine Köpfe, sondern treibt 
vom Wurzelstock bis zum 
Blüthenstengel Blätter. die vom 
Frühjahr bis zum Spätsommer 
einen feinen mürben Salat lie- 
fern (s. Abb, 5. 23), A Port, 20 Pf. — — 


2. Sommer-Endivien. 

Binde- und Stengelsalat. ') 

Cos lettuce — Laitue romaine — 
Lattuga romana — ‚larykb. 

191 Krauser oder römischer. ...... 


209 Madeira, span. Riesenzwiebel, 


235 18 


192 Romaine rouge, blutrother., 
193 Gelberselbstschliessender(Sach- 
senhäuser) 


3. Winter-Endivien.?) 
Endive— Chieoree endive — Indivia — 


Unkopiä. 
194 Gelbe krause. en = «72:90 16 
195 Moosendivie, fein, hellgrün ... 375 25 
196 Grosser Escariol, voll und breit- 
blätterig, grün ........ 150 10 


Grosser Escariol, von Naturgelb 180 10 
Feine krause grüne vollherzi ige 1 10 


197 
198 


4. Blättersalat °* 
Corn salad — Mäche — Morbidella — 
Hoxessi Cararn. 
199 Rapünzchen, breitblätterige ita 


lienische ........ . 180 10 
200 Rapünzchen, gewöhnliche. c 150 10 
214 Red Wethersfield, braunrothe, 

frühe, feinschmeckende od 20 
215 Bedfordshire Champion, runde 

dunkelgelbe, feste ..a Port. — — W 


BE Ueber No. 208—210 un 2—215 siehe 
Bemerkung unten. 5 


2. Porr&e oder Lauch. °) 
Leek — Poireau — Aglio porro — 
Hoppe. 


6 Sommerlauch, früher, französ.. 250 15 
7 Winterlauch, dickpolliger... . 240 15 
8 Winterlauch, Erfurter Riesen-. 250 15 
219 Winterlauch von Rouen oder 
monströser, kurzer dieker..... 3— 20 
219aWinterlauch,Riesen-, von Caren- 
tan, DeU..csenreennn..A Port. — — 50 
223 Halblanges rusenrothies mit 
weissem Wurzelende... ° 4— 2% 
229 Rundes rosenrothes mit wei 
Wurzelende ......... 4— 2 
230 Carminrothes Treib-, fein- 
laubig, vorzüglich schön .. 370 25 
231 Alle Sorten gemischt...... 150 10 


rund, extra ... - 320 20 
210 von Danvers, runde gelbe frühe 420 30 
211 Braunschweiger dunkelrothe, 

plattrunde ... ... .......- & 190 10 
211aNapolitan Marzajole-, sehr zarte 

feinschmeckende, silberweisse 8 25 55 
211bFrühe, weisse Königin-, silber- 

weisse sehr frühe; im Geschmack 

mild und fein „............:. 975 65 
211cGelbe runde Zittauer Riesen. 

erreicht an Grösse und Umfang 

die grossen spanischen Riesen- 

zwiebeln, ist jedoch bei Weitem 

zarter im Fleische und feiner 

chmack (s. Abb. S. 6— 
fa, frühe,hellbraune glatte, 

von äusserst zartem Geschmack 9 — 80 
213 von Noceras,silberweisse,früheste 9 — 60 

E. Radies und Rebtig- 

222 Rundes frühes w A N 
223 Rundes Wiener gelbes....... 170 10| 
224 Rosenrothes ovales Mistbeet-.. 3 10 20 | 

s scharlachrothes, Beck’s 

Treib-... 170 10\ 

Langes rosenrothes 170 10 

s weisses 1 70 10 

setzung der grössten Pfanzeu im Juli mit 1 Fuss Ab- 

stand, dfe übrigen im August. Oeiteres Behacken und 


en recht buschig geworden, 
leicht man sie, wenigstens die sum Verbrauch für 
den Herbst bestimmten. Man fasst an einem trockenen 
Tage die Blätter und bindet sie von oben nach unten 


locker mit Bast zusammeı ann stürzt man einen 
Topf darüber, und sin ter schön ge) Ir- 
den, so zieht man die Pflanzen nun, logt ge 

ge in den Keller in Sand und benutzt sie dann 
zu Salat. Zum Wintergebrauch zieht man nach einem 
leichten Frost tin s an elnem trockenen Tage — 
alle Pflanzen ans, lässt sie etwas abwolken, nimmt 
alles Schndhatte wog, bindet dia Blätter an 
der Spitze etwas zusammen und hängt sie, die Wurzeln 


nach oben, einzeln an 
frostgeschfitzten Orte 
man soviel, als 
denkt, und setzt 
Blätter, im Keller 
den die B 
sonders mild und angenehm. 

3) Blättersalat. Dieser mehr als 
(Rapänzchen, Feldsalat) und Niessc) 
beliebte Salat ist am leichtesten unt. 
und bildet für Viele den eiuzigen grünen Wintersalat, 
Man säet ihn von Ende Juli an dünn auf mageres, 
sonniges Land, u der Boden nur flach mit der 
Hacke gelockert tritt die Saat fest und giesst 
bei Trockenheit. sten Saaten im Juli und 
August oft zu gross werden (denn nur kleine Pflanzen 
sind beliebt), so macht ınan Ende August oder Septem- 
ber eine zweite Aussaat. Um auch bei Schnee Salat 
bekommen zu können, deckt man ein Stück des Beetes 
mit Zadelhoizreissig oder hohl mit Brettern. Im April 
bilden die kleinsten Pflanzen Blüthenstengel, sind da- 
her bald zu verbrauchen. 

4) Dieses kleine Zwiobelsortiment dürfte den Be- 
dürfnissen der Küche vollständig genügen. 'Die halt- 
barste Sorte ist die Erfurter blassrothe, die feinste die 
holländische gelbe, die früheste die holländische weisse, 


r Schnur an einem trockenen, 
ıf. Von den Stauden nimmt 
‚einem Monat zu brauchen ge- 
wa verdorbener 
and ein; dadurch wer- 
und der Geschmack be- 


Rabinschen 


die süsseste,die Birnzwiebel, die mildeste im Geschmack 
die Madeirazwiebel, die James aber vereinigt in sich 
die besten dieser Bigenschaften. Die Madeirazwiebel, 
welche sich wegen ihres milden Geschmackes beson- 
ders zum Kochen oder zum Füllen eignet, ist eine 
Pflanzzwiebel und gedeiht nur in warmer geschützter 
Lage und in südlicher Exposition, in einem lockeren, 
fetten, kalkhaltigen und mit Pferdemist gedüngten 
Boden, Die Aussaat macht man Anfangs März in ein 
mässig warmes Mistbeet mit etwas sandigem Boden, 
Durch Pflanzzwiebeln erzieht man bei zeitiger Aussaat 
im Mistbeot im März fast eben so grosse Zwiebeln, als 
durch Nutzzwiebeln, 


No, 08 —210 und No. 212215 Hefern die besten 
Resultate, wenn zeitig im Frühjahr Pflanzen im Mist- 
beete oder Blumentöpfen aufgezogen und bei warmer 
Witterung im Mai in das Freie gepflanzt werden. Man 
nehme eine nahrhafte, sandige Mistbeeterde, drlicke 
den Samen nach der Aussaat rocht fest und halte den 
Boden mit beim Giessen stets erwärmtem Wasser in 
immerwährender gelinder Feuchtigkeit. 


Aussaat im März auf ein lanwarmes Mistbeet, 
Die federkielstarken Pflanzen müssen in kräftigen und 
nicht zu trockenen Boden gebracht werden und zwar, 
nach dem Wegschnelden der Wurzelfasern, in 4-5 Zoll 
tiere Päanzlöcher, und nicht angedrückt, sondern ein- 
geschlemmt. Die Beete behackt man öfters und braucht 
dann die Blätter nicht zu schonen. Ja, der Porree wird 
um so stärker, wenn er mehrmals absichtlich abge- 
sehnitten wird. Durch die tiefe Pfianzung erhält die 
Zwiebel wie der Stamm einen milderen, süsseren Ge- 
schmack. 


6) In den Sommermonaten werden die ausgewäch- 
seuen Radies schnell pelzig und ungeniessbar. Um das 
rasche Passiren zu verhüten, braucht man sie nur zwei 
Mal des Tages stark zu begiessen. Uebrigens ist zu 
bemerken, dass die langen Radies dem Pelzigwerden 
mehr ausgesetzt sind, als die runden. Die rothen, vio- 
letten und weissen sind früher, als die gelben, welche 
noeh einmal so gross worden können. 


2. Rettige.') | 

Spanish radish — Rave — Rafano — 
Ph1sKn.  L1Pfd.a9oGr. 

No, Mk. Pf. Pf. | 
292 Sommerrettig, schwarzer runder 1.40 € 
933 Sommerrettig, gelber Wiener. 110 10 


F, Würzkräuter.‘ Herbseeds — Herbes potageres — Erbe 


241 Alant... . ..6— 40 
242 Angelica....... A100 
943 Basilicum, feines TR 
244 Basilicum, feines 375 25 


245 Basilicum, grossblätterigesgrün. ı 
246 Basilicum, grossblätteriges vio. 3 — 20 
247 Bohnen- oder Pfefferkraut .... 1 
248 Bohnen- oder Pfefferkraut, peren- 
nirendes Winter- ...... 1 
249 Boretsch oder Gurkenkraut .„.. 120 10 
249aChenille, grosse und kleine ge- 
mischt, sehr hübsch als Tafel- 
decoration (siche Abb. 8. 23) 8 25 60 
BBOUDUN N. eu. 3 Li 


251 Eierfrucht, lange blaue +) _— © 
252 Eierfrucht, lange weisse . 75 50 
353 Eierfrucht, runde blaue.. 750 50 
254 Eierfrucht, runde weisse .. .. 675 45 
255 Eierfrucht, gestreifte von Guade- 

loupe aan... a TE 


256 Eierfrucht, riesenfrüchtige pfund- 
schwere violette, A Portion... — — 40 
257 Eierfrucht, riesenfrüchtige pfund- | 
schwere weisse, ä Portion....— — 40 
258 Eierfrucht, schwarze von 
Pecking, grosse, decorative | 
schwarze Früchte, & Portion.. — — 130 | 


G. Spinatarten. 


294 Spinat, rundblätteriger mit 
rundem Samen '®)....e..une.. — 50 5 
295 Spinat, breit-undlangblätteriger 
mit scharfem Samen .........— 50 5 


296 Spinat,dauernder(Winterspinat) 140 19 
297 Spinat, grösster aus Savoyen, 
gelber, ausgezeichnet .— 60 


1) Verfahren, den Rettig gross und vollkommen zu 
erhalten. Zwischen Pfingsten und Johanni bringt man 
den Samen in ein wohlgedüngtes Land, das einige Jahre 
nacheinander Wirsing und Kohlrabi getragen hat, und 
benutzt dabei die Zeit nach einem anhaltenden Regen. 
Boi Trockenheit mues man mit Giessen sn Hilfe kommen 
Die Löcher macht man mit der Hacke 1 Zoll tief und 
legt in jedes drei Samenkörner, Der Abstand der Lö- 
cher sel 2 Fuss. Wenn die Pflanzen aufgegangen sind, 
s0 zielit man die dicht beieinander stehenden bis auf 
die stärkste aus. Sind sie recht kräftig geworden, so 
behackt man das Land und legt um jede Pflanze etwas 
gut vorrotteten Rindermist, den man beim zweiten Be- 


hacken mit etwas Erdreich näher an die Pianzen her- 
anzieht; häufiges Begiessen an sehr warmen und trocke- 


nen Tagen erhöht die Güte des Rettig: 
ist der Rettig ansgebildut; wenn m. 
gebrauchen will, so lässt man ihn bi 
jetober steh Sommerrettige werden schon vom 
April ab gesäet, und werden nicht s0 gross, brauchen 
daher auch nicht in so weiter Entfernung zu stehen. 
Dichte Saat, so dass die Biätter den Bodın stark 
decken, schadet den Rettigen allemal. 

2) Im zeitigen Frühjahre in sandige Mistbeeterde in 
einen Kasten oder Pop! ausgesäet, luftig gehalten, bei 
eintrotendor warmer Witterung, wenn kein Frost zu 
befürchten, auf eino balbschattige Lnge gepflanzt, stets 
foueht erhalten und wenn steh Erddöhe zeigen, öfters 
mit kaltem Brunnenwasser (ohne den Boden einzu- 
schlemmen) tiberspritzt, entwickeln «ich die oft 3 Fuss 
langen essbaren Schoten sehr rasch. Sehr viel zum 
Gedeihen der Päanze trägt ein tiefgrundiger Bodea bei; 
man hebe deshalb denselben 2 Fuss tief aus und fülle 
die gewonnenen Löcher mit fetter Mistbeeterde aus, 
die vor dem Pflanzen festgetreten wird. 

3) Noch viel zu wenig denkt man darauf, sich für 
den Winter mit Gewürzkräutern zu versorgen. Dies 
kann dadurch geschehen, dass man Stengel uud Blätter 
vorsichtig im Schatten trocknet und in gut verschlos- 
senen Büchsen in gröblich zerkleinertem Zustande auf- 
bewahrt, Hier empfehlen sich besonders Basilicum, 
Bohnenkraut, Esdragon, Isop, spanischer Kerbel, Melisse 
und Thymian. Diese Kräuter behalten Arom und Ge- 
schmack unverändert, 

4) Die violetten Spielarten der Bierfrüchte werden 
gegessen, die weissen nicht. Man schneidet die aus- 
Ronaeksonen Früchte in Scheiben, röstet sie leicht in 

utter und verspeist sie mit Citronansaft (wie Anstern) 


Im September 
ihn im Winter 
gegen Ausgang 


a u 


A1Pfd.a20Gr. | 


N Mk. Pf, Pf. 
231 Sommerrettig, weisser runder.. 150 10 
235 Herbstrettig, rothschaliger.... — 0) 5 


236 Winterrettig, Erfurter langer 
schwarzer. si bunter dm, FO 
237 Winterrettig,Erfurt.runderschw. — 90 5 


Erdmandeln . 225 15 
* . . .. 180 10 
Esdragon, ächt, & Portion .... — — 30 
Esdragon-Pflanzen, nur bei ge- 
lindem Wetter versendbar, 10 St. 
3 Mk., 1 St. 50 Pf. 
263 Fenchel, Bologneser, grosser 
süsser °) 110 10 


264 Fenchel, gewöhnlicher .......— 75 5 
265 Gartenkresse, gewöhnlichegrüne — 65 5 
266 Gartenkresse, englische, breit- 


blätterige, gelbe............. 140 10 
267 Gartenkresse, krausblätterige.od. 


gefalltä, nase ee 
268 Gartenkresse, amerik. Winter-- 260 15 
269 TsoPeunne-.o- er: 3 20 
270 Kerbel, gewöhnlicher ®) .. 5 
271 Kerbel, krausblätteriger 10 


272 Kerbel,Riesen-,spanischer,wohl- 
riechender ?).........-.--» ..— — 10 
272aKresse,ächte Erfurter Brunnen-, 
sehr zart, & Portion 15 Pf. ...— — 15 
273 Lavendel oder Spike........ 5 80 10 
274 Liebesapfel,gewöhnlicher grosser 
(Bomatooy usa ea nesaeen 1:80 10 


„ 


Spinach — Epinard — Spinace 


297aSpinat, Peruanischer Reis- ... 150 10 
298 Spinat, Neuseeländischer (Tetra- 

gonia expansa) ')....... 140 10 
299 Mangold, grossblätteriger '*) .. — 90 5 
300 Mangold, mitgoldgelbenRippen 120 10 
301 Mangold, mit rothen Rippen.. 120 10 


a1Pfd.a20Gr. 

No. Mk. Pf. Pf, 

238 Winterrettig, Erfurter weisser. 150 10 

9 Rosenrother chinesischer, .. 8 0 
39aRussischer langer weisser Preib- 

A Port. — — 50 

2409 Raphanus eaudatus (Mougri)?) — — 80 


Löffelkraut, q 450 53 
Majoran, französischer Sommer- 3 20 2% 
Melisse, Citronen-. ...er-seres 450 80 
| Petersilie, einfache _-n 5 
I Petersilie, gekrauste, niedrige, 
| spanische, extra9)...cnun..... 1 10 


280 Petersilie, Enfield-, extra ge 

kranste felnals nenne BO 
281 Petersilie, New Hybrid Moss- 

curled, eine mooskrause, ganz 

feine (Bürta „ou nee on nn anna DA 
282 Pfeffer, spanischer rother langer 

(CAyonne). un suisse eneee 04 0 
233 Pfeffer, spanischer, 4 schöne 


Sorten gemischt 35 50 
Pimpinelle vuuccoccens 15 

| Portulak, grüner. ...... 10 
5 Portulak, goldgelber !*) 20 

| Raute, Weinraute ..... 25 
| Rosmarin, französischer 45 
| 280 Relais, re « 10 
| 290 Sauerampfer, französischer ''). 10 


291 Waldmeister, Asperula odorata 

| (keimt schwer) & Port. 30 Pf.. — — 220 
92 Thymian, Sommer-.. un. 850 30 

93 Thymian, deutscher Winter- 


di orto — Hlımmars. 


302 Mangold, krause Silberheete, 
elegante Zierpflanze... cur... 150 1 

303 Melde, gelbe Garten- ) . = 

304 Melde, röthliche Garten- 

304aMelde, Lee's neue Riesen-; 
bis 8 Fuss hoch und hat sehr 
grosse Blätter...... 


er 
C 
was 


> 
Ss 


10 


oder Weinessig betröpfelt. Die Kultur im Lande ge- 


lingt nur in wärmeren Gegenden, besser im Mistbeete, 
vom Juni an mit abgelesten Fenstern. 

5) Dieser Fenchel ist in Italien ein allgemein be- 
liebtes Gemüse und verdient auch bei uns häufiger ange- 
hantan warden. 


Man kann die gehleichten Stengel rol 
‚eht wie Spargel ver- 
e für Saucen verwenden, 


Zar besseren Ausbildung der Wurzeln muss das 
tbeitet, und wenn es zu schwer 
bündig) ist, mit Sand versetzt werden; auf frisch ge- 
gtem Boden darf der Anbau, wenn Wurzel :rute er- 
ieit werden soll, nieht versucht werden. Um gute, 
zarte, schmackhafte Wurzeln zu erzielen, wermeide 
man den frisch gediingten Boden; ist solcher kurz, #0 
bessere man denselben mit gauz verrotteter Compost 
erde auf. Die Bereitung der Wurzel ist ganz die dos 
Spargels und wird als Salat aowohl, wie auch ala Ge- 
milse verbrauch 

6) Kerbel bildet im Sommer schnell Blüthensten 
zei, mısa daher, um stets vorhanden zu sein, alle 11 
Tage gesäet werd: 

7) Ist eine arcmatische ausdauernde Pflanze, die 
jedoch den gemeinen Kerbel nicht ersetzt. 

6) Die Liebesäpfel liefern nicht allein frisch eine 
feine Sauce zum Rindfleisch etc., die sogenannte Para- 
diessauce, sondern eingemacht auch ein vorziigliches 
Compot zu Rindfleisch. In Amerika tägliches Essen, 
auch als Suppe. 

9) Für die Petersilienkultur Im Zimmer während 
des Winters empfiehlt sich die von mir nach hol 
dischem Muster construirte Kräutersänle. Dieselbe ist 
Erde gefällt und besitzt durchbrochene 
Die Wurzein werden so eingelegt. dass die 
Köpfe derselben gerade vor die Löcher zu liegen kom- 
men. Wird die Erde von obenher regelmässig begosseu 
und die e von Zeit zu Zeit gedreht, so überzieht 
sich letztere bald mit dem üppigen Lanbe der Peter- 
silie, welches, fiir Küchenzwecke geschnitten, sich rasch 
wieder ergänzt. Man sollte, nım Verwechselung mit 
dem giftigen Gartenschierling zu verhäten, nur die gu- 
krausten (gefüllten) Sorten bauen. 

10) Der Portulak wird bei Weit«m nicht nach seinem 
Werth in der Küche benutzt. Man verspeist ihn nicht 
aur an Suppen, sondern auch mit einer weissen, säuer- 
lichen Rahmsauce, wozu die ganzen Spitzen der Zweige 

enen. 


11) Dieser Sauerampfer, ebenso gut Gewürz- als 
Spinatpflanze, verdient allgemein gekannt und ange- 
baut zu werden. Vorzüglich wohlschmeckend ist er in 
Verbindung mit Mangold, Gartenmelde, oder auch mit 
gewöhnlichem Spinat. In Frankreich wird er sogar in 
grossen Quantitäten mit Salz zu einem Mus eingekocht 
und für den Winterverbrauch in grossen Töpfen auf- 
bewahrt. 

12) Der Spinat erfordert einen guten Boden und, 
nm dureh den Winter zu kommen, eine gute trockene 
L Ist der Stand ichtig gewählt, so liefert 
‚ch im Herbst, während 

ers ‚jahr reiche Blattmengen. Filr 
Sommerban sind andere Spinatarten vortheilhafter. 
Will man aber nur Spinat, so muss man alle 3 bie 4 

Wochen sten, stets wenig auf einmal. 
d von Vielen wogen-der feste- 


Top‘ 
beet, oder Im Zimmer 
weit auseinander 
schattig 

Päan- 


und zieht die Pilanzen im Miat 
an. Im Mai warden dieselben 3 F 
in ein gutes Gartenbeot gasetzt, einige Tage 
gehalten und apliter roichlich hewässert. 20-2 
ven sind für einen mäasign Tisch hinreichend. 

14) Da die Blattrippen bei dem Mangold gleich 
dem Rhabarber und spaniselien Artischocken verspelst 
bei der Kultur möglichst darauf zu 


werden, so iat 

achten, dass eine recht kräftige Blattentwickelung 
befördert wird. Dies geschieht durch weitläufiges Ver- 
pflanzen (2) auf gut gedüngtem Boden nnd reichlichen 
Guss bei trockenem Wetter. Dieses Gemilse ist beson- 
de Compot bereitet sehr zu empfohlen. Dicht 


gosäct, als Schnittmangold (hior and dn amerlknnischer 
Spinat genannt) bildet er im Sommer den besten Er- 
satz des Spinates und kann bis zum Horbat unanfhör- 
lich geschnitten werden. Hierzu wird er wie Spinat 
gesäet, In beiden Formen, als Rippenmangold und 
Sehnittmaukold, bildet dieses Gemilse das vortheilhaf- 
teste, orgiebigste Sommer- und Herbstgemüse für die 
bürgerliche Küche. 

15) Die zarten Blätter der Garten-Melde liefern uin 
treMiches, spinatartiges Gemtlse; die bunten Sorten 
werden, wie dieses auch bei den verschledenen Kohl- 
arten der Fall ist, bei der Zubereitung griln, 


er 


| 
\ 
| 


Aı Pfd.A20Gr. 
ME. Pf. Pf. 


No. 
305 Artischocke, grosse grüne, fran- 
zösische (de Läon)').......-. 


630 40 


I. Spargel. 


308 Spargel, Erfurtergewöhnlicher) 1 50 10 
309 Spargel, Erfurter Riesen-, ausge- 
E zeichnete Qualität .........-- 23 16 


K. Gurken, Melonen, Kürbisse. 


Courge — 


Fr 


1. Gurken. ') 
Cueumber — Coneombre — Treciuolo 
Orypenp. 


310 Einmachgurke, Erfurter mittel- 
lange, grüne ........2..0. 
311 Einmachgurke, kleine fi 


frühe 


Traubengurke............0.- 15 
312 Einmachgurke, russische, "kurze, 
früheste grüne 15 


313 Einmachgurke,neuehellgrüne 
Traubengurke,sehrzartschalig, 
raschwachsend.... 

314 Einmachgurke, neue weisse 
Traubengurke, fastnoch zarter 
wie die neue hellgrüne....... 675 4 

314aRussisohe Netzgurke,eineTrauben- 
gurke vonausserordentlicher Trag- 
barkeit. Die Frucht ist mittel- 
gross, hat dunkelbraune mit Weiss 
genetzte Haut a sehr zartes 


10 50 


{71 


weisses Fleisch . _——_ 0 
315 Belangsngarke, 

Acht, .... .. c- 8 
316 Schlangengurk 

holländische ....... n 750 50 
317 Schlangengurke, echische, 

grüne von Athen, sehr hart, 

ausserordentlich reichtragend, 

besonders für das freie Land.. 10 50 70 
318 Schlangengurke, chinesische, 

grünbleibende.. ..............6 75 45 
319 Beste Sorten Einmach- und 

Schlangengurken gemischt,... — — 50 


A1Pfd.&20Gr. 


No, 


Artischocke, franzö- 


Bische . .....% 


violette, 


H. Artischocken. Artichoke — Artichaut — Careiofo — Aprırmnors. 


Mk. Pf. Pf. | 


a1 Pfd. A 20Gr. 

No. Mk, Pf. Pf. 
307 Cardone (spanische Arti- 

EChDOKByA NEE nee 


Asparagus — Asperge — Sparagio — Cirapıa. 


309aSpar 
fein 


el, früher, von Argentenil, 
französische Sorte. 


750 50 


2. Treib-Gurken. soGr.ä 
320 Rollison's Telegraph, bis Mk. 
75 Ctm. lang, mit weissstache- 
i schwarz - grüner Schale; 
vorzüglich reich ende Treib- 
gurke . Beide Be T5 
Neue hellgrine, eissstachelige 
kleinlaubige ne der reich- 
tragendsten Treibgurken mit 
kleinen weissen Stacheln und 
kleinem Laube ...... 
Schwanenhals-, vorzügliche 
neue, von der chin. grinbl. 
Gurke stammende Sorte für das 
freie Land und Mistbeet. Die- 
selbe gehört unbedingt zu den 
besten Salatgurken. DasFleisch 
istsehrzartund wohlschmeckend 
(s. Abb. S. 23).. 
Nr Riesenschlangen-, 
e, ächte ...... 
Brfurterweisue Riesen-, ganz 
glich .. ® 
Ruhm von E kurt, ; gr 
SORUCHE A ar een 


Port. 
Pf. 


321 


50 


323 


324 


& 


us” Besonderes Aufsehen erregte in ver- 
gangener Saison: 


326 Duke of Edinburgh, eine von Daniels 


htete neue 
elbe ist sehr 
bis 90 Ctm 


englische Treib-Gur 
sichtragend, mit Früchten 
lang. Letztere sind grün- 


bleibend, w. tachelig,. Das Fleisch ist 
fest und von feinstem Geschmack. Der 
Samenansatz ist ausserordentlich gering 


1) Aussaat Ende Febr: in warmes Mistbeet 
und so, dass die jungen Päunzen 2 Zoll allseitigen Ab- 
stand haben, Nach der Bildung der ersten Blätter reich- 
liche Lüftung und Aussetzen der Pilanzen Mitte Mai 
in’s Freie anf kräftige, mit vicl verrottetem Kı ünger 
bearbeitete Gartenbeete von 4 Fuss Breite, in 2 Reilien 
mit 8 Fuss seitlichem Abstände nd ohne al 
schenpflanzung. Von Pllauzung a 
Ausbildung der Blüfhonkäpfe werden sie reichlich be- 
gossen, wo nöthig, jeden Tag zwei Mal. Will man den 
Blüthenkopf des Hauptstengels recht stark sich ent- 
wickeln sehon, so schneidet man, wo nicht alle, 
die meisten und zwar die späleren Nachtriebe gleich 
bei ihrem Auftreten weg. Nach drei Jahren wird d 
Pflanzang erneuert, Mit dem Bintreten der ersten Fr 
werden die abgeschnittenen Pflanzen behäufelt, aber 
dass das Herz frei bleibt, und später mit Laub bedeckt. 
Die Pflanzenzucht aus Samen ist übrlgens nur ein 
behelf, wenn man keine Pflanzen durch Stocktheilung 
(Seltensprossen, Keime) erlangen kann. 

2) Aussaat der Pflanzung wie bei den Artischockon. 
Man geniesst nur die dicken Blattstiele, welche vom 
September an brauchbar worden. Sie worden wie 
Bleichsellerie gohäurelt und gehleicht, nachdem die 3-4 
Fuss hohen Pflanzen vorher mit Strohseilen fest zusam- 
mengebuuden wurden. Der Hauptverbrauch findet erst 


im November statt. Erziehung nur aus Saınen. Cardy 
eilt ale ginss der, feinsten Gemüse, 

3) Spargel. Um gute Spargelptlanzen aus unserem 
guten Samen zu ziehen, genfigt es nicht, denselben, 


wie es oft geschiebt, breit oder dicht in Reilien zu säen 
und die Pflanzen danı ihrem Schicksale zu überlassen. 
Wer so gleichgiltig verführt, wird auch nach & Jahren 
keine vorzüglichen Pflanzen zur An '@ der Beete b«- 
kommen. Man säe nicht vor Mitte April, kann aber 
den Samen im Februar mit feuchtem Sand vermischen, 
um ihn schneller keimen zu machen, halte die 
foncht, und wihle dazu den besten lockersten PB, 
Die Reihensnat in 20 Contm. Entferunmg ist de: 
hackens wogen vorzuziehen. Nachdem die Pflünzchen 
5 Centm. hoch sind, verdiinnt man sie so, di 

wenigstens 3 Contm, von der anderen steht, nach einigen 


jede | 


als, bis sie in 10 Centm. Entfernung 
1sten ausgezogeuen Pflanzen werden, 


stehen. 


wenn m Ueberiluss hat, pikirt, 30 dass sie naclı 
n 10—15 Oentm, weit von einander stehen 
kenhieit wird stark begossen, und es befürde. 


un man wöchentlich einm: 
zum Behacken, welches zwe 
kann, nehme man nur eine 
hacke (vin überhaupt nicht genug zu rühmendes 
Werkzeug), damit die flach unter dem Boden liegendon 
Wurzeln nicht beschädigt werden. Aufdiose Art erzieht 
man von den Riesenapargsl-Sorten in einem Jahre 
hie die ‚4. den Werth dreijähriger 
r käuflicher) haben. Diese Kultur it wohl 
ch, aber der Erfolg ist sicher und gross, 
1) Das grösste Hindernis einer ablen Gurken- 
kultar sind die Zwischenpflanzungen von Kohlgewächsen 
e } In der Regel wird ans Belden nicht 
Haupt- und aus der Nebenpflauzung. Nur 
Salat als Vorfrucht ist vortheilhaft, »n in 
der ersten Hälfte des Aprils werden die zum Gurken 
ban bestimmten Beet» frisch umgestochen, und mit 
Freilassung der Mittellinie mit Salatpflauzen bosetzt, 
die man in Mistbeoten angezogen hat. 
i kt und gej 
ie vorher ei 


Zinke 


tet, so legt 
zuquellen, 


] 4/2 Zoll Abstand. Ende 
Mai sind sie gewöhnlich anfgegangen und werden nun 
sammt dem Salate behackt; die zu dicht aufgegangenen 


Pilanzen werden ausgehoben und, wo es nöthig ist, mit 
dem Erdballen eingepflauzt. Man muss dabei auf einen 
Abstand von 2a Fuss halten, Ist der Salat geerntet, 
»o werden die Beete leicht belackt und gereinigt, und 
die Gurkenpfanzen etwas behäufelt. Ein Begiessen ist 
une in den dringendsten Fällen statthaft, Die Erfurter 
mittellauge Gurke ist vorzüglich zum Einmachen. Die 
raubengarken, wozu auch die russische gehört, sind 
indlich gegen die Witterung und liefern im 
Lande dio trühosten Einmachogurken, mussen aber klein 
abgenommen worden, weil sie sohr schnell die Samen 
ausbilden. Unter den grossen Gurken stehen Nro. 815, 
310, 318 1. 329 wegen ihrer reichen Erträge, sowie we- 


Hat man gegen | 


309b Spargel, Connovers colossal, 
eine raschwachsende und sehr 
zeitig Gemüse liefernde Sorte... 3 


Cueumber, Gourd or Pumpkin, Melon — Concombre, Melon, 
"reeiuolo, Popone o Melone Zucea — Orypeus, Tsinsa, Asinn. 


und dieseNovitit in Folge dessen noch hoch 
im Preise, 50 Kn. 7 Mk. 50 Pf,,ä Port. 50 Pf. 
Ayres perpetual black spine. 

Cuthill’s schwarzstachelige, 

Gladiator, 
Frühe grüne 
Patr 
Henderson’s white. 
Lynch's Star of tlıe West. 
Manchester Pricı 
Neue weisse Walzen-. 

Non plus ultra, weisse. 

7 Butler’s Perfection. 

Pik&s Defiance. 

Queen, weisse. 

Boman Emperor, sehr schön. 
Vietory of Bath, extra. 
Race-horse. 


Treib-. 


342 

342aWeisse vorzügliche Treib 

343 Himalaya, weisse, neue, reichtragende. 

343 3adede der obigen 18 Sorten von 327—31R, 
ä Port. 30 Pf. 


314 Die besten derselben gemischt, & 20 Gr. 
140 Pf., A Port. 25 Pf, 


3. Melonengurken °). 
A Port. Pf 


345 Trichosanthes colubrina .. a.) 
346 Trichosanthes uinen „ a 30 
347 Trichosanthes eucumerina ,.. 30 


4. Melonen °). 
Melon — Melon — Popone o Melone 
Asus. 
318 Amerikanische, im Freien reifende 
349 Ananasmelone, amerikani: 


20 
20 


gen der feinen, schmackhaften Fleisches 
oben an. Sie sind ebenso gut zum Anbau im freien 
Lande, als zur Mistbootkultn: gnet, während die 


fehlen sich somit zu allge 
Dee An osmmae in den Gärt 
Ind Zierpflanzen für Gultur 
“in Warmhäusern,, wo sie unge- 
meinen Eifee aachen, 

6) Ich oflerire hier oin mur kleines, aber desto go- 
Iteres und von mir songlältig durehgepriftes Borti- 
ment. Bei der Wall habe ich wicht nur auf die Qua 
litat der Frucht, sondern auch auf die Freilundkultur 
Rücksicht genommen. Die geeignetsten hierfür sind 
dio = hen, die Pariser Cantaloupe oto, 
ete ‚odeihlichon Freilandkultur 
Man schichtet aus Laub, 


Kohlenabfällen, altem Pferdomist und allerhand Garten- 
abraum kegelfürmige Hügel von zwei Fuss Höhe anf 
und befestigt diese Materialien durch einen hindurch- 
geschlagenen Stab. Sie sollen Wasserabzug befördern, 
Diese Hügel erhalten jeder einen Krämantel von 6-8 
Zoll Stärke, Logt man eine grössoro Anzahl von Id- 
zoln in einer Rotho an, so muss dieselbe von Osten 
nach Westen steigen. Die beigogebene Abbildung zeigt 


No. 2llc. Gelbe Z r Riesen-Zwiebel. ı Pfd. 6 Mk-, 20 Gr, 


No. 378. Grüne Klettermelone. ä Port. 30 Pf. (s. 5. U). 


‚No. 32% Schwanenhals-Schlangengurke. & Port. 50 Pf. (s. 8. 2). 


„10. Pfd. 1 Mk. 50.Pf., 


No. 2498 Chenille, grosse und kleine. % Gr. 60 Pr. (s. 5, 21). 


Sr w. Amerikanischer No. 521 (m. Hundreäfold Fluke (100f1 


ge Nieren- 
Nlück-Salat. 20 Gr. 75 Pr, kartoffel). 1 Pfd. 30 Pf., 10 Pfd. 2 Mk., 100 Pfä, 
(a. 8. 2%). 15 Mk. (s. 8. 36). No. 521 (8). Prolific. 


Seite 29. 


No. 

350 Chitomelone, grossfrüchtige . 

351 Chitomelone, kleine, sehr ge 2 

352 Cantaloupe, grosse gelbe ........... 20 

353 Cantaloupe de Paris, Pariser Markt-, 
eine der besten (s, Abb. S. 23 20 

354 Cantaloupe, Prescot-, we ig.. 20 

355 Cantaloupe, schwarze von Holland... 20 

356 Cantaloupe von Portugal...... we 

357 Treib-, beste Markt-... ....... 

358 Von Cavaillon, genetzte gelbe ... 

359 Von Cypern h 5 “ 

360 Von Honfleur, grosse rothfleischige .. 

361 Von Portugal ...... » 

362 Von Siam, genetzte . « 

363 Von Valparaiso . . 

364 Jenny Lind... B . 

365 Malteser, rothfleischige .. B 

366 Malteser, weissfleischige............ 20 

367 Muskatmelone aus den Verein. Staaten 20 

368 Netz-, grüne, empfehlenswerthe Sorte 20 

369 Netz-, gestrickte gelbe .seauo...... 20 | 

370 Grüne Citronen- A 5 . DO 

371 Nutmeg, feine ..nsnuene- Be) 

372 Persische, lang, gestreift, .... RO 

373 Spanische Winter- .. ei 20 

374 White Japan....... £ 2 20 

375 Zuckermelone von Tours Baueune "20 

376 Zuckermelone, weissfleischige ....... 20 


Zuckermelone, Preis von Erfurt..... 20 
Grüne Klettermelone für das freie 
Land, die an südlich ge'egenen Mauern 
oder freistehenden Spalieren zu cul- 
tiviren ist; die Früchte sind in der 
Grösse und Form eines Strausseneies, 
eantaloupeartig gerippt, mit grünem 
sehraromatischen Fleische(s Abb, S.23) 
Viele schöne Sorten gem. &20Gr.1Mk. 


30 


379 20 


5. Wassermelonen oder Arbusen.') 


A20Gr.A Port. 

Mk.Pf. Pf. 

380 Weisse mit schwarzem Korn.. — 50 15 
381 Weisse mit rothem Korn ..... — 50 15 


6. Speisekürbisse.?) 
Pumpkin — Potiron — Zueca popone 
TIIKBA. 

332 Centnerkürbis, grosser gelber, mit 
wachsähnlichem Fleische, zum 


Einmachen besonders empfelilens. 
werth 4... 


A420 Gr.ä Port. 


RFURT, PREUSSENS- 


No. Mk Pf. Pf. 
383 Feldkürbis, gewöhnlicher. ... — 40 5 
384 Hubbard Squash, hochroth ... 1— 1 
384allonolulu Squash, gelb mit 
P 150 20 
150 20| 
386 Riesenkürbis, chinesischer hell- 
grüner..... ee 180 20) 
337 Riesenkürbis, silbergrauer .... 2 — 20 | 
388 Valparaiso, hochgelber .. . 1—- % 
339 Valparaiso, dunkelrother ..... 1— 20 
390 Valparaiso,grünermitsSilbergrau 1 — 
391 Schwarzgrüner Walzen- ...... 1— 
392 Vegetable Marrow, ächt eng- 


lischer Schmeer- tr '20 


393 Verschiedene Sorten gemischt... — 75 10| 
394 | Sortiment von IO der grössten 
und sohönsten Sorten ..“ Port. 150 — 


7. Zierkürbisse.°) 
Ornamental Gourds — Courges orne- 
mentales — Ormamenta Zucea — Taxpa 


A20Gr A Port 
Mk.Pf, P: 


Kanten-Walzen-, grosser gelber — 75 15 
2 Keulenartiger, grün mit Gelb . — 90 15 
Kronenkürbis, gelber. ........ — 75 16 
Mantelsack, originelle Frucht. — 90 15 
Plattenkürbis, weisser gefurchter — #0 15 
Plattenkürbis, gelber, — WW 15 
Pomeranzenkürbis, gı —7T 15 
Stachelbeerkürbi der aller- 
kleinste nee Evan) 20 20% 
429 Straussen-Ei, gelbes ... 75 15 
Türkenbund, rother... Z 60 15 
31 Virginischer.... a — 90718 
432 Warzenkürbis . ....2secuenn.. — 60 15 
433 Obige und viele andere Sorten 
egal gemischt... ...cesrenı... — 50 10 


434 I Sortiment von IO der inter- 

essantesten und schönsten Sorten ä Port, 90Pf. 

434a 1 Sortiment von 20 der inter- 
essantesten und schönsten Sorten 


a Port. 1 Mk, 50 Pf, 


8. Cucurbitaceen (Zierirüchte). °) 


in 4 den Abaugsvanal, in 3 den Erdmantel, ın © aber 
das Pfanzloch, welches ınit einem etwas kräftigen 
Compost gettllit wird. — Um zeitig grosse Pflanzen zu 
erhalten — eine Hauptsache! — legt man die Samen, 


nachdem man sie zwischen angefeuchteten wollenen | 
Lappen an einem warmen Orte hat keimen lassen, ein- | 
zeln in dreizöllige Töpfe, zu Anfang des April, und | 
hält sie im Zimmer oder im Mistbeete; haben die Pfäan- | 


zen die Tüpfe durchwurzelt, so werden sie mit vollem 
Eräballen in vierzöllige Töpfe, und wenn ungünstige 
Witterung noch das Auspflanzeu ja’s Freie nicht zu- 
lässig macht, noch einwal in grössere gesetzt. Sind 


die beiden ersten Laubblätter ausgebildet, so wird das | 


Herz ausgezwickt, worauf sich bald zwei Ranken bil- 
den werden. 
theilhatt, entsprechende locker geflochtene Weiden- 
körbehen statt der Töpfe zu wählen und bei der Aus- 
pflanzung in’ 
in die Erde zu senken. Auf jeden Hügel kann man 
2 Pflanzen neben einander setzen. Mit blossem Erd- 
ballen muss man sig bis an die Samenblätter in die 
Erde bringen. Die Anzucht der Pfianzen im Zimmer 


ist nur dann von Erfolg, wenn man sie durch Glas- 
glocken schützt, aber häufig üftet, und je älter, desto 
ht 


mehr an die Luft gewöhnt. Vor Eude Mai ist es m 
rathsam, die Melonen in das Freie auszupflanzen. 
statt der Glasglocken kann man zum Schutze gegen 
rauhe Luft kastenfürmige, mit gefirnisstem weissen 
Baumwollenzeuge überzogene Rahmen benutzen. Bei 
zu starker Sonne muss man decken. Die Rauken 
schneidet man nach dem ersten Entspitzen nur noeh 
zwei mal, 1) hinter dem fünften Blatte, 2) ein Blatt 
fiber den Frilehten, welche man zur Ausbildung gelan- 
gen lassen will. Allein die nicht fruchtbaren und nur 


Freie die Melonen in diesen Gefässen | 


die Vegetation unterhaltenden Ranken miissten öfters | 


entspitzt werden, nm sie etwas zuräckzuhalten. An- 
tangs bei Frost, später bei auhaltendem Regenwetter 
müssen die Hügel durch Strohmatten, welche man über 
ein einfaches Stnngengestell befestigt, gesenitzt wer- 

. Breiten sich fi Pflanzen aus, so lockert man den 
Boden auf und breitet über den Hügel, sowie über den 


Für die letzte Umpflanzung ist ex vor- | Kultur wie frühe Melonen 


435 Benincasa cerifera,Wachsfrucht 
ur Öechronn. interessant .....cu.. ae Si, 
395 Angurienkürbis ®) ....... .— 436 Benincasa cerifera sinensis, chine- 
396 Apfelkürbis, gelber .. „ve gische vu...000. ee) 
397 Apfelkürbis, gestreifter. . _ 437 Cueumis anguineus, Schlangen- 
398 Apfelkürbis, chiuesischer = frucht (s. Abb. Be 
399 1 — 438 Cucumis metuliferus eo 
400 a 439 Cucumis dipsaceus, Weber- 
401 bis, gem. (8. = kardenkürbis at 
402 bis, bunter.....- .... — 440 Cucumis erinaceus, schön — — 22 
403 , grün gestreifter... — ' 441 Cueumis grossularia ... _—— 2% 
404 Birnkürbis, dunkelgrüner.. _ , 442 Cucurbita argyrosperma...... — — 30 
405 Birnkürbis, ' grün, '/. gelb ı 443 Cueurbita digitata, mit dunkel- 
406 Birnkürbis, hochgelber ....... grünen weissgestreiften Früchten 
407 Birnkürbis, grüner, mit gelben und weiss marmorirten Blättern — — 30 
Kanten und, Warzen......... — 75 15 | 444 Cucurbita Lagenaria enormis, 
408 Birnkürbis, gelb gestreifter.... — 75 15 | sehr interessant et) 
409 Citronenkürbis, orangegelb. 1— 15 | 445 Cucurbita Lagen: 
410 Coloquinte, kleine bunte ..... 120 15 interessant .un...... 2 —— 80 
411 Crook neck,orangegelberWarzen-— 80 15 | 446 Cucurbita Lagenaria maxima 
412 Flaschenkürbis ........- un. 50 18 verrucosa, mit ganz dunkel- 
413 Glockenkürbis, gelb mit Grün — 75 15 | grünen Früchten .. 30 
414 Herkuleskeule...............— 50 15 | 447 Luffa Jacguini .oeceecesecn — — 80 
415 Kaisermütze, hochgelbe. — 60 15 | 448 Momordica Balsamina, Balsam- 
416 Kaisermütze, blassgelbe . — 60 15 apfel Bussen m — 20 
417 Kaisermütze, grüne. — 60 15 | 449 Momordica Charantia, gurken- 
418 Kanten-Walzen-, —-5 13 BEI FOL Keane) 
419 Kanten-Walzen-, kleiner gelb- 450 Momordica Elaterium, Vexir- 
lich-SEBNONr. ae nun a Burke. 2.0. ee 90 
420 Kanten-Walzen-, langer weisser — 75 15 451 Mukia scabrella Bee ee) 
ebenfalls gelockerten F ‚elben eine zollhone | Mitte Mat schon wenigstens 4 Blätter haben. — Die 


Schicht halbverrotteten Mist aus, 
Bewässerung versteht sich von selbst. Man gebraucht 
dazu die Brause. Bei trockener Witterung empfiehlt 
sich das Ueberspritzen der Pflanzen mit etwas erwärm- 
tem Wasser, Abends und Morgens. Die auf der Zeich- 


Die reichlichste | 


nung angedeuteten Bretter DD dienen dazu, die Früchte | 


zu tragen. u 


1) Die Wassermelonen oder Arbusen bilden in 
heissen Lündern die erfrischendste Erguickung im Som- 
mer. Da sie selbst in Russland noch allgemein in Mist- 
beeten gezogen werden, so liegt kein Hindernis vor, 
dass sie auch in Deutschland mehr verbreitet werden. 
im Mistbeet, jedoch nach 


dem ersten Beschneiden olne ferneren Sehnitt, 
sehr langen Banken lässt man unter dem gehobenen 
stbeetkasten durchwachsen. In recht warmen Lagen 
n der Kasten im Juli ganz entfernt werden. Reich- 
liches Begiessen mit warmeın Wasser ist Bedingung. 
2) Ich erlaube mir, meine Herren G 
anf eine Kulturweise animerksam zu ‚e) 
vielleicht auch da zum Kürbisbaue einladen möchte, 


wo er bis daher aus Mangel an Platz unterblieben ist. 
Die Mehrzahl der Speisekürbisse hat die Neigung, an 
Prählen oder Reisern in die Höhe zu lanfen, Wenn 


am Pusse eine 


4—6 Fuss holen, 

Reisern in die 
einmal an der Krönung der 
n ausbreiten, Ihre Früchte 

an anf einige Ziegel- 
alt des Windes gesichert 
Auge in gefälliger Weise. 


man nun die Kürl 
oder höheren Mauer 
Höhe leitet, so werden 
Maner angekommen, sich 
sind dann, besonders wen: 
stückehen stützt, vor der G 
und präsentiren sich dem 
Einer meiner Freunde culti 


Die | 


irt in dieser Weise auch | 


einige sehr lang rankende Melonensorten, und rühmt, | 


dass die Früchte schöner und süsser werden, als anf 
dem Lande. Bei der Kultur im fr n Felde oder Gar- 
ten füllt man eine % weite und tiefe Grube mit Mist 
und bringt mposterde daranf, oder man bildet Hügel 
wie zu Melonen. Die Pflanzen müssen in Töpfen so 
gross gezogen sein, dass sie beim Anapflanzen nach 


| 
| 


Eu Eu EEE HD DD Du es hung ent en 


grossen Melonenkürbisse (Centnerkürbisse) mit gelbem 
Fleisch, ebenso der Türkenbund (siehe Zierkürbisse), 
sowie auch andere mit gelbem oder rothen, festen, nicht 
faserigen Fleische eignen sich vor Allen zum Hin- 
machen. Nach folgendem Rezept eingemacht, liefert 
der Kürbis ein an die Südfrichte erinnerndes, schr 
schmackhaftes Dessert, und wird Allen, die Kürbis 
bauen, auf's Dringendste empfohlen, Auf 10 Pfund in 
fingerlange Streifen geschnittenen Kürbis rechnet man 
3 Piund Zucker und 1 Liter Essig. Der Kürbis wird 
vielleicht 10 Minuten, so dass er von der Gabel füllt, 
aber ja nicht, zu weich, gekacht, in eine Glashllehse 
gefüllt, und dann der Essig mit dem Zucker, 20 Gramm 
ganzem Zimt, einigon Nelken und Ingwerstiekehen 
und der Schale einer Citrone dicklich eingekoeht, er- 
kalten lassen und über den Kürbis geschüttet. 


3) Dieselben werden an Geländern, Mauern ind 
Holzgestellen, z. B. 'yramiden gezogen. 

4) Dieser Zierkürbis ist wegen seines raschen Wuch- 
ses und seiner Laubfülle zur Bekleidung von Lanben, 
Bogengängen oder Baumstänmen sehr geeignet und 
wird an malerischem Efet yon wenigen anderen run- 
kenden Pflanzen übertroffen. An Bäumen steigt er bis 
zu %—% Fuss Höhe empor, bildet mit dem Laube der- 
selben einen lieblichen Contrast, lässt die langen Ran- 
ken wie Gnirlanden im Winde sich schaukein und die 
grossen grünen, weiss marmorirten Früchte herabhän- 
geu. Ob er Angurien- oder Angorakürbis heisse, — 
ich kann ihn nicht angelegentlich genug empfelilen, 
Auch zum Einmachen sehr schön und feinschmeckend. 

5) Cucurbitaceen. Die kürbisartigen Früchte, 
welche ich bier von den eigentlichen Kürbisarten anf- 
führe, unterscheiden sich in der Kultur zum Theil 
dadurch, dass sie eine höhere Sommerwärtne, also eine 
wärmere Lage verlangen und dahin schon als Pflanzen 
mit Blättern aus dem Topfe Ende Mal gebracht werden 
missen. Es machen jedoch auch Einige Ausnahmen 
hiervon, denn die Momordica-Arten gedeihen schr gut, 
weun sie in das Land gesiet werden. 


Y 


L. Hülsenfrüchte. 


1. Schalerbsen (Kneifel-, Pahl- | 
erbsen.)') | 

Peas — Pois nains et A rämes — | 
Pisello — Topox». | 


A Pfd. Mk. Pf. | 

1. Niedrige, 'a—2 hoch, 
452 Buxbaumerbse, sehr fruchtbar und 
Ban Russ hochl. 205... 
453 Bischofserbse, allerfrüheste ....... 
454 Bischofserbse, langschotige, extra... 
455 Daniel O'Rourke, sehr früh und reich- | 
tragend....... 
456 Early Wonder, frühe volltragen ; 
457 Harrison’s Glory prolifie, früheste... 
458 Malaga-, spanische oder Kicher- 
459 Laxtons prolifie early longpod, 


No. 


reichtragend und zart. .222...0.. — 00 
460 Niedrige griinbleibende Kapererbse — 50 
461 Niedrige volltragende Erfurter Vie- | 

toria-, sehr SCHÖN. .aeceneneacnne — 40 | 
462 Markerbse, ganz niedrigeMammuth — 80 | 
463 Markerbse, White Gem, sehr früh — 65 | 
463aMarkerbse, the first erop biue, früh 

und sehr ergiebig......... en 


2. Mittelhohe, 3-4 hoch, die schätzbarsten. 


464 Grünbleibende Folger-, reichtragende | 
und vorzüglichste zum Einmachen.. — 3 
465 Klunkererbse, Erfurter grüne .... 
466 Klunkererbse, Erfurter gelbe..... 
467 Laxton’s Supröme, mitlangen, grünen 


Schoten, sehr früh .......... — 50 
468 Laxton’s Alpha, sehr früh . FE 
469 Maierbse, Erfurter, sehr früh ..... — 40 | 
470 Markerbse, grünbleibende volltra- 

gende, sehr empfohlen ........... — 65 
471 Markerbse, weisse volltragende.... — 65 


47laMarkerbse, Wilson’s fruchtbare, 
ausgezeichnete Varietät, schr ertrag- 
reich, von kräftigem Wuchse, meistens 
12 grosse Schoten paarweise erzeu- 
gend; Geschmack zart und fein; 
erhielt den ersten Preis von der } 
königl. Gartenbaugesellschaft zu | 
London. .... .. | | 

472 Schnabel- oder Säbel-, sehr gut... — 5 

472aCarter’s First Crop, ausgezeichnete 
frühe Sorte ...... 

472bRuhm von Cassel, 


DOSEHUB. neun — 50 
3. Hohe, 5—8 hoch. i 
473 Golderbse, Pariser, die fruchtbarste, 
zum Trockenkochen ........... — 60 | 
474 Vilmorin’s grüne Remontant- ..... — » 


Pulse — Legumineux — Civaja — Crpyurossm ori. 

No. a Pfd. Mk. Pf. | No. a Pfd. Mk. Pf. 
75 Markerbse, Champion of England, fleischige Hülse, zarter Geschmack, 

5, A) empfehlen diese Sorte besonders 
476 Markerbse, Knights höchste weisse, | fan Abb BI NN namen «. 150 

NY en en] \ 
477 Paradies-, sehr zu empfehlen ..... — 50 | R 
478 Vietoria-, grosse englische, &'..... — 40 | 4: Buschbohnen (Krup-, Stauden- ! 
479 Spargel- oder Flügelerbse®) ....... 1— | bohnen). °) 


2. Zuckererbsen. ‘) 
Sugar Peas — Pois sans parchemin 
Pisello del dolee — Topox» caxapımi. 
480 


Buxbaumerbse (de G 
zum Treiben, Yalazcaaunssnesaner 
Frühe niedrige volltragende, 1'... 
Graue breitschotige Florentiner, 4. 
Englische Riesen-Schwert-, ächt, 5° 
Säbelerbse, krummschalige, mit 
wachsgelben Schoten. .......... 
Vilmorin’s Knight Marrow, niedri 
weisse, ganz vorzüglich ... 
Grosse weisse holländische, 


ce), Sriiheste 


D1 
1 


ja 


1 


3. Stangenbohnen.*') 


Runner Beans — Haricots ä rämes — 
Faglio comune — Buicogie m. KO.TOBLe. 


487 Algierische Wachs-Schwert-, ausge- 

zeichnet ..... 
483 Arabische (türkische), 

blühende... .. man 
488aArabische (türkische), weisse, ..... 
489 Arabische, buntbliihende..... “ 
490 Rheinische Zucker - Brechbohne, 


— % 


feuerroth- 


weisse, sehr empfohlen . .—W 
491 Riesen-Zucker-Brechbohne, Schale 

wachsgelb ..... zu... rt t0 
192 Zucker-Perl-, kleine runde „.. 110 

E sbohne, olıne Fäden, zu Salat 1 20 | 

404 tschwert-, mit 14“ langen 

Schoten, sehr empfohlen.......... 1— 

Wachs-, römische schwarze durch- 

sichtige Speck-uunnunsneneeeecenn a 

Wachs-, weisse römische mit gelben 

Schoten » 130 
i isse grünschotige. — 0 
498 Mont d’or, zoldgelbe Wach 

reiehtragend... erregte nm 
498aBlauschotige Speckbolme, mitdunkel- 

blauen Schoten...... ee 1— 


Dwarf french Beans — Haricots nains 
— Fagiolo nano — Mypenzie 6o6sı. 


499 Flageolet-, rotbe, ausgezeichnet... — 70 
499aFlageolet-, weisse, fein und zart... — 70 
500 Frühe gelbe Prinzess- .... 50 
501 Gelbe englische Treib- ... nn 60 
502 Hundert für Eine, mit gelbem Korn — 60 
508 Tausend für Eine, kleine weisse Perl- — 70 
504 Negerbohne, früheste, zum "Treiben — 60 
505 Niedrige, gelbschalige Treib-, früh 

und volltragend . er 
506 Kaiser-, sehr zart, wohlschmeckond, 

fast ohne Fäden ...accenecanın 1 
507 Pariser- gelbe, beste zum Trocken- 

kochen ........ NE a - 80 
508 Schwertbohne, neue weisse, mit 

wachsgelben Schoten..uu...... Br EEE 
509 Schwertbohne, frühe weissschalige. — — 
510 Schlachtschwert-, breit und lang.. — 60 
511 Zuckerbohne, weisse Perl-........ —80 48 
512 Zuckerbohne, weissschalige, 8“ hohe 

A TE — 60 
513 Zuckerbohne, Schwanecke's neue 

BVOCH=EN eo 002 are urneansnananr 6 8 
514 Wachs-, sehr frühe rothbunte, gelb- 

gchotige:e: „757208 010 zunlenstnn ua m 
514aWachs-, Schwert-, weisse  gelb- 

schotige, zartfleischig, reichtragend — 75 
514bWachs- oder Speck-, weisse gelb- 

schotige, mit halbrunden Schoten 

und länglich-runden Bohnen ...... — 75 * 
514e Wachs-, gelbschotige schwarze, früh- 

reifend, zart und fein. .e...... TB 


5. Puffbohnen. °) 
Windsor Beans — Feve de marais — * 
Fava — Boön Pycekie, { 


Erfurter grosse, die beste zum Ge- 
müse..... 

Frühe niedri 
Monarehen-,mit sehr gr 
Johnson’'s Wonderful, 
Windsor-, grosse weisse, extrn .... 
Zwergpuffbohne (Büischel-), 1‘ hoch, 

auch zur Einfassung - 
520a T.angsehötige von Sevilla... 


515 


mL] 


519 
520 


1) Die von mir im Nachstehenden getroffene Aus- 
wahl atützt sich auf langjährige Erfahrung und umfasst 
Ue kulturwürdigsten unter den älteren und neueren 
Sorten. Für den Hauptbedarf ist es gerathen, eine der 
mittelhohen Sorten anzubauen, da die niedrigen zwar 
etwas früher zu 5 pflegen, aber im Ertrag gegen 
jene zurückstehen. Für die Feldkultur zum Marktver- 

uf sind ganz besonders die Erfurter Mai-, oder Klun- 
kerorbsen zu empfehlen, welche letztere in etwas hoher 
frith und spät angebaut werden können. Für die 
Herbstkultur ist die Golderbse vortheilbaft. Für solche 
Lagen, in denen die Erbsen vom Mehlthau befallen zu 
werden pflegen, eignen sich die allerfrühesten Sorten, 
welche bis zum Eintritt der Kraukheit den Hauptertrag 
gegeben haben, und dazu scheinen mir die ungemein 
ertragreiche Daniel O’kourke (mit etwas herben Kör- | 
nern) und Harrison's Erbsen vorzüglich passend zu sein. 
Trockengemüse wähle man Sorten mit grossem 
glatten Samen, und sind für alle Lagen als die wohl- 
schmeckendsten und ergiebigsten die grüne und gelbe | 
Klunkererbse zu empfehlen. Wer sich eine reiche Ernte 
sichern will, bringe die Erbsen nicht in einen frisch- 
gedingten Boden, 


Ö Ist zugleich eine hübsch blühende Zierpflanze 
und braucht keine Reiser zum Stützen. Die Heischigen, 
gellgelten Schoten geben, Jung gepflückt, gebrochen 
und wie Spargel bereitet, einen vortrefflichen Salat. 


3) Zuckererbsen, Im Allgemeinen nicht von den | 
Schalerbsen in der Kultur abweichend, sollten die 
Zuokererbsen stets in kleineren Quantititen, aber öfter 


angesäct werden, weil sie ergiebiger sind, daher auch 
in geringerer Menge gebraucht werden, und alt unge- 
niessbar sind. Man sollte die Zuckorerbsen noch im 
Juni auf feuchtes Land süen, da sie im Spätsommer 
viei besser gedeihen, als Schalerbsen, um nach der 
Bohnenzeit mehr Abwechselung an Gemüsen zu haben, 
Die niedrige Buxbaumerbse wird schnell hart, bleibt 
klein, eignet sich aber gut unter Fonster i e oder 
laue Mistboete, wolin man sie im Januar sien kann, 


4) Folgende kurze Charakteristik über Werth und 
Verwendung der Stangen -Bohnen zu verschiedenen 
Zwecken wird woll Allen genügen. Die 
Wachsschwertbohne (Butterbohne von Algier) hält die 
Mitte zwischen der vortrefllichen Blasenzucker- Brech- 
bohme (Rheinische Speckbohme) und der Römischen 
Wachsbohne, ist gleich delicat zu Gemüse, wie zu 
Salat, wird nicht leicht bart und ist nicht empfindlich 
gegen kühle Witterung. Die Arabische Bolıne kann 
ich für hohe und rauhe Lagen vor allen anderen em- 
pfehlen. Obwohl nicht besonders feinfleischig und etwas 
stark von Geschmack, sind sie doch sehr frühzeitig, 
tragen ungemein reich und sind gegen kühle und nasse 
Witterung, ja sogar gegen leichte Fröste unempfindlich. 
Sie passen deshalb auch zum Herbstanbau, und mir 
selbst haben rie noch Anfang November Gemüse für 
meinen Tlsch geliefert. Riesen-Zuckerbrechbohne ver- 
einigt in sich die besten Figenschaften einer guten 
Bohne, schönes Ansehen, zartes Fleisch, hohen Wohl- 
geschmack, reichen Ertrag und kann früh und spät 
angebaut werden. Die Schweit- wie auch die Schlacht- 


Igierische | 


schwertbohne ist wegen Ihrer Ausglebigkeit und son «ti 
ger guten Eigenschaften für die Haupfkultur im Garten 
die beste. Auch als Trockengemilse kann #ie empfohlen 
worden, 


5) Zum Trockenkochen empfehlen sich folgende 
Sorten: die Pariser, die gewöhnliche und die wolsse 
Schwertbohne. Von den Schwertbohnen lege man nur 
2-3 Samen In ein Loch. Negorbohne ist unstreitig die 1; 
beste zur Frilkultur; sie erträgt allen Ungemach und 
sogar einen leichten Reif, der allen anderen Wrühsorten 
tödtlich wird. Auch trägt ale ungemein reich, doch 
muss man die Bohnen Jung pl en, da sio schnell 
hart werden. Die nenen Sorten von No. 505 und 506 
sind 3 Jahre in meinen Kulturanstalten zeprüft worden 
und können bei ihren beschriebenen Vorzägen ganz 
besonders empfohlen werden. Auch für die Busch- 
bohnen kann ich, wenn es sich besonders m den Be- 
darf der eigeten Küche handelt, die Kultur zwischen 
frühen Kartoffeln empfehlen, oder wenigstens die An- 
pflanzung längs der Ränder des Kartoffelackers. 


6) Die Puffbohnen leiden oft so sehr durch Blatt- 
läuse, dass der Stock entkräftet wird ımd die Hülsen 
verkrüppeln, Wer blos den eigenen Bedarf erzicht, 
kann dadurch leicht Abhülfe verschaffen, dass er 
dem Ansatze der Haupttracht den Pflanzen die Spitzen 
abbricht, an denen allein die Blattläuse sich aufhalten. 
Dadurch, dass man in dieser Weise die Achsenent- 
wickelung hemmt, bilden sich auch die Hillsen wei‘ 
vollkommener ats, 


ll. Knollen und Zwiebeln für den Küchengarten. 


All. Kartoffelsortiment.‘) Potato — Pomme de terre — Patata — Kaproseı. 


Ich habe das Kartoffelsortiment mit Rücksicht auf Frühreife, Schmackhaftigkeit und relative Widerstandsfähigkeit gegen die Krank- 
heit zusammengestellt, welche letztere mit dem Gehalte an Stärkemehl im geraden Verhältnisse zu stehen scheint. 


Pfd.MK.Pf, 20—30 fach. 1 Pfd. 30 Pf,, 10 Pfd. 2 Mk., lichen Augen, rauhschalig, sehr zu empfeh- 
1 Sechswochen-, lange weisse. .—n0 100 Pfd. 12 Mk. lende Wirthschafi fel. A 1 Pfd. 40 Pf, 
2 Sechswochen-, runde blaue . — 7 La Circasienne. Form eiförmig gestreckt, 10 Pfd Mk. 50 Pf. 
3 Frühlingskartoffel, bunte . a mit flach liegenden Augen, sehr feinschalig, | 11 Idaho; liefert schr grosse feine Knollen, 
4 Amerikanische frühe R artoffel, Reifzeit September, Ertrag aus: | extra feine Tafelsorte. a 1 Pfd. 40 Pf., 10 
(s. Abb. 5, 23). Im Jahre 1868 eingefü ordentlich, 20—830fach. 1 Pfd. 30 Pf., 10 Pfd. | Pfd. 2 Mk. 50 Pf. 


hat sich dieser Sämling seitdem, wo er auch 2 Mk., 100 Pfd. 12 Mk. 12 Farmers Blush, als sehr späte grossknol- 

8 Prolifie (siehe Abbildung aufSeit Form lige Wirthschaftskartoffel unübertroffen. ü 
frühe Reife, bei vorzüglichem Stärkegehalte, etwas gedrückt, abgerundet, sehr feinschalig, 1 Pfd. 40 Pf., 10 Pfd, 2 Mk. 50 Pf. 
ausgezeichnet. weiss, etwas rauhı, flache Augen, Reifzeit | 13 Villard's; sehr schöne frühe rothe Tafel- 
50 Pf., 100 Pfd. 7 Mk. 50 Pi. August, Ertrag 20—35 fac 1 Pfd. 30 Pf., und Wirthschaftskartoffe der Kartoffel- 

5 Amerikanische späte Rosen-Kartoffel, 10 Pfad. 109 Pfd. krankheit vollkommen widerstandsfähig. & 
Form wie die der frühen, Reifzeit September, 9 Hundredfold Fluke, hundertfältige 
sehr ortragreiche Kartoflel. 1 Pfd. 30 Pf., lich-rund,, theilweise rothges 


all (8. Abb. 


10 Pfd. 2 Mk., 100 Pfd. 12 Mk. sichtragend (siehe Abb. 1 Pfd, 30 Pf., b sehr schöne 

6 Olimax. Form hochoval, feinschalig und 10 Pfd. 2 Mk., 100 Pfd, 15 Mk. Tafel- und Wirthschaftskartoffel von ausser- 
mit flachen Augen, weissfleischig. Reifzeit | 10 Early Oneida; im Wuchs wie die frühe ordentlicher Tragbarkeit. A Pfd. 40 Pf., 
Ende Juli, Ertrag ausgezeichnet, zwischen Rosen-, Knollen länglich, weiss mit röth- Aa Ctr. 2i Mk. 


®:Champignonbrut. Mushroom — Blanc de Champignon — Fungo campestre bianco — I’pnör. 


(Kulturanweisung wird gratis beigegeben.) a Pfd, Mk. Pf. 
a. In loser Form, aus den besten Brutstätten 41,00 
b. Brutsteine, beste englische ............ .— 65 


Spargelpflanzen.’) Asparagus — Asperge — Sparagio — Cmapra. 
(Siehe Abbildung 8. 29.) 


No. Mk.Pf. | No. Mk.Pf, 
523 Erfurter,vorzügl.starke3jähr.,1008t. 1 50 | 526b Connover’s Colossal, dreijährige, aus ächtem importirten Samen ge- 
524 Erfurter, vorzügl. starke, 500 Stück 21 — zogen. Es wird diese neue Sorte, in Bezug auf frühzeitigen Ertrag und 
525 Erfurter,vorzügl,starke, 1000 „ 36 — ausserordentliche Ergiebigkeit, sehr geschätzt ............-.... 100 Stück 7 50 
526 Erfurter, vorzüglich starke zwei- 5 n BEE 

jährige, verpflanzte, ....100 Stick 3 — 26€ Connover’s Colossal, einjährige. ...u.-sueesnnnensnnee  nnnaennn 10 „ 4 50 
526a vonArgenteuil, jähriger, 100 „ 7 50 


Steckzwiebeln. Onion — Oignon — Cipolla — Ilasorsı euer. 
Mk. Pf. 


Aa 1 Pfd. Mk. Pf. 
527 Steckzwiebeln, getrocknete, mehrere Sorten ......a 1 Pfd. — 50 | 529 Knoblauch, gewöhnlicher ........... —_— 1% 
.100 Stück — 65 | 530 Schalotten, deutsche, Ernte gering. 1 20 


528 Roggenbolle (Schlangenknoblauch) .. 


111. Oekonomische Samen. 


Farm seeds — Graines fourageres — Semenze del agrieultura — Csuana xosgacrBeHnnxB Pacrıms. 
Für die Engros-Preise ohne Verbindlichkeit, stehe ich stets mit Angabe der momentanen Marktpreise gern zu Diensten. 


: AT 100PrA. A1Pfa. 100 Pfa.a1 Pfd. 
1. Futterge No. Mk.Pf. Mk.Pf. Mk.Pf. Mk.Pf, 


Agrieulturalseeds — Graines fourageres 536 Klose, rother Kopf-, grosser. 3 — 1 — Lupinen-, gelbe... u... „18.50 
— Semenze del agrieulture — 537 Klee, Esparsette, türkischer Pimpinelle, zum Schaffutter — — — 80 

» RT 27 nn sata ee ea 31 50 — 60 545 Seradella, wickenartiges Fut- 
Koprossıh PacTenA. 538 Klee, Incarnat-, hochrother 54 — — 75 terkraut E — 60 
100Pfd.A1Pfd, 539 Klee, Luzerne-, blauer oder 546 Schafgarbe, reiner Same. 1— 

No, Mk.Pf.Mk.Pf, Swiger Kles.smusune es. 138 — 150 547 Mais, gelber, früher Baden- 
531 Ackerspörgel, grosser Riesen- 540 Klee, Sandluzerne, für leich- Er VER ee 30 — — 60 

532 Ackerspörgel, gewöhnlicher . .(yynrktnraise, ten Boden., —— 3— | 548 Mais, grosser Pferdezahn 

533 Buchweizen, gewöhnlicher... preise. | 341 Klee, schwedischer Bastard-, ausserordentlich ergiebig 4 50 — 60 

534 Buchweizen, silbergrauer.... bei jedem Kältegrad ans- 549 Mais, kleiner früher 4tägige: 
535 Sorgho (Holeus saccharatus), dauernd ro — 3— (Quarantaine) ... 83750 — £0 
chinesisches Zuckerrohr ... 655 — — 90 | 542 Klee, gelber Stein: —— 1230 | 550 Mais, grosser gelber 30 — — 50 


1) Wenn man gute Kartoffeln im Garten erziehen | versehenen Löcher, je eine Knolle, dergestalt ein, dass _ sätzen der Racererbesserung aus dem Erfurter dieses 
will, so hilte man sich, die Planzung in frisch gedüng- die Keime 1 Zoll hoch aus der Erde schen. Kommt Namens erzogen, und weit werthvoller, als der eng- 
tem Boden oder in dumpfer Lage zu machen. Man | es nicht darauf an, die Ernte etwas später zu haben, | lische, da die Deckschuppen bei ihm sich nicht sprei- 
dünge schon im Herbst mit halbverrottetem Dünger, so kann man die Keime sammt ihren Würzelchen vor- zen, und die Pfeifen stärker und dabei zarter sind, als 
wenn der Boden nicht von Natur reich geung ist, und sichtig von den Knollen ablösen und in der angegebe- | bei jenem. In der Spargelkultur sind in den letzten 
bereite zugleich das Land recht sorgfältig zu. Endlich nen Weise pflanzen. Wenn man die Kartoffen der Jahren so bedeutende Fortschritte gemacht worden, 
mache ich noch auf ein Mittel zur Erziehung schr früh- | Ersparniss halber zu theilen genöthigt ist, so theile dass ich es für erspriesslich erachtet habe, unsere neueste 
zeitiger Kartoffeln für den ersten Verbrauch aufmerk- | man sie nieht der Länge nach, sondern quer durch, | Anbaumethode, wie solche auf hiesigem Platze in ziem- 
sam, welches zwar hier und da schon angewendet wird, und lege nicht den unteren, sondern den oberen Ab- lich ausgedehntem Maassstabe betrieben wird, in einer 
aber allgemein bekannt zu sein verdient. Man lege die schnitt, an welchem sich die Endknospe befindet, in Kulturanweisung zusummenzustellen und durch Zeich- 
Saatkartofeln schon Mitte März, In rauhen Gegenden die Erde, woil sich hierans die meisten und zugleich | nung zu erläutern. Die Vortlieile dieser Methode be- 
apäter, in leichte Erde, die man auf Hürden ausgebreitet | die grössten Kuollen entwickeln. Ehe man die Kar- | ruhen in der weniger kostspieligen Anlage, in der 
hat, und bedecke sie mit eben solcher Erde. Diese toffelstücken legt, thut man wohl, sie an einem trocke- , früheren und danernderen Nutzbärkeit der Phanzung 
Hürden hängt man in einem Kuhstalle oder In der ge- nen Orte auszubreiten und abwelken zu lassen, damit | und in den reicheren Erträgen au vorzüglich gutem 


wöhnlich warmen Gesindestube auf, Haben die Keime die Schnittfläche trocken wird. Spargel. Jeder Sendung von Spargelpflanzen wird eine 
einu Länge von etwa 5 Zoll erreicht, so pflanzt man 2) Der Erfurter Riesenspargel ist nach den Grund- | Kulturanweisung gratis beigegeben. 
sie in die schon vorbereiteten und mit otwas Compost 


ee 


g' 


ERFURT, PREUSSEN!:#S 


100 Pfd. A ı Pfd. 


No, Mk.Pf. Mk.Pf. 
551,Mais, grosser rother co 
552 Siebenzeiten od. griee 

Eee 2% 0) 
553 Wicken,narbonnischeFutter- — — — — 
554 Wicken, schottische Winter- — — — 70 


2. Cerealien und andere 
Nährpflanzen. 
Corn seeds — Graines cereales — Se- 
menze all’ alimento — Xırböusn cha. 


555 Gerste, sechszeilige Winter-, 


sehr schwer und ergiebig... 30 — — 50 
556 Gerste, Calina-, wird sehr . 
Berühmt... = sneunse ..271— —50 
557 Gerste, Chevalier-, ausge- 
zeichnet ........ — 50| 
558 Gerste, Hallets Pedig —_— —- 50 
559 Roggen, Champagner, sehr 
Ergiebig. none ueaucactna. BO — — 50 
560 Roggen, Riesen-, Sommer . 54 — — 75 
561 Roggen-, echter schwedi- 
scher Sand-... _— 
562 Waizen, Golden 
lischer — — 50 
563 Waizen, Pain ir] 
564 Waizen, Galizischer Sommer- 
- - 8 
— —50| 


566 Hirse, Gold-, oder Blut-... 
567 Hirse, weisse 


3. Leguminosen. 
Agrieultural seeds — Graines &cono- 
miques — Semenze del agrieultura — 

ETPYTROLIE ILIOAH. 


Grass seeds 


100 Pid.a1 Pfd, 
No. Mk.Pf, Mk.Pf. 
582 Rübsaat, Sommer BETRAG .:; 60 
583 Rübsaat, Winter .....2... 38 — 50 


5. Verschiedene Handelsgewächse. 
Different comercial seeds — Graines de 
commerce — Somenze del commerzio. — 

Chuaua Paopumıxs pacrenifi, 


568 Feldbohmen, Erfurter kleine ER -Ga ne dt Ms 
LU LESEEREERESEERZELEN — 30 oriander . ... 50 — 60 
569 Feldbohnen, Erfurter gros; — 40 Fenchel, beste RE 
570 Felderbsen (Klunker-), gelbe | Hanfsamen, Thüringe 7 —=i— 0 
und grüne „. ....... ED | Hanfsamen, nener piemonte- 
n, gew, Thüringisch ih sischer Riesen- ©... ce... 75 — — WM 
grosse Helle — — 30 | 589 Hopfen, beste bnierische Sorte 
573 Pferdebohnen, beste 50° — 30 20 Gr. = ee 1850 
P | 590 Kartoffelsamen, v. d. besten 
4. Oelgewächse. | frühen Sorten WGr. Wi — — — 30 
Oil seeds — Graines oleagineuses — | Er De lee 10) 
Semenze oliose. — Tacıansıa Pacrenn. |” yiya.... Pr 
574 Anis, bester Erfurter ...... 70 — — 9 | 593 Senf, gelbe Be 8 —6 
575 Biwitz, Winterraps, schr hart 594 Tabak, brasilischer gross- 
und ertragreich..... er. _— —-—» blätteriger, aus Maryland, 
; Lein, weisser amerikani — :1% aus Portoriko, von Abago, 
7 Lein, Königs- (Lin royal). — — 160 von Ohio, von Cuba, Schi- 
Lein, beste hiesige S: en ras, von Salonichi, von Gundi, 
Mohn, blauer, mitge | Von allen diesen Sorten 
nen Köpfen ... — — 8580| A Gr. — 40 — — 
580 Mohn, weisser... zw 5 Tabak, langblätteriger, „ — 0 — — 
581 Oelmad (Madia sativa)....— — 1— Tabak, rundblätteriger „ „ — 20 — — 
h 1 
IV. Grassamen.') 
— Gramindes — Erbe — Kopnmopsiz m yropsa TPaBı. 


WS” Ueber die Kultur der einzelnen Gräser und Verwendbarkeit derselben bezüglich des Bodens, sowie auch über Zusammenstellung 
der Mischungen, berichtete ich in einem Auszuge des Kataloges 102 und 103, welchen ich auf Wunsch gratis und franco verabfolgen lasse. eg 


Neue „zixceisıor" (rasmähmaschine, t 


Dieser Holzschnitt stellt die „New Excelsior® | 
Graswähmase'ine für den Kandbetrieb dar, 
die ich, nach vielen eomparativen Versuchen 
mit anderen berühmten Fabrikaten, als die 
wirklich vollkommenste in jeder Beziehung 
empfehlen kann. Dieselbe ist in 4 verschiede- 
nen Grössen abgebbar: 


No. 1. 9“ Schnittbreite zu Mk. 70, 
n 2.19 5 190 
w3., 18" ” r „11. 

„135. 


100 Pfd. a1 Pfd, 
Mk.Pf.Mk.Pf. 


Agrostis enpillaris, Haargras 60 — — 80, 
3 Agrostis stolonifera, Fiorin- 

gras.. -— —80 
599 Aira 

schmiele ee re 
600 Alopeeurus pratensis, Wie- 

senfuchsschwanz ..........120 — 160 
661 Anthoxanthum odoratum, 

Ruchgras ........ ..100 — 150 
69? Avena elatior, französisches 

Raygras oueccence o ee, 
603 Avena flavescens, Goldha 

BROS; +n 00 0a: ie narete 2 -— 6 
604 Bromus giganteus, Futter- 

tIEP86. 2 .0un nur nr rec nee ne 82 .— 70 
605 Bromusmollis, weiche Trepse 33 — — 55 
606 Ceratochloa australis, sehr 

gutes Futtergras.......... 86 — 130 
607 Cynosurus cristatus, Kamm- 

Fe 160 — 240 
608 Dactylis glomerata, Knaul- 

BraR. 2.002 Sulenpfiere ner 100 — 160 
669 Festuca elatior, hoher Wie- 

senschwingel .............112 — 160 
610 Festucaovina,Schafschwingel 860 — — 80 
611 Festuca pratensis, Wiesen- 

schwingel.useseonenn 100 — 150 
612 Festuca duriuscula, harter 

Schwingel.....uu0....- Be er, 
613 Festuearubra, rother Schwin- 

ans rieeng 
614 Holeus lanatus, Honiggras. 28 — — 45 


100 Pfd. a1 Pfd. 


No, Mk.)’f. Mk.Pf. 
615 Loliumitalieum,italienisches 
Raygras ....u2.00 sun 42 0— 65 
616 Lolium perenne, englisches 
RaygraB ne selon enenenen 36 — — 60 
617 Melica eoerulea, blaues Perl- 
1. _— 6 
618 Phleum pratense, Timoth; 
gras (Marktpreis) = 6 
is, Wiesenrispen- 
....I. Qual. 866 — 130 
620 Poa nemoralis, Heinrispen- 
gras. ee a RER FR: 
621 Poat rauhes Rispen- 
rad ar le lt TERN: 
622 Poaaquatica, Wasser-Rispen- 
BraS denen as rape “o— 13% 
623 Triticum repens, Quecken- 
gras. . ..80.—. 120 
624 Mischung zur Anlage feiner 
Rasenplätze ...ecen.ssunse _— — © 
625 Mischung zur Anlage im 
Sandboden (Berliner Thier- 
garten-Mischung) . -— 
626 Mischung zur Anlage für tief- 
schattige Lagen . — 
627 Mischung feinblätterigerGras- 
arten für Teppichgärten etc. 63 — — 
628 Mischung zur Anlage von 
Wiesen .„.uueeueneneneer 46 — —65 
629 Mischung zur Anlage von 
feuchten Wiesen ..........55— — 1 


„418% ” " 


1) Bei der Aussaat von Grassamen wolle man vor 
Allem beachten: 1) dass es zur rechten Zeit, im Mai 
und April, dann wieder von Mitte August an, nie bei 
kaltem Wetter und voranssichtlicher Dürrung geschieht; 
2) dass der Boden, wenn nicht durchaus gut und hu- 
musreich, wenigstens ı Zoll hoch mit Üomposterde 


überzogen; 3) der Same nur flach untergebracht, da- 
gegen fest gewalzt wird. Ich habe in den wiederholt 
vorgekommenen trockenen Jahren seit 1857 die Erfah- 
rung gemacht, dass derselbe Samen, welcher auf feuch- 
ten und humusreichen Boden schon nach einigen Wo- 
chen den schönsten Rasen bildete, auf schlechtem und 


sehr trockenen Stellen gar nicht zum Vorschein kam, 
und dasselbe wurde mir durch Freunde bestätigt. Muss 
man bei Trockenheit auf trockene Plätze säen, so lasse 
man den zubereiteten Boden yorher erst so stark be- 
giessen, dass er 1 Fun» tief feucht wird. Der Same 
geht daun, ohne weiteres Begiessen, sicher auf. 


4* 


Tree and slırubseeds — Graines d’arbres et arbustes — Selvose e boscose semenze. — Unuama apeneen. 


aıpid. 
No, 
630 Akazie, 
acacia 
Ahorn, Acer Pseudoplatanus 50 
Ahorn, spitzblätteriger, Acer 
platanoides 
Birke, Be 
Buche, Wi 
tulus 
Erle, A 


Robinia Pseudo- 


631 


632 


683 
634 


685 


Engros-Preise ohne Verbindlichkeit. 


A100 Pfd, a1 Pfd. 
Mk.Pf. Mk.Df. 
Erle, weisse oder Berg-, Al- 
nus incana . 
Esche, Fraxinus excels 3 
38 Feldrüster,Ulmuscampestris 50 
639 Fichte oderRothtanne, Pinus 
2224130 
Pinus 


— 60 
65 


. 80 

640 Kiefer oder ro, 
sylves E 

641 Lärchenbaum,Larixeuropaea — 


atooPpfd, AıPid, 
No. Mk. Pf, 
642 Linde, Tilia europaea..... = 
643 Schwarzkiefer, Pinus aus- 


645 Weihmuthkiefer, Pinus Strobus — 

646 W 

er er) 

647 Weissdorn, 
cantha 


v1. Obstkerne und Beerensorten. 


Fruit tree seeds — Graines d’arbres fruitiers. -— Semenze del albero fruttifico. —- Ormmma DPYKTOBBIXG 


RycTapumkoB®. 


No, 

648 Apfelkerne, Pyrus malus 
649 Birnkerne, Pyrus communis. 
649aQuittenkerne, Cydonia vulgaris 
649bPfirsichsteine. .. e 
649e Plaumeusteine . 


a1 Pfd. Mk, Pf, 
„2 15 


No. E E . Pf. 
649dKirschensteine 

ä 20 Gr. Mk. Pf, 

649e Johannisbeeren, grosse rothe hollän- 

dische . f 

649f Johannisbeeren, gros: 


120 
weisse holl, 1 20 


Blumensamen. 


SeHAHHNKA N RAYBHHRA. 


No, 

649g-Johannisbeeren, Kirsch- . 
649hHimbeeren, gewöhnliche 
649i Stachelbeeren, engl. beste 
649kStachelbeeren, gewöhnliche 


&20 Gr. Mk, Pf, 


Flower seeds — Graines de fleurs — Semenze di fiori — Urkrorisin bemmma. 


Novitäten und besonders zu empfehlende Blumistenblumen siehe Anfang des Samen-Kataloges. 


DEP Bei allen Blumensamen werden zu den 90 Grammpreisen, von denen 20 Gr. bis 60 Pf. kosten, nicht unter 20 Gr,, von denen, die 
60—120 Pf. kosten, nicht unter 10 Gr., von denen, die itber 120 Pf. kosten, nicht unter 5 Gr, abgegeben. — Halbe Prisen werden nicht abgegeben. 


Mit äusserster Sorgfalt erzogen, i 


Blumistenblumen. 


A. Levkoyen. Ten week stock — Giroflee — Viola ceiocca quarantino. — Assnoil. 


mein Fior von allen Sachkennern seit Jahren als einer der schönsten des Platzes anerkannt. Jeder meiner Herren 


Geschäftsfreunde darf den von mir gelieferten Blumistensämereien unbedingtes Vertrauen schenken. 


z er 


Frfurter Sommerlevkoyen 
(auch englische genannt), 
vorzüglicher Qualität, wı 
allgemein bewundert, zu 
ä Sorte 100 Korn 12 Pf, 

Egal gemischt 100 Korn 10 Pf. 

Nr. 1. Blassroth. 2. Weiss. 3. Aschgran, 7. Cha- 
mois, die einfachen Blumen fleischfarbig. 10. Ro- 
senfarbig, früh. 11. Ziegelroth. 14. Fleischfarbig. 
15. Violett. 16. Carmoisin. 18. Kupferroth. 20. 
Blutroth. 21.Carmoisin, feurig. 24. Zimmtbraun. 
25.Rosenfarbig.26.Rothbraun, 28. Dunkelschwarz- 
braun, 29. Carminroth. 31. Kastanienbrann. 32. 
Hellbraun. 34. Lasurblau. 85. Kupferroth, leuch- 
tend. 36. Dunkelviolett. 37. Hellblau, früh. 38. 
Rosa (zwischen Rauh- und Lackblatt). 39. Car- 
minroth (Bouquet-Levkoye). 40. Rosa. 41. 
Dunkelcarmoisin, leuchtend. 


650 


20 Gramm = 1’, Loth Zoligewicht. 


Bouquet-. 19. Dunkelcarmin, Bougnet.. 31 
Apfelblüthe, frühblühend, 53. Kupferbraun (zwi- 
schen Rauh- und Lackblatt). 54. Lila (zwischen 
Rauh- und Lackblatt Carminroth (zwischen 
Rauh- und Lackbla: 6. Brillantrosa. 58. 


Weiss, frühblühend. 61. Blassblau mit gelbem | 


Schein. 64. Dunkelblau. 67. Mordor&e. 68. Roth- 


grau, 70, Dunkelgelb, 71..Chamois, 72. Kupfer- | 


chamois. 73. Ziegelroth (zwischen Rauh-und 
Lackblatt). 


651 Erfurter Sommerlevkoyen 


mit Lackblatt. 
A Sorte 100 Korn 12 Pf, ä 20 Gr. 5 Mk. 
Egal gemischt 109 Korn 10 P£, 20 Gr. AMk. 50 Pf, 
Nr, 74. Heliviolett. 75. Lasurblau. 76. Zimmt- 
braun. Kastanienbraun. 78, Aschgran. 81. 
Carminroth. 82, Violett: 53. Carmoisin. 4. Weiss, 
später lasurblau, 85. Fleischfarbe, 6. Rosa. 
87. Dunkelblau. Rosenfärbe. 


ei 


652 


Grossblumige Erfurter 
Sommerlevkoyen.”) 


& Sorte 100 Korn 12 Pf, & 20 Gr. 5 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf, 0Gr, 4Mk. 50 Pf. 


| Nr. 91. Ziegelroth. 92. Rosa, 93. Weiss. 
94, Dunkelblau. 97. Kupferroth. 100. Braun- 
violett, 101. Weiss, niedrig. 103. Rosalila. 105. 
| Carminrosa. 107. Dunkelcarmoisinroth, 108. Vio- 
lett. 113. Aschgrau. 115. Dunkelcarminroth. 
116, Leuchtend carminroth. 117. Canariengelb. 
118. Oanariengelb, zwischen Rauh- und 
‚ Lackblatt. 120. Carmoisin. 121. Kupferchamois. 
122 Aschrosa, 123. Rothbraun. 124. Chamois. 
125. Hellblau. 129. Hochrosa. 130. Isabellfarbe. 
‚ 183. Schwefelgelb mit rosa Schein. 134. Schwefel- 
gelb, die einfachen Blumen weiss. 135. Dunkel- 
blutroth. 136. Königsblau. 137. Kupferschar- 
lach. 138. Carminrosa, von robustem Ban. 
139. Dunkelblutroth mit Lackblatt. 


1) Wer gesunde und reichblühende Lerkoyen er- 
zielen will, säe den Samen möglichst düun, hüte sich 
yor zu eompactem Erdreich und vor solchem mit noch 
in Verwesung begriffenen (fermentirenden) Theilen, be- 
decke den Samen nicht mit Erde, sondern mit feinem 
Sande, sei behutsam mit der Bewässerung und lüfte die 
Pflänzchen so oft, als es nur immer die Witterung er- 
lauben will, damit sio rocht atämmig und kräftig werden 
und nicht umfallen. In allen diesen Stücken wird os 
von vielen Gartenfreunden nur zu häufig versehen. Flir 
die weitere Kultur ist eine leichte lehmige Gartenerde 
mit gänzlich verrottetem Kuhılager, oder Getlägel- 
dünger, zusammen durch eine Horde geworfen, zuträg- 


lich; auch eine gute Schlammerde aus Wassern, welche 
Abgänge ans der Kfiche und allerlei Unrath aufgenom- 


men haben, bildet eine gute Erde für Levkoyen, wenn | 


sie 2 Jahre laug der Witterung ausgesetzt gewesen nnd 
mehrmals durchgearbeitet worden ist. Planzt man die 
Levkoyen in Gartenbeete, so missen dieselben schon 
im Herbst mit abgelagertem Compost oder gänzlich ver- 
westeım Kuhdänger bereitet und im Frühjahr klar ge- 
maeht werden. Man pdanze sie etwas dicht, damit 
durch das Ausschneiden der einfach blllhenden keine zu 
grossen Lücken entstehen. Die beste Zeit zur Aussaat 
ist der Anfang des März, für Gartenfreunde wenigstens. 


| Um noch später Levkoyen in Blüthe zu haben, kann 
man Mitte Mai Samen in das freie Land säen. 

2) Der Unterschied zwischen der (sogenannten) eng- 
lischen und halbenglischen Sommerlevkoye besteht nur 
darin, dass letztere höher wird als erstere und eine 
kürzere ziemlich lockere Blüthentraube und viele Sei- 
tentriebe erzeugt. Ich habe deshalb die halbenglische 
als etwas Ueberdüssiges aus meinem Sortimente ver- 
wiesen, Die grossblumige Lerkoye day n zeichnet 
sich durch robusteren Bau und grössere Blumen vor- 
theilhaft aus, welche indess nicht so dieht beisammon- 
stehen, als bei der englischen. 


u u  nce 
6 


Sorte 100 Korm 12 Pf., 
35. Pf. (a. 8. 31), 


No, #71. Imbriquirte Pompon-Astern. 
egal gemischt 100 Kora 10 Pf, 20 Gr. 2 


Ste 100 K 
12 Pf, 


VD 


No. 677. Päonfen- oder Kaiser-Astern. ä Sorte 100 Kara 12 Pf, ogal gemischt 100 Korn 10 Pf. 
Pf. 


‚I;No. 6%. Hohe Chrysanthemum- 


te 10 
100 Korn 10 F I 


‚Korn 12 Pf, egal gemischt 
5.9. 


Kaiser-Rittersporn 
(Bifithenrlepe). 


(s 84 26). 


Erfurter Riesen-Spargel 


No. 698. Neue prächtige Andrieux- 

Balsaminen. & Sorte 100 Korn 50 Pf. 

20 Gr. 3 Mk. 60 Pf., zemischt 100 Korn 
30 Pf., &0 Gr. 3 Mk. (s. S- 33). 


No. 702. Kaisor-Rittersporn. Alle sechs Farbon & Purt. 14a Mk.- 
& Port, 40 Pf.. gemischt ü Port. &% Pf. (s. 8. 33). f 


Seite 3, 


feat 


PREUSSEN 


UR 


No, 
#53 Grossblumige Erfurter Pyra- 
miden-Sommerlevkoyen.') 


‚20 Pf. 
50. Pf. 


Ega 


9. Himmelblau. 10. Hellbraun, 11. Weiss (Bou- 
quetlevkoye). 12. Carmoisin (Bouquetlevkoye). 
elgelb mit Lackblatt, halbniedrig. 
16. Königsblau. 17. Hochroth. 18. Schwefel- 
gelb. lackblätterig. 19. Rothgrau. 20. Violett. 
21. Carminroth. 22. Graurosa. 27. Lasurblau, 
zwischen Rauh- un! Lackblatt. 28 Chamois. 
29. Fleischfarbe 


654 Grossblumige Zwerg-Bouquet- 
Pyramiden-Levkoyen. 


A Sorte 100 Korn 20 Pf., & 20 Gr. 9 Mk. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 8 Mk. 


No, 2. Weiss mit Lackblatt. 5. Ziegelroth. 
6. Rothgrau, 8. Fleischfarbe. 9. Brillantgelb 
mit Lackblatt. 10. Aschgrau. 12. Leuchtend 


rosa. 13. Rosa. 14. Carmin. 15. Dunkelrosa. 
17. We 
655 Immerblühende Erfurter 


Sommerlevkoyen.’) 


& Sorte 100 Korn 15 Pf., ä 20 Gr. 5 Mk. 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr.4 Mk.50 Pf. 
(liefert nur 50% gefüllte Blumen). 


No,1. Weiss. 4. Hellblau. 5. Rosa. 6. Fleisch- 


farbe. 7. Dunkelblau. 8. -Dunkelmordorte. 11. 
Rothbraun. 12. Carmoisin. 
B. Goldlack.‘) 
No. 
663 Buschlack. 


&20Gr.ä4100 Korn 
29 


1 Braun .. 

2 Braun, Zwerg- 
3 Violett 

4 Violett, Zwerg-, ext 
5 Citruneugelb 


6 Citronengelb, Zwer; 

7 Dunkelbraun ........ 

8 Dunkelbraun, Zwerg- .. 
9 Schwarzbraun, Zwerg-, extra... 
10 Canariengelb, extra.. k 
11 Canarieagelb, Zwerg. 
12 Blau, extra.. 


#58 


| 19 Gemischt .. 


| 24 Dunkelbraun, 


656 


Herbstlevkoyen.') 


ä Sorte 100 Korn 20 Pf, 20 Gr. 9 Mk. 
Gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 7 Mk. 50 Pf. 


do 4. Kastanienbraun Kupferbraun. 6. 
Kupferroth. 7. Dunkelaschgran. ‚8. Rothbraun. | 
9. Dunkelschwar: ın. 10. Sch sarzbraun. 11. 
Mordorte. 12.Fie! arbe. 13.Carminroth, loeker- 


ithie. 16. Roth- 
elblau, locker- 
thig. 19. Ka, 
sa, dicht- 


blüthig. 14. Blassroth, loc 
braun, lockerblüthig. 17. 
blüthig. 18. Carminroth, dicht) 
nienbraun (Kugel-), diehtblüthi 


blüthig 21. Hellrosa, rosenblüthig. 22. Ziegel- | 
23. Dunkelschwarzbraun, | 


roth, loc! blüthig. 
lockerblüthig. 


#57  Frühblühende Erfurter 
Herbstlevkoyen.*) 
ä Sorte 100 Korn 20 Pf. 

Gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 7 Mk. 50 Pf. 


No.1. Dunkelblau. 2. Carminroth. 3. Car- 
moisin, 4. Blassblau. 5. Hellbraun. 6. Braun- 
violett mit Lackblatt, grossblumig. 7. Car- 
minroth mit Lackblatt, grossblumig. 8. 
Rosa, 9. Weiss. 


Kaiserlevkoyen.°) 
& Sorte 100 Korn 20 Pf. 


 Gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 7 Mk, 50 Pf. 


No.1. Rosa. 2. Carminroti. 3. Hellblau. 
4. Weiss. 5. Schwefelgelb mit Lackblatt. 
6. Fleischfarbe. 7. Hellpurpurroth. 8. Kupier- 
roth. 9. Brillantrosa mit Kupferschein. 


10. Feuerroth, lackblätterig. 11. Kupferfarbe. | 
12. Carmoisin. 13. Violett. 14. Dunkelblutroth. | 


Wallflower — Giroflee jaune — Fiore del Muro — sk 


&20Gr.& 100Korn. 
Mk.Ff. Pf. 


No, 


13 Bronzefarbig . en AR 25 
14 Bronzefarbig, Zwerg-, extra .... 9 — 30 
15 Hellbraun ...... = . 4 80 15 
16 Hellbraun, Zwerg- . 480 15 | 
17 Hellbronze. .65—- 20 
18 Hellbronze, Zwerg- . 7 


w 


664 Stangenlack. 


20 Braun...... 
21 Braun, Zwerg-... 
22 Blau, extra.... 
23 Blau, Zwerg- .. 


PX Zeween) 
= 
Ss 
» 
= 


xtra 


2. Dunkelblau. 3. Hellmor- | 


| roth, 7. 


No. 
659 Grossblumige Kaiserlevkoyen. 
ä Sorte 100 Korn 20 Pf, 

Gemischt 100 Korn 15 Pf,, 20 Gr. 8 Mk. 20 Pf, 
No. 1. Carmoisinroth. 2. Reinweiss, 3. Pfir- 

sichblüthe. 4. Hellblau. 5. Rosa. 6. Dunkel- 

purpurroth. 7. Dunkelviolett. 8. Blassroth. 

9. Carminroth. 10. Brillantrosa. 11. Dunkel- 

carmın, 


660 Erfurter Winterlevkoyen.°) 


& Sorte 100 Korn 12 Pf., ä 20 Gr. 6 Mk. 
Gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 5 Mk. 


No. 1. Fleischfarbig. 2. Dunkelblau. 3. Hell- 
blau. 6. Weiss. 5. Kastanienbraun. 6. Carmin- 
Feuerroth. 8. Dunkelschwarzbraun. 
9. Kupferfarbe. 10. Weiss (L.enormand). 11. We 
(dunkelsamig). 12. Weiss’ (lackblätterig). 
Hochroth. 14. Carminroth (lackblätterig). 15. 
Rosenroth. 16. Rothbraun. 17. Schwefelgelb 
mit Lackblatt. 18. Carminroth (Lenormand), 
19. Violett (kugelblüthig). 20. Carminroth, 
grossblumig. 


61 Zwerg-Winterlevkoyen. 
& Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Gemischt 100 Korn 15 Pi., 20 Gr. 6 Mk, 75 Pf 


No. 1. Carminroth, 2. Rosa, kugelblüthig- 
3.Dunkelcarmoisin. 4. Hochroth. 5. Weiss,neu 


662 Pariser Stangen-Winter- 


levkoyen. 
& Sorte 100 Kom 20 Pf. 
Gemischt 100 Korn 15 P£., A 20 Gr. 8 Mk. 49 Pf. 
No. 1. Weiss, sprossend. 2, Rosa, sprossend, 
3. Carmoisin, 4. Königsblan. 


ıTan Dia.ıka. 


No. &20Gr.4100 Korn. 

Mk.Pf. Pf, 
25 Dunkelbraun, Zwerg-...2...... 7 — 30 
26 Braungelb ............ 


27 Violett .....- ® 
28 Violett, Zwerg-, e 
Citronengelb, extra... 
Citronengelb, Zwerz- 
31 Dunkelschwarzbraun, extra 
32 Dronzefarbig 

Bronzefarbig, Zwerg- . 
Canariengelb.... ie 
Canariengelb, Zwei 
Hellbronze . 
37 Schwarzbraun, Zweig- . 
38 Gelb....... .. 


1) Eine ausgezeichnete Sorte für Topfkultur, welche 
schon viele Farben aufzuweisen hat. 

2) Diese Sorte verhindert das so allgemein bedauerte 
frühe Aufhören der Blüthe der gewöhnliche Sommer- 
levkoyen, indem sie aus Seitentrieben immer neue 
Blüthenstengel treibt. Leider liefert diese Surte olınge- 
fähr nur 50%0 gefüllte Blumen. 

3) Die Herbstlovkoyen blühen nur {u warmen Ge- 
genden mit laugem schönen Herbst sicher, bei uns nur 
in warme. Jahren im Freien, sind dagegen vortrefflich 
für Topfkultnr, bis Neujahr blühend, 

4) Die frübblühe.de Herbstlevkore könnte eher 
spätblühende Summerlevkoye genannt werden, denn 
sie schliesst sich im Habitus gauz dieser an, während 
die gewöhnliche Herbstlevkove mehr den Winterlev- 
koyen nahe steht. Diese Form der Levkoye ist der 
grösste Fortschritt der Levkoyenzucht, indem dadurch 

er Flor bis zum Eintritt der Fröste verlängert wird. 

Zugleich mit den Sommerleykoyen gesäet und ganz so 
behandelt, beginnt der Flor, wenn jene verblühen. 
Pflanzt man abwechselnd Reihen von beiden Sorten, 
so hat man Lerkoren vom Juni bis zum Spätherbst. 
Dies ist allerdings nur in gutem Levkoyenboden mög- 
lich, wo man so dicht pflanzen kann, dass später die 
fehlenden ausgezogenen Sommerlevkoyen wenig bemerkt 
werden. 

5) Die Kaiserlevkoye bildet den Uebergang von der 
Herbst- zur Winterlevkoye, zeichnet sich aber durch 


prächtige Farben und schönen Habitus aus. Wenn sie | 


auch in guten Jahren im Freien vom September an 
blüht, so besteht der Hanptwerth doch in ihrer Acco- 
modation an die Topfkultur. Da die Stöcke nicht so 
hoch werden, als die Winterlevkoyen, so sind sie Vie- 
len erwünsehter und geben beim Auspflanzen jm Früh- 
jahr niedrige Kandpfanzen um die höheren Winterley- 

oyen. Man könnte die Kaiserlevkoyen mit Recht 
Remontante-Levkoven nennen, denn sie blühen unauf- 
hörlich, im Lande noch fast den ganzen folgenden 
Sommer. 

6) Das Abweichende 'n der Kultur.der Winterler- 
koye besteht darin, dass ınan sie Mitte März in ein 
kaltes Mistbeet oder in Töpfe auasäet, im Mai In ein 
gutes Beet mit alter Kraft setzt und sie hier $ Tage 
oder länger beschattet. Um die Erdflöhe abzuhalten, 
muss man die Pflanzen oft überspritzen. Im Herbst 
schon erkennt man die gefüllten, und diese sind es, 
weiche der Liebhaber mit dem vollen Ballen in Töpfe 
mit fetter, sandgemischter Erde (nicht tiefer als 
vorher) setzen muss. Schattig gestellt, erholen sie 
sich bald, und miissen dann einen sonnigen Standort 
erhalten. Ende October kommen sie (die Erde muss 
aber trocken geworden sein) in ein frostfreies Zimmer, 
wo sie, so oft die Witterung hierzu günstig ist, viel 
Luft, aber durchaus keine Feuchtigkeit erhalten. Mit 
anbrechendem Frühjahr hingegen werden sie wieder 


vollen Ballen in das Land gepflanzt, wo sie schöner 
blühen, als in Töpfen. Man kann die oft Jangen Wur- 
zeln beim Einpflauzen im Herbst, wenn es bald genug 
(noch im September) geschieht, ziemlich kurz schnei- 
den, so dass sie in mässig grosse Töpfe gehen, denn 
sie bilden dann desto mehr Seitenwurzeln. Bleiben 
sie im Topfe, so muss man ale im Frühjahr in grössere 
Gefässe pllanzen. 

7) Der Goldiack verlangt einen gut gedfington, 
mässig feuchten Boden. In Töpfen erhält er noch eine 
Unterlage vom zerstossenen Scherben. Am besten säet 
man ibn im April, in warmer Lage in das freie Land 
und begiesst die Plänzchen sehr mässig. Einige Zoll 
hoch geworden, werden sie auf ein Beet gesetzt, In 
Reihen 1 Fuss nach jeder Seite hin von einander ent- 
fernt. Mitte September setzt man rie in Töpfe und be- 
handelt sie dann, wie ich bei den Winterlevkoyen an- 
gegeben habe. Doch müssen sie während des Winters 
bisweilen etwas begossen werden, aber immer nur am 
'Topfrande. Wer blos deu Geruch liebt, oder volle Beete 
im Frühjahr wünscht, dem empfiehlt sich der Busch- 
lack; wer aber auf grosse volle Blumentrauben sieht, 
wird Stangeulack vorziehen. Ich empfehle die Ueber- 
winterung auf bedeckten Beeten im Freien, von wo 
aus man sie im Frühjahr in den Schmuckgarten pflanzt. 


Der in Töpfen stehende Goldlack braucht nur den ge- 


begossen , mit den Töpfen, um sie abzuhärten, in den | ringen Schutz eines bedeckten Kastens, oder einer 
Garten gestellt, und später, wenn man will, mit dem | trockene. Grube. 


et 


C. Astern.') Aster — Reine Mar 


suerite — Astro della Cina — Acrpu. 


Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Astern die grosse silberne Medaille und auch in Leipzig 
auf der Blumen-Ausstellung den ersten Preis. 


No. 
665 Röhr-Astern.?) 
& Sorte 100 Korn 10 Pf. 
Egal gemischt 500 Kom 30 Pf., 20 Gr. 75 Pf. 
No. 1. Dunkelroth, 2. Dunkelroth mit Weiss. 
3. Dunkelblau. +. Dunkelblau mitWeiss. 5, Silber- 
weiss. 6. Carminroth mit Weiss. 7. Dunkel- 
rosa. 8. Dunkelcarmoisin. 9. Rosenfarbe. 10. 
Blassrosa. 11, Carmoisin. 12. Röthlichweiss. 
13. Apfelblüthe. 14. Aschgrau. 15. Fleischfarbe, 
16. Blassblau. 


Reid’s-Astern.*) 

ä Sorte 100 Korn 10 Pf. 

Egal gemischt 500 Korn 30 Pf., 20 
No. 1, Hellblau. 2. Hellr 

4. Rosa mit Weiss, 5. Rosa. 6. Dunkelcarmoisin 

mit Weiss. 7. Dunkelblau. 8. Dunkelblau mit 

Weiss. 9. Silberweiss. 10. Himmelblan. 11. Violett. | 


666 


r. 90 P£, 
Carmoisin 


667 Kugel-Astern.') 


& Sorte 100 Korn 10 Pf. 

Egal gemischt 500 Korn 30 Pf., 20 Gr. 65 Pf. 

No. 1.Gelblichweiss. 2. Carmoisin mit Weiss. 
3. Aschgrau. 4.Blassroth. 5.Carminroth. 6. Hell- 
blau. 7. Hochrosa. 8. Violett mit Weiss. 9.Dunkel- | 
roth, 10. Carminrosa. 11. Dunkelblau, bandirt. 
12. Fleischfarbe. 13. Blassroth mit Weiss. 14. 
Violett. 15. Carmoisin 16. Dunkelcarmoisin. 
17. Hellcarmin. 18. Braunviolett, 19, Schwarz- 
blau mit Weiss. 20. Rosenroth. 


668 Kugel-Astern mit weisser Mitte. 
A Sorte 100 Korn 15 Pf. | 

Egal gemischt 100Kn. 12 Pf., 20 Gr. 1 Mk. 80Pf. | 
No. 1. Dunkelviolett. 2. Hellblau. 3. Car- | 
moisin,. 4. Rosa. 5. Lasurblau. | 


669  Pyramiden-Astern.‘) 


& Sorte 100 Korn 10 Pf, 

Egal gemischt 500 Korn 40 Pf., 20 Gr. 1 Mk, 

No.1. Rosenroth. 2. Apfelblüthe. 3. Yleisch- 
farbe. 4. Carminyoth. 5. Hellviolett mit Weiss. 
6. Aschgrau. 7. Blassblan. 8. Dunkelroth. 9. 
Kupferroth mit Weiss. 10. Violett. 11. Blass- 
roth. 12. Weiss. 13. Carmin mit Weiss. 14. | 
Kupferiglila. 15. Lachsroth. 16. Braunviolett | 
mit Weiss. 17, Dunkelviolett. 18. Dunkelblau 
mit Weiss. 19, Rosenfarben, 20, Carmoisin mit 
Weiss. 21. Braunviolett. 22, Dunkellila. 23. | 
Schwefelgelb. 24. Dunkelroth. 


670 Imbriquirte Pompon-Astern.*) 
(8. Abb. 8. 29.) 
& Sorte 100 Korn 12 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20Gr.2Mk. 25 Pf. 
No. 1. Rosa mit Weiss. 2. Weiss. 3. Roth 
mit Weiss. 4. Violett mit Weiss, 5. Rosa mit 
lila Schein, weiss bandirt. 6. Hellblau mit 
Weiss. 7. Carmoisin mit Weiss. 8, Braunviolett 


mit Weiss. 9. Carmoisin. 10. Rosa. 11. Violett. 


12. Lila mit Weiss. 13. Braunviolett. 14. Him- 
melblau. 15. Schwarzblau 

No. 

67! Imbriquirte Zwerg-Pompon- 


Astern.') 
ä Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Gemischt 100 Korn 12 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 
No. 1. Schneeweiss. 2, Carmoisin mit 
Weiss. 3. Rosa mit Weiss. 4. Carminrosa. 
5. Carminroth. 


672 


Zwerg-Astern.‘) 
A Sorte 100 Korn 10 Pf. 


Egal gemischt 500 Korn 50 Pf., 20 Gr. 1 Mk. _ 


No, 1. Rosenfarbe. 2. Dunkelblau. 3, Pur- 
purn mit Weiss. 4. Duukelroth, 5. Silber- 
weiss. 6. Lila. 7. Blassblan. 8. Dunkelrosa. 
9. Dunkelrotbh mit Weiss. 10. Blassrosa. 
11. Dunkelpurpurn. 12. Dunkelcarmoisin mit 
Wi 13. Zinnobercarmin, eine Färbung, 
die des leuchtenden Colorites wegen ausser- 
ordentlich günstig auf Parterres etc. zu ver- 
wenden ist. 100 Kom 20 Pf. 


673 Zwerg-Pyramiden-Astern,’) 
reichblühend und schön. 
& Sorte 100 Korn 12 Pf. 

Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 1 Mk,s0 Pf, 


No.1. Weiss mit Carmin. 2.Weiss, 3. Lasur- 
blau mit Weiss. 4. Violett mit Weiss. 5. Indigo- 
blau. 6. Lasurblau. 


#74 Zwerg-Bouquet-Pyramiden- 
Astern.' 
& Sorte 100 Korn 12 Pf. 

Egal gemischt 100 Kom 10 Pf., 20 Gr. 3 Mk, 
No. 1. Reinweiss, 2, Hochroth mit Weiss. 
3. Hochrosa mit Weiss. 4. Carminroth, 5. Rosa. 
6. Weiss mit rosa Schein, 7. Carmoisin. 8. Hoch- 
rosa. 9. Dunkelviolett. 10. Lasurblau. 11.Violett. 
12, Carmoisin mit Wei: 13. Braunviolett. 
14. Blassrosa. 15.Violett mit Weiss. 16. Dunkel- 
carmin. 17. Dunkelviolett mit Weiss. 18. Rosa 

mit Weiss. 19. Dunkelblutroth, 


675 Zwerg-Chrysanthemum-Igel- 


oder Nadel-Astern. 


Im Habitus der Zwerg-Chrysanthemum-Astern, 
mit brillantem Farbenglanze, nen. 


Ernte total missrathen, 


No. 1. Dunkellila, 
blau. 4. Fleischfarbe. 


2. Braunroth. 3, Hell- 
Carminroth mit Weiss. 


No, 


676 


Zwerg-Bouquet-Ästern 
(Boltze).'") 
Sehr zu emptehlende ganz niedrige Varietät,) 
A Sorte 100 Korn 20 Pf. 

Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 3 Mk, 
\o.1. Dunkelcarmin mit Weiss. 2.Weiss 
mit Dunkelblau. 3. Carmin wit Weiss, 
4. Dunkelviolett mit Weiss. 5. Weiss mit 
rothem Herz. s. Dunkelviolett, hell ge- 
randet. 7. Reinweiss. $. Weiss mit zart- 
violettem Herz. 9. Pürsichblüthe. 10. Leuch- 
tend rosa. 11. Weiss, später lasurblau, 
12. Carmoisin. 


#77 Päonien- oder Kaiser-Astern.'”) 
(8. Abbild. 8. 29.) 
& Sorte 100 Korn 12 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 2 Mk. 25 Pf. 
No. 1. Carmin, weiss bandirt, 2. Blassrosa 
mit Weiss und lila Schein. 3. Glänzend dunkel- 
violett, weiss bandiıt, mit Metallreflex. 4. Car- 
moisin mit Weiss Rosa, Non plus ultra. 
6. Braunviolett. 7. Schnee mit Atlasglanz. 


\ 8.Rosa mit breiten Zungenblümchen, halbniedrig. 


 Schwarzblau. 


9. Mohnblau, bandirt. 10. Leuchtend carmoisin, 
innen gesprenkelt. 11. Rosa mit Weiss, halb- 
niedrig. 12. Kupferrosa, weiss bandirt. 13. Violett 
mit Weiss. 14. Röthlichviolett, weiss bandirt. 
15. Rötblichviolett. 16. Rosa. 17. Rosa mit 
Weiss. 18. Lila mit Weiss. 19. Violett. 20, 
21. Apfelblüthe. 22. Wleisch- 
23. Carmin. 24. Vietoriaroth. 25. Hell- 
blau. 26. Dunkelblutroth (Dunkle von Grave- 
lotte). 27. Dunkelblutrothi mit weisser Mitte, 
28. Dunkelpurpurn, 


farbe. 


678 


Neue päonienblüthige 
Perfection-Astern.'*) 
& Sorte 100 Kom 20 Pf, 

Egal gemischt 100 Korn 12 Pf, 20 Gr. 3 Mk. 

Nr. 1. Weiss. 2. Roth, panachit 3. La 
superbe, rosa, ausgezeichnet. 4. Rosa mit 
Weiss. 5. Violett mit Weiss, halbniedrig, 
6. Dunkelrosa. 7. Carmoisin mit Weiss. 8. 
Dunkelviolett mit Weiss. 9. Purpurn mit 
Weiss. 10. Dunkelviolett. 11. Lilaroth mit 
Weiss. 12. Hellblau mit Weiss. 19. La 
superbe, himmelblau mit weissen Spitzen, 


(sehr empfehlenswerth. 14. Fleischfarbe, 
niedrig. 15. Carmoisin. 16, Dunkelrosa mit 
Weiss. 17. Dunkelcarmoisin mit Weiss. 18. 
Hellblau. 19. Dunkelroth mit Weiss. 20, Dunkel- 


carmoisinm 21. Victoriaroth mit Weiss. 22. 
Kupferroth mit scharlach Herz. 23. Schwarz- 
blau, mit Weiss bandirt, 24. La superbe, 
violett, 25. Purpurviolett mit Weiss, 26. 
Brillantrosa (Riesen-), besonders empfehlens- 
werth, 


1) Die Aster gibt in ihren besten Racen und Far- 
benvarietäten eine prächtige Zimmerzierde ab. Zu 
diesem Behufe sucht man, sobald die ersten Blüthen 
sich entfaltet haben, bestgebaute und reich mit Knospen 
besetzte Pflanzen aus, setzt siemit dem vollen Brd- 
ballen in Töpfe und stellt sie einige Tage lang schattig. 
Sie trauern fast gar nicht und blühen nach kurzer Zeit 
so schön, als wären sie gar nicht gestört worden. Die- 
ses leichte Verpflanzen ohne Nachtheil für die Blüthe 
macht auch die Aster zur geeignetsten Pflanze, um | 
damit im August leer gewordene Beete zu füllen und 
Lücken auszubessern. Zu diesem Zwecke werden sie 
im Gemüsegarten auf Vorrathsbeeten angezogen. Auf 
'Beeton pflanze man so viel wie möslich nur elue Farbe, 
oder wenigstens mit bandförmiger Farbenvertheilung. | 

2) Charakter: Blümchen innen röhrenförmig, 
aussen zungenförmig; Pflanzen 1—1% Fiss hoch. mit 
unregelmässig angesetzten, etwas weitschweifigen 
desten. Die Schönheit der Blume mit den langen 
Stengeln, welche diese Spielart zum Abschneiden ge- 
eignet machen, versöhnt mit dem mangelhaften Wuchs. 

no, Charakter: Nahe mit dor Röhraster verwandt, 
aber in allen Sticken feiner geartet. Alle Blümchen 
Rn ‚, aber zarter als bei jener; Blume in der Regel 
übsch rund gobaut und von glänzender Färbung. 


| Parpurn mit Wei, 


sind. 

6)’ Charakter: Blumen klein, knopfförmig ge- 
wölbt, aus kurzen, mäussohrenförmig gebildeten Zungen- 
blümchen zusammengesetzt, in der Mitte meist gelb. 
Der Hüllkelch ragt weit über die Blume hinaus. 

7) Charakter: Besonders vollblühend, Blumen 
mittelgross mit dichtester Füllung, wo ein Blättchen 
das andere fast deckt. 

8) Charakter: Wuchs niedrig, gedrungen, dicht 


ausarten, so pflanze man sie stets auf ein Vorrathsbeet 
und erst kurz vor der Blüthe mit Ballen auf den be- 


| stimmten Platz. 


10) Charakter: Wuchs niedrig, elegante broito 
Pyramide, dicht mit Blumen besetzt, prächtig im Topf 
und am Beetrande, weniger auf Beeten, wo sie gedrängt 


| stehen. 


mit einer Masse Blumen vom Bau der vorigen, aber | 


von andere: mehr kugelförmiger Gestalt. Sehr früh- 
blähend. E 

9) Die frühe Blüthezeit und der niedrige Wuchs, 
welcher sie za Tenpichbeeten und Einfassungen geeig- 
‘net macht, lässt Mängel der Form vergessen. Ausge- 
zeichnet sind_besonders: Dunkelroth mit Weiss und 
. Da diese Sorten im Wuchs häluflg 


11) Charakter; Pflanzen Ys—1Fuss hoch, dichte, 
pyramidale Bische bildend, mit kurzen Aesten, von 
unten bis oben reich mit Blumen besetzt, in denen 
bald die Röhren-, bald die Zungenblüthigkeit vorherr- 
schend ist. * 

12)Charakter:Pyramidenförmiger, kräftigerWuchs 
mit reicher Verzweigang. Alle Blümchen Zungenblüth- 
chen, innen schmaler und kürzer, aussen breiter und 
länger, aufrecht oder etwas nach innen gekrümmt, so 
dass man eine Päonie oder eine Kugel vor sich zu 
haben glaubt. Färbungen meist ungemein glänzend 
und rein, 

13) Charakter: Auch hier liegt derselbe der taupt- 
sache nach in der Blume. In ihr sind die langen Zun- 
genbiüthen imbriquirt, wie bei der Pompon-Aster und 
otwas nach unten gebogen, so dass die Blume schön 
ölbt erscheint. 
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679 Neue päonienblüthige Kugel- 
Astern. ') 
& Sorte 100 Korn 12 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20Gr. 1 Mk. SO Pf. 


No. 1. Schneeweiss. 2, Lebhaft rosa. 
3. Hellblau. 4. Pfirsichblüthen, extra. 5. 
Dunkelviolett mit Weiss. 6. Purpurn mit 
Weiss. 7. Fleischfarbe. 8. Purpurn. 9. Violett 
mit Weiss. 10. Violett, 11. Himmelblau mit 
weissem Centrum. 12, Lila mit weissen Spitzen. 
13. Dunkelblau. 14. Ta superbe, bronzirt, lila 
mit weissem Schein. 


6890 Hohe Chrysanthemum- 
Astern.?) 
(8. Abb. S. 29.) 
- ä Sorte 100 Korn 12 Pf. 

Bgal gemischt 100 Koran 10 Pf., 20 Gr. 3 Mk, 

No, 1. Rosa mit weissem Anflug. 2. Violett 
mit Weiss. 8, Schieferfarben. 
Weiss bandirt. 5. Weiss. 6. Dunkelrosa. 
7. Purpurn mit Weiss. $. Dunkelviolett. 9. 
Braunviolett. 10. Weiss, im Verblühen lila- 
rosa, 
13. Hortensienroth mit Weiss. 14. Hellviolett. 
15. Carmoisin, 16. Lila mit Weiss. 17. Indigo- 
blau. 18. Hellblau, 


681 Zwerg-Chrysanthemum- 


Astern.*) 
& Sorte 100 Korn 12 Pi, 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf,, 20 Gr. 2Mk. 25 Pt. 


No. 1. Rosa, spätblühend. 2. Rosa, früh- 
blühend, 3. Hellblau mit Weiss, frühblühend. 
4, Hellblau, frühblühend. 5. Carmoisin mit 
Weiss, frihblühend. 6. Carminroth, frühblühend. 
7. Violett, frilhblühend. 8. Dunkelblau, spät- 
blühend. 9. Weiss, im Verblühen lasur- 
blau, spätblühend, sehr gchön. 10. Reinweiss, 
spätblühend, 11. Dun 
12. Violett mit Weiss, frühblühend, 13. Dunkel- 
violett mit Weiss, frtihblühend. 14. Rosalila, 
friihbltihend. 15. Weiss mit zart Rosa, früh- 
blühend. 16. Rosalila mit Weiss, frühblühend. 
17. Fleischfarbe, frühblühend, 
rosa, spätblühend. 
blühen lila, frühbltihend. 20. Apfelblüthe, 
sehr schön, spätblühend. 21. Cocardeau- 
carminroth mit weissem Centrum, spät- 
blühend. 22. Braunyviolett. Carmoisin. 24. 
Braunviolett mit Weiss, ıpferiglila. 26. 
Carmoisin mit Weiss. 27. Weiss mit Carmoisin. 


[0] 


28. Carmin mit Weiss. 29, Carminroth. 30. 
Feurigscharlach. 
Von 26—29 sind imbriquirte Zwerg-Chrysan- 


themum-Astern, 


11. Hortensienroth. 12. Dunkelcarmoisin. | 


4. Roth mit | 


:lviolett, frühblühend, | 


18. Kupfer- | 
19. Lasurblau, im Ver- | 


No. 
#82  Riesen-Kaiser-Astern. ') 

& Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 


No.1. Lasurblau. 2. Violettroth. 3. Fleisch- 
farbe. 4, Violett. 5. Hochrosa mit weissem 
Anflug. 6. Reinweiss, 7. Pfirsichblüthe. 8. 
Dunkelrosa. 9. Weiss, im Verblühen lasurblau. 
10. Silbergrau. 11. Cacaobraun. 12. Kupfer- 
rosa. 13. Indigoblau. 14. Violettroth mit 
Weiss. 15. Dunkelroth mit weissen Spitzen. 
16. Kupferchamoeis. 


685 Cocarden- oder Ring-Astern.’) 
(8. Abb, 8. 20.) 
ä Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., WGr. 2Mk. 40 Pf, 
No. 1. Violett, päonienblüthig. 2, Hell- 
blau, päonienblüthige. 3. Carmoisin, päonien- 
blüthig. 4. Rosa, päonienblüthig. 5. Röth- 
lichviolett, päonienblüthig. 6, 


päonienblüthig. 7. Dunkelearmoisin. 


#84 Kaiser-Bouquet-Pyramiden- 
Astern.°) 
& Sorte 100 Korn 20 Pf. 

Egal gemischt 100 Kom 15 Pf,, 20 Gr. 3 Mk. 

No. 1. Weiss. 2. Rosenroth. 3. Hell- 
violett mit Weiss. 4. Hellblau. 5. Dunkel- 
carmoisin mit Weiss, 6. Dunkelcarmin. T. 
Brillant rosenroth, 8. Dunkelcarmin mit Weiss. 
9. Rosenroth, bandirt. 10. Dunkelblau. 11. 
Dunkelviolett mit Weiss. 12. Rosa mit Weiss. 
13. Dunkelrosa. 14. Dunkelviolett. 15. Rosen- 
roth mit weissem Anflug, 16. Braunviolett. 
17. Carminrosa mit Weiss. 18. Hellviolett mit 
weissem Centrum. 19. Violett mit weissem 
Centrum. 20. Rosa mit weissem Centrum. 
21. Carmoisin, 


655 Strahlen- oder Igel-Astern. ') 
ä Sorte 100 Korn 12 Pf. 
Egal gemischt 100 Kom 10 Pf,, 20 Gr. 1Mk. 50 Pf, 
No. 1. Leuchtend dunkelcarmoisin. 2. Hell- 


violett. 3. Leuchtend earmoisiu. 4. Leuchtend 
rosa. 5. Dunkelviolett. 


656 Strahlen- oder Igel-Astern 
mit weisser Mitte. 
& Sorte 100 Korn 20. Pr, 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20 Gr. 3Mk, 75 Pf. 
No.1. Carminrosa. 2. llellviolett. 3. Car- 


moisin. 4. Dunkelviolett. 5. Hochrosa mit 
weissem Anflug. 6. Blassblau. 


| 
| 


Braunviolett, | 
8. Lila. | 


No, 
#57  Igel-Perfection-Astern. °) 
A Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20Gr. 3Mk. 75 Pf. 
No. 1. Weiss, extra. 2, Hochrosa mit 
weissem Anflug. 3. Blassblau mit weissem An- 


fing. 4, Hellviolett. 5. Schwarzblau. 6. Car- 
moisin. 7. Carmin. 
685 Victoria-Astern.”) 


A Sorte 100 Korn 20 Pi. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf., 20Gr. 4Mk. 50 Pf. 
No. 1. Braunviolett, extra. 2. Braun- 
violett, bandirt. 3. Dunkelcarmin. 4. 
Dunkelblau mit Weiss. 5. Carminrosa, 
6. Himmelblau mit Weiss. 7. Feurigcar- 
di 


moisin. 8. Violett. 9. Lasurblau. 

Zwerg-. 11. Rosa mit Weiss. 12. 5 
blüthe. 18. Weiss. 14. Weiss, Zwerg-. 10. 
Carmoisin, 16. Hellblau mit Weiss. 17. Zart- 


rosa. 18. Hellblau. 19. Hortensienroth. 
20. Dunkelcarmoisin. 21. Dunkelblau. 22. Car- 
minrosa (niedrig), schr schön. 23. Violett 
(Vietoria-Bouquet-Pyramiden-). 


53 Rosen-Astern. 


ä Sorte 100 Korn 20 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 15 Pf, 20 Gr. 3 Mk. 
No. 1. Weiss. 2, Carmoisin. 3. Dunkel- 
violett. 4. Hellblau mit Weiss umflort. 5. Rosa 
mit Weiss. 6. Purpurn mit Weiss. 7. Dunkel- 
lila mit Weiss. 8. Fleischfärbe. 


6” Schiller-Astern. 


Als Marktpflanze sehr zu empfehlen. 
ä Sorte 100 Kom 15 Pf, 
Egal gemischt 100 Korn 10PF., 20 Gr. 2Mk. 25 Pf. 
No. 1. Weiss. 2. Carmoisin. 8. Carmin, 
4. Carminrosa. 5. Carmoisin mit Weiss, 


690a Anmuth-Astern. 
Eine Neuheit vom Jahre 1874, die sehr zu 
empfehlen ist, 
& Sorte 100 Korn 15 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 10 Pf., 20 Gr. 2Mk. 25 Pf. 
No, 1. Schneeweiss. 2. Weiss mit Rosa, 
3. Lebhaft rosa. 4, Dunkelrosa. 5. Hellblau, 
6. Carmoisin. 


«90h Goliath-Astern. 
Werthyolle neue Sorte, die sich durch ihre 
grossen Blüthen und ihren andauernden Flor 
sehr empfiehlt. 
A Sorte 100 Korn 30 Pf. 
Egal gemischt 100 Korn 20 Pf. 
No. 1. Montblane, 2. Montrose. 3, Asch- 
grau. 4. Carmoisin, 


SMS” Bei der ausserordentlichen Anzahl der verschiedenartigsten Astern, in Bezug auf Bau, Habitus und 


Färbung, habe ich geglaubt, den Wünschen vieler meiner geehrten Correspondenten entgegenzukommen, wenn 
ich aus sämmtlichen Astern die schönsten Vertretungen im Bau und Colorit durch folgende gemischte Sorti- 


mente zusammenstellte, 


Im Nachstehenden ist die Aufgabe gelöst, und glaube ich meinen geehrten Gönnern das Non plus ultra 


der Asternzucht zu offeriren. 


1) Charakter: 
drückt. Eine schöne und empfeblenswerthe Varietät. 
) Charakter: Pflanzen von der Höhe und dem | 


Ist vollständig im Namen ausge- 


Habitns der Päonienaster. 
breiten und ziemlich langen Zungenblümehen zusam- 
mengesetzt, welche lach-dachziegelig georduet und mit 
den Spitzen etwas abwärts geneigt sind. 

3) Charakter: Wuchs ganz niedrig, s0 dass die 
aus einem Punkte entspringen jen kräftigen, dichtbelaub- 
ten Zweige sich dicht {ber der Erde ausbreiten. Binftien 
zahlreicher, als bei der hohen Form. Später biühend, 
als alle übrigen Astern, tınd vortrefflich zur Herstellung 
teucht»nder Farbenteppiche geeignet. 

4) Charakter: Wucha sehr kräftig, Zweige sohr 
selten zu 5 und mehr, bisweilen blos & aus einem Punkte 


Blumen ausschliesslich aus 


| gen dioses festen nn 


des Stammes entspringend und gekrümmt wie die 
Arme eines Kandelabers. Blumen sehr gross, nehmen 

je nach der Sonte bald Päonien-, bald Chrysanthemum- 
au an. 

5) Charakter: Pyramidale Form; die Blume ist 
innen jederzeit weiss, aussen aber in scharfer Abgrän- 
zung glänzend gefärbt, Ungemein schön sind die päo- 
nienblüthigen Sorten. 

6) Charakter: Blumen wie bei den Trafant-As- 
tern, von kurzen Stielen getragen, bilden eine dicht- 
gedrängte kogelfürmige Säule von 1! Fuss Höhe. We- 
geschlossenen Baues kann nio- 
mals, weder durch Sturm, noch durch Schlagregen das 


wunderschöne Ensemble aus Laub und blumen in Un- | 


ordnung gebracht warden. Letztere grösser, als bei 


der verwandten Zwerg-Bouquet-Aster, und bald nach 
Art der Päonien-, bald nach Art der Chrysanthemum- 
Aster gebaut. Für Gruppen, wie für Topfkultur eine 
unschätzbare Acquisition. 

7) Charakter: Habitus der Röhraster, Blume 
gross, ‚ausschliesslich aus langgezogenen, Spitzigen 

hrenblümchen zusammengesetzt. 

#) Charakter: Niedriger, gedrungener Wuchs, 
grosse und volle Blumen. 

9) Die Vietoria-Astern sind die grösste Freunde 
derjenigen, welche auf allgemeine volle Schönhelt 
sehon. Alles ist an diesen Astorn schön, Wuchs mittel- 
hoch, fast niedrig, Biüthenreichthum gross, Furben 
brillant, Bau vollkommen, Blumen gross. 


# ' wird, in voller Schönheit aber auf erhöhten Beeten 


No. 
69 


087 6 
6887 
0805 

t 


ymolen, 
molsin. 

a leit, 

"hiedenen Rosen-, Hellblau mit Weiss umfort 


Gattungen zusammengestellt, 5 Rosen-, Rosa mit Wei 
Obige 20 Sorten A 100 Korn 2 Mk. 


Elite-Sortiment 


12 Sorten, aus verschiedenen 
Gattungen zusammengestellt. 


Elite-Sortiment 


in 20 Sorten, aus vers 


Rosen-, Dunkely 


a) Aus den Classen der hohen Astern. 
6791 


Neue paconienblüthige Kugel-, Schnee- 


6 Paconien- oder Kaiser-, Braunviolett in 
7 Paeonien- oder Kaiser-, Schneeweiss mit 
Atlasglanz. 
16 Paeoı oder Kaiser-, Rosa. 
18 Paeonien- oder Kaiser-, Lila mit Weis 
22 Paconien- oder Kai Fleischfarbe, 
19 Paeonien- oder Kaiser-, Violett. H 
24 Paeonien- oder Kaiser-, Vietoriarotl 11 


| b) Aus den Olassen der halbhohen Astern. 


665 


Röhr-, Carmoisin. 


678 1 Paeonien-Perfection-, Weiss, 668 4 Kugel-, Rosa mit weisser Mitte 
5 Paeonien-Perfeetion-, Violett mit Weiss. 5 Kugel-, Lasurblan ı sser Mitte 
sonien- Perfection-, Dunkelviolett. | 672 1 Neueste Zwerg - Imbrigus - Pompon-, 


nien-Perfection-, Himmelblan mit | Schneeweiss. 
en Spitzen. + Neueste Zwerg - Imbriqu& - Pompon-, 
17 Paeonien-Perfeetion-, Dunkelcarmoisin Carminros 


mit Weiss. 
20 Paeonien-Perfeetion-, Dunkelearmoisin. 
26 Paeonien - Perfection-, Brillant - rosa 
(Riesen). 


surblau. 
Rosa mit Weiss. 
Leuehtend dunkel- 


6 Zwerg-Py' 
11 Paeonien- oder K 
Strahlen- oder Ige 


D. Balsaminen.') Bal: 


Die Abtheilung „Rosenbalsaminen“ habe ich aus meinem Sortimente ausgeme 
in Bau und Füllung den Rosen gleichen 


No. No. 
6955  Camelien-Balsaminen. 

x R ä 100 Korn 30 Pf., & 20 Gr. 2Mk.25 Pf. 

#9 Balsaminen. ıt 100 Korn 25 Pf, 20 Gr. 1Y%2.Mk. 


No. 1. Scharlach, punktirt. 2. Dunkel- 
blau, punktirt, 3. Kupferroth, punktirt. 4. Car- 
ä Sorte 100 Korn 25 Pf., 420 Gr.1 Mk. 50 Pf. | moisin, punktirt. Violett, punktirt, brann- 
Geimischt 100 Korn 20 Pf, 20 Gr. 1 Mk.20Pf. a ae Eee 
punktirt. 10, Ziegelroth, punktirt. 11. Gra- 
natroth, punktirt, braunstämmig. 12. Purpur- 
roth, punktirt, braunstämmig. 


Gleich zierlichen Miniaturrosen gefüllt. 


No.1. 
farbig, brauns 
carmin. 5. Bla; 
farbig. 8 
braunstämmig. 
gestreift und punktiet. 1 


Fleisch- 
Dunkel- 
7. Rosen- 
Violett, 
2. Weiss, violett | 
. Granatroth, braun- 


696 


Zwerg-Camelien-Balsaminen. 
te 100 Kom 40 Pf., & 20 Gr. 3Mk.60Pf. 
Gemischt 100 Korn 30 P! 


No. 
688 
soo 


10 Victoria-, Indigoblan 
1 Schiller-, Weiss. 
Obige 12 Sorten & 100 Korn IMk. 20 Pf, 


Elite-Sortiment 


in 12 Sorten, aus verschiedenen 
Gattungen zusammengestellt. 


695 


c) Aus den Classen der nie 
Zwerg-Astern. 


rigen oder 


673 10 Zwerg-, Blassros: 
11 Zwerg-, Dunkelpurpn 
12 Zwerg-, Dunk rmoisin mit Weiss, 
676 4 Neueste Zwer Bonquet-  (Boltze), 
Dunkelviolett mit Weiss. 
5 Neueste Zwerg-Bouquet- (Boltze), Weiss 
mit rothem Herz, 
681 6 Zwerg-Chrysanthemum-, Carminroth, 


12 Zwerg-Chrysanthemum-, Violettm. Weiss, 
anthemum-, Reinweiss. 
Zwerg-Chrysanthemum-, Lasurblan. 
Zwerg - Chrysanthemun-, imbriquirte, 
rmoisin mit Weiss. 
658 14 »toria- (niedrig), Weiss. 

22 Vietoria- (niedrig), Carminrosa. 

Obige 12 Sorten A 100 Korn IMk.20 Pf 


am — Balsamine — Beluomo — Ba.ıseanmmn. 


da ich überhaupt nur solche Balsaminen ziehe, welche 
No. 
697 Zwerg-Balsaminen. 


A Sorte 100 Korn 30 Pf. a 20G 
Gemischt 100 Kom 25 Pf., 
No. 1. Kupferroth, 2. 


Mk, 60 Pf. 


4. Carmoisin. 5. Granatroth. ss 7 
Weinroth. $. Dreifarbig, ges 9. Blass- 


11. 
13. Violett, 


Granatrothi mit Weiss gestreift, 
12. Rosn mit Weiss, 
14. Dunkellila mit Weiss gestreift, 


98 


Neue prächtige Andrieux- 
Balsaminen 
(diehtgefüllt, sehr empfohlen ).?) 
(8. Abb. 8. 29.) 


stämmig. 14. Carminroth. 15. Fleischfarbe. A Sorte 100 Korn 40 Pf, A 20 Gr. 3 Mk. 60 Pf, 
eiss mit rosa Schein. 17. Kupferroth No. 1. Granatroth. Gemischt 100 Korn 30 Pf., 20 Gr. 3 Mk. 
egelrosa. 19. Rosa, braunstämmig. 20. | moisin. 4. Dunkelblau, No. 1. Ziegelrosa, 2. Blasslila. 3, Lila, 
srosa. 21. Violett. farbe. 7. Scharlachroth. 4. Reinweiss, 
E. Rittersporn.) Larkspur — Pied d’alouette — Consolido reale Ravaseperin mopkn. 
No. Nu. Nu. 
1  Levkoyen-Rittersporn 7024 Gandelaber-Rittersporn 
: N Ba ‘Delphinium Consolida). (Deiphinium consolida candelabrum). 
69 Ranunkelblüthiger Delphinium = (Eine nendiprichier de 


A Sorte 20 Gr. 50 Pi, 
Gemischt 20 Gr. 40 Pf., 1 Pfd. 4. Mk. 
1. Hellbls 3. Dunkellila. 
oth. 5 6. Dunkelblau. 
9. Hellviolett. 


Rittersporn 
ä Sorte 20 Gr. 60 Pf., gemischt 20 Gr. 50 Pf. 
No. 1. Weiss 


4. Dunkelblau 5 
Hellblan, 8. Violett. 


Rehgrau. 3. Ziegelroth. 4 
Rothbraun. 6, Rosa, 7. 


10. Fleischfarbe. 


102  Hyaeinthen-Rittersporn | 
700 ü i rk R 5 3 

Gefüllter hoher Rittersporn (Delphinium humile hyaeinthiflorum). | 

(Delphinium Ajaeis). 5 Bora Sat Eu DE | 

A Sorte 20 Gr. 50 Pf. | Gemischt 20 Gr. 45 Pf, 1 Pfd. ! 

Gemischt 20 Gr. 40 Pf., 1 Pfd. 4 No. 1. Weiss. 2. Dunkelblau, 


ja Mk, 
3. Hellblau. 


| 
| 


No. i. Apfelblüthe. 2. Weiss, 3. 4. Ziegelroth. 5. Violett. 6, Lilaroth. 7. | 
4. Violett. 5. Hellviolett. 6. Hellblau Dunkellila. 8. Chamois. . Rehfarben. 10. | 
Dunkelbraun. 8. Rosa. Apfelblüthe. | 


Aa Port. 50 Pf 

ht. & Port. 30. Pf, 
hgrau, 2, 
Dunkelvio 


No. 4. 
4. Hellblan, 


702b 


Kaiser-Rittersporn 
(Delphinium imperiale). 
Sehr reichblühend und sehr zu empfehlen. 
(3. Abb. 29.) 

Bis jetzt sind 6 Färbungen erzielt, 

No. 1. Schwarzblau, 2. Dreitarbig, 3. Roth- 
gestreift, 4. Fleischfarbe. 5. Pleischfärbe mit 
Violett gestreift. 6. Rosa, 

Alle sechs Farben & Portion 1'/; Mk. 
A Portion 40 Pf. 
Gemiseht & Portion 25 I 


kommensten Schönheit entwickelte Üypus! Die Blumen 
hahen 2 Zoll im Durchunesser, sind durchaus gefüllt, 
von flach-dachziegeligem Bau, einer schönen Ca- 
ımelie ähnlich, Die ganze Pflauze scheint in Blüthen 
aufgegangen zu sein, so sehr tritt die Laubbildung gegen 
die dichtgedrängte Intlorescenz zurück. Viele Blumen 
sind fast ganz ohne Befruchtungswerkzeuge, weshalb 
sie eines Theils wochenlang in immer gleicher Frische 
dauern, andern Theils einen so geringen Samenertrag 
geben, dass niedrige Preise nicht eben zu Gunsten des 
Productes sprechen würden. — Wie bei den Astern, 
kanı man die schönsten Pflanzen mit dem Erdballen 
ausheben nnd in Töpfen im Zimmer halten. 


1) AlsTopfpflanze sehr beliebt und sogar mit Vorliebe 
in den Dörfern gepflegt, findet. die Balsamine im Lande 
nieht die rechte Anerkennung und Verwendung und 
zwar, wie ich glaube, aus dem Grunde, weil man sie 
zusammen auf Beete oder zwischen andere Blumen 
pflanzt, während sie doch nur an den Rändern gesehen 


und in nur einer Reihe erscheint. Im Sommer muss 
man den Boden um die Balsaminen mit Moos, altem 
Lehm etc. bedecken, sonst welken sie bei Sonnenschein 
Allan auffällig, 


2) Was unter deu Astern die pfonienblüthige Race, 
das sind hier die Andrioux-Balsaminen, — der zur voll- 


3) Der Rittersporn muss schon sehr frühzeitig ge- 
säet werden, am besten im Herbst. Kann man erst 
spät säen, so werden die Samen 3 Tage in Wasser ge- 
legt, dann zwischen Erde und Sand, wo sie schnell 
keimen. Antreten der Erde nach der Saat trägt sehr 
viel zur besseren Keimung bei und ist beim Rittersporn 
unerlässlich, 

Bei der Reihensaat, welche ausschliesslich anzu- 
wenden ist, kann man schr hübsche Effecte erzielen, 
wenn passende Farben nebeneinander gestellt werden, 
was besonders bei runden und ovalen Beoten reizen 
ist. Ferner kann auf ganzen Beeten die Anwendung 
mehrerer Racen stattfinden, von denen der Zwerg. 
Rittersporn au den Rand gebracht werden muss. 


REU ER 


P 


INEMANN, 
aa 


Wunderblumen (Mirabilis Jalapa'). Marvel du Peru — Belle de nuit — Bella di note — 
Mnparırıue» Haauna. 


A Sorte 1 Port, 15 Pf., ä 20 Gr. 50 Pf. 
Gemischt 1 Port. 10 Pf., 20 Gr. 40 Pf 


1. Weiss. 2, Weiss mit Roth. 3. Gelb mit Weiss, 4 
5. Gelb mit Roth, 6. Roth, 7. Schwefelgelb. 


Mit gelbbunten Blättern. 
Sorte 1 Portion 12 Pi, 
mischt 1 Portion 10 Pf. 
. 9. Dreifarbig. 10. Gelb wit Roth. 11 12. Schwefel- 


eisg mit Both, R ; 


G. Malven.’) Holiyhock -- Mauve — Malva — Mauassir, 
(Siehe Abbildung Seite 
Englische und schottische Prachtsorten. 


Die Grundiage meiner Malvenzucht bildet eine in England zu hohem Preise acquirirte Sammlung ausgezeichneter, 
Sorten, welche ich behufs des Samengewinnes durch Ableger fortpflanze, und aus denen ich 
Hybriden erzie Da die aus dieser edeln Race gewonnenen Samen den Ban nnd die Farben 
iu der Lage, sie in folgenden Sorten offeriren zu können. 


No. 
farbig. 


Direi- 


vielfach gekrönter 
ährlich immer nene und unvergleichlich schöne 
der Blumen zu reprolusiren pflegen, so bin ich 


1 Sortiment von 20 Sorten...... Br PNRER? 6Mk,— Pf. 
1 Sortiment von 12 Sorten. .... Ent ö ’ ä 7 20 u 
100 Kn. von den Hauptfarben gen BEE ET ».50 
500 Kn. von den Hauptfarben gemischt ... 4 a 80 » 20 Gr. 4 Mk. 50 Pf. 
Manche Handlungen bieten unter dem Namen ‚er 


r 15 Pf. die Pr. aus, allein die Waare entspricht auch dem 
Vorstehende Malven sind so stark und dicht gefülit, 


Preise liche Befruchtung gelang, Samen zu gowinnen, 


H. Topfnelken.), Carnations — Oillets — Garafano — Topınkossia 1’sosımksi. 
ıde Nelkensaaten sind von einer der renommirtesten Sammlungen geerntet, und kann ich für preiswürdige und zuverlassige 
Samen garantiren 


No. 1 Ein Sortiment von 200 der vorzüglichsten Fiorgrössen mit Namen nnd Charukteristik. 
» 2 Ein Sortiment von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik... 
in Sortiment von 50 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Charakteristik... 
Sortiment von 25 der vorzügliehsten Florgrössen mit Namen und Charakte: 
gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Dubletten ..... e 
gemischtes Sortiment von 12 der sehönsten Farbenblumen.. 
gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Fenerfaxen rd 
gemischtes Sortiment von 40 der schönsten gelbgrundigen Picotten .. 
gemischtes Sortiment von 40 der schönsten weissgrundigen Picotten, 
gemischtes Sortiment von 60 der schönsten Bizarden . 
it 100 Kn., alle Farben gemischt . 
12 500 Kn.. alle Farben gemischt .. 
13 1000 Kn.. alle Farben gemischt ..... 
14 100 Kn. vorzügliche Landnelken, beste 
15 500 Kn. vorzügliche Landnelken 
16 1000 Kn. vorzügliche Landnelken, ä 10 Gr. 3M 


2 Pf. 


0» I, Neue Wiener Zwergnelken.‘) Vienna carnations — Oillet de Vienne — Garafano da Vienna — 
Hosssi Btuckia Maropocazis Teosıanzei. 

Im Lande erzogen, während des Flores mit Erdballen in Töpfe gepflanzt, liefert diese Spielart ebenso prächtige Marktpflanzen, wie einen leb- 

lichen Schmuck für Rabatten und Blamengruppen. Selbst einfache Blumen sind noch eine Zierde des Gartens und sehr wohlriechend. A Pr. 30. Pf. ' 


" K. Hahnenkamm (Üelosia eristata‘). Cocks’ comb — Crete de coque — Cresta di Gallo — Anapauıyer. 
r 
& Portion 20 Pf. 
No. 1. Kupfesvoth, 2, Schwefelgelb. 
5 Dunkelpurpurn. 6. Chamois 7. 
Zwerg-. 9. Goldzelber Zwerz- 
ai 


1) Diese herrliche Pfa: wird uoch nicht #0 vor- 
wendet, wie sie es verdient. Schon die Planze ist sehr 
schön und ziert den Itand einer hoben Blattpäanzen- 
gruppe, und in der Blüthe ist sie wahrhaft bezaubernd, 
zumal jetzt <o prächtige Farben existiren. Wird um 
#0 schöner, je freier und sonniger der Stand. Eignet | 
sich besonders für Plätze, wo man eich iräh oder 
Abends gern aufkält, 


rother Zwerg-. 12. Violetter Zwerg-. 13. Rother Pyramiden- 
14. Golägelber Pyramiden-. ı5. Hohe Sorten gemischt, 20 Gr. 
1% Mk. 16. Zwerg-Sorten gemischt, 20 Gr. 3 Mk. 


3. Purpum. 4. Rosa, 
Blntroth. 8. Purpurrother 
10. Rosenrother Zwerg-. 11. Küpfer- 


man die Samen zeitig im Februar in Schalen aussi hält reichlich gefällte Binmen ia Icuchtenden 
solche in ein warmes Haus oder auf ein warmes Beı .& schönen Schattirungen, 

stellt, die jungen Pflanzen einzeln in kleine Töpfe pi- Die Wiener Zwerguelken blühen mit viel mehr 
guirt, bie Änfangs April warm hält und dann nach ge- | Stengeln, daher voller, als and ıtemnelken; die 
höriger Abhärtung in einen recht kräftigen, gut prä- | Menge der Blumen eines Stock t oft nieht zu 
parirten Boden auspfianzt, so hat man im September zählen. 

einen reichen Blumenflor. Es ist diese Kulturmethode 


Farben 


2) Von unvergleichlicher Wirkung sind im Blumen-, 
wie im Landschäftsgarten die Malven, indem sie, so- 


das glänzende und lehhafte Oolorit ihrer Blumen eine 
'ectyolle Wirkung hervorrufen. .Da es durch wieder- 
te Ziehtungen geladen ist, die Sorten zu Exiren. 
Ei dor aus einer Blume gewonnene Same dieselbe 
Farbe wieder reproducirt, so sind die Malven ganz be- 
. sonders zu 'ollen Farbenzusammenstellungen ge- 


eignet und verfehlen dann nlomals Ihre Wirkung. Wenn | 


| im Winter leicht ausgese: 
wohl als Hintergrund für Blamenarrengements, wie | 
auch als Zwischenpfanzung in Strauchpartiesn dureh | 


. besonders dort au empfehlen, wo in Folge tiefer und 


feuchter Lage des Gartens die Malven dem Erfrieren 
sind. 


3) Gute Nelkensrde. Weissmantel, eine der be- 
deutendsten Autoritäten der Nelkenzucht, empfiehlt fol- 
genden, auch von mir erprobten Compost: Man lüsst 
Kublager auf Triftrasen sammeln und zu Erde zusam- 
menfaulen, mit der man Erde von alten Lehmwänden, 
gute Gartenerde und nicht zu feineu Sand vermischt. 


4) Blühen 8-14 Tage früher, ale andere Nelken. 
Pie Erziehung aus Samen ist sehr lohnend nnd man 


5) Der Habnenkamu:, von besonderem blumistischen 
Werthe und hervorragender Schönheit, kann in gleicher 


| Weise. wie die Astern, ffir den Herbstfor verwendet 


werden und ist bier, im blühenden Zustande auf ein- 
zeine Beete gepflanzt, von überraschender Wirkung. 
Will man denselben in besonderer Vollkommenbeit 
ziehen, so muss man die jungen Pflanzen Ende Mai 
auf ein abgetragenes Garken- oder Melonenbeet in recht 
weiten Abständen auspflanzen, wo sie sich bei reich“ 
licher Waässerependung zu wahrhaft riesigen Exempla- 
ven heranbilden. Im blühenden Zustande in Töpfe ge- 


| pflanst, bilden sie einen werthvollen Zimmerschmuck. 


ich in gr 
durch gegensei htung ist 
ollen Arbeit di 

e b i neue A 
einzelnen Fällen vor, dass man sogar 
Falle kann den Kultivateur eine Schu 
Falle, zu wissen, dass Jeder meiner geehrt 
und hierdurch entschädigt wird. 


100 Kom aller Färbu 
500 Korn aller Färbr 


709 Zweite Classe, eine Mischune d Sort 
200 Ki 
1000 Kom.... 
20 Gr 
710 
eignen. 
Die 
1000 Koru egal gemi 
500 Korn egal gem 
100 Korn egal gemischt, 
No. 1. Kupfer- und 


3. Goldgelbe, nit schönen Z: 
* Braun und Gelb, 5. Dnukelb) 
gezeichnet. #. Violet bord& blanı 


2. Hellblaue 
4. Reinweisse m 


Panzea — Ammoınusixt TA1A80KB KPYIHHONB 


8, 37.) 
ommenheit in I rbung und Form, Fast nur 
Gattung, de gs a unde, möglich, und dass bei 
ımen beobachtet w darf wohl für selbstverständlich gelten. Nichts- 


anten Kindern Flora 

ım des Feldst 
ner wird es 
bei der kl 


nt; 


Sorte 1 Portion .. 


Vari 


9. Dankle Va 
Marmorirte ur gelb 
prö tramarinbla 


B 


ie, nel ig- 


heil Blum 
chens zum gr‘ 
‚huldigen. 

den grös 


‚gestreifte. 
ten in Purpn 
bandi 


geringeren Werthes, ja, es kommt in 
en Aergerniss vorfindet. In keinem 
ine Genugthuung ist es mir in jedem 
1 Theil untadelhafter Blumen erzielt 


sserordentlich dekorativen Werth besitzen, 


x. 30 Pf. 


25 « 


ER 


*, Grossblumige, rund und flach gebaute Sorten, die sich, vermöge ihrer streng geschiedenen Farben, sehr gut 
« g i ge N h g treng g gu 
in Massen auf Rasenparterres etc. zu wirken. „*, 


4 Mk, 50 Pi, 


on » 
1 ” 
BR 


Mohrenkänig). kohlschwarz., 
und Schwarzpurpur. 10 
Kaiser Wilhelm, 
12. Goldrandige, 


KH Ganz besonders zu empfehlen: x 


M. 


Samen von Preis-Petunien.’) Petunia — lleryuma. 


Erzeugt durch Befruchtung mit gefüllten Blumen. 
Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt erhielten meine Petunien den ersten Preis, 


„Die grosse silberne Medaille“, 


und offerire ich Aussaaten von dieser Preis-Collection wie folgt: 


No. Tila 
» T11b 


1 Prise aus allen Sorten gleichmäs 
1 Prise aus allen Sorten gleichmässig 


nı2 Grossblumige einfache Petunien. 


a Portion 50 Pf, 


3 Mk. — Pf. 


5. 


scht, 500 Korn... 
mischt, 100 Korn. 


) 


den besten Nummerblumen gesammelt. 
;. Neue geaderte, in vielen präch! 


5. Grandiflora venosa, stahlblau. 
igen Nuarcen. 


7. Neue ge- 


No. 1. Carmoisinroth. 2, Grandiflora v 
roth mit weissem Schlunde, schr s 


&, prachtvoll. 3. Rosen- 
4. Gestreifte, 


Seckte (Inimitable), prachtvoll. 


tion 40 Pf. 
nur von 


8. Alle Sorten egal gemischt, ä Por- 


VII, Diverse Sortimente. 


Collections — Assortiments — Assortimenti — Pasısie Coprmremrs. 


Levkoyen. 


. Erfurter Sommerlevkoyen. 
No. Mk.P£ 


113 Ein Sortimentvon 6Farben 100 Kn. 
714 EinSortimentvon12Farben »100 ı 
715 Ein Sortiment von24Farbenn100 » 
71% Ein Sortiment von 36 Farben » 100 
717 Ein Sortiment von 48 Farben » 100 
118 Egal gemischt....... 100 » 
719 Egal gemischt . 
720 Egal gemischt .. 


Erfurter Sommer-Levkoyen mit 
Lackblatt. 

721 Ein Sortiment von 12 Sortenä 100Kn. 

722 Ein Sortimeutvon 6 Sorten » 100 

123 Egal gemischt. 

724 Egal gemischt. 

725 Egal gemischt. 


15 


) Zu Gunsten der Stiefmütter oder‘ Penstes 
ist. wohl kaum utwas zu sngen nöthig, da sie Aller 
Lieblinge sind. Tah bemerke nur, ass ich auf der 
Pariser Weltausstellung vollständig usun Farben und 
Zeichnungen eu 'kte nnd »o glücklich war, in den 
Mleinigen Besitz dieser Züchtung zu gelangen. 

2) Es gibr kam elue so dankbare Kultur, wie die 


Grossäoldige Erfurter Sommer- 
Levkoyen. 


124 
=) 


Male 


in Sortiment von 24Farben 4 100Kn. 
Ein Sortimentvon12Farben» 100 » 
Ein Sortimentvon 6 Farben» 100 
731 Egal gemischt.. 100 
Egal gemischt 500 
gal gemischt. ... . 1600 


nnd 


ooSunSscıh 


Grossblumige Erfurter 
Pyramiden-Sommer-Levkoyen. 


735 EinSortiment von 18 Farben 100 Kn, 
736 EinSortimentvon12Farben»100 » 
7 Ein Sortimentyon 6Farben» 100 » 


250 
1 


8 Egal gemischt.. 100 9 — 
133 Egal gemischt. . - 500.9 — 
740 Egal gemischt........... 1000 » — 


der Petunien ans Samen, denn man erhält die verschie- 


densten Farbeu und Schaltirungen, sowie Blumen ver- | 


schiedener Form und Grösse. Da man vorher bei Aus- 
saat von gemischten Sorten nicht weiss, welche Farben 
wan erhält, so gewährt das Petunienbect fast die inter- 
essanteste Unterhaltung wit Blumen, indem man täg- 
lich neue Entdeckungen macht. Der unvergleichliche 


| 
| 


Grossblumige Erfurter Zwerg- 
Bouguet-Pyramiden-Levkoyen. 
0 


No, Mk.Pf. 
742 Ein Sortiment von 12 Farbenä100Kn. — 90 
743 Egal gemischt, .. 100.» — 15 
74+ Egal gemischt. . 500.» — 60 
745 Egal gemischt, , .. 1000». 120 
Immerbluhende Erfurter 
Sommer-Levkoyen. 

716 Ein Sortimentvon# Farben ä 10UKn. — 90 
747 Egal gemischt... 100.0 2 78 
718 Egal gemischt 500 0 — 60 
749 Egal gemischt.... » 1000»... 
750 Ein Sortiment von 100 Sorten 

obiger Typen . ..a 100Kn. 9 — 
751 Alles »mmer Levkoyengem, ı00.» .— 10 

AlleSonımır-Levkoyen ge 500 ».— 50 
753 1000 ».— 75 


AlleSommer-Levnoyen gen 


Werth der Peinnien zur Topfkultur, besonders auch in 
Blumenfenstern, ist längst festgestellt. 

Auf Beeten im Ra-cu sind die einfarbigen Sorten 
zweckentsprechender, indem di gemis hteu Farben in 
der Erfernung weniger gläuzend erscheinen und ihre 
Sehönbeit nicht zu sehen int. 


ne m a 1 1 1 m el 


Herbst-Levkoyen, Erfurter. 


No, Mk.Pf, 
754 EinSortimentvon188ortenä 100Kn. 2 7 807 Ein Sortiment von 10 Sorten ä 100Kn. 
755 EinSortimentvon12Sorten» 100 » 18 } 100 
756 EinSortimentvon 6Sorten» 100 » 309 Eg 500 » 
757 Egal gemischt. 100». — 810 Egal gemischt .......... 1009 
758 Egal Keen: 500 _ 
759 Egal gemischt. .41000 » 42 

Su Zwerg-Astern. 

BE, E: Sortimentvon 10 Sorten& 100Kn, 
Frühblühende Erfurter Herbst- See 7800 

Levkoyen. igal gemischt . 1000» 


j 
| 
50 | 


Mk 
1 


760 Ein Sortiment von 6 Sortenä 100Kn, 1 
7 ‚gal gemischt. 10» — er RR 
703 Egal gemischt x 500» 1 ‚Zwerg Bouquet; AStErn. 
764 Egal gemischt ... 1000 » 1 Ein Sortimentvon15Sortenä100Kn. 1 
EmSortimentvon 8Sorten» 100 er 
N Egal gemischt . 100 nn — 
Winter-Levkoyen, Erfurter. Egal gemischt . 500 — 
765 Ein Sortimentvon 18Sortenä 100Kn. 2 Egal gemischt 10000 — 
766 Ein Sortiment von 12Sorten» 100 » 1 
767 EinSortimentvon 68orten » 100 _ 2 ae Een 
768 Egal gemischt . TE Päonien-Astern. 
769 Egal gemischt . 500 Zi 1 Sortiment von 18 Sorten ä h.100Kn. 
770 Egal gemischt ... 1000 =; n Sortiment von 12 Sorten» 100 
Ein Sortimentvon #Sorten» 100 
> al gemischt... 100 
Kaiser-Levkoyen. Egal gemischt ..... 500 
771 EinSortimentvon 10 Sorten‘ 100Kn. 1 80 al gemischt „......... 1000 
7712 EinSortimentvon 6Sorten» 100 » 1— 
773 Egal gemischt . 10» — 15 = a . Fi 2 Fe 
774 Egal gemischt . ug: Päonienblüthige Perfection 


775 Egal gemischt . 1000 » 1 Astern. 


iment von20 Sorten A100 Ku. 3 

s e, 8326 Ein Sortimentvon 12Sorten» 100 » 1 

Grossblumige Kaiser-Levkoyen. 327 Einsortimentvou 6Sorteu» 100 » — 

776 Ein Sortimentvon 10Sortenä 100Kn. 2 — | 828 Egal gemischt . 100 u — 

777 EinSortimentvon #Sorten» 100 » 3 20 | 829 Egal gemischt 00 m — 

778 Egal gemischt . 100 » — 20 | 830 Egal gemischt .. 1000 » 1 
779 Egal gemischt . 500 n — 

780 Egal gemischt . 100 » 1% in A 4 A 
3 Neue päonienblüthige Kugel- 
Pariser Stangen-Winter- ea A 
z ıentvon Sorten Jen 

Levkoyen. re ae 

781 Ein Sortiment von 4 Sortenä 100Kn, — 75 300» — 

752 Egal 100» — OO 
Egal gemischt . 500.» — 


60 


80 
90 
10 


Strahlen- oder Igel-Perfection- 


Astern. 
No 
859 Ein Sortiment von 6 Sorten A 100Kn, 
860 Egal gemischt. . 100 
861 Egal gemischt. 500» 
862 Egal gemischt... . 1000 


Strahlen- oder Igei-Astern 
weisser Mitte. 
863 Ein Sortiment von 6 Sorten A 100Kn. 
” 100 
500 
. 1000 


Victoria-Astern. 


“in Sortimentvon 12 Sortenä 100Kn, 180 

nSortimentvon 6 Sorten» 100 » — 90 

Egal gemischt . 1002 — 15 

Egal gemischt . » — 0 

871 Egal gemischt . er 
Rosen-Astern. 

t von 6 Sortenä 100 Kn, — 90 

WO» — 15 

g 300» — 60 

gemischt. . 100 » 1— 
Schiller-Astern. 

Ein Sortiment von 5 Sorten A 100Kn. — 60 

Egal gemischt 10» —10 

Egal gemischt 500 » — 50 

Egal & ht. «100» 0— 75 
a Astern. 

rten A 100Kn, — 75 

10 AU 

500 — 50 

1000» — 15 


Boltze’s Astern. 


Ein Sortiment von 8Sorten A 100Kn. 1 


Egal gemischt ... 100 » 1 — mischt , 100 EN 
Hohe Chrysanthemum-Astern. ne ET 
Goldlack. imentvon12Sortenä 100Kn. 1 50 1000 % re: 
2% “ rs Hi imentv. — 75 
785 Ein Sortiment von 18 Sorten Al Pr. 3 ee H RER Rn nrichän 
786 Ein Sortiment von 12 Sorten» 1 » 2 = SE au | SF” Bei Er sn N An 
187 Ein Sortiment-von a 500 — 50 | zahl der verschiedenartigsten Astern in 
DESEEA eriischt 2 Yon Ku 1000 » — 75 | Bezug auf Bau, Habitus und Färbung 
ns ea nahe Tr babe ich geglaubt, don Wünschen vieler 
790 Bea ah 3007 ” Be meiner geehrien Correspordenten ent- 
Ba aunjeoNN. a ESTER TER re gegenzukommen, wenn ich aus sämmt- 
SAIEONE ANNE: 2 20 | lichen Astern die schönsten Vertretungen 
120 | im Bau und Colorit durch gemischte 
Astern. orten » 100 — 50 | Sortimente zusammenstellte. 
e 100» — 10 Im Nachstehenden ist die Aufgabe 
Röhr-Astern. | 500 » — 50 gelost, und glaube ich meinen geehrten 
791 Ein Sortiment von 15 Sortenä 100Kn. | 1000 » — 75 , Gönnern das Nın plus ultra der Astern- 
792 EinSortimentvon 8Sorten » 100.» — I , zucht zu offeriren, Mk,Pf, 
793 Egal gemischt . 500 » 40 | ; Ri ' 1. Elite-Sortiment, bestehend aus 
794 Egal gemischt ... 1000 »— 60 | Riesen-Kaiser-Astern. 44 Sorten a 100 Kn. de: verschie- 
" 816 Ein Sortiment von10Sortenä100Kn. 1 50 | densten Gattungen, in 3 Höhen, 
Reid’s Astern. | 817 Egal gemischt .. » —1ö| nämlich 20 hohen, 12 mittelhohen, 
RA R re ... | 848 Egal gemischt . » — 60 | 12 "niedrigen... an Bere, L— 
IR Bir os Bor N = 65 | 819 Egal gemischt . » 1,— | 2 Elite-Sortiment in 20 hohen 
SBSDERT BOmMIBcHE', .. a | 2 h Sorten, & 100 Korn. 2 
797 Egal gemischt ... -- 1000.» -- 60 nk | 3. Elite-Sortiment in 12 mittelhohen 
a eueargen 000E MUBSERLENTE Sorten, a 100 Ku. .....u.cceı.. 12% 
Kugel-Astern. — 90 | 4. Elite - Sortiment in 12 en 
798 Ein Sortiment von 5Sortenä 100Kn. 1 20 een En 
199 EinSortimentvon 8Sorten» 100 » — 60 ns Se 
800 Egal gemischt . 500 » — 40 | 953 BEAT gende ae 
801 Egal gemischt... 1000 » — 60, Balsaminen 
| Kaiser-Bouquet-Pyramiden- | 
Pyramiden-Astern. | Astern. | Gewöhnliche elle 
802 Ein Sortimentvon20Sorten‘ 100Kn, 150 | 854 Ein Sortimentvon12Sortenä100Kn, 1 50 | 883eEin Sortiment von! 
803 Ein Sortimentvon 12Sorten» 100 » — 90 | Ei Sortiment von 6Sorten» 100 » — 75 | 884 Ein Sortiment von 
804 Ein Sortiment von 6 Sorten» 100 » — 50 | Egal gemischt n.—15| € E, ER‘ 
805 Egal gemischt .... 500 » — 4 Egal gemischt . ” — 650 | 836 Egal gemischt .. 
806 Egal gemischt ... 1000 — 60 |, 858 Egal gemischt .. » 1— | 887 Egal gemischt 


| 


I 


ee ee en an dm 0. 2 2 Zn a m m m a se ta ee 


— Mk. 50 PrL4 


No. 976, Abronia umbellata. ä Prise 20 Pf. 8.39). . r 
R = Se No. 704. Malven, englische und schottische 


i. Amaranthus caudatus. 
Prachtsorten (Blüthenrispen) (s. S. 34). pr 


, & Prise 10 Pf, ia. 8. 3). 


No. 981. A; Gr, 90 Pf, 


% Gr. IMk 


ratam Prinz A 


sia annua. 
& Prise 20 Pi PL. (8. 3. 9 


Pr. 


No. 98%. Agrostemma cneli-rosa. 20 Gr. 30 Pf, A Prive 10 Pf. (s. 3.39). 


Nr 78. Acroclinium album. 


Alonsoa grandiflora pieta. 
40 Pf., & Prise 10 Pf. (= S, je 20 


Pf., & Prise 10 Pf. (s. 5.30). 


No. 1044. Calliopsis bicolor 
& Prise 10 Pf. (9. S, 40). 


Nw.J1021. Bartonia aurea. 
& Prise 10 Pf, (5, 5 


No. 1039. Centaurea suaveolens. 
‚W Gr. 50 Pr., & Prise 10 Pf. (s. 5. 40) 
Seit 


N u 


aan 220 amumne ir 14a. am ua rk as a a I EA EHE AREAL DEE GEEEGÄT ER WENA 


BE ne era an 2 


Eee m m me 
Dar ee IS 
ö F.C.HEINEMANN, >%% 


DS I 


e 


Camelien-Balsaminen. Hyacinthen-Rittersporn No. 
No. Mk.Pf, { Mk.Pf. | 47 füllte (Portulaca grandi- 
888 EinSortimentvon10Sorten A 25Kn, 120 in Sortiment von 15 Sorten 4 10 3.76] in 6 Sorten „.uueonss, 180 
889 EinSortimentvon 6Sorten « 3 » — ı Sort. von 8 Hauptfarben » 10 » 2— | 915 Sammetblumen( tes)in 10Sorten — 75 
890 Egal gemischt . .. 10» — 919 Ein Sortiment von 15 Sorten u 5 » 1 944 Salpiglossen (Salpiglos ariabilis) 
A 891 Egal gemischt .. 500» — Ein Sort. von 8 Hauptfarben » 5 _ in 3 Sorten... 1 
892 Egal gemischt „....-.... 1000 » 180) 921206 nischt —5 Schöngesicht ( _ 


(Dianthusjin 12Sorten 1 
ellenartiges 

u. EEE 

d Immortellenartiges 


Sonmernelkei 


Zwerg-Balsaminen. | 
893 EinSortimentvon 
894 EinSortimentvon 6 


rten A 235Kn. 1 — | 
orten » 


Ss Bor: 


Verschiedene andere Sortimente. 


vs freie 


895 Egal gemischt ....... ... 100 » 954 Ziergewi 
89, Egal gemischt .. 500 x N Land, sch in 200 Sorten... 18 — 
897 Egal gemischt .. .. 1009 » r besten Arten und | 1 nnuelle für's fre 


V ereitıe 
923 Akazien in 15 der besten Art 


ste, in 100 Sorten c 
hse, aunnelle fürs freie 
ıste, in 50 Sorten „u... + — 


Zwerg-Camelien-Balsaminen. 


Varietäten. 


| 


Land, schi 


893 Ein SEE Non rtenä 25Kn, — 921 Akazien in 10 der besten Arten und 957 Ziergewächse, aunuelle fürs freie 
SENNE BAU BetnlachEin, Varietäten eenensrnens I. in 20 Sorten 2.50 
900 Egal gemischt... 5 Canna in 24 der besten Sorten s— Moon (Stauden) 
901 Egal gemischt ., 26 Canna in 12 der besten Sorten ... 2 1 i in100 Sort, 12 — 
927 Celosia eristnta (Hahnen in lürdewächse, “mehrlähr.: (dkdwakat 
Franz. Andrieux-Balsaminen 12 Prachtsorten . .....suneesnnı. 270 fürs freie nd, schtusss, {u 80Sort n 6— 
(dieht gefüllt). 928 Flammenblumen (Phloz Drurmondi) 150 990 Ziergewächse, mehrjäh. (Stauden) 
A ü 1 SER 8 fü etnd-ache in12'Sorte: = 
902 EinSortimentvon20Sorten &25Kn. 3 — | 999 Kreuzblumen Dr ee NOS TE 
903 Ein Sortiment von 15Sorten» 3 » 2— | 930 Kre mens nedezel Zr eng a rvin 
904 Ein Sortimentvon 8Sorten» 3» 1— ; Et BUSPRRUERI DE EN EBD 
= m . ze en and Lauben, 12 Sorten... 120 
UBER TEchtn Sa Aal 951 ration, in 12 18 ssungspflanzen, 12 Sorten 1— 
906 Egal gemischt .. . 500 » 1 932 Lupinen, schönste, ir er & 0, jede für 10 
907 Egal gemischt .. . 1000 » 220 | 933 Löwenmaul (Antir = inet, 10 Sorten 1 — 
' 934 Wunderblumen (Mirabilis) in12 Sort. eich in's Freie gesäet werden können). 
935 Trichterwinden (Ipomoea) in$Sorten — Ko für 10 
Rittersporn. 936 Nemophilen a Sorten ... .—_ Fuss berechnet, 20 SP 2— 
937 Scabi a atropurpurea) in assungspilanzen, perennirende, 
Gefüllter, ranunkelblüthiger S- Sorten Ua.n. ne 00 BSD een. — 0 
Rittersporn. 938 Zinmien (Zinnia elegans) in 8 — 60 | 957 Topfgewächse, für Kalthaus, 50 aus- 
Ne ‚ } " a 939 Zinnien, gefüllte (Zinnia eleg. f!. pl.) - ee 
908 Ein Sortiment von 8 Sorten A 10 Gr. 2 — iu 6 Sorten a en ächse, fürK 5, 25 aus- 
909 Ein Sortiment von 8 Sorten » 5 » — 20 | 940 Wieken, wohlriechende (Lathyrus) te Sorten . 5 + 50 
910 20 Gr. gemischt „.......... arena m 50 in 8 Sorten ee = 60 wächse, für I 12 aus- 
e \ 941 Elıchrysum(E ysum macranthum £ Sorte, NEE NE 
Hoher Rittersporn. fl, pl) in 10 Sorten....... a 970 Toptgewächse, 2daus- 
911 Ein Sortiment von £ Sorten A10Gr, 1 20 | 2 Blatipflanzen für Gruppen | gewählte Sorten. 4 50 
912 Ein Sortiment von 6 Sorten o 5 » — 50 | in 24 Sorten ou ann a nerene 3 — , 971 Topfgewächse, fü 
913 20 Gr gemischt .......ecsseeen — 49 | 943 Blatıpflanzen für Gruppen, schönste, | ‚wählte Sorten,... % 2— 
150 | Ziergräser, schönst ten in 
Pi Kr: alle: r 
Levkoyen-Rittersporn. |# 0 Inre.%he EEE N te zen Sen, 
914 Ein Sortiment von 6 Sorten A10Gr. 120 | 945 Mohn, Päonien- (Papaver paeoni allen Gri DE ueralanen, 2 
915 Ein Sortiment von 6 Sorten » 5 » — 60 forum) in 8 Sorten..... — 60 | 974 Ziergräser, schönste, 12 Sorten in 
916 20 Gr. gemischt... ..2.-..-..-.... — 40 | 946 Postulak in $ Sorten... 1.20} allen Grössen ... unu0enneeee nV 


IX. Sommerblumen (Annuelle).') 
Annuals — Annuelles — Semenze di fiori annuali — Cbuma Usbrouupa. 


Diejenigen Blumensamen, von denen die 20 Gr. bis zu #0 Pf. berechnet sind, werden nicht unter 20 Gr., die mit 60—120 Pi. nicht unter 
10 Gr., und die über 120 Pf. nicht unter 5 Gr. abgegeben. — Halbe Prisen werden nicht abgegeben. 

6&° In Folge der grossen Portionen, welche ich von den in's freie Land auszusäenden Sämereien anfertigen lasse, haben sich manche 
ıneiner Herren Geschäftsfreunde nur halbe Prisen erbeten. Da die Portionen immer vorräthig abgefasst werden, so würde, wollte ich mich 
willfährig erzeigen, der Geschäftsbetrieb allzuschr gestört werden. Ich mnss deshalb derartige Anmuthungen entschieden zurückweisen. 


Um die Auswahl denjenigen Blumenfreunden zu erleichtern, denen noch nicht alle Sommerblumen bekannt sind, habe ich auf vielseitigen 
Wunsch meiner geehrirn Geschäftsfreunde die schönsten und daukbarsten Blüher wiederum, wie früher, mit Fettschrift drucken lassen. 


Höhezeichen: * erste Gruppe zu Einfassungen; 0 zweite Gruppe etwas höher; + dritte Gruppe 24 hoch. 
Aussaat: M = Aussaat in's Mistbeet; F = Aussaat in das freie Land. 


1) Ich nehme bier Veranlassıng, auf eine beson- namentlich im letzten Jabre hundertweise verlangt breitete Strohdecken schützen kann. Von ihnen werden 


dere Zusammenstellung von Sommerhblumensortimenten wnrden. die Samen ebenfalls ın das freie Land gesäet, die au 
aufmerksam zu machen, von denen meine werthen Cor- Das erste Sortiment umfasst alle diejenigen Sorten, zegaugenen Pflauzon aber im October zu 2—4 in Töpfe 
respondenten sich mir Recht besondere Vortheile ver- w+ lehe mar im ersten Drirtel des September in warmer von 4 Zoli Durchmesser piquirt; in dem kalten Kasteu 


sprechen können; dieselben enthalten diejenigen Au- Lage aussä t (vielleicht an einer südlichen Wand), jm gegen Frost (nber auch gegen Mäuse) geschützt, über- 
nuellen, die hei Herbstaussaat weit kräftigere Pflanzen art d. u. in weiteren Abständen versetzt) und  wintert, werden sie in den ersten Tagen des März ein- 
und einen frühen und viel reicheren Flor entwiıkeln. Au gengs Apri! mit dem vollen Ballen an die für sie zeln in gleich grasse Töpfe gesetzt, in den Kasten zu- 


In früheren Verzeichuissen hatto ich die einzelnen Au- bestimmte Stelle ptlanzt. rückgebracht und Ende April oder später, wenn div 
nuellen in Bezug auf Herbstaussaat in drei_verschie- Tas zw. ıt. Sortiment um'asst alle dieSorten, deren Witterung pawend ist, mit dem vollen Ballen iu das 
dene Sortimente wit je einer Unterabtheilung für solche,  Aus-aut noch im Laufe dıs September vorgenommen freie Land gepflanzt. Eine dazu kummende Aussaat ir 
die frosttreie Urberwinterung verlangen, classficirt werden kanın. Frühjahre und gleich an Ort und Strile wird die Fort- 


und durch besondere Zeichen gekeunzeichnet, Allein Das drite Sortiment endlich diejenigen So.ten, die setzung des Flores liefern. Es wird im Interesse meiner 
die vielen Zeichen hatten manchen Laien irre gelührt; | etwas emjfindlich-r sind, d«ren reichen Flor man sich (rschäftstreunde liegen, schon in diesem Winter bein 
da aber die Auswahl und das empfohlene Verfahren | aber verschaffen kann, wenn man ein frosıfreies Zim- Bezug der Hiumensameu auf die im künftigeu Herbst 
sich einer #0 allgemeinen Beliebtheit erfrent, so habe _ mer oder einen kalten Kasten besitzt, den man durch | zu bewerkstelligende Aussaat Rücksieut zu nehmen, 

ich folgende drei Sortimente »o arrangirt, wie.dieselben | einen Umschlag von Pferdedunger und durch überge- 


ME Besonders empfohlen: "BR 


ichsen aus der Abtheilung No. VIII. und 


Elite-Ausstattungs-Sortimente von den schönsten Sommergew 
dass mit denselben vom Monat April bis Ende 


IX., zur Bepflanzung ganzer Gärten, in der Weise arrangirt, 
October ein andauernder, abwechseinder Blumenitor in allen Farben und Höhen 
sen offerirt: 


werden zu folgenden Pr 


No. I. für grössere Gärten . . » .. - 
„. IE mitleler. 3, a R 
„ HH. „ kleinere ” re lege e 


geschaffen werden kann, 


30. Mk. 
15 


” 


9 


Er 


Sortimente für Blumenfreunde, die nur über kleineGärten verfügen können, zu Arrangements auf Blumen- 


hrettern, in Fenstern ete, 
No. 


20Gr.A Pr. 
IBIAPE, 


No, 
976 Abronia umbellata, doldenblürh. 


Abronie, ». schön ®M (=. Abb. S. — 20 
977 Acrocliniun: roseum, roseureth 
Acvoclinium 0 MN). ee 


478 Acroclinium alburn, we blühen- 
des 0 M (s. Abb, S. 3 ES 
979 Adonis autumnalis, Herbstadonis0 F 


479aAdonis acstivalis, Sommer-Adonis- 


röschen FT | 
980 Aethioneina Buxbaumii, Buxbaum’s 

Aetbionema #® M...... ER 120.90 
ö81 Ageratum Prinz Alfred, hellbl., 

reichbliihend, prächtig (s. Abb.S.37) 100 20 
98laAgeratum Lasseauxi, zartrosa.. 1 


082 Ageratum mexicanuım, ı - 
5 


nisches, blau OM ...........- #510 
983 Ageratum mexicanumnanum.swerg- 

wüchsiges, blau #* M.......... ar TBr 0 
981 Ageratum mexicanum albillorum, 

weissblühendes 0 M re 7510 
985 Ageratum mexicanum albidorum 


nanum, zwergwüchsiges * M . 
Agrostemma coeli-rosa, Him- 


meleröschen, vehr beliebt 7 M 
8, Abb. 8, 37)....0... SD) 
987 Agrosteımma eoeli-rosa Hore albo, 
weissb) TA ENN 
989 Agrostemina coeli-rosa nana, zwerg- 
wüchsiges * M.. 75.10 
990 Agrostemma i 
gefranstes Zwerg- 90 20 
991 Agrostemmacoeli-rosa superbzn, 
, grossblumiges dunkelroth KIN 
Alonsoagrandifiora pieta,Halbblume 
. 3 5 he 75 10 
1), von com- 
pacteın pyramidalen Wuchse..... — 30 
993 Alonsoa Mutisi moisgelb,neu0M — 30 
998aAlonson ınyrthifolia, mit en 
seharlachrothen Blumen, missrathen — 30 
994 Alonsoa Warszewieri, Wa icz’s 
seharlachrothe 0 M 90 20 
995 Alyasım Benthami,Benthan 
kraut # M®, . 50.10 


1) Eine der besten Iinmortellen zu trockenen Bon- 
quete, besonders die weisse Vari 

Acroeliniam ti. alb» ist besonders werthvoll für 
Troekenbougets und har unter den Immortellen das 
reinste Weiss. Diese Pllanzen leben den Vorzug, dass 
sie auch in geringem Sandboden noch tippig gedeihen. 

2) Als Zimmerpfianze zu empfehlen. Für Durch- 
winterungen dieser Art Ist eine Temperatur von —®R. 
und ein Standort nahe am Fenster, sowie hänfige Lüf- 


tung bei sparsamer Bewilsserung und im Frühjahre die | 


Umpfanzung zn empfeblen. Nach dem Umsetzen kann 
man die langen Zweige einstntzen, um recht buschire 
Pflanzen zu erhalten. 

3) Zierliche belaubung, feurig zinnoberrotte Blumen 
und reicher Blüthentlor bei schönem Habitus sind Kige: 
schaften, die die Alonsoa jedem Garten, sowohl als Frei- 
land-, wie auch ale Topfpflanze nnentbehrlich machen. 
Der Same wird in leichte Erde eines lauwarmen Bee- 
tes. oder auch in Tüpfe gestet, fest angedrückt, die 
Pllänzchen mit dem vierten Blatie in Kästsben oder 
Töpfe piqnirt und i „ wenn Fröste nicht mehr zu 
befürchten, in das Froie gepflanzt. 


4) Gehört zu denjenigon Sımmergewächsen, welche | 


in Menge zusammengepflanzt werden müssen, wenn nie 
‚Effect machen sollen. Wenn dies zeschiebt, so ist obige 


eine sehr annehınbar« Annuelle. Mau säet die Samen 


| täten reizende kleine Gruppen 


rtiment für 6 Mk. 


” 


120 Gr.4Pr, 


„ kleinere Arrangements 3 


No Pf. Pf. 
995aAmaranthus atropurpureus, leuch- v 
tend blutrother 30.10 
996 Amaranthus  cand 
[ anz M°) (8. 30 10 
Amaranthus cruentus, 
ranth $ M.. “a 30 10 
998 Amaranthusmonstrosus, mon 
ser rosenrolher * M ....-..-... 30 10 
Amaranthus speecios a 
leicht goldgelb + M De 39 10 
10009 Amaranthu is, grüner Ama- 
ranthı 7 M. DRBEERE . 30 10 
10091 Amaranthus andere Arten, siehe 
Blatipflanzen. 
1002 Aragallisgrandiforasuperba, 
Gauchhi oh *M.. . 20 
1903 d superba#, 
wrrne u} 
1004 supeıba, 
Dr el 
1005 4 superba, 
a! 
1006 Anagallis grandifiora superba 
Eugenie, blau mit weissem Rand*M — 20 
1007 Anagallis grandifiora +superba 
Napoleon IN, purpurearmeisin*M — 20 
1008 Anagallie grandiflora superba san 
guinea, blutroth *M... — 2.20 
1009 Ansgallis liniiola, mit sehr 
ssen blauen Blumen * M. — 30 | 
1019 Anthemis purpurascens, Purpur- 
Kamille 0 M. er A 50 10 
1012 Aplopappus rubiginosus, grosshlu- 
mög, dunkelgelb, $ M........ 65 10 
1013 Arciotis breviscapa,kurzstengeliges 
Bärenohr * M. ..- 130 20 
101£ Argemone grandiflora, grossblu- 
miger Stachelmohn, weiss 0 M 6510 
1015 Argemone pla a Bachge- 
hörnter OM ... :50 10 
1015 Argemone specic ehnlieber 
aM.. zurusr . 65 10 
1017 Asperuln azuren setosa, nit hell- 
blauen Blumen?) „........- +... 40 10 
x 


im April in das freie Laud, jedoch nicht za dicht, Der 
Flor dauert vom Juni bis zum Herbst, und die kleinen 
weissen Blumen dnften stark nach Hönig. 

5) Nicht nur an den Rändern grosser Blumenbeeie, 
besonders von Blattpflanzen, sehr schön. sondern auch 
blübend in Tüpfo gepflanzt, prachtvoll auf Blumen- 
tischen und in Blumenfenstern. Der Same wird in 
"Töpfe, oder in das warme Beet gesäet; die Pflauzen 
im Mai, wenn kein Frost zu befürchten, in das freie 
Land, oder früher in Töpfe für Zimmerkultur gepflanzt. 
Die zarten, erst aufgekeimten Pflanzen miissen vorsich- 
tig gegossen werden, da solche bei zu vielem uud star- 
ken Giessen leicht umial 

6) Im freien Lande | 


ü von obigen Varie- 
u. Man erhält eine 


prächtige Groppe. went wan anf einen 
ovalen Beete in der Mitte die blaue Varietät planzt, 
darum herum in etwas dichterem Stande Phiox alba, 
nr.d das Ganze mit dem scharlachrntben Gauchheil um- 
gibt. Um recht hübsche buschige Pflanzen zu erhalten, 
inuss man die Anagallis- Ärtea anfangs bisweilen eut- 
spitzen. Dies gilt hauptsächlich für die Topfkultar, 
wozu sie sich recht gut eignen. Doch müssen die Töpfe 
einen recht guten Wassersbzug aus kleingestossenen 
Kalksteinen erhalten. 

7) Der bianblühende Waldmeister it die wertb- 


Mk. 


320Gr.äPr, 


No Pf. Pf. 
1018 Asterchinensis fl. pl., Sommeraster, 

siehe Sortimente. 
1019 Aster tenellus, zarte hellblaue 

Aster # M...... ..90 20 
1020 
1021 aurea, goldgelbe Bartonie 

0 F®) (8. Abb. 8. 87)... . 50 10 
1021aBidens atrosanguinea, hübsche 

Gruppenpflanze ......urureeree. — 30 
1022 Blitum capitatum, kopfförmiger 

Erdbeerspinat $ F...... 2260-6520; 
1023 Brachicome iberidifolia, iberis- 

blätteriger Kurzschopf *M. ... — 20 
1024 I icome iberidifolia Hore albo, 

lühender * M.. A angli.) 

1024aBrachieome iberidifolia var, rosen, 

rosa HM onen en 
1025 Browallia abbreviata, zierliche 

rosentothe O MP). cncnuacunenen — 30 
1026 Browallia demissa, sehr grossblu- 

mig und schön OM ....u.... 30 
1027 Browallia elata, hohe blaue 0OM — 30 
1028 Browallia elata flore albo, weiss- 

blühende O M......ea.cur. 0. — 30 
1029 Browallia elata grandiflora, gros 

blumige 0 M........ . ei) 
1030 Calandrinia grandiflora, grossblu- 

mige rothe  M'%)....... Bl) 
1031 Calandrinia speciosa, prächtige 

purpurrothe + M .. ....n....... 5010 
1032 Calaulrinia speviusa alba, weisse 

Varietät $ M ..... ee ER TO 
1035 Calandrinia umbellata, dunkel- 

rothe doldenblüthige * M x 20 
1034 Calceolaria californica, califor- 

nische Pantoffelblume 0 M ... —_—20 
1035 Calceolaria pinnata, fiederblä 

terige 0 M.... BE BO . —.,: 1) 
1036 Galceolaria scabiosaelolia, sca- 

biosenblätterige O Manasencer _ 290 


vollste Einführung von Sommergewächsen neuerer Zeit. 
Bine blaue Blunte ist immer besonders werthvoll; wenn 
aber dieselbe keine andere Pflege erfordert, als in be- 
liebige Gartenerde gesäet zu werden, dieht wie ein 
Rasen wächst und yom Juni bis Ende October unauf- 
hörlich blüht, so kann sie nicht genug empfohlen wer- 
den und ist gleich werthvoll für Einfassungen, wie fir 
Teppichbeete. Wenn man die ersten Blüthenstengel 
abschueidet oder mit der Sense abmäht, so wird dus 
Teppichbeet gleichmässiger, blüht aber 14 Tage später. 
Der blaue Waldmeister bat übrigens keinen Wohlge- 
uch, wir es fülschlfch bei der neuen Einführung hiess. 
$) Die Bartonia entwickelt einen reichen Flor mit 
goldgelben und orange gefärbten Blumen. Sie liebt 
einen trockenen Standort und wird gleich an denselben 
ausgesäet. In Töpfe reichlich ausgesäet und nicht ver- 
pfanzt, bildet dieselbe einen rasenartig dichten Teppich, 
wean auch mit kleineren Blumen, doch in ausserordent- 
licher Fülle. 
9) Muss wie Oelosia, oder ganz im Topf kultivirt 
worden. 

10) Diese Filanzen verlangen zum guten Gedeihen 
Huideerds oder sund!ge Lauberde, und sie eignen sich 
aus diesem Grunde bosoner‘ als Einfussung von Rhio- 
dodendron und Auslei, wouin sie ans dem Mistbeet 
verplanzt werden. 
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420Gr.äPr, 
No. BR OR 
1037 Oalendula hybrida, Bastard- 
Ringelblume #* F und M')...... 40 10 


1038 Calendula offieinalis „Le Proust*, 


rosa-nankiagfarbig * Fw.M... 3010 | 


Regen 


an- 


1039 Calendula pluvialis, 

zeigende * Fu. M 
1040 Oalendula Pongei fl. pl, weiss 
gefüllte * Fu. M 
Onlendula ranunonloidesfi. pL, 
gefüllte ranunkelartige * F u.M. 
Calendula ranuneuloides 1, pl., 


1041 


1042 


neue bandirte * F u.M........ 30 10 
1043 Callichroa platyglossa,breitzungige 

Callichroa 0 FF 75 10 
1044 Calliopsis bicolor, x 

Schöngesicht $ M (s. Abb. 30 10 


1045 Calliopsis bicolor nigra spe & 
schwarzes FM... .cnco....... ..30 10 


1046 Calliopsis bicolor marmorata, mar- 

BURTERERREB TE NEUES Kuala eier .» 3010| 
1047 Calliopsis bicolor nana, zweifa: - 

biges Zwerg- * M®) Seren 50 10 
1048 Calliopsis bieolor nana, marmo- 

zirtes Zwerg- * M ...... 50 10 
1049 Calliopsis bicolor nana, purpur- | 

braunes Zwerg- * M........ 50 10 


1050 Calliopsis cardaminifolia, schaum- 


krantblätteriges # Me. 2.0.0... 50 10 | 


1050a0alliopsi: cardaminifolia eompaeta, 
sehr schön OM .......... n 
1051 Calliopsis coronata, gekröntes 0 M 
1052 Calliopsis Drummondi,Drummonds 
goldgelbes 0 M............. 
1053 Calliopsis nana Intea, "eitrongelbes 


Zwerg- *M....... . 
1054 Callirrho6 pedata, Schönmalve, 
purpurcarmoisin $ M®)....... .. 20 
1055 Callirrhoö pedata nana, zwerg- 
1 11 Te RE a 


1055aCallirrho6 pedata nana com- 
pacta, wegen ihres compacten 
Wuchses besonders zu Einfas- 
sungen geeignet ............ 80 
1056 Callirrho6 vertieillata, mit 


grossen Blumen * M...... — 30 | 
1057 len attica, sehr 

BLU Nora « NEN ER — 20 
1057aCampanula attica "alba, weisse 

Glockenblume . .— W 
1058 Campanula Lore, 

EEE — 30 | 
1059 Campanula Loreyi Bore albo, weiss- 

glockige * F... —=20) 
1060 Campanula Speculum, blauer 

Venusspiegel * F°) ........ 50 10 
1061 Campanula GEN A. Toseo, 


rosenrotber * F.......... 50 10 
1062 Campanula Speculum flore albo, 

weissblühender * F.. E 
1063 Campanula Speculum grandiflor 


grossblumiger # F. 22.20.00... 50 10 | 


1064 Cajophora, s. Schlingpflanzen. 
1065 Cannabis, s. Blattpflanzen. 
1066 Capsicum annuum, Beisspfeffer, 


rother monströser 0 M . 50 10 
1067 Capsienmannuum,rother sehnabel- 

fürmiger oM. 55 10 
1068 Capsi um anuuum, gelber schnabel- 

förmiger Bene 


A20Gr.äPr, 
No. Pf. Pf. 
1069 Capsicum annuuım, gelber Tomaten- 
früchtiger OM ........ 65 10 
1070 Oapsicumannunm, rother Tomaten- 
früchtiger OM. ee 65 10 
1071 Capsicum annnum, rother K 
oM 65 10 


1072 Capsicum annuum, 

1074 

1075 Celosia cristata, Hahnenkamm, s. 
Sortimente, 

1076 Centaurea an Riesen- 


Carthamus tinetorius, 


flockenblume $ M®)........ — 20 | 
1076nCentaurea americana Hallii, 
mit tiefpurpurnen Blumen. ... — 30 | 


1077 Centaurea Oyanus, Cyane, in 


vielen Farben gemischt 7 F.. . 4010| 


1078 Centaurea depressa, blaue Zwerg 


flockenblume 0 F....... 50 10 
1079 Centaurea depre: 
roth blühende 0 F 50 10 


1080 Centaurea moschata, w 


tlockenwume 0 F. Ba 50 10 
1081 Centaurea moschata atropurpurca, 

dunkelpurpurne....... 50 10 
1082 Centaurca moschata flore everuleo, 

blaurothe 0 F}.... ....... 2... 50 10 
1083 Centaurea suaveolens, duftige 

Flockenblume, gelb, prächtig 0 M 

(s- Abb. 8. 37)... 50 10 


1084 Centranthus macrosiphon, grosse 


Spornblume, roth 0 M?’) 30 10 
1085 Centranthus maerosiphon bieolor, 

rosa und weiss OM ..... LINE) 
1086 Centranthusmacrosiphon carmeus, 

eischfarbene 0 M........-. 40 10 
1087 Centranthus macrosiphon albus, 

weisse OM.... = 40 10 
1088 Centranthus macrosiphon nanus, 

zwergwlüchsige 40 10 


1088a Centranth maer rösiphön nanus 
albus, weisse niedrige... 40 10 | 
1058b Centranthus macros phon - nanus 
carneas, fleischfarbige ......... 40 10 
1088ScCentranthus macrosiphon pyg- 
mMaeus, CATMINLOBM on unsennnnn- 40 10 
1088d Cerintheauriculata rteWachs- 
blume Eee 
1089 Chaenostoma fastigiatum, ge- 
gipfelter Weitmund, sehr hübsch 
= M. (Br Ab 5 Al) Sn. 100 10 


1090 Chaenostoma fastigiatum A. 
albo, weissblumiger °) ae 
Uhaenostoma polyanthum, Yiel- 
blumiger # M 
1092 Cheiranthus annuus, E 
levkoyen, s. Sortimente. 
1093 Cheiranthus Cheiri, Goldlae) 
Sortimente. 
1091 Cheiranthus mari 


1091 


Sommer- 


iehe 


timus, rothe > 


1095 


1096 


maritimus 
BOns wer 


1036aCheiranthus 
King, nen, 


1) Die Bastard-Ringelblumen sind von überraschen- 

der Wirkung als Einfassung von kleinen Strauchgrup- 
n in Landschafts-, wie in Blumengärten. 

Die rothgelbe Ringelblume ist eine der effectvollsten 
Pitanzen für feine Aufstellungen. Zu bemerken ist 
noch, dass siel aus den in Arzneigläsern verschlossenen, 
in «lie Sonne gestellten Blumenblättern ein Oel destil- 
list, welches bei frischen Wunden unvergleichliche 
Wirkung tbnt. 

2) Alle Calliopsis sind schön. Für niedrige kleine 
Gruppen, wie für Topfkultur aber sind ganz besonders 
die Zwergsorten passend. Will man sie recht schön 
haben, so muss man sie im März in den Topf säen 


und später mit dem vollen Ballen in das freie Land | 


pflanzen. Dasselbe gilt von der niedrigen Callirrhoß. 
3) kInmen von einem solch reinen Rosacarmin, 

wie selten an Blumen; die langstielige, malvenartige 

Blüthe ist reizend in Bouquets. 

scheidet sieh nur durch niedriven Wuchs, ist aber noch 

nicht constant, 


Die Zwergart unter- | 


4) Diese südliche Pilanze mu, g im 
gesäet und an eine recht sonnire Stelle gepflanzt 
werden, sonst kommt sie erst im October zur Blütbe, 
Die ausgebreiteten Zweige bedecken den ganzen Boden 
wie der dichteste Rasen. 

5) Art und Varietäten vertragen das Verpflanzen 
nicht wohl, deshalb sie man sie gleich in das freie 
Land, als Einfassung in Reiben, jedoch möglichst 
dünn, dass-ibe gilt von C. Loreyi, 

6) Eine der prächtigsten Sommer-Zierpflanzen. Sie 
entwickelt sich aber nur im fetten und dabei lockeren 
und ziemlich feuchten Boden besonders üppig. 

7) Die Spornblumen, besonders die rothblühende, 
kann ich für kleine Klumps Im Gartoarasen, entweder 
allein oder mit anderen pa-senden Gewächsen zusam- 
men, bestens empfehlen. Das feine bläuliehgrüne Laub 
und die Menge der zierlichen kleinen Blumen wirkt 
sehr angenehm. 

8) In passenden Uehorwinterungsioealen kann man 
sie, da sie strauchartiger Natur sind, in Tüpfen halten, 


lb.Kirsch-OM 65 10 
1073 Capsıcum annuum, gemischt OM 65 10| 
Saflor + 25 10 | 


er: 
No, BESBT, 
1097 Cheiranthus maritimus eompactus 
fl. albo, weiss, reichblübend .... 50 10 
1098 Chenopodiurm, s. Blattpllanzen. 


1099 Chlora grandifiora, grossblumig, 
leuchtend hellgelb 0OM . ...... — 50 
1100 Chrysanthemum carinatum, 
Wucherblume 0OM u. F.®) ..... 10 10 
Chrysanthemum carinatuman- 
nulatum, orangegelbe mit schar- 
lachrothem Ringe 0OM u. F.... 3010 
1102 Chrysanthemum carinatum 
atrococcineum, mit schönen 
rothen Blumen 0Mu.F..... 30 10 
1103 Chrysanthemum Carinatum 
purpureum,mitschönen carmoisin 
u.purpurvioletten Blumen 0M u. F 30 10 
1104 Chrysanthemum eoronarium aureum 
nanum, goldzelbe Zwerg-*M wu. F 80 10 
nthemum trieolor Burridgti, 
arbige 0oMu.F (s. Abb. 8. 41) 50 10 
anthemum trieolor venustum, 
reizende 0OM u. F . 
Chrysanthemum Dunettifl. pl, 
mniepehnoene en gefüllten Blumen 
oMı . .. 130 20) 
1108 ae Dunetti au- 
reum fl. pl., goldgelb, schön... 
Chrysanthemum trieolor new gol- 
den double, mit goldgelben ge- 
füllten Blumen 0 M u. F 
1109aChrysanthemum carinatum Burrid- 
geanum fl. pl., schön gefüllt und 
efectvoll.. ae Br 3) 
1110 Chrysanthemum nultie ‚aule, rasen- 
artig belaubt, mit goldgelben 
Blumen KB 2 a Be REN a ae a LL 


1101 


1105 


1106 


1107 


1109 


130 20 


elegans il. pl. vothe 
Ilte Glarkie 0 FE. 50 10 
1112 Clarkia elegaus fl. violacen pl., 
violette oF Pen 50 10 
1113 Qlarkinel arnea pl., fleisch- 
farbige 0 a a a ee DINO) 
1113a0larkia elegans fl. albo pl., nene 
we füllte R — 0 
1114 Clarkia pulchelia, se schöne Folie 
Clarkie 0 70) .. 6010 
1115 Clark’ Hulkhone alb: 50 10 
1116 Clarkia pulchella alba Tom 
'Ihump, =) e Zwerg- * F.... 120 10 
1117 Clarkia pulchella ma: 
gerandete OF .... 50 10 
1118 Olarkia pulchella marginata fl. pl., N 
rothe gefüllte (s. Abb. S.41)0 F'!) 120 '20 
1119 Clarkiapulchellaintegripetala, mit 
... 50 10 
1120 
75 10 


1121 VIE sKia BnIchallaineeenreerale 
marginata, roth,weissgerandet OF 75 10 
a pulchelta SET 


Zwerg-*F .. 65 10 
pulchellacarne: 
bige 0 F 65 10 
kia pulchella nana, 
rothe *F . en — 1% 
1127 Clarkia pulchella pulcherrima, 
dunkelrothe 0 7... 40 10 


6) a arborea, stinnmiger Pillen- 
baum $ M.....u.. ER neee, 210, 


wo sie im Prühjahr recht schöu blühen. Vorzüglich 
empfiehlt sich hierzu C. polyanthum. 

9) Die nenen geffiliten grossblumigen Sorten sind 
noch etwas unbeständig, iudem noch immer yewöhn- 
liche dazwischen fallen. Die Pracht einzelner Pilauzen 
ersetzt aber diesen Mangel vollkommen. 

10) In dieseu Varietäten führe ich blos das Bewährte. 
Für sich allein können sie zur Bildung kleiner Gruppen, 
aber auciı als schöne ofassuuyen lür höhere Blumen- 
gruppen benutzt werden. Will man sie recht schön 
sich entwickeln schen, so sie man sie im Herbst recht 
dünn in’s freie Land, wo sie unter der Schneedecke 
recht gut aushalten, und versetze sie im Frühjahre mit 
dem Ballen an die bestimmte Stelle. Sonst thut esauch 
eine recht frühe Anssaat im Topfe. 

11) Clarkia pulchella marginata fl. pl. verdient 
die grösste Beachtung; sie bietet als Einfassungs- und 
als Gruppenpfianze vorzügliches Material, kann gleich 
an den besiimmungsort, aber auch in das Beot und 
Töpfe gesäot und von da verpflanzt werden, 
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Ge. 50 Pf, A Prise 


No. 1118. Clarkia pulche!la m. 
2% Gr. 120 Pf, & Prise 20 Pf, 


No. 1168. Dienthus chinensis. 
No, 1150. Convolvulus wicolor 20 Gr. 65 Pf, & Pıiso 10.Pf. (8. 8. 42). 
varjegatus. 06 PL, & Prise 10 P 
(8 


No. 1A08n. Helianthus globosus fisinlosus. & Prise 20 Pf, 
(s. S. 48). 


'No. 1089. Chrenostoma fastigiutum. E Nu. 
A Ion Be a Pre 10 Pf. (6. 8.40) Nc. 110% Chrysanthenm tricclor Burridgi. 
20 Gr. 50 Df, & Prise 10 Pi. (s. 8. 40. No. 1914. Tberis amara. W Gr, 30 Pf., 

A Prise 10. Pf. (s. 8. 49. 


No, 1302. Holiant 312. Lavatera trimestris. 
annuus. W Gr. 30 Pı., ä Prise 5 f., 4 Prise 10 Pf. 
10 Pf. (* 8: 43). (fe 8.4). 


No. 128), Emilia (Caoalia) flammıee. No, 1243. Erysimum Perowsklanum. 
% Gr. v0 Pi..A Prise 20 Pf. m 8 49) 0 Gr. a0 PR, ü Prise 10 Pr. (s, 8. 49). 
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No. Pf, Pf, 
112SaCleome sesquiorgi 
schön. ..- - nn 0 | 
1129 Cleome apeciosa, prächtiger 7M’) — 20 
1130 Olintonia elegans, zierliche 
Clintonie * M........ o. — | 
1131 Olintonia pulchella,: ehlaue 
— 50 
— 30 
rea, granviolette #* M... „2... .— 30 
1134 Olintonia puichella atropur- 
purea, dunkelpurpurme #* M.... — 40 
1135 Clintonia pulchella atroviola- 
sea, azurblane *M .....un... — 50 
1135a0lypeola. Cyelodontea, mit 
kleinen gelben Blüthehen. ..— #0 
1136 Oollinsia, bartsiaefolia, roth und 
weissbllihende 0 F. vr. 40 10 
1137 Collinsia bartsiaefolia fore albo, 
weisgbltihende 0 F 65 10 
1138 ıbieolor,aw. 
iss 0 FP) .. 30 10 
1139 Collinsia bicolor 
schneeweisse #* F...... 40 10 | 
1140 Collinsiagrandifora, grossl 10 10 
1141 Collinsiaheterophyllia,s 
pürpurn 0 P.... 40 10 
1142 Collinsia multieolor, vielfar) 40 10 
1143 Collinsia multicolor marmorata, 
marmorirte OF ,.. sun... ..30 10 
1141 Collinsia verna, schr leuchtend, 
himmelblau mit Weiss, 0 F. — 20 
1145 Collinsia violacen, buschige 90 20 
1146 Collomia'coceinea, scharlachroth 
$ CoBomie ni EN N einer. 80:7 
1147 Commelina coelestis, himmelblaue 
Commeline 0 M®) . eh 0 W 


1148 Commelina coelestis alba, weis 

blühende 0 M.. HN .—_ 
1149 Commelina co ‚ariegata, 

bunte 0 M.o.nsenn en. — 50 
1150 Convolvulus cupanianı 

niedlich # F®) ..., 25,10 
1151 Convolvulustrieolor unicaulis, mit | 

dunkelblanen Blumen ...... 30 10 
1152 Convolvulus trieolor, dreifar 

Winde #* F, wurns 30 10 
1153 Convolvulus tricolor albus, -weiss- 

BE 30 10 
1154 Convolyulustricolor azureus, strah- 

lend blaue * F......... -.. 30 10 
1156 Convolvulaus trieolor lilacinus, lila 

BIIBENImEIF 2.20 0.00 
1157 Convolvulus trieulur spleuduns, 

braunviolette * F.............. 3010 
1158 Convolvulus tricolor subcoe- 

ruleus, schön blassblaue * F... 30 10 
1159 Convolvulus trieolor variegatus, 

gestreitte * F (s. Abb 8. 41)... 30 10 
1160 Cosmanthus fimbriatus, gefranste 

Schmuckblume * \ .—ı 


1) Eine sehr stattliche Aterpflauze, die in reichen 
gürpirneu Endtrauben blüht, Man süe'sie zeitig gosen 
ade Februar in Nüpfe und stelle ste warm, piquire 
die Pflanzen im März eiızeln In kleine Töpfe und 
pflanze sie im Mat ontweder In das freie Land, oder in 
a Töpfe, Im freien Lande blühen sie in warmer 
‚age und in einem fetten, etwas mit Sand gemischten 
‚Boden selr gut. Die in Töpfen gehaltenen werden 
öfters entspitzt und dadurch in der Blüthe zurückge- 
halten. Im Herbst in das Zimmer genommen, werden 
sie ebenfalls einen hübschen I"!hr entwickeln, 

2) So prlichtig auch dig Clitonien sind, so kann 
man sie doch eigentlich nur für die Kultur im Lanb- 
beeta oder in vierzölligen Töpfen (zu 34, empfehlen, 
da sig gegen kalte und feuchte Witterung empfindlich 
sind. In n erfordern sie eine Scherbeaunter- 
lage. Die Pflanzen müssen warn angezogen werden. 

3) Für die Kultur der Collinsien ist dasselbe zu 
merken, was bei den Clarkien angegeben wurde. 

4)-Ist die Commeline schon, als Sommergewächs 
behandelt, eine höchst freundliche Erscheinung, so 

ste zu einer wahren Prachtpflanze, wenn man 
den Wurzelstock im Herbst aus der Erde nimmt, trocken 
und frostfrei, gleich den Tropäoinmknollen, überwintert 
und im Mai in das freie Land pflauzt. Die geringe 
Mühe wird durch üippigeren Wuchs wad reicheren Flor 
belohnt, 

5) Für niedrige Gruppen oder breite Einfassungen 
sehr zu empfehlen. Eine kreisfürmige Gruppe aus Con- 


ERFU 


DERART 


AWGr.ÄPr. 
P£, Pf. 


10| 
10 ; 


10 | 


I} 


rote Cosmea 7 M.......... — 10 
1162 Cosmer bipinnata purpı 

purrothe + M. 1 
1163 Cosmi 

braun, 50 
1164 rt 
1165 Cosmidium filiform: 

stengelige { 75 10 
1166 Cotula auren, Golde: 2 65 
1167 Crepisbarbata, bärtigerPippauoM 50 10 

’repis Drummondi (Dioscoridis).. — 10 
1168 Crepis rubra, rother 0 M 40 10 
1169 Cuphea platycentra, 

kelchige Cuphea, prachtvoll *M?7) — 40 
1170 Caphes,miniata,mennigrothe *M 150 20 
1171 Cuphea purpurea, purpurrothe 

OEM)... TEEN RER TONNTO 
1172 Cuphen eilenoides, silenenartige, 

schwarzpurpurrothe 0 M „2.2... 2020| 
1173 Ouphea strigulosa, borstenstenge- 

lige, gelb O M....... Beet, 
1174 Caphea Zimapani, Roezl'shohe 0M 150 20 
1175 Cynoglossum eoelestinurn, blaue 

Hundszunge # E ....... 50 10 
1176 Cynoglossum linifolium, weisses 

Vergissmeinnicht * F. 
1177 DahliaZimapani,Roezl'sI 
1178 Datura atroviolacea plenis- 

sima, sehr schön + M.. — 30 
1179 Datura ecratocaula, hormstenge- 

liger Stechapfel * M'9... ..... — 10 
1130 Datura fastuosma'ba plena, weiss- 

gefüler PM .-..0...0000000 
1181 Datura fastuosa violacea plena, 

violettgefüllter $ M............ — 10 
1182 Datura fastuosa Huberiana, 

gefilllter sehr schöner + M ..... — 30 
1183 Datura humilis fiava fl. pleno, 

gelbgefüllter niedriger au: 
118 Datura Metel, weisser 

tender 5 M. ee 
1185 Datura quereifolia, eichenblätte- 

ziger FM ..—- 8 
1186 Delphivium, Rittersporn, s.Sortim 
1187 Delphintum cardiopetalum, mit 

herzförmigen Petalen * F!).,.., 50 10 
1188 Dianthuschinensis, dichtgefüllte 

Chinesernelke, gem.*M (s.Abb.S.11) 65 10 
1189 Dianthus chinensis albus, gefüllte 

weisse Me... denen pe 109 20 
1190 Dianthus chinensis striatus, ge- 

füllte gestreifte *M .......... 100 20 
1191 Dianthus chinensis atropurpureus, 

dunkelpurpurrothe ....... -.... 100 0 
1192 Dianthus chinensis nanus, ge- 

füllte Zwerg-, kupferrothe * M 130 30 
1193 Dinnthus chinensis nanus, gefüllte 

Zwerg-‚weisse,gedrungenu.nied.*M 180 30 
1193aDianthus chinensis nanus, gefüllte 

Zwerg-, rosenrothe * M...... 220 30 


A29Gr, APr, 
Pie Pi. 

Ilte 

« 220 30 


No. 
119£ Dianthus chinensis nanns, ge 
Zwerg-, Dlutrothe * M. 
1195 Dianthus chinensis nanıs, 
Zwerg-, gemischt. 3 
1197 Dianthus chinensis imperialis 
A. pleno, gefüllte Kaisernelke, ge- 
mischt * M.. 
1198 Dianthus chinensis imper 
füllte blutrothe * M.. 


1199 Dianthus chinensis imperialis, ge- 


120 15 


füllte gestreifte #* M oocue 0... 0% 
nthus chinensis imperialis, ge- 
füllte, schwarzpurpurn *M .. 180 30 
1201 Dianthus chinens; 
füllte weisse * M “0 20 


1202 Dianthus chinensis imperialis 


plenissimuspictus,prachtvoll#M 120 20 
1203 Dianthus Heddewigi, Hodde- 
-Nelke, in prächtigen Farben 

gemischt * M'?) (s. Abb. 8.41). 65 15 


1201 Dianthus Heddewigi diadema- 
tus fl. pl, dicht gefüllte... 375 3 


1205 DianthusHeddewigi hybridus, 


gefüllte Bastard-, *M ...... 120 20 
1206 Dianthus Heddewigi hybridu: 
atropurpureus fl. pl., gefüllte 
dunkelpurpnirothe * M......... 120 20 
1207 Dianthus Heddewigi hybridus 
albusgrandiflorusfl, pl.,gefüllte 
reinweisse * M...... . 2100 20 


Dianthus Heddewigi hybridus 
striatus grandiflorus fi. pl., ge- 
fülltereinweisse,mitdunkelpurpar- 
rothen Bändern und Streifen.... 120 2 
1209 DianthusHeddewigilaciniatus, 


in vielen Farben * M.. „120 20 
1210 Dianthus Heddewigilaciniatus 

A. pleno, gefüllte * M......... 500 50 
1210a DianthusHeddewigilaciniatus 

striatusflore pleno, gutgefüllte, 

grossblumige, vom zartesten Rosa 

bis zum dunkelsten Roth gestreift 300 40 
1211 Dianthus Gardnerianns, Gardner's 

Nelke 0 M........ suessennn , 20:10 
1212 Dianthushybridus,gefülltedunkel- 

purpurne Bastard ® M ......... 7510 
1213 Dianthushybridus, gef, violette*M 75 10 
1214 Dracocephalum altaienın, Altai- 

scher Drachenkopf 0 M ........ 50 10 
1215 Dracocephalum Moldavicum, tür- 

kische Melisse, blan 0 M...... 30 10 
1216 Dracocephalum Moldayicum, weiss- 

blühende 0 M..... .... “30.10 
1217 Elchrysum brachyrhynchum, 

gelbe Strohblume * M......... 90 10 
1218 Elichrysum capitatum, schön gelbe 

kopfförmige #® M. .... luca... 0 
1219 Elichrysum macranthum, ge- 

füllte Strohblume, weiss 4M ,.. 130 20 


1220 Elichrysum macranthum, gefüllte 
rostfarben 7 M 


volvulus tricolor azureus oder splendens, mit einer Ein- 
fassung aus dor weissblühenden Varietät, ist nöchet 
imponirend. Reizend zwischen Rosen. 

6) Eine prächtige Blume, vom Ansehen der Calliop- 
sis, aber dunkler, noch sammtiger uud grösser. 

7) Ausgezeichnet zur Bepllanzung kleiner Beete im 
Blumengarten und zur Einfässung grösserer Blumen- 
beete, unausgesetzt vom Frühjahr bis zum Herbst 
blühend, mit sehr leichtem und Duschigen Habitus. 
Die Samen werden Anfangs April in ein Mistbeet dünn 
ausgesäet und die jungen Pflanzen Ende Mai an ihren 
Standort ausgepfanzt. Steckt man Ende Juli junge 


Zweige in ein lauwarmes Beet, <o kann man bei einiger 


Aufmerksamkeit bis zum Herbst schöne buschige Plan- 
zen herauzieben, welche den Winter durch im Kalt- 
hause an somniger Stelle reiehlich blühen. Durch Steck- 
linge im September gewinnt man einen reichen Vor- 
rath, welcher frostirei an einem troekenen Standorte 
durebwintert, im nächsteu Jahre Ende Mai blübend in’s 
freie Laud ausgepdanzt werden kann. Anch kann man 
die Stupfer zu allerliebsten Kronenbämnchen heran- 
ziehen. welche, fortwährend in Töpfen kulttvirt, durch 
ihre reizeude Gestalt, wie durch ihren ımerschöpflichen 
Flor unübertrefflich eind und als Mintaturbäumehen 
Be Kronenbäumen von Fuchsien würdig zur Seite 
stehen. 


9) Dauert in ihrem Wurzelstocke aus. Derselbe 
entwickelt im Winter, gleiell den Knollen unserer ge- 
wöhnlichen Georgine, d. h. trocken und frostfrei con- 
servirt, einen ungleich reicheren Flor, als im ersten 
Jahre. 

10) Die Stechapfelarten sind iusgesammt sehr an- 
sehnliche Pflanzen und vardienen wegen ihrer präch- 
tigen Blumen eine recht sorgfältige Kultur, besonders 
D. meteloides mit seiner riesigen, gleich dem Atlas 

länzenden Corolle. Am besten ist es, die etwas schwer 

eimenden Samen im März in Näpfe zu säen, diese in 
ein lauwarmes Mistbeet zu senken und etwas feucht 
zu halten. Die jungen Pflanzen setzt man einzeln in 
Töpfe mit guter Lanb- und etwas Mistbeoterde, 
hält sie noch einig: Zeit unter Glas und gewöhnt sie 
allmälig an die freie Luft. Anfang Mai erhalten sie ibren. 
Platz im freien Lande, an einer warmen Stelle und in 
fettem Boden. Nochmals in einen Szölligen Topf ge- 
setzt, können sie auch bei reichlicher Lüftung im Zin- 
mer gehalten werden. 

11) Diese Art bleibt ganz niedrig, keimt gut im Früb- 
jahre und giebt einen vollen Herbstflor; besonders 
schätzbar, weil blaue Blumen immer noch nicht häufig. 

12) Ich habe bis daher die Heddewigs- und die 
Schlitzuelken vor aller Verbasterung mit Öhineser- und 
Kulsernelken zu bewahren gewusst und kann daher 


8) ©, parparea und die ilbrigen werden ganz wie | meinen Geschäftsfreunden noch die ESS DT aan 


andere Sommergewächse behandelt, 


ten Formen darbieten, welche sich durc 


einen nied- 
rigeren compacteren Wuchs auszeichnen. 


Sie vari! 


= FC.HEIN 


No. 

1221 Elichrysnum maeranthum, gefüllte 
rosenrothe 7 Mi... ..20.00.000. 180 20 

1222 Elichryswn macranthum, gefüllte | 
in rothen Farben 7 M......... 180 20 

1923 Elichrysum maeranthum, gefüllte 


golägelbe +M... ... 130 20 
1224 Eliehrysum maeranth 

ben gemischt $ M...... he 100 20 | 
1225 Elichrysum macranthum na- 

num, Zwerg-, gemischt 0 M.... 150 20 


1226 Elichrysum maeranthum nanım 

album, gefüllte weisse 0 M.,... 180 30 
1227 Elichrysum macranthumnanum 

atrosanguineum, gefüllte dunkel- 

rothe 0 M) 2.2... he | 
1228 Elichrysum maers 

neum, gefüllte rostfarbige 0 
1229 Elichrysum maerantbum luteum, 

gefülite gelbe OM ............ 150 20 
1230 Elichrysum monstrosum fl. pl., 

grosse gefülite Strohblume,, gem. 90 10 
1231 Elichrysummonstrosum, gei.weisse 100 20 
1232 Elichrysum monstrosum, gefüllte 


dunkelblutrothe ........ 150 20 
1233 Elichrysum monstrosum, 
schwetelgelbe.....:.... 
1234 Elichrysum monst:osum, 
goldgelbe ....... 
1235 Elichrysum monstrosum, 
rostfarbene. ........... 


1236 Elichrysum monstrosum, 


rosenrotlie . 120 20 
1237 Elichrysum monstr« 
Aunkelbraune ....... 20.20 } 


1258 Elychrysum monsirosum Borus- | 
“ sorum Rex, niedrige weisse..... 
1239 Emilia (Cacalia) Aammea, fen 
rothe Emilie O0 M (s, Abb. 8.41) 90 20 
1240 Emilia sonchifolia, distelblätterige 
gelbe ‘0 M........ reresuusene 78 10 
1241 Erodium gruinum, Hygrometer- 1 


Reiherschnabel 0 M 65 10 | 
1242 Erysimum arkansanuım, . 
Hederich, gelb 0 F... 50 10 | 


1243 Erysimum Perowskianum, orange- 

gelber F®) (8. Abb, 8. 41)...... 40 10 
1244 Eschscholtzia ealiforniea, gelbe 

Eschscholtzia * F ...... ...,. 30 10 | 
1245 Eschscholtzia alba, weissbl. * F. 40 10 | 
1245 Eschscholtzia aurantiaca, 

N WR 
1247 Eschscholizia rosea, schön *F,.. 5010| 
1248 Eschscholtzia crocea safrangelbe#F 30 10 | 
1219 Fachscholtzia tennifalis, niedrige ji 


zartblätterige * Pu. M........ 6510| 
1250 Eucharidium grandiforum, gross- | 
blumige Schönkerze * F..... .. 7510| 
1250aEucharidium grandiflorum album | 
weisse rer, ar — 2 | 
1250b Eucharidium grandiflorum roseum, | 
KOBODTOEHO NEL lea naecunn. 0 20 | 
1251 Euenide bartonioides, bartonien- | 
artige Euenide 0 M®)..... — 2120| 
1252 Eupatorium Fraseri, Frasers’ | 
Wasserdost, weiss OM ......... — 20- 


1) Durch den niedrigen Wuchs und die intensiven 
dunkelrothen Farben haben diese Strohblnmen einen 
Werth gewonnen, welchen man früher nicht ahnen 
konnte. Sie lassen sich olhme Störung blühend mit 
Ballen verpfanzen und liefern das Meiste nicht des 
Färbens bedürftige Material zu trockenen Bouquets. 


2) Muss unbedingt im Spätsommer gesäet nnd frei 
durchwintert werden. E. Perowskianum imponirt durch 
lenehtendes Orange mehr, als das mattere E. arkansa- 
num. Die schönen orangefarbenen Blumen duften kost- 
bar und wird deshalb die Verwendung im Freien in der 
Nähe von Sitzplätzen empfohlen. 


3) Eine reizende Pilauze zur Kultur im Topfe hin- 
ter Fe. stern und in Haideerde. Die Blätter ähneln denen 
der Primula sinensis, die grossen Blumen denen von 
Hypericum calyeinum. 


4) An sich sehr hübsch, aber fast zu zart, um im 
Freien kultiviert zu werden. Sie eignet eich fast nur 
für das Lanubbeet oder für Zimmerkultur.; 


5) Die Varietäten der Gaillardia pieta sind wegen 
Ihres fast den ganzen Sommer hindurch dauernden 
‚Flores es besonders für eeszpıniee au empfehlen. 

ven oft in Farbe und in Zeichnung und gehd- | 


3 Eutoca viscida, klebrige Eutoea®M 
1254 Eutoca viscida lilacina, rötblich- 


Klar Mo. 


KrauirP. 6: Fr 
1257 Fenzliadianthitlora,nelkenblürh: 
Konahe it MEN En un 
dianthifiora alba, 


12: 


Pr N) 
ti nno- 
berroth,in Purpurbraun übergehend — 20 
Gaillardia picta, deutsche Tri- 
eolore, sehr schönOM (s. Abb 
1259 Gaillardia pieta alba margina) 


- 
re] 
Sr 
® 


weissgerandete 0 M°).... ..:.50 10 
brillant 


1260 Gaillardia pieta Josephu 


rothe OM.... R 65 10 

1261 Gamolepis Tagetes, taget 
Gamolepis * M i —40 

1262 Gaura Lindheimeri, T; 

e Prachtkerze + M.. .. 65 10 
acapitata,kopflörmigeGilieoF 30 10 
eapitata alba, weissbl, 0 F 30 10 

tilia achilleaefolia, schaf, 
blätterige 0 F......... 30 10 


1266 Gilia achilleaefolia A. roseo, 
rosenrothe Spielart 0 F 
1267 Gilia laciniata, schr niedlie 
1268 Gilia minima coerulea, kleinste 

himmelblaue ..... . 
1269 Gilia trieolor, dreifarbige * F 
1270 Giliatricolor alba, weissblumige *I 
1271 Gilia tricolor rogea, rosenruthe * F 30 10 


1272 Gilia nivalis, schnecweisse * 30 10 
1273 Glaueium phoeniceum,rother Horn- 

ee FAT N 
1274 Gnapbalium foetidum, Ruhrkraut 

(Immortelle) $ Mauusuuun- 90 10 
1275 Godetia amoena, angenehme Go- 

detia, blassroth 0 F 50 10 


6 Godetia amoena alba, weisse 0 F_ 50 10 
7 Godetia Lindleyana fi. pl., pur- 

purrosa, gefüllt OF ........... 50 10 
1278 Godetia Lindleyana Tom 

Thumb,niedrigste, frühblühend*F 50 10 
1279 Godetia reptans alba, ‚niedrige 


1 
1 


weise Men... “rn san. 100.20 
1280 Godetia reptans purpurea, niedrige 
purpurrothe * M. nun. 9020 


1981 Goadetia rnbiennda, geröäthete OF 40 10 
1282 Godetia rubicunda splendens, 

mit rothen Flecken 0 F 
1283 Godetiathe Bride, sehrschön 
1284 Godetia versicolor grandiflora, reich 

und grossblähende ........ .. 100 20 


50 10 
50 10 


Fre 


1285 Godetia vinosa, weinroihe OF... 90 10 | 


1286 Godetia Whitneyi, grossblumig 


mit purpurrothen Flecken 0 F.. 90 10 


1287 Godetiaquadrivulnera, blutfl. 0 F. 100 20 
1288 Gomphrena globosa alba, 
weisser Kugelamarantı * M%).. 5010 


ren wegen ihrer herrlichen Nüancen zu den Lieblingen 
der Gartenfreunde. 

6) Der Kugelamaranth eignet sich nicht zur Kultur 
im freien Lande. Sein Werth bernht hauptsächlich 
darin, dass er für den Zimmerflor im October sehr ver- 
wendbar ist, nnd dass die Blüthenköpfeben vor der 
vollständigen Entwicekelnng der einzelnen Blüthen ab- 
geschnittea und getrocknet für Winterbouquets sehr 
brauchbar sind. Man säet den Samen en April 
in’s Mis!beet aus, piquirt die jungen Piianzen und pflanzt 
sie später in Entfernung von 6—8 Zoll auf ein abge- 
tragenes Frühbeet aus, wo sie, nfaı gs Aunter Fenster 
gehalten, sich bald entwickeln und einen reichlichen 
Flor entfalten, der in obiger Weise benutzt wird. 
Päanzt man blühende Pfianzen mit dem Ballen in ent- 
sprechend grosse Töpfe, so blühen sie lange am Fenster 
des Wohnzimmers fort. 

7 Von Grämmanthes güt das Nämliche, was von 
der Clintonie gesagt wurde. Sehr hübsch blüht sie 
auch, wenn der Same ganz dünn in einem gut drai- 
nirten,, mit sandiger Erde gefüllten Samennapf, ohne 
Bedeckung auf die geebnete Oberfläche, ausgesäet und 
die Pilanzen zeitig dünn geranft werden, Ohne weiter 
versotzt zu werden, blühen die Pflanzen bei sehr wenig 
Wasser und voller Sonne im Zimmer recht schön, 


u” 


ABOGr APr, 

No. Pi, Pf. 
1289 Gomphrena globos tleisch- 

farbener *M . 

1290 Gomphrena globosarubra,rother#M 


50 10 
50 10 


1291 Gomphrena globosa variegata, ge- 


sprenkelter * M......... Bee N) 
1292 Gomphrena globosa superba, 

goldgelber *M .. 50601 
Grahaminaromatica,Aepfelduft0M 90 10 
Grammanthesgentianoides,Schrift- 

blume BMI). ee u B 
Grammanthes Iutea, gelbe *M.. — 50 
Gypsophila elegans, zierliches 


weisses Gypskraut } M®) . 30.10 
297 Gypsophila elegans rosen, rosen- 

rothe Varietät * M.. 30 10 
1298 Gypsophila_ muralis, 

Zwerg- OM.. 65 10 
1800 Helenium Douglasi, 

Helenie + M 50 10 


1301 Helenium tenuifolium, feinblätte- 

rige 0Min a 1‘ 
1302 Helianthusanmuns,gefüllteSonnen- 

blume + M (s. Abb, 8. 41)%... 80 10 
1303 Helianthus annuus, einf, Sonnen- 

blume . ‚a Pfd. 17 Mk. 15 10 
1304 Helianthusargophylius fl.pl.silber- 


TM').., —:10 
1305 Helianthusargophyllus 
fl. pl, gefüllte gestreifte FM... — 10 


1306 Helianthus californicus fl. pl, 
dichtgefüllte goldgelbe + M..... 60 10 
1307 Helianthus nanus fl. pl, gefüllte 
Zwerg- $ M...2.25u0chencnanne. 60,40 
1308 Helianthus spec. mit grünem 
Ceutrum TM........ a 
13082Helianthusglobosusfistulosus, 
safrangelb,dichtgefüllt,enorm 
gross; sehr eflectvoll + M (s. 
Abb,: 8, Al) 3:00 hu De ee 
1509 Helipterum corymbiflorum , mit 
weissen sternförwigen Blumen*M — 30 
1310 Helipterum Sanfordi, goldgelbe*M!!) — 80 
1311 Hibiscus calisureus, grossblu- 
miger Eibisch $ M'3).......... 5010 
1312 Hibicus vesicarius, blasenkelchi- 
gen TB 0 een 
1313 Hymenosis californica, zierl.*M'*) 100 20 
1314 Iperis amara, weisse Schleifen- 
blume * F (s. Abb. S.41)...... 3010 
1315 Iberis hesperidifolıa (candidis- 
sima), reinweiss, sehr schön... . 65 10 
Theris peetinata, weiss, schön #F 30.10 
Iberis umbellata, weisse Dolden- 
Schleifenblume #* F..... -..30 10 
1319 Iberis umbellata carnea, fleisch- 
farbige * Fun cnnnesunsonnneeer 8010 


65 10 


— 210 


m 
el 
oa 


1320 Iberis umbellata lilacina, lila * F 40 10 

1321 Iberis umbellata purpurea, 
purpurrothe * Ft) oseceeennan. 65.10 

1322 Iberis umbellata nana_ lilacina, 
lilafarbige Zwerg- * F......... — 20 


1323 Impatiens Balsamina, Balsamine, 
s. Sortimente, 


8) Reizende kleine Blümchen, die besonders in 
feinen Bongnets schön sind. Da die Bitithe nur kurze 
Zeit dauert, so mıss man zwei Mal in's Land süen, bis 
die noch schönere Stande G. paniculata in Blüthe tritt, 


9) Als Einzelpfanze wie auch zu Gruppen von 
hohem Effect. Anzucht wie bei Amaranthus, 


10) Am rechten Platze imponiren die Sonnenblumen 
allgemein und erfreuen Viele, 

11) Diese diehtbläthige, goldgelbe, reizende Immor- 
telle liefert unter allen &lumen am schnellsten ein un- 
entbehrliches Material zu trockeuen Bouquets. Im April 
in sandige Erde gesäet, kann man es im Inni schon 
abernten. Ginge die Blüthe nicht so schnell vorüber, 
so wäre das Helipterum eine schöne Teppichpflanze. 

19) Ist eine der besten niedrigen Pflanzen mit gelben 
Blumen und lang anhaltendem Flor. 

13) Was Helipterum fehlt: die lange Blüthezeit, be- 
sitzt diese Pflanze im hoheu Maasse, ist daher sehr zu 
empfehlen, B 

14) Obschon die Iberis schnell verblühen, so sind sie 
doch sowohl zu Beeten, wie zu Einfassungen ihrer 
Schönheit wegen sohr schätzbar. Besonders prächtig 


{ Ba sich ein Beet dunkelrother I. Dumetti, von 
Ft 


n Sorten umgeben. 


6* 


A20Gr.APr 


No, Pf. Pf. 
1324 Impatiens glanduligern, drüsen- 

tragende Balsamine + MY... — 30 
1325 Impatiens glauduligeraalba, weisse 

yM $ a nee 
1326 Ipomoea, s. Schlingpfanzen. 

1327 Ipomopsis aurantiaca, goldgelbe 

Ipomopsis.0 M®)...... 0 
1328 Ipomopsıs aurantiaca atro- 

rosea nana, nied.dunkelrotheöM — 10 
1329 Ipomopsis Beyrichi, Beyrich's 

scharlachrothe vo M re | 
1330 Ipomopsis coronopifolia, krähen- 

fussblätterig othe 0 M....... — 1 
1331 Ipomopsis cupreata, kupfer- 

farbige 6 M... Don a a 
1332 Ipomopsis elegans (pieta) OM .. — 10 
1855 lpomopsis jaune vanari, cana- 

riengolbe OM ..uusce- Eli) 
1384 Ipomopsis superba, htige, 

feurigrothe OM. ....: ... . —_- 10 
1335 Isotoma axillaris, achselblüth 

Isotoma. hellblau * M®) 40 
1336 Isotoma petraea alba, 

Felsen- # M Pace: . —.30 
1336alsotoma peiraca rosea, neu. . en 
1337 Jonopsidium acanle, stengello, 

Jonopsidium #® M.. a 290 
1338 Kaultussia amelloides, niedrige } 

blaue Kaulfussie *M ......-.- — 10 
1339 Kaulfussia amelloides afro- 

violacen, dunkelviolette* M.. — 10 
1340 Kanifussin amelloides rosea, rosen- 

zothe Varietät,* M....... .. — 10 


1341 Lathyrus, s. Schlingpflanzen. 

1342 Lavatera trimestris,rothe Som- 
merpappel + F (s. Abb. S.41)*). 50 10 

1343 Lavatera trimestrisalba, weissetF 50 10 


1344 Laasthenin glabrata, glatte gelbe 

Tasthenie 0 F . 60 10 
1315 Lentosiphonandrosace 

schildartige Dünnröhre * F... . 50 10 
1346 TLeptosiphon aurens, goldgelbe 

# E-u:M . 3 


1347 Leptosiphon densiflorus, röthliche 


diehtblüthige *Fw.M ........ 65 10 
1348 Leptosiphon albne, 

weissblühende *F u. M....... 7510 
1349 Leptosiphon luteus, gelbe* Fu.M 75 10 
1350 OS roseus, reizend rosen- 

zoıh.*Fu.M. x vo. 20 
1351 Leptosiphon hybridus, reizende 

Hybriden M.. a9 
1352 Limnanthus Douglas 

blume "Mi... cest: 50 10 
1353 Linaria bipartita, b 

kraut 0oFuM... .. 40 10 
1353alinaria marotcana, mit purpur- 

rothen Blüthen........ . — 30 


1354 Linaria Perezi, gelb. OF u.M... 50 10 


No. 
1355. Linaria triornithophora, Dreivog 


1561 


1363 Lobelia bieolor, 
1361 Lobelia crecta bicolor, 


1365 Lobelia 


blume 0. M®) ...-. rer 
5 Linaria triomithophora var 


Bleischfarbige OM . .... - 120 20 

Linaria tripbylla, purpurnes Dr 

blatt-Leinkraut OF u M .. 30.10 
is, gelb r 

lieh-earmoisin und purpurrotlen 

Flecken M®) Eon N) 


Linaria ver 


rother Prae 
Linumu 
album, we sb. 0F mM 00:0 
Linum austriaenm, Blumen viole: 
mit dunkeln Adern und we 
Staubbeuten 0 Fu. M 
alaonsa hispida, 
blühend ..... 
bLoasa tricolor, 
blatt 7 M 


u, 


gelb- und weiss- 


belie, weiss und blau * 


und blau. aufrecht stehend. 


pacta 
grossen tief himmelvlanen Blumen 150 20 


1366 Lobelia erinoides, schmalstielige 
ur 90 10 
1357 Lobeli 80 10 


1368 Lobelia erinoides gracilis 
erecta, dicht gedrängte * M 
1369 Lobelia erino:des gracilis 


rosea, rosenrothe * M 


1370 Lobelia erinoides hyb. grandi- 


Aora speciosa, 


grossblumige 
Aunkelblaue * MM... 


mesina sple:dens * M 
Lobelia erinoides erecta „RK - 
Wilhelm“, niedrig, reichblühend 
mit azurblauen Blumen *M.... 
1375 Lobelia Erinus compacta alba, 
diehtblüthige weisse .......... „130 20 
1376 Lobelia Erinus Princess Alex- 
andra, reinwei Ei 
1377 Tobelia Paxtoniana, Paxton’s gross- 
blumige * M°®) 
Lobelia ramos; 
blühende * M !") 
Lobelia ramosa alba weisse 
Lobeliaramosa ro: senroth.*?M — 
Lobelia fulgens, Scarlet-Lobelie 
aM, 


= 


= ERFURT, P 
I 


1399 Lupinus mutabil 


0 50| 


TRIER 


A20Gr APr, 
PERE 
Lobeliafulgens Queen Victoria, 
mitdunkelblutrothen Blättern, schr 
schön 7 M.......... B . 50 
> l.otusjacobaeus,sı 


kleeö MW. ..... .. — 10 
1384 Lotus jacobaeus Iuteus 
migen U Mı.un on .er al: 
1385 Lupiuus albus, wei 
GEN ae ner 30 10 
30 10 
Be 30 10 
1887aLupinus grandiflorug tricolor, sehr 
interessant . a | 
1388 Lupinus Gy 
blaue f E ......- 530 1 
1389 Lupinus Hartwegi, 
blaue $ F. el - 40.10 
Lupinus Iartwi roseus, 
rothe + 40 10 
LupinusHa 40 10 


Lupinus H 
himmelblane + BE. .2ucaee rer. 40 10 
1393 Lupinus hybridus Goccıneus, 


:htend carminscharlachroth mit 
n Spitzen $ F...2.20.... 30.10 
1395 Lupinus hybr. insigzis, dunkel- 
purpum und goldgelb * F .... 3010 
1396 Lupinus hybr. superbus, pur- 
pur, weiss und gelb $ F...... 30 10 
1397 Lupisus luteus, gelbe wohl- 
rieehende + F.... 25710) 
1398 LupinusMoritzianus, 30 10 


‚„ woblriechende 
weisse + F. 30 10 
1400 Lupicusmutabi) 


1402 


Lupinus nanus, 


Zwerglupine OF"). ncnnun. 30 10 
1404 Lupinus »anus albus, weisse 
Zwergiupine O0 F.... 40 10 


1405 Lupinus pilosus, behaarte tleisch- 
N NE wg, 
1496 Lupinuspilosuseoerulens, behaarte 


blaue 7 Er — 10 
1408 Lupinus pubescens ele; 

purpurn, rosa und w 30 10 
1409 Lupinussubcaraosuslilacinus, 

mit Hla Blumen... zsrserenı. 6510 
1410 Lupinus suiphureus superbus, 

schwefelgelbe + F | 
1411 Lupinus toxensis, von Texas, 

dunkelblau + F.. Ä 50 10 


1412 Lupinus venustus tricolor + F 30 10 

1413 Madia elegans, zierliche gelbeOM 40 10 

1414 Malope grandiflora, grossblumige 
purpurrothe Malope 7 F®) .... 30.10 


1) Als Blattpflanze und auch der Rlütbe halber 
sehr zu empfehlen. Sie wird 5-6 Yuss hoch und 
gedetht nuch im Sehatten sehr gut. 

2) Will man aus Ipom peis_ etwas Ordentliches er- 
ziehen so site man den Samen im Angust um einer son- 
nigen Stelle in’s freie Land und halte sin recht feucht, 
Die jungen Pilanzen setzt man in Töptehen mit etwas 
»andiger Erde, hält sie hinter dem Eiase und durch- 
wintert sie in einem troekeren, Iuftigen Naume bei 
5° Wärme. Anfangs März werden sie mit dem vollen 
Ballen ia grössere fe mit guter, nahrhufter Garten- 
erde und Ende Mai in das freie Land gepilanzt, 

3) Beide Arten empfehlen sich allgemein zu nied- 
rigen Beeten nnd für Topfkultur, Will mau beide ver- 
oinigt pflanzen , so muss die einige Zoli höhere weisse 
T, petraea iu die Mitte. Aussaat zeitig im Mistbeete 
oder in "Töpfe, dann gestopft. 

4) Bine der decorativsten und prächtigsten Annuel- 
leo. Sie erreicht eine Höhe von 2-3 Fuss und ent- 
wiekelt einem ausserordentlich reichen Flor. Aussaat 
an Ort und Stelle, oder auch wie bei Amaranthus. 


5) Diese hübsche Zierplanze gdeiht iin Sommer | 


am D«sten In ein m Laubbeete; hat man jedoch eine 
warme, sonnige Stelle im Garten und bereitet man die 
Pflanzstelle mit fetter Dammerde, gemischt mit etwas 
WVorferde und Sand, so gedeiht sie auch im freien Lande 
vortrefflieh. 
6) ZurGrabverzierung sehr brauchbar, sonst möchte 
ich diese düster blühende Panze nicht emp ehlen. 
7) Künstliche Meihoden, Pflanzen dieser Art anzu- 
ziehen, sind nieht immer von günstigen Resultaten be- 
teitet. Dafür empheblt sich eine Anssnat in das fre 


and (in etwas frischen Boden) wie bei dem Feldilachs, | 


| lieher 


Die Pflanzen werden dann schr buschig und blühen 
reich. 


8) Ebenso sehr für Freiland. wie fir Zimmerkultur | 


Aussaat schr dünn in flache 
nerde, kanm bedeckt. 
‚serung mittels einer fol- 
£, ebenso das mehrmalige 
nzen (Piquiren). Die für die Topfkultur 

zuletzt zu 1 bis 2 Stück 
atter Erde gefillte Töpfe 


bestimmten 
in erwas grössere, mit na 


vorzüglichste. 

9) Zeichnet sich dureh seltene Färbung aus, indem 
äie Blumen nicht nur mehr als halb, sondern zuweilen 
ganz weiss sind. Dies hat den Erfolg, dass man die 


Beete viel weiter sieht, als die von anderen blauen | 


Sorten, obschon sie ebenfalls blau aussehen. 

10) Werden etwas höher, als die vorigen und haben 
aufrechte Stengel. Dies macht sie zu anderer Verwen- 
dung zeeignat, auch fanlen sie an feuchten Stellen nicht 
so leicht. Die Blumen sind zwar nieht so zahlreich, 
als bei den Erinus-Sorten, aber grösser. 

11) Sehr früh ansgesäet, warm erzogen und mehr- 
mals verpflanzt, blühen sie echon im ersten Jahre, reich- 
aber nach glücklicher Durehwinterung im 
frost/rsjen Ranme im zweiten Jahre. Aus der Varietät 
mit dunklen Blättern lassen sich im Rasen schr hübsche 
Gruppen bilden, zu welchen eine Einfas-ung von Ce- 
rastium (siehe Blattpflanzen) oder Amaranthus trieolor 
sich tiefflich eignet. 

12) Eine niedliche Binfassungspflanze mit ernsten 


Farben, welche mithin als Gürtel um eine buntfarbige | 
Eine Durchwinterung Ist | 


Pilanzengruppe passend ist, 


. 1. hybrida grandifora (speeiosa) ist die aller- | 


inisslich. Man thut beser, sie erst im März in einem 
iauwarmen Mistbeete zu erzielen und Ausgangs Mai 
in’s ireie Land zu setz Bei 4—0° R. lässt sio sich 
auch überwiutern. Die sehwarzbraune Farbe der Bin- 
men macht sis zu Trauerbougnets und Gräberschmuck 
geeignet. 

18) Wenige blumen sind_in der Kultur so Jolnend, 
da sie so zu sagen gar keiner Pflege bedürfen. Man 
säet sie im April, je nach der (sehr verschiedenen) 
Grösse der Pflanzen d—12 Zoll weit wie Erbsen, bohackt 
ein bis zwei Mal und hat dann vom Juui bis Herbst 
unausgesetzt Binmen, von welchen einige Arten einen 
wundervollen Duit verbreiten. 

14) In ihrem niedrigen eompacten Wuchse und mit 
ihren leneltend blauen Blumen eines der schönsten 
Sommergewächse, welches iu niedrigen Gruppirungen, 
oder als Einfassungsp) 
nützlich ist. Es ent 
einen ununterbrochenen Flor. Von einer Anssaat im 
März (in Töpte) oder Ende April (in’s freie Land) hat 
man einen Folgellor bie in den Herbst hinein. 

Dareh niedrigen ausgebreiteten Wuchs und volles 
Blühen vor vielen anderen ansgezeiehnet. Die grossen 
Schmetterlingsbinmen zeigen die schönste Zusammen- 
stellung von Weiss und dem prächtigsten Blau. 

1) Mir scheint es, als wiirde die Malope besser im 
April gleich an die tür sie bestimmte Stelle des Gar- 
tens angesäet, wobei man natdrlich die zu dieht auf- 
gegangenen P’lanzeu ausdünnen milsste. Ich glaube die 
Erfahrung gemacht zu haben, dass dadurch dem plötz- 
lichen Absterben anscheinend ganz gesunder Pilanzen 
mitten in Flor mehr vorgebeugt wird. Dasselbe gilt 
auch von Lavatera. 
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No. 1560. Portulaca grandiflöra plena. & Prise 30 Pf. ( 


No, 1473. Nigel 
20 Gr. 30 PR, 


cena nana fi. pl. a 
1. (5 8: A6) = r 

Ma i No. 148%. Mimulus cuprens duplex., 

A Prise 50 Pf. (s. 8 46). 


EN EN u an u m mama 


No, 1438. Mimulus cupreus. ä Prise 30 Pf. (s. S. 49 


No. 119%. Mimulus cupreus 
(einzeine Binme). 


No. 1428. Mesembryanthemum 
cristallinum. & Prise 10 Pf. (s. 8.46). 


No. 1565. Portulaca eplendens, 
®%9 Gr. 99Pr., A Prise ı0 Pf. (s. S. 47). 


. _Matricariu eximia fl. pl. 
) Pf, ä Prise 10 Pf, («- 8. 40). 


in 
I 


Y 


RS 


No. 1461. Nemophila discoidalis. 


20 Gr. 40 Pf., & Prise 10 Pf. (s. S. 46). No. ne ran a 
a Pixe 20 Pf (m 8. 48). 


Xo. 1693. Scabiosa atropurpurea nana No. 1443. Mimutus tigrinus. 
2. pl. % Gr. 50 Pr, & Prise 10 PL. (s. 8.49). ä Prise 80 Pf. (s. 8. 46). 


No, 102. Salpiglossis variabilis. No. 1487. 
20 Gr. 90 Pf., & Priso 20 Pf. (s. S. 48). Paar De 7 oe 
FE, a Prise g . 46). 
Soite 45. : 


& 
No. 
1415 Malope grandiflora, 


al en un Ze 27 


ar 


Du u u u 
B% & en 3 Fe) 


A20Gr.APr. 


Per. 
sblumige 
weisse + F, Sr » 8010 
1416 Malvaminiata, mennigrothe Malve 
BEE a 2. — 10 
1417 Malva mauritiana, weissbl. + — 10 
1418 Malva crispa, krause + P...... 40 10 
1419 Martynia cranio’aria, ahornblät- 
terige Martynie 5 M®)... 10 
1420 Martynia formosa, schünes duften- 
des Gemsenhorn 5 M A Lil 
1421 Martynia Intea, goldgelbes + — 
1422 Martyniaaprohoseidea, blassrother 
Elephanteurüssel 7 M. 0 
1423 Matricaria capensis fi. pleno, nie- 
drige weisse 0 MB ....2.2.2... 75 10 
1424 Matricaria Parthenium, röhrig ge- 
füllte Bertramwurz M.... 80 10 
1425 Matricaria eximia fl. p! 
gezeichnete + M (s. Abb. 0 10 
1426 Maurandia, 5, Schling 
1427 Mesembryauthemum itatum, 
kopfförmige Mittagsblume * M.. — 20 
1428 Mesembryanthemum eristallinum, 
Eispflanze * M (s. Abb. S. 45)) — 10 
1429 Mesembryanthemum glabrum, 
glatte gelbe #* M.. once ceaca..n 20 
1430 Mesembryanthemum tricolor, 
dreifarbige ® MS).naenansneeo- N 
1431 Mesembryanthemum tricolor 
album, weissblühende Varietät*?M — 20 
1432 Mimulus cardinalis, prachtvolle 
Hybriden gemischt 0 M®)., Be) 
1432aMimuluscardina is roseus, s. schön — 40 
1433 Mimulus hybridus tigrinus nanus — 50 
1134 Mimulus moschatus, moschus- 
duftige ®* M?)....... 130 
1435 Mimulus quinquevulnerus, fünf- 
Neckiger, prächtig #* MN ...... — % 
1436 Mimulus quinquevulnerus 
maximus, grossblumige * M... — 30 
1437 Mimalus quinguevulnerus 
maximus duplez.......2..... — 30 
1438 Mimulus cupreus, kupferrother 
Zwerg-Gaukler *M (s.Abb 8.45) — 30 
1439 Mimulas cupreus duplex, neu 
und schön (s. Abb. S. 45)....... — 30 
1440 Mimulus cupreus nan mit 
feurigrothen Blüthenbüscheln ... — 50 
1442 Mimulus Tilingi, hohe Species, | 
sehr reichblühend + M....... „u = 20 
1413 Mimulustigrinus, gelb od. weiss 
getigert 0 M (s. Abb. 8. 45)... —.,30 | 


1) Eine niedliche Pflanze, die sich auch deshalb | 
empfiehlt, weil man sie im 'Topf durchwintern kann, 
wo sie im Zimmerfenster immer fortblüht. ? 

2) Die Martynien sind nicht so zärtlich, als man 
gewöhnlich glaubt, und kommen in gewöhulichen Som- 
mern an warmen Standorten, z. B. vor Mauern, schr 
en Ausbildung. Verpflanzung in mit sandiger Mist- 

;eeterde gerüllte Töpfe, später mit dom volien Ballen 
in gröuers, und endlich Auspflanzung in ein Laubbeet 
sind din Grundztige der Kultur der Martynia. Einige 
Exemplare kann man auch im Zimmer halten. Die 
harten Samen erfordern vor der Saat eino Vorbereitung. 
Zu diesem Behufe legt man sie in der Nähe des Ofens 
elıige Zeit in ein Gefäüss mit Wasser und lüftet dann 
mittels eines feinen Messers die erweichte Sumenschale 
seliwärts und gogen die Spitze hin. 

3) Eigentlich zweijährig, sogar ansdauernd, aber 
bei zeitiger Saat schon im ersten Jahre blühend. Vor- 
treffliche Gruppenpflanze und zum Abschneiden für 
Kränze beliebt. 

4) Die schöne Belaubung macht diese Pflanze für 
Einfassungen, nber auch ganz besonders als Ampel-, 
Grotten- und Felsenpflanze sehr gesignen. 

5) Vortrefflich für sonnige Plätze nnd in Töpfen. 
Liebt trockenen sandigen Boden und blüht, we alle 
Mesembryanthemen nur bei Sonnenschein, deshalb nur 
an Plätze au pflanzen, die man Mittags besucht. 

6) Die Mimulus sind als Topf-, wio auch als Frei- | 
landpäanzen zu empfehlen. Die feinen Samen werden 
so dünn wie möglich gesäet und schwach bedeckt. Die 
‚jungen Pflänzchen in Käsrchen oder Töpfe repiquirt 
und nach Kräftigung in's freie Land gebracht. Eine pas- 
sende, aber sehr wenig gebrauchte Verwendung des 
Mimulus ist die, als Ufer- und Wasserpflanze im 
Freien, wo solche gleich der Wasserkresse gedeiht 
und schöne grosse tiefgefärbte Rlumen lietert. 

7) Freunden des bei dieser Pflauze sehr angenehm 
modihieirten Moschusgeruches sei diese zierliche Art 
bestens empfohlen. Sie füllen Teppichbuete in kurzer 
Zeit vollständig und blühen unnufhörlich, 30 dass sie, 
obschon kleinblumig, im Verhältuiss zu anderen Arten | 


No. 

1444 Mimulus tigrinus bruneus, 
Blumen gelb gezeichnet anf 
braunen Stengeln * M. DE |} 

1445 Mimulustigrinusvar. duplices, 
mit doppelten em* |... — 40 

1446 Mimnlus Roez nlich dem M, 
euprens, nur leuchtender* M. . — 30 

1446a Mimulus roseus pallidus ü. albo — 30 

1147 Mirabil erblume, s. Sortim. 

1448 Mirabi longiflora, langröhrige 
weisse, wohlriechend + M !%), 50 10 

1449 Mirabilis longitlora violacea, vio- 
lettpurjurrothe 7 M ....... 50 10 

1450 Momordiea, s, Schlinge 

i451 Myosotis azorioa, azorisches 
gissmeinnicht 0 M 41) ee — 30 


145JaMyosotis azorica coelestina, mit 
himmelblauen Blumen 0 M . — 30 


1452 Nemesia floribunda, reichblüt 
Neme 1 > IE Wen — 20 
\ a versicolor, bunte #* M.. 120 20 


compa 
it #9 Mm), Are 
a compacta eoerulea, bL*M 
Nemesiacompacta alba, weisse*M 
Nemorhila atomaria, sc 


‚ dichtbuschige 


punktirte Hainblume * F...... 30 10 
1455 Nemophila atomaria elegans, 
brann mit Wei ROLE, : 510 
Nemophila crambeoides alba 
chwarz, mitkei 
— 10 
„kohlartige 
blauss HR un, 40 10 
1461 Nemophila disco; 
braune * F (s 45) 40 10 
14652 Nemoöphila di arınorata, 
märmorirte # I a 40 10 
1463 Nemovhila insignis, 
himmelblaue # F... 30 10 
1464 Nemoplhiluinsignis alb: 
Varietät * F 40 10 
1465 Nemophila insig 
randete * F 40 10 
1466 
40 10 
1467 
Braun. E02 ......30 10 


1468 ta grandiflora, 


Nemophila macu 
grossblumige Varietät*F....... 30 


1469 Nemophilamaculatapurpurea *F 


deunoeh einen Vorzug haben. Der sehr feine Same darf 
kaum bedeckt werden. Um immer schöne Topfpflanzeu 
zu haben, schneidet man den verblühten Stengel ab, 
stelit sie in den Schatten, und hat so die Freude, in 
einem Juhre drei Mal frische Steugel und Blüthen trei- 
ben zu schen. Empfehlt sich als Zimmerpflanze. 


8) In feuchtem Boden, ja sogar im Schlamm seich- 
ter Gräben wachsen und blähen diese prächtigen Zier- 
Pilanzen sehr üppig. 
überwintern und werden dann zu grossen Büschen. 


9) Diese neue zwergwlichsige Art variirt sehon in 
allen Nüancen des Scharlach, Orange und Braun, blüht 
sehr reich und ist in der sammetartigen Wärme ihres 
Colorits sehr relzend. In recht lockeren, mit Lauberde 
gemischtem Boden wird sie als Einfassungspflanze um 
etwas höhere Blumengruppen recht effeetvoll sein. Auch 
darf ich sie als eine hübsche Zimmerpflanze empfehli 
guten Wasserabzug und reichliche Lüftung voraı 
gexetzt. 

10) Entwickelt in den Früh- und Abendstunden 
einen noch stärkeren, an Orangenblüthen erinnernden 
Duft als M, Jalapa (s. Sortimente). Der Wurzelstock, 
im Herbst von deu Stengeln befreit, an einem luftigen 
Orte abgetrocknet, im Keller in Sand eingeschlagen 
fiberwintert und Ende Mai in’s freie Land gepflanzt, 
erzeugt üppigere Büsche nnd einen früheren, reicheren 
Fior, als im ersten Jahre. 

11) Erfordert zur Kultur im freien Lande eine sehr 
frühe, etwas warme Aussaat nnd später einen fenchten, 
scha'tigen Sandboden. Die in Töpfen gehaltenen Plan- 
zen lassen sich in einem trockenen, frostfreien Raume 
eonserviren. Doch lobnt eine solche Leberwinterung 
wur ein Mal, Lobnender ist die zweijährige Kultur. 

12) Vorzüglich schön sind die Farbenvarietäten der 
Nemesta versicolor compacta, besonders auch wegen 
ihres knappen, zwergartigen Wuchses. Kleine Gruppen 

sschliesstich aus Ihnen Im Gartenrasen gebildet, sind 
sehr reizend. 

13) Werden alle im März. sobald nur der Boden ab- 
getrocknet ist, iu’s freie Land gesäet, in Klumps oder 


Im Wasser pflegen sie sogar zu | 


| 


FURT, I 


PREUSSEN“ 
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No, BISBR 
1470 Nierembergia calycina, vos 

kelchize Nierembergia * M'*).., — 80 
1471 Nieren bergia ealyeina frutescens, 

grossblumige * M . — 30 
1472 Nigella damascena, D: 

Schwarzkümmel 0 F....... 
1473 Nigella damascena nana fl. 

füllter Zwerg- #F (8.Abb. 

1474 Nigella hispanica, span. b 
1475 NigeHa hispanica, span. weiss 
1476 Nigella hispanica atropurpurea, 

dunkelbraunrother ® F......... 50 10 
1477 Nigella hispanica Fontane- 

siana, duukelblauer #* F....... 40 10 
1478 Nolana grandiflora, grossblumige 

blaue Schellenblume * M..... 50 10 
1479 Nolana grandiflora alba, we 

blühende Varietät # M....... 
1480 Nolana paradoxa violacea, violette 

mM EYE: en 40 10 
1481 Nyoterinia capensis, capische 

Nycterinie * M 0 er el 
1482 Nycterinia selaginoides, weisse 

selagoartige * M ....cn cn. 20 
1483 Ocymum arboreum, baum 

Basllicum OBEN 2. ar 10 
1434 Oenothera aeaulis, stengellose 

weisse Nachtkerze m 
1485 Oenothera amoena, 0M — 10 
1486 Oenothera Veitchiana, 

Veitch’s gelbe niedrige OM.... 65 10 
1487 Oenothera Drummondi. g 

mige gelbe 0 M (s. Abb. S.45)'?) -75 10 
1188 Oenothera Drummondi nana, 

gelbe niedrige Od M......2..... 75.10 
1489 ÖOenothera Drummondi nana 

alba, niedrige weisse *M ...... 75 10 
1490 Oenothera Drammondi laeiniae- 

folin, schlitzblätterige ..... 20 
1491 Oenothera macrantha, gross- 

blumige, schön # M ........... 75 90 
1192 Oenothera rosea, niedrige aus 

Mexico, zierlich #* M.....2..... — 20° 
1493 Oenothera Sellowi,wohlriechende 

hochgelbe 0 M...... REN 50 10 
1493a0enothera sinnata maxim mit 

grossen glänzendgelben Blumen.. — 30 


1494 Oenothera taraxacifolia  lutea, 
löwenzahnblätterige gelbe ...... — 20 
1495 Oxalisrosea, rosenrother Sauer- 
Klee METER 


Ba 30 
1495aOxalis rosea alba, weissblühender 


30 


in Beiben, aber an sonnigen Stellen und reeht dünn. 
Sie gedeihen in jedem lockeren, nahrhaften, nicht zu 
trockenem Sandboden, Die schönste von allen ist N. 
insignis. 

14) Hat man kein Laubbeet, oder eine warme Ra- 
batte mit recht lockerem Boden, so sollte man sich mit 
der Nierembergia auf die Toptkultur beschränken, für 
welche mau, nachdem man sie im Mistbeete angezogen 
und mehrmals in Töpfe piquirt hat, eine nahrbatte, mit 
dem 5. Theile gemischte Lanberde anwendet. Im Juli 
und August wachsen sie Auch gut aus Stecklingen, 
welche man dem Lichte möglichst nahe bei 4 bis 6, 
Wärme überwintert, und dio dann besonders kräftiges 
buschige und reichblühende Pllanzen geben. 


15) Schr zu empfohlen, wird an den Standort gleich 
ausge: Die schönen blauen Blumen, umgeben von 
feinem moosartigen Grün, gaben ihr den Namen „Jung- 
frau im Grün“, 


16) Die Nyeterinia selaginoides ist die schönste, aber 
N. eapensis empfiehlt eich dnrch einen ausgezeielineten 
Vanilleduft, den sie am Abend aushaucht, Man behan- 
delt sie ganz ebenso, wie die Nierembergia, nur dass 
sie im freien Lande nicht ganz so schwierig ist. N. se- 
laginoides macht sich als Decoration von Steingruppen 
vortreflich. 

17) Eine prächtige ‚decorative Sommerblume. Im 
Kasten oder Topf ausgesäet, im Mai verpflanzt, bringt 
sie bald die prächtigsten Blumenpyramiden. Im Sep- 
tember ausgesäet, entwickeln sich die Pflanzen prächt 
und viel kräftiger. 

18) Eine der schönsten annnellen uiedrigen Pflanzen 
yon solchem blüthenreichthum, dass wenige in dieser 
Beziehung mit ihr wetteifern können, Wird nur 6 Zoll 
hoeh, Biätter ziemlich hellgrün, Blüthen verkältniss- 
mässig gross, ruinstes Rosa. Liebt sonnige Plätze 
nnd scheut Nässe, Man muss sie entweder sogleich in's 
Land sen, oder aus Töpfen unzertheilt auspllanzen, 
denn die blüthe beginnt schon Ende Mai im Santbeete, 
oder man muss sehr jung verstopfen. Sehr reizend im 
Topf für sonuige Fenster. 


A20Gr,APr 


No. BEIDE 
1496 Oxalis tropaeoloides, purpur-" 

blätteriger mit gelben Blumen *M ') 300 20 
1497 Oxalis Valdivians. mit wohl- 

riechenden gelben Blüthen ..... 150 20 
1498 Palavaflexuosa, schrempfehlensw. — 30 
1499 Palafoxia texana, Palafoxie aus 

Dexas + M.... 3 10 
1500 Pal 

purpurrothe 0 M®) 90 10 
1501 Papaver monstro: 

Mohn + F...... Deal BOLD. 
1502 Papaver Murselli, Mursell’s 

Praehtmohn, gemischt 7 F?) ... 30 10 
1503 PapaverMurselli, weiss ıw. roth F_ 30 10 
1304 Papaver Murselli, weiss mit Scha 

Jack Rn re ah ah ein main 0 LO, 
1505 Papaver Murselli, dunkellila, hell 

hehattitt Tree gene 180 I0: 
1506 Papaver Murselli, hellviolett mit 

Scharlach und Rosa 4 F....... 90.10 
1507 Papaver Murselli, dunkellila, heller 

schattirt, niedrig 7 F.....- ..30.10 
1508 Papaver Murselli, 

Dunkellila * F, 30 10 
1509 Papaver Murse! 

gerandet + I ET 50 10 
1510 PapaverMurselli,violettmitBra 

roth + M...... SR 
1511 Papaver Murselli,violett mit Sch 

lach und Granlila 4 F.. 30 10 
1512 Papaver Murselli, weiss 7 30 10 
1513 Papaver Murselli, hellli 

Dunkellila 7 F. 30 10 
1514 Papaver Rhoens, gefüll | 

mohn, gemischt $ Fr. ...n..... 30 10 
1515 Papaver somniferum,  gefüllter 

Gartenmohn, gemischt $ F..... 30 10 
1516 Papaverpaeoniforum, Päonien- 

mohn, gemischt $ F........... 30.10 
1517 Papaver paeoniflorum, weiss 7 F 30 10 
1518 Papaver paeoniflorum, weiss mit 

Braunratk ol ee are BORN. 
1519 Papaver paconiflorum, scharlach 

it WEB Te... 804 
1520 Papaver paeoniflorum, rosa + F. 30 10 
1521 Papaver paconitlorum, dunkelmor- 

HOraB FIR ee nahnaigenananea, 80-10. 
1522 Papaver paeoniflorum, hochrosayF 30 10 
1523 Papaver paeoniflorum,scharlach7F 30 
1524 Papaver paeoniflorum, incarnat- 

zinnober mit Violett 7 F....... 30 
1525 Passiflora, s. Schlingpflanzen. 

1526 Petunia hybrida, s. Sortimente. 
1527 Petunia nyctaginiflora,schönste | 

weisse, für Gruppen 0 M°).. 70.19 
1528 Petunia phoenicea, kleinblumige 

rothe, für Gruppen 0 M........ — 20 
1529 Phacelia tanacetifolia, rainfarn- 

blätterige Phacelie $ M........ 30.10 


a20( 
No. 
1530 Phalacraea eoelestina,blanblühende 
Phalacraea 0 MB)... Zur -uu0 5 10 
aeacoelestinaTomThumb, 
niedrige blaue *M. .. 2.212020) 
raea coelestina Tom Thumb, 
niedrige *M 120 20 


Schlingpflanze 


1533 T’haseolus, 
1534 Phlox Drummondi grandifora 


Beschr. =. Nen- 
75 


Flanimenblumen 


(Heinemann), 
heiten, (Abb. 
1534aPhloxDrummo 


gemischt 0 M°) ..... „ 150 50 
1535 Phlox Drummondi, 

rothe Nüancen gemise! 200 30 
1536 Phlox Drummondi alba, rein- 

weisse 0 M 2.20... PRRRN .. 150 20 
1557 PhloxDrummondialba oculata, 

dunkel geäugelt © M. „2.2... »...270 30 
1537aPhlox Drummondi alba rosea 

stellata, weiss mit scharf abge- 

grenztem carminrasa Stern ..... — 50 


1538 Phlox Drummondi atropur- 
purea striata, dunkelpurpurumit 
Weiss gestreift Bro .. 375 40 


1538aPhlox Drummondi cinnabarina, 


schön zinnoberroth blähend — 50 
1539 Phlox Drummondi co 

prächtige feuerrothe 0 M?) . 200 39 
1539aPhlox Drummondi striata, zur 

Gruppenpflanzungsehrzuempfehl. — 50 
1540 Phlox Drummondi Heynholdi, 

Scharlach-Phlox ©... .“.....0.... — 50 
1541 Phlox Drummendi Heynholdi car- 

dinalis, von P. Heynloldi, jedoch 

TObuSter ; ann ea enn anne a fen ae — BO 
1542 Phlox Drummondi Leopoldi, rosa, 

weiss gesternt OM ..-......... 150 80 
1542aPhlox Drummondi nana compacta 

COCCINER una — 50 
1542bPhlox Drammondi n 

ball®, niedrige compacte V — 50 
1548 Phlox Drummondi rosea, frisch 

TOBR,O MM. una ce nanennnenc ca 150 30 
1544 Phlox Drummondi rosen alba 

oculata, hellrosa mit reinweissem 

Centram 0 M.. 1002227030 
1545 Phlox Drummondi rosea-isabel- 

lina, rosachamois 0 M....... — 30 
1546 Phlox Drummondi_ purpurea, 

prächtig purpumoth 0 M ...... 120 30 
1547 Phlox Drummondi striata, roth, 

weissgestreift 0 M..... .....270 30 
1548 Phlox Drummondistriata, violett, 

weissgesireift 0 M....... 
1549 Phlox Drummeonlivarlans, 


aus den hellsten in die dunkelsten, 


meist blauen Tinten 0 M..... ... 220 30 
1550 Phlox Drummondiviolacea, schön 
wiolstirosh 0... ine onen 220 30 


“ ERFURT, PREUSSENZ® 
— ar ii 


ıdi,violetteVarie- 
sem stern 0 M *) 375 30 
isabellina, 


Phlox Drumn 
täten mit w 
Phlox Drummondi 


isabellenfarbig U M ae — 30 
1555 Podolepis affıni erwandte Podo- 

lepis, goldgelb O M........... 90 10 
1554 Podolepis chrysantha, goldgelbe 

prächtige OM . HAr 90 10 
1555 Podolepis gracilis 1e rogen- 

rote dd Me ee 90 10 
1556 Podolepis gracilis alba, we 

blühende 0 M.. Were “78.06 
1557 Polycolyman Stuarti,schöne we 

liche Immortelle © M ........ — 20 
1555 Polygonum orientale, rother Knd- 

terich 7 M°)... 50 10 
1559 Portulaca Gillie 

Portulak * F u 90 10 
1560 

gestreifter * Fu. M..... 90 10 
1561 Portulaca aurea, goldgelber*Fn, 90.10 
1562 Portulaca caryophylloides rosen, 

nelkenartig gestreifter * Fu. M 90 10 
1565 Portulaca auren striata, gelber, 

goldgelb gestreift * F m. M..... 9 10 

Portulaca rosen, rosenrother*Fu.M 90 10 

Portulaca splendens, prächtiger 

rother * Fu.M (se. Abb. 8, 45). 9010 

Portulaea Thellusoni, scharlach- 

rother * Fu. M...... ..%0 10 

Portulaca Thorburni, Thorburn’s 

schwefelgelber #* Fu. M....... 9010 
1568 Portulaca, alle obige Sorten egal 

gemischt *F w M......2... ».. 76.10 
1569 Portulaca grandiflora plena, 

sefülltes Portulakröschen, in 

vielen Farben gemischt # M !ı) 

(a: Ab... 48): 2 year 30 

Portulaca grandiflora pl. carminen — 40 

Portulacagrandifloraplenachamois. — 40 

2 Portulaca grandiflora plena aurea — 40 

Portulaeagrandillorapl.,weiss#M — 40 

Portulacagrandifloraplena,violett- 

TO BE EL AR 
1575 Portulaen grandiflora pl, rosa*M — 40 
1576 Portulaca granditiora plena, leuch- 

tend carmoisin *M ......... — 40 
1577 Portulacagrandiflora plena, schar- 

lach #M. .u..u..... —# 
1578 Portulaca grandiflora 

schwetelgelb * M............ — 410 
1579 Pyrethrum partheniifol. fol. aur. 

varieg. !2) (s. Abth. Stauden). 
1580 Reseda odorata, wohlriechende 

Reseda * F......&a Pfd. 220 Pf. 30 10 
1581 Reseda odorata grandiflora, 

robustere (von meiner Firma in 

den Handel gebracht) * F...... 30.10 


1) Die kleinen dunkelbraunen Blätter bilden den 
stärksten Contrast, welcher in Teppiohbeeten im Verein 
mit sehr hellen Farben möglich ist, und die hellgelben 
Blumen contrastiren wieder grell mit dan Blättern. 
Ausgezeichnet im Halbschatten, um den Boden zwischen 
Rosen und anderen hohen Pflanzen zu decken, da sich 
in wenigen Wochen die dichteste rasenartige Decke 

det. Um stets einen niedrigen Teppich zu haben, 
mähbt man die Pälanze einfach mit der Sichel oder Ra- 
senscheere ab. Im Topfe kultivirt, überwintert die 
Pflanze und wächst fort. Aussaat in das freie Land 
‚oder Mistbeet. Geht oft von selbst auf den Beeten auf. 

2) Beide P. gehören zu den prächtigsten grossen 
Sommergewäichsen, besonders ist P. Hookeriana mit 
grossen rothen Blumen zu empfehlen. 

3) Sämmtliche Mohnarten sind sehr effeetvoll für 
den Sommerdor auf Rabatten und in massenhaften Zu- 
ae im Landschaftsgarten. Man säet die 
Samen sehr dünn auf den Standort aus und lichtet 
später die Pflanzen, so dass sie in Abständen von 6 bis 
8 Zoll stehen. 

4) Auch die weissen Petunien haben hoben Zier- 
werth, sind oft bei Zusammenstellmmgen die einzige 
Passende Blume und haben einen starken Wohlgeruch. 

5) Diese häufiger als Ageratum coelestinum be- 
kannte Pflanze wetteifert mit A, mexicanım in Schön- 
heit, hat aber noch grössere, diehterstehende, lebliafter 
blaue Blumen. Die Zwergart (Tom. Thumb) ist zu 
Toppichbenten geeignot, auch für Töpfe. 

) Nichts kömmt an Frische und Glanz einer Gruppe 
aus geschickt miteinander verbundenen Phlox - Varie- 
täten gleich. Besonders prächtig nimmt sich eine Gruppe 


aus, welche aus der fauer- oder rosenrothen und der 


weissen Flammenblume zusammengesetz! ist. Doch 
kann man für die gleichen Zwecke eine jede der hier 
angeführten Varietäten für sich benutzen. Die Flam- 
menblumen werden im März etwas warm ausgesllet 
und später ein oder zwei Mal piqnirt, oder — ist dazn 
eine geeignete Vorrichtung nicht vorhanden — in Töpf- 
chen geptlanzt und im Mai in’s freie Land gesetzt. Nur 
hüte man sich, dass die Stengel nicht verholzen, ehe 
sie ausgepflanzt werden. 

7) Unter allen Sorten die effectvollste und in Er- 
maugelung von hochrothen Pelargonien Im Garten die 
einzige, Ersatz bietende Pflanze. /urallgemeinen Kul- 
tur sei noch bemerkt, dass der Same ntr im ersten 
Jahre aufgeht, man also nie davon aufzuheben braucht. 
Ich empfehle sehr, diese Saat schon im Februar zu 
machen, da die Pfiauzen mit den Levkoyen bereits im 
April ausgepfanzt werden können. Die Keimung geht 
nur in schwerer und immer sehr feuchter Erde gut 
vor sich. 

3) Weniger brillant, als die fibrigen Sorten mit leuch- 
tenden Farben, eignen sich diese neun Schattirungen 
mehr für Decorationen in der Nähe des Auges. Man 
kann von ihnen sagen, dass sie in der grellen Farben- 
pracht einen höchst schätzbaren mildernden Ton hinein- 
gebraeht haben, welcher sich auch besonders in Bon- 
quets bemerklich macht. 

9) Eine prächtige hohe Pflanze; als Blattpflauze im- 
BoRsrenn durch breite hellgrüne Blätter vom Ansehen 

jer Tabaksplanze und graziösem leichten Wuchs, trägt 
sie an den Spitzen der Zweige zahlreiche fourlgrotte 
lange Blütbenähren. Saat sogleich auf dam Platze, 

10) Im Sommer giebt es kaum eine niedrige Teppich- 
pfanze, welche sica in Bezug auf Decorationswerth und 


Leichtigkeit der Kultur mit den Portulaken massen 
könnte, Nur ein glänzendes Beet der herrlichaten hol- 
ländischen Gartenranunkeln bietet den ee Anblick 
einer solchen Masse grosser Blumen in den prächtigsten. 
Farben, und besonders gilt dieser Vergleich bot den 
gefüllten Sorten. Diese Ziergewächse entwiekaln sich 
besonders reich, wenn man die Sımen gleich in ein 
gemischtes, grobsandiges Beet säet, welches man fast 
'etreten und dann wieder 1 Zoll tief gelockert hatte. 
$ Gilliesi eignet sich recht gut zur Topfkultur und zur 
Durehwinterung im Zimmer bei vollem Lichte und sehr 
spärlicher Bewässerung. 


11) Die gefüliten Sorten oder Portulakröschen stehen 
an Werth hoch über den einfachen, schon aus dem 
Grunde, weil die Blumen auch bei trockenem Wetter 
sichtbar bleiben, während die einfachen nur in der 
Sonne aufblühen. Da selbst die besten Samen. immer 
noch viele ein'ache Pfanzenliefern, so muss man dicht 
säen, oder pflanzen und später die einfachen Pilanzen 
ausziehen. 


12) Pyrethrum partheniifolium fol. aureo varle- 
gat. (siche unter Stauden No. 239). Diese Pflanze hat 
durch ihre constante hochgoldgelb gefärbte Belaubung 
die Parterrepfianzen zu Zeichnungen auf Rasen etc. 
aufs Glücklichste bereichert. Jodermann, der ihre Ver- 
wendung auf dem Parterre vor meiner Wohnung be- 
obachtete, stimmte mit diesem Urtheil überein, Man 
kaun dieselbe durch Schnitt niedrig halten, oder auch 
bis 1 Fuss hoch wachsen lassen, wo sich dann die ein- 
tachen weissen Blüthen entwickeln; doch sind auch 
diese so reizen! und so reich, dass sie dio Lieblichkeit 
der Pflanze erhöhen. 


DI 


Ni 


C.HEINEM ANN,.. 


——— ar 


SEE 


20 Gr. APr, 
No, Pf. Pf, 
1552 Reseda odorata meliorata, 


Stanbfüden sind rotlıfarbener . 30 10 
1583 Reseda odorata exim weisslich 

blübend, sehr wohlriechend..... — 10 
1533aReseda odorata nana ee 

NEE BE ERBEN E — 10 
1584 Rhodantheatrosanguinea,dun- 

kelblutrothe Immortelle 0 M.... — 10 
1585 RhodantheManglesi, zurterosen- 

rote ®M.. 150 30 


ö585aRhodanthe Manglesi flore 
pleno, ein neue gefüllte Varietät 
dieser beliebten Immortelle, die 
in jeder Weise beachtet zu werden 
verdient v...... — 50 
1586 Rhodanthe Manglesi major, 
kräftigerer Habitus als No, 1585 — 40 


1557 Rhodanthe maculata, hochrosa, 

mit dunkler Mitte O0 M....... . 150 50 
1588 Rhodanthe maculata alba, 

weisse 0 M an - 30 
1589 Rieinus, s, 
1590 Rudber s, stengel- 

umfassende Rudbeckie 0 M..... 50 10 
1591 Sabbatia coampestris, dunkel- 

rosige Feld-Sabbatie * M )..... — 50 


1592 Salpiglossis variabilis, grossbl. 


Sorten, brillanteste Farben g 
cht 7 M) (s. Abb. 45)... 90 20 

1593 Eatnilos variabil — % 
1594 Salpigle ariabil — 20 
1595 Salpielossis variabilis, himmel- 

blaue + M... — 20 
1590 Balpiglossis varia 

rothey M. e; — % 


1597 Salpiglossis Yarialı is, feuer- 
farbene, prachtvoll $ M....... — % 
1598 Salpiglossis variabilis, schwefel- 


gelbe 7 M. ....... — 210 
1599 Salpig ne variabilis, dunkelblut- 

rothe 7 M ne 0 
1600 Salpiglos pieta, ge- 

adertre yM, ann. 20 


Salpiglossis va rosa mit 
gelben Adern + M.... _ 20 


1602 Salpiglossis variabilisnana, Zwerg- 


sulpizlusse gemischt 0 Meu..... — 20 | 
1603 Salpiglossis var. nana, weisse 0OM — 20 | 


1604 Salpiglossis variabilisnana,himmel- 


REN En, — 20 | 
1605 Salpiglossis variabilis nana, schar- 

lachrothe OM ........u.. a 
1606 Salpiglossis variabil nana, pur- 

purrothe OM. er — 20 


1607 Salpıglossis variabilis nana, vio- 
lette mit gelben Adern 0 M.... — 20 
1608 Salpiglossis variabilisnana, dunkel- 
violette OM. 5 
1609 Salpiglossis variabilis nana, 
schwefelgelbe 0 M. Res 20. 
1610 Salvia coceinea, scharlachrother 
Salbei #* MB)... «..100 2 
1611 Salvia eoceinen punicea nana, 
brenneudrotler Zwergsalbei * M *) 150 20 


!) Eine sehr feine Zierpflanze, mit deren Kultur es | 


nicht immer glücken will, 
Näpfe mit etwas 
‚gutem Wasserabzuze, ohne sie zu bedecken. Dieselben 
worden an einem teınperirten Orte schattig und feucht 
gehalten. 
Pflanzen setzt, werden in 
später in's Freie gebracht, trocken und frostfrei über- 
wintert und Ausgaugs Mai in's freie Land gepflanzt. 
Doch ist die Pflanzstelle mit derseiben Erde zu bereiten, 
die zur Aussaat genommen wurde, 


Den Samen »äet man in 


2) Aussaat in sandgemischte Rasenerde ohne fer- 
mentirende Theil 


oder einzein in dreizöllige Töpfe piquirt und nur mässig 
feucht gehalten. Beim Auspflanzen in's Freie wähle 
man einen kühlen, lockeren und ungedüngten, etwas 
sandigen Boden, Muss man giessen, so schone man 
Laub und Stengel. 


andigor lockerer Rasenerde und mit | 


Die kleinen Töpfe, in die man später die | 
einen kalten Kasten und | 


warm und feucht, doch unt r hän- | 
Die jungen Pflanzen werden in Kästen, | 


3) Eine prächtige Annuelle mit brennend rothen | 


Blumen, welehe unaufhörlich biühen und in Rabatten 
und gemischte Boote das oft fehlende brennende Roth 
bringen, ohne für sich selbst allein zu viel Bitver zu 
nnd Die Varletät pninila ist auch von angeneh- 
merom Wuchs und olng liebliche Topfpilänze. 


ılvia coceinea pumila, sehr 


* Ms. Abb, 8.45)...... 150 20 
a gracilifiora, mit rosalila 
Auntan “aM Ee 27 HODEBO 
blaublühender, 
Be 30 10 


Salvia Rocmerians, scharlach- 
rother niedriger © M®) 222... — 30 
1616 Sanvitalia proeumbens, 
Sanvitalie = M. 
1617 Sanyitalia procumbens 
für Teppichgärtnerei und 
fassıngen sehr 
SM: 
1615 Saponar irmultifiora (e 
reiehblühendes Seifenkraut #M ?’) 50 10 
1619 Saponaria multitlora alba, weiss- 
blühendes ., Are ee) 
1620 Saponarin multitlora nata, 


Ein- 
zu empfehlen 


'abrica), 


roth, weiss gerander #* F, > 50 10 
1621 Saponaria multiflor: a rosea, rosen- 
rotles I. 40 10 


1622 Scabios 
Seabios: 


(opurpurea "major, 
mischt 7 M 
tropurpun 


1625 Se: atropurpurca ma 
pwpum #M... 
Seabiosa atropurpurea 


162 


major, 


fleischfarben $ M..........- 50 10 
atroy 
a; Bis 50 10 
1623 Sc IE ERIE f 
zoth FM..... 5 a DOEO 
1629 Scabiosa atropurpurea major fl. pi, ! 
schwarzpurpurn mit Weiss..... N) 
1650 Scabiosa atropurpurea Ge 
Zv „ gemischt OM ....... 40 10 
1651 Sea r Atropurpuren na 
plena... - 910 
atropurpnren 
purpurn 0 M...... 50 10 
1653 Scabiosa atropurpurea nana 
A.pl.. gefüllte Zwerg-Scabiose 
gemischt OM (s. Abb. 8. 50 10 


1634 Seabiosa atropurpnren nana fl. pl, 
dunkelziegevoth © MS)... . 
1635 Seabiosa atropurpurea nana fl. pL, 

tleischfarben 0 M... ELLE) 
1636 Senbiosa atropurpurea nana fl. pl., 

rosa oO M...... er 75 10 
1637 Scabiosa atropurpurea nana fl. Bl, 

weiss OM..... . 


1633 Seabiosa atropurpurea.n nana fl. pl. 
striata, Blumen erscheinen in ver- 
schiedenen Garten, schön ge- 
füllt 0 M ER, h E 9» 20 
1639 Senbiosa atropurpurea nana il. pl, 
lasurblau. eigenthiimlich ..... 50 10 
1640 Seabiosa candidissima, weisst EM 50 10 


ima plena, ge- 


— 80 


Scabiosa minor Hore pleno, kirsch- 
roth BOR 
Scabiosa 


1641 
1642 Schizanthus Grahami, rosenrothe 
Sehlitzblume M°). 
1643 Schizanthus i 
fleischfarbige + Fu 
1644 Schizanthus Grahami 
Aorus albus i 
gelbem Auge + F u 
1645 Schizanthus Graham: 
Aorus oculatus, purpurrothe, 
schwarz-gellecke + Fu. M ... 5010 
1646 Schizanthus Grahami grandi- 
aan Sage I SRR EN SUN 


2 50 10 
1617 8 Mzen thus plunatus, gefederte 
Schlitzblume 7 F. 49 10 
1618 biznnthes pinnatns albus weis: 
40 10 
1619 
3 50 10 
1650 Behizanthus pinnatus « auditlorns 
pyramidalis, dunkeltila — 90 


Schizanthus retusus, einge- 
drückte carminrothe + Fu, M 90 20 
652 Schizanthus retusus A. alco, 
weisse prächtige + Pu. M ..... 100 20 
Schizanthus retusus nanus, 


niedrige, rotle 0 Mu. F.. . 150% 
1654 Schizanthus ies de Chili, 
blaue + P..... 40 10 


1655 Schizopetalum  Walkeri, Spalt- 
blume, duftend !%) (s. Abb. 8. 45) — 0 
1656 Seyphanthus, s, Schlinggewächse, 
1657 Sedum eoeruleum, bi, Sedum*M"!) — 20 
1658 Senecio elegans fl. pleno, ge- 
fülltes Kreuzkraut gemischt 0 M 150 20 
1. pleno, weiss OM 150 20 
pleno, asch- 


1659 


1660 Seneciv elegans fl. 
farben OM. ... 
Senecio elegansfl, pleno, heltlila om — 20 
Senecio elegans fl. pleno, kupfer- 


farben, 0 M, en 150 20 
1663 Senecio elegans fl. pleno, Aunkel- 
purpum OM sec. Pre 2) 


1664 Senceioelegansfl pleno, earmoisin- 


BORHTOL MEN FE ae — 20 
1665 Senecio ologans, nana fl. pL, 

weisses Zwerg- *Mı) . . 150 20 
1666 Senecio elegans nana fl. pleno, 

unkelrosa * M 5 —.20 


1667 Senecio elegans nanı A, "Pleno, 
carmoisin *M....... —% 
Seneeio eleyans nana A. "pleno, 
purpurroth “"M 
1669 »enecio elegans nana fl. pleno, 
dunkelaschgrau ® M. el 20 


1670 Senecio elerans nana il. "pleno, 
dunkellila * M. Be a ) 

1671 Senecio elegans nana fl. pleno, 
kupferfarben * M > — 


) Dieser hochroth blühende Salbei ist. nicht 8. 
ana, der sie in der Farbenpracht äbertrift, die 

@ Art, und für gemischte Blumen- 

t genug zu empfehlen. 
pelargonien auspflan; 
blume von gleicher 


findet keine andere Sommer- 
iger Farbe. 


5) Weniger leuchten! an Farbe, weil mehr dunkel- 
ziegelrotli, i 


Art doch noch brauchbarer, als 
: sie sich zu ganz niedrigen Beeten eignet. 

6, Ist schon die einfache $. eine höchst werthvolle 
a h 


i nennen. 

lebntere Pflanzengruppen eine 
breite nnd lange blühende Einfassung von schönem 
Isterartigen Wuchse. Sie lässt sich auch zur Decora- 
n von Stengruppen verwenden. Recht schön nimmt 
ans, wenn man eine Gartenmauner, die zur 
Anfschüttang der nuthigen Erde Platz genug bietet und 
nicht mit Platten gedeckt ist, damit besetzt. 

5) Mit vollen runden blumen, in allen den verschie- 
denen Farben des Sortimentes der Scabıoss nana. Die 
Füllung der Blumen ist so voll, dass dieselben einem 
geröhr‘en Pompon-Zworg-Chrysanthenum ähnlich sehen. 

Ich habe nenordin;a die Erfahrung gemacht, dass 
dio’ Schfaanthus- Arten" am basten’gadeilten und nnge- 
mein reich blühen, wenn man sie wie alle barten An 


Wer keine Seharlach- | 


füllte geradezu einen Juwel | 


nuellen behandelt, d.h. sie im Horbst in einen mittel- 
mässigen Boden dünn ausstiet, sie im nächsten Früh- 
jahre bis auf 1 Fuss Zwischenrsum durchfrant und 
später bisweilen behaekt. Vorzfiglich schön sind 8. 
Grahamt und retnsus mit ihren Varietäten. 

10) Auch diese niedliche, duftende Zierpflanze muss 
hart beliandelt und im April in einen lockeren, nahr- 
haften, missig feuchten Sandboden gesäet werden, 

11) Reizende kleine Piianze mit blauen zahlreichen 
Blüthen, sowohl für hochliegende Einfassungen, als für 
kleine Töpfe zu empfehlen. Saat in das Mistbeet oder 


ine der lieblichsten und dankbarsten Topf- und 
Freiland-Zierpfianzen. Es sind in den lefzten Jahren 
von vielen niedrigen Sommergewächsen Zwergsorten 
empfohlen worden ; leider entbehrten dieselben meistens 
eines constanten Charakters und wurden durch un- 
gleichen Wuchs mehr zur Last als zur Ziorde. Dieser 
Seneeio aber ist ganz getreu, und für Binfassungen wie 
für Topfknltur wegen seiner herrlichen, glänzend grü- 
nen Belanbung, aus der die Blumen in den prächtigsten 
Farben bouqvetartig in reichlichster Fülle und Füllung 
hervortreten , unentbehrlich für alle geschmackvollen 
Arrangements, Zu den Vorzfigen der gewöhnlichen 8. 
kommt bier noch der zwergige Wuchs von 4—5 Zoll 
Höhe, 
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No. PR 
1672 Senecioelegans nana fl. pl, Hla’M — 20 
1673 Senecio elegans nana fl. pleno, 

gemischt ...... N ß .. 150 20 
1674 Silene Armeria, nelkenartige rothe 

Silene 0. Pr..... = 50 10 
1675 SileneArmeria, nelkenartige vo: sen- 

rothe O F..... 50 10 
1677 Silene Armeria, 

weisse 0 F..... 50 10 
1678 Silene bipartita 

Ve Er NEE 75 10 
1679 Silene ornata, geschmückterothe OR so 10 | 
1680 Silene pendula, hängende roth- 

blühende © Fu. M')...... 25 10 
1681 Silene pendulaalba, weissbl OF\ 30 10 
1681aSilene pendula Bonetti, dunkel- 

purpurn ... FR, — 10 
1681bSilene pendula eompacta alba. —30| 


1681c Silene pendula compaeta ruberrima, 


leuchtend rotliblühend. .. . — 30 
1682 Silene pendula ruberrima, 

leuchtend earminrosa 0 F,... . 7510 
1682aSilene pendula fl pl., reprodueirt 

den grösseren Theil gefülite Blumen — 20 
1683 Silene Psendo-Atoeion, RER 

Ragwurz ähnliche 0 I 40 10 
1683a8ilene Saponaria, mit "glänzend 

rosa Blumen . — 30 
1684 Solanum Lycopersicum, Liebes- \ 

apfel, rother kirschförmiger +M — 20 
1685 Solanum Lycopersicum. gelber 

kirschförmiger 7 M. en 20) 
1687 Solanum Lyeopersieum, tother 

birnenförmiger + M ER, >): 
1688 Solanum T,yeopersicum , neuer 

monströser mit rothen Früchten. — 20 
1689 Solanum Lycopersicum & tige raide 

de LayeYM . eg —20 


Solanım Lyeope icum Mammuth, 
rother Riesen- $ M«.....-.-. —_— 2 


1690 


1691 Solanum Lycopersieum, gem. +M o 
1692 Solanum Melongena, E jerfrucht, 

runde weisse 7 M ...... .. — 10 
1695 Solanum Melongena, runde bl. + M — 10| 
1694 Solanum Melongena, lange bl.yM — 10 
1695 Solanum Me longena, lange weisse 

FM — 10 
1696 ee Melongena, viol, Riesen- -+M — 10 
1697 Solanum Melongena, goldgelbetM — 20 
1698 Solanum Melongena, panachirte | 

von Guadeloupe $ M .......... — 10 
1699 Solanum Melongena, gemischt } Mm 10 
1700 Sphenogyne anth moides, authemis- 

artige gelbe 0 M......... — 10 
1701 Sphenogy ne speciosa, goldgelbe oM — 10 
1702 Spilauthes oleracean, Husaren- 

knopf o M....... 3 .... 120 20 
1703 Spraguxa umbellate, s. zierlich — 30 | 
1704 Stachys eoceinea, scharlachrother 

Ziest OM ..... — 0 
1705 De Bonduelli, 

MN... 50 10 | 


LI 


5 Statice sinuata, 
blaue OM, 


Staticesinuatahybrida,p 


volle neue Hybriden Ri 40 10 | 
1708 Statice,spicnta, die rusalila Blüm- 

chen entwickeln sich ährenartig zu 

einem Bouquet OM. —ä 
1709 Syeios, s. Schlinggewächse | 
1710 Tagetes erecta N. plena, gefühlte ! 

Goldsammetblume+M (s.15b.8.4#) 30 10 
1711 Tagetes Be B. pleno, schwefel- 

ER a. Me HEN ER 50 10 
1712 Tagetes erecta fl. pleno, Kalaren | 

bläthige goldgelbe + M... .... 50 10 | 
1713 Tagetes erecta fl. pleno, rühren- 

blüthige schwefelgele + M 75 10 | 
1714 Tagetesereetafl.plenonana,Zwerg- 

Sammetblume O0 M...... . 30 10 | 
1715 Tagetes patula pnichra pl. gelb 

mit Braun... 50 10 | 
1716 Tagetes patuls nana A. Da | 

zwergwüchsige Vari * M® 

(s. Abb. 3. 40).. ne 75 10 | 
1717 Tagetes pa a iuten pl. ”M 50 10 | 
1718 Tagetes patula nana lutern Gstu- 

losa pl., schwef elgelb« geröhrte 50 10 
1719 Tagete«patula nana Intea striata, ! 

gestreifte Zwerg-, schr schän *M 50 10 


Tagetes patula nanı favidora Bl 


pl, braungeröhrte 10 | 
1723 Tegetes lucida, an —20 | 
1724 Tagetes signata, feinblätt ‚ 

gezeichnete OM ......... 73 10 | 
1725 Tagetessignatapımila, ungemein 

blüthenreich ’). 3 . 75 10 
1726 Thunbergia, s. -chlingpfianzen. 
1727 Tithonia tagetifiorn, sammet- 

blumenblüthige Tithonie + MI. — 20 
1728 Trachymene coerulea, 

Trachymene 0 M* — 56 
1729 Trifolium  suaveoiens, wohl- 

riechender Klee .. 65 10 | 
1730 Tropasolum majus, dunkelpur- 

purbraune Zwerg - Kapuziner- \ 

kresse (Crimson) 0 52 2 di) 
1731 Tropacolum majus, geßeckte 

Zwerg- (spotted) OF... ...... 30 10 


2 Tropaeolum majus, Golden King 
ofTom Thumbs, schön goidgelb 50 
Tropneolum majus King of Tom 
Thumbs, mitleuchtend scharlach- 
rotben Blumen, sehr schön 0 F'?) 
Tropaeolum majus King Theo- 
dorg, wit bläulich-grüner Delan- ! 
bung und ganz neuer intensiv 
schwarzer Färbung der Blumen. 
Tropaeolum majus Tom Thumb, 
brennend scharlach OF‘ 
1735aTropaeolum m: 
Crystal Palace, 


s Tom "Thu: ab, 
Gem, 


märmorirt 65 10 


2 Eine recht hübsche Einfassungspflanze, welche 
aber gleich an Ort und Stelle Eee wird, um später 
so weit ausgedinnt zu worden, dass die Pflanzen min- 
destens 9 Zoll unter sich abstehen. Noch schöner in 
zweijähriger Kultur, wenn man den Samen im August 
oder September aussäet, oder auch im Frühling an Ort 
und Stelle bringt. Die Blumen werden lubhafter roth, 
der Wuchs wird gedrungener und daher die Blüthen- 
masse scheinbar grösser. Ein solches Silenenbeet über- 
strahlt die ganze Blumenpracht des Mai'e. 

2) Statioen sind ausgezeichnete Immortellen von 
iockerem Bau, deshalb vor allen Blumen durch Leich- 
tigkeit Antiägeneiohnet, 

3) Sind schon die höheren Sorten durch Farben- 
pracht und Verpflanztähigkeit im blühenden Zustande 
werthyoll, so steigert sich deren Werth noch in den 
Zwergvarietäten. Diese 3 Spielarten, in ihrem niedri- 
gen, dichtbuschigen Wuchse und reichen Flor, eignen 
sich ausnehmend gnt zur Bildung niedriger (Gruppen, 
und kann ich sie jedem Gartenfreunde auf das Beste 
‚empfehlen. 

4) Eine allerliebste Zierpflauze für den Herbst. Da 
aber der Flor bei kühler Witterung nicht immer beson- 
ders gut ist, so hebt man die Pilanzen Mitte September, 
wenn gerade der Boden etwas feucht ist, mıt dem vollen 
Ballen ans, setzt sie in Töpfe und nimmt sie in ein 
sonniges Zimmer, wo sie vortrefflich blühen. Nach dem 
Flor bringt man sie an einen frostfreien trockenen Ort, 
um sie bei mässiger Bewässerung zu durchwintern, 
und setzt sie Ende Mai in das freie Land, wo sie einen 
reichen Flor entwickeln werden. 


Abrigen und ein- 
der Wuchs voll 


fach. Die B. jerlich, 


und compaet. 
Um auf Teppichbeete: 
den leicht anzuziehen‘ 
sige Höhe zu erz 
ersten Blüthen ab, 


6) Schon Anfan 
und die jungen Pf 
}änglich "grosse TO 
bis zum Ausptlanzen in‘ 

arıne An- 


- 7) Verlangt grosse Aufmerksamkelt 

zucht, mehrmaliges Verpfanzen und Pälege unter Glas 
bei allmäliger Abhärtung, eine fette, mit etwas Sand 
‚enischte, gut drainirte Lanberde in warmer Lage und 
Schatz gegen Regen. Der Dilettant hältzsie vielleieht 
mit grösserem Vortheile im Zimmer. 


8) Die kletternden Arten unter den Schlingpflanzen. 
Gleich diesen sind auch die Zwergsorten von grossem 
Werthe. Reicher nnd dauernder Flor, glühende Farben 
und gleichmässiger buschiger Wuchs machen sie zu 
einem unschätzbaren Material für niedrige Gruppen. 


9) Tropasolum King of Tom Thumbs, eines der 
prächtigsten und effeotvollsten ee die | 
existiren; der Ban ist rein kugelfürmig, Aus diesen 
Laubballon erheben sich ebenso Saskia ig die leichten 
scharlachrotben Blumen, deren Glanz das Auge nicht 


milch w. szusken 

jemm vollen Ballen in 

ae; zu halten, | 
h 


© ERFURT, BRBUSTEN 


ı sucher meine: 


| pflanzen 
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EINER 


öbTropaeolum majus Tom Thumb 
dt, mit kleinen schar- 


Blumen r » 0 10 
m Yaumb 
75 20 
weiss, Blaksn 50 10 
Tom Thumb 
harlachgestreitt OF 50 10 
1738 um Tom Thumb 
ye , golk deelb 0 F je 50 10 
1739 Tropaeolum un Tom Thumb 
T rosa0 F, r 75 10 
1740 Tropasolum minus, kleine gelbe 
Kapuzinerkresse O0 Ft) . a 60 10 
1741 Tropaeolum minus cogeineum, 
schärlachrothe 0 F 5 65 20 
1742 Tunica Saxifraga, selır "zierlich 
für Bouquets u, Einfassung *M 12) 80 10 
1743 Venidium ealendulaceum, gelbes 
ringelblumenartiges’M(a.Abb.3.19) 50 10 


ubletia, Aublet/a pur- 


Verbena 


. 120 
Verbena Drummondi, Yilafarb. 0OM 120 
7 Verbena hybrida, prächtige 
engl. u. franz. ARE oM») 


PRREAEt 


4 ... 300 


ance*, bekanntetief- 
voll- 


8 We, ’rbene, 
ständig constant 0 M 
1748 Verbe ‚nah ger, 


2 ERRN © 17 


a hyb 


eh Rommel0M 200 € 
1750 Verbena pulchella, Rasen bildende 


blaue 0 M 75 10 
Ve Niveni, 
hende 0 M mA 
rbena venosa, geslerte viol.0M 65 10 
Veronica syriaca, blauer Miniatur- 


Ehrenpreis * P........ RA ec) 
1754 toniea syriaca alba, weiss- 
blühende Värietät *W....... —%0 
1755 Viola tricolor, Stieimütterchen, 
8. mente, 
1756 Viscarin oc ulata, geäugelte rothe 
BuBD SER = FE N ae a RT 50 10 
«80 10 
Viscaria Au N blaue, 
mit dunklem Auge * F...... 65 20 
1758 Viscaria seulata rosea, dieht- 
busc zosenrothe * F........ 165 20 
1759 Viscaria oculata Dunnetti, w 
äugelte * F. 50 ı0 


cardinals, Iril- 
magentarothe, PrasHEwOLLO. 1 50 
rothe, 


so 


‚nge zashält, und besondere roizend jet ihre Verwen- 
und Uruen 

nt nichts Schöneres, als zwei nebeneinan- 
te ans dem gelben und dom 
chariachrorhen Tr. Tem Thumb gebildet. Wegen dan 
gleichförmig niedrigen Wuchses sieht man Niehts, als 
die Fülle der brenvenden Blumen, Man kann die Sa- 
ınen Anfangs Mai gleich an Ort und Stelle und In gleich- 
mässigen Abständen einpflanzen. Mau kann anch einige 
Exeniplare in Tipfe pdanzen und vor den Fenstern aut- 
stellen. 

11) Diese Art rankt hoch und hat eine vollere und 
schönere Belaubung, daher zu Guländern vorzuziehen. 

12) Inese reizende kleine Alpenpflanze ist durch 
ibre Zierlichkeit selbst bei den en sowie 
bei allen aufmerkuamen Alpenreisenden sehrbeliebt und 
eine vortrefliche Rasenplanze für Teppichheete und 
Einfassungen. Verträgt die grösste Trockenheit. 

15) Die von mir offerirten Samen liefern Verbenen, 
welche den besten französischen Sortimenteblumen nicht 
Fiel nachstehen, wovon sich alle die geschätzien Be- 
‚blissemente in jedem Sommer haben 
überzeugen können. Aufwerksam behandelt, blühen 
die Sämlinzsplanzen ebenso reich, wie die Stecklings- 
In Betreff der übrigen bier aufgeführten Ver- 
benen ınuss ich, ang Gründen, darauf aufmerkaam 
machen, dass sie an Schönheit des Flores mit den Hyb- 
riden zwar keinen Verrleich aushalten, aber doch iminer 
hübsche und dankbar blühende Sommergowäochse sind. 
= 14) Die werthvollste Varietät; Saat sogleich auf den 

atz. 


FCHEINEMAN 


No. 
1762 Waitziacorymbosa, doldentran- 
bige Waitzia*M .. u. 
Waitzia grandiflora, eine präch- 
tige gelbe Immortells al 
Writlavia grandiflora, blau- 
glochige: W, MI) nie 
Whitlavia grandiflora 
weissglockige 0 M. Te 
Whitlavia grandiflora gloxinio; 
des, reinweiss, zart hellblau ge- 
randet 0 M PETRENI, 
Xeranthemum annuum fi. 
gefüllte blaus Papierblume 0 
rantbemum annuum fi. pie 
Ilte weisse 0 M 
Xeranthemum annnum fi. pleno, 
gefüllte purpurrothe, sehr gross- 
blumig © M... EN » 
Xerantheinum annıım grandifo- 
rum ‚purpurenm fl pl, mit sehr 
grossen dichtgefüliten Blumen 
Xerantbemnm annuum pumilum 
fl. purpureo pl, niedrig, reich- 
blühend, purpurroth........ 
Xeranthemum imperiale plenissi 
mun, prachtvollleuchtend dunkel 
pürpurn; gut gefüllt... 


pL, 
“ 


. 120.20 


ERFURT, PRE 


Kaplan 


USSEN® 


Zinnis elegans, in den prächtig- 
sten Farben gem M 
7 Zinnis elegansalba, reinweisser M 


cht ; 


Zinnia elegans coccinea, schar- 
lachrothe + M... 

Ziunia ulezans 

Zwerg- OM 

Zinnia el 

zotbe ; M. ee 
Zinnia elegansauren, goldge 


Zinniaeleganssulphurea, schwefel- 


gemischt + M®) (#. Abb. 8.49) .. 
Zinnia el Bore pleno alba, 
aus flöre pleno aurea, 
goldgelbe + M ...... 
Zinneaelegansforepl 
carminrothe FM ..... 
Zinnia elezuns flore pleno atroc 
eines, dunkelscharlach . 


carminen, 


A20 Gr. APr. 

Pr. Pf, 

Zinnia elegans flore pleno.coe, 
scharlachrothe $ M ....... 
Zinnia elegans flore pleno carnen, 
fleischfarbige $ M .. .......... 
Zinnia elegans flore pleno lilaeina, 

lila y M re er 
Zinnia elegansflore pleno purpuren, 
POrpum MT ra 
1791aZinnia elegans fl. pl. aulphurcum 
1791bZinnia elegans pumila fl. pl., ge- 
mischt 


hen, 


ni) 


1791cZinnia Haageana flore pleno, 

Blume leuchtend gelb, dicht ge- 
Eule + Manaacenn. E 
Zinnia multiflora, 
rote FM.... rs 
Zinnia multiflora auren, goldgelbe 
Variete. TU Mı 30 u ho Eee 
Zinnia mexicana, niedrige san- 
vitalienartige * M®) ..... . 
Zinnia tagetiflora fl. pl., mit ge- 
röhrten Blumen erenccuan. o 
Zinniatenuifolin,zartlaubige,klein- 
blumige, für Bouquets +M .... 
17963Zionia Darwini fl. pl, gemischt. 


1792 " vielblumig 


1793 
179 


1795 


Ornsmental foliaged plauts — Plantes & feuilles ornementales — Fogliose piante — Inerseuusa pactenin. 


No, 

1797 Acanthus mollis, ächter Bären- 
learn VOL US I in 

1798 Acanthuslatifolius|} (s. Abb, S. 

1798aAchnthus Iusitanieus ...... 

1798bAmaranthus Henderi(s. Abb, 
Uebertriift noch A. salicifolius 
dureh brillanten Farbenschmelz . 

1799 Amaranthus ruber melancho- 
lieus, düsterer Amaranth, krpf 
farbig mit Metallglanz?) 

1800 Amaranthug bicolor, zweifarbiger 

18002Amaranthussalicifolius(s.Abb, 
®. 49), eine sehr interessante An- 


2) Wer die Blamen diese 
dauernden Bonauers benutzen will 


Iches man 


mit einem geringen Ar ® geinischt 


hei 2 
hat, erhalten die Binmen oine lebhaft scharlachrothe 


bung. 

3) Ist schon die einfache 2. degaur eln 
Pflanz« ersten Ranges, so wordm sie doch dureh die 
öllten vielfach überteötfen. Die Blumen haben s| 


mache daranı aufmerksam, dass die letzteren, im heissen 
Bande getrocknet, die Natur der Immortellen aunebm. 
und in Winterbouguets wegen das warmen Üolorits von 
geosser Schönhuit sind, 

5) Biattptlanzen, denen sich die Grüser anschliessen, 

Ten zu den geschätztesten Decorarionsmitteln für 
Btösaere und kleinere Gärten. Es ist deshalb im Intorense 
der Gartenfreunde goschehen, went ich im N: 
den die in diese drei Kategorien gehörigen Ge‘ e 
für sich auffübre. Die Biattpfianzen können entweder 
für sich allein auf Rasenplätzen, otler mit schünblühen- 

Gewächsen zu Gruppen vereinigt, dugewendet wer- 


Die niedrigen im Vordergrunde, die höheren mehr | 


in der Mitte. Ein gobildeter Geschmack wird nur durch 
das richtige Verhältnis zwisehen Laub zu Blumeu 
befriedigt. Die Blatipdanzen eignen sich besonders zur 
‚Einzelstellung im Rasen, wo sie, wenn die Planzstellen 

vor: ühnter Weise zubereitet werden, sich Nppis 
und überruschoud entwickeln. Bei Zusammenstellung 
mehrerer Arten zu einor Gruppe hat man zunächst auf 


ach der Höhe zu sehen, so dass die | 


he vu 
2 te Mitte einnehmen, und dann ist besonders 
TS chtigen; dass gleichartige Formen vereint; 
un 


Sr 
wera das Ganze efluotvoll werden soll, dena 


Die ausdanernden Arten sind durch N bezeichnet.. 


| 
| 
| 


420Gr,APr. 
No. Pf. Pf. 
nuclle von 1 Meter Höhe. Die 
bronzegrünen Blätter gehen bei 
weiterer Entwickelung der Pilanze 
in eine orangenrotheFlärbung über, 
1501 Amaranthus tricolor, dreifarbiger 
1801aAmaranthus trieolor giganteus 
1802 Artemisiaannua, Beifuss, pracht- 
voll ®) Er s 
Artemisis gracilis(Spee. S' 
bi ehr raschwachsend °).. 
Atriplex hortensis, Gartenmelde, 
rothe..., u. Dark 


1803 spec. 


1304 


| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


A20Gr.A Pr. 
No. Pf. Pt 
1805 Atriplex hortensis, Gartenmelde, 
gelbe. .. Un a 
1806 Beta brasiliensis, in Scharlach, 
Carmin, Gelb, Weiss 
1807 Beta brasiliensis, gemischt. ..... 
1803 Barbaraca vulgaristol,var.,Barben- 
kraut V.... . I 
1809 Bocconia japonic: N 
1810 Buphthalmum cordifolium, herz- 
blätteriges Rindsauge 9 ..... 
1811 Buphthalmum salieifolium, weiden- 
TE 
1812 Cannabisgigantea,Riesenhanf !?) 


er 


— 10 
30 10 


ı mur im-dies, 
| Wirkung hery 


hstehen- | 


N = in ihrer richtigen 
bier besonders die Wirkang iner Einheit in der 
dureh gleichartige 

Formen, nament- 
vereinigt, schwä- 

1 gegenseitig I tkang, indem das Auge 
uses unwillkärliel zum Vergleichen veran- 

t die minder hervortretenden Formen 


zuppirung, so hängt | 


ı zurückgesetzt werden, da das Auge | 


mit Iım die Seelenthätigkeit des Beschauers immer 
mehr zu dem Gromartigen, als zu dem mehr Lieblichen 
hinneigen worden. Allerdings sind oft Gegensätze sehön, 
doch dürfen si iemala unmitieibar nebeneinander 
stehen, sondern ein, wenn auch jeorer Raum, m 
mitteln] daz wi; treten. So ind. DB. F 
sinerwam und Forula communis , zu einer Gruppe ver- 
einigt, unerträg' ‚ während beide einzeln auf dem 
Rasen, otwa 68 Fuss von einander getrennt, 
efectyoll sind. 

Was aus den ‚Blatipfanzen dr 
gemacht werden kann, hat uns di 
stellung gezeigt. Dort sab mun die grössten Pflänzen 
und fppigsten Pormen in ver] ssmässig kleinen 
Töpfen. Das Geheimniss solcher Erfolge legt nur an 


lie Topfkultur 
Hamburger Aus- 


ungemein | 


der regelmässigen Anwendung von Düngerguss und er- | 
tem Wasser, fetier Erde und einem geschützten | 
| dauerı deu Blaitpfanzen vielleicht die werthvollste. Die 


in der Jugend. 


tpflanze mit prächtig glänzender Belaubung | 


iger Entwickelung, zu den 
wenigen Blarpfanzen, die auch w 
schön bleiben. 
diese prächtigen Amaranthusarieh, zu- 
(Papageienfeder), recht schön baben, #0 
muss man sio naleru «0 behandeln, wie unter dem 
Hahnenkamm angegeben worden, Die efectvollste Art 
ist nächst A. salicifollus A, melaneholleus ruber, weiche 
unbestritten die schönste rothblätierige einjlihrige Päauze 
genaunt werden kane. Ir Verbindung mir hellfarbigon, 
besonders welsabiätterigen Blattpiianzen, entweder allein, 


oder vor Perilla, giebt diese Pflanze Veranlassung au 
den wirksamsten Öontrasten. 

$) Eine reizende 4—& Fiss hole, sehr feinblätterige 
Päanze mit dunkelgrüner Helaubung. Die feingel 
ten Blätter hauchen einen balsamischen Wohlge- 
ruch aus, dem des Weihrauchs vergleichbar, je- 
doch so schwach und flüchtig, dass er nie lästig 
wird. Der Werth dieser Pflanze wird bei Weiten 
unterschätzt. 

9) Die Pflanze bildet eine vollkommene Pyramide 
vom schönsten Grün, von d—ß Fuss Höhe, welche in 
einiger Entfernung mit Coniferen, 2. B. Juniperus oder 
Cupressus verwochselt werden kann, denu die Blätt- 
chen gleichen fast Nadeln. Auf einer Ausstellung in 
Coburg sahen wir diese Pflauze im Topf vorwendat, 
aber erst aus dem Lande eingepflanzt, und waren er- 
ataunt über den Decorationswerth, welchen 2 Monate 
alte Pilanzen haıten. 

10) Diese fiüher beliebie Pflanze verdient wieder in 
Erinnerung gebracht zu werden, denn nachdem man 
die Blattstengel bis August su Gemüse (siche Mangold 
im Gemtisckatalog) benutzt hat, pflanzt man die bi 
Exemplare in Töpfe, um damit Treppenhäuser, Vor- 
säje, Balkone u. #. w. bis zum Eintritt. grosser Kält.- 
zu Apeörlren. schliesslich wandert die Zierde in die 

©. 

11) Unter allen in neuer Zeit eingefllhrten aus- 


Wirkung der schönen grossen Blätter beginnt schon 
Einde Juni und steigert «ich von Tag zu Tag bis Sep- 
tember, wo sich die Blüthenrispen zeigen und mit ihren 
rostbraunen Federbüschen einen neuen Sebmuck bilden. 
12) Was von Artemisia gracilis gessgt wurde 
auch für den Riesenhanf, Er bildet vielleicht die 
ponirendste Binttpllanze, und wenn die Artemisia 
Bu gleicht, so erinnert def Hanf lebhaft an N 
jenen 10—12 Fuss hohe Planzefl von Weitem zum Ver- 
wechseln gleichen. Man pfllanzt den Hauf en! 
zeln frei auf Rasen, oder in der Mitte 


Biat- 
pflanzengruppen. 2 


No, 
181 


No. 
1831 Rheumg 


<<: ERFURT, 


‚Apr. 
In 


Solanum atropurpurenm, schwarz- 


1813aCarduus Marianus, Mariendistel 3, Abb. 8, 38). :....0.. se, purpurner, schön .....ur nasser, — 
1818bCrambe cordifolia, sehrschön 4 ') 1832 Rheum New crimson, mit Solanum Balbisi, schöner 4‘ hoher 
(s.. Abb. 8. 49), missrathen, moisinrothen Blattstielen 4 — 10 Solanum auriculatumm, - 
1814 Chenopodium Atriplie melden- 1833 Rheum Queen Victori: rossblätt, — 10 Solanum cabiliense : 
artiger Gänsefuss — 10 1833aRheum sanguineum — 1 mit silberw behnarten Blättern — 
1815 Eryngium gigantenm, 1834 Rheum aricum. — 1» Solanum einereum, aschfarbiger. — 
Mannstreu — 10 | 1834aRheum undulatum .. ee) Solanum eitrullifolium, eitrullen- 
1816 Ferulacommunis,Steckenkraut}%) — 10 | 1835 Rieinus africanus, hoher War blätteriger .. = 
1817 Gunnera scabra, arfe Gun- derbaum '2) (s. Abb. S. 53)..... 50.10 | 1863 Solanum 
nera °) (s. Abb. 49) — 40 | 1837 Ricinus Beiot Defougeres, sehr farbiger Maas ana I 
1818 Helianthus argophyllus, DON... ar EEE 2 DreR 1864 Solanum Fontanesianum, mit 
blätterige Sonnenblume®) ...... 80 10. 1833 Rieinusborboniensis arboreus, schönen Blättern .und Früchten 
1818aHelianthusglobosusfistulosus baumartiger 0 u. grossen eanariengelben Blumen — 30 
(Be ADbe San). nee aneeen “ — 30 | 1839 Rieinusbrasiliensis, brasilianischer 1865 Solanum giganteum, vriesenhafter — 40 
1819 Helianthus macrophyllus gi- 1840 Rieinus communis major....... 1866 Solanum laciniatum, chlitzt- 
ganteus, Riesenblatt-Sorte..... 75 10 | 1841 Rieinus communis minor blätteriger, sehr decorativ , — 20 
1820 Helianthus uniflorus, colossale 1842 Rieinus giganteus slaueu: 1867 Solanum Vseudocapsiecum, beiss- 
Blume von 1'a Fuss .... ..... 50 10 blaugeliner no. 1.062} wuw.saaner 00 beerenartiger ........ N: 
1821 Heracleumgiganteum,Riesen-Heil- 1343 Rieinus guyanensis naua....... 65 10 1868 Solanum reclinatum , 
N De — 20 | 1844 Ricinusmacıophyilusatropur- dem 8. laeiniatum, mit 
1822 Heracleum eminens, eine grosse pureus, sehr schön. ..erersen.. 75 10 himmelblauen Blumen. . ,......- — 20 
schöne Blattpflanze . R kr - 20 1845 Ricinus pulcherrimus, sehr 1869 Solanum robustum, schönster — 50 
18224Humea elegans, sehr deeorativ, schöner niedriger rother,.... ... — % 1870 Solanum texanum, aus Texas, mit 
blüht im 2. Jahre (s. Abb.S.49)°) — 40 1546 Rieinuspurpureus, purpurrother 50 10 scharlachrothen Früchten... — 10 
1322bHumen elegans purpuren.... — 50 1847 Rieinuspurpureuscinerascens, 1871 Solanum Zuecagniannm, mit 
1823 Malva cerispa, Kraus-Malve.. 50 10 schönen blutrothen Früchten, — 1 
1824 Nicotianaatropurpureagrandi- 1845 1871a8uaeda dendroides, reizende B) 
flora, prächtig (s. Abb. S. 53)”) 50 10 1849 Rieinus sanguineus glaucus, pflanze mit nadelartigen Blättchen 
1824aNicotiana glauea,grangrünerTabak — 20 graublau überhauchter .... . — 20 von graugrüner 30 
1825 Nieotiana macrophylla gigantea. 1850 Ricinus sanguineus minor, Andere Sorten siehe Topfge 
1826 Nicotiana wigandioides ®) ...... Kleiner... Br, up.“ . 50 10 
1827 Onopordum arabicum, Pracht- 1851 Ricinus sanguineus trieolor, drei- 1872 Wigandiacaracasana, prachtvollste 
gruppenpflanze 9 ..... u. 30 farbiger ee 50 20 Blattpflanze 30 
1828 Onopordum taurieum, riesige De- 1852 Rieinus spec. von den Philip- 1872aWigandia chilensis, mit dunkeln 
eorationspflanze N?) En — 20 pinen, riesige Blätter.......... — 20 BISHEIn Seen een 30; 
1829 Perilla nankinensis, chinesi- 1853 Ricinus trieolor, dreifarbiger.... — 20 1872bWigandia floribunda, mit dunkel- 
sches Erzblatt !%) de 65 10 , 1854 Rieinus tunicensis, tunesischer W. 3 blauen Blumen....... — 410 
1830 Perilla nankinensis atropurpuren 1855 Salviaargentea,Silbersalbeig '') — 30 1872cWigandia imperis 
foliis laciniatis, mit tief ausge- 1856 Solanum aculeatissimnum, stache- mit den grössten Blättern ...... 
schlitzten Blättern... 75 20 | a ee: ee — 20 . 1873 WigandiaVigieri,ebenfallss. schön 
16 
X1. Gräser.) 
—_[[{0 
Örnamental grasses — Gramindes ornementales — Erbe d’ornamento. — Leraporusune 3.1aRı, 
Die mit Q} bezeichneten sind mehrjährig. 
20Gr.äPr. A206Gr.APr, A20Gr.APr. 
No, Pf. Pf. | No. Pf. Pf. No, ‚Pf. Pr 
1874 Agrostis argentea, siiberweisses 1875 Agrostis laxitlora, niedlich...... — 10 1876 Agrostis nebulosa, nebelfeines 
Straussgras M ... 2000 24. — 20 | 1875aAgrostis minutiflora, sehr zierlich — 20 Straussgras '?) (s. Abb. 8, 53). — 20 


1) Prächtige Rasenparterre-Pflanze, doch auch gleich 
geeignet als Zierde für Rabatten ete. Aus einem Blatt- 
bouquer erheben steh hoch dle Blüshenstengel, Ule sich 
in einer mächtigen Blüthenkrone verästeln, mit Tausen- 
den von blussrosa Blüthehen, wie mit einem Tuche 
überspannt. 

2) Eine sehr schöne Blattpfianze, welche in kräf- 
tiger Boden schöne Büsche bildet und mit ihren feinen, 
fast haarförmig zertheilten Blättern von vorzüglicher 
Wirkung ist. 

3) Diese prächtige Blattpfianze dauert in einem 
warmen Boden auch im Freien aus, wenn man eine 
kreisförmige Grube um sie herumzieht, dieselbe mit 
langstrohigem Pferdemist füllt, diesen festtritt und mit 
Erde bedeckt. Von oben schützt man die Pilanze durch 
darüber gelegte Stangen, über welche Raps- oder Halm- 
stroh ausgebreitet wird. Grössere Exemplare imponiren 
auch durch ihren mächtigen Fruchtkolben. 

4) Diese schöne Sonnenblume ist auch ohne Blu- 
men eine der imposantesten Erscheinungen des Ge- 


wächsreiches, da sie in gutem, tiefen Boden biunen | 
einigen Monaten zu einer 15—18 Fuss hohen, von oben | 


bis unten mit riesigen Blättern dicht bekleideten Pyra- 
mide sich erhebt. Sie verlangt zeitweiligen Düngerguss. 

5) Mächtige, gefiodorte Blattformen. 
Rasen, oder 3—1 Exemplare zu einer Einzelgruppe vor- 
einigt, von überraschender Wirknng. Man sehe immer 
auf junge Pilanzen aus Samen . indem ältere leicht ab- 
sterben, einige jedesmal nach der Blüthe. Der Boden 
darf nicht trocken, die Lage nicht ganz sonnig sein. 
Am schönsten in ‚Gebüschen, in fenchter, achattiger 


6) Entwickelt eine schöne 31 Fuss hohe Ppra- 
mide, die dieht mit metallisch glänzenden fadenartigen 
Blüthen behangen ist. Verwendung im freien Lande, 
auf Parterres, Rabatten etc. ebenso günstig, wie im 
Topfe. Ausserordentlichen Effeot erzielt man bei Auf- 
stellung derselben zwischen Coniferen ete. 

‚uter den neyen Hlattpflanzen eine der werth- 
volisten, Ja, wenn man die gromen purpurrotben Blu- 
men in Anschlag bringt, welche die 4—5 Fuss hohen 
Pflanzen in mächtigen Tispen vom August an krönen, 
so ist man versucht, sie für die schöuste, wenigstens 


WEL ar 


Einzeln im 


de branchbarste zu erklären. Hierzu kommt, dass nach 
den neuesten Erfahrungen das bis 2 Fuss lange, breite 
zeichneies Cigarsendeckhblatt giet 

8) Uebertrifft an Grösse der Blätter noch die vorige, 
imponirt aber weniger durch Blüthen. 

9) Im ersten Jahre bildet diese snteressante Pflanze 
nur distelartige Blätter, und ist so am schönsten, im 
zweiten hohe Blüthenstengel mit grossen Blumen. 

10) Eine Gruppe, im Centrum init Riesenmais, oder 
mit Rieinus sanguinens, und in zweiter Linte mit Andro- 
pogon formosum bepflanzt, mit Perilla nankinensis und 
Amaranthns hypochondriacus abwechselnd umgeben, zu 
welchen der Silbersalbei die Einfassung bildet, gewährt 
ein unyvergleichliches Ensemble. Für letzteren kann 
man auch die weisse und gelbrippige Beete nehmen. 

11) Die Rhabarberarten sind efestvolle Blattpflan- 
zen, wenn ste auf mässig feuchtem tiefgrundigen Boden 
stehen, werden aber kümmerlich auf trockenem, 
mageren Boden. Macht man wiederholt die Erfahrung, 
dass die Blätter schon im August absterben, so pflanzt 
man Kürbis, Tropäolen, oder andere annuelle Blatt- 
pflanzen daneben, um die leeren Stellen zu decken. 

12) Ich empfeule vor allen die Rieinusarten, deren 
ansehnliches Laub durch eigenthämliche Farbentöne 
noch besonders wirksam wird. Sie dürfen aber nicht 
vor Ende Mai ausgepilanzt werden und erweisen sich 
für den oben erwähnten sogenannten warmen Fuss 


durch die mächtige Entwickelung aller Theile sehr | 
dankbar. Das tief ausgeschnittene, zackige, riesige Blatt | 


des Rieinns steht gauz einzig unter den Blattplanzen 
da; sie empfehlt sich besonders wegen leichter An- 
zucht. 
geligen Arten die schönsten nennen, wenn nicht die 
niedrigeren so gut für den Rand grosser Gruppen wä- 
ren, und die ganz grünen in Verbindung mit den rothen 
sich gegenseitig verschönerten. 

13) Verlangt Durchwinterung bei 4—5° Wärme ımd 
ist wegen ihrer silberglänzenden Blätter für den Garten- 
rasen Iı der Einzelstellang zu empfehlen. Einige Exem- 
plare, denen ich einen Platz in einem aus Oxalis tro- 
paeololdes gebildeten Teppich augewiesen, hatten ein 
imponirendes Ansehen. 

14) Die Nachtschattenarten sind theils Blatt-, theils 


Man könnte füglich die grössten und rothsten- | 


! 


Blüthenpflanzen zugleieh, nnd einige, wie z.B. 8. Ly- 
eopersicam, Melongena, texanum ete., zieren auch durch 
schön roth gofärbie, oder interessant gefuxnte Drüchte, 
Sie verlangen sämmtlieh frühe Aussaat im Warmhaus 
oder Zimmer, so dass sie in Töpfen stehend schon Ende 
Mai beim Auspflanzen wenigstens 6 Zoll hoch sind. 8, 
atropurpnreum und laciniatum können aber auch wie 
andere ger else im Mistbeet gezogen und von 
da an Ort uud Stelle gepflanzt werden. Kinige Arten 
kann man immer durchwintern, wenn man im August 
Stecklinge macht. 

Unter den interessanten Arten dieser Gattung ist 
$. robustnm zur Decoration im Lande die schönste, mit 
den grössten Mättern. 

15) Unter den Blattpflanzen dieser Form unstreitig 
die schönste, mit den grüssten Blättern. Erstere ist 
oberhalb hellgrün, letztere oberhalb dunkel, unterhalb 
weisslichgrin, Sie verlangen einen warmen Standort 
und werden am grössten in einem Laubbeete, wo man 
die im Topf angezogenen jungen Pflanzen Ende Mal 
hineinpflanzt. 

16) Die Gräser sind theils Blattpflanzen, bei denen 
in den meisten Fällen auch die interessante Blüthe zur 
Wirkung kommt, theils schätzt und kultivirt man sie nur 
zum Abschneiden für Danerbongnets. Zu der sehr ab- 
weichenden Kultur bemerke ich im Allgemeinen nur, 
dass alle Gräser zum Keimen viel Feuchtigkeit ver- 
langen und Wärme allen in diesem Stadium der Ent- 
wiekelung dienlich ist. Zu den Gräsern, deren Blüthen- 
halme als Bouquetmaterlal am meisten geschätzt wer- 
den, gehören die Agrostis, Briza, Chrysurus, Lagurus, 
Poa chinensis, vor Allem aber der reisonde Bromug 
brizaeformis, Stipa pennata und elegantissima. 

17) Reizend, ja geisterhaft nebelartig, wie weiss- 
graue Nebelwölkehen schwebt die Blumenrispe über 
dem Boden, so dass der lateinische Beiname sehr glück- 
lich gewählt ist, Sehr hübsch sind kleine Beetehen auf 
Rasen, reizend einzelne Büschel in kleinen Töpfchen, 
die man auf Miniaturgestellen und Blumentischen sehr 
gut verwenden kann, Leider dauert die Herrlichkeit 
nicht Jange und man muss auf Ersatzpilanzen für die 
Beete denken. Zu Trockenbouquets ist dieses das leich- 
teste. Die Saat will immer nass stehen. 
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No. 1590. Bromus brizaeformis. 
2 Gr. 30 Pf., & Prise 10 Pf. (s. 3. 54 


tat. 20 Gr. 90 Pf 
8. 84 


” 
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Pennisetum longistylum. 


Riei 
joinus africanus. 75 Pf., a Prise 10 Pf. (s. 8. 54). 


No. 1837 
% Gr. 50 Pf., & Prise 10. Pf, (#.8 


EM 


No. 1795b, Amaranthus Henderi. A Pr. Pf. (s. N. 


R PERF Er EA nee 


No. 1976. Agrostis nebulosa. ä Prise 
20 Pf. (s. 8: 59). 


No, 1891. um. A Prise 10 Pf. 


No. 18%. Nicotiana atropurpurea grandiflora. 


No. 1828, Agrostis pulchella. W Gr. 50 Pf., ä Prise 10 Pf. (s. S. 52). 


No. 19304. Hordeum jubatum. 2% Gr. 75 Pf., 
“r 


20 Gr. 65 Pf, A Prise 10 Pf. (#. 8. 84). ä Prise 20 Pf. (6.3. 54), 
Seite 30. L 
ee 


TR 


No, 1 & Prise 50 Pi. 


Adlumia ee 'hosa. 


Stja pennata. & Prise % Pf. (s 


No. 1933. Lagurus ovatus. 20Gr. 65 Pf, & Prise 


N 


A20Gr.APr. | 
Pf. Pf. 
2 
gras (s. Abb, 8, 53) re) 
1579 Agrostis Steveni, sc 2. — 20 
1550 Andropogon argenteus, schön, 
mit prächtigen Rispen 9 ..... — 20 
1581 Andropogon bombycinus, mit 
seidenartigen Aehren 2]... > 80 
1881sAndropogon giganteus, riesiges ee il 
1882 Andropogon Sorgbum .. ... 60 10 
1883 Anıhoxanthum le zierliches 
BSHRUNEAB: a. EEE ehe 30 10 


1532 Arundo conspicun, aus Neu- 
holland 9°) ... 
1884aArundo Donax, breitb fätter. "Rohr 
188+bArundo mauritaniea, aus Algier. 
15585 Briza genienlata, gegliedertes 
ZitlERBräB) ne aneneneelennen 
1886 Briza maxima, Riesen- Zittergras 
1887 Briza minima, kleinstes Zittergras 
1889 Brizopyrum Sieulum, sicilisches 


Brizopyrum ... . » 65 10 
1890 Bromus brizaef. mis,zittergr s 

artige Trespe 2Q.°) (s. Abb. 3. 30 10 
18902Bromus madritensis, reizende ... — 20 
1391 Bromus purpureus, purpurrothe — 30 
1891aBromus virens, grüne ......... .— 10 
1892 Ceratochloa pendula, hi ngendes 

Hartgras 2. . 3010 
1893 Chascolytrum- erectum, Briza 

maxima ähnlich 9 .......... — 30 
1394 Chloris barbata, bärt. neeteres 20 
1895 Chloris eneullata, schön . 65 10 
1896 Chloris elegaus, elegantes .. 65 10 
18397 Chlorismyriostachya, graziöses 

Ziergras . .. — 30 
18398 Chloris truncata, "sehr elegant 

für Gruppen ... urunienie, el 
1899 Chloropsis Bianchardiana,mit 

hellrosa Achren 9.. .. — 20 
1900 Cinna mexicana, schr schön. 9, 75 10 
1901 Coixchinensis,chinesisch. Thränen- 

BIBI , TE . 65 10 
1902 Coix esaltata, hohes ... 50 10 
1903 Coix Laerymne, Hiobsth ine... 40.10 
1904 Daetyloctemum BESSpHEAnE, | 

schön .. . De 21] 
1905 Diplachne fi scionlarig, 

nisches Büschelgras 2 . 65 10 
1906 Echinochlos colona, mit ge fleekten ! 

Blättern Er er 
1907 Echinochloa eru‘ formis, krenz 

miges, neu... ren AO 
1907aBleusine bareinonensis. ren 20 


1) Das höchste Gras für unsere Gegenden, unserem 
Wasserschili gleichend, nur in allen 'Theilen grösser. 

2) Eine der schöusten zum Abschneiden für frische 
und trockene Bouqusts. Verlangt Aussaatim Vorherbst. 

3) Ein sehr zu empfehlendes Bougnergras. 

2) Erinnert an Gynerium, hat jedoch kürzere Blütter; 
da es im Freien ausdaneri, verdient vs Kultur. 

5) Das Pampasgras und seine unvergleichliche Schön- 


heit ist «0 bekannt, dass Lob nicht am Platze wäre. | 


Es soll nur daran erinnert werden, dass 
Bodeckung den Winter aushält, ferner, (ls 
bildung nur daun sicher ist, wenn das Grundwasser im 
Boden von den Wurzeln erreicht werden kann, oder 
wenn man sich die Mühe giebt, im Sommer vom Juli 
an täglich stark. mit, wernem Wasser zu begiessen, 


u A NEL DIN Ann ELSE 


&20Gr.APr. 
No. Bier 
1908 Eleusinecoracana, krummährigeE. 60 10 
1909 Eleusine oligostachya, zierliche.. 30 10 
1910 Eleusine rigida, schön......... 65 10 
1911 Eleusine species ex China, nie- 
sehr zierliche .... 50 10 
1912 Elymusarenar and- -HaargrasQ} —2 
1913 Elymus caput Medusae, Medusen- 
hanpt- Y..e... IE: — 9 
1914 lllymus giganteus, riesenhaftes Y_ 65 10 
1915 Elymus Hystrix, struppiges 9 .. 75 20 
1915aElymus propinguus, verwandtes. — 20 
1916 Eragrostiscylindriflora, Liebesgras — 20 
1917 Eragrostis elegans, zierliches Lie- — 20 
esgras®) . u... 00,40 
1918 Eragrostis eapilla, 5 "haarf rmiges — 20 
1918aEragrostis maxıma,aus Abyssinien — 20 
1919 Eragrostis senegalensis, v. Senegal 50 10 
1920 Erianthus Ravennae, Woll- 
a ER ....— 30 
1921 Eriantkus "Ravennae violascens, 
mit violettem Schein 9........ — 50 
1922 SR höchster Schwin- 
a 1 Be — 10 
1923 Festucanigricans, sc chwärslie har PN — 20 
Festuca ptetinella, kammförm. 4 — 10 


Festuc: spoiden Bl blaugrüner, sehr 
zierlich 4 i 
Festuca virid 


1926 
1926aGymnothrix japonii 


grüner a ae 
# Brachtyo] 
1926bGymnothrix latifolia, imposant 
1927 Gynerium argenteum, Pampas- 


u. 


gras 9°)... RE 2 \ı) 
1928 Gynerium argenteum roseum, 

rosenrothes A ... — 50 
1929 Gynerium argenteum Bertini Y. — 60: 


1939 Gynerium argenteum violaceum, 
violettes... . ... 

1930aHordeum jubatum, 
Gerste‘) X (s. Abb. 8. RN 

1930bImperata sacchariflora, ein p: 


volles Gras 2 .. . — 50 
1931 Isolepis gracilis, zierliches Gras 
für Ampeln und Töpfe 2?) — 50 
1932 Isolepis pigmaea, zwergiges..... — 50 
1933 Lagurus ovatus, eiförmiges 
Sammetgras (s. Abb. 8. 54)..... 65 20 
933aMelica eiliata, gewimpert I (s. 
Abb. 8. 53) . 90 20 
Ir Milium multitlorum , 65 10 
935 Milium nizricans, schw 30 10 
1 Panicum altissimum, Hirse, höchste 65 10 
1957 Panicum colonurm, rauher Fennich 50 10 
1938 Panicum erus galli, Halmensporn 65 10 
1939 Panicnm oryeinun, liche 
Hirse, schün ... .. 50 10 


am besten durch 
geschieht. 

Die Kartgerate ist 
ellen Gräser. 
Reizende Pflanze für Ampeln x 
armbaus; muss immer cht stah 


ingegrabene Drain- 


der interessantesten, 


d Consolen für 


uzen, die, besonders 
im Sommei apflanzt, sich schön entwickeln. 

>) Die wie aus Silbeıflittern gebildeten grossen 
Finpan! dieses reizenden Grases aus Nenholland machen 
es zu einer sehr werturallen Päunze, die sogar unter 
der Pracht der grossen Erfurter Ausstellang allgemeines 
Aufsehen erregte. tur am besten zweijührig, bei 
| frostfraier Veberwinterung der Pflanzen. 


Seite bi. 


| 


20 Pf. (#. 8. 54). 
420Gr.A Pr. 
No. NEE 
1940 Panicumplicatum, faltenblätterige, 
sehr schön 9°) ... . -. 100 50 
1941 Panicum sulcatum, sehr elegant, 
palmenähnlich U. ie 1] 
1942 Panicum tuberculiflorum, krumm« 
blätterige ..... — 30 
1943 Panicum violaceum, violette, schön 50 10 
1944 Panicum virgatum, ruthenförmige — 20 
1945 Paspalum elegans, zierliches Pfan- 
NEngraB 2 en a gen 75.20 
1946 Pennisetum eenchroides, Feder- 
Borstengras auecc eneeen 75 15 
1947 Pennisetum compressum, plattes — 30 
1948 Pennisetum Aimbriatum, gefrans- 
tes Feder-Borstengras .......... — 30 
1949 Pennisetum longistylum, rei- 
zend (s. Abb. 8. 58) ........... 75.10 
1950 Pennisetum setosum, borstiges.. — 20 
1950aPoa amabilis, hübsches Ziergras 
aus Abyssinien .. +... mureı.. — 30 
1951 Poa chinensis, chines, Rispengras 75 10 
1952 Poa salina, hübsch aa AR — 30 
1953 Saccharum Maddeni, dem En. 
anthus Ravennae ähnlich ....... — 2% 
1954 Saccharum eylindricum. — 50 
1955 Setaria japonica, Borstenfenni 20 
1956 Setaria macrochaeta, langhanriger 
Borstenfennich ..... ..4.r 100 20 
1956a9etaria persica, persischer .. nn 10 
1956bSpartina cynosuroides, besonders 
schön als Gruppenpflanze....... — 50 


1957 Stipa pubescens, 
Federgras. .... 


Stipa capillata, haarförmiges Y: 


weichhaariges 


1958 


1959 Stipa elegantissima, sehr ele- 

gant und decorativ®)..uncenener — 50 
1960 Stipa splendens, glänzendes .... — 30 
1961 Stipa formicarum, schön N..... — 20 
1962 Stipa gigantea, riesiges 9 ..... 100 20 
1963 Stipa papposa, sehr zierlich 4_— 30 
1964 Stipa pennata, feines 4 '%) (s. 

Abb. 8. 5). nt) 
1965 Tricholaena vosen, sehr zierlich, 90 20 
1966 Tripsacum dactyloides, dreijäh- 

riges Löchergras D ...2.2..... 65 10 
1967 Uniola latifolia, breitblätteriges 

Spitzgras u nn 2020 
1963 Zea Oaragua, Riesenmais..... 50 10 
1969 Zea gracillima, Miniaturmais.... 30 10 
1970 Zea Cuzko, der höchste, schönste 

und grösste Mais,!') erwartet, 
1971 Zen japonica foliis variegatis, 

prächtiger Bandmais’2) ........ 8010 


10) Das gemeine Federgras ist bekannt geuug, findet 
aber neuerdings so viele Anwendung, dass die Kultur 
angelegentlich empfohlen werden kann. Liebt trockene, 
sonnige Stellen und Kalk- oder Lehmboden. 

11) Dies ist di Maissorte und zeichnet sich 
besonders ter ans 

12) Weissbunter japanischer Mai 
Blatipflanze ist mit grösserer WA. 
aufgenommen , als dieser Mais. einer Höhe von 4 
bis 5 Fass biegen sich die leichten, prüchtig gezeich- 
a6ten Blätter in eleganten Bauen 3 bis 4 Fuss lang 
wechselständig vom Stamme ab. Prächtige Zeichnung, 
eleganter Habitus, rascher Wnebs, Alles vereinigt sich, 
um die Aufgabe bei jeder Decoration auf's Vortheil- 
hafteste zn erfüllen. 


Wohl keine bunte 
uud Anerkennung 


XI. Schlingpflanzen. 


PREUSSEN: 


Climbing plants — Piantes grimpantes — Avviticchiante piante — Bpiommeeca pacrenin. 


420Gr.APr. 


No. PER, 
1273 Abobra virididora, mitzierlichen 
scharlaclrothen Früchten und 
schönen geschlitzten Blättern?) 4 
P er 
1974 Adlumja ceirrhosa, rankende Ad- 
lumie®) (s. Abb. S. 54)... ...— 50 
1975 Aristolochia altissima, höchste 
Osterluzei De — 20 
1976 Aristolochia Sipho, grossblätteri- 
ger Pfeifenstrauch ®) 9 ........ — 30 
1977 Bryonopsis laciniata erythro- 
carpa, mit sehr vielen kl. purpur- 
rothen, weissgestreiften Früchten — 20 
1978 Cajophora Irteritia, ziegelrothe | 
Cajophore®) (s. Abb. 8. 57) .... — 40 
1979 Cobaea scandens, kletternde 
Glockenrebe) iuceaeececıe. ee 
1979aCobaea scandene fl. albo, weiss- 
blühende Varietät ..... — 50 
1980 Cocctinen indica, mit 
weissen Blumen tnd scharlach- 
rothen Früchten W....... +... .— 30 
1931 Coceinea Mac Kennii, sc | 
rothe Früchte, w. restreift... — 50 | 
1982 Cyclanthera explodens,schnell- ; 
wachsende Cyelanthere'”) . .. —30| 
1983 Cyelanthera pedata, fussförmige — 20 | 
1984 Cuourbita melanosperma, An- 
gurienkürbis‘)..... RITTER 70 15 | 
1985 Dolichos Lablab, Lablab-Fasel”) — 30 
1986 Dolichos albifiorus, weissblühende — 30 
1997 Dolichos giganteus, riesige, aus 
MORE ee nun nee . —_ 
1987aDolichos luteus, gelbe — 50 
1988 Eccremocarpus scaber, scharfe } 
Schönrebe 19) WM. . 2.40... — 40| 
1989 Echinocystis lobata, 
schnellwüchsig ......... 0) 80, 
1990 Ipomoea bona nox, stache | 
Tricbterwinde ... 65 10 
1991 Impomoea coceinen, scharlachrorhe 50 10 | 
1) Die Schlin m bilden in unseren Gärten 


her durch keine 


ie sind gleich- 


einen unentbehrl‘ hmuck , wel 
andere Pflanzengatiung zu ersetzen ist 
sam das vermittelnde Elemen chen den niedrigen 
Blumengewächsen, den höher äuchers and den 
höchsten Büumen, indem durch sie der Uebergang von | 
einer Form zur anderen bewerkstelligt wird, Denn 
wir haben Schlingpflanzun, welche sich durch reich- 
liche und schöne Blum andere, welche sich durch 
lerliches und elegantes Lanbwerk und weniger durch 
Blumen, und enälich solche, welche sich nur durch 
ihre oft grandiose Belaubung auszeichnen. Ferner er- 
reichen sie alle möglichen Höhenunterschiede; zarte 
und kleine bis zu 5—6 Fuss, höhere bis 1 
emporstrebeud, und wieder audere, welche die Spitzen 
der höchsten Bäume erklimmen. Eine so reichliche 
Auswahl hat uns die Natur gegeben, so dass wir zu 
Haus nur möglichen Verwendung passende Individuen | 
aben. Soll ein zierliches Drahtgeflecht bekleidet wer- 
den, so ist das zierliche l,anb der Adlumia oder der 
Maurandien geeignet; will man freistehende Säulen 
bekleiden, oder Pyramiden aufbauen, ao kann man die 
Ipomöen und Tropäolum-Arten benutzen; handelt es sich | 
derom, ein niedriges Gitter oder Spalier zu schmücken, | 
#0 gibt es nichts Reizonderes, als die Latlıyrus-Arten, | 
| 
| 
| 


oder in geschützter, sonniger Lage die Tliunbergien ; 
soll ein Rasenstück zierlich mit Festons umkränzt, oder 
len hochstämmige Rosen durch Guirlanden verbun- 
den werden, &o stellen wieder die Ipomöen, Cajophora, | 
die Gartenwinde, Schünrebe, der Kammsame u. s w. 
eine reichliche Auswahl. Und Alle vereinigt, bekleiden | 
in unvergleichlicher Schönheit Wände, Felsenstücke, | 
'Treppenfiuchten, Verandas u, s, w., in deren Schatten | 
man gegen die Sonnenstrahlen schützende und er- | 
quickende Erholung findet. Bei Verwendung der Schling- 
pflanzen kommt es vorzüglich daran? an, dass beson- 
ders auf Harmonie zwischen dem Stützpunkte und der | 
aufklimmenden Pflanze gesehen wird; hier besonders 
kann nur Gleichgestaltetes eich paaren. wenn es einen 
guten Klang geben soll. Ein zierliches Drahtgestell, | 
mit massivem, mächtigen Laubwerk umsehlungen, wird 
unschön erscheinen, ebenso zierliches Laubwerk an 
einer kräftigen, in die Augen tretenden Stütze. Nur 
schwach klimmende, allein an hoch emporragenden 
Stützen, machen einen dürftigen Eindruck, und mächtig 
Hin ausbreitende an niedrigen Geländern erregen die 
efüirchtung, dass letzteres durch ihre Last erdrückt | 
werden könnte und erwecken desbalb beim Beschauer | 


Die mit 9 bezeichneten sind mehrjährig. 
420Gr.APr. 
Pf. Pf. 
gelbe 


No. 

1992 Ipomoea coceinea lautes, 
Scharlach-Trichterwinde . 
Ipomosa grandiflora, grossblu- 
mige I... 
Ipomoea hederacea grandiflora su- 
perba, himmelblau, weiss gerandet 
Ipomoea hederacea grandiflora alba, 
glänzend weisse Blumen... 
Ipomoea hederacea grandifio; 
atroviolacea... 

Ipomoea hedera 
lilacina „.. un. . 
Ipomoea limbata, weissrandige.. 
Ipomoea limbata elegantissima, 


50 10 


1993 


1994 
1995 


1996 


1997 


1998 
1999 


2000 
2001 


Ipomoea purpurea Micha 
Purpur-Trichterwinde'') 
Ipomoea purpurea sp. de India. 
Ipomoea 
Ipomoea 
Ipomoea purpurea, lila 
Ipomoea purpurea, rosa., 
Ipomoea purpurea, violett ges 
Ipomoea purpurea, we 
Ipomoea purpurea, weis 
gestreift (s. Abb. 8. 57).... 
Ipomoea purpurea, weiss, ros 
streift 4 
Ipomoea purpurea kermes 
moism ..... u... - ... 
Ipomoea purpurea alba intus rosea, 
weiss, Innen TOSA..... . 
Ipomoea purpurea atrosan 
dunkelblutroth .... c 
Ipomoea purpurea, alle Sort 
gemischt - 

Ipomoea Quamoclit, 
Ipomoea Quamoeli 
Ipomoea Quamoc 
roth 


2002 
2008 
2004 
2005 
2006 
2007 
2008 
2009 


2010 


2011 


2012 


2013 


2014 


derte ??) 
albo, wei 


2015 
2016 
2017 


Unruhe. 
eine Haupthedingung, das 
üppige Entwickelnng hingewirkt wird, weshalb die 
Pilauzstellen in der bei den.Blattpflauzen angegebenen 
Weise vorzubereiten sind. 

2) Sehr schöne, leichtgebaute Schlingpfia 
tief geschlitzten Blättern, an Geländern und @| 
deu anzuwenden, wo sie nur halb verdecken sollen. 
Die kaollige Wurzel kann im Warmbaus oder Zimmer, 
in Sand eingeschlagen, überwintert wer: 

3; Unter allen ephenähmlichen Schlingpflanzen 
gleicht keine an Ansehen der Blätter so sehr dem 
Epheu, und zwar üppig gewachsenem grossblätterigen. 
Diese Pflanze verlangt einen warmen Standort, wächst 
dann üppig und bildet Knollen, welche warn (wie 
Canna aufbewährt) überwintern. 

4) Da die Anzucht dieser herriichen, holaigen, gross- 
blätterigsten aller Schlingpflanzen aus Samen sehr 


S 


Bei der Kultur der ingpflanzen ist es 


in jeder Welse auf eine | 


A206Gr.äPr. 


No. PLER 

2018 Ipomoea reniformis, nierenblätte- 
rige, gelb und weiss.,...- inne 30 

2019 Ipomoea violacea vera (rubro- 
coerulea), hellblaue ............ .— 30 

2020 Ipomoea violacea vera flore albo, 
weissblühende ......nrer ren». — 40 

2021 Lathyrus latifolins, breitblätte- 
vige Platterbse !?) Monscennee.. 9030 

2022 Lathyrus latifolius f. roseo, roga- 
blühende Varietät 4 Ku 75 10 

2023 Lathyrus latifolius A. albo, rein- 
weisse, schön Y nennen 0 
2024 Lathyrus azureug, himmelblaue. — 10 
2025 Läthyrus giganteus, riesige Y.. — 10 

2026 Lathyrus nova species, violett- 
purpurne, dunkel geadert ,. ... — 10 

2027 Lathyrus odoratus, duftende 

Gartenwicke,. die schönsten ge- 
mischt, ı Pfd. 120 Pf. ......... 20 10 
Lathyrus odoratus, roth gestieift 20 10 
2029 Lathyrus odoratus, weiss....... 20 10 
yrus odoratus, rotl und weiss 20 10 

us odoratus, purpurn und 
blassblau ... .. - rsecsnnr 20 10 
2032 Lathyrus odoratus, zinnoberroth. 20 10 

2033 Lathyrus odoratus Captain 

Ciarke, rosa, weiss und dunkel- 
blan, sehr schön. ......+-. “rin. 2010 

Lathyrus odoratus, dunkelpurpurn 
gestreift „irren BE 20 10 
5 Lathyrus odoratus, purpuem .... 20 10 

ö Lathyrus odoratus, scharlach- 
roth, sehr schün F 0, ROREO 

2037 Lathyrus odoratus Kronprinzessin 

von Preussen, mit zart fleisch- 
farbenen Blumen, sehr schön ... 20 10 

2037aLophospermum evceineum, schar- 
lachrother Mähnensame .... .... — 40 

2038 Lophospermum scandens, klettern- 
AER a  t 


sicher ist, so empfiehlt sie sich in allen Fällen, beson- | 


ders abor, wo sie in der Nähe nicht als Pflanze zu be- 
kommen jet. 


5) Diese prächtig orangenroth blühende, schön be- | 
P Kl 


laubte Schlingpflanze hat den Vorzug, di 
Schatten gut god« eitens, d 

pflanzen kanın, w Publi 

reift, indem Blätter wie Blumen so brennend stechen, 
dnas Niemand zwei Mal hingreift Bei zeitiger Saat 
erhält man im Mai Pflanzen, kann aber auch im Som- 
mer gesäete frostfrei überwintern. Die Samen-werden 
in warme Beete oder Töpfe auaz, die jungen 
Pflanzen in kleine Töpfchen piquirt und dann "später 
in's Freie oder in grössere Töpfe gepflanzt. 

6) Eine unserer prächtigsten Liunen. Gedeiht gut 
in einer Mischung yon Laub- und Mistbeeterde, mit 
etwas Sand gemischt. Die Pflanzen zieht man im 
Warmbeete an, Anfangs Juli setzt mau sie im Topfe 
an eine sonnige, mit Bindfaden bezogene Wand. Im 
Winter werden sie in einem hellen sonnigen Zimmer 
bei 5-1.° Wärme gehalten und spärlich begossen. Im 
Sommer bewässert man sie desto reichlicher. In jedem 
Frühjahre setzt man sie in grössere Töpfe. 

7) Diese zierliche, ausserordentlich rasch wach- 
sende- Schlingpflanze gewinnt noch an Werth durch 
die beim Angreifen explodirenden reifen Früchte, was 
zu manchem Scherz Veranlassung giebt. 

8) Siche die Bemerkungen zu den Kürbissen in der 
I. Abtheilung. 


einige Exemplare in's freie Land an eine sonnige Wand 
gepflanzt, wo sie reichlich blühen, Binige Exemplare 
kann man in grössere Töpfe pflanzen, hinter dem Glase 
bei reichlicher Lüftung biühen lassen und nach der 
zw.iten Durchwinterung nls besonders entwickelte 
Pflanzen in das freie Land setzen. 

11) Die nachstehenden Varietäten der Trichterwinde 
gehören zu dem reizendsten Decorations-Materlal und 
sind so wenig schwierig, dass sie fast unter allen Ver- 
hältnissen gut gedeihen und prächtig blühen. ı Man 
kann sie gegen die Zäune pflanzen, Spaliere damit be- 
kleiden, an drei mit der Spitze zusammengeneigten 
Stangen zu Pyramiden erziehen, mit ihnen nackte 
Stämme decoriren. Die schönsten sind I. Michauxi, 
dunkelblau, welss, Innen rosa, dunkelblutroth, 


12) Zeichnet sich vor allen übrigen durch fein ge- 
federte Blätter aus und ist sehr hübsch fin Topf, um 
sie an Färlen im Fenster in die Höhe zu ziehen. "Blu- 
men scharlachrotli, was ausserdem bei Winden nicht 
so oft vorkommt, 

13) Die hier aufgeführten Platterbsen sind vortreft- 
liche Rabattenzierpflanzen und verdienen allgemeine 
Anpflanzung. Sie erlprdern einen recht tiefen, fetten, 
mässig feuchten Boden. Der Same der ausdanernden 
Arten liegt oft über ein Jahr in der Erde. Alte Plan- 
zen vertragen das Verpflanzen schwer. 


14) Im Frühjahre im Mistbeste erzogen, einzeln 
mehrmals in angemessene Töpfe gepflauzt und unter 
Glas gehalten, wachsen sie sehr rasch und werden end- 
lich in ihren Töpfen in’s Freie gestellt. Bei 35% 
Wärme üb-rwintert, kommen sie in 8—Izöllige Töpfe, 
Man hält sie noch einige Zeit unter den Fenstern eines 
Mistbeetes und bringt sie dann in das Fenster eines 
Wohnzimmers, wo sie, an ausgespannten Fliden empor- 
laufend, eine reizende Decoration bilden, oder man 
pflanat sie Endo Mai an eine sonnige Wand. 


EA ALL URALTEN NG 


AANN, 


—) 


420Gr.APr. 
No. PELBL 
2039 Lophospermum grandiflorum, gross- 


blumiger . a BELLE — 40 
20:0 Maurandia albiflora, weiss- | 

blühende Maurandia !).......... — 30 
2041 Maurandia Barklayana, Barklay's — 30 
2042 Mauraudia Emeryana rosea .... — 30 | 
2043 Maurandia Emeryana violacea, | 

VL BERES  nnarate als nie — 30 | 
2044 Maurandia Laceyana, rosa . 30. 
2045 Maurandia purpurea grandiflora, 

grossblumige .....ereenrecnnnn 30 
2046 Maurandia semperflorens, immer- 

blühende .. eier er 
2047 Maurandia semperflorens violacen, 

violektor. a... Sen tanee ea u. 80 


2048 Maurandia, schönste Sorten gem. — 30 
2049 Momordica Balsamina, Balsamapfel — 20 
2050 Momordiea Charantia, bitterer .. 75 10 | 


2050aMomordica Elaterium, Vexirgurke — 20 
2051 Passiflora foetida, stark riechende | 

Passionsblume. ee 2 20 | 
2052 Passiflora gracilis, schlanke. | 
2052aPhaseolus bicolor, zweifarbige 

Prunkbohne ..... ib 
2052bPhaseolus ensiformisgigas, Riesen- 

bohne . ER AER en 
2053 Rhynohocarpa dissecta, mit 

schönen orangerothen Früchten 4_— 50 | 
2054 RhynchocarpaWelwitschi,sehr ' 

schön, mit blutrothen Früchten. — 50 
2055 Seyphantus elegans, schöne | 

Tassenblume2) ......- — 30 | 


420 Gr.APr. 


». Pt. Pf. 
2056 Syeios angulata, rankende Haar- 
wackeln 37, arsch Te 
2057 Thunbergia alata, geflügelte 
Thunbergie®) ...enunassennnee 80 | 
2058 Thunbergia alata alba, weiss 
DiNhaRBBr: =. en — 30 
2059 Thunbergia alata aurantiaca, 
orangeroth blühende . _ © 
2060 Thunbergia alata Bakeri,reinweisse — 20 | 
2060aThunbergia alata intus alba.... — 30 
2061 Thunbergia alata, gemischt, . 20 
2063 Tropaeolum majus, grosse 
puzinerkresse, gemischt ......-. 20 10 | 
2064 Tropaeolum majus atropurpureum, 
dunkelbraune . eher 80: 10 
2065 Tropaeolum majus coceineum, 
schärlachrothe................. 839.10 


2066 Tropaeolum majusDunett'sOrange 30 10 
2067 Tropaeolum majus Heinemanni, 


Heinemann’s bronzefarbige... .. 50 10 | 


2068 Tropaeolum majus luteum, gelbe 50 10 
2069 Tropaeolum majus Regelianum, 


Reg-l's purpurviolette.... el) 
2070 Tropacolum majus Scheuerianum, 

SECOhREIDR Sen nee aereenen OU. LO 
2071 Tropaeolım majus Scheuerianum 

eoecineum, scharlachrothe ...... 65 10 
2072 Tropaeolum Lobbianum Caro- 

line Smith, sehr schön °) ...... — 30 
2073 Tropaeolum Lobbianum Crystal 

Palace Scarlet. R: Be 1] 


No 
74 Tropaeolun 

multiflorum, fe . net 
2075 Tropaeolum Lobbianum Hammu- 

lum grandiflorum ..2s#r22.% u. 30 
2076 Tropaeolum Lobbiantum Glant des 

Batailles, blutroth .. BAR 2 ehe. 
2077 Tropaeolum Lobbianum Kron- 

prinz von Preussen. ... . —.30 
2073 Tropaeolum Lobbianum Lili 

Smith, schön... .......2-..2... — 30 


2079 Tropaeolum Lobbianum Lu- 
cifer, mit leuchtend scharlach- 


rothen Blumen ...... ETRICH 50 
2080 Tropaeolum Lobbianum Monsieur 
Golmak;. nn an ta ee rar ..— 30 
2081 Tropaeolum Lobbianum Monsieur 
rirsel na el ER er 00) 
2082 Tropaeolum Lobbianum Na- 
poleon IIL, roth und gelb..... — 30 
2083 Tropaeolum Lobbianum Queen 
Vietoria, feurigrotli, gelbgestreift — 30 
2053aTropaeolum Lobbian. Roi desnoirs, — 30 


2084 Tropaeolum Lobbianum Tri- 
omphe de Puebla ........ .. — 30 
2085 Tropaeolum Lobbianum Triomphe 


de Gand. un nur. ans ER 1) 
2086 Tropaeolum Lobbianum, alle Va- 

rietäten gemischt ......... »... .— 20 
2087 Tropaeolum peregrinum (ca- 


nariense), canarische gefranste®) — 30 
2085 Vieia Gerardi, chön violett 
blühend. 


XII. Samen von mehrjährigen Zierpflanzen (Stauden). 
Perennials — Plantes vivaces de pleine terre — Semenze d’arbusti — Ctmana Sumyiom Kycrob. 


MEER” Ich führe nur solche, welche wirklichen blumistischen Wertb haben. "WE 


Besonders empfohlen: Elite- Ausstattungs- Sortimente der schönsten mehrjährigen Zierpflanzen, so 
arrangirt. dass mit denselben vom Monat April bis zum Spätherbst ein andauernder abwechselnder Flor in allen Farben und 


Höhen geschaffen werden kann. Ich offerire diese Sortimente in 3 Grössen und zwar: 


No. 
» 
» 


220Gr.APr. 
No. Pf. F 
2089 Acantlıus, s, Blattpflanzen. 
2490 Achillea Millefoium fl 
rosenrothe Schafgarbe, A 
2091 Acouitum Kutznezoffi Abb. 
8. .57)°), Sturmhut ......- = 
2091aAconitum Lyeoctonum, schön. 
2091bAconitum Napellus, ächt.... 
2092 Aconitum Tauscheanum .......- 
2093 Aconitum pyramidale, pyramidaler 
2093aAconitum uneinatum, hakenför- 
miger.ennennee Dune M 


roseo, 


1) Die buste Weise, die schönen Maurandien zu 
verwenden, ist die, dass man sie an einer nach Stiden 
oder Osten gewendeten Maner an aufgespannten Fäden 
zieht, an welchen sie bis 12 Fuss emporklettern. Man 
sie den Samen in Töpfe und senke diese in/s Warm- 
beet ein. Au die Auspflanzung in’s Freie darf man 
nicht vor Anfangs Juni gehen. Auch im Zimmer ge- 
deihen sie gut und entwickeln im Fenster einen reichen 
Flo: 


) Eine zwar sehr schöne und reichblübende Schling- 
pianze, welche aber sehr zürtlich ist, die wärmste 
Stelle des Gartens verlangt und anheltendes Regen- 
wetter nicht verträgt. Am besten gedeiht sie an einer 
südlich exponirten Wand mit etwas weit vorspringen- 
dem Dache, wo sie nicht ungelegener Feuchtigkeit aus- 
gesetzt ist. 

3) Die schnellwüchsigste aller Schlingpflanzen, mit 
grossen bandförmigen Blättern und kleinen gurken- 
artigen Früchten, Sie wird aber bald unterhalb kalıl 
und darf daher nur in Verbindung mit niedrigen Schling- 
pflanzen angebracht werden, welche die unten kalıl 
gewordenen Stengel decken. 

4) Die Thunbergien müssen in nicht zu warmen 
Wohuzimmern im Fenster durehwintert und während 


\ Es giebt Zeiten, wo im Warmhause ausser den Tro- | 


1 für grössere Gärten*......... 
2 tür mittelgrosse Gärten .. . 15 
3 für kleine Gärten...... ER 6 
20Gr.APr. 
No, PEAPE 
2095bActaea spicata, ähriges Chri- 
stophskraut ....... — 20 
2094 Adenophora Lamare 
Drüsanträger ......um oe euon =. — 20 
2095 Adenophora latitolia, breitblätter. — 30 
2095aAdenophoraliliifolia, lilienblätter. — 20 
2096 Adonis vernalis, gelber Frühlings- 
AdODIB. Din uni an nn 2 ea 40 10 
2097 Agrostemma coronaria,  rothe 
Vexirnelke * 50 10 
2097aAgrostemma coronari 
inea, dunkelblutrothe........ — 30 


dieser Zeit milssig bewässert werden. So oft es angeht, | 


ldfte man, da sie sonst den Angriffen der Milbenspinne 
erliegen. Besser aber ist es, sie wie Sommergewächse 
zu erziehen. In diesem Falle werden sie im März in 
das Warmbeet gesäct, später gelörig abgehäxtet nnd 
Anfangs Juni in das Freie gepflanzt. 

5) Die Lobbianum-Va m sind das Schönste, 


was die Schlingpflanzen-Gruppe zu bieten vermag. Am | 


besten erzieht man auch sie wie Aunuelle. Man legt 


die Kerne einzeln in kleine Töpfchen und senkt sie | 


in's Warmbeet. Anfangs Juni setzt man die schon 
ziemlich stark gewordenen Pflanzen in’s Freie. Vor- 
züglich schön machen sie sich sortenweise auf der Ra- 
batte in Pyramidenform erzogen, in dr Art, die unter 
Ipomoea angegeben. Manche der obigen Sorten blühen 
s0 üppig, dass das Laub vor der Menge der Blumen 
ganz verschwindet, Gegen eine niedrige Mauer ge- | 
pfanzt, erheben sie sich bald über dieselbe und bilden 
anf der andern Seite äusserst reizende Behänge. Beson- 
dereu Werth haben diese Tropäolen als Winterblüher. 
päolen keine anderen hochrothen Blumen zum Ab- | 
schnejden da sind. Hierzu eignen sich Steckliuge von. | 
bliihbaren Zweigspitzen, im Juli gemacht. 


are 22/2 Mk. 


» 
A20 Gr, 

No. 

2098 Agrostemma voronaria alba, weiss- 


blühende .. a. „a0, use 
2099 Agrostemma voronaria bicolor, 
weiss und roth......ncae« 
2100 Agrostemma los Jovis, rothe 
Jupitersblume .. a 
2101 Allium azureum, blauer Lauch 
2102 Allium fragrans, wohlriech. Lauch 
2102aAllium nenpolitanun, schneeweiss 
blühender ...... eo neden a 
2103 Alstroemeria aurantiaca, 
orangefarbige Alströmerie?). 


6) Die Vorzüge dieser schnell wachsenden roizen- 
den Schlingpflanze werden oft dadurch beeinträchtigt, 
dass bei Hitze die unteren Blättör bald gelb werden 
und die Erddöhe Alles vernichten. Beides wird auf 
eine schattigen Standort sehr verminder 

7) Schöne dunkelgrüne Belaubnng, tiefblaue Plr- 
bung der Blumen, audauernder Flor zeichnen diese 
Staude aus und wird dieselbe besonders empfohlen. 

$) Gehören zu den besten Stauden, da sie leicht, 
voll und anhaltend blühen, sich zur Fülluug ganzer 
Beete eignen, noch kurz vor der Blüthe verpfanzen 
lassen, und Schatten und schlechten Boden vertragen. 
Es ist güt, öfters junge Pflanzen ans Samen zu er- 
ziehen. 

3) Um diese beiden prächtigen Alströmerien recht 
üppig im freien Lande zu haben, bereitet man ikmen 
in sonniger, warmer Lage ein etwas sandiges, doch 
nahrhaftes Boet mit guter Drainage, logt einen Rahmen 
darum und bedeckt es beim Heranuahen des Winters mit 
seiner starken Schicht trockenen Laubes, und bei an- 
haltondem Regen =och mit Decken oder Läden. Zei- 
tig im Frühjahre aber muss das Laub weggeräumt 
werden, da sie früh zu treiben beginnen, und die 
Päanzen während der Nacht durch Strohdecken schützen. 


a nn Anl na na a 2,57 


REEL NEE HA DEE DES 


25%6a. Primula japonica. 100 Korn 
Farben gemischt 30 Pf, (s. 


4 


«7a. Campanula medium calyc: 


No 204. Aconitum Kutznezoff, 
A Prise 50 P. (s. S. AM), 


P No, 117°, Cajophora lateritia. & Prise 
40 Pr (m N. Din 


No. 2008, Ipomoea purpurea. 2% Gr. Nu. 2393. Pyrethrum partheniii 
50 Pf., &_Prise 10 Pf. (s 55). aureum. ä Prise 50 Pf. (s. S. 


No. 2125. Antırrninum mus nanım 
Tom Thumb. = o Pf, 
10. Pf. (#. 8. 58). 


is gioxiniae flora, 
20 Pf. (m 8. 59). 


No, 21972223. Blüthenrispen einfacher und 
gefüllter Delpatinien, 


No. A 
Aora. a Prise2y P 


‚ Anchusa Italiea. 2) Gr. 75 Pf., { 


Seite 57. a Hr se 10 Pf, ı8 s 
8 


RE 


No. 
2104 Alstroemeria chilensis.. 
2105 Alyssum saxatile, Goldkorb 
2106 Alyssum saxatile compactum, 
diehtblüthiges Steinkraut. 
2107 Alyssum argenteum, silberw. 
2108 Ammobium alatum, weisse Im- 
mortelle .. 65 10 
2109 Anchusainca 
OÖchsenzunge .. 75 10 
2110 Anchusa italica, 
Abb. 8. 57)2) e zo 
2111 Anchusa sempervi ,..2.0 78 10 
2112 Anemone  chinensis pronaria, 
chines. Garten-Anemone®). a 2) 
2113 Anemone chinensis coceinea,se 
lachwothen Mae un en. „#4 
2113aAnemonefulgens,neu,prachtv. — 50 
2118bAntherienm Liliago, gewöhnliche 
Zaunlilie...... Ne ee 20 
2118eAnticlea glanca, blaugrüne An- 
INH ro 
2114 Antirrhinummajus,Löwenmaul, 
gemischt®) .. .... 65 10 
2115 Antirrhinum maj 
dum, glänzend weisse v0.20 


2116 Antirrkinum majus, leuchtend 
fuchsrothes............. . 510 
2116aAntirrhinummajus Fireily, orange- 
scharlach m. weissem Schlunde. 75 20 
2117 Antirrhinum majus Galathee, 
carmoisin und wi 90 20 
2118 u 
— 20 
2119 
prächtig gestreiftes ............ 100 20 
2120 Antirrhinum majus nanum 
striatum, Zwerglöwenmanl.. .. — 20 
2121 Antirrhinum majus nanum 
album, weisses Zwerg- ........ 100 20 
2122 Antirrhinum majus nanum 
Brillant, scharl. m. Gelb u. Weiss 75 20 
2123 Antirrbinum majus nanum 
Firefly, orangescharl. mit Weiss 100 20 
2124 Antirrhinum majus nanum 
Galathee, carmoisin mit Weiss 75 20 
2125 Antirrhinum majus nanum 
kermesinum splendens ...... 100 20 
2126 Antirrhinum majus nanum 
lutevm striatum, canariengelb 120 20 


2127 Antirrk. maj. nan. papiliona- 
ceum, dunkelbiutroth mit Weis: 
2127aAntirrhinum majus nanum Ga; 


baldi, magentaroth 3 a ©... 90.20 
2127bAntirrhinum majus nanum Delila, 
carmin m. weissem Schlund 90 20 


2127e Antirrhinum majusnanum aureum, 
goldgelb 
2128 AntirrhinummajusnanumTom 
Thumb, nen (s. Abb. 


1) Unter den Steinkrautarten ist die „Goldkorb* 
genannte Pllanze, A. saxatile, besonders die gedrun- 
gener wachsende Sorte compactum, eine Decorations- 
ylanze orsten Ranges. Ste liebt Sonne uud scheut 
Nässe, 


2) Eine rasch wachsende, üppiges Grün entwickelnde 
Staude, die mit i Vergissmeinnieht ühnlichen Blu- 
men die Gärten ausserordentlich ziert, 2 


5) Die prächtige immerblühende chinesische Ane- 
one bildet Knollen, wird aber besser aus Samen er- 
zogen. Man säet ihn in Haideerde ander sandire Laub- 
erde, piquirt die anfgegangenen Pflunzchen zeitig und 
hält sie kühl und nicht zu sonnig. Besonders empfiehlt 
sich A. fulgens durch ihr.n frühzeitigen überreichen 
Flor brennend rother Blumen. 


4) Früh, mässir warm erzogen und einmal pignirt, 
blühen diese Zierplanzen schon im ersten Sommer 
reich und schön. Ja mau pflegt sie fast allgemein als 
Sommergewäehse zu erziehen. Man kann sie aber 
auch ia Herbst in Töpfe pilanzen und unter sehr mässi- 
ger Bewässerung frostfrei durchwintern. Von vorzüg- 
liehem Bifeet sivl die Zwergsorten, welche im Wuchs 
und Colorit sich aus Samen bemahe ganz constant re- 
praduelren. Unter diesen sind besonders A. Brillant 
und papilionaceum beständig und werthvoll. 


5) Die Ackelei sind sehr leicht aus Samen zı 
indem jedes Korn aufgebt. Die schnelle Verg 
keit der Blüthe lässt zu wünschen übrig, abe i 
so prichtig und originell, die Pflanze selbst so schön 
mit ihren üppigen Bläktern, dass man jenes leicht ver- 


32%0Gr.äPr, 


No, Pf. Pf. 
2128aAntirrhinum majus nanım Tom 

Thumb album, weiss. ......... 300 30 
2128bAntirrhinum majos nanum Tom 

Thumb Henri IV. _— 20, 
2123e Antirrhinum maju 

Thumb rubro-striatum ....... .— 20 
2128dAntirrhinum majus nanım Tom 

Thumb Brillant .......... 120 29 
2128e Antirrhinum majus nanum 

Thumb inteum, schwefelgelb.... — 20 | 
212Sf Antirrhinum majıs nanum Tom | 

Thumb Eixefly- 2222 0.0.0.4 0 420 
212SgAntirrhinnm majus nanım Tom 

Thumb Garibaldi ............- 20 


212SbAntirrhinum majus nanım Tom 
Thumb einnabarinum, zinnober- 
roth, schönstes Zwerg- .. 
2129 Antirrhinum, dieneuen Zwerg- 
sorten gemischt... .. 
2130 Antirrhinnm multifloram .. ... 
2131 Aquilegia alpina, Alpen-Ackelei?) 
2131aAquilegia alpina superba, weisser 


mit blauen Spitzen........:... — 40 
2 32 Aquilegia arctica, nordischer 
scharlachrother Ackelei®) ...... — 40 


2133 Aquilegiacaryophylloides, nelken 

artig gestreifter, gefüllt A 
2134 Aquilegia Durandi, schö 
2135 Aquilegia formosa A. pl., 

gestalteter ...... 
2136 Aquilegia form: 

brillant rother.. T 
2137 Aqnilegia 

rapendEE 2 Be. RE 2.) 
2138 Aqnilegia glandulosa vera, echt, 

sehr schön ......... 130 
213SaAquilegia longicalearata .. — 30 
2138bAquilegia parviflora ........... —— 30 
2138e Aquilegia jucunda, anmuthiger. — 30 
2139 Aquilegia leptoceras lutea, dünn- 

sporniger gelber ee) 
2140 Aquilegia olympien. neu . — 30 
2141 Aquilegia Skinneri, - 

rother, schönster von 4 u. — 50 
2142 Aquilegia stellata rosea plena.. 120 20 
2143 Aquilegia Vervaeneana fol. 

varieg., prachtvoller ........... — 50 
2144 Aquilegia vulgaris fl. pl., in 

schönen Farben gemischt .... 65 10 
2144aAquilegia vulgaris bieolor...... — 30 
2144bAquilegia vulgaris fol. var. „... — 30 
2144c Aquilegia stellata fl. violaceo .. — 30 
2145 Aquilegia Wittmaniana ........ — 30 
9145aAquilsgia hybrida Iueida A. pl., 

gefüllte Hybriden gemischt..... — 20 
2146 Arabis alpina, Alpen-Gänsekraut — 30 
2147 Arctotis grandiflora argentea, 

Silber-Bärenohr. . .o.... 2.022... — 20 


t. Alle wachsen gat im Schatten, sind daher vor- 
treflich für Gebüsche, verwildern sogar leicht in diesen. 


6) Die kupferrothen schönen Glockenblumen 
scheinen noch vor denen des gemeinen Ackelei. 


Da 
sie in schueelosen Wintern leicht erfrieren, so ist es 
gut, »ie zu belecken. 


7) Aussaat im Topfe. 


fan vergesse nicht, lass die Pflanzen in jedem 
Frühjahr gerheilt und umgepilanzt werden missen, 
wenn sie nicht ausarten und in das gewöhnliche Gänse- 
blümehen umschlagen sollen. Aus Samen erhält man 
versehiedene Sorten, darunter solche, die weit schöner 
sind, als die Mutterpflanzen, und man hat die Möglich- 
keit, sich durch Aussaat schnell viele Päanzen zu ver- 
schaffen, wenn die alten Pflanzen bei starker schnee- 
loser Kälte sämmtlich zu Grunde gegangen sind. -1 


9) Gehör: nnbestreitbar zu den brillantesten und 
besten Decorationspflanzen für Land nd Topf, und ist 
yon Jedermanu leicht zu ziehen, Aussaat im Mai 
Pianzung 1 Fuss weit auf beliebigem Beete, im folgen- 
den Frühjahr, im April erst auf den bestimmten Platz, 
wo maa (lie blauen mit den weissen abwechselnd pflan- 
zen kann. Die für Töpfe bestimmten Exemplare kann 
man kurz vor der Blüthe einpflanzen. Bricht man die 
verblühten Blumen bald ub, so entwickeln sich die 
daneben sitzenden verkümmorten Knospen, und man 
hat in 14 Tagen nochmals einen vollen Flor. Im Zim- 
wor halten sich die Blumen wochenlang. Nicht selten 
entstehen aus Samen gefüllte Sorten, was nattrlich 
uoch sicherer ist, wenn man Samen von gefililten Blu- 


Mai, | 


PREU 


Campanula Medium fi. pleno, 
füllte gemischt RE 


No, 
' 2148 Armeria dianthoides, dianthus- 
artige rothe Gramelke......... 50 15 
2149 Arıneria formosa, sehr schöne. 75 
2150 Armeria maritima alba, Meer- 
strands-G $> 5 — 30 
2150aArmeria plantag — 20 
2151 Asclepias incarnata, schöne fleisch- 
rothe Seidenpflanze ............ — 20 
2151aAsclepias tuberosa, orangefarbene — 30 
2151bAster alpinus, Alpen -Sternblume — 4 
2152 Astragalus alopeeuroides, fuchs- 
schwanzähnlicher Tragantlı. .. 10 
2153 Astragalus galegiformis, gais- 
rautenartiger Tragantlı ..... 60 10 
‘ 2153aAstragalus deltoidea, deltablä — % 
2154 Aubrietia sraeca, schöne neue 
Frühlingsblume ?) senuenen. — 50 
2154aAubrietia purpurea, purpurrotlie, — 30 
2154bBaptisia australis, schön blan —.% 
2155 Bellis perennis fl. pleno, Maas- 
Nebchen 5.) 47... sun Dee ee 
ı 2155aBocconia cordata ya — 
| 2156 Campanula carpathica, : 
| pathische blaue Glockenbl.°).... — 20 
2156aCampanula carpathica fl, albo... — 30 
2157 Campanula eeltidifolia, sehr schön — 30 
2158 Campanula eximia, vortreffliche. — 20 
| 2159 Campanula grandis, grosse ... — 50 
| 2159aCampanula latifolia.......::- a al 
| 2160 Campanula macrantba, grossblum. 
1 blaue, 3‘ hoch, schön .... .....- — 1 
| 2161 Campanula Medium fl. pleno, 
| gefülite blaue, Marietten-'). — 30 
| 2162 Campanula Medium fl. pleno, 
1 gefüllte weisse ........... .. — 30 
| 2163 Campanula Medium fi. pleno, 
l gefüllte rosenrothe.......... — 30 
| 2164 Campanula Medium fi. pleno, 
| gefüllte lila ......... at el. 
| 2165 Campanula Medium fl. pleno, 
| gefüllte blassblaue.. ......- — 30 
| 21686 Campanula Medium fi. pleno, 
| gefüllte röthlichweisse .... —_ 3 
| 


| 2167aCampanula Med.ca'ycanthema 
coerulea, blaue (s. Abb. 7). .— 50 
2167bCampanula Med.calycanthema 
| alba, weisse..... R E30: 


Vorstehende Species sind in ihren 
! beiden Färbungen die beste Ein- 
| führung der letzten Jahre, Es ist 
eine Staude, die 2—2'/, Fuss hoch, 
einen ausserordentliehen Blüthen 
reichthum entfaltet und als wirk- 
liches Riesenbouquet erscheint. 

Campanula pyramidalis, blaue 
Pyramiden- ') 


men aussüet. 
zweijährig. 
10) Campanula medium fi. pleno, vervollkommnete 
gefüllte Glockenblume; diese prächtige Staude ist dureh 
den Fleiss eines emsigen Gärtners so wundervoll ver- 
vollkommnet in ihrer Füllung, dass ich solche mit 
Recht als etwas wirklich Ausgezeichnetes empfehlen 
kann; die Glucken sind so stark geflilt, dass ste immer 
von Neuem aus dem Innern des Kelches Blumenblätter 
treiben, bis sie zur vollständigen Entwickelung einer 
schön gefüllten Centifolie gelangen. 
11) Diese Glockenblume’ ka wohl für eine der 
schönsten dieser Gattung erklärt werden: obschon die 
Fuss hohe, von unten bis oben mit Blüthen be- 
setzte, meist nüır einstengelige Pflanze auch im Lande 
prächtig ist, so kommt sie doch erst im Topf zur rech- 
ten Geltung und hält sich im Zimmer 4—6 Wochen 
unverändert. Erfordert eine etwas umständliche Be- 
handlung. wenn sie gnt blühen soll, verdient sie aber 
auch vollkommen. Die aus der Frühlings-Aussaat 
mässig warın erzogenen Pflanzen setzt man während 
des Sommers Anfır in kleine, dann in immer etwas 
grössere Töpfe mit fetter, stets frisch erbaltener Erde, 
ohne die Wurzel zu verletzen, und behandelt sie bi: 
weilen mit kräftigem Dilngergusse. So auch im zwei- 
ten Jahre, wenn man nicht etwa ein tiefes, mit sehr 
nalırhafter Erde bereitetes Kaltbeet hat, wo sie noch 
\ viel kräftiger werden, Im folgenden Frühjahre setzt 
man sie aa eine me Stelie «es freien Landes, in 
rocht nahrliaften, feuchten, tieflockeren Boden, wo sie 
unter Anwendung flüssigen Diingers bald ihre pracht- 
vollen Blüthon-G irandolon entwickeln werden, 


Anzucht al 


ich ans Samen, weil nur 


No. 
2169 Campanula pyramidalis,weiss- 

blühende ...nenecunner neues 2 
2170 Campannla Thomboidea A. pl, 

sehr graciös!) .... 2 . — 30 
2170aCampanula sarmatiea E — 30 
2171 Campanula trachelioides fl. pl., | 

Halskraut-Glockenblume. . — 
2172 Campanula trachelioides FB albo — 
2.73 Catananche coerulea, blaue Rassel- 

blume ..... E= 
2174 Catananche coerulea bieolor . u | 
2175 Cedronella cana, mit dunkel- 

rothen Blumenähren ........ —_— 20 
23175 Centaureababylonica, schrse| — 40 
2177 Centaurea candidissima, weisse 

Flockenblume . : — 30 
2178 Centaurea Fenzlii, Blume gelb, 

Belaubung silbergrau ..... — 30 
2182 Cerastium Biebersteini, gross | 

blumiges Homkrautd).......... — 30 | 
2183 Cerastiumtomentosum, filziges 

ER | 
2184 Chelone barhata, bärtige Schild- ! 

blume, zinnoberrothe. — % | 
2185 Chelone barbata coccinea, : 

lachrotbe scannen 20 
2186 Chelone barbata Torreyi — 3u 
2187 Cirsium pulchrum, schöne 4— 

hohe Federdistel . ei) 
2187aClematis erecta, Aufrechtstehende 

Waldrebe..... NH . —- 10 
2187bClematis erecta glaucescens — 30 
2188 Clematis integrifolia, ganzblätte- 

rige Waldrebe..... Be — 20 
2188aColchieum autumnale ... — 10 
2189 Convallaria japoniea, m. sc 

himmelblauen Beeren ...... 75 20 
2190 Convallaria majalis, Maiblume.. — 40 
2191 Corydalislutea,gelb.Kappenmohns) — 30 
2192 Corydalis nobilis, edler. ” —_ 40 
2193 Coreopsis Atkinsoni, Atkinson’ 

Wanzenblume , Bee eek 75 10 
2194 Coreopsis longipes, langstiel ige‘) — 20 
2195 Crocus vernus, gemischt. — 20 
2196 Crucianella stylosa, langer fieliges 

Kreuzblntt .. 75 10 
2197 Delphinium chinense, "chines, 

Rittersporn in vielen Varie — 10 
2198 Delphin. chinense fl. albo, weisser — 
2199 Delphin. chinense prmilum album — 20 
2200 Delphin. chin, pumil. evernleum. 220 20 
aaseDeiehi dam nelfamehum., — 40 

ser Mitte?) . —50 

2202 Delphinium hyacinthiflorum, sehr 

ER — 40 
2208 Delphinium triste, 

braune Blume. — 
2204 Delphinium perenne, die pr ich- 

tigsten Sorten gemischt ........ 100 20 
2205 Delphin. elatum, hoher himmelbl. — 20 
2206 Delphinium Gloire de Saint Mande — 40 
2207 Delphinium Mastodonte, gross, 

hellblau mit weissem Herz ..... — 40 


2208 Delphinium Jules Bourgeois .... 
2209 Delphinium Mme Gerard Leight 
Et Delphinium Mme, de Pruines... 


20 Gr.äPr. 
No, Pr. Pf. 

2211 Delphinizm hybridum fl. pl. 
cheiranthiflorum . 40 

2212 Delphininm hybridum (pl. Reine 
des Delphiniam .uu.ucucn.e.- — 10 

2213 Delphinium hybridum fl. pl. Her- 
mann »tenger, — 40 
Delphin, hybrid. f. pl. 40 
Delphin. hybridum fi, a Eveny 50 

7 Delphinium hybridum fi, pl. 3 

Richal, a0 — 50 

2218 Delphinium hybridum 0. pl. 
Amedee Hans. — 50 

2219 Delphinium 'hybridum fl. pl. Bar- 
lowi perfeetum ...... $ _ 50 
Delphin, hybrid. fl. pl. e inum — 50 
Delphin. hybrid. H, pl. compaetun — 50 
Delphin. hybrid. fl. pl. hyacinthifl. — 40 
Delphin. hybrid. fl. pl. van Siebold — 50 


Die Delphinium oder Stande 
sporn sind durch ihre unvergleie| 
F 
reinste Azurblau, welches oft metallisch, 
baldkupferröthlich,bald stahlblauschillert, 
unentbehrliche Zierblumen für jeden Gar- 
ten geworden, namentlich durch die neuen 
Spielarten, welche oben angeführt sind. 
Die Kultur ist einfach, wie bei jeder 
anderen Staude für das freie Land, und 
halten diese Rittersporn den härtesten 
Winter bei uns im Freien aus. Ich em- 
pfehle ganz besonders folgende Sortimente: 


Mk. Pf. 
10 Sorten einfache A 1 Portion. 150 
10 Sorten gefüllte A 1 Portion. 3 — 
1 Sort. von 5 Sort. einfache und 
5 Sort. gefüllte „........- 2:25 
2227 1 starke Portion einf. Deiphinium 
gemischt . — 30 
2228 1 starke Port. ge ullte Delphi im 
„gemischt. une nendeesenenern 50 
A20Gr.APr. 
Pf, Pf. 
2229 an nudicanle (s. Abb. 
E Reichblüthig, von leichtem 
daten Habitus und mit präch- 
tig scharlachzinnoberfarb. Blumen — 50 
2230 Dianthus Caryophyllus fi. pl., 
Topfnelken, s. Sortimente. 
2230aDianthus caryophyli. nanus fl. pl, 
nur 25 Ctm. hoch . PER — 50 
2231 Dianthus Caryophyll. semper- 
florens fi. pleno, immerblihende 
Remontantnelken, nur von ausge- 
gezeichneten Blumen ...... —109 
2232 Dianthus barbatus, , Bartneike, in 
schönen Farben gemischt BO 
2233 Dianthus barbatus, Bartnelke, ge. 
füllte, in brillanten Sorten. — 290 
2231 Dianthus barbatus atrosan- 
guineus, dunkelblutrothe ...... 75 10 


2234aDianthus barbatus nanus compne- 

tusfl. pl., mit diehtgefüllten Blamen 

und niedrigem compaeten Wuchse — 30 
2235 Dianthus barbatus oculatus mar- 


ginatus, weissgeäugelt u, bordirt 120 20 
2236 Dianthus barbatus’oculatus mar- 
ginatus, gefülite . — 30 


1) Eine reizende Art für niedrige Decorationen; die | 
dunkelbraune Blüthe gleicht einer Quoste und hält sehr | 
lange an. Kultur die einer gewöhnlichen Staude. 

2) Beliebte Teppichpflanze mit schönen, weissen | 

Iumen. 

3) Die Samenpflanzen werden im ersten Jahre 
blühbar, 

4) Gleicht der einjährigen Calliopsis bicolor, blüht 
aber früher, Kultur zweijährig. 


5) Ist vielleicht die schönste aller Ritterspornarten, 
da sie niedriger ist, als die meisten anderen, und die 
brennend blauen Farben der ersten Blumen einen sehr 
angenelimen Effect machen. 

6) Eine der besten Gartenzierptlanzen, die wir be- 
sitzen, theils wegen ihres hübschen Wuchses, theils 
wegen ihrer vielfach iirenden und männichfach, oft 
aurikelartig gezeichneten und in grossen Sträussen auf- 


tretenden Blumen. Sie bedürfen, um recht schön zu 
werden, eines lockeren und nur mässig feuchten Bodens, 
sterben aber immer in einzelnen Exemplaren ab, und 
muss man, um abgängig gewordene Pflanzen ersetzen 
zu können, in jedem Jahre.eine kleine Aussaat vor- 
nehmen. Im Herbst tlut man wohl, alle Pflanzen in 
einem kalten Kasten einzuschlagen und so durebzu- 
winrern. 


mn) htige Staude mit eschenartigen, wohlriechen- 
den Blättern und grossen hellrothen, dunkel gestrichel- 
ten Blumen, welche in warmen Nächten el ‚isches 
Licht ausstrahlen. Die sehr grossen 8; 
zwei Jahre in der Erde, ehe sie keimen, müssen daher 
an einen Ott gexäet werden, wo sie ungestört bleiben. 


8) Grössere, weiter geöffnete Blumen berechtigen 
diese Varietät des roten Fingerhntes zum Vorzug vor 
jenem. Prüchtig sm Rande von Gebüschen. 


ärbungen vom Weiss bis in das tiefste | 


AMOGrAPr 


No. Pt PR 
2237 Dianthus plumarius, einf, Feder- 
nelke, gemischt. ......... 70 10 
2238 Dianthus plumarius A. pleno, 
gefüllte Federnelken, beste Misch, 30 
Dianthns superbus granditlorus, 
uennelke 30 
2210 Dictamnus Fraxineila "grandi- 
flora, schr schön?) ........ 30 
2241 Digitalis BR niedr 
13 ingerhut San u... 90.20 
2242 vigitalis canariens n strauch- 
art, Fingerhut, m, schönen safran- 
gelben Blumen „ = 30 
2245 Digitalis fe 
‚senfingerhut 75 10 
gitalis granditlora, grossblum 10 
10 
r- 10 
2249 Digitalis purpurea, purpurrothert), —.10 


Digitalis purpuren fi. albo. 
Digitalisgloxiniaefl., prachtvolle 
grossbl. Varietät (s. Abb. S. 57) 
Digitalis gloxiniaeflora fl. albo .. 
Dodecatheon Meadia, Götter- 
blume®). Fe 

Draba 
Zung 


20 
20 


2254 


rb 


2255 


tete Ruyschianum, 
chwedischer, himmelblau 
jaErigeron glabellum. ..... 
Erinusalpinus, Alpen-Leberb 
8 Eriogonum umbellatum,s 
9 Erpetion reniformis, austral 
Veilchen 
Eryngium a pinum, Al Ip 
WER: Sana .. 
Eryngium giganteum, se hön. nd 
Eryngium planum, flachblätterige 
Ferula gigantea, riegenhaftes 
Steckenkraut,. . wann 
Fritillaria imperialis, Kaiserkrone 
Gaillardia bicolor, zweifarbige ,. 
Geaillardia grandiflora, pracht- 
volle grossblumige. ...22..2..=. 
Gaillardia granditlora Pöndlops : 
Gaillardia Loiseli, prächt. Species 
Galega offieinalis, offieinelle Gais- 
raute!®) .... . 
Gentiana acanlis, 
leuchtendblauer Enzian !!). 
Gentiana Bien: 
Gentiana erneiata, kreuzblumiger 
Gentiana Catesbaei . 
Gentiana macrophylla, 
5 Gentiana Saponaria, seifenkrautbl. 
Georgina variabilis A. pl., von 
meinen schönsten grossblum. 
Georginen. x 2 


n-Manns- 


2261 “ : 
2262 
2263 


2264 
2266 
2267 


2268 
2269 


den besten U teoHen mei- 
ner Sammlung 
2978aGeranium macıo! 2 
2279 Geum chiloense, hile Nelkonwurz 
2280 Geum chiloense eoceinenm, schar- 

lachrothe v.... 
2280aGeum chiloense macrophylium .. 


9 Die Götterblume ist eine der reizendsten Blu- 
men, mit grossen Blüthendolden, deren einzelue Bltim- 
chen das Ansehen von Alpenveilchen haben. Liebt 
hoben, trockenen Standort, wo kein Bodenwasser ist, 
Sonne und im Winter eine leichte Moos- oder Laub- 
bedeckung. Es ist zweckmässig, die Samenpflanzen 
erst im zweiten Jahre in’s Land zu setzen. 

10) Eine besonders wertvolle Staude, weil sie einen 
schönen grünen, 3 Fuss hohen Busch mit reizender Be- 
laubung bildet, dessen. Zweige mit den schönen, hell- 
blauen Schmetterlingeblumen +in schätzbares Material 
für grosse Bonqueis geben. welches Grün und Blume 
zugleich ist. (edelbt auch im Schatten und in der 
Nähe von Bäumen, 

11) Man bringe diese Plauze in eine hulbsebattige 
Lage und in ziemlich feuchten Boden. Sie ist beson- 
ders schön zu Einfassungen, eignet nich aber auch vor- 
trelich zur Topfkultur. 


gr 


No. 
2281 Gladiolus, franz. Prachtsorten ') 
2282 Gladiol. floribundus, blüthenreiche — 20 
2282aGladiolus imbrieatus, . 
2283 Glaueium Intenm, gelb. Hornmohn 
2254 Gypsophila elegans gigantea, eleg. 
Riesen-Gyp«kraut®).... 
Gypsophila panieulata, r 
blüthiges Gypskraut 


2285 


2288 Gypsophila Steveni......cunn.. 65 20 
2287 Hedysarum coronarium roseum, 
rosenrother Koptkies....-... Di) 
2288 Hedysarım coronarium, hochrother 
Kronenklee ’ 50 10 
Hedysarım 
WEISSER... vicun ns . 50 10 
Helenium Hoopesi, gr 
gelbe Strahlenblüthe N 20 
Helianthus Maximilianus. ...... 30 
2 Helianthus laetifiorus, sehr schön 50 
Helleborus chasicus albus 50 


Heilebo: 
Helleborus 
Helleborus 
Helleborus 
Hemeroeca 


foetidus 


gemi 
alba, we 


2299 Hemerocallis japımien fol. var... 50 
2303 Hemerocallis Middendorfiana, sehr 
schön .„ ... ’ Ba — 3) 
2304 Hesperis matronalis,wohlriechende 
rothe Nachtviole Balnsenan BDO 
2305 Hesperis matronalis flore albo, 
weissblühende ... e 
2306 Hesperis tristis, gewöhnliche... 
2307 Hunnemannia fumariaefolia, 


:holzien-ähnlichen Blu- 


mit eschs 


men, schön... er ARE 
2307aHyperieum zierliches 

Johanniskraut... ...r-rerear 0. — 30 
2307bHyperieum hirsutum ........ — !%0 
2308 Iberis Tenoriana, schr schön, — 2% 
2308alris Güldenstaedti, Schwertlilie . — 20 
2308blris setosa, borstige.......:. 120 20 
2308e Iris sibiriea, sibirische ,. 50 
2308dlris sibirica fl. albo pen 
2308e Iris virginien, virginische 
2309 Lathyrus latilolins ........ 7 
2310 Lathyrus latifolius splendens — 20 
2310aLigularia sibirien, sibirische . — 30 
2311 Lilium auratum, schönste aller 

Lilien, aus Japan..., . —_ 


2312 Lilium giganteum, Riesenlilie, 

bekannte Prachtpflanze .. 
2313 Lilium lancifolium album ... 
2314 Lilium laneifolium punctatum .. 
2315 Lilium lancifolium rubrum .., 
2316 Lilium lancifolium speciosum 
2316aLilium pyrenaicum .. 
2317 Lilium Szovitzianum., a 
2318 Linaria alpina, niedriges Alpen- 

Leinkraut, sehr schön )..... 
2319 Linaria tristis, schön..... 


Er 


2320 Linum campanulatum, grossblu- 


miger Lein ...........0. 


| 
vw 
Ss 


A20Gr.APr. 
Pf. Pf. 


Linum flavum, gelber .... 
Linum Lewisi variegatum 
Linumnarbonense, Narbonne'scher, 
prachtvoll . 3 
Linum perenne, gewähnl. blauer ®) 


Linum perenne album, weiss- 
blühende Varietät...... ” 100 20 
25al,unaria biennis, ; 
Mondviole „i..0-. 200-800, eu 30 
2326 Lupinus arboreus, baumartige | 
Woltsbohne ®) — 10| 
Lupinus grandifolius, g | 
purpurrothe .... — 10 | 
2327alupinus notkaensis . — 20 | 
2328 Lupinus polyphyllus, | 
Wolfsbohne...... BRaR. OR 40 10 | 
29 Lupin. polyphylins albus, weisse — 10 | 
30 Lupin. polyph. bicolor, zweifarb. — 20 | 
51 Lychnis alpina, Lichtnelke von | 
den Alpen, sehr schön ......... — 30 
a,scharlachrotn — 20 
earnea, 
65 10 | 
— % 
.—%0 
233taLychn a, | 
mit prächtigen zusammengedräng- 1 
ten Blüthendolden vom brennend- 
sten Colorit... SER | 
2334bl,ychnis Hangenna nana hybrida 
alba, weisse niedrige Varietät... — 30 | 
2335 Lychnis hybrida Haagean: | 
ehtige”) .... | 
‚ Siebold's rei 
36 Lyehnis Viscaria splendens, sch 
2356aLysimachia punetata, punktirte 
Lysimachie ........... al 
2337 Lythrumroseum superbum,schöner 
rosenrother Weiderich....... 65 20 | 
2333 I,ythrum virgatum, ruthenförm. 90 20 | 
) Michauxia campanuloıdes, | 
glockenblumenartige Michaus \ 
Prachtpflanze ( ährig) *)......— 40 | 
2340 Morinalongifolia, langblätterige, | 
prachtvoll......-.. ee | 
2341 Myosotis alpestris, himmel- 
blaues Vergissmeinnicht®)....... 220°20 | 
2342 Myosotis alpestris flore albo, 
weissblühendes ........... ur. 375 20 
2343 Myosotis alpestris #. roseo, 
reizend 7084 ..... TRUE: 20 
2344 Myosotis oblongata, sehr empfeh- 
lenswerth. ...-... E — 50 
2345 Myosotis palustris, echt: 
meinnicht.. A . % F — 30 
2345aMyosotis palustris semperflorens. — 30 
2316 Myosotis sylvatiea fl. albo, weisses | 
Wald-...... Be 
2347 Oenothera Fraseri, Fraser's Nacht- 
kerze. anna er saeeunngenn se 20 
2348 Oenothera fruticosa, gelbe, auch 
für Topfkultur .. A ee] 


A20Gr.APr, 
Pf. Pf. 


Oenothera missouriensis, gelbe 


grossblumigste. sehr schän ..... — 20 
Ononis rotundifoha, rundblätterige 
rosenrothe Hauhechel. .......... — %0 


Orobus atropurpnrens, 
purpurrothe Walderbse......... 
Orobus lathyroides, blaue trauben- 
blüthige, sehr schön ...u.ceeee. 
2352aOrobus niger, schwa 

2353 Pasonia arbo: E 


gemischt, — 50 
2354 Paeonin herbacea 

gemischt . — 50 
2355 Papaver bı 

riger Mohn x ee 0 

Papaver croceum, sairanfarbiger — 20 

Papaver involucratum maxi- 

mum, prächtiger Riesen- ....... — 30 


7aPapıver maculatum superbum .. — 30 
Papaver orientale, morgenländi- 


scher grossblumiger purpumer .. .— 20 
2559 Pentstem»n acuminatus, bläu- 

lichpurpurn (s. Abb. 8. 87) 1%), , — 30 
2360 Pentstemon connatus, verwäch- 

sener Bartfaden ...seeenunecnn. 65 10 

Pentstemon eordifolius, schön 

Aha ah ee A 
, fingerhut- 

Artiger weisser ...o.uneemeennen 68.10 
2363 Peatstemongrandiforus,gro: 

blumig, Corolle hellviolett. .... — 30 
2364 Pentstemon Hartwegi (gentia- 

BOidEB) in na EIER, dd 
2365 Pentstemon Jeffreyanus, sehr 

schön Iiimmelblau . — 50 
2366 Pentstemon Lonbi 

mit gelben Blumen 230 
2366aPentstemon ovatus, eiförmiger ... — 10 
2366bPentstemon Palmeri, von 1—1,so 

Meter Höhe,...... — 50 
2367 Pentstemon pubescens 

haarter blänlichrother.. . ERDE 
2363 Pentstomon pulchellus violaceus, 

schöner yiolettrother ........... — 2% 
2369 Pentstemon Wrighti, Wright's 

Annkelrosenrother... 2.2... 30 
2369aPhlomis tuberosa „22.7.2... 0 
2370 Phlox decussata, von den 

besten Sorten meines ausge- 

zeichneten Sortimentes!'). Das- 

selbe besteht nur aus anerkannt 

guten Blüheyn in den prächtigsten 

Farben der Collection Lierval .. 150 20 
2370aPhyteuma Scheuchzeri ......... — 30 
237ı Polemonium coeruleum, blaues 

Sperrkrant (Jacobsleiter) „...... 50 10 
2372 Polemonium coeruleum album, 

weissblühende Vaärietät.......... 50 10 
3372aPolygonum divarieatum ...-.....— 30 


2373 Potentillaatrosanguinea, dunkel- 
blutrothe Potentille!?) ...... 

2373aPotentilla cardinalis ., 

2373bPotentilla chrysantha . 


30 
30 
30 


1) Es ist höchst Interessant, aus Samen Gladiolen 
zu erziehen, wodusch man neue prächtige Sorten er- 
hält, nur erfordert es etwas mehr Geschick und Auf- 
merksamkeit, als gewöhnliche Stauden. Man säet in 
Hache Töpfe in saudige Erde, hält die Samen bis zum 
Keimen warm, verstopft die gekelmton Pflanzen und 
lässt sio im ersten Jahre in Töpfen. 


2) Die zarten Blumen gleich nuch dem Aufblühen | 


abgeschnitten und an einem schattigen, Iuftigen Orte 
etrockuet, geben ein schönes lockernies Material für 
jauernde Bouquets. Eine der elegantesten Planzen, die 
es gibt. Der grosse, 4 Fuss hohe, vielleicht 10-12 Fuss 
Im Umfange 
derttausende von kleinen woissn Blumen und entzückt 
jeden Beschauer. (Gross verträgt er das Verpflanzen 
schwer. RA 
3) Da diese prächtige Zierpfianze im Winter durch 
übermässige Feuchtigkeit nicht selten verdirbt, so thnt 
man wohl, einige Exemplare im Herbst in Töpfe zu 
pflanzen und frostfrei zu durchwintern. 


leichten, sandigen Boden und eine schattige Lage. 
Dom Samen muss man eine mässige, aber anhaltende 
Feuchtigkeit sichern. Man thut wohl, einige Exemplare 
in einem Topfe frostfrei zu durchwinterı, dem man 
eine starke Schicht von Kies und Kalkschntt gegeben 
hat. Die Kultur als einjährige Pflanze ist vorzuziehen, 


und blüht sie bei Anssaat im Mistheet schon im Juli | 
Eignet sich anr für Telsenbeste oder Ein- | 


bis Herbst, 
fassung hochliegender Beste. 


messende, blühende Strauch trägt Hun- | 


4) Diese allerliebste Zierpilanze verlangt einen | 


5) Liaum perenae und das Ähnliche L. narbonense 
gleichen an Zivrliebkeit und Blumen unserem Lein, 
haben jedoch feinere Blätter, so dass die nicht blühen- 
den oder nach dem Abschneiden der Blüthen sich bil- 
denden Stengel für feine Bouquets Werth haben. Sie 
vertragen das Umpflanzen vor nnd nach der Blüthe. 


6) Alle perennirenden Lnpinen sind Prachtpflanzen 
ersten Ranges, obschon die Blüthezeit etwas kurz währt. 
Schneidet man daranf die Stengel sofort ab, dann bil- 
den sich oft Nsbenzwreig» mit Blüthen und es erhalten 
sich in jedem Falle die PAanzea grüner, als mit Samen. 


| 

7) Mit der Befrucatung der zwei reinen Arten, | 
woraus diese Gartenart entstanden ist, hat sich zugleich | 
ein ganzer reicher Farbenkreis ausgebildet, worin die | 
Farben der Eltern, Feuerroth und Weiss, nur verein- | 
zeit vorkommen; liebt guten, trockenen Boden. | 

8) Eine prächtige, leider nur zweijährige Zierpflanze. | 
Man zieht sie aus Samen mässig warm an, setzt die | 
Planzen in entsprechende Töpfe mit sandgemischter | 
Erde nnd einer Drainage aus Kalkschutt, nnd hält sie | 
vor kfihler Luft und Regen geschützt. Hat man sie | 
dann bei 5° Wärme durchwintert, so pfanzt man sie | 
Ende Mai oder später in warmer Lage in's Freie, oder | 
senkt sie daselbst mit dem Topfe ein, um sie bei an- | 
haltender Nässe in's Haus nehmen zu können. 

9) Das Alpenvergissmeinnicht gehört zu den Pfan- | 
zen, die fast kein Garten entbahren kann, deun es ist | 
so zu sagen der Prachtflor des Monates Mai und bildet, | 
wenn man starke Pflanzen I Fuss weit von einander | 


setzi, blühend vollkommen undurehdriugliche Beete, 
wenn man in gleicher Höhe nur die Tausende von him- 
melblauen, rothen oder weissen Blümchen sieht. Kultur 
ganz wie bei Campanula Medium. Das Vergissmein- 
nicht verwildert leieht vor Gebüschen und auf schat- 
tigen Waldwiesen. 

10) Eine der prachtvollsten Gartenzierden, deren 
glockeuartige Blumen von Zartrosa bis in das schönste 
Scharlach, von Violett bis in das dunkelste Blauroth 
spielen; dabei ist die innere Blume bald prächtig weiss, 
bald sehön punktirt, bald dunkel gefärbt, Der Same 
wird in die Isiehte Ürde fest eingedrückt, auf ein war- 
mes Beet oder in Töpfe gesüet, die Sämlinge beim 
dritten Blatte verpflanzt und wenn kein Frost zu be- 
fürchten, in das freie Land gesetzt. In Tüpfen kulli- 
wirt, ist das Peutstemon ein» schöne Zierpflanze. 

11) Der Same dieser Prachtpflanzen keimt oft erst 
nach einjährigem Liegen in der Erde. Bs ist zweck- 
mässig, die Pflanzen im Winter etwas zu bedecken. 

12) Die Potentillen sind durch die vielen Spielarten 
zu Binmistenblumen geworden, in denen die prächtig- 
sten Farben vertreten sind, wie wir sie nar bei wenigen 
Pilanzenarten finden, namentlich in der Vermischung 
von Hochroth, Braun und Gelb. Hierzu sind neuerdings 
gefüllte Blumen gekommen, Diese Pilanzen sind eine 
grosse Zierde der Rabatten nnd erhalten eine gewisse, 
der Schönheit günstig« Lockerleit. Ganz ausgezsichnet 
zum Abschneiden, was zur Foige hat, dass rich neue 
Bläthenstengel®ilden, weun man die Stengel tief ab- 
schneidet. 


er er} 


a ET APST TER THFÄF NT 


No..292, Verbascum phoeniceum 
20 Gr. 100 Pf, x 


Iris germanior. 10 2 Mk. % Pi. 


(8 


Cyclamen persicum. ü Stick 100 Pf. (s. 8. 


.L 


Nr. 2559. Canna indios, &”Pr. 10 Er, 
x.% Gr, 50 PL. (a. 8. 64 u, 7* 


No. 2. Doppelbiume. ä Prise 60 PL. 
No. 4. Bestäubte Blume mit hellem 
Rande. a Prise 5n PL. 


No. 5. Bestäubte Blume mit ver- 


No. 3. Dunkle Blume mit hellem 
regelmässigen Rande. & Prise 60 Pfa 


% schwommener Randzeichnung. & Prise 


50 Pr. 


34. Primula veris (s. S. 62) 
No. 1. Goldprimel. & Prise pi 


Pe Br nr 


No. AO. vgola cornuta, ä Prise 39 Pi (a I..92).; 


No. 29%. Danuncnius easiaticus superbissimus, 


Fr 


4 Prise 30 Pi (s. 5. 69). Seite 61. 5 
ee EA TE 


x 


No. 
2374.Potentilla formosa, schöne rothe. 2 
2374aPotentilla Mac Nabiana.,, — 30 
4bPotentilla nepalensis..,... — 30 
2374cPotentilla pyrenaica ..... — 50 
2374dPotentilla Plantii.... : nn 
2374ePotentilla rupestris, felsenwüchs.. — 30 
2374f Potentilla Russelliana ....... _ 30 
2375 Poteotilla, die pracht. Var.e- 
täten gemischt .. ........ ..— 30 
2376 Potentilla, dıe schoasten gef. 
Sorten gemischt........... tt 
2377 Primula Auricula, Luiker-Au- 
rikeln, von aen besten Topf- 
DIRMEL N... 2. — 50 
2378 Primula Auricula, guter Rommel — 50 
2379 Primula aurieula, von nur auser- 
lesenen Nummerblumengesaimmelt — 65 


2381 Prımula cortusoides, 
vothe Prime u. 
2382 Primula far 1, mehlblä 
238; Primula Iuteola, eitrongelbe „ 
3aPrimula offieinalis inflata, gelb, 
mit eigenthümlich aufgeblasenen 
Blumenröhren .. Wanne 
Primula veris (s.Abb.S.61). 
Wie vielen unserer Gartenblumen, ist 
es der Gartenprimel ergangen: sie wurde 
durch neue Einführungen verdrängt uud 
vernachlässigt. Nur einige Specialisten, 
besonders Engländer, bemühten sich, 
diese herrliche Frühlingsblume zu ver- 
vollkommnen und zwar mit besten Er- 
folgen. Persönliche Auswahl in den engl. 
Kulturanstalten setzt mich in den Stand, 
folgendes Sortiment den geehrten Blumen- 
freunden auzubieten: 
ı) Goldprimel; sie hat ihren Namen von 


schönste 


30 


2384 


der schönen goldgelben Einfassung und | 


derselben Färbung des Centrums, zwi- 
schen welchen prächtig schwarzpurpurne 
Felder regelmässig eingetheilt sind. Der 
Habitus der Pflanze (s. Abb. 8. 61) ist 
gedrungen, das Laub nmhüllt nur die 
Blüthenstiele und bildet so eine zarte 
grüne Mäanschette des schillernden Bou- 
OR a anne oe ERER PS 70 Pf. 

2) Duplex oder Doppelblume mit regel- 
mässig in einander geschobenen Blumen, 
von welchen nach der Blüthe die obere 
abstirbt, die untere aber wochenlang in 
Farbenpracht fortblüht und zu Bouquets 
gut zu verwertben ist. \ 

3) Dunkle Bluse mit hellem x 
Rande 


« % Breee .60 Pf. 
+) Bestäubte Blume mit hellem Rande 50 Pf. 
5, Bestäubte Blume mıt verschwommener 


Randzeichnung .. 50 Pf, 


2385 Mischung oben beschrieb. — 60 
2356 Mischung bester Primulas älterer 
ER . —50 


23864 Primula japonica (s. Abb.S.57). 
Eine der prächtigsten aus Japan einge- 
führten Stauden, mit der Primula veris 


ähnlicher, nur grösserer Belaubung. Der 
Blüthenstengel ist bei k gen Pilanzen 
1—1'/s‘ hoch und bildet 3—5 kreisförmige 
Etagen, an welchen sich die Blumen von 
unten nach oben entwickeln. 


haben ein gelbes Auge, welches durch 


goldgelbe Staubfäden leuchtend hervortritt. | 


Aussnat ete. s.HerbstoflerteNo.104. 
Die Samen wurden in folgenden Haupt- 
farben gesammelt: 


No. 


1) Schneeweiss m. braunem Centrum 
2) Zinnoberroth m. rothem Schiller 


Dieselben | 


und dunklem Centrum. ... — 
3) Hellkarmin m. dunklem Centrum — 40 
4) Dunkelpurpurn m. dunkl. Centr, — 40 | 
Obige 4 Fa, ES r00 
100 Kn. alle Farben gemischt — 30 
2387 Prunella grandiflora, grossblumi 
Braunbeil ....... enden 65 10 
2387aPulmonaria molissima, weich- 
blätteriges Lungenkraut, , 30 
3 Pyrethrum cameum,fleischfarbire 
Bertramwurz . — 20 
Pyrethrum roseum, r — 2% 


Pyrethrum atrı 
kelblutrothe . — 30 


2391 Pyrethrum, prächtige einfache 
Sorten gemischt ............ — 20 
2392 Pyrethrum, schönste gefüllte Sorten 
gemischt. ........ a 
93 Pyrethrum parthenüfolium 
aureum (s. Abb. 8.57), mit gold- 
gelben Blätt., als Gruppenpflanze 
auf Rasenparterres — 30 
— 530 


bissimus, asiatische Ranunkel 
(@. Abb, 8. 61)...... = 
2394aRudbeckia laciniata ... Fe 


395 Salvia argentea, prächtig .... — 30 
2396 Saponariaocymoides, kriechen- 


des Seifenkrant *) 50 10 
2397 8 spitos — 30 
2398 mbalaria,m.leuchtend 

gelben Blümchen , nee — 30 
2399 ga peltata, halbinondblätt. — 20 
2400 Saxifraga rotundifolia, rundblätt, — 2 
2400aSchizostylis coceinea, mit dunkel- 

zinnoberrothen Blüthen... “ — 50 
2401 Scutellari Alpenhelmkraut 75 20 
2402 Scutellaria variegata, buntes... — 20 
2403 Sedum Aizon, sägebl Mauerpfeffer — 20 
2104 Sedum hybridum, Bastard-M. ... — 30 
2405 Sedum iberieum, iberischer...... — 20 

05aSedum purpurascens, purpurner. — 20 


06 Sedum Maximowi 

schön?) . 
2405aSedum reflexum, zurückgebogener 
2407 Sedum spurium, unächter ... 
2407aSeneeio artemi 
blätterige Sene 


zi, v.Japan, sehr 


A20Gr.APr. 


No, PAUBE 
2408 Silene compacta grandiflora, neue 
grossblumige Varietät) .... 0... — 0 
2409 Silene alpestris, von den Alpen, — 40 
2410 Silene Schafta, schön 30 
411 Silene orientalis, sehr sch 30 
ybum eburneum, schöne 
beindistel .... — 10 
Soldanella alpina, Alpenglöckehen — 40 
'ormis,Vepp: — 5) 
5 Statice altaica,StaticevomAltai?) — 230 
6 Statice Besseriana, Besser's car- 
moisinrothe Statice ...... 20. 
compacta ...en - —#0 
eximea, schr schön ... —..20 
Statice Gmelini, Gmelin’s St, — 20 
terige — 20 
N 1) 
Statice incuns nana, gem.'). — %0 


olia gr 
; Statice Tormentilla,tormentillenart. 120 
Stenactis speeiosa, blauer Schmal- 


Bttahl, I Och si natärsse 65 20 
2428 Thalictrum anemonioides, anem: 

nenartige Wiesenraute ...... at 
2428aThalictr. angustifolium, engblätt, — 20 
2479 Trollius asiatieus, asiatische 

Kugelranunkel ........ tn) 


2430 Trollius altaiens, altaische 
2130aTrollius europäus, europäische 


2430bTulipa Gesneriana pubescen: 
weichhaarige Tulpe....... . — 30 
2430e Tulipa Greigi (Dr. Regel), prächtig 
duukelscharlach . — 50 
2431 Tunica saxifraga, reizend zu Ein- 
fassungen ...... 6b 10 
2431aValeriana alba, weisse 50 10 
2431bValeriana coceinen, s 65 10 
2431c Valeriana rubra, vothe ........ 65 10 


2132 Verbascum phoeniceum, Motten- 
kraut, prächtige Varietäten gı 
(s. Abb. 8. 61)... 
2432aVerbascum py: 
2433 Veronica gra 


‚Ehrenpreis 
2454 Veronica gentianoides, enzianart, 


2434aVeronica saxatilis . ......... 
2434b Veronica sibiriea ....- 
2435 Veronica suffruticosa, halbstrauch, 
2435aVeronica virginica, virginischer 

2436 Veronica, diverse Species gemischt 
2437 Violaodorata semperflorens,immer- 


blühendes Veilchen....... N} —.20 
2438 Viola odorata alba, immerhlüihend 
weisses Veilchen ... ir a 


2439 Viola odorata Barrensteini, ausser- 
ordentlich reich u, lange blühend 
2439aViola odorata fol. var, buntlaubig 
2439bViola odorata the Czaar, blau 
Ye Viola odorata the Czaar, weiss 
2440 Viola cornuta, schr empfohlen 
‚ Veppichgärtnerei®) (s. Abb. 5.61) 


1) Bei der Kultur der Aurikel gibt es so viele De- 
tails zu beobachten, dass ich von einer Anweisung ab- 
schen muss und auf Blicher verweise. Nur über die 
Aussaat und Anzucht aus Samen ein Wort. Man füllt 
flache Sameutöj oder Kästchen mit sandiger Moor-, 
Haide- oder Lauberde, drückt die Obertläche recht re- 
rade und fost und säet den sehr feinen Samen oben 
auf, ohne ihn zu bedecken. Gibt es um diese 7, 
noch Schnee, so legt man 3 Zoll davon darani, at« 
aber die Saat in ein nur temperirtes Zimmer, Dies 


0} 


unterhält die zur Keimung dieser Alpenpflanze günstigste | 


Feuchtigkeit. Ausserdem 
Löschpapier anf die Saat, indem man letzteres immer 
anfeuehtet. Bespritzen bei Glasbedeckung im Zimmer 
mit dem Retraicheur (Drosophor). Sobald die Pänz- 
chen erscheinen, werden sie verstopft und nachdem sie 


“ einige Tage warm gestanden, kühler ‚gestellt und an 


die Luft gowöhnt. 

2) Es ist schr lohnend, Gartenprimeln ans Samen 
anzuziehen, da ınan neue interessante Farben bekommt. 
Man kaun wie bei den Anrikeln verfahren, nimmt aber 
gewöhnliche Erde und bedeckt die Saat schwach. 

3) Beide Arten lietern das bekannte Insectenpulver. 
Nach neneren Erfahrungen ist das von Pflanzen unserer 
Kultur berebiete ganz eben so wirksum, als das orien- 
talische. Man benutzt hierzu hauptsächlich die Blüthe 
köpfchen, welche mau kurz nach dem Aublühen an 
einer luftigen Stelle rasch trocknet und dan pul 
sirt, Die Anzuelt dieser Zierpflanzen aus Samen 
sehr lohneud, da sie oft herrliche neue Farbenyaris! 


deckt man Glastafela oder | 


ten erzeugt, sowie auch dichtgefüllte Blumen, 
bald nach Art der Rührastera, 
Perfection-Astorn sich ausbilden. 


4) Eine der schönsten, rasenartig wachsenden Stau- 
den, welche grosse Beete und Abhänge überzieht, uud 
im Mai und Juni prachtvoll duukelroth bläht; au Vall- 
heit der Silene pendula za vergleichen, mit welcher 
die Blume auch einige Aehalichkeit hat, Da alte 
Stöcke bei starker Ausbreitung in der Mitte leicht kahl 
werden, so empfiehlt sich Zurückschneiden und öftere 
Anzueht aus Samen, 


5) Der Same muss sehr zeitig gesäet werden, sonst 
mt er nicht mehr, und hält sich nur bis zum folgen- 
n Jahre. Die Auzucht von Samenpilaozen ist sehr 
interessant. 

6) Bei Behandlung wie Dianthus barbatus und Cam- 
panula Medium eine Prachtpflanze ersten Ranges für 
Rabatten, da sie zur Zeit ihrer Blüthe die einzige leh- 
haftrothe Blume ist. Die Blüthen stehen in grossen 
dichten Dolden beisammen und prunken sehr. 


7) Die St. gehören zu den schönsten Stauden, na- 
mentiich zur Einzelpfianzung anf Rasen, wo eine schöne 
alte Filauze z. B. von St. Limonium oder Iatifolia zu 
einem Prachtstück dus Gartens wird, Die blanen. oder 
blau mit Roth oder Weiss vermischten Blumen halten 
abgeschnitten, im Schatten wetrocknet, ziemlich lange 
die Farbe. 

8) Wenn man auch dies 


welche 
bald nach Art der 


kann, ja, wenu die Pflanze, für sich betrachtet, aur rei- 
zend genannt werden kann, so muss doch zugegeben 
werden, dass man nicht recht wusste, was man damit 
machen sollte, denn in ganzen Beeten ist die Pilanze 
efeetlos und als Einzelpilanze nicht gross genug. Eine 
Anzahl von Exemplaren. welche, in Töpfe gepflanzt uud 
ganz einzeln aufgestellt, die Coburger Blumenausstel- 
lung schmückten. haben gezeigt, welch’ hohen Werth 
diese Piianze für die Topfkultur bat. Pflanzen in Töpfen 
von 6 Zoll Durchmesser hatten einen Umfang der Blli- 
thensträusse von ınindestens 4 Fuss. Man könnte auch 
einzelne Exemplare kurz vor der Blüthe, frei auf Rasen, 
nahe au Wegen aufstellen, 


9) Das Heranziehen dieses in der Wildniss von Stiä- 
inropa so unscheinbaren Veilchens zur Gartenkultur 
st ein nicht genug zu schätzender Gewinn für die 
Peppichgärtnerei, denn ausser Lobelien fehlt es an immer- 
blühenden blaueu Blumen. Das gelörnte Veilchen von 
heliblauer Farbe füllt diese Lücke vollständig aus; denn 
es bildet einen gleich hohen, diebten Teppich von 
Grün, aus dem sich vom April bis November unver- 
ändert Massen von Blüthen erheben. Die geruchlose 
Blume übertrifft das gewöhnliche Veilchen bedeutend, 
und hält h no, dass sie, wie mau sagt, dem Beschauer 
das „Gesicht zuwendet“. Im Mirz mit den Sommer- 
gewächsen in ein Mistbeet oder Töpfe gesiiet, dann ver- 
stopft und iin Mai ausgepflanst, bittht dieses Veilchen 
vom Juli an bis Spätherbst, weshalb die Anzucht aus 
Samen sehr zu empfehlen. 


< FC HEINEM ANN, 


2440aViola cornuta — Blue Perfec- 
tion, wunderschön blau... 

93440bViola cornuta Mauve Queen ...., 

2441 Violalutea, eine reingelbe niedrige 
Species, reichblühend .. 


Fo 


420 Gr.ä Pr, 
Pr. Pf. 


2 Wahlenberzia grandiflora, 
grossblumige blaue W... 
» Wahlenbergia grandi dora A. 


pl., gefillt blane ER PES0 


—% 


ee = 
Sr > ERFURT, I 


A206 
No. 
2441 Wahlenbergiagranditoraalba, 
a 2 
Wahlenbergia grandifiora alba 
A. pl, gefüllt weisse ......00.- 
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XIV, Topfgewächs-Samen. 


Seeds of hardy greenhouse and stove plants — Graines de plantes de serre froide, temperde et ehaude — 


Semenze di 


Erklärung der Zeichen: fi — swauchartige. 


ü Pr. Pf. 
schöne Samme | 
28 | 
30 
30 | 
30 
20 


Abutilon Bi 
malve % W K= Es mehr 
Abutilon Duo de Malakoit 4 w 
Abntilon malvaeflorum 4 W.... 
Abutilon eseulentum, geniessbare h W 
Abutilon striatum, gestreifte 4 W. 
Abutilon van Houttei, m, blutrothen 
Blumen, reichblühend 5 W.... 20 
Acacia albicans, weiss. Aka eh K 20 | 
Acacia armata, bewafinete $# K.. 30 
Acacia capensis, kapische A, Ko 20 

5 Acacia coceinea, scharlachrothe h K_ 30 | 
Acacia eyanopkylla, blaublätl. h K 
Acacia Cyclopis, Cyelopen- k K. 
Acacia dealbata, weissliche, dop- 
peltgefiederte a K .. 

Acacia decurrens, prächtig # 
Acaeia dodonaeifolia, dodonaeenbl. K 

2 Acacia eburmea, elfenbeinweisse W. 

Acacia Farnesiana, Farnesische wohl- 

riechende  W.. 

Acacia glandulosa, d 

glome 
‚Julibr 

Acacia ixiophylla, ixienblätterige fi K 

Acacia leptophylla, kleinblätt, fı K 

Acacinlencocephala, weissköplige h W 

Acacia longifolia, langl j) 

schlankästige ı K. .. 

Acacia longissima elegans ele, 

Acacia lophastba, btis 

robuste # K 20 Gr. 40 Pi 

Acacia lophantha Nenmanni, 

mann’s hüschelblüthige h K. 5 

Acacia lophanta speciosa, dich = 

buschige Varietät fi RK ...... 

Acaeia Meisneri, Meisner's 

kleinköpfige h Ko... 

5 Acacia Melanoxylon, schwarzhoiz 
Acacia nematophylla 5 K 
Acavia oleifolia, ölbaumblätterige .. 
Acacia pycnantha, dichtblüth.h K 
Acaecia retinoides, harzähnliche 4 K 
Acacia salicna, weidenähnliche fi K 


2466 
2467 
2168 
2469 
2470 


2471 
2172 


2473 Neu- 


2474 


hohe“ 


1) Gentigender Topfraum, sandige Mistbeeterde und 
im Sommer reichliche Bewässerung sind zur Kultur die- 
ser schönen Tierpflanzen erforderlich. Bin bis auf 
8—10 erwärmter Raum genligt zu ihrer Durch winterung. 
In günstigen Sommern kann man sie auch an einer 
warmen Stelle in’s freie Land pilanzen, wo sie unter 
gelegentlicher Anwendung eines Düngergusses gut 
bitihen. Die langen Zweige müssen, um recht buschige 
Pflanzen zu erhalten, schon 'rüh zurückgeschnitten 
werden. 

2) Diejenigen Arten, welehe blattartig verbreitete 
Blattstiele besitzen, wie A. albieans, armata, dodonaei- 
folia und so fort, erfordern sandige Haideerde, die 
übrigen eine solche mit Lauberde gemischt, alle aber 
Töpfe. welche mehr Tiefe als Weite und eine recht 
sorgfältige Drainage haben. Jene erforderu die Tem- 
peratur eines Kalthauses, die übrigen eine erwas wär- 
mere. Wil! man recht diehtbusehige Pflanzen erziehen, 
so müssen die Zweige schon in der Jugend eingestutzt 
werden. Im Sommer bekommen sie einen halbschatti- 
gen Platz im Freien und dürfen nie stark austroeknen. 
Viele eignen sich vortreffllieh zur Zimmerkultur, z. B. 
A. armata, vor allen aber die sogenannte Zimmerakazie 
A. lophanta und lopbanta speciosa, sowie Neumanni. 
Da diese sche schnell uud hoch wachsen, x)» muss man | 
sie nach Jahren stark auf altes Holz zurückschneiden. 

3) Die folgenden sind ‚lie schönsten dieser Gattung 


piante esoti 
— staudenartig, Kalthauspflanzen, W. 
wiebelpflanzen. 
& Pr. 
sophorenartige, 
trinervis, dreinervige fi “K 
schöne Sorten gemischt h K 
anthes borbonica, "Spreublume. 
Agapanthus umbellatus, «doldenblith. 
Schmucklilie, schön U K .....:..+ 
gave americana ie genannte 
J00jähr. Aloe, 
2437 Agave chloracantha . 
2187aAgave eoerulescens . 
3 Amaryllis Belladonna Zw. W3 
ıyllis vittata Zw. W. 
Amaryllis hybrida, Bastard-A 
ee ‚blaublühend, 
sehr schön U I: 


ohtige Boitstjuhe th 
Asclepias curassavica, omeradgan Nn- 
farbige Seidenpflanze U K 
Aristolochin limbriata, ‚geir. Se HL.W 


2493 


2491 
2105 

den prächtigsten Hybriden 
2495aAzalen ci 

2195bBegonia Dregei W. 

2496 Begonin inenrnata, 

Schiefblatt Wer. An B 

2497 Begonia boliviensis, B. aus Bolivia, 
prachtvoll W .. 

2498 Begonia Pearcei W 

2498aBegonia Sedeni W 

2498bBegonia semperflorens w. 

2499 Begonia, neue Sorten gem. \ w 
Bertolonia pubescens i W 
Bignonia Tweediana k Schl w 

2 Bıgnonia stans, hellgelb, reichblühend 
Billardiera purpurea #K 
Billbergia coerulea B. W 

5 Billbergia zebrina, geschickt 
Bocconia frutescens, sch 
corationspflanze 4 K°) 

Boehmeria nivea, Chinag 
Boehmeria tenac! 


für die Zimmerkulturen, judem 
Blätter haben und, einmal blühfähig, allji 

Winter blühen, Aussaat fa sohr saudiger Erde, feucht 
und warm gehalten. 


4) Wegen ihrer zahılrei prächtigen Früchtehen 
und ihrer glänzenden Belar ig sehr zu empfehlen, 
Sie eignen sich gut zur Zimmerkultur und können bei 
10—15° Wärme durchwintert werden. 


5) Die Anzucht aus Samen hat stets die Wahr- 
scheinlichkeit für sich, neue Sorten zu erhalten, unter 
denen besonders werthvolle sein können, werthvoll 
sogar im engsten Sinne des Wortes, indem eine solche 
Neuheit zu verwerthen ist. 

8) Siebe Bemerkung bei den Blattpfianzen. 

7) Die einzige Möglichkeit ler Vermehrung ist dureh 
Saat. 

8 Für diese prächtigen Zierpflanzen ist es durch- 
aus erforderlich, sie recht früh mässig warm bei reich- 
licher Lüftuug anzuziehen, sie bis zur Blüthezelt, so oft 
als immer nothwendig, in immer etwas grössere Töpfe 
zu setzen und sich beim Beglessen stets am Topfrande 
zu balten. Während der Blüte missen sie vor der 
Mittagssonne und vor Regen geschlitzt werden. Auch 
geschlossene Luft und einen dunkelu Standort vorten- 
wen sie nicht wohl. Dei dor Aussaat im August und 
Septeinber verfahre man wie bei der Aurikel ango- 


sie se 


— Warmhauspilanzen, Sch]. 


— (bmena TOPMEOBEXTS pacreneh. 


— Schlingpflanzen, 


No, & Pr. Pf, 
2509 Bonapartea jurcea. simsenförmige, 
sehr schön 9 W') ..... 
Bonaparten longifolia .. e 
Cactus, 12 schöne Sorten U W Aßorte 

2 Cactus, viele Sorten gemischt Y_W 
Calceolaria hydrida, von vorzügl. 
grossblum. getigerten Blumen 
meiner mehrf. gekrönten Samml.%) K 
Calcevlaria "hybri da, von den 
bestengrossblumigen getuschten 
Prachtsorten, in den brillantesten 
Farben, extra .. 

Calceolariahybridanann, Zwerg- 
Calceolarie, von prachty. Hybriden 
251 5aCalceolaria hybridagrandiflora pumila 
compacta, grossblumige halbhohe ge- 
tuschte . .. RR ER 
Calceolaria hybrida grandifl. comp. 
pumila grins, grosehlnmige halblhohe 
getigerte. £ h Pr 
Calceolaria hy: ride "Tugosa, 
strauchart. Hybriden, nur von den 
besten u. schönsten Sorten gesamm, ®) 

518 Oalceolaria hybrida rugosa, 

strauchart. getigerts Hybriden . 
2519 Calla acthiopiea, äthiopische Drachen- 
WON IB IE 
llistemon rigida K 
519bCallistemon Sieberi K P 
2519c.Callistemon viridiflorum K . 

29 Camellia japonica, gefilllte 
Varietäten gemischt.......... 
Camellia japonica simplex, 
zur Zucht von Unte 
Canarina Campannla,Sehling- 
pflanze mit gelben,rothgestreiften 
Glockenblumen K . s 
Canna Annei, schönes 
menrohr U IK 
Canna Anne) 

Canna Annei ıosen.. 
; Canna Annei super] 

Canna auren pi 

Camna bicolor, zweifa 


5Kn, 5 


Blu- 


geben, natürlich mit Weglassen des Schnee's. Das Ver- 
stopfen muss geschehen, sobald die Pflänzchen nur zu 
fassen sind. 

9; Verlangen vor Allem frostfreie Leberwinterung 
in einem recht trockenen, Inftigen. hellen Ranme. 
niedrige Gruppen im freien Lande findet man kaum 
ein schöneres Material, als diese reich und schön 
blühend»n Gewächse. 

10) Wil man aus diesen prächtigen Blumenrohr- 
arten im Sommer Gruppen im freien Trauddg bilden, so 
gebe man dem Beete eine Unterlage von 2 Fuss Pferde- 
dünger, worauf man.eine 2 Fuss hohe Suhicht guter 
Erde bringt. Sie werden sich dann sehr fippig ent- 
wickeln und auch gut blühen. M, 
aus Samen sehon imsersten Jahre 
wenn man sie warm Aus ungen Pflanzen in 
kleine, daun in immer grössere Töpfe setzt und unter 
Glas hält und endlich an eine recht sonnige warme 
Stelle in einen tiefgegrabeneu fetten Boden pflanzt. 
Ans Samen fallen bisweilen recht hübsche »ena Varle- 
täten. Auch in dem Geschlechts der Canna’s haben 
einzelne Züchter Ausserordentliches geleistet, Der 
Vorzug der neuen Spielarten besteht in der mujestätl- 
schen Beiaubung. In dom fnsı rlesenhaften troplschen 
Wuchse, in der herrlichen Färbang der Blätter und in 
der Neienng, ihre herrlichen Blumen sehon vom August 
ab zu entwickeln. 


kann die Cannas 
Blüthe bringen, 


A 


= FCH EINEM ANN, 


Canna Bonneti, schr schön.. 10Kn. 2% 
CannaBonnetisemperflorens 10 ” 
2531 Canna caledoniensis .. 10 
2552 Canna Chatei discolor..... 10 
2533 Canna coccinca vera, 
scharlachrothes 
2534 Canna compacta elegantissima 
2535 Canna Depute Hexon. 
2536 Canra Ernst Benary. 
8 Canna edulis 
Canna eleg antissima rustica 
Canna erecta hybrida..... 
2 Canna Fintelmanni . 
2543 Canna flavescens . 
2544 Canna floribunda,bl; 
2546 Canna gaboniensis 
2547 Canna gigantea.. 2 
2548 Canna gigantea aurantiaca ... 
2549 Canna giganten major . 
2550 Canna grandis,..... 
2551 Canna Hostei 
2552 Canna hy 
2553 Canna indica, indisches (s. Abb. 
8 6l)ere.ce.....420Gr.50Pf. 
Canna indica rubra........ 
Canna indien superba... 
CannaKarsteniana, 420 Gr. 
CannaKrelagei discol.420» 90 » 
Canna Lamberti, & 
Canna lutea picta, ö 
Canna limbata .. 
Cauna Marechal Vaillant., 
Canna Muelleri. ä 
Canna musaefolia hybrida, 
musablätteriges Bastard-. 
Canna musaefolia maxima . 
Canna nepalensis, nepalisches 
Canna nervosa Annei . 
Canna patens ... " 
2571 Canna periecta rubra, schön 
2572 Canna peruviana, schön . 
2573 Camna Plantieri.. 
2574 Canna platyphylla., 
3575 Canna purpurea spectabilis 10 
2576 Canna Rendatleri, Rendatler’s, 
2577 Canna Rodezi..... .. 
2578 Canna sanguinea Chatei ... 
2579 Canna subulata rubra.... 
2:80 Cauna Schuberti, Schubert’s 
2581 Canna Sellowi, Sellow’s. 
2582 Canna spectabi ansehnliches 
& 20 Gr. 60 Pf. 
2584 Canna van Houttei 
2585 Canna Warscewiczi, prachtv. 
2586 Canna Warscewiczi rosea 
& 20 Gr. 70. Pf. 10 
Canna warscewiezioides nobilis, 
prächtig ......- 
2588 Canna warscewiezioides nova 
2589 Canna zebrina 
2590 Canna zebrina superba 
2591 Ein Sortiment von 24 schönen 
BOPLSDM Ben an auie 8 
2592 Bin Sortiment von 12 schonen 
Sorten . 
2593 Einige schöne Sorten "gemischt, 
a 20 Gr. 60 Pf. 


2529 
2530 


aca 


2555 
2557 
2559 
2560 
2561 

2562 
2563 
2564 
2565 
2566 


2567 
2568 
2569 
2570 


5 
10 
10 


2587 


10 


1) Prächtige Gruppenpflanzen für warme Lagen. 

2) Bei der schwierigen Anzucht junger Prianz 
durch Stecklinge und der geringen Brauchbarkeit alter 
Pflanzen empfieblt sieh die Anzucht dieser unvergleich- 
lichen Gruppenpflanzen aus Samen. 

3) Kann fast nur aus Samen vermehrt werden. 
Für die Kultur dieser niedlichen Ziersträucher nimmt 
man faserige, gröblieh zerriebene sandige Haideerde | 
und kleine, dureh Ziegelsteinbroeken gut drainirte 

Wie die meisten Neuholländer, werden sie gut 
‚sert und bei 68° Wärme nahe am Glase über- | 


A) Wi man den Flor im Vorwinter, so säe man 
im Frühjahr aus; will man ibn im Frühjahr, so mache 
man die Aussaat im Sommer. Die Hauptsache bei der 
Cinerarien-Kultur ist Schntz gegen Frost, möglichst viel 
Luft und eine kühle Temperatur, endlich aher unaus- 
gesetzte Wachsamkeit, damit nicht die grüne Fliege 
sich einnistet, Für den Winterfor ist die C. geradezu 
unersetz!ich. 

5) Diese prächtige Neuholländerpflanze ist gegen 


a Pr. 
94 Carica Papaya, Meionenbaum, sehr 
decorat. Pflar Blüthe wohlriech. W 
2595 Carludovica palmata, schöne Blatt- 
pflanze 
2595 TER cory mbosa, traubendold. Aw) g 


2596 Cassia floribunda, blüthenreiche, . 


kleinblätterige W 
Cassia schinife 
Cedronella can 
auch, mit nach Citronen riechenden 
ttern und hellrosa Blüthen 
Centauren argentea vera, 


Centaurea gymnocarpa, sehr-schön. 
Cestrum auran m, orangefarbener 
duftiger Hammers 

Cestrum ro: 
Chironia bac 
schon AK... 
Chironia g andiflora, grossblumigeh K 
Chorizemacorlatum, herzblätt. 2) 
Chorizema grandiforum AK. 
Chorizema Soulan geanum 4 Be 
Chrysanthemum indicum, grossbl. 
gefülltes, in nen Sortengem. ıK.. 
Chrysanthemum frutescens, strauchiges 
Chrysanthemum indicum nanum, 
gefülltes Pompon- ... 
Chrysanthemum japonicum, japa- 
nisches Chrysanthemum 9 K 
Cineraria hybrida, von meiner 
vieltach gekronten Samml. y K*) 
Cineraria hybrıda nana, von den 
ausgezeichnetstenZwergsort. AK 
2615aCineraria hybrida nana kermesina, 
ganzniedrigeleuchtend carmoisinrothe 
Cineraria meritima, mit silber- 
weissen Blätten % K... FRE 
Ciss ntarctica, siidl. Klimine schl.K 
Citrus chinensis, Orangenbaum } K 
Clianthus Dampieri, Daämpier’s 
prächtig schariachrother Y K®), 
Clianthuspuniceus, dunkelroth. 
Clitoria cvelestis, himmelbl, S 
blume Schl. K e 
Clitoria gesnatea, 8:0 sc Blume, blau 
mit Weiss Schl. 

25 Clitoria ternatea NER hl. K, 

5 Clitoria ternatea alba, weissblühende 

Varietät Schl. K.. 
Clitoria ternatea il. pl.,g 
Schl. K. . 

; Coflea arabica, Kaffeebaum we) 
Coleus hybrida, schönste Sorten 
gemischt W..... 

Coleus Barkeri „ 
Coleus Henderson 
Coleus Veitchi 
Coleus Wilsoni., Ir wit ES 
Convolvulus mauritanicus, reich- 
blübende Ampelpflanze 4 K?) .... 
Convolvul, mauritanic, atrocveruleus 
Convolvolus eanariensis, h hling. 
Species, mit schmal. wolligen Blättern 
uud weissen Blüthen,.. 


a aRrenige nde, 
2606 
2607 
2608 
2609 
2610 


2611 


2612 
2613 
261 


2615 


2616 


2617 
2618 
2619 


AK 


gefüllte blaue 


2634 


e sehr empfindlich und stirbt in Folge derselben 
leicht ab. Vor Allem ist zu ihrer Kultur ein tiefes, 
gegen Zutritt übernä-siger Bodenfeuchtigkeit ge- 
schütztes, durch eine fusshohe Unterlage von Ziegel- | 
stücken und Kalkschutt drainirtes und aus sandiger, 
mit Wandlelm gemischter Haideerde bereiteres Beet 
erforderlich. Auch gegen Regen muss der Clianthus 
Schutz erhalten, 


6) Man kann aus gutem Samen (nicht aus gewöhn- | 
lichen Kaffeebohnen) sehr schnell Kafeebäume erziehen, 
welehe im Wohnzimmer nieht nur gut, sondern so zu 
sagen viel besser gedeihen, alsim Warmhause, wie Dr. 
Regel in der „Gartenflora“ nach Erfahrungen in St. 
Petersburg mittbeilt, 


7) Nicht nur in Ampeln und in Vasen ausgezeich- 
net, Sondern auch zu Teppiehbesten. Ueberwinterung 
ei 

8) Die Alpenveilchen werden nur aus Samen ange- 
zogen und bilden sich schnell zu blühbaren Knollen | 
aus. Der Same muss sogleich gesiet, mäasig feucht | 


| weder 


| an warmen Abenden einen Sp 


37 Corren alba, weisse $ K 
538 Corren speciosa. SEIEN 
2638aCotoneaster dbkis 'ä, ne 
mispel.. X 2 
Cryptome 
Cunninghamia, siehe Ziergehölz, 
Cupressus, siche Ziergehölz, 
2 Cyclamen europaeum, europäisches 
Alpenveilchen ........ 3: 
3 Cyclamen graecum, gri 4K°) 
Cyclamen macrophyllum, grossbl, 
5 Cyclamen persicum, wohlriech, 
persisches.... 
Cyclamen persicum "atrorubrum, 
nenes leucht. dunkel, prachtv. AK 65 
Cyelamen, gemischt A K......... 30 
Cytisusalbus praecox, Bohnenbaum fi} K 20 
Cytisus glabratus, glatter 4 K 30 
Cytisus proliferus ı K “ .. 25 
‘, weisser, aus 
Gr. 120 Pf, 


2639 


20 
75 
15 


50 


'ytisus racemosus # K... 

2 Datura arborea, baumarti 
schöne Gruppenpflanze k W. 
Daubentonia magnifica, präc 
D.AK. 

Daubentoniapun ‘en, dunkehrotheh K 
Daubentonia Tripetiana, ERBEN 
scharlachrothe D. % K... 


Diosma ia weisser Götterduft ER 
> Diosma virgata, rutkenförmiger £ K 
Disemma eoceinea, scharlachrothe 
Doppelkrone Schl. W 
2659aDisemma Mütlleriana, ' nen Share 
2660 Dolichos lignosus, holzige Faseole 
+ Schl. W. h 2 E 
Dracaena australis 
Drachenbaum # W. ... ER 
Dracaena Draco, gewöhnlicher 
Drachenbaum, sehr schön A W.... 
Dracaena indivisa 100 Korn 100 Pf. 
Dracaena rubra . 
; Echiumstrietum, hoch, m. hellblauer 
Blüthenrispe K, 
Elichrysam speciosissimum, 
strands-Strohblume A K.... 
Elichrysum Staehelina, 
ähnlich YK iz 
2673 Epacris, Mischung der prächtigst. 
BOT RR 
2673aEpacris hybrida, Collection 
Abei & Co. Die hier offerirten Samen 
sind von eirca 60 der schönsten Sorten 
nur durch künstliche Befruchtung 
gewonnen und iren in den Farben 
vom reinsten Weiss bis zum dun- 
kelsten Scharlach und Carmin 
Erica arborea, baumartige Haide h K 
Erica baccans, beerenfürmig... 
Erica calyeina, kelehblüthige . 
77 Erica coneinna, nette .. 
Erica Plukenetti, Plukenett' 
Erica tubiflora, röhrenbli Ba 
Erica schönste Sorten gemischt ... 


30 
30 


20 
50 


20 
2661 
50 
50 
50 
65 


2665 
2664 


30 
Meer- 


stachelina- 


und schattig gehalten werden. 
werden in vierzöllige Töpfe gepflanı 
wintert und, nachdem s 


Die jungen Pflanzen 
‚ frostfrei durch- 
im Fvühjahre frisch einge- 
pflanzt sind, nahe am Glase gehnlten; sie blühen meist 
im 3. Jahre. Die Erde mische man aus drei Theilen 
Lauberde, 2 Theilen Mistbeeterde und 1 Theil feinem 
Quarzsand. Sie dürfen nur mässig bewässert werden, 
in der Ruheperiode sogar sehr spärlich. 


9) Die Epacris-Kultur ist bei weitem nicht so 
schwierig, als man gewöhnlich annimmt. Die Haupt- 
sache liegt in der Bewässerung, da sie, wie die Eriken, 

zu nass gehalten werden, noch zu sehr aus- 
trocknen dürfen. Um stets eine mässige Feuchtigkeit 
zu erhalten, ist es gut, die Töpfe mit Moos zu ducken. 
Im Sommer senkt man sie in ein Sandbeet im Freien 
ein, schützt sie hier gegen die Sonne und gibt ihuen 
zguss. Erde wie bei 
den Erikon; Uoberwinterung bei 5—5° Wärme. Der 
sebr feine Same wird gar nicht, oder schwach bedeckt. 
(S. Aurikel.) 


de 


Pre 


No. 
2681 


2682 
2683 


2684 


2685 
2686 


2687 


Erythrina caffra, Kaff 
Korallenbaum 4 K.....42..2... 
Erythr. Corallodendron,üchter kW 
Erythrina orista galli, Hahnen- 
kamm-K., dunkelkirschrother 4 W 
Erythr:na Hendersoni, Hender- 
Se EEE ER Fr: 
Eıythrina laurifolia. x 
Euealyptus amygdalina, mandelbl 
Schönmütze i Ks... . 
Encalyptus globulu 

Eucalyptus obliqua ... 

Eucalyptus piluluris .... 
Ferdinanda eminens, schön 
Franeisces eximea W.,... 


5 Fuchsia coceinea, scharlachfarb, 4 K 
5 Fuchsia corymbiflora, trauben- 


5 Gesnerin, div. spec, gemischt 2} W 


blüthige h Be E 
Fuchsia corymbiflora alba, weissch K 
Fuchsia bybrida, die neuesten 
Prachtsorten meiner 
Samml,, nur durch die sorgt. Be- 
frucht,. gewonnen, sehr knapp 4 K?) 
Fuchsia splendens,........ & K 
Genista nsis, gelber wohl- 
riechender Ginster 4 K. us 
Genista monosperina, einsamiger h K 
Genista spinosa h K . 
Genista umbellata KR Rı.......... 
Gloxinia hybrida, prächtige 
hängende Sorten 4 W°) 
Gloxinia hybrida, von den neue- 
sten prachtv. gestreilten Sorten 
gesammelt 4 W 

Gloxinia hybrida erecta, 
aufrechten Sorten (s, Abbildung 


BO) en 
Gnaphalium grandiflorum, grossblum. 
NR 3 N ROTER CS HN 
Gnaphalium eximium, ausgezeichnetes 
Gnaphalium Ianatum fol. var....... 
Gossypium, Baumwolle, 4 Species, 
jede ä 4 We 

Grevillen robusta, kräftige 4 K 


Habrothamnus aurantiacus fi 
Habrothamnus elegans, zierlicher # K 


Habrothamnus Hügeli, Hügel's 4 K 
Hardenbergia cocrulea Schl. K... 
Hardenbergia monophylla, einblätt. 
% Schl. K., 

Hedychium Garän 

ner's Kranzblume fi W.....unn..» 
Heliotropium hybridum peruvianum, 
peruvianisches Heliotrop®) W...... 
Heliotropium hybridum Triomphe de 


Litge 


2722aHeliotropium hybridum Mme. Gounot 
2723 Heliotropium hybridum Voltaireanum, 
Voltaire’s niedriges ....... 
2723aHeliotropium hybridum Roi des noirs 
2724 Heliotropium hybridum, die vorzüg- 
lichsten Sorten gemischt „22. 22...» 
2725 Hibiscus albus grandiflorus, weisser 
grossblumiger Eibisch Y K .. 
2726 Hibiscus eoceineus, prächtiger dun- 
kelvother Eibisch A K............ 
2727 Hibiscus giganteus, riesiger hi K... 


2728 Hibiscus lilitlorus trifoliatus 
Hibiseus macrophylius » W 
Eibiscus Maniho:,s 
Hibiscus moscheutc 
weisser 4 K. ® ie 

cug mosche ılbus U 
Hibiscus moscheutos rose 
rosenrother K. 

Hibiscus palus 
ch K, 
Hibiscus palu 
rother 4 K.. er Br ar 
5 Hibiscus roseus grandifloraus, rosen- 
farbiger grossblumiger K. 
7 Hibiseus vir 
rother AK. 
8 Indigotera 
purrother Indigo RK ......2... 

2739 Indigofera coceinea, scharlachr. 4 K 

2740 Indigofera decora, geschmilckter 
rosenrother h K. 

Indigofera dosua, 
rosenrother 4 K.. 
Indigofert macrocarpa 

2748 Indigofera purpurea, purpurroth 

2744 Ipomoea ta, fingerfürmige 
Trichterwinde 9 Schl. W....,... 

2745 Ipomoea fieifolia, feigenbaumblätte- 
rige, schön 4 Schl, W... 

2746 Ipomoea Hardingi, Harding 

2747 Ipomoea lachnosperma, prachtv., 
4 Schl. W... ein name 

2748 Ipomoea Leari, Lear's himmelblane 
(Pharbitis) % Schi. W. : 

2749 lpomoea Sellowi, sehr schön Schl. 

2750 s hr schön f Schl, W 

2751 Juchroma coceinea, sc! 

2752 Kennedya arenaria n Schi 

2753 Kennedya bimaculata, zweifi 
violette n Schl. K 
Kennedya Comptonia 
Ka 
Kennedya dig 
Kennedya longifolia, langbii 
SCHUR... 2... 

7 Kennedya longii 
bige $ Schl. K 

58 Kennediya M 
scharlachrothe # Schl. K.... 4 
Kennedya ovata alba, eirundblätterige, 
weisse 4 Sch. K...... 
Kennedya ovata lilaeina, . 
Kennedya ovata rosea, rosenrothe 
ESCHER: «2 
Kennedya rubieun 
rothe Species 4 Schl, K 
Kennedya sutundifolia, 
terige % Schl.K.....- 
Kennedya Sieboldiana, Siebold's 4 
SCH AIRE: = oe. a en eG 
Lagerstroemia Barklayana, Barklay’s 
WW de ne 
Lantana ceurassavica # KR ........ 
Lantana spec. Teyde, üppig wachsend 
Lantana, vorzüglich schöne Sor- 
ten gemischt h ‚K..... runs 
Laurus, canariensis, grössere Species 
als L. nobilis, ın. wohlriech,. Blätt. K 


2769aLavatera ungniculata, nagelförmige 
Lavatera k ER Pr) 
2769bLeptospermum attenuatum...,. 30 
2770 Leucadenäron argenteum, ächter 
Silberbaum & K n...... =. 
Leucadendron plumosum, federiger, 
schön ....... ; a 30 
bläh F } eich... 50 
a purpure 3 J . 50 
nchus Russelianus, 8 
heilviolet 2 V 80 
Lophospermum eoceinenm, scharlach- 
rotlier ® ; 50 
Lophospermt 
ter r Mähnensame 2 30 
Lophospermum 
florum, ; t 5 so 
Malva acer UURTIR ER Sn, Sad ul 
Malva californic grossbl., rosa, 
für den Winter Y Ko... urn... 0 
Malva capensis, eapische 4 K.... 20 
Malva cerenulata, zierlich.......... 30 
30 


30 


Guirlandenstrauch a 50 
Melaleucaaustr yeputbaumf 30 
2788 Methonica Plantii(Glori ä 
Schlingpflanze W,....... 
2789 Mimosa pudica, schamha 
pflanze & W°®) .. Dr 
Mimosa senegalen: Es e 
Musa Ensete, die prächtigste und 
decorativste Banane W . .1Kn. 
Musa discolor, schlanke, mit rosen- 
farbenen Blüthen ............2 Kn. 
Musa rosscea, mit weissem Stamm- 
u. Blätteranflug 2 Kn, 
Musa textilis, genetzte........2 « 
Musschia Wollastoni, schöne Blatt- 
pilanse. „Jahren Da R 
2796 Nerium Öleander, Oleander i; 
schiedenen Sorten K.... 
2797 Nierembergia frutescens, lila; sehr 
reizend. 1 Kun Abrksinßk en 
2799 Nymphaen alba, liebliehe,, Seerose, 
Wasserpflanze 9}, 
2800 Nymphaeca soerulea 
2801 Nymphaca;thermalis rin -asıenmiess u 
2802 Passiflora:coerulea, Passionsblume 
R Schl Wa sie menishr atisaninhber 
2804 Passiflora coerulea graudiflora.h K 
2505 Passiflora edulis, essbare weisse, 
sehr zu empfehlen . gErke 
2806 ‚Passiflora suberosa. we. 
2807 Pelargonium, grossblum. Pracht- 
sorten gemischt'!) K......sursurn 
2809 Pelargonium)Scarlet, von weiss4 
blühenden Sorten!) ......ururıe 
2510 Pelargonium Scarlet, von rosa 
und aurorafarbenen Sorten 5 
2811 Pelargonium, Scarlet, von .den, 
feurigsten scharlagh-n. zinnober- _ 
rothen Sorten ..., r 
2812 Pelargonium, Scarlet, gemise) 


1) Imposante Pflanzen zur Einzelstellung und von 
solch’ raschem Wuchse, dass ein 6 Zoll hoher Sämling 
im Lande bis zum Herbst eine Höhe von 10 Fuss er- 


reichen kann. Kultur im Topf, wie bei der Epaeris, ' 


aber erfolgreicher. 

%) Wer Samen aus meinen als ausgezeichnet be- 
kannten Kulturen süet, wird sicher wundervolle Säm- 
linge erzielen. 

3) Die Anzucht aus Samen ist ar nieht genüg zu 


empfehlen. 


Mau bekommt nicht nur dadurch einen 


Flor der zweiten Sommerhälfte, wenn die Knollen ver- 
bläht sind, sondern auch die kräftigsten Knollen für 
‚die folgenden Jahre, sowie die brilaniesten neneren 
Sorten. Aussaat so zeitig wie möglich, warm, sonst 
Alles wie bei den Caleeolarien, Die Phänzehen werden 
zweimal in ‚eine Mischung von Laub- und. Haideerde 
und Sand, mit Zusatz von feinen Hornspäneu verpilanzt, 
stets in Kleine, Töpfe und in einen warmen Mistbeet- 
kasten gestellt, SB Reue nahallan werden. Hat 


lüsst man 


man. ‚mehr, Ü ‚als. man brancht, #0) 
die Verstopkten Pilhnrehen in den Sumnenschaleny wo'sie 


sich so ansbilden, dass sie im folgenden Jahre starke 


Pflanzen sind. e. 
4) Die Baumwollenstaude ist eine schönblühende 


und Sebule dienen. 

5) Siehe die Anmerkung zu Azalea indica. 

6). Siehe,die Bemerkungen zu, Uhorizema. Die K. 

‚sind reizende Schlingpflanzen mit grossen, meist rothen 

Schmetterlingsblumen und verlaugen im Winter einen 
hellen und temperirten Standort. 

7) Neben der ähnlichen; Maurandia eine der werth- 
wollsten schönblühenden Schlingpflanzen, mit grossen, 
rothen, becherförmigen Blumen. Behandlung: wie bei 
Mauranılia (s, Schlingpfanzen). fr 

8.Da die -Steeklingserziebung so. schwierig ist, so 
bleibt die ‚Saat die. hauptsächlichste Vermehrungs- 

methode. I \ 

7.219) Die ‚bekannte „Nolimetangere“ oder Siunpflanze 

+ dst» nicht nun eine hübsche Gelegenheit. zum -Seherz, 
„sondern anch. eine sehr zierliebe Pflanze. | Anzucht sehr 
warm in Haideerde.. 0 ilonı D 


Zimmerpflanze und kanı zur Belehrung in der Damilie | 


10) Vorzügliche Gruppenpflanze von ngewöhnlichem 
Blüthenreichthum. Kann auch im Topf überwintert 
werden. (Siehe Bemork. zu Nieremberzia calyeina bei ' 
deu Somwergemächsen.) 

11) Die Samen worden im März nuld April An kuchs- 
völlige fache Nüpfe wesäet ünd' ins warme Mistbest Be 
stellt. Die jüugen Pilauzen vertragen adoe don Mist- 
bestdunst nieht und müssen hänfig gelüftet werden. 
Später ‚werden sie in kleine Töpfchen gesetzt ‚spärlich 


 befewehtet, und ganz so behandelt, wiereben einge- 


pianzte Steckiinge: Dass die Anzucht der ball ten 
aus Samen, der von einer guten Collection abstanımt, 
ohnend. sei, haben mir die Resultate eigener Anksmat 
hinlänglieh bewiesen. b T tet ac TZ, 

‚ 13). Bei, Behandlung der Smat und Sämlinge wie bei 
den, grossblumigen P. (kiehe vorige Bemerkung) wird 
man noch enfronlichere Iieaulrate haben, da die 


‚für sehbne veu« -Sorteu noch, sicherer‘ -#ind; . 


Verwendung dieser Bouquerpelargonlen „noch allge- 
meiner ist = t A Hiodag 1. (8 


Rss FREUS SSENFAR 


A Pr. Pf |> No. 3 Pr. Pf. | No, a Pr. Pf, 
2813 Phormium tenax, neuseeländischer 2843 Primula chinensis fimbriata alba hellvosafarbire: 
Flachs, als Zimmerpflanze sehr dı plena, gefüllte weisse .....- 100 tender Blüithen. F 
ZRAVEMR one 30 |, 2844 Primula chinensis Aimbriata ker- sehr zu empfehlen 30 
2813aPimelea hyperieifolia, johanniskraut- mesina fl. pl., gef. carmoisinrothe 100 | 2885 Statioe arborescens, rachtvoll, 
blätterige Pimelea W............- 30 | 2345 Primula chinensis fimbriata wird bis 8 Fuss hoch 9 K.. 40 
2313bPitenirmin flavescens inodora, gelbl. carnea plena, gef. Heischfarbene 100 | 2886 Statice imbricata, prachtvoll 50 
Piteaimie W...... .... 30, 2846 Protea grandiflora, grossblum.hK 65 | 2887 Statice macrophylla, grossblätte- 40 
2813ePiteairnia punicen, blutrothe .. 30 | 2847 Protea mellifera, honiggebende... 65 rige, prächtig 4 K..., EEE ENG 
2814 Pittosporum Fa al, wellen 2348 Protea plumosa, federige 65 | 2888 Statice peetinata, kammförmige . 50 
miger Klebsame fi K 30 , 2819 Rhodochiton volubile, windendes | 2389 Streptocarpus Ppolyanthus, viel- 
2315 Pittosporum Eug: 30 Rosenkleid f K Schl.®) .......... 30 N blumige Ringelblume W ..... . 30 
2816 Poinciana Gillie: 2850 Rhododendronarboreum, baumart. 2390 Sutherlandia frutescen: Strauch- 
Poineiana i K.. 30 Alpenrose, die prächt. Varietäten H artige h K. 20 
2817 Poinciana pulcherrima, « | gemischt i K.. 30 | 2891 Sutherlandia 
Eee RE 50 | 2850aRhodödendron ferrugineum, rost- alba, nen.... 80 
2818 Poinsettiapalcherrima, prächt. ,W 75 Te Eon TEL 30 | 2892 Sutherlandia spectabilis loribunda.. 20 
2819 Polygala cordata, herzförm. Kreuz- 2851 Rhododendr.hybridumCavourä K 50 | 2892a18wainsonin coronillnefolia 50 
blume h K. " 30 | 2852 Rhododendron neue Gari- 2893 Swainsonia coronillaefolia alba, 
2820 Polygala Dalmaisiana 30 baldiK h.. 3.2 . 501 weissblumige Swainsonie ı K®)... 30 
2321 ‚ala grandiflora .. 40 | 2853 Rhododendron } “irre 30) 2894 Swainsonia coronillaefolia atro- 
2822 ygala grandiflora superba 49 | 2854 Rivinia humilis, mit leuchtend purpurea, dunkelpurpurne ....... 60 
2323 Polygala a, breitblätte 20 rothen Beeren 4 We... ..0.0002..0. 40 | 2895 Swainsonia coronillnefolia rosen, 
2824 Polygala myrtifolia, my 30 Roellaciliata, gefranste,sehrniedl.1 K 40 | prächtige rosenrothe .... 30 
2826 Polygala speciosa.............. 20 Salvia amabilis, öner ara 4K 20 2897 Swainsonia Ferrandi atropurpuren .. 50 
2897 Primula chinensis rubra, Chin Salvia azurea, azurblauer ii K 30 , 2898 Swainsonia Greyana, Grey's pur- 
EN RE 29 Salvia patens, Se gro purrothe, weissgefleckte . RICH 30 
2828 Primula chinensis fi. albo, weiss. blumiger & K. & 60 2900 Swainsonia Osborni, Osborn’s > 
blühende China-Primel 30 | purne, gelbgefleckte ., . 60; 
2831 Primula cninensis stri 40 , 2901 Swainsonia Rollissoni, schön 30 
roth gestreifte........... 30 Salvia splendens alba, sc 40 | 2902 Teedia lucida, leuchtende K 20 
2832 Primula chinensis oupreata, Ivia splendens comp: 10 | 2903 Tradescantia zebrina...... .. 50 
kupfercarminrothe.. 30 .» 20, 2904 Tritoma Uvaria grandiflora, 
2333 Primula chinensis, gemise ht > 30 | Semperviviım et Ss BAUOn N IE 5 ae 30 
> 29-34 Primula chinensis fimbriata, ge- niedriges Hauswurz K. . 30 | 2905 Tropaeolum pentaphyllum, fünf- 
franste rothe..... ee ee 40 | @ 30 blätterige Capnzinerkresse, sehr zu 
2835 Primula chinensis fimb; schgrauesKreuzkr. 30 | empfehlen Schl. K. 2 
albo, gefranste weisse .. 50 | 2872 Solanum aculeatissimum, stache- 2905aTropaeolum trieolor gra 75 
2836 Primula chinensis fimbriata licher Nachtschatten®) ............ 30 | 2306 Vallota purpuren K 75 
striata, gefranste weisse, roth- 2374 Solanum capsicastrum, scharlach- 2409. Verbenacitriodora ‚Citrönengernch Wr 50 
ISOBSETElfle.. 4 u. eat ee 50 früchtiger Beissbeer- fi K “..%. 25 | 2910 Veronicaazurennana, Ehrenpr.2,K?) 20 
2337 Primulachinensis imbriataereota 2375 Solanım eiliatum, wolliger, meers 2911 Ve vonien Deltoss B 20 
superba, robuste aurorazar- | ger, blau blühend, mit de, 20 
INDIRENEOERG an nen. Sue unse ade 60 h K. co hybrida Liaband 20 
2338 Primulachinensis imbriata ereota num einereum, aschfarbener ... 25 | 2914 TE Mine, Boucharlat 25 
superba alba violascens, reue | lanum giganteum, r fter, sehr 2915 Veronica meldensis .... 25 
robuste weisse,imVerblühen hell- empfohlen .... 50 | 2916 Veronica rubra splendida . 25 
a EIEREUF TE 75 | 2878 Solanum glaucop! um, 2917 Veronien hybri :cmischt . 20 
2839 Primula chinensis fimbriata ili- grünblätteriger, schön......... 2918 Vinca rosea, rosenfarbiges Sinn- 
oifolia rubra (macrophylla), mit Solanum japonicum, sehr sch‘ grün fh K 20 


grossen purpurcarminrothen Bln- 


men u. farnkrautähnl. Blättern. 60 | 


2349 Primula chinensis fimbriata Aili- 


Solanum laciniatum, schlitzblätt. 
Solanum macrocarpum, grossfrücht. 
Solanum Pseudo-Capsıcum, rothe 


2919 Vinoa rosen alba, weisses, innenroth 20 
2920 Vinca rosea nova species, rein- 
WEL ee Net rende 20 


| 
eifolia alba, heue weisse Varietät. 60 Strausskirsche . 30 | 2921" Yuccaalozfolia, aloebl.Palmenliieh# K 20 
h 2541 Primula chinensis re glo- 2883 Sollya heterophylla, verschiedenblät- \ 2322 Yuccaalogfolisrosea,rosenrothe h K 30 
h ) terige ı Schl, K, . 30 | 2923 Yucca aloöfolia rubra, rothe 4 K 30 
2 2884 Spartocytisus nubig t. | 2924 Yucca aloöfolin angustifolia vera, 
60 Ginster K, Blätterlos bedeek ge FeIch N aus dem Felsengebirge.... 60 J 
2812 Primula chinensisfimbriata,gem. 60 dieser Strauch nur mit einer Anzahl ‘ 2925 Zephyranthes Atamasco K co, 


Einige Palmen.) Palm seeds — Graines exotiques de Palmiers — Semenze d’aleune palme — 
g 1 p 


Pasusıst Tas. 

$ No. Pf.) No. Pf, Essind ersteinige der oben angeführten Pal- 
2925 Chamaerops excelaa...... 30 ° 2033 Phönix canarien eo ’ F % N 

2927 Chamaorops humilis . 30 , 2934 Phönix dactylifera 90 , mensorten in frischer Ernte eingetroffen und 
2928 Corypha australis . 60 2935 Phönix reclinata.. | 15 Bestell auf di h fehl 
3929 Latunia borbonica, 20. Gr. 1 M., eh 2936 Phönix sylvestris . 75. | Sünnen Bestellungen. aufs ülennocheklengen 
ee 1 2930 Lntania Comersoni, erwartet, 2937 Sabal Adansoni 
& © 2931 Oreodoxa rerin.. 5Kn. 60 | 2938 Sabal Palınetto . 
fe % 2932 Pandanus utilis . 3 „ 60 | 2939 Seaforthia elegans.. 


75 
50 | 
60 | neren Sendungen effeetuirt werden, 


Sorten erst bei Eintreffen der erwarteten fer- 


1) Bei der Kultur der Primnla ehinensis und ihrer | Kletterstrauch wird behandelt wie etwa. Lophosper- | Land gepflanzt und im October wieder in grosse Töpfe 
Varietäten sind folgende Gesichtspunkte ins Auge zu mm, nur verträgt er viel weniger Nässe als dieser, | gesetzt. 

| 

| 

| 


fassen: 1) Anzucht der Pflanzen bei Wärme und doch | Er lässt sich ganz gnt bei 3-5 Wärme überwintern, 
während der Keimperiode hinreichende Lüftung. 2) Die erträgt jedoch olıne Nachtheil auch eine höhere Tem- 
jungen Pilanzen müssen bei Taye in warmer, geschlos- peratur. Pflanzt man ihn Ende Mai in das freie Land, 
sener Luft und Nachts in kühlerer Temperatur gehal- etwa an ein Spalier, so muss bei bevorstehendem Regen 
$ ten werden, 9 in fünfzöllige Tüpfe gesetzt werden, der Wurzelstock behäufeit und mit Laub bedeckt wer- | 
# während der Sommermonate in einem kalten Kasten den, über welches ınan Brettstückehen legen kann. 
$ gehalten, oft geläftet und regelmässig beschattet und 3) Siehe die Bemerkung über Solanum bei den 
».E Morgens wie Äbends dar freien Luft exponirt, wenn sie | Blattpflanzen. 
nicht feucht ist, 4) Im September in ein wärmeres 4) Gute, den ganzen Sommer biithende Topf- und 
„Haug gebracht, werden sie sorgfültig überwacht, dass | Gruppenpilanzen, am schönsten mehrere Artın unter | Palmen aus Samen zu zielen. Man legt die grossen 
die Bilshonstengel nicht zu früh durchgehen. Alle | sich, oder mit auderen Pflanzen gemischt. Samen in grobe Sägespäne von weichem Holze, stellt 
diejenigen werden ausgebrochen, welche 4 oder 5 Wo- ‚5) Für den blossen Liebhaber, dem die Mittel für ; sie sehr warm und hält die Masse stets mässig Taucht, 
| chen vor der gewünschten Florzeit orscheinen, Die | nmfassendere Kulturen fehlen, sind diese strauchartigen Sowie das Keimblatt sich zeigt, verpflanzt man mit 
% Aussaat wird im März vorgenommen, tür den Früh-  Ehrenpreisarten sehr nützliche Pflanzen. Sie überwin- _ grösster Behutsamkeit und sehr nen: Be die Keim- 
Hingstlor im Juli. tern an jedem frostfreien Orte, werden im Mai, um wurzelnicht abbrieht) in Ya mit $} men vermischt 


6) Diese reizende, leider nur zu wenig beachtete 
Pflanze ist nur schön, wenn sie aus Samen erzogen 
und nach zwei bis drei Jahren verwendet wird, Sie 
gedeiht ausgezeichnet im warmen Zimmerfenster, An- 
zucht nur im warmen Kasten oder Zimmer, 

7) Obschon junge Palmenpflanzen dieser Art jetzt 
wohlfeil genug sind, so ziehen doch Manche die noch 
wohlfeilere Saat vor, oder es macht Vergnügen, selbst 


FR 1 ‚  ?) Dieser prächtige, über 10 Fuss hoch gehende | recht starke buschige Exemplare zu erhalten, ins freie Haideerde a hält die jungen Pi Men warın, 


’ 


| 


& 


[ 


2969 Aspidinm 


2974 Aspidium 


No. 
2940 Acrostichon erassinerve W, 
2941 Adiantum aethiopicum K 
2041aAdiantum colpodes .... 
2942 Adiautum eoneinnum W 
2943 Adiantum euneatum W 
2944 Adiantum diaphanum K 
3945 Adiantum excelsum K,. 
2946 Adiantum formosum K. 
2947 Adiantum fulvum KR. 
2948 Adiantim hispidulum 
2949 Adiantum pedatum K... 
2950 Adiantuın pentadactylon W . 
2960aAdiantum Be phrlut W5 
2951 Adiantum tenerum B , 
2952 Adiantum tinetum W, 
9958 Adiantum trapecifornie Gatherinne Ww 
2954 Allosurus falcatus K ...... 
2955 Allosurus rotundifolins RR 
2956 Alsophila australis B. K. 
29564Alsophila eapensis B. .. 
2957 Alsophila excelsa B. W. 
2958 Alsophila Fischeriana B. W. 
2959 Alsophila radens B. W. 
2960 Aneimia Phyllitidis W . 
2961 Aneimia longifolia K.. 
2962 Angiopteris eracta B. w. 
2963 Angiopteris hypoleuca B. W 
2964 Angiopteris longifolia B, W. 
2965 Angiopteris pruinosu B. W. 
2966 Aspidium aculeatum K_.... 
2966aAspidinmn aculeateum selosum K.. 
2967 Aspidium aculeateum BAER K 
2968 Aspidium neuleateum vulgare K . 
Be Ww 
atratum W . 
earipenge W 
earyotideum 
eoniifolium W 
eorinceum W. 
eristatum F 
decompositum H 
deeompositum glabellum K 
deeompositum  quinque 


2970 Aspidium 
2971 Aspidium 
2972 Aspidium 
2973 Aspidium 


2975 Aspidium 
2976 Aspidium 
2977 Aspidium 
2978 Aspidinm 

angulosı 
2979 Aspidium 
2980 Aspidinin 
2981 Aspidium 
2982 Aspidium 
2982aAspidium 
2983 Aspidium 
‚2981 Aspidium 
2985 Aspidium 
2985aAspidium 
2986 Aspidium 
2987 Aspidium 
2988 Aspidium 
2989 Aspidium 
2990 Aspidium 
2991 Aspidium 
2991aAspidium 
2992 Aspidium 
2993 Arpidium 
2994 Aspidium 
2965 Aspidium 
2996 Aspidium 
2997 Aspidium 
“2998 Aspidium 
2998aAspidium 
2999 Aspidium 
3000 Aspidium 
3091 Aspidium 
En: Aspidium 


K 
decursive pinnatum 
elongatum K.. 
deversum W.. 
erythrosorum W . 
erythresorum pr oliferum K 
faleatum K 
filix mas. F. 
filix mas. paleaceum F 
filix fen. monstrosum 
frondosum W . 
Karsteni W .. 
maerophyllium 
marginatum K 
molle W .. 
proliferum K 
proliferum Wo] 
Sara W ... 
Shepherdi K 
Bieboldi K.. 
spinulosum foeniesi 
spinulosum dilatatum 
spinulosum vulgare F 
Standishi W 
strigosum K 
trifoliatum W. 
varıum K.. 
vestitum W 
uliginosum W. 


Farne.) 
B. = Baum- — F. 


APr. Pf. | 


30 
20 | 
30.| 
30 | 
30 
30 
30 
30 
50 | 
30 | 
30 | 
49 | 
so 


\ 3068 


No. 

30093 Aspidium violascens W. 
3004 Asp alatum W. 

3005 Ası alternans W. 
36053 Asplenium angustifolium W 
3003 Asplenium arborescens 
W6aAsplenium aurieulatum 
Bellangeri 3 
Browni K, 
bulbiferam K 
caudatum W. 
eeltidifoium W. 
eristatum W... 
deeurtatum W 
dimorphum W 
dubium W. 


3008 Aspleı 
3009 Aspleni 
3010 Aspleni 
3010aAsple 
3011 Asple 
3012 Asple 
3013 Aspleni 
3014 Asplenıum 
3015 Asplenium e 
3016 Asp 

10:7 Asp 


etum proliferum . 
filix-foemina 
3018 Asple fix foemina 
#019 Asple filix foemina-Eri 
3020 Asplenium filix foemina monstrosum F 
3021 Asplenium filix foemina purpureum F 
ittatum W 
Asplenium filix foemina Sicboldi F 
Asplen, Aaceidum appendieulatum W 
splevium formosum W . .. 
splenium grandifolium W, fi 
Asplenium Goeringianum W 
Asplenium Katzeri W... 
Asplenium Klotzschi W. 
Asplenium Iunulatum W. 
Asplenium laserpitiifolium palm 
cum W..... Eanunshannene 
Asplenium lasiopteris W . 
3032 Asplenium Iueidum K, 
3033 Asplenium marinum K. 
3034 Asplenium nigripes W 
3035 Asplenium Nidus K. 
3036 Asplenium niditum w 
3037 Asplen. rhizophorum SIRRUNED, w 
3038 Asplenium septentrionale W. 
3039 Asplenium Shepherdi K 
3010 Asplenium umbrosum K . 
3041 Asplenium Wagnerianum W 
3042 Asplenium zeylanicum W .. 
83043 Balantium antareticum DB. K. 
3044 Blechnum brasiliense BW. 
3045 Blechnum concorya dense W 
3045 Blechnum fin ileK. 
3047 Blechnum fraxineum K 
3048- Blechnum Gibboni W 
3049 Blecinum Gilliesi W . 
3050 Blechnum lomarioides W 
3051 Blechnum oceidentale W 
3052 Blechnum Pattersoni W. 
3053 Blechnum triangulare W... 
3054 Ceratopteris osmundioides W 
3055, Ceratopteris thalietroides W . 
3056" Cystopteris fragilis F. 
3057 Cibotium glaucescens B. K. 
3058 Cibotium Schiedei B. W_. 
3059 Cyathea Be ag K 
3060 Davallia pyxidata K. 
3061 Davallia strigosa K .. 
3062 Dicksonia caleita W. 
3063 Dieksonia rubiginosa W. 
3064 Dicksonia squarrosa K 
3065 Dicksonia tenera W_. 
3056 Didymochlaena Iunnlata Ww. 
3467 Doorlia aspera K 
Doodia blechnioides K 
Doodia caudata K.... 


3021a Aspleniiue filix foemina sag 
3022 


3027 
3028 
3029 
3030 


3031 


3069 


“Br: 


Ferns — Fougeres — Felei — Hanoporunkır. 


— Freiland- — K.— Kalthaus- — W. — Warmhausfarne 


Doodia dives W, 

Doodia lunulata mierophylia 
Gymnogramme dealbata W 
imnogramme distans W 
nogramme japoniea W . 
imme hybrida SER Ww 


mme tomentosn W 
dicksonioides W,,. 
eutaefolla W ... 
Marattia eieutaefolia crispa W . 
Marattia W‘ inefolia W . 
Mierolepia majuseula W. 
Nephrolepis tuberosa W 
Notholaenn tenera W. 
Osmunda gracilis F, 
Polypodium appendiculatum Br 
Polypodium areolatum W.. 
rpodium aureum W ,... 
Iypodium caespitosum Tobustum K 
podlium crassifolium K “.. 
Polypodium deenrens W . 
Polypodium fraxinifolium W., 
Polypodium irioides W. 
Polypodium Iaetum W.. 
Polypodium leiorhizon W . 
Polypodium nerriifolium W 
ypodium repens W ... 2 
Polypodium repens undulatum W.. 
Polypodium taeniosum W 
Polypodium vulgare F. 
Phegopteris Cunningham 
Phegopteris prolifera R .. 
Phegopteris subineisa W 
Phegopteris tetragona W 
Pteris aleyonis W 
Pteris eretica albo-linen 
Pteris dendieulata W 
Pteris flabellata elegaus K 
Pteris geraniifolin K 
japoniea K. 
laeiniata pubessons K 
Pteris leptophyla W 
Iuxuriosa K 
hastata K. 
pedata W. 
quadriaurita argyraca W, 
semipinnata W . 
serrulata W 
serrulata tennifolia W 
serrulata variegata W 
stenophylia W 
Pteris tremula K ... 
Pterig tremula caudata K. 
Pteris umbrosa K.. 
Scolopendrium Krebs 
En offi 
folium PF. 
Struthi jopter r 
Toden barbata K... 
Woodsia iloensis K . 


3080 Mi 
3081 
3082 


3095 
3097 
3098 
3099 
3100 
3101 
3102 
3103 
310% 
3105 
3106 


Pteris 
Pteris 
Pteris 
2 Pteris 


A Port, Mk.Pf, 


1 Sortiment von 200 Sorten..... 30 — 
1 Sortiment von 100 Sorten ..... 18 — 
1 Sortiment von 25 Sorten . 4 
1 Sortiment Baumfarne von 1080rt. 3— 
1 Sortiment Freilandf. von 10 Sort, 2 — 
1 Sortiment Kalthausf. von 10Sort. 2 — 
1 Sortim. Warmhausf. von 10 Sort, 2 — 


= 


1) Die köstlichen Farne oder Farnkräuter, deren 


der 


SEHE im Kalthause kultivirt werden 


, Aalnusen hei. der Aussaut eine abweichende 


anaa die ich zwar nicht ausfilhrlich 

ut on 

gende: jan 12 

a Hatdo- 
‚die 


angeb« 
Die einfachste Baat- 
flache Samenschalea 
oder Torferde oben auf gesiebt, | 


Oberfläche glatt und fest, feuchtet sie go- | 


hörig an und schabt mit dom Messer die als braunen, 
'inen oder gelben Staub erscheinenden Samenkörner 
Üineren) un der Rückseite des Blattstlckes, mit wel- 
chem der Same meist verschickt wird, und wo er Jahre 


Ren Keimflhlg 


bleibt. tierauf deck! man «ine Glas- 
BESORE man sio an einen warmen 


bawässert nur durch Unteraätze, 


Ban an Oh sich Moos, 


darauf erscheinen kleine hell- 


grüne ee Schuppen aus ersten Zellen), 


ein Würzelchen bilden, au dem sich nun erst di 
Pülnzohen mit Blättern bildet. Man gehmetdet die 
nach und sammt der anlıln 


Messer heraus und 
Töpfchen, welches 
wa 


attig und unter 


Manzt sic An I var Kleine 
Nas rasch heran- 


‚ aen = COErH ARE) 
FR FE FCHEINE MANN, > SR SE 
ee = EEE RE 
XV. Ziergehölz 
Tree and shrub seeds — Graines d’arbres et arbustes — Selvose 


Die mit einem B bezeichneten halten unter Bedeckung im Freien aus, 


1 Pfd. 20Gr. Port, 


a) Nadelhölzer, Coniferen. 


1Pfd. 20Gr. Port, 


- ERFURT, PREUS 


e Boscose Semenze — Iperecnsin Cbmena. 


die mit F bezeichneten müssen frostfrei überwintert werden. 


USS 


1Pfd, 0Gr. Port. 


No, Pf. Pf. Pf. | No, Pf. Pf. Pf. , No. Bf. PR PL 
3132 Callitris , Pyra- 3184 Juniperus Bermudiana, Berm. 32302 Pinus Pinea, italien. Nuss- 
miden-Cypresse F . —_— 50 Wachholder F...........-. 750 100 20 kiefer B...... Ir . 300 30 15 
3133 Callitris quadrivalvis (huja 3165 BÄREN oTa ag meinE 100 10 — | 3203 Pinus Pinsapo, spanische 
articulata), vierklappige F.. — 130 30 | 3166 Juniperus dahurica. — — 50 Fichte, prachtvoll)........ — 110 15 
3134 Cedrus Libani, Ceder vom | 3167 Juniperus excelsa, hoher ... 450 50 15 | 3204 Pinus ponderosa .. — 300 20 
Libanon, reiner Same?) .... — 90 20 | 3168 Juniperushorizontalis, ausge- 3205 Pinus radiata, ges ahlte —_— — 5 
3135 Cedrus atlantica, B. reiner breiteter ...uscnsensnnne — 90 20 | 3206 Pinus rigida, "störrige E — 180.15 
FLUUTTERSEERSERRELEREER — 50.15 | 3169 Juniperus Lyeia (phoenicea), 3207 Pinus rubra, rote. ..... — 300 30 
3136 Gryptomeriu japonien, ja- lyeischer B.... ISCH, 150 20 15 | 3208 Pinus Reginae Amaline, 
panische Cr., prächtig F\..... 500 40 20 | 3170 Juniperus Oxye drug, spani- arkadische Tanne, schön... — 120 20 
3137 EEE IENOEOSTNE- f scher B. E Porz 20 15 , 3209 Pinus Sabiniana, au 
: biana, Lobb's F » — 180 80 | 3171 Juniperus Sabina, S \ 30 15 zapfige Sabine’s-Kiefer B. 
3133 Cryptomeria viridis . .... .. — 600 60 | 3172 Juniperus virginiana, vir- | 3209aPinus sibirien.. .... 
3139 Ounninghamia sinensis, ginische rothe Ceder... ... — — — | 3210 Pinus taxifolin, taxusbl# Kan 
hinesische CF... 2...,. — 180 50 | 3173 Juniperus virginiana, vor- 3211 Pinus tenuifolia, diianblätt. 
3140 Cunninghamia  sinensis zügl. Qualit. aus Amerika 3212 Pinus Taeda, ihren che 
Blanc graugrüne, selten F— 670 60 | importirt‘), .ure.u 450 50 15 kiefer, in Zapfen .ucecenee. 
31+1 Unpressus en neuhol- ‘ 3174 Juniperus virginiana, italie- e> R 
ländische Cypresse F — 220 30 | Ami Same .... N ae en TE 
3142 CnpressusBregeoni,Bregeon’s, | 3175 Juniperus pendula, hä I aaa en er 
TE -...— 180 30 | 3176 Juniperus virginiana pyrami- ee a ei ir TEST 5 Teora 
3148 Cupressus Corneyana. ..— 180 30 dalis, pyramidenförm un | 3016 atanz AnenSS.presun, Bun 20 
3144 Cupressus elegans, elegante — 20 | 3177 Larix dahurica..... ol an t N Se ee Dr 
3145 Cupressus funebris,Traue; 3178 Larix europaea pendula, Br ens, abstehende B. ee 
Fi n r = ı 3217 Taxus baccata, Taxus oder 
Aus China... er... 90 20 europäische, hängende ..... — — 40 Eibenba F 375 301 
3145 Cupressus  glandulosa, 3179 Larix rossica 22...» ee ne 975 v 
er F ee — 150 20 ' 3180 Libocedrus decurrens = — 120 20 | a, ar reoht 300 30 
3147 Cupressus glauea endula, ' 3181 Pinus (Abies) alba, ameri] I \ Ey z 
blaugrüne Tara Er _ I Weissichte, kamtntr 15-20 ®% 45080 | 2219 ee Pendula,nget d — He 
3148 Cupressus Goveniana, o 3182 PinusApollinis,Apollotanne — 9020 Are re un, Br „ an Se 00 & 
3149 Cnpressus gracilis, zierliche — 3183 Pinus australis, australische — 375 40 a de we 100°20 
3150 CupressusKnightiana elegans, 3181 Pinus balsamea, amerikan. os He eniteha arrlant her. — 110.20 
Knights elegante F — 150.30 Balsam-Tanne, importirt, Me Ar ne OT 
3151 Cupressus Lawson vorzügliche Qualität. — 120 %0 ee a a re ar 
sehr schön 3) — 100 % | 3185 Pinus canadensis, 32324 Tinja argenten, silberweiss.. — 
3152 Cnpressus lusitanica, port — 150 30 | lingstanne . — 10 0 3225 Thuja articulata, gopliederter — 
3153 Cupressus majestica, ma | 3186 Pinus canar — 12020 3226 Thuja auren, goldgelber a 
ea sehr schön F — — 30 | 3137 Pinuscephalonica,schönste 3227 Thnja australis, australis u 
Cupress. mexicana, ‚ans Mexico — 300 40 | ausdauernde ....... = 3225 Thuja erassifolia, diekblätt, — 
Cupress. sempervirens,immer- | 3188 Pinus Donglasi . 3229 Thuja compacta, gedrängter. — 
grüne ..... ER .. .220 3095 | 3189 Pinus 3230 'Uhuja filiformis, fadenförm. — 
Cupressus sempervirens hori- 3190 Pinus Praseri......:... 3231 Thujagiganten, riesenhafterB — 
zontalis, horizontale . 150 20 10 | 3191 Pinus Ba Aleppo- 3232 Thuja glauen vera, wirklich 
3157 Cupressus sempervirens pen- H Kiefer 3 blaugrüner.... “ — 220 30 
dula vera...... — 9% 15 3192 Pinus inops- Thuja intermedia B . — 12020 
3153 Cupressus sempervirens pyra- 3193 Pinus Lemoniana, 1 Zapfen De Thuja maerocarpa, gross- 
midalis, pyramidenförmige.. 220 530 15 3194 Pinus maritima gigantea, chtiger .. "arenın — 18030 
3159 Copressus ee! weisse VrZapfen. 2.2.0220... Bo Thuja nana, niedriger — Ze) 
Sear- JE — 720 20 | 3195 Pinus montana, Krummholz- Thuja nepalensis, Nepal” scher — 110 20 
kiefer .. ler; 3237 Thuja dentalis, abend- 
— 120 20 , 3196 Pinus Menziesi.... vu. ländischer. Beeren aaa 7000010 
3197 Pinus Nordmanniana, 3238 Thuja orientalis, morgenländ, 300 +10 15 
nefort's B.. enernde JOTDLBN, 15 prachtvolle Edeltanne°) ... 3239 Thuja py ramidalis, pyra- 
3162 Cupressus Whitley 3198 Pinus orientalis, orientalische midenförmiger... .... 2... 800 A010 
Whitley's IF’ .. 900 120 20 : 3199 Pinus panachaica, panachirte 3240 Thuja strieta, aufrechter .. — 110 20 
3168 Gingko Dbiloba (Salisb: 3200 Pinus Peuce, prachtvolle 3241 Thuja tatarica, tatarischer. 1300 110 20 
adiantifolia), sehr sch Kiefer aus Maeedonien B... — 130 15 | 3242 Thuja Vervaeneana...... —_— — 1 
Conifere, 100 Nüsse 2/9 3201 Pinus Pichta (sibirica), ı 3213 Wellingtonia gigantea, 
10 Nüsse 50 Pf, 1 Nuss... 10 — — sibir, Silbertaune, sehr schön — 450 50 | amerikan. Riesentanne B?). — 750 65 
b) Laubhölzer und Sträucher. 
1Prd. 20Gr, Port, IPrd. %0Gr. Port. 1Pfd. 20Gr. Port, 
No, Pf. Pf. Pf. | No. Pf. Pf. Pf. | No. BE PLIDR, 
3244 Acacia Julibrissin, orienta- 3247 Acer macrophylium, grossbl. — 110 20 83250 Acer Pseudoplatanus pur- 
lische Akazie F.... . .... 220 25 10 3248 Acer Negundo, eschenblätte- pureus, pwpurrother...... . 120 20 — 
3245 Acer campestre, Maassholder 260 15 — riger Ahorn . .120 20 — 3251 Acer rubrum, rother . — 9% 20 
3246 Acer Ginnala, eine neue, 3249 Acer pensylvanicum, pensyl- 3252 Acersaccharinum, Zuckerahornd50 50 15 
sehr werthvolle Species 2... — 150 20 vanischer .... » — 150 20 | 3253 Acer tataricum, tatarischer.. 750 65 30 
1) Die meisten Coniferen können nur ans Samen den. ertheilt werden kann. Der Same Msgt oft lange in der 


erzogen werden, und wenn anch einige aus den Gat- 
tangen Unpressus, Juniperus, Thnja etc. ans Stecklin- 
gen und Ablexern wachsen, so ist dies doch nur eim 
Nothbehelr. Die Saaten, welche man nur bei grossem 
Hedarf ins Freie macht, werden io deu mit sandiger 
Erde geflliten 'Töpfen kalt, wenigstens nur mässig 
warm gehalten und bekomanei viel Luft und Schatten, 
so wie sie aufgelien. Ea ist gut, dir Pilänzchen ach m 
im ersten Sommer zu verstopfen, im folgenden Früh- 
Jahre einzeln in kleine 'Töpfe zu setzen, sonst muss 
man spätoe zu viel von den langen Wurzeln abschnei- 


erst im dritten Jahre in die Baumschule g.pflanzt und 
bis dann in frostireien Kästen überwintert. 

2) Es sul daran nert, dasy, mit Ausnahme ds | 
nordöstlichen Dentschlands, überall die C»dern im 
Schutz anderer Nalelhrlzbiume im Freien aushalten, 

3) Ein gar nicht genug zu empfehleudes Gehölz mit 
elegaat Überbogenen Acaten, 

4) Für leichten Boden und schattige Lagen der be. | 


Die im Freieu gedeihen len Coniferen Eee 


liebteste immorzrüns Parkbaum, welchem darch Be- 
schnsidon die Gestalt einer mırgenländischen Oypresse 


he 


Selen re A a a a 


Erde. 


5) Unter den der Edeltanne älinlichen Nadelhölzern 
die schönste Art, 


6) Von wunderbarer Schönheit, ganz yon allen an- 
deren Nadılhölzern abweichend, 


7) Ich macha daran? aufmerksam, dass nan schon 
in allen Gegenden Deutschlands Wslliugtonien tn 
Freien zu schönen Bäumshen an Standorten, wie ihm 
die Ceder liebt, heran zewäashsen sind; man pllanın te 
mar ja nicht an sonnige, dam Winde Ausgesetzte Pliltze. 


am Colchicum. 
—0 Mk. (s. 5. 79h 


"Lilfum erooeum umbellasum. 


a Stück 60 PR. (s Sm). 
& Stäck 1%» Mk. (# S. 73). 


Liliam tigrinum. 


Lilium auratun (s. 8. 73). 


Lillum auratum, ? narilriiche Grösse. 


Tritoma Uvaria. A Stück 100 Pf. (=. 5. 79h 


Seite &4 


u 


E 
E. 


EL 
ER £ 


3254 Aecseulus_ rubicunda, roth- 


blühende Kastanie. , 20 10 
3255 Ailauthus glandulosa, Gät- 

terbaum . 20 10 
3256 Alnııs cordi 'olia, 

rige Erle.......... 75 20 
3257 Aluus crispa, krause.... — 20 
3258 Alnus viridis gemnina — 30 
3259 Alnusvirid.sibiriea, sibi —_— —3%| 
3260 Amysdalus communis amara, | 

bittere Mandel .. 20. — 


3261 Amygdalus communi: 

süss® MM... 
3262 Amygdalus sibiri 
3263 Arbutus Unedo, 


20 — 
_»0 


" Erdbeer- 
baum F., reiner Same...... 375 30 10 | 
3284 Aristolochig Sipho, schöne 


Schlingpflanze für Lauben‘). —1050 60 | 
8265 Azalen pontica, die Sehe 
sten Sorten melirt B3 — 800 50 


3266 Azalca americana, am — 50 
3267 Berberis canadensis, 

discher Sauerdomy...... 40 15 
3268 Berberis Beali Spas) 

reiner Same... -.nnuner — 150 10 
3269. Berberiserassifolia,diek blitt. — — 50 
3270 Berb. faseienlaris, biischelart. — 75 10 
8271 Berberis heterophylla, ver- 

schiedenblätteriger... ...-..:- 30 

2 Berb. japonica (Mahonia)) — 120 .20°| 


Fer Berberis nepa alensis (Ma- 


3274 Berberis sib! , sibirischer 
3275 Berberistenuifolia, dünnblätt. 
3276 Berberis Darwini, Fe) . 
3277 Berberis vulgaris purpurcn, 
purpurrothor „.... 
3277aBerberis vulgaris suleata .. 
3278 Betula alba verrucosa, weisse 
warzige Birke. .. a 
3278aBetula alba latifolia 
3279 Betula excelsa, hol 
3979aBetula fruticosa v: 
3279bBetula 
3280 Betuln 
3281 Betnla 


20 


3281aBetula nana 50 | 
3282 Betulapopulifolia, Range 110 20 | 
2 Betula rubra, rothe.. 150 20 
— 41 
so 20 
20 1 
a | 
S nn BE: — 110 90 | 
3288 Calycanthus Base a; | 
Gewürzstrauch B .. . 6010| 
3289 Calycanthus praecox : anranı 
tiaous, schön B......- * - —3 
3290 Calycanthus non grandi- 
florus, grossblüthiger. — ‚1.10 
3291 Calycanthus praccox R 
rosenrother — 225 30 
3291aCalyptrostigma Siddendort- i 
Hana ....... Anersane . a Zn 
3292 Caragana arboreseons . s 750 60 15 | 
8298 Caragana frutescens grandifl. — — 30 | 
3994 Carngann mierophylla vern. — — | 
83294aCeanothus azur. len: 
Säckelbaum F ..ecerrnr. — 35020 | 
3295 Gennothusamericanus, ameri- | 
kanischer.......-erereaner — 450 60 | 
3296 Ceanothus Gloirede Versailles — 250 30 | 
3297 Ceanothus roseus, rosenrother — 150 20 
3298 Celastrus scandens, klett, 
Baumwürger, in Schoten... 900 75 20 | 
3299 Celtis australis, gemeiner 
Zürgelbaum . : 23 | 


a a nn a a 


Pf. Pf. 


25.— 
3301 
RE —%0 
3302 uastrum,Judasbaum?®: 25 — 
3303 se siliquastrum alba, 
X — 5010 
3304 C 
Heischfarbiger — 510 
3305 Clematis eirrhosa., 
zierliche Waldrebe C — 180 20 
3306 Clematisfammmla,lenchtende 450 50 15 


306aClematis florida pallida .... 
306bClematis florida violacea... — — #0 


3307 © matis fusca violace: 

—_— —5 
3307aClem _— — #0} 
3307bClem _— —ı 
33070. Olemat 2 
8307dClematis lanuginosa . pl... — — 70 
3807eClematis Lucie Len _— — 0 
330°f Clematis Miss Bat« - — 5 
3307gClematis patens flo a 
3308 Cle is patens Sopl — 800 50 | 


3309 Clem 
3300aCle) 
3310 Clematis vitalb: 
3311 Clematis v 
3312 Clematis v 
3313 Colutea arbor 

artiger Blasens) 
3313aComus alba sibiriea 
3314 Cornusmasenla, ak 


\ kletternde 450 v0 10 
olla rubrz a,rothe1050 75 15 
x baum- 


che 200 20 10 | 


angninea, blutrothe 209 20 10 
blaugrüne 


3316 Co elauca, 
Peltschen... 
3317 Cotoneaster buxifolia, bux- 

blätterige Quittenmispel B. 525 60 10 
3318 Cotoneaster acutifolin, 2 

blätterige _ 
3319 Cotonenster laxiflor 5 
20 Cotoneasterm: 

blätterige.. 

3321 Cotoneastervulg 
3322 Crataegus 


18, ge 
Öxyacantha, 
Weissdorn®) .100 Pfd. 450 Pf. 65 — — 
3323 Crataegus Oxyacantha rubre, 


rother .. 330 25 10 


3823nCrataegus Oxyacantıa rosen 
superba plena Recke — 610 
3324 Crataegus sanguinea, rus- | 
sischer, sehr hart — 120 %0 
3325 Crataeguscoceinea,scharla } 
rother®) 225,5 — | 
3326 Crataegus Crnsgalli latifolia, 1 
Hahnensporndorn.... 300 30 10 | 


3327 Crataegus glabra (Pliötinia 
serrulata), schöner, immergr. 
Strauch mit glänzenden Blätt. 450 50 10 


3328 Crataegusglandulosa,drüsiger — 50 10 | 
3329 Crataeg, glandul. rotundifolia — 50 10 | 
3330 Crataezus mexicana, mexi- 

eanischer „zur. et 2.0.90 15 


3331 Crataegus nigra, schwarzer. — W 
3332 Oydonia vulgaris, Quitte . 375 40 — 

3333 SEE LE ROEN, Bohnen- 

baum... .. . 
3334 Cy isus alpinus, vonden. Alpen 420 50 10 
3335 Cytisus capitatus, köpfiger. — 150 20 
3336 Cytisus spinosus, dorniger.. — 120 20 
3337 Cytisustriflorus, dreiblüthiger — 90 15 
3358 Dentzia erenata fl. Pl ge 

füllte Deutzie. ...... 2.00. 
3359 Dentzin Fortune 
3339aDentzia gracilis 
3310 Deutzia scabra,raulı 
3341 Diospyros Lotus, italienische 

Dattelpfaume..............- 300.30 — 
3342 Diospyros lueida, leuchtende 600 


e ırrd.20Gr, Port. 
No PEN PE BE, 
3343 Diosp. virginiana, virginische 300 20 — 
8344 Evonymus europaeus, P’faffen- 
hütchen „eu ussusenuncee 225 2 
3344aEvonymus europneus fol, var. mi 
3345 Evonymus Atropurpureus, 
dunkelpurpurrothes ...... 
3346 Evonymus Japcniens, japa- 


— 100 20 


“2... 600 60 15 
3347 nymus japoniens fol. aureis 
variepatis, goldbuntes F, — 100 20 
3318 Evonymus japoniens fol, arg. 
, siberbuntes F — 100 20 
3319 latifolius, breitbl. — 75 10 
3350 sior pendula, 
ee Ra 0 20. — 
3351 celsior expansa. — — U 
3352 Frax. acuminata, zugespitzte 609 60 15 
8 Fraxinus Ormus, Mannaesche 160 20 — 
Fraxinus pubescens, feinhaann — 75 10 
Fraxinusquadrangularis,vier- 
kantige..... — 110 20 


3356 Gleditschin cocciner, ge 

lachrother Christusdorn 00 60 15 
3357 
areneaenr en ns DO 0 
scens,strauch- 


3358 Glyci ef 


sehr schön nid 
3359 Glyeine 
nesische®). ed 


3360 Gy: mnoeladu 


hr 
nadischer SeasrBaua 1050: 73.16 


3561 Hedera helix, gemeiner Epheu 270 30 10 
3362 Hedera quinquefolia, wilder 
Wein... 30 10 
3363 
25 10 
3364 Hibiscus syriacus 
füllter — nB1 
3365 Aqn 
n) & 15015 — 
3366 guifolum fol. aurei 
s, goldbunte B. #00 6015 
3367 Ilex ek fol, argenteis 
variegatis, ailberbunte B.... 600 60 15 
3368 Ilex fur gegabelte . — 100 15 
3369 Ilex laurifolia, lorbeerblätter. 300 30 10 
3370 Ilex nobili — 120.25 
3371 Jasmi 
artiger Ja 50 10 
3372 Juglans cinerea 3 — 
3373 Juglans nigra, 10 s 
25 Pf, 10 Nüsse 307 —— 
3374 Kalmia latifolia, breitbl, EN) — 150 25 
3575 Koelreuteria paniculata, ris- 
penblüthige B . 225 25 10 
3576 TLaurusnobilis,LorbeerbaumF 150 20:10 
3377 Lespedezia bicolor, zwei- 
farbige, prachtvoll......... men 
3378 Ligustrum japonieum,Liguster 
aus Japan F....eacccerern 150 20 10 
3379 Ligustrum vulgare, gemeiner 150 20 10 
3330 Liriodenäron _tulipifera, 
Tulpenbaum ....:.. sau.. 150 20 10 
3381 Liriodendron tulipitera 
flava, gelber... scunannese 300 30 10 
3382 Lonieera Caprifolium, GeissbL —. 75 10 
3383 Lonicera brachypoda. . .— —3 
3384 Lonicern Rupprechtiana.... — 9020 
3385 Lonicera tatarica aJba, tata- 
‚risches weisses oerurur.e. — 180 30 
3386 Loniceratatariea pulchen 
schönstes . g — 300 30 
3387 Tioniceratatarienrosen,rosont. — 150 25 
3388 Lonicera tatarica splendens, 
glänzendes... ee) 
3389 Loniccra Xylosteum . 450 60 20 


1) Siche die Bemerkung bei den Schlingpflanzen. | 
2) Die Land. Aualcen; deren Pracht so bukaunt ist, | 
dass sio mich N Etwas davon zu sagen, über- | 
hebt, mi toi oder Kästen gesäot und sehr | 
klein verstopft er 
3) und 3a) Diese BER dio ganz Ähnliche B. oder 


ER ponica »ind prachtvolle Einzelpfanzen für 
schartige er weil ste die schönsten niedrigen 


Anpflanzungen im Schatten bilden. Sie vertra, 5 san- 
Humuserde. Die Mahonien sind immerg‘ 

4) Gute Weissdornhecken können nur aus Ban 
‚lanzen gebildet werden. Dor Same wird einige’Tage 
in Wasser gelegt, keimt aber trotzdem im ersten Jahre 

nur schwach, al gemein im zweiten nnd vereinzelt auch 
im dritien Jahre. Auf sehr trockenem Boden empfiehlt | 
sich die Saat an Ort und Stelle in Gräben. 

5) Den Scharlachdorn, der folgende Hahnensporn- | 


doru und ähnliche reihen sieh, mit den herrlichen 
Früchten beladen, den schönsten Zierpflanzen des Par- 


kes an. 

6) Für milde Gegenden ist die chivesische Glyeino 
oder Wistaria die schönste Schlingpflanze. Die lebhaft 
blauen Blumen gleichen an Form genau denen des 
Goldregens (Cytisus Laburnum). 

7) Bine vollkommen harte, unbedeckt_nushaltend« 
immergrilno Moorbeetpflanze von grosser Schönheit, 


‚HEINEMANN, 
nn) 


ur 


No. 

3390 Maackla amurensis, sehr 
schön, mit langen blauen 
Blüthentrauben 

5391 Maclura aurantiaca (0. 
genorange), orangefarhene .. 

539? Magnolia Alexandrina B. 

100 Kn. 450 Pf, 10 Kn. 

393 Magnolia grandiflora,gross- 
blumige Lorbeerrose B..... 600 

3391 Magnolia grandiflora canali- 
eulata B. 100 Kn. 90 Pf., 10Kn. 

3395 Magnolia grandifl. eloriosa B. 

10% Kn. 150 Pf, 10 K 

3396 Magnolia grandiflora longi- 
folia. .. 100Kn. 186 Pf,,10Kn. 

3397 Magnolia grandifl,mayardensis 

100 Kn. 180 Pf, 10 Kn. 

3398 Magnolia grandif, praecos B. 

100 Kn. 180 Pf., 10 En. 

3399 Magnolin grandifl, rotundi- 
foliaB, 100 Kn. 180 Pf.,10 Kn. 

3400 Magnolia grandifl. strieta B. 

100 Kn, 180 Pf, 10 Kn. 

3101 Magnolia macrophylla, 
prachtv,B 100Kn,225Pf.,10Kn, 

3402 Magnolia Soulangenna B. 

100 Kn. 450 Pf., 10 Kn. 

3403 Magnoliatriumphans, 100 Kn. 

450 Pf., 10 Kn. 
3404 Magnolia umbrella B.., 
3405 Magnolia Yulan 
450 Pf.. 10 Kn. 60 
, 3106 Melia Azedarach, glatt.Zedrach300 

3407 Mespilus pyracantha, 
BENGEROFEN ERS Ka 300 

3208 Mespiluspyracantharutra, 
rother, schön .. 2 

3409 Morus Moretti, Moretti’s 
Maulbeere (Missernte).. ... 

3410 Morus Moretti grandiflora 
(Cedrona) (Missernte) ... 

3411 Myrtus communis, gemeine 
Myrte F... na 

8412 Myrtus tarentina, kleinbl, F 

3413 Olea bispanica, Oelhaum 

3414 Oleasylvestris, wildwachsend. 5 

3415 Paulowuia imperialis, 
prächtige P. B®; 5 

3416 Philadelphus coronariu 
meiner Pfeifenstrauch . 

3416aPhiladelph, coronar. Schrenki 


375 


60 


80 


1Prd. 0Gr.Port. 
PISEIDE 

7 Philadelphus 
grossblithender . 


grandiforus, 
5 k 180 
„schmal- 
ie rn 
breitbl, B 
morgenl, 
Platanus necidentalis, abendl, 
Prumus Laurocerasus, Kirsch- 
Lorbeer ®). 
Prunus lnsita a, portug. B*) 
Erunus Mahaleb, Mahaleb- 
Kirsche ®) une, 120 
5 Prunns spino: hwarzdorn 
oder Schlehe Fa a 
Punica granatum, anate 
Punica granat, Inteum, gelbe 
3 Punica granat. nanum, Zwerg- 
31284Pyrus baczata aurantiaca 
R Pyrus baccata verasiformis 
3429aPyrus baccata microcarpa .. 
3430 Pyrus baccata oblonga.. 
3430aPyrus baccata praecox . 2 
3130bPyrus baceata striata A 
Pyrus communis, Birmkern 601 
Pyrus malus, Apfelkern .. 225 


Phil 


grüner Wi 

Rhadoden! 

maximum, schöne Variet. B*) 
Rhododenäron hirsutum, 
zaubhaarig .. u... u... 
Rhus Cotinus 
strauch...... 
Rhus coriariie 

Sumach B .... Dean 
Rhbus typlina, Hirschkolben 
Rosa bengalensis, Beeren... 
Rosa Remontante .... 

Rosa canina, z 

von. Unterlagen ’ 

Sambueus nigr: 

Flieder 

Sambneus e: 
Sambucusracemosa, Trauben. 
Sophora japoniea, japan. B. 
Sophorajaponicapendula, 
hängende B 


3150 Sophora japonien vari 
3451 Sorbus Ancuparia, Eb 
3452 Spartium scoparium, Besen- 


34532aSpiraea bella. 
3153 Spiraea callosa 
rotıbl. Spierstreh.; prachtv. 
Spiraea callosa alba, weiss, 
r. call. glabra, unbehaarter 
ea cunfusa ı.. 
raea confusa mollis ..., 
Spiraea Douglastl, bekann- 
höner Spierstraueh. .., 
3159 Spiraen laevigata, geglätt. 
34380 Spiraea Lindleyana ... . 
3160aSpiraen Nobleana > 
3451 Spiraon ; ia, weidenbl, 
3161aSpir, bethlehemensis 
3461bSpi: olin Billardieri 
olia Lenneana 
is, gemeiner 
3463 Syringa vulgaris alba, weisser 
inga Gloire de Moulins,. 
ingn Rouge de Triano: 
inga, in schönsten Ve 
n gemischt . 


3454 
3455 
3456 
3157 
3158 


EEE 


-ı 5 


erg 
Sa 


a corallina, Corallen- ... 
2 Tilia maerophylla, grossblätt. 3 
Viburnum Läntana, wilder 
Schlingbaum ..... 
Viburnum Opulus, Schnee- 
ballenstrauch. 


iburnum Tinus hirtum F, 
Viburnum Tinus Veitchi ... 
78 Vitex Agnus Castus, Keusch- 


Vitis vinifera, Weinrebe, vor- 

zügliche weisse Sorten . 

Weigelia amabilis 

Weigelia ros 

Zizyphus s 

gemeiner .... “u 
3484 Zizyphus macrocarpa 

früchtiger 


a Stück Mk.Pf, 
100 Anemonen, geflillte holländische, in 
Brachtrommeh acc enceannnne. SELL 
100 Anemonen, gefillte im prächtig- 
sten Scharlach... neue... Auen: 
100 Anemonen, gefüllte in 25 Pracht- 
6 
100 Anemonen, einfache, prächtiger 
Frühlingsschmuck .... 
Anemone hepatica flore eoeruleo pleno 
Anemone hepatiea rırbro pleno 
Ranunkeln, gefüllte holländische in 
Prachtrommel .. 100 St. 
Ranunkeln, zefüllte holländische, 100 St. 
in 25 Prachtaorten ... 5 
Ranunkeln, gefiillte holländische, 50 St. 
in 25 Prachtsorten ......... SA 
imenes, ein Sortiment der schön- 
sten, B Sorten A 3 St............. 1 


Blumenzwiebeln und Knollen. 


Fiowering bulbs — Bulbes et tubereules — Uipolle da fiori, tubercoli — .„iykopumsı m Kopuernma. 
Bis Ende April in trockenem Zustande versendbar. 
äü Stück Mk. Pf. 
el 


Agapanthus umbellatus . 
Alströmeria aurea ... 
Alströmeria brasiliensis, 
Alströmeria versicolor 
Amaryllis Belladonna ., 
Amaryllis formosissima, 1 
Amaryllis longifolia . 
Amaryllis Iuten....... . 
Amaryllis vittata, roth, weiss gestreift 
Amaryllis Tettaui, prachtvollste Va- 
rietät, die keinem Liebhaber fehlen 
sollte... ..n.... un. 
Arundo donax fol argenteis varie- 
gatis. Prachtvoll panachirtes 5—8' 
hoch wachsendes Wasserrohr. 
Begonien, Befruchtungen von B. boli- 
viensis, Sedeni ete., blühbare Knollen — 


75 


ä Stiick Mk. 
Begonia boliviensis, scharlachroth, 
reichblühend . 1 
Begonia Froebeli, prachtvoll dunkel- 
earminroth, leuchtende, ganz neue 
Species, Blühbare Knollen 
Begonia bybrida Lemoinei. Blumen 
prächtig orangezinnober, wovon die 
männlichen schön anemonenartig ge- 
gulltblühen.... ....0n.40.0enesenne 
Boussingaultia baselloides, schöne 
Schlingpflauze..........rune0 0.0084 
Caladium antiquorum (Colocasia), präch- 
tige grossblätterige Species, für den 
Topf und für das Freis........... 


| Caladium, buntblätterige Sorten, 105 


ten 18 Mk. 75 Pf.. vu. 
Cala aethiopiea ... 
Calystegia pubescens, ... .. 
» 


1) Einer der wenigen immergrünen Blüthensträucher 
für rauhere Gegenden, dessen feuerrotbe Früchte die 
Oede des Winters im Garten wunderbar beleben. 

2) Der Same dieses grosshlütterigsten aller Bäume 
dar! nr schwach oder nicht bedeckt und nur fest- 
getzeten worden. Diesen Kulturwink zeigte vor Zeiten 
ein Gärtner, bei dem die Sämlinge zu Tansenden im 
Gartenwege aufeingen. 

9) Der achönste immergrine Blätterstrauch für 
‚Deutschland und selbst da noch dringend zur Anpflan- 
zung am empfehlen, wo er, wie in Mitteldontschland, 


im Winter etwas bedeckt werden muss. Fast noch vor- 
theilhafter ist diese Pdanze im Topf und Kübel, wo sie 


die Orange vertritt, aber viel weniger Kulturkostenmacht. 


4) Vom portugiesischen Lorbeer gilt dasselbe, wie 
vom Kirachlorbeer, nur ist seine Schönheit anderer Art, 
weniger steif. 

5) 7a Anpflanzungen in Hecken und Holzbeständen 
empfohlen, um davon die beliebten wohlriechenden 
Welohselröhren zu Cigarrenspitzen etc. zu schneiden, 

6) Kultur wie bei der Azalea. Bei der unübortreft- 
ehen Schönheit der Alpenrosen ist jedes Lob Ueberiluns. 


7) Zur Anzucht von Veredelungs- Wildiingen in 
Baumschulen und Hecken. Hier gilt Alles, was beim 
Weissdorn bemerkt wurde, nur sel noch erwähnt, dass 
man im Schatten, namentlich zwischen Reihen anderer 
schattenden Gehölze, schönere Stämmchen bekommt, 
als frei und sonnig. 


3) Alle Spirneen dürfen beim Säen nur sehr schwach 
bedeckt und müssen fostgedrickt werden. Die foin- 
sam; wie Sp. Billardit, callosa und Fortunel, ber 
deck m nur mit Moos. - 


Canna.' 


Meter 
Höhe. 


Adolf Weick 


Blätterfarbe. 


*Alfred Dumesnil dunkel 
atropurpurs r purpurn 
Auguste Ferrier bronzegrün 
*Brening panachirt 


*Chatei discolor 
Chatei sanguinea 
*Deput& Henon 
discolor 

elegantissima 
#errandi 

grandiflora Horibunda 
grandiflora nepulensis 
*Henry Vilmorin | 
Hostei 

hybrida purpusen 


purpurn 
biutroth 


grün 


VRerHRIMM 


purpnen 


*Jean Barth 1" | bronzegrin 
indien Abb, 5. 61) 1" grün 
*"Lemoinei _ _ 
Möhrin 1'%%  dunkelroth 
metallien 1’% | purpurn 
nigricans 2)/);, | purpurn 


nigricans marginata purpura 
Oriflamme dunkelgrün 
Prömices de Niee grün 

rubra superba | pürpurn 
purpurea spectabilis purpurn 


trieolor 
Warscewiezi 
*Warscewitzi grandiflora | 


grün 


ft grün 


dreifarbig 


GrünblätterigeVarietäten, A Stiick —MK. 75 Pf. 
GrünblätterigeimRommel,10 » 3. 75 
Roth- u. dunkelblätterige 

Varietäten, ea. Ay, —». 90» 
Roth-n. durnkelblätterige 

im Rommel... ...,...10.» eg BE ut 
Die mit * bezeichneten A» 2% —'» 


Indica, beste grüne für Gruppen (».Abb.8.61), 


& Stlick 50 Pf,, 10 Stück 3 Mk- 
1 Sortiment von 10 ve 
meiner Wahl 
Cyelamen europaeum, stark 
Cyelamen europaeum, stark, 1 St. .... — 
Cyelamen europaeum, mittelstark, 108. 3 
Cyelamen enropaeum, mittelstark, 1 81. — 
Cyelumen hederaefolium........ ASt. 1 
Cyelamen persieum, schön (siehe Abb. 
BEOL) cecun.« ne 
Cyelamen persic ‚ke Knollen, ASt, 1 
Cyelamen Coum vernam, eine reizende, 
prächtig rothblühende Sorte... & 8 
Dielytra speetabilis, 10 St.3M. 30 l’r., ar 
Dielytra eximia... 
Thladisntha dubia. Eine üppig wach- 
sende Schlinepflanze mit dunkelmai- 
grüner Belaubu ee 
blumen, 12 :ık 5 Mk. 
Erythrina erista galli ® 
Erytbronium dns cauis rosea . 
kerraria eonchitiora grandiflora 
Ferraria tigrida....,103t. 3Mk., AS 


Georginen. 


hiedenen Sorten nach 
Mk. 


ei, 
50 


Nachstehendes Sortiment ist in ungetheilten, 
gesunden Topfknölichin vertreten und wird an- 
gelegentlichst empfehlen. Die Versendung kann 
mur bei frosifreiem Wetter stattfinden, kleinere 
Bestellungen aber werden den Samsusendungen, 


gut emballirt, stets beizugeben gesucht. 


A. Zwerg- Sorten. 
No. 


& Stück Pf. 
7 M. Siebeneck. Blassrosa, nach der Mitte 
weiss und carınin gestreift, gerührt, zel- 


75 


wu dd 


Talpul- „......00n.ur- 
9 Kleiner Twräy. Erbsgelb mit blass- 
rothem Rand, gut geformt, mittelgross 50 
11 Deutscher Golämeteor, Leuchtend dun- 


——sio 


1) Meine Gamayl, el an 2 Retchtinm der Sor- 
von anft Auswahl von nur den schönsten von keiner 


“rund ,, 


45 


2 Deutscher Turnergrus 


7 M. Jule: 


8 Deutsches Rubinröschen. 


A Stück Pf. 
rlach- orange 
Biutroth mit 
Rosen- 


kelgelb 
Rand. 


mit feurig 
Brillant 


rothweissen Spitzen, herrl 
form; bunte mittelgrosse } 
Deutsches Schueeröschen. 


lich feurige, brill 
Hou 


ärbung, 
Reinwei 


lebhaft ©: 


i und fein ges‘ 
grosse Blume, f 
aus reichblühend DAR alte Sa 
Zinnobercarm 
anter bi 


bri 


Blume in schöner frujer Haltung... 60 
Therese Huber. Purpurrosa mit silber- 
weissen Spitzen und Flecken, schön in 
Stellung und Farbe 
Kleines 5 
weissen } 
Eduard Möricke. 
rothe Spitzen 
ssen Spitzen, 
gelben und s 


Goldg 
auslautend; meist mit 
oft weiss imit gold- 
lachrothen Seitenrän- 
dern; selır effeetvolle bunie Blume... 90 
Gottheif Dürr’'s Liebling, Achat-apri- 
kosenfarbig mit zartrosa Spitzen.... 75 
Kleiner Meteor. Leuchtend mennig- 
zinnober auf goldgelbem Grunde (Li- 
put) eunnou..« . . 
Krag von Nidda. Milchweiss mit Car- 
moisin gestreift, Blumen gut gestellt 60 
M. Fressmann. uchearmoisin, 
grosabluı und reichblühend . ..100 
d. Meyne. Feurig goldeelb, Anlees 
leicht zinnober schattirt ..u...0.. ... 60 
Herrmann Schleicher. Lebhafl zin- 
nober mit hautfarbenen Spitzen, kugel- 
ea DEE SCREEN N 50 
George Funke. Lenchtend lachsrosa 
mit ledergelben Rändern. ..... - 
Franz Scalenay. »lasslilarosa mit pur- 


purn geflammten Spitzen, grossblumig 50 | 


Deutsches Zwergmuster. Rein eitro- 
nengelb, grossblumig. 
Dr. Strousbere. F 
grün, 


in chamois, gelb- 


B. Liliput-Sorten. 
Brentano. Goidtarben, leieht mit Blut- 
roth übertammt, veichblühend 
Rubinroth, 
reichblühend ......-. 
Deutsche Mädche aliebe. Zar rthelllila, 
Musterform ........ A Ur..160° 
Donisches Goldröschen, Goldfarben 
mit Scharlach geflamunt ..... . 40 
Fanny Lewald. Itosa, cannin ge- 
tuschte Spitzen und weisslicher Saum 40 
Freiligrath. Dunkelviolettpurpuri in 


RE at | 


fadenfein umsäumt ........» 5055 


feiner Rosenform ......urscerr. “40 | 


Friedrich Castelli, Lichtpurpurbraun . 60 
Grussan Moskau, Dunkelpfirsichblüthe 
auf amaranthrother Rückseite, mit sil- 
berweissem Saum. ..ercsenencceeseen 60 
Hulda. Braunpurpurn mit rothweissen 
Spitzen, auch einfarbig .....seunecen 60 
Kleine Nanny. Hellros: witlila Schein, 
muedHah... . „2... 
Kleine Leuchtkugel Rein feurig-ain- 
nober, in vollendet schöner Form. 


52 Prinz Friedrieb "Wilhelm v. Preussen, 
Scharlach, kugelrund und blumenreich 60 

53 Princess Marie von Hannover. Lilablau, 
DIL nn een nenne une ne 00 I 


Sammlung übertroffen werden, d in so günstigen | 
Verhältnissen kultivirt, dass die Knollen ungewöhnlich | 


98 


9” 
100 
104 
105 
106 
107 


109 
110 


111 


vollkommen werden. 


A Stick Pf, 
R. v. Winterfeld. Goldfarbig. Spitzen 
schwarzroth getnacht.. u...» . 60 
Tromlitz. Scharlach, in schöner Korm 


und reichem Flor zu Gruppen „2.2... 40 
Zellenröschen, hellrosa mit Seren 
Patalen: „u... mem samen: 50 


Okerröschen. Gelb mit Re ua, weissen 
Spitzen und Rände 
J. Korsyneck, I 
röhrte Form... 
Gretchen Haman. 14 
gelb mit zinnoberrothem Herz. ....... 50 
@ Fräulein Kühn. Goldıg isabellfa 
mit lebhaft carminpurpurnen Rändern 59 
Frau Helene Kesslerschmidt. Milch- 

weiss, reichblthend . ER RDERKLMOR 50 


Fräulein Jacob. Zimmetbraun, Ro- 
Benform: s..2..nnelsau tunanenebne 50 
Frau Dorothea Sporrer. Hellrosa k 


Rosenform 
E. F. Jungker. " Blasschamois, Can. 
trum mattzelb... RATE AN} 
Commerzienrath W. Küster. Ama- 
ranthviolett, Rosenform.....» 
Buchhändler Kittler. Dunkelrosa mit 
Purpurbraun bespritzt...... 50 
Apotheker G. RT, Ämäranıh- 
roth, rosenförmig . VE ERTETD N. 


©. Grossblumige Sorten. 


Adolph Rosshardt. Lilacarmin mit 
helleren Rändern, schön gefüllt .. 40 
Alex. Herzen. Violett, carınin gerändert, 
mit weissen Spitzen, reichblühend.... 50: 
Annette v. Troste-Hülsdorf, Grünlich- 
rn in feiner Form und reichem Flor 50 
Anatole Mamontoff ....cc..c. 
5 Deutsche Schneekönigin. We 
schönster Form.. ehuraenen 
Deutscher Tarban. Blutroth, in grosser 
reicher Blumenform......esscasenenn 60 
Deutsche Tricolore. Innen orange, 
blutrotlı gerändert, mit weisslichen 
Spitzen un... EL: 
Deutsche Goläkugel. "Goldfarben, mit 
Scharlach leicht überflammt und goldig 
umsäumt „urzerren00 Kain ee 
Deutsche Liebesmusterrose. Wachs- 
gelber Grund, carmingetuschter Rand 
and Spitzen. ..awen eds en dee 20 
Dr. Fr. Hoffmann. Leuchtend schwefel- 
gelb, prachtvull ..... 
Fanny Tarnow. Bronze, Ränder und 
Rückseite goldig, lebhafte Färbung.. 75 
Freund Benary. Sammtig - schwarz- 
brzuu, schöu gebaute runde Blume. 50 


Fürst Trubetzkoi ............: so 
Gartendireetor Lenne. Liehtsalnrosa 
mit carmoisinrothem Scheine und lieht- 
rothen Rändern. eanaee ... 60 
Gessner.... 75 


Gloir« de Paris. Glühend scharlachroth 75 
Gruss an Lancut, Orangezinnober mit 
leischfarbenen Spitzen, gut gebaute 
mittelgrosse Blume „uenneennersnnenn 40 
Heinrich Riehl. Hellledergelb, Rosenform 50 
Horace Sreter. Leuchtend dotter- 
orange, schön gebaut, äusserst blüthen- 
reich, bei eleganter freier Stellung ... 40 
Houwald. Weinroth, Mitteheller, rubin- 
roth glänzend .uucueneenenes 
Karl Teschner. Weissgelb, leuchtende 
Farbe . ER SR UN! 
Madame Ohauviere. Weiss mit Pur- 
pur geflammt.. SoTh: 
Minister von Malortie. Zinnober. 
Mohrenkind. Sammtig-schwarzbraun 60 
Muster von Koestritz, prächtig leuch- 
tend scharlach-zinnober, Rosenform... 60 
Professor Virchow. Orangezinnober,, 50 
KRöschen von Koestritz. Blassoker mit 
lackrothen Spitzen . a eaennsnensnnene 50 
Ruthenen-Stern. Weiss mit schwarz- 
kirschrothen Seitenrändern .... 


En 


Ich führe jetzt Een mit Blumen 


von der Grüsse eines Gladiolus, 


EIFUBT 


Tan nn ir EEE EN nn 


PREUSSEN ERST 


No. A Stück Pf, 
113 Stern von Heyersdorf. Goldoker mit 
kupteriarbenen Kändern und weissen 


Spitzen ..ueuenueesennr „ee erh 
114 btolze von Koestritz. a, violett 
geflammte HIDMIBON = Susan s anorg 50 
115 Stolze Königin. Dunkelpfirsichrosa mit 
Dunkelcarmın, nach aussen hellrosa, 
oft mit weissem Rande .....2....... 
116 Favourite. Orange mit carmoisin ge- 
fleckten Spitzen ....... 35 
117 Virginalis. Schön reinweiss. 
118 Warren. Blutroth, Rosenform, extra 
120 The bride. Zart rosaweiss, carmin 
getuschte Erlen reizende Färbung, 
extral!. ee Denen AR 
121 Signora Ristor Kosaweies, mit leuch- 
tend Purpurcarmin geflammt . 75 
122 Ernst Carendu. Keinweiss mit violet- 
ten Seitenrändern, sehr schön! ...... 60 
123 Princess of Wales. Milchweiss mit 
zartrosa Außug......... 
124 Optata, Reinweiss 
126 Victor Duflot. Carminviolett, riesen- 
gross, gut geformt, raichblühend..... . 50 
128 President Ulysses Grant. Brillant 
dunkeleochenilie, hochsti zellen- 
förmig.. Ä £ ..50 
129 Miss Ruth. Leuchtend schwefelgelb 
mit reinweissen Spitzen, grossblumig.. 50 


130 Leah. 
extra 
131 Favourite. Orange 
fammten Spitzen 
132 Konigin Augusta von Preussen. 
-fleischfarben, Spitzen earmin 
Rand silbergraw. 
133 Deutsche Goläperle. sin cochenillen- 
seharlach mit leuchtend goldgelben 
Spitzen und Punkten ........ 
135 Princess Oharlotte v. Preussen. 
Schönstes Reinweiss in vollendet schö- 
ner Form. ......- 
136 Deutsche Pyramiden-Rose. Pürs 
blüthen-rusa mit reinweissen SDR 


Goldfarben, gros Berne 


mit c 


zellenfürmg.,. won ainr 50 
144 M. Chauviere. mmtig pürpurbr un 
mit violettem Schein, edel gebaut, ...150 


145 Prasident Broignard. 
zinmober tberhancht, riese 
146 Phedre. Reiulila, scharf 
streift, riesengross 
147 Vulcain. Sammti 
grosse Blume,....- 
148 Juliane. Schin 
fein gebaut. ......... 
10 St. aus Ol. A., Zwerg- Beorginen, in IO ver- 
schiedenen Sorten .... 5 Mk. 25 
Io St. aus Cl, B,, Liliput- ES aHeN, in w ver- 
schiedenen Sorten” 3 Mk. 75 | 
10 St. aus CI. ©., grossblumige, in io ver- 
schiedenen Sorten ....... Mk. 75 | 
25 St. aus Cl. C., grossblumige, in 2 ver- 
schiedenen Sorten..... 8 Mk. 25 


Mattgolden, 


Allerneueste. 


a) Zwerg-Sorten. 

137 Geh nicnt vorbei. Rosa mit Purpur- 
violett geflammt, fadenfein weiss ge- 
säumt, schönste Liliput- ... ...150 

138 Bräutchensschmuck. Eiweiss, klein- 
stes weisses Lunar in Rosen- 
form ..... ...150 


b) Liliput-Sorten. 
139 Korallenrose. Dunkelcochenillenroth 150 
140 Ernst Schleicher. Violettpurpurn, 
Musterblume .. ET ONE EC 


| Ixia, 10 schöne Sorten 3 Mk. 


A Stück Pt 


c) Grossblumige Sorten. 


141 Mädchenwange. Zart milchweiss mit 
rosalila Centrum ....:.. ..150 

142 Fantasie. Glänzend dunke slgoldgelb 
mit lebbatt Roth, Weiss und Heligelb 
gestreift, und mit 
Spitzen. 

143F.C.H 


Spitzen fadenfe 


Gesneria, in Prachtsort, gelacht 108 


Gladiolen. Mk, Pf. 
Gladiolus floribundus, . ..10 Stück 1 80 
Gladiolns byzantinus........0 » 1 — 
Gladiolus formosissimus,..... 10 s Minen 
Gladiolus Gandavensis, schön 
für SEES “2% 10°» .ı — 
Gladiolus psittaeinns, ‚10. ı 50 
Gladiolus Krenchleyensis ... .10 “ ı 50 
Gladiolus ramosus, prachtvoll 10 » 3.70 
Gladiolus Colvilli „.........102.— 9 
Gladiolus communis rubro ,.10 n 1 50 


Französische Prachtgladiolen.') 
10 Stück schönste Sorten nach 

meiner Wahl... 6Mk. — Pf. 
20 Stück schönste Sorten nach 

meiner Wabl ............. 9 7 
40 Stilck schönste Sorten nach 

meiner Wahl ...uuee..... 18 0 — 3 
100 Stück im Prachtrommel ... 15 » » 
10 Stück im Prachtrommel „.. 2 » I 


Gloxinien (s. Abb. S. 69). 

Eine der prächtigsten und dankbarsten 
Florblumen für das Zimmer und den Salon ist 
die Gloxinia hybrida crassifolia in ihren neuesten 
Spielarten. Die schöne Belaubung und der reiche, 
lange anhaltende Flor, die über alle Beschrei 
bung zarten und doch ausserordentlich bril- 
lanten Färbungen in Weiss mit Rosa und Oar- 
minpurpur, desgleichen in Weiss und sammt 
Azurblau, wie auch in blauen und rothen Nü- 
ancen, sind Eigenschaften, mit denen keine 
ihres Gleichen ausgestattet ist. 
Gloxiniahybrida crassifolia10 8t.6M.,AS 
Gloxiniahybridacrassifolia 


pendula .. 10 n6»ÄA»Tn 
Gloziniahybrida crassifolia 

horizomalis »anTsn» 
Gloxivia hybrida erassifolia 

erectä.. »AnThe 


Obige Sorten iu pracht- 
vollem Rommel 


10 n4'an & 
a St 


Gloriosa Plantii 


Gritfinia hyacinthina, einegrosse pracht- 
volle Amaryllideae. Die oberen Peralen 
sind sehr schön blau, die unteren zart- 


rosa mit Weiss überhaucht...........- 200 
Iris germanica in 10 schönsten Varietäten 
Ah. A... 2. 225 


Iris germanica im Rommel ...100 Stück1050 

Iris germanica im Rommel ..... 

Irisiberica, leicht und reichblühend (s. Abb. 
Biel) cu 


Lilium 
auratum (s. Abb. S.69) ?). Diese prachtvollste 
aller Lilien ist in gesunden blühbaren Knollen 
vorräthig. 
I. Grösse, ä 1 Stück 6 Mk. — Pf. 


U. Grösse, & 1 » 4» 
II. Grösse, ä1 » 3» 


50 » 
—u 


10 Stück 120 | 


Browni .... 
callosum 
candidum.. 


eandidum flore pleno, schön &5 

chalcedonieum, corallenrother Türken 
bund.... ai lehe PAR TERN.) 

eolehicum (Szovitzianum) (siehe Abt 

SL) _ 
eroceum ... = - 
eroceum fulgidum :....... 5 
eroceum grandiflorum .... 50 
croceum immaculatum .. 50 
eroceum umbellatum (s. Abb, 50 
eroceum umbellatum formosum .... 50 
excelsum (testaceum, peregri 

bellinum) 
eximium ., Een ee 
giganteum, ızen 3 Meter 

inführung, pra olls—8 — 
(speeiosum) album®) (sich 
OEL sn ade BO 
lancaefolium corymbiflorum rubrum .. 1 80 
lancaefolium punetatum, 2: 2 — 
Stück Mk. Pf 
lancaefölium roseu 

lancaefolium rubrum (3. Abb, 1)] 

Von letztere beiden Lilien- 
Varietäten, welche nicht nur für 
Toptkultur ausgezeichnet sind, 
sondern auch im fı Lande 

und daselbst h und 
blühen, besitze ich zwei 
rechiedene Grössen: 
la: ‚eln, welehe muthmasslich 
8 Blumen erzengen 1 — 
Be ebeln,welchenoch eine grössere 
1zahl heryorbringen werden... 1 50 
a Stück Mk.Pf. 
longiflorum, sehr empfehlenswerth (siche 

Abb. 8.69 . nei 80 
Marti Türkenbund, 6. 
pompobieum, scharlachroth ( EN) 
superbum.... 50 
tenuifolium, reiz 

bis 0,20 M. hocbiz Braten x 3 
AN hunbergianum flore pleno, neu . 3 — 
tigrinum, reich und schönblühend (+ 

Abb. 8. 69)...... ..— 60 
tigrinum flore pleno, prachtvolle Neu- 

IBIb,. car Ken . 5 — 
tigrinum splendens. . E 
Washingtonianum 50 
1 Sortiment von 5 sch 

Lilien ä 1 Stück ... 5 2% 
1 Sortiment von 10 schönh ihenden 

Lilien ä 1 Stück ........ Re 12. — 
Placea grandiflora... ae 
Schizostylis coceinea. ER Tr) 
Sparaxis, im Rommel, 10 Stück 120Pf. — 40 
Tritonia aurea, Prachtpflanze für Grup- 

pen im Freien, sowie Re 

10 Stück 2 Mk. 25 Pt. EEE sera 3 
Tritoma Uvaria (s. Abb, 8,69), pracht 

voller Blüher im Herbst, kann während 

des- Sommers im Freien kultivirt wer- 

den. Frostfreiim Kalthaus oder Keller, 

trocken in Erde eingeschlagen zu 

überwintern, stark... ..2@222..2 00. 1- 
Tritoma Uvaria grandiflora, "Grossblu- 

miger und robuster, als vorgenannte 1 50 
Tropaeolum azureum ... 2 50 
Tropaeolum brachyceras . ae 
Tropaeolum pentaphyllum . 21220, 
Tropaeolum trieolor grandiflorum. 1 50 


Valiota purpurea, Pe dunkel- 
scharlachroth 


1) Es kann gar nicht genug gerühmt werden, 
welch? herrliche und vortheilhatte Pflanzen die Gladio- 
len sind. Ihre Pracht ist unübertroffen, und die ganze 
Kultur besteht darin, dass man die Zwiebeln im März 
bis Mai, je nachdem man sie früher oder später blühend 
haben will, 3 Zoll tief in die Erde legt, einmal behackt, 
im Oetober dieselben wieder heransnimmt und trocken 
frostfrei aufbewahrt. Die Gladiolen lieben mehr feuch- 
ten, als trockenen Boden und scheuen frischen Mist. 

2) Die Goldbandlilie, eben so leicht zu zieben und 


‚Her blüthend wie die bekannte japanische Tigerlilie | 


a 


(Liliom lancaefolium oder speciosum), hat noch schd- 
nere und regelmässiger gefermte Blumen mit köst- 
lichem, ungemein starkem Wohlgeruch urd ist einzig 
in der Färbung. Kultur wie L. lancaefolium. 

3) Wir geben hier ein erprobtes Verfahren für 
Topikultur, welches iür Jedermann passend und be- 
sonders bequem ist. Es hat den Vortheil, dass man 


nur alle 45 Jahre zu verpflanzen braucht. Man pflanzt 
die zeitig in Frühjahr, besser noch im Herbst und 
‚wiebeln einzeln in 6—8 Zoll weite 


Winter bezogeuen 


(je nach Stärke) Töpfe, in welche man nur 2 Zoll hoch 
Haideerde thut. Die Zwiebeln werden nur schwach 
bedeckt, so dass ®'s des Topfes leer bleibt. Wenn die 
kühl stehenden Zwiebeln «o getrieben haben, dass die 
Spitzen den Topfrand erreichen, so füllt man mit sehr 
sandiger lockerer Düngererde das zweite Drittel, end- 
lich im Mai das letzte auf, Im Herbst nimmt man die 
aufgefüllte Erde wieder ab, und beginnt im Frühjahr 
yon Neuem. Verpflanzt wird erst, wenn die Zwiebeln 
keinen Platz mehr haben. 


A 


Zu ae 


ee ee 


er 


Er 


A al un 2 


» En 


Descriptive catalogue of plants — Gatalogue descriptif des plantes — Cataloga di pianti — 
Karaıors pacreuih. 


er 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung 1876 wurden meine Versandt- 
pflanzen mit dem ersten Preis gekrönt. 


PFLANZEN-KATALOG, | 


Herbaceous Bienials and Perenials —- Plantes de pleine terre — Piante d’arbusto etc. 


1 
Mnoroxbruin Ipbroumma. 


1. Dianthus Caryophyllus (Topfnelken). 


Carnations — Oillets — Garafano da incartare — Trosımma Torzanz. vaxporan. 
Versendung im Monat März und April, 


® . ® 
A. Special-Sortimente der Frei-Land- Pflanzen. 
Nachstehende Nelkensortimente enthalten die werthyollsten blumistischen Spielarten, und steht ein speeielles, über 400 Sorten 
enthaltendes Verzeichniss auf franco Anfrage franco zu Diensten. 
Ein Sortiment | 
von 100 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Characteristik 


Besonders empfohlen: 


u 
Mk. | 25 Stück schönste dichtgefüllte Landnelken . 


| 

\ 

} 

= 1 

a So flanze ? 3Mk.—Pp£ | 

von 50 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Characteristik, 10 Stück schönste diehtgefüllte Landaelken . 1.020958 
& Sorte 1 Pflanze 18 Mk. ugs tee : $ 2 £ 

von 25 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Characteristik, | Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontantes) in 10 vorzüg- ; 
& Sorte 1 Pflanze 9 Mk. E . lichen Sorten ä 1 Stück 9Mk. } 

von 10 der vorzüglichsten Florgrössen mit Namen und Characteristik, | Ein Sortiment immerblühender Nelken (Remontantes) in 5 vorzüg- { 
& Sorte 1 Pflanze 4! Mk, | lichen Sorten & 1 Stück 4, Mk, 

& Er : 

+11. Helleborus (Weihnachtsrose). 

Christmas rose — Rose de no@l — Rosa di Ceppo — Pompeerseneran Posa. 


Nachfolgende Sümlinge sind erfolgreiche Resultate von Befruchtungen des H. abschasicus mit H. guttatus und. anderen. Die allgemeinen 
Vorzüge derselben, den älteren Sorten gegenüber, bestehen in schönerer Blüthenform, reicherem Blühen, grösseren Blumen und distineterem leuch- 
tenderen Farbenspiel. Ich kann mich um so mehr alles Lobes enthalten, da die warmen Empfehlungen der ersten Gartenautoritäten, wie 
Professor Dr. Karl Koch u. A., genügend für die grosse Brauchbarkeit dieser noch sehr wenig gekannten, üusserst werthvollen Pflanzengattung 
sprechen, (Eine naturgetreue Abbildung des Sümlinges No. VIII nebst Beschreibung ist in der Gurdeners’ Ohronicle unter der Rubrik „Neue 
Pflanzen“ p. 524, 1875. zu finden.) 

Die Kultur ist sehr einfach, und zıwar die im Topfe am lohmendsten, da, wenn im Freien kultivir 
Im September umgepflanzt, dann in's Kalthaus oder in ein kaltes Zimmer gestellt, entwickelt « 
ü Jahreszeit so werthvollen Flor. 


der Schnee oft die ganze Pflanze bedeckt. 
i 
\ 
Da die Blätter aller nachbeschriebenen Sorten gleiche enschaften besitzen, so lasse ich, um Wäederholungen zu vermeiden, die Collectiv- \ 
; 


elbe von Weihnachten an ihren schönen, in 


Beschreibung derselben hier folgen. Dieselben sind: meistens Ttheilig, bis zu 30 Centimeter im Durchmesser, scharf gezahnt, glänzend maigrün 
mit helleren Blattrippen und Nerven, ausserdem langstielig, je nach dem Alter derselben, sich mehr oder weniger meigend und immergrün, d. h. 
die abgestossenen Blätter werden immer durch nachwachsende ersetzt. 


* Sämling No. I. Sämling No. V. 
Blumen schön geformt, die Blätter überragend (in guter Blumen sehr gross, schön flach gebaut, 8 Centimeter im Durch- ) 
Haltung), 8 Centimeter im Durchmesser. Färbung prachtvoll | messer, Petalen gut abgerundet und sichdeckend. Färbung schnee- ' 
äunkelpurpur-Tosa, mit unzähligen carminrothen Adern durch- ; weiss, Prächtige sehr empfehlenswertle Pflanze. Eine gute Ver- } 
zogen. Reich- und frühblühend, sehr schön. | mehrung setzt mich in den Stand, die in keinem Verhältniss zur Schön- 
ä Stück 3 Mk. 75 Pf., 5 Stück 15 Mk. heit stehende Preiserniedrigung eintreten zu lassen, j 

® & Stück 1 Mk., 10 Stück 9 Mk., 100 Stück 75 Mk, 
* Sämling No. I. ER Bee ? 
Unbedingt die schönste und merkwürdigste Hybride, welche | Sämling No. VI. \ 
bis jetzt gezogen wurde. (Siehe Gard. Ohronicle. p. 480, 1874.) | Blumen klein, 4—6 Centim. Durchmesser, schön reinweiss, Das : 


Blumen schön geformt, in eleganter Haltung die Blätter | reiche Blühen, sowie die durch die hochschiessenden Stengel weit 
überragend, Petalen gut abgerundet und sichdeckend, sehr | über dem Laube getragenen Blumen, geben dieser Sorte einen beson- 


gross, oft über 8 Centim. im Durchmesser. Färbung hell- | ders freundlichen Character. ! 
bräunliches Purpurrosa, mit unzähligen scharf begrenzten, & Stück 1 Mk., 10 Stück 9 Mk., 25 Stück 18 Mk, 
leuchtend dunkelcarminrothen 1—2 Millimeter grossen n F 
Tupfen. Prachtvoll! ! 2 D r Sämling No. VIL 
& Stück 10 Mk, 50 Pf, 2 Stück 18 Mk. Blumen mittelgross, schön geformt, reinweiss. Die Mitte der Pe- 
2 " talen ist mit kleinen rothen Pünktchen iibersäet, welche einen rothen 
Sämling No. III. Stern auf dem weissen Grunde der Blume bilden. 
Blumen tadellos in Bau und Haltung, sehr gross und reichblühend; & Stück 2 Mk, 5 Stück 7 Mk. 50 Pf. | 
Färbung leuchtend purpnrrosa mit hellen Längsstreifen auf jeder Pe- FR 7 
tale, En schönem dunklen Centrum, > A | * sämling No. VII. 
A Stück 1 Mk. 50 Pf., 5 Stück 6 Mk, Blumen sehr gross, schön fach gebaut und abgerundet, 
ar! Blüthenstengel die Blätter weit überragend. Färbung orchi- 
* Sämling No. IV. deenartig, schneeweiss, mit grossen runden, scharf begrenz- 
Unterscheidet sich von Sämling III durch einen ziemlich gut |, ten, dunkelpurpurrothen Flecken. Prachtvoll! (Abbild, siehe 
begre:zten weissen Rand auf jeder Petale. Gardeners’ Chronicle p. 524. 1875.) 
& Stück 1 Mk, 20 Pf., 5 Stück 4 Mk. 50.,Pf. ! & Stück 6 Mk., 2 Sttick 9 Mk. 50 Pf, 


2-07, 
r 


Sämling No. IX. 
Die Flecken sind kleiner und weniger hervortretend, wie bei Säm- 

ling VII, im Uebrigen ebenso. Sehr schön. 
& Stück 3 Mk., 2 Stück 4 Mk. 50 Pf. 


In Folge grosser Nachfrage sind die mit * versehenen 


Nummern augenblicklich schwach vertreten. 


IH. Perennirende Phlox (Flammenblumen). 


(Siehe Abbildung $. 76.) 
Perenial Phlox — Phlox vivace — ®Pıores fepenuner TRÖpma. 
Die Schönheit der Phloxe hat einen Grad erreicht, wie ihn selbst die ki.hnsten Erwartungen nicht zu hoffen wagten. 


Die Farbenpracht ist an Reinheit unübertroffen; dies, der lang anhaltende Flor, sowie die wirklich kinderleichte Kultur, 
erhebt den Phlox zu einer der wertlvollsten Gartenstauden. 


Auf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preis gekrönt. 


Besonders empfohlen: Elite-Sortiment 


der prächtigsten Phlox meines an 500 der effectyollsten Sorten haltenden Sortimentes, sortirt in Reinweiss, Weiss mit rothem 
Auge, leuchtend Purpur, brennend Carmoisin und zartestem Rosa, 10 Sorten ä 1 Stück 3 Mk, 


No, Jahrgang 1872, 

423 Antoinette Lix, weiss mit dunkelviolettem Auge. 

426 Eugenie Immer, niedrig, weiss mit grossem lila Auge. 

427 General Bosak Hauke, leuchtend carminrosa, weiss gefammt. 

428 Hoche, niedrig, feurig-roth, sehr schön. 

499 Leon Say, hellviolett nit purpurrothem Auge, am Rande weirs. 
Jahrgang 1873. 

430 Henri Brison, Blumen schön geformt, scharlachroth. 

431 Jules Favre, Blumen sehr gross, blassviolett, Centrum dunkelrosa. 

432 Jules Simon, mattweiss, mit grossem lebhaft rothem Centrum, 

4338 Manuel, röthlich-violett, iu Weiss übergehend, Doldenblüher. 

434 Washington, Blumen enorm gross, milchweiss; prachtvoll. 

435 Esperance, Centrum johannisbeerroth, in Weiss verlaufend, 


436 Madame Berunadotte, grossbl., weiss, Centrum schön kirschroth. | 


437 Madame Tureuns, grossbl., weiss, Centrum dunkelpurpurroth. 
433 Madame Lapierre, grossbl., mit grossem leuchtend rothem Centrum. 
439 Madame Maillez, schön geformte Blume m. dunkelearminroth, Centr. 
440 Madame Müller, mittelgross, weiss mit dunkelrosa Centrum. 


441 Madame Poirier, mittelgross, weisslichlila mit dunklerem Centr. | 


442 Monsieur Briollet, lachsroth mit dunkelcarminrothem Centr., exträ. 

443 Monsieur Crousse, mittelgross, lachsroth mit carmoisinroth 
schattirtem Centrum, 

444 Monsieur Ernst Benary, Centr. carminroth, s verschmelzend. 

446 Monsıeur Havard, grossbl., hellrosa mit purpurrothem Centrum. 

446 Monsieur Heinemann, grossbl., schön getormt, lebhaft rosa mit 
jobannisbeerrothem Centrum, prachtvoll. 

447 Monsieur Morlet, ponceauroth mit Kirschroth schattirt, extra! 

443 Perfection, grossbl., lachsroth mit dunkelearmoisinrothem Centr. 

449 Surprise, weiss mit Purpurroth schattirt, neue Färbung 


Jahrgang 1874 
450 Henri Martin, grossbl., reinweiss, Centr, gross, violettpurpurn. 
451 Independance, schr niedrig, Blumen schön geformt, reinweiss, 
452 La Peyrouse, weiss mit Lila verwaschen, Centrum bläulich-violett. 
453 M, Christophle, dunkelviolett mit Purpur. 
451 Peiletan, grossblumig, röthlich-weiss; Centrum gross, carminrosa. 
455 Vercingetorix, weiss mit Violett gestrichelt, 
456 Xenophon, grossbl., violettrosa mit grossem weissen Centrum. 
Ich erlasse vom Jahrgang 1872 u. 73 nach meiner Wahl & Stück 
50 Pt., 10 Stück 3 Mk., nach Wahl des Bestellers & Stück 60 Pf. 
Jahrgang 1874, nach meiner Wahl & Stück 60 Pf., 10 Stück 1: Mk., 
nach Wahl des Bestellers ä Sıück 75 Pf. 


IV. Bösen. 


No, Jahrgang 1875. 


457 Ray Blas, hellviolett mit dunklem Centrum. 
458 Le pöle Nord, mattweiss, Centrum aurora-carmin. 
459 Crozy fils, Blumen gross, schön gefortnt, schieferviolett. 
460 Le tour du monde, Blumen sehr gross, lilarosa. 
461 Saison-Lierval, grossblumig, reinstes Weiss, Centrum violett. 
462 Phileas Hogg, perlmutterweiss, Centrum dunkelviolett, 
Nach meiner Wahl & Stück 80 Pf. 
Nach Wahl des Bestellers ä Stück 1 Mk. 20 Pf. 
Abgebbar Monat Mai. 


Neueste Zwergsorten. 
Nachfolgende Hybriden enthalten das Vollkommenste, was bis jetzt 
in Bezug auf Färbung und Ban erzielt wurde. Sie sind einzig und 
unübertroffene Muster-Sorten. 


463 Vulcain (Crozy fils), lebhaft rotlı, einfarbig, grossdoldig, extra. 

461 Argus (C. f.), weinroth mit dunklerem Centrum, sehr schön, 

{65 Mlle. Louise Gaulain, grossdoldig, reinweiss. 

466 Orystal palace (C. f.), weisslichfleischfarben, Centr. lebhaft rotb. 

467 Bijou (C. £.), rosa mit helllila und dunklem Centrum, sehr schön. 

468 M. Grisard (C. f.), rosa mit Lila, lenchtend roth punktirt, extra! 
Nach meiner Wahl & Stick 1 M Sr 
Nach Wahl des Herrn Bestellers ä Stück 1 Mk. 80 Pf. 


Lieferbar im Monat Mai, 


Frühjahr 1876. 
(Beschreibung siehe Neuheiten 8. 6.) 
474 Frederick Lemaitre. 
475 Geoffroy-St. Hilaire. 
476 Pepin. 
477 Pictet de la rive. 


470 Andr& Leroy. 
471 Ch. Dickens. 
472 E. Legouye. 

473 Frangois Coppe. 


Herbst 1876, 
481 L’olifant. 


478 Charlemagne. 
479 Durandal. 482 Roi Marsille. 
480 La fille de Roland. ä Stück 3 Mk. 


Abgebbar Mitte Mai. 


Roses — Rosiers — Rosaji — Posaun. 


Bengal-Rosen. ($. Abb. 8. 77.) 
ä Stück 50 Pf., 10 Stück 3%, Mk., 100 Stück in feurigrothen Sorten 
nach meiner Wahl 30 Mk. 

Nachstehende Bengalrosen sind besonders zur Zimmer- 
kultur zu empfehlen, bieten aber auch das herrlichste Material 
tür Blumenbeete im freien Lande, auf Parterres, zur Teppich- 
gärtnereiete., wo ihre vom Frühjahr bis zum Herbst in reichster 
Fülle und glühendsten Colorits erscheinenden Blumen ein 
immer frisches, jeden Beschauer erfreuendes Bild entwickeln, 

I. Carmoisin, Blume prächtig feurig-carmoisin mit sammetartigem 
Hauch, Belaubung locker, Spitzen derselben hräunlich-grün, 

IL, Eugene Beauharnais, eine der zartesten, Lrillantesten immer- 
blühenden Rosen; die schalenförmig gewölbten Blumenblätter sind 
sammtig-purpurn, nach der Basis heller gefärbt, Belaubung grau- 
grün mit purpurnen Spitzen; Wuchs gedrungen, mit Blüthen und 
Knospen das ganze Jahr hindurch bedeckt. 


III. Hermosa. Prächtig rosa. Diese ste steht den vorgenannten in 
keiner Beziehung nach, übertrifft dieselben aber durch die voll- 
kommene Füllung ihrer reizend geformten und schön getragenen 
Blumen. 

IV. Ducher, eine reizende Neuheit mit blendend weissen schön ge- 
formten Blumen. Sowohl für Gruppen ete., als auch zum, Treiben 
ausserordentlich gut verwendbar, ä& St. 75 Pf. 


Besonders empfohlene Sortimente! 
Nachstehende Sortimente enthalten nur die ausgesucht schönsten 
Eifect-Rosen, von der reinsten weissen bis zur dunkelschwarzpurpurnen 
Färbung, im Genre wie Boule de neige — La France — Mr. Bon- 
cenne etc. etc. 


Hochstämmige Rosen. 


Ein Sortiment von hochstämmigen Rosen Mk. 
in 50 älteren Sorten, ä Sorte 1 St. Pen. 
in 25 älteren Sorten, ä Sorte 1 St. endete 


Scolopendrium officinarum. 
ASt. 30 Pi. (6. 8. 8). 
Aspidium cristatum. a 8 I 
(8. 8. 10 


Blechnum boreale. ä St. 75 Pf. 
(8 8. 0, 


No. din, (Neuheiten) und No. 16%. 
Phlox Drummondi grandiflora (Heinemann) (s. S. 3 und 47). 
In zwei Sorten: & Sorte und Portion 30 Pfu 
Belde Sorten gemischt: & Gr. 6 Mk., & Portion 3) Pfe 


Fpteris aquilina. ä St. 50 Pf.( 8 


er 


Polypodium TIERE: ä Stück m Pf. 
(6. 8: 82) 


Athyrium filix foemina Goeringlanum 
pietum. & Stlick 109 Pf (s. 8 82). 


Aspidium fllix mas. & Stück 120 PL. 
(a. 8.99). 


an) a U 1 ee 
Perrennirende Phlox (Flammenblume). 10 Sorten 4 1 Stück 3 Mk. (s. 8. 75). 
Seite TR. 
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= 
En een Rosen a: Niedrig veredelte oder wurzelächte Rosen. 
in 5 älteren Sorten, ä Sorte 1 8 ES Ein Sortiment Mk. 
in 10 neueren Sorten, A Sorte 1 St «20, von niedrig veredelten oder wurzelächten aus allen nachfolgenden 
in 5 neueren Sorten, A Sorte L St.. pi Classen in 100 Sorten, & Sorte 1 St.. 60 \ 
= von niedrigen Noisetterosen in 5 Sort A t ö 
Hochstämmige Topfrosen. von adkigen Bourbonrosen ie ; Barkeh A en ;: St u 
Zu jeder Zeit in schönen, 2—3° hohen Exemplareu versendbar. : ä > 
Nee ihrer vielseitigen, zweckdienlichen Verwendung sehr zu em- Ein Sortiment von niediigen Remontante-Rosen 
a: De in 25 älteren Sorten, ä Sorte 1 St, 15 
Ein Sortiment in 10 älteren Sorten, ä& Sorte 1 St. 7 
von 5 schönen Sorten ä 1 Stück 6 Mk. Ohne Ballen versendbar. a ee Sohlen A 5 5 s ZH 
von 10 schönen Sorten & 1 Stück 12 » » » » en » nn 80 a ji A we 5 
“ von 25 schönen Sorten A 1 Stück 30 ” ” nn 5 ee Be Ri ee n n % 12 
Mit Topf versendbar, A Stück 8—4!a Mk. es 6 
Trauerrosen Ein Sortiment 
mit schönen ausgebildeten 2jährigen Kronen und vielen meterlangen, von Schling-Rosen a 3 Be & Sorte 1 St. g 
elegant herabhängenden Zweigen. Mk. - von Theerosen in 5 Sorten ä I Stück ....... + 
Das egale Paar, nicht unter 6—7' hoch .. . 7 | Ein Stück Theerose Mar&chal Niel, niedrig, wurzelächt .. 1 


& Stück nicht unter 6—7° hoch 


V, Stauden oder mehrjährige Zierpidhilen für das freie Land. 


Bienials and Perenials — Plantes vivaces — Arbusti — Mnororbraunxs sumyrommxs uwbroRs. 


Von diesen offerire in bester Auswahl folgende Sortimente, bei deren Zusammenstellung möglichste Rücksicht auf langdauernden Flor, 

sowie verschiedenste Farbennitancen genommen ist. 
100 Stück in 50 Sorten 24 M., 50 Stück in 50 Sorten 13 M., 50 Stück in 25 Sorten 9 M., 25 Stück in 25 Sorten 4, M., 10 Stück in 10 Sorten 3 M. 
& Stück Pf. 


50 | Campanula eximia, vortreflliche 


Acanthus latifolius, Bärenklau, prächtige Blattpflanze,,, 


Acanthus mollis, unbewehrter Bärenklan.......... £ 20 Campanula Medium fl. pl., gef. blaue Varietäten 
Achillea millefolium fl. rubro, rothgefüllte 30 Campanula Medium fl. pl., gef. weisse. 

Aconitum Lycoctonum, Sturmhut. 30 Campanula Medium fi. pl., gef. vosenrofhe. 
Adenophora Lamarki, Lamark’s Driisenträger 30 Campanula trachelium fl. albo pleno, Halskraut-Gl. 
Agrostemma coronaria, rothe Rade ...... 30 | Catananche coernleo fl. pl., Rasselblume, blau . 
Agrostemma coronaria alba, weisse Rale .. 30 | Catananche coeruleo bicolor, zweifarbige R.. 


Agrostemma coronuria atrosanguinga, neue bintrothe 
Agrostemma coronaria bicolor, zweifarbige 


30 4 Centaurea acanthitolia, silberweisse Belaubung.. 
30  |* Cerastium Biebersteini und 


Agrostemma coronaria carnea, fleischfarbige 30 } Cerastiua tomentosum, reizende kleinblätterige silberweiss- 
Agrostemma coronaria fios Jovis, ‚Jup rblame, hellros. 30 | glänzende Einfassungsflanzen, 10 Stück 412 Mk.......... 40 
Althaea rosea fi.pl,, Malven, ächt Chater's chtmalven, 

TEVARB RN Arsen : 50 R ee 4 
Anchusa incarnata, feuerrothe Ochsen 30 Chrysanthemum indicum var. semperflorens, 
Anchusa italica, italienische O.... 30 immerblühendes Chrysauthemum, Blumen mittelgross, schön gefillt, 


Anchusa sempervirens, immergrüne o. 


glänzend mahagonibraun, 1— 3 hoch, Dieses immerblühende Chry- 
Antennaria tomentosa, ächt. Allerniedrigste silberweisse 


santliemum ist ohnstreitig der fleissigste Blüher in dieser Klasse und 


ML se 


Teppichpflanze; sehr empfehienswerth ........2...22... 40 eignet sich besonders wegen seines ausserordentlichen Blüthenreich- 
Aquilegia, Ackele tlıumes vom Mai ab zu Sn ond Denpichpflaurungen; 

Aquilegia advena ... 30 1 St. 50 Pf, 2 St. 75 Pf, 10 St. 3 Mk. 

Aquilegia alpina, Alpe: -Acke 30 Clematis (siehe Abtheilung „Schlingsträucher*). 

Aquilegia arctica, gelb und scharlach . 30 Crucianella stylosa, langgriffelige Kreuzpflanze ..........- 30 Pf. 

Bam Ein elle, Hal und gefüllt . An 

Aquilegia Durandii, schön gestreii ER = 

Adulleeis formosa rubra, schön roth 30 Delphirium hybridum. 

BR BIENEN OS Santo mn Schmarav 30 (Siehe Abb. 8. 77.) 

Aquilegia olympica, neu... ..... . 30 Ra Diese prächtige Pfanzengatiung ist in den letzten Jahren durch 

Aquilegia Skinneri, orangeroth. 30 viele neue gefüllte und einfache Spielarten vermehrt worden. Sie bietet 

Aquilegia Vervaeneana fol. aur, var., g 50 durch die unübertroffene blaue Färbung ein unentbehrliches Bouquet- 
 Arabis alpina, Gänsekraut...... 30 Material und gedeiht auch unter der Hand des unerfahrensten Laien 

Armeria dianthoides, Grasnelke 30 zur grössten Gartenzierde. Ausser den unten näher beschriebenen 
4 Arundo Donax folis variegatis. Prächtig panachirtes, Sorten führe ich noch eine eirca 50 Sorten grosse Collection, die von 


5—8' hoch wachsendes Wasserrohr , 
Aubrietia graeca, schöne Frühlingsblume . 
Aubrietia purpurea, purpum 


v allen Besuchern meines Etablissements ungetheiltes Lob erhielt und 


allgemein bewundert wnrde. 
A Stück Pf. 


Bellis perennis flore pleno, Maasliebehen, prachtvoller Rommel, AIODESUTOTRSR Ne a aan ne Sana .. 100 
10 Stick 60 Pf, 25 Stück 120 Pf., 100 Stück 4". Mk. Amedee Hans, gefüllt, himmelblau, 75 
» Bellis perennis aucubaefolia, gelbbunte Teppichpflanze...... 20 Argus, halbgefüllt, himmelblau ... 50 
Bellis perennis fiore pleno „Brillant“, neu! Leuchtend Azureum A. pl., gefüllt, himmelbla 75 
dunkelcarmoisinroth, die effectvollste Farbe dieser Barlowi perfectum, dunkelblau, glänzend 75 
Pflanzengattung .... „.e--nersennunuee uemeonnenene nenne 50 Cameleon schön gefüllt, dunkelblau mit wei 150 
Barbaraea vulgaris tolis variegatis, panachirtblätteriges Bar- Chevalier de St. Jean, blaugefüllt .. ...100 
LS ESUIEESSEERESFERERERERTERLERERERERERERN C. Gliym, hellviolett, Mitte weiss .. 100 
Buphthalmum salieifolium, Rindsauge, weidenblätterig . Comte de Lambertye, halbgefüllt, gı . 100 
Buphthalmum cordifolium, Rindsange, schmalblätterig .. Desdemona, gefüllt, graublau . 150 
Campanula calycanthema coerulea (s. Abb. S. Dupetit Thouars, gefüllt, himme 300 
Campanula calycanthema alba, weiss. Endymion, halbgefüllt, himmelblau 300 
Als eine der besten Einführungen d General Uhrich, kobaltblau mit Bronze nitancir‘ . 100 
diese Campanula’s bezeichnen. Alle Besucher meines Etablissements Globe, enorm gross, dunkelhimmelblan, ranunkelartig geiülk. . 150 
waren entztckt von der Pracht dieser Staude. Die Blumen erscheinen *Gloire de St. Mande, grossblumig, dunkelblau . 50 
so massenhaft, dass die Pflanzen, grossen Riesenbouquets ähnlich, @. Henderson 7 
in glänzend blauer und weisser Farbe den Garten durchleuchten. Ve NE ne eteannaun aa. a TE ET RE ER so [ 
Campanula celtiditolia, sehr schön 30 Heinemanni, I 
Campanula carpathica alba, karpathische weisse . 3 | BEIGE urn nee er re aD Krane RTER RT 


u 


3, X ERFURT, FREOSSENS 
A { 


Primula japonica. 
(8. Abb. 8. 57.) 
Wohl seit Jahren ist keine prlichtigere Staude in unsere deutschen 
Gärten eingeführt worden, als die Primula japonica, 
Die Belaubung ist der Primula veris sehr ähnlich, nur grösser und 
mächtiger in ihren Formen; der Blüthenstengel steigt bei kräftigen 
Pfanzen 1—1'* in die Höhe, 3—5 kreisfürmige Etagen bildend, an 


Iris, sehr gefüllt, porzellanblau 
Le XIXe. Siecle, himmelblau, mit Violett nüaneirt 
Louis Figuier, hellviolett, halbgefüllt., ER 
Mme. E. Geny, dklblau mit Violett nüaneirt, C 
Mme. Legros, iebhaft kobaltblau 
Mme. Lelandais, zart himmelbl fe: S 
Mme. Richalet, sehr gefüllt, eansend himmelblau mit Metall- 


reflex, Blüthendolden bis 60 Ctm. lang 
Mme. Lemoine, dunkeltürkenblau, silbergl 
Mme. W,. Schwab, gefüllt, himmelblau 


Mile. Froebel, rosa, mit Blau gerändert, Mitte 450 Primula auricula, sehr schöner Rommel, 10 St, 3 Mk. 40 
Mentor, malvenblau, DA 5 sehr gro 300 Pyrethrum roseum, gemischte Sorten 30 
M. Le Bihan.. ehe Pyrethrum partheniifolium aureum, die effeetvolle goldgelbe 
Palmerston..... Belaubung macht diese Sorte zur Bepflanzung von Rasen- 
Paul Lambertye, vio gefü parterres ganz unentbehrlich ı0 St. 60 
Pompon Brillant, Blumen von ausgezeichneter V ollkommenheit, Pyrethrum carneum „40 
sehr gefüllt, imbriquirt, violett, mit Metallreflex, te 50 Pyrethrum hybridum A. pl 50 
Pompon de Tirlemont, sehr gefüllt, blauviolett .. 75 + Potentilla atrosanguinea, dunkelrothe Potentille 40 
Roland, lebhaft blauviolett, Mitte weiss... „rPotentilla verna, Frühlings-Potentille. . 50 
Ronceveaux, königsblau, mit Metallreflex. Polemonium coeruleum, Sperrkraut. 30 
Stella, schr gefüllt, dunkelblau........... Prunella grandiflora, grossblumiger Br 30 
Triomphe de Poissy, himmelblau, ranunkelblithig 
Wilson, porzellanblau, mit Rosalila . ® Rheum, grossblätteriger Rhabarber. 
| Rheum australe macrophyllum. 40 
| Rheum compactum ........- 40 
Rheum crassinervum..... 40 
Dianthus barbatus nanus compactus fl. pl., niedrige Bartnelke 50 | KRhsum giganteum .. 40 
Dielytra spectabilis, Doppelsporn . 40 | Rheum leucorrhyzon . 40 
Digitalis Nevadensis, Fingerhut v 49 |) Rheum Linnaeus .. 40 
Gnaphalium Leontopodium, das ächte schr gesuchte Edel- ‚ Rheum new Crimson. B ei} 
N RE euccnt 80 Rheum palmatum tanguticum, der wahre chinesische Rha- 
2 | 
Gynerium argenteum (s. Abb, 5.77). Das Pumpasgras wider- barber mit geschlitztem Blatte . 3 150 
steht unseren Wintern bei mässiger Bedeckung ....75—150 | Rheum Queen Victoria . 40 
Helleborus, Sortimente siehe Seite 74. Rheum Rhaponticum.. 50 
Hepatica triloba fl. coeruleo pl., gef. blaues Leberhlümchen 50 Rheum sanguineum.. 40 
Hepatiea triloba fl. rubro pl., gef. rotes Leberblümehen... 50 Rheum tartaricum . 40 
Heracleum eminens, Herkuleskümmel. Eine der schönsten , Rheum undulatum ... 40 
ausdauernden Blattpanzen re een anregen | Vorstehende Rhabarber-Sorten bilden als ausdauernde Blatt- 
Hoteia (Spiraea) japonica, schöne zum ‚Treiben sehr Bezgrene A| pflanzen ein unentbehrliches Material für jede Gartenanlage. 
Zierpflanze 60 „, Salvia argentea. Grossblätterige Silbersalbei, sehr schöne 
Iberis tenoreana, Schleifenblume.. 3, Blattpflanze. 10 Stück 3 Mk. 75 Pf. 50 
Iris, siehe Knollensortimente, Saponaria ocymoides, kriechendes Seifenkraut . ..%0 
a . 2 - Saxifraga longifolia vera, Steinbrech. Die schmalen, präch- 
a SEEN Leinkraut . Er tig silberweiss gefärbten Blätter bilden eine reiht ge- 
Linum flayum, der schönste g 30 formte, 2—3 Ctm. hoch gewölbte Rosette, die durch ihre 
Linum. camı anulatum, haablumi 410 Schönheit und Eleganz den Eeheverien oder Sempervivum 
Linum en arsRatnn. panac so | in keiner Hinsicht nachstehen .. a 230 
Ei ! Sedum purpurascens, purpurrother 20 
ER 0 
een rl 7 | Silene orientalis, morgenländisches I 30 
Re once" engen 20 | Silene Schufta, blasenbildendes Leimkraut, schön hellrosa 30 
Lychnis chalcedoniea cupreata, kupfertatkten, 40 | SDerguln AUFGE, an rue el : W 
Lychnis Haageana nana, niedrige. 750 u, Statioe/Besseriand, errönfkı ki Strandu 80 
Lychnis Haageana nana carnea, niedrige, Heischfarbige... 75 | es rer IRRE SR) ausgezeicl en 
Lychnis Haageana Ban a (Beschr. siehe Neuheiten) | A Beh a genstroceiwBre 2 
ythrum virgatum, Weiderich a 30: u H 7 Se: ee 
Myosotis alpestris, Alpen- Vergissineinnich 2 eg ee : SE 
Myosotis palustris, blaues Sumipfvergissmeinnicht 2 5 m Fe De Denen Sci * N: 
Oenothera Missouriensis, Nachtkerze ..... 50 EN NEUE END ifoli e abi ge wi 4 
Onopordon arabicum, prachtvolle Blattpflanze.. 30 | Tha. kotrum N x oe engblätterige BE 59 
Onopordon tauricum, übertrifft vorgenannte durch grösseren n Thymus ie 2 Bus Fre Ti a ee m). 
Sognatren Wach a Te a 
ve vorzüglic Bi geeignet, i ien aushalten 
ee - ” Die ss Bee sind mit glänzend Goldgelb ein- 
Pentstemon cordifolius, schön scharlachrother Bartfaden ... 40° | pay Aa Kiss . 2 BER, ne elinder a 
Pentstemon Lobbi, prachtvoll, mit gelben Blumen. 0 | a ne a 
[ar u mon oyz tue ! er Tan a "Steinnelke D . 39 
Pentstemon pulchellus violaceus, schön violettrother...... 50 Valeri 15 Be Baldri; H 
Phlox, Sortimente siehe Seite 75. OR TIEN REN Re 30 
Rn Valeriana coceines, feuerrother B. >» 
Potentilla hybrida, Fingerkraut, einfache Sorten in den Valeriana rubra, rother B. ......- 39 
schönsten Farben, 10 Stück 2 U DD PR, 20 Viola tricolor maxima, siehe Seite : 
Eee abe flore pleno, gefüllt blühende in den n- Viola odorata, siche Seite 82, 
chönste! PAFDON oo oeadorusnennnrn es een nenne . [53 
Primula veris elatior, in extra schönem Rommel, 10 St. 1'/; Mk. . 
100 Stick 9 Mk. . z Freilandfarne. 
Primula veris elatior, Goldprimel, 10 St. 3 Mk. 75 Pf, 50 Perenial ferns — Foug£res de pleine terre — Felei — 
Primula veris elatior duplex. 10 St. 6 Mk........ | Namoporunku. 
Primula veris elatior, dil. Blumen mit hellem Rande, 108t.3M. 40 | E = : A 
Primula veris elatior, bestäubte Blumen mit hellem Rande, 1 Von nachstehenden Farnen sind die meisten Sorten zu Hunderten, 
RL 40 | verschiedene auch tansendweise abgebbar. Preise nach Uebereinkunft, 
Primula veris elatior, bestäubte Blumen mit verschwommener a Stück Pf. 
Randzeiehnung, 10 Stück 3 Mk. .....nensseeonnesenennne 40 Adianthum pedatum . 100 
Primula veris elatior MagentaKing. Neue, sehr effectvolle ein- ; Aspidium aculeatum .. 100 
farbig weinrothe Sorte mit gelbem Stern, prachtvoll, 108t.6M. 75 Aspidium cristatum (s. Abb, 


Beschreibung und Abbildung vorgenannter Primelsorten s. 8.61. | 


welchen sich die Blumen ven unten nach oben entwickeln. 
1 Stück 1 Mk. 20 Pf., 2 Stück 2 Mk. 


a Stück Pf. 


Aspidium dilatatum . 
Aspidium elongatum . En 
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Ampel. A einzelnes Blatt, 


Preisselbeere (s. 8. 4). 


ID MELEDDU DEAD 


Aspidium filix mas (s, Abb. “ Cyrtomium falcatum caryotidium. 
Aspidium filix foemina > Ts | Cyrtomium Fortunei (s. Abb. 
Aspidium rigidum....- i i 

Aspidium spinulosum . 

Aspidium Thelypteris ... 

Asplenium adianthum nigrum 

Asplenium ehenum as. n Pe 
Asplenium japonieum ..... nba F 2 Onoclea sensibilis...... 
Asplenium Trichomanes.... Zeh de ‘ Osmunda regalis (s. Abb, 
Athyrium filix foemina (s. Abb. 8. 76)... hr Phegopteris Dryopteris 
Athyrium filix foemiua Crispum.....-.-.s--cueeen . 35 Phegopteris calcarea 

Athyrium filix foemina cristatum.......- Polypodium fragile.. 

Athyrium filix foemina monstrosum....... ..- Polypodium vulgare (s. Abk. 3 
Athyrium fllix foemina sagittatum ...... nn Polystichum proliferum hirtum. 
Athyrium flix foemina Frizelliae.... Ehe Pteris aquilina (s, Abb. S. 
Athyrium flix foemina aphlebium.. 300 Scolopendrium crispum. 
Athyrium filix foemina Goeringianum Abb, Scolopendrium daedaleu: 
Athyrium filix foemina Pritehardi.. ‘ Scolopendrium marginatum 


Athyrium älix foemina Viotoriae. * Ai 0 Scolopendrium ofäcinarum (s. & 
Blechnum horeale (s. Abb. 8. 76).. ne Strathiopteris germanios (s. Abb. 8. 76) 
Oyrtomium atratum... Snesanemer.enanre 

Oyrtom AlORtUM ...- unseres nenennee . 


Woodsia ilvensis......... RE 


a. Viola trieolor maxima. Pansy — Pensees — Panzea — Tpormmm Issru. 
Besonders empfohlen: 


Pracht-Pensses-Pfianzen (Abbildungen siehe Seite 37). 


10 Stück Sämlings-Pflanzen. — Mk. 65 Pf. | i0 Stück Florblumen mit der ersten Blume 
100 « % » Se RN Ten er B » » wR » » 
100 » R SB Er 


b. Viola odorata. Violet — Viole — Siam. 


1. Einfache Veilchen. & Stück Pf. | : 2. Gefüllte Veilchen. 
Viola odorata albe, Belaubung kurz, hellgrün, Blamen schnseweiss 50 


immerwährend blühend 30 ‚weiss, gut gefüllt... .. ? 
Viola odorate fol. argenteis variegatis, Blätter sohrschön w Viola odorata flore plen 
panachirt. Blumen blau ü dicht getüllt 
Viola odorata rassica, rassisches en, sehr reichblühend, Viola odorata Parmensis, 
mit starken Blüthenatielen und frischer Belaubung, Blumen schön gefüllt, hellblau 
dunkelblau .. ee rn 25 en er; Shen ee Viola odorata rubro pleno, roth gefüllt .. 
Viola odorata the Ozaar, grösstblübendes Veilchen, langstielig, Viola odorata tricolor pleno. Blumen weiss, roth und 
mit grossen dunkelblauen Blumen und grosser frisehgrüner ı gefällt, grossblumig .....- AB NEL Ba 


Belaubung ER | Viola odorata fiore pleno „Deutsche Kaiserin“ (Besehr ie 


Viola odorata the Czaar, weissblühend, sc ti chen 100 | _ bung=.8.6).... 
Viola odorata „Victoria Regina“, Riesenveilchen (s. Abb. 5.8)... Ein Sortiment von 5 Sorten Viola odorata, einfache, 


(Beschreibung s. 8. 6.) | Ein Sortiment von 5 Sorten Viola odorata, gefüllte 


B. Obst-Sortimente. 


Fruit trees — Arbres frutiers — Alberi fruttiferi — ILioxopue coprm. 


PR 
150 
100 
120 
150 
150 
200 


a Stick Pf. 
Viola odorata Barrensteini, Blumen blau und in grossen Massen Viola odorata alba plena. Belaubung kurz, hellgrün, Blume! 


viole! 


tt 


40 
40 


Wenn beim beginnenden Frühjahr die Blüthensträucher und Obstbäume die ersten Blätter und Blüthenknospen entwickeln, 
so glauben viele Gartenfreunde, es sei zu spät, dergleichen Bäume und Sträucher zu beziehen, und die geehrten Besteller, die 
noch nicht im Besitz dieser Wearen sind, werden mit Unruhe erfüllt und giauben ihre künftige Pflanzung gefährdet, Doch dies 
ist ein grosser Irrthum; denn die zum Versandt bestimmten Exemplare werden bereits im Herbst von ihren Standorten entfernt 
und an einer schattigen Stelle eingeschlagen. Dadurch, und durch das Herausnehmen aus dem Mutterboden wird der Trieb 4—-6 
Wochen aufgehalten, und so eine spätere Versendung aller im freien Lande erzogenen Artikel ohne Gefährdung derselben ermöglicht, 


im Nachstehenden biete ich meinen verehrten Geschäftsfreunden eine Elite von Obstsorten, welche das Edelste und 
Bewährteste ihrer Art umfasst. Trotz der beschränkten Auswahl ist nicht nur auf Mannigfaltigkeit und Schönheit der Frucht- 
gestalten, sondern auch auf vorzügliche innere Qualitäten, auf eine möglichst lückenlose Reihenfolge und auf Haltbarkeit der 


Frucht Rücksicht genommen worden, ohne die als vorzüglich empfohlenen Novitäten aus den Augen zu lassen. 
a. Aepfel (niederstämmig). | Aeltere Sorten. 


i 


Apples— Pommiers— Pomi— J610H. Z Apis Tose, Reifzeit: Oetober— December. 


Belle du hävre, » Berbst. 


Nenheiten. (Beschreibung s. 8. 6.) Belle Dubois, November — Febrnar. 


. & Stück Mk. | Calville rouge d’hiver. December. 
Galloway Pippin ......... Pa : 2 50 | Galville des femmes. Herbst. 
Lady Henniker.. . 5 Court pendu rose. Winter, 


Mr. Gladstone... . » Er: Gloria mundi. Januar —März. 
Eee, E Gros ärap d'or. Januar — März, 


| Perle d’angieterre, September. 


ze Zu = DD MEEg eg ee nn 


en a 


Sn zouge d’'hiver. | Aeltere anerkannt gute Sorten, 
N ae N oyias Belle de Vitry. Reifzeit: August, 
Reinette de Constentinople Brugnon Albert Viotor August 
Reinette reine des Constantinople 1 Byeran Downton. August. 
Be Reinstte dorse | ugnon Victoria. n Septe mber. 
Reinette du Canada. \ Double Montagne v Juli. 
hr | Reinette grise Driver | Galande de Belge. September. 
Belnette franche 2 | Grosse mignonne. August, 
# Reinette Thouin. December — Februar. | en 5 Run x { 
h Ausser diesen sind noch viele andere bekaunte und gute Sorten | Turec ee a September. 
vertreten und erlasse & Stück 75 Pf. k7 | ” IS n A RBEDeS 
| ge zonse de Courgon, ” ener 
5 ignonne hative. gust, 
! b. Birnen (niederstämmi | Prinde or Wales et 
“ Pears — Poiriers — Pere — prima. | Bagae de Savoie, August, 
Nenheiten. Er SER VELBOID: n.: „September, 
(Beschreibung s. $. 7. | de Neige. eis h „September, & 
h Mk, Pr. | & Stück nach meiner Wahl 1", Mk. 
Beurr& Baltet pere ... 1 20 | % . 5 
Bijou DEU em)... EURE 2 50| e. Pflaumen (niederstämmig). 
Brockwort ork (Wheele ). Extral. ı 0 . R 
Doateur Jules Gmyot (Baltat 1873)... | Plums — Pruniers — Prugne — Cinau 
President Pouyor Quertier. Nenheit ı 2235| Neuheiten. 
ee 1873) » ä u | {Beschreibung =. 8. 7.) 
mes... | 
een 3 Z| Reine Olande d’Althan (s. Abb. S. 80) : \ 
a) SI Dumirion 
Triomphe de Vienne. ee 3 — E: I 
"  Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute | Aeltere anerkannt gute Sorten. j 
Sorten, an Reifzeit: September, 
= onsieur. Juli, 
, Bergamotte Lafey. Reifzeit: Februar — März. | Monsieur & fruits jaunes, E ae $ 
3 3.” ; a: z F August, 
Fe a ; ah Ponds seedlivg. » September. 
g. 2 Precoce prolifique. » Juli, 
Br Davy. ° De Reineclaude de Bavay. » September. 
See np x a nn A | Reineolaude de Bavay hätive. "August, 
Su ame en Januar. | Reineclaude de Juillet. ” Juli, 
2 A Se on. R a | Reineclaude diaphane. [ August, 
Conseiller 5 la cour » November EA EE On u: August. 
ü B E ä Stück 80. P: 
{ Gure. D December, En 
j Doyenus du Comice. D November. 
} Duchesse d’angoulöme. » November. | : g f. Kir schen. E 
nn En d'avranches, 2 nn | Cherries — Cerisiers — Ciliegie — Birma. 
r ouveau oitean. » ovember. I N 
Passe Colmar. »  December—Pebruar. aa E 
BL, Germain. ’ März. F | (Beschreibung s. 8, ) 
St. Germain Vauguelin. » December | WONDER ee ame es 4 Stück 3Mk.— Pf. % 
St. Nicolas. » September, | 
Vingt Mars. März, Aeltere Sorten. j 
Ä Sttick 75 PE, 10 Stück in 10 Sorten 7 Mk. | Anglaise hätive. Reifzeit: Juni. . 
P # FEN Anglaıse tardive. ” Juli, 3 
ce. Apricosen (niederstämmig). Bigarreau Napoleon. »  Jali. 
Aprieots — Abricotiers — Albieceoeco — Anpasccn, Choque. » Juli. r 
Nenheiten. | Griotte du Nord, 2 2 Juli, \ 
3 (Beschreibung s. S. T.) | Imperatrice Eugenie. ” Juni. 
Ti 3 ee ä Stück Mk. P£ Montmorency. n Juli, 
DER Reine hortense, » Juni. 


Preooce de Montplaisir. ä Stück 100 Pf, 5 Stück in 5 Sorten 4; Mk. ' 


Aeltere, aber bewährte und anerkannt gute } 


Sorten. 2. Haselnüsse. ß 
Admirable. Reifzeit: August. Hazelnuts — Noisettiers — Noceinole — Oubxu. 
nn Ba 2 a Ri: | Fünf der besten und ertragreichsten Sorten, A Stück 80 Pf, 8 Sorten 
@Hollande. arısı &1 868 Mk. 76 Pf. 
Early Moorpark. Pe ri Varietät mit dunkelblutrothen Blättern, gleichzeitig einer der 
Gloire de Pourtalas & Juli werthvollsten Ziersträucher, A Stück 100 Pf, 

n Beuuoer » August, 
range. » September, h. igen. 

Päche. » August, Fi Kieui Feige: ® 7 
Preoooe d’Oullins. » Juli igs — Figuiers — Fiche — #ira. \ 
LA Tverenn. r an ı 5 Stück in 5 ausgezeichneten Sorten 7; Mk, ä 1 St. 100 Pf. 


& & Stück 1 Mk. 20 Pf. Indische Feige. 


Opuntia Rafinesquiana, Engelm. 


Es ist die einzige Art des indischen Feigencactus, welche hei uns 
im freien Lande ohne jede Bedeckung aushält und reife Früchte bringt. 
Diese sind essbar und haben roh einen süsslichen, etwas faden stachel- 
& Stück Mk.Pf. beerartigen Geschmack, eingemacht dag. ni sind sie äusserst wohl- 

R — | schmeekend. Da die Pflanze zwar jeden Grad von Kälte, aber keine 
— | stagnirende Nässe im Winter vertragen kann, so muss man sie mög- 
— | lichst an sonnige Abhänge, oder auf künstliche Erhöhungen pflanzen. 
50 | A 1 Glied 50 Pf. 


d. P£rsichen (niederstämmig). 
Peaches — Pechers — Persiche — Depcnsw. 
Neuheiten. 

(Beschreibung =. S. 7.) 


Precoce Beatrice.... 
Precoce de Halle . 
Blutpfirsich... 
Aubinel... 


ww 


Ile 2 


Bi 


ee een, 


u en 


Beerenobst. 
Baceiferous shrubs — Arbustes bacciferes — Arbusti bac- 
chifere — Hrorune Eycru. 


ji. Brombeeren (s. Abb. $. 97). 
Blackberries — Ronces — Rovi — Eisesuka. 
4 Stück in 4 schöncn Sorten $ Mk. 50 Pf., 1 Sttick I Mk. 
Neuheit. . 
(Beschreibung 


Hoosac's Dornenlose .. euere. A Stück 2 Mk. 
k. Himbeeren. 
Raspberries — Frambroisiers — Lampone — Man. 
Neuheiten, 
Neue gezuckerte von Meta ....:.ensseraasneeeen A Stück 65 Pf. 
10 ” ” 
Neus Prinoklo’s Orangeii.n. seen seue euere a » 


Einmal tragende Sorten. 
& Stück in 5 der anerkaunt besten Sorten 2 Mk, 
Mehrmais tragende Sorten. 


5 Stück in 5 der reichtragendsten rrossfrilchtigen Sorten 2 Mk. — Pf. 
12 Stick der schöusten Sorten im Rommel. ..........-- lu —o. 


1. Johannisbeeren. 
Currants — Groseilliers — Ribes — Cuvopornsu. 


Ein Sortiment von 10 Sorten in 3 Farben ... 
Ein Sortiment von 5 Sorten in 3 Farben .. 


Hochstämmige Johannisbeeren, 
je nach Höhe 2 Mk. bis 2 Mk. 50 Pi. 


m. Preisselbeeren. 
Cranberries — Airelles rouges — Mortella di padule — 
Bpyeumka, 
(8. Abb. S. 81.) 
Vaceinlum Oxyeoceus (macrocarpon). 

Diese aus Amerika eingeführte Species der Preisselbeere ist in 
ihrem Habitus von unserer j+ wülnlichen Preisselbeere wesentlich ver- 
schieden. Ein niedriger, krischender, immergrüner Strauch mit sehr 
zarten Zweigen, rankt die Pfauze bis zu 1 Meter Länge auf dem 
Buden fort, mit jedem Theile sich iu demselben befestigend, so dass 
sie binnen Jahrestrist einen prächtigen grünen Teppich bildet und aus 
diesem Grunde als Zierpflauze zu empfehlen ist, 


Die zuhlreichen Früchte hingegen, welche die der gewöhnlichen | 


Preisselbeere um das 5—6fache an Grösse übertreffen und ein feines 
gallertartiges Fleisch haben, sind in gleicher Weise, wis die letzteren, 
zum KEinmachen ots. ganz vorsüglich und bilden in Amerika schon 
lange einen bedeutenden Marktartikel. - Auf der Weltausstellung in 
Philadelph a waren Früchte von 3-4 Cmt. Durchmesser ausgestellt, 
Zur Kultur eignet sich fast jeder Boden, doch gedeihen sie in 


einem moorigen oder auch sandigen Boden mit nassem Untergrunde | 


am fippigsten, und nimmt die Pflanze auch mit trockenem Boden für- 
lieb. Eine kleine Anlage von 
Familie hinreichend mit Früchten versehen. 

Diese vorzüglichen Eigenschaften der Pflanze würden hinreichend 
genügen, um den Anbau derselben, namentlich im Grossen, zu empfehlen. 
(In Deutschland sind bereits von Seiten der Regierung Kultur-Ver- 
suche in grösserem Maasstabe ausgeführt worden.) Doch bietet sie 
auch, wie schon Eingangs dieses bemerkt, als Zierpflanze ein schönes 
Material zur verschiedensten Verwendung. 

Das Vaccinium kann bei starker Kälte transportirt werden, nur 
ist es rathsam, die Kisten dann in den Keller zum allmähligen Auf- 


thauen der Pfianzen zu bringen, 123 
Im Topfe kultivirte Pflanzen ..........cs00r. easen Ad Stück 75 
Bewurzelte Ausläufer mit 10—30 Cm. langen Rankenä » 40 

10» 300 


100 x 2500 
n. Stachelbeeren. 
Gooseberries — Groseillier &pineux — Uva. erispa — 
KpiukoBnuRB. 
= (8. Abb. 8. 97.) 
= ‘. Mein Sortiment ist nur aus solchen Sorten zusammengesetzt, deren 
Früchte sich durch Grösse, Dünnschaligkeit, Süsse, Arom und Reich- 
thum des Fruchtmarkes auszeichnen, 
Ich erlasse hiervon 10 Sorten zu 4 Mk. 50 Pf. 
25 ” 902 — x 


3—4 Quadratruthen wird- eine mittlere | 


Hochstämmige Stachelbeeren, 
je nach Höhe 2 Mk, bis 2 Mk. 50 Pf. 


o. Erdbeeren. 
Strawberries — Fraisiers — Fragole — Bex.usunk. 
Tr. = zum Treiben geeignet. fr, — frühreifend. 
sp- spätreifend, 

Nachstehende Erdbeerensorten enthalten das Neueste und Beste 
der amerikanischen, belgischen, deutschen, englischen und holländischen 
Züchtungen. Das Sortiment (das grösste am hiesigen Platze) fand 
während der Tragzeit von allen Besuchern meiner Kulturanstalten, von 
Laien, wie von Fachmännern, gleich grosse Anerkennung, theils wegen 
ihrer grossen, theils wegen ihrer aromatischen Früchte, alle aber 

wegen der ausserordentlichen Fruchtbarkeit. 


Avenir (Nicaise), hellroth, 

Belle Oauchoise (Asher), m,, oval, kirschroth, mit Kirschgeschmäck. 
Belle Bretonne (Boisselot), ap., sehr gross, delieat, 

Beile de Sceaux (Robine), ap., hellroth. 

Beile Lyonnaise (Nardy), fr, gute Marktirucht. 
Chätelaine (Leboeaf), m. 

Formosa, ım., hellroth, 

Julie Guillot (Guillot), m. 

Kate (Clements), fr. 

La petite Mario (Boisselot), m,, glänzend roth, sehr süss. 
La paysanne, sp., lachsroth. 

La bonne Aimce, m., leunaft rosaroth, 

Leonce de Lambertye, m., dankelroth. 

Mr. Radelyfie (Ingram), m., sehr gross, orangeroth. 
Nicanor, fr., sehr gute Marktfrucht. 

Othello (Clements), m. 

Premier (Ruffet), m., glänzend roth, schön. 

Princess of Wales (Knight), fr., Tr., glänzend roth, fein. 
Roi d’Yvetot (Asher), m., lebhaft roth, Fleisch sehr zart. 
Rustigue (de Jonghe), m, 

Rubis {Nicaise), m. 

Scarlet Queen (Standish), m. 

Topsy, m., glänzend hochroth, länglich geformt. 
Triomphe de Paris (Souchet), m., sehr gross, orangeroth, 


m, = mittel. 


Jahrgang 1870-71. 


Abd-el-kader (Dr. Nicaise), m., Frucht gross, länglich, zinnoberrotb, 
Pleisch dunkelroth, fein, aromatisch. z 
Alexandra (D:. N.), m, Frucht gross, abgerundet, in Form eines 

Pferdehufes, lebhaft orangeroth. 
Gabrielle (Dr. N.), m, Frucht sehr gross, glänzend dunkelroth. 
Paase-Partout (Dr. N.), m., sehr grosss abgeplattete Früchte; glän- 
zend dunkelroth. Geschmack angenehm süsssäuerlich. 
Penelope (Dr. N.), m, Frucht sehr gross, abgerundet, hellroth, 
Fleisch stark aromatisch. 
Perfestion (Dr. N.), m., Frucht kegelförmig, Fleisch saftig, delicids. 


Von allen oben angeführten Erdbeeren ‚erlassefich: } 


Nach Wahl des Hrn. Bestellers: 
12 Sorten 4 2 Stück zu 4M. 50Pf. 


= Nach meiner Wahl: 
Sorten & 2 Stück zu 3M. —Pf. 
» „Ana 


12 » DEE} ” » 62 —» « » 
25 » »2 5 » 82 —n n » » » 5» 50» 
25 » »3 8 »10.» —» D ı3 » ei 


Es gereicht mir zum besonderen Vergnügen, meinen geehrten 
Correspondenten in nachfolgenden kleinen Sortimenten neuester Erd- 
beeren das Vorzüglichste und Ausgezeichnetste in Bezug auf Frucht- 
barkeit und Qualität aufzuzählen. Dieselben stammen von dem Ober- 
gärtner des verstorbenen Dr. Nienise, welcher solehe aus Bescheiden- 
keit nicht sofort dem Handel übergab, sondern dieselben dem Herrn 
Grafen L&once de Lambertye (Verfasser des Werkes „Die Erdbeeren“) 
zur Prüfung unterbreitete. Diese anerkannte Autorität empfahl dem 
Züchter, die nachstehenden, bis jetzt unerreichten (hors ligne) Sorten 
dem Handel zu übergeben, 


Jahrgang 1873. 


Anna de Rothschild (Riffaud), Frucht dick, kegelförmig, zinnober- 
roth. Fleisch weiss, roth geadert, fest; Geschmack parfümirt, 
zuckerig, weinsäuerlich, sehr spät (s. Abb. 8. 81). 

Auguste Nicaise (R), m., Frucht schr stark, regelmässig herzförmig, 
seharlachroth; Fleisch dunkelsalmrosa, sehr aromatisch, mit 
Aprikosengeschmack, Frucht ersten Ranges (s. Abb. 3. 81). 

Duc de Magenta (R.), m., Frucht schr stark, stumpf abgerundet, 
glänzend zinnoberroth; Fleisch rosh mit Weiss marmorirt, sehr 
EN und süss, stark parfümirt; beste Marktfrucht (siehe 
Abb. 8. 81). 

Berthe Montjoie (R.), m, Frucht fast rund, mittelgross, glänzend 
zinnoberroth, Fleisch salmrosa, fest, gezuckert und leicht wein- 
säuerlich (s. Abb. 8. 81). 


ig, abwechselnd 
ı fest, fast weiss, 
(siehe 


Madame Nicaise (R.), m., Frucht dick, unreg 
abgerundet oder kegelförmig, dunkelroth; F 
sehr sliss, angenehm aromatisch mit Himbeergeschmack 
Abb, 8. 81). 

Marie N:caise (R.), fr, Fr 


cht dick, schön kegelförmig, glänzend 
lackroth; Fleisch weiss, fest, sehr süss, aromatisch, Wuchs sehr 
kräftig, ausserordentlich tragbar (s. Abb. 5. 81). 

& Stück 75 Pf, alle 6 Sorten 3 Mk. 


Jahrgang 1874. 
Alierneueste 
des Herru Riffaud, früheren Obergärtners 


verstorbenen Dr. Nicnise. 


Aglaä du Bernet, fr., Frucht sehr gross, eisfürmig, mehr breit 

als lang, hell-zinnoberroth; Wleisch nach auss chön roth, im 
Centrum weiss, schmelzend, süss, saftig und aromatisch. Es ist 
eine ruschwachsende und sehr ertragreiche neue Sorte (8. Abb. S. 97). 
Andrös, sp., Frucht sehr gross, abgestumpft, konisch geformt, ı wu- 
weilen viereckig, hellroth; Fleisch roth und weiss, vom ange- 
nehmsten Himbeerengeschmacke, 

Augustine Chretien, m., Frucht sehr gross, rund und abgeplattet, hell- 
roth; Fleisch weiss, aromatisch, sehr schön im Gesehmack und 
saftig. 

Comte d’Esclaibes, sehr spät, Frucht gross, regelmässig konisch ge- 
formt, glänzend hellroth, Fleisch roth, aromatisch, im Geschmack 
herzhaft, sehr saftreich (s. Abb. 8. 97 
Obigs 4 Novitaten empfehle ich als etwas Exquisites und 

offerire ü Stück zu 1 es 3 Sorten inel. abgebildeter & 1 Stick 3 Mk. 


Ed. 


Brown’s Wunder, sehr reichtragend, & Stück 30 

Grossfrüchtige Samlingspflanzen, Befruchtungsresultate von aus- 
schliesslich grossfrüchtigen amerikanischen, französischen, englischen 
und deutschen Sorten, 100 Stück 3 Mk., 1000 Stück 27 Mk. 


Monats- oder immertragende Erdbeeren. 
10 Stück rothe ohne Ranken 60 Pf. 
10 Stück weisse ohne Ranken 60 Pf, 
Blanche d’Orleans, die beste grossfrüchtigste weisse Monatserdbeere, 
& Stück 15 Pf., 10 Stück 120 Pf, 100 Stück 7a Mk. 


Vierländer-oder Mosohu3-Erdbseren, zeichnen sich durch moschus- 
artigen Geschmack ans. 3 schöne Sorten & 10 Stlick 1" Mk,, 
1 Stück 15 Pf. 


p. Weinreben. 
Vines — Vignes — Sermenti — Bnnorpaın. 
Neubeit: Goldfarbige Rieseniraube, ächt! 
(Thomsons Golden Champion) (s. Abb. 8. 80). 

Die schönste und grösste, in Deutschland bei südlicher 
Lage gut reifende Traubensorte. Trauben schwer besetzt, 
halbdicht, Beeren dünnschalig, goldgelb, langlichruad, sehr 
STOBE. Coaohmack sromatisch, zuckerig, sehr fein mit Musent 
gewürzt. Reifzeit in guten Jahren Ende September, bei un- 
günstiger Witterung im October. 

Starke Exemplare .. 

Kleinere Exemplare . 
Bronnerstrauibe (Bronuer). Kir 

sehr schön hellroth, hartfleischig, 


a Stück 6 Mk. 
Be} » 83» 
neue aus Samen gezogens Traube, 
ist ihres feinen Geschmackes 


und ihrer Süssigkeit wegen zu den edelsten Tafeltrauben zu | 


zählen, A Stück 3 Mk. 75 Pf. 

Muscattraube. Kine neue aus Samen gezogene, weisse Traube, ist 
frühreifend und übertrifft an Feinheit des Geschmäckes alle übrigen 
Muskatellersorten, weshalb sie nicht geuug empfohlen werden 


kann. & Stlick TY2 Mk, 
Auszug der 'vorzüglichsten und zangbarsten älteren 
Sorten. 
No, A Stück Pf. 
124 Affenthaler, blau ....eeuersnemersnnunnnnsuensenunn nun 60 
42 Argentin vert toutle gros, frühreifend, weiss, sehr zu empfehlen. 100 
225 Augster, weiss, sehr frihreifend . 65 
100 Rlussard, blau, frühreifend .. 75 
5 Burgnnder, schwarz co 
6 Burgunder, weiss... = 65 
102 Candolle, kirschroth, wird bis zu 5 Pfund schwer ... 75 
104 Carmunet noir, eine süsse Traube mit eigentbümlichem ‘Ge 
schmacke, aus welcher haugtsächlich der beliebte Bordeaux 
bereitet wird „.erceen. = 75 
4 Chasselas Duhamel, ein achr früber Gutedel . ..890 
"23 Chasselas Vibert, schr früber schöner Gutedel so 
112 Coussi (Querei noir), sehr süss, frühreifend, schwarz 75 


163 Damascener, blau, spätreifend .. 


No. a Stück Pf. 
165 Dolcedo, rothstielig, aus Ill n, eine sehr süsss schwarze 
Traube ° 65 
166 Doleedo, grünstielig, aus { 5.6 
9 Elben, weiss . -100 Stlick 10%, Mk, 50 
10 Elben, roth 50 
11 Elben, blau 65 
13 Feigentraube, eine de chste a7 .088 
17 Gelbhölzer, eine sehr gute Hr arze Weintraube, 10031. 101.M. 60 
21 Gutedel, Faber) 100 212» co 
24 Gntedel, Pariser . 60 
25 Gutedel, Muscat 65 
26 Gutedel, rother 60 
zutede), Köni; 65 
kutedel, Se 65 
33 Jacobstraube, auch Fı ühklävner ge 60 
234 Javor, weisse grosse und fruchtbare Traube aus Sera a 65 
271 Lasca, frühe blaue, aus Ste . 65 
65 


31 Limberger, aus Oest 
122 Liverdun, eine franzöisis: a ewretebrrube, 100 » 12 » 60 


186 Malagatraube, gelbe, aus Spanien 75 
144 Malingre pröcoce, schr früh, weiss 80 
44 Malvasier, früh, weiss .... 75 
45 Malvasier, italieni er, frührei der rother, 100 Stück 1 65 
126 Morillon, zweifarbig, hat die Eigenschaft, schwarze u, weil 

Beeren an einer Traube hervorzubringen 75 
47 Müller-Rebe, aus der Champagne, silss, schwarz, 100 60 
54 Museateller, blau ... ‘ 65 
52 Muscateller, roth ... 60 
244 Muscateller, schwarz, früh 75 
246 Muscateller, weiss 75 
247 Ochsenauge, blau, aus 75 
56 Orange-Traube, frühe feine Taf feltraube mit feinem Örange- 

Geschmacke Be 100 
60 Ortlieber, eine fruchtbare Tranbensorte .. . 60 
32 Portugieser, früh, blau, aus Oesterreich. 100 Stück Ik. 60 
6+ Riesling, weiss, eine edle Traube, die die kustbaren Rhein- 

gau-Weine Hofertir.as ns Free. A Fi 
217 Rothgipfler, eine usserst fruchtbare grüne Traube 65 
72 Buländer, grau .. 109 Stilek 12 Mk. 50 
141 Saint-Laurent, aus taukreich, schwarz, frühreifend, süss 75 
75 Seidentraube, gelb 65 
304 Sickler's Rosine 75 
14 noir, aus frühreifend, süss .. . 75 
77 Sylvaner, grün !, 100 Stick 12 Mk. 69 


Sylvaner, roth.. 100 » 15 » 60 


2 Tokayer, grauer, sehr beliebt „uns saneneoununmanee 5 
82 Traminer, roth x "106 Stlick 69 
85 Gewürstraminer, eine "köstliche Wein- und 

Tafeltraube . « ” 65 
86 Troiliuger, schwarz R ” 75 
62 Vanillen-Traube, eine der edelsten Tafaltrauben A 7 
147 Verdal, aus Frankreich, sehr gute gelbs Tafeltraube 60 


10 vorzügliche Tafeitrauben nach meiner Wahl zu 5 Mk. 
25 ” . ” » „12 » 


Besonders empfohlen: 


eitiger Gutedel von Malingre, 
Die Rebe erzeugt in 
iges Giessen hebt 


144 Pr&coce de Malingre, grüner fr; 
Reifzeit in guten Lageu Mitte Augost, 
der Jugend oft doppelbrerige Trauben; t.cu 


dieses Uebel. A 1 81.80 Pf, 2 St. 1% Mk, 


Amerikanische Traubensorten.') 


Die amerikanischen Trauben zeichuen sich ganz besonders durch 
starken gewürzhaften Geschmack und ausserordentlich raschen Wuchs 
ana, 80 dasg sie häufig zu Laubengängen verweudet werden. 

& Stlick Pf. 
Catawba, schöne hellrothe Traube... .. 100 
Columbia, schwarz 
Isabella, schön schwarzblau . 
Susquehana, frühreifend, sehr beliebt 
White Fox, schön liehtrothe Traube .. 
York Madeira, eine der feinsten Sorten. .. 


Die vom Reichskanzleramte zur Untersuchung der hiesigen 
Gärtnereien eingesetzte Uommission erklärte nach vorangegan- 
gener Prüfung meine Kulturen als in jeder Beziehung gesund 
und reblausfrei. 


%) Die amerikanischen Wettreben sind grönstenthells von der Weinkrankheit ver- 
schont geblieben, denn, selbst an »olche Stellen gepflanzte, wo die europilischen Sorten 
bereits durch die Fhilloxero verwilstet waren, erwiesen alch diese ala vollkommen 
widerstandstähig und entwickelten ihr natürliches, Uppiges, fast wilden Wäache- 
thum, (lilstr. horticole, + NXT p. 81). 


2] 


RT, 


her und Bäum 


Ornamental shrubs and trees — Arbustes et arbres ornementales — Arbusti e arbori d’ornamento — 


Nachstehende Sträucher-Sortimente aind so ühje a 

die Decoration bis zum Spätherbste audauert. Die Pr ii s Exemplare zw 

des Alters, in welchem dieselben am besten fortwachsen, und auch no t Holz beschw. 
werden muss und Fracht und Porto unnützer Weise erhöht. 


5 Stück in 5 extra schönen Sorten und 
tigen Exemplaren ..... 


des Frostes, der Flor beginnt und 
i- und dreijährig — in dem Stadium 
das beim PAanzen doch zurilekgeschnitten 


Nach meiner unbeschränkten Wahl erlasse: 


Ziersträucher, 
2—3jährigen, mehrere Male verpflanzten Exemp 
i —50 auserwählten Sor - ERS z 
besseren Sorten 
guten Sorten ..... 
vorzüglichen Sorte 
guten Sorten... 2 
2 vorzüglichen Sorten . 
guten Sorten ..... 


bewurzelten 


gut 

-.. 18 M. 
Alleebäume. 

100 Stück, je nach der Stärke..... ne 

Acer platanoides, A Stüc 

Aesculus hippocastan 

Aesculus rubicund H 

Populus dilatata ® Mk., 100 Stück 90 M. 

Robinia, diverse ee net 

Tilia platyphylia, & 


n nen #ü 
T europaen,gü S 


120—150 M, 


guten 


! Besonders empfohlen: 

für Schmuckgärten ete. etc. Meter hohe Kronenbäumchen von Cratasgus 

10 Stück in 10 Sorten, eirca 2—3'/ Meter hoch. oxyac. fl. roseo, rubro und coceineo pleno etc.) 

Trauerbäume nach meiner Wal usPEr te, 

a4 i Buxus arborescens, schöne, eirca ', Meter 

10 ’Stück in 5 extra schönen Sorten und gut bewurzelter kri . re 
tigen Exemplaren, 


D. Elite harter Schlingsträucher. 


Ornamental Climbing plants — Plantes grimpantes de pleine terre — Arbuste avviticchianti — 
Bswmeeca Kyers. 


Die chling- und Klettersträucher, die Lianen der Gärten, sind zur Decorstion nackter Baumstämme, zur Bekleidung von Mauern 
und Säulen, wie zur Bildung von Lauben und Schattengängen unentbehrlich und verleihen den Gärten einen malerischen und grotesken Cha- 
rakter. Die in folgenden Sortimenten offerirten Arten und Varietäten gehören zu den besten, die der Handel zu bieten hat, Ich erlasse: 

1 Sortiment von 5 Sorten naclı meiner Wahl 3 Mk Pf. 

Y » »10 D » ” (7 

1 . n 20 » ” E 12 —.# 

1 » 50 a ” ) 3 —_. 
ä Stück Pi. 


Zierbäume 


1%, bis 2a splendens, 


hohe Rüsche, 


1%.—3 M. 


.4la—3 » 


& Stück Pf. 


Ampelopsis guinquefolin, wilder Wein. Für rauheres Klima 
die schönste raschwachsendste Schlingpfanze. Starke Pfanzen 

10 St. 3 Mk. 

Aristolochia Sipho, gro-sblätterige Osterluzei. Eine der im- 
posautesten Schliugpflanzen. In starken, i Meter langen 
Pflanzen ... nee 


Bignonia radicans, Trompetenblume, 10—30’ hoch, mit schönen 
gefiederten Blättern, im September mit prachtvollen trompeten- 
artigen, hochrotben Blumen nnuunsavensmerannese 

Celastrus seandens, klimmender Hammerstrauch. Schöne sehr 
hoch wachsende Schlingpfanze, mit kleinen weissen Blüthen- 
trauben, im Herbst mit prächtig rothen Früchten ....rue 0. 


Clematis 


(Aomouoe 


Die ausdauernde Waldrebe, 


Auf der allgemeinen deutschen Gartenhau-Ausstellung zu Erfurt 1876 erhieit meine Clematis - Sanımlung den 
wersten Preis. 


Meine Sammlung ist sehr reichhaltig (wohl die reichhaltigste des Continentes) und beänien sich über 100 im Freien ausdauernde Sorten dieser 
Pflanzengnttung in Kultur. Zur besseren Orientirung meiner werthen Correspondenten theile ich dieselben in nachfolgende 3 Olassen. Es ist dabei mehr 


auf gleichmässige Kultur und Blüthezeit, als auf botanische Classifieirung Rücksicht genommen, obgleich auch das Letzter 


is zu einer gewissen Aus« 


debnung der Fall ist. Die vielseitige Verwendung derselben, die in Deutschland noch sehr wenig gekannt ist, und durch welche man einen dauernden 
Flor, sowohl ausxepflanzt in’s Freie, als auch im Kübel oder Topf, erzielen kann, besteht in folgenden verschiedenen Kulturmethoden: 


a) Als Schlingpflanze für Häuser (im Verein mit Aristolochia Sipho höchst effactvoll), Mauern, Geländer etc., 
b) Als Einzelpflunze für Rasenparterres an Draht-Ballons, Pfählen mit und ohne Schirm 
von hochstämmigen Rosen, Pfeilern etc 


c) Als Feston zur Verbindun; 


d) Als Deokungspflanze für Felspartien, Baumstämme etc. 


e) Wenn niedergehakt, wie Verbenen, lassen sich dieselben mit grossem Effacte zur Teppichgärtnerei verwenden (s. Abh, S 
f) Als Topt- oder Kübelpflanze un Drahtfächern, Ballons oder Schirmen gezogen, eignet sie sich sehr vortheilbafs für's Zimmer 


. 


bis zu einer Höhe von i0—12 Meter. 


und Gewächshaus. 


Zur Sicherheit des guten Erfolges ist es nöthig, bei Einsendung der Bestellungen die Art der Verwendung anzugeben, damit die dafür passend- 


sten Sorten ausgewählt werden können. Die Kultur bietet keine Schwierigkeiten dar; beim Päanzen wähle man nur eine fette Erde, va, 
Lehm und Sand, bedeoke dieselbe mit verrotterem Pferdedünger. oder sonstigen gleichwirkenden Substanzen; ausserdem bewirkt ein 
init aufgelöstem Dunge ein robustes, schnelles Wachsthum und einen lang anhaltenden üppigen Flor. Im ersten Jahre 


t man wohl, 


cht mit etwas 
Öiteres Begiessen 
2 Zweige auf 


die zu bedeckende Flache zu leiten, während in späteren Jahren von allem oben Erwähnten Nichte mehr nöthig ist, ds die geringe Mühs durch den 
prachtvollen, mit jedem Jahre zunehmenden Flor auf das Reichlichste belohnt wird. 


Für diese Saison sind folgende Sorten in junger Vermehrung abgebbar: 


Die * bezeichnen die Neuheiten. | 
| 


I. Montana-Olasse. | 


Hochkletternde Frühjahrsblüher mit mittelgrossen Blumen, am alten | 
gereiften Holze sich entwickelnd. | 
Montana. Eine sehr raschwachsende Sorte, die sich zur Blüthe- 
zeit in einen wahren Blumenteppich verwandelt. Die Blumen 


siud 1” gross, weiss, schwach röthlich, sehr wohlriechend 
und blühen von Anfang Mai an. Die Ranken erreichen 
oft die Länge von 10 Meter in einer Saison... 
Montana grandiflora, besitzt ausser doppelt 30 grossen und 
effectvollen Blumen dieselben Eigenschaften, wie die vorige 
Sorte,. 


ä Stück Pf. 


50 


II. Patens-Classe. 


Hochkletternde grossblumige Frühjahrsblüher. 
entwickeln sich am alten gereiften Holze. 


Blamen 


*Albertine (Dauvesse). Gefüllt weiss ». 200 
Albert Vietor (Noble), Blumen schön geformt, &8sepal tief 
lavendelblau mit etwas helleren Längsstreifen auf den 
Blumenblättern. Blüthezeit Anfang Mai bis Juli s 
T Oalypso (kemoine). Blumen ziemlich gross, Ssepalig, himmel- 
R blau. Blüthezeit Mai bis Juli 
E Clara (Simon-Louis). Blumen sehr gross, violettroth, in Blau 
AR übergehend. Blüthezeit Mai bis Juni ...... & 
*Feir Rosamund (Jackman). Blumen 8sepalig, zart röthlich-weiss, 
jedes Blumenblatt trägt einen schönen hervortretenden 
Längsstreifen, der sich von den dunkler gefärbten Staub- 
fäden sehr vortheilhaft abhebt. Die beste Eigenschaft dieser 
erst vor 2 Jahren in den Handel gekommenen Varietät 
besteht in dem lieblichen Geruch der Blumen, welcher dem 
der Primeln und Veileben volltändig gleicehkommt, Prämiirt 
von der k. Gartenbaugesellschaft in London. Blüthezeit 
Mai bis Juli. (S. Hamburger Gartenzeit, 1874. Heft 10, p.448.) 
Londesborongk (Noble). Die Blumen haben 5—6 Zoll im 
Durchmesser und sind Ssepalig. Die chocoladenfarbenen 
Staubfäden, welche mit der silbergrauen Farbe der Blumen- 
blätter voriheilhaft eontrastiren, verleihen dieser Varietät 
einen besonderen Reiz. Lässt sich olue Nachtbeil 
treiben. Von der k. Gartenbaugssellschaft in London mit 
dem Certificat I. Classe prämürt. Blüthezeit Mai bis Jul. 
Lilacina plena (Lemoine). Blumen mittelgruss, schön gefüllt, 
weiss, in Bläulichlila übergehend. Blüthezeit Mai bis Juli. 
*Lord Derby (Jackınan 1876). Beschreibung s 8. 7.. 
*Lord Mayo (Jackman 1876). Beschreibung s. 8. 7 
*Lord Napier (Noble), Dunkel malvenblau mit röthli, 
und chocoladenfarbigen Staubfäden. .ur.2.2eneaneen er es 
Lucie (Simon-Louis). Blumen gross, tiel parpur - violett m. Carmin- 
roth schattirt. Jedes Blumenblatt hat einen dreifachen Läugs- 
streifen, welcher sich durch die leuchtende Farbe sehr her- 
vorhebt. Besonders schön wird die Blume durch die weissen, 
einer Rosette ähnlichen Stanbfäden , welche letztere in der 
Form denen der Passifioren gleichen. Blüthezeit Mai bis Juni. 300 
Miss Bateman (Noble), Blumen schr gross, reinweise, mit 
ebocoladenfarbenen Staubfäden, schr effectvoll! Blüther 
Mai bis Juli. (Certificat L Classe, London) > 
BNrB. BAROENBaKER) guas nr uenueike unse 
*Mrs. Moore (Jackman 1876). Beschreibung s. 7 
*Mrs, Villiers Lister (Noble). Grossblumig, achtsepalig, 
runde Blume, Basia des mittleren Längastreifen blass rosalila 
Patens floribunda (Lemoine). Blumen gross, weiss mit röthliebern 
Anflug und schönen schweielgelben Staubfäden. Die r eich- 
blühendste in dieser Classe. Blüthezeit Jani—Juli.. 
*Queen Quinevere (Noble) ..u...cucnereeunenennmenene En 
*Sir Garnet Wolseley (Jackman 1876). Beschreibung =, S. 
Sophia flore pleno. Siebold filhrie diese Varietät direst au 
Japau ein. Die Blumen sind gross, gut gefüllt, lila mit 
rosa Anflug. Diese Sorte zeichnet sich durch robusten Wuchs 
und grossen Blüthenreivhthum ganz besonders aus. Blüthe- 
zeit Mai bis Juni 
Standishi (Moore). Wohl die schönste frühblühende Sorte, von 
welcher die meisten in den letzten Jahren in den Handel 
gekommenen Clematis abstammen. Die Blumen haben un- 
gefähr 3 bis 4“ im Durchmesser und sind purpur-malven- 
farben mit glänzendem Metallreflex. Keine anders Sorte 
dieser Classe bietet durch hervorragende Eigen- 
schaften, wieBlüthenreichthum, schöneF'arbe, üppiges 
Wachsthum und anhaltenden Flor, solche vielseitige 
Verwendung wie diese. Blütbezeit Mai bis Juli (siehe 
. BERRENNTTVE een eenur en Fee 10 St. 8 Mk. 
2 *Stella (Jackman). Blumen bellviolett mit plaumenblauen Längs- 
} streifen, einen leuchtenden Stern bildend, Sehr reichblühend 
RK und wohlriechend. Pltthezeit Mai — Juni (siehe Hamb. 
Gartenzeit. 1874. Heft 10, 8. 448) oo. .enrseure. ... . 450 
Sylph (Cripps 1870). Blumen weiss mit Malvenfarbe, Blüthe- 
Bar MR OEL U 5 ee ee re Eee 450 
*The Queen (Jackman). Narbe und Grösse der Blumen ähn- 
lich der der Cl. lannginosa. Der Sonne ausgesetzt, ver- 
breitet diese prachtvolle Neuheit cinen der wilden Primel 
ähnlichen starken Wohlgeruch, extra. Blüthezeit Mi—Juli 
(s. Hambr. Gartenzeitung, Heft 10, 5. 443, 1874) . .. 250 
*Vesta (Jackmann 1876), Beschreibung #. 8. T...... ki 900 
*Vestale (Lemoine). Blumen mittelgross, weiss mit Lila warginirt, 
*Virginale (Lemoine). Blumen 10 Centimeter im Durchmesser; 


Staubfäden purpurn .cueneenennennan ar 
> Petalen vierreihig, brillant lilarosa ......u-urenennensanı« 250 


‘ 
2 


Lady 


I ze 


n 


100 


100 


Stück Pf. | 


500 | 


| 


_% a8 
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III. Florida-Classe, 
Hochkletternde grossblamige Sommerblüher, Ä 
AStück Pf X 
*Countess of Lovelace (Jackman 1876). Beschreibung s. 8. 7... 1800 
*Duke of Bucoleugh (Noble). Violett mit sehr dunklen Längs- 
streifen .... .. vorardaaen 400 
Florida pallida (! 
mit dunkelbraunen Staubfäden. Blüthezeit Juli — September 100 
Florida violacen (Lemeine). Sehr schöne, dem Cl. Standishi sehr 
ähnelnde Varietät. Blumen gross, glänzend violett marmorirt, 
Ssepalig, mit etwas helleren Längsstreifen. Staubfäden 
Amar kaeten braun, reichblübend und sehr empfehlens- 
werth. Blüthezeit Juli—September. PPRERRLERERT . 100 
Fortunei (Moore), Blumen enorm gross, mit 4—6 Reihen weisser, 
im Verblühen mit zartrosa behauchten Sepalen. Blüthezeit 
Juni— September 
Fortunei coerulea (John Gould Veitch, Veitchi) (Veitch). Unter- 
scheidet sich von der vorgenannten durch schöne blaue 
Farbe der Blume. Blüthezeit Juni—September..... 
*Lord Henry Lennox (Noble). Lavendelfarben mit blauem An- 
flug und hellen Längsstreifen 5 
Lucie Lemoine (Lemoiue), Neues ausserordentlich henreiche, 
gefüllte Varietät. Die dichtgefüllten weissen Blumen haben 
einen Durchmesser von 11—12 Centimeter und die Form 
einer grossen gefüllten Zinnia, Staubfäden schwefelgelb, 
die Sepalen zeigen den mittleren gelblichgrünen Streifen, 
wie dienes bei anderen weissgefüllten Varietäten der Falı 
ist, fast gar nicht (siehe Abbild. 8.77). BlüthezeitvomJuni an, 150 
*Mrs. Howard Vyse (Noble), Reinweiss mit Violet marginirt. 300 


IV. Graveolens-Classe. 


#Hochkletternde, kleinblumige, späte Sommerblüber, die Blumen am} 
jungen oder Sommerholze eniwickelnd, 
A Stück Pf. 
Flamimnula. Eine sehr beliebte kleine, aber reichblühende Va- 
rietät mit starkem Wohlgeruch, Blumen grünlichweiss; 
Blüthezeit Juli— October. „...... 


en 
sich schnell bis zu ein 
ein elegantes, f: 


30 
900 


i im Herbst, wenn dieselben Samen 
‚ngesetzt, eihen ihr die federartigen Früchte einen eigen- 
thümlichen Reiz, Blüthezeit Jui—äugust...ouennnersenen 


40 


Y. Lanuginosa-Ulasse, 


Hochkietterade, grossblumige Sommer- und Herbstblüher, ihre Blumen 
Kam jungen Sommerholze entwickelnd, 
& Stück Pf. 
Aurellana (Briolay-Geiffon). Blumen gross, porzellanblau, sehrreich- 
blühend, synonym mit Cl,Amalia regina. Blüther. Juni-October 120 
Belle d’Orleans (Dauvesse). Blumen prachtvoll, violett mit Pur- 
pur schattirt, beim Verblüben in Blauviolett übergehend. 
Ihrer seltenen Farbe und ihres grossen Blüthenreichthumes 
wegen sehr geschätzt. Blüthezeit Juni—October ......... 300 
*Excelsior (Uripps). Bis jetzt die schönste gefüllte blaue Varietät, 
Blumen dunkelmalvenblau mit pflaumblauen Längsstreifen, 
eine schön geformte Rosette bildend. Blüthezeit Juli—October 600 
Belisaire (Lemeine). Blumen Ssepalig, schön lila, mit grossen 


weissen Längsstreifen; edel geformt. Blüther. Juni—Vetober 120 
Gem (Baker). Resultat einer Befruchtung zwischen Cl, lanuginosa 

und Standishi, zeichnet sich darch ihren fast ununterbro- 

chenen Flor ganz besonders aus. Blumen sehr grossblumig, 
Blüthezeit Juni— 


6sepalig, tief lavendel- oder graublau, 
Ostober „..<srurDrnesnueane rau, 
Gloire de St. Julien (Cart). 
de l’Aube mit der silbernen Medaille prämiüirt; Blumen sehr 
gross, 6—$ sepalig, im Aufblühen weiss mit bläulichem Anflug. 
Blütbezeit Jui—October ....cruessnnnenene “. 
Henryi (Anderson Henry). Sehr grossblumige Varietät, einer Be- 
fruchtang von Cl. lanaginoss und Fortunei entsprungen, 
Blumen 6—$ sepalig, ralınweiss, Blüthezeit yom August an, 
Imperatrice Eugenie (Carr&). Von der Sociött d’hortieulture 
de P’Aube mit der silbernen Medaille prämürt, Blumen sehr 
gross, &sepalig, reinweiss mit aschgranen Staubfäden. 
Blütheseit Juli—Ostober . „eo... De 
Jeanne d’Arc (Dauvesse.) Blumen sehr gross, weiss mit bl 
lichen Längsstreifen, Staubfäden dunkelbraun, sehr schön, 
Blüthezeit Juli— October „.uanseseaereneuennesnannne nee 
Laäy Caroline Nevill (Cripps). Eine der schönsten grossblu- 
migsten und reichblühendsten dieser Classe. Blumen sehr 
gross, Gsepalig, schön weiss, mit bläulichen Längsstreifen 
auf jeder Sepale. Blüthezeit Juli bis November. (Cerliücat 
1; Classe, London.) . me a.3.7..000 hass see 180 


| 
! 
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*Louis van Houtte (Lemoine 1876). 
La Mauve. Heilmalvenblau mit Violett nüancirt, 
bis October 
Lanuginosa (Lind! 
messer, 6--8 sepalig, blass-lavendelblan, Staubfäden blas: 
rothbraun. Von dieser anerkannt werthvollen Var 
men die meisten Neuheiten dieser Classe E 
und edle Form der Blumen, sowie d 
selben machen 
Blüthezeit Juli 
Lanuginosa latifolia a 
Lanugirosa plena (M.). Weiss mitröthlichem Andu, 
Lanuginosa nivea (Lemoine). Die Blumen sind & 


Beschreibung s. 
Blüthezeii 


ge Blühen E 
unentbehrlich 


als bei dem C. lanuginosa, zeichnen sich jedech durch ihre 
Stanbfäden 


reine silberweisse Farbe sehr vortheilhaft aus. 
blassbraun. Blüthezeit Juli bis October.. 
Lawsoniana (Anderson Henry). Blumen weiss, mit Purpurrosa 
behaucht, blüht fast ohne Unterbrechung vom August bis 
November. ..... PRLLKELRTLRER 
Madame van Houtte (Cripps). Im Aufblühen weiss mit Schwefel- 
gelb, später in Hellblau übergehend. Rlüthezeit Juli bis 
October, (Certificat 1. Classe, London.). u»... 220... 2235 
Marie Leföbre (Cripps). Blumen silberglänzend, hellblau mit 
dunkleren Längsstreifen; hauptsächlich am Abend stark 
duftend. Blüäthezeit Juli bis Oetober, (Certificat 1. Classe, 
London). ... 
Marie Defoss6 (Difosse), Kräftigwachsende Sorte, grossblumig, 
reinweiss, edel geformt. Blüthezeit Juli bis October. .... 
*Modele (Lemoine). Schön lila mit röthlichen Längsstreifen und 
braunen Staubfäden 
*Mrs. Quilter (Standisb). Blumen 8sepalig, prachtvoll wei: 
die grösste und schönste weisse. ........ 
*Neptun (Lemoine). Blumen enorm gross, hl. 
Ormata (Lemoiue). Blumen vivlett, mit Bronze- Ändug, sehr 
kräftig wachsend und reichblühend. Blüthezeit Juli 
Otto Froebel (Lemoine). Die schönste und grossblumigste dieser 
Classe. Die Blumen haben einen Durchmesser von 22 Ctm, 
und sind reinweiss, im Verblühen mit leisem lilarosa Anflug. 
Blüthezeit Juli — November. Sehr empfehlenswerthe unüber- 
offene Varietlio). ....u- ns Sarnen esnnnschndeeene 
Reginas (Anderson-Henry), Blumen gross, 6—8sepalig, tief mal- 
venblau, sehr schön contrastirend mit den zimmetbraunen 
gefüllten Staubfäden. Blüht sehr reich vom Mai und Juni 
ab und vereinzelt bis im November. Cla 
London.) 
Reine blanche, 
bis Petober 
Sensation (Cripps). 
braunen Staubfäden. 


(Certifieat 1. 


Blumen schön weiss, gefranst, 


Bi 


mit heil- 
Blüthezeit Juli — October, (Certificat 


Blumen sehr gross, graublau 


ER 150 
Symesiana (Anderson-Henry). Blumen ausserordentlich gross, 
bellmalvenfarben. Blüthezeit Juli — November. ......... 150 


Van Honttei (Carr6). Blumen sehr gross, mit leicht violettem 
Anfluge und gelben Staubfäden, Blüthezeit Juli—Oetober. 
Victoria (Cripps 1874). Blumen sehr schön geformt, röthlich- 
lila, mit purpurbraunen Staubfäden. Blüthezeit Juli- Oc- 
tober. (Certificat 1. Glasse, London.) 
The Shah. Lavendelblau, in Lila übergehend, sehr gross und 
reichblühend. Blüthezeit Juni — October. E 
william Kennett. Dunkelmalvenblau, mit etwas helleren Längs- 
streifen, sehr empfehlenswerth. Blüthezeit Juli—October. ? 


VI, Viticella - lasse. 


Hochkletternd, grossblumig, vom Juli bis im Spätherbst 
unaufhörlich in grossen Massen blühend, 


*Barillet-Deschamps (T.emoine 1876). (Beschreibung . 7). 900 
Francofurtensis (Rinz). Blumen tielpurpurblau, schön gene, 
Sehr reichblühend, Blüthezeit Juli — November. .. 
*Modesta (Modeste Gudrin). Schön g 
der Sepalen dunkelblau . 
Mrs. James Bateman (Jac] kman). s 
lilaroth, in Helllavendelblau übergehend. 


palg, 

Eine reizende, 
sehr empfehlenswerthe Neuheit. Blüthezeit Juli bis zum 
ersten Froste. (Certificat 1. Classe, London.) .......... 225 


Lady Bovil (Jackman), Blumen 4sepalig, schalenförmig gebaut, 
hellblau, Staubfäden hellbraun. Eine wegen ihrer grossen 


originell geformten Blumen sehr beliebte Varietät, Blüthe- 

ER Jule November... us een e 100 
Thomas Moore (Jackman). Blumen 6sepalig, schön ‚eformt, 

dunkelviolett, Staubfäden schneeweiss. Der schöne Contrast, 


welcher durch die hellen Staubfäden auf der dunkelvioletten 
Blume augenfällig hervortritt, gibt dieser unübertroffenen 
Neuheit einen ausserordentlichen Reiz, Blüthezeit Juli — 
October.. 


© ERFURT, PREUSSENE, Sr 


A Stitck Pf, 
Im südlichen Europa wildwachsende, unserem Winter 
Waldrebe. Blumen hängend, klein, 
dunkelblau. Wegen ihres raschen und robusten Wuchses 
zur schnellen Bedeckung von alten Bnumstiimmen oder 
sonstigen dem Auge missliebigen Plätzen sehr geeignet, . 40 
Viticella flore pleno. Unterscheidet sich von der vorgenannten 
Anreh,gefiite ‚Bfuman.... ; Zua@Tente Anlan Harrer ee 
Viticella venosa. Blumen öthlich- -purpurn; die 
5fachen Längsstreifen der Sepalen sind etwas heller gefärbt 
und heben sich, einem Sterne gleich, von der dunklen Grund- 
farbe der Blume ab.... 
Viticella purpurea. S: 
raschwachsend 
Viticella rubra grandiflora (Jackman). Glänzend earmo 
roth und reichblühend, Distinete Farbe, prachtvoll. (Ci 
tificat I. Classe, London.) 


Viticella. 
sehr gut widerstehende 


VI. Jackmani-Glasse (. Av». s 


Hochkletternde, meistentheils grossblumige Sommer- und Herbstblüher. 
Diese Classe übertrifft die vorgenannte durch die unaufhörliche Massen- 
entwickelung der noch schöner geformten Blumen, 

& Stick Pf. 
eit von 1873). Blumen röthüchviolett, 
aubfäden; sehr wertlivoll, Blüthezeit 


Alexandra (Jackman, Neuh 
mit weisslichgriinen $ 
Juli bis October. 
*Andre Leroy (Lemoine e g 7% 
*Asootiensis (Standish). Die en sind hadentand "grösser 
und dadurch, dass sie 6 Sepalen haben, auch viel besser 
geformt, als die der Jackmani. „..accrcaeeeann . 600 
Jackmari (Jackman), Diese Sorte ist es, welche durch re 
Blumenpracht den Weltruf der Clematis begründet hat, 
Sie lässt sich, wie alle Sorten dieser Classe, zu allen erdenk- 
lichen decorativen Zwecken verwenden und entwickelt ohne 
Unterbrechung vom Juli bis October ihre sammtig dunkel- 


violettpurpurnen Blüthenmassen, .......ercceaceeneaeenen 100 
Magnifica (Jackman). Besitzt dieselben Eigenschaften wie vor- 
genannte, Ausser der Farbe der Blumen, welche in dieser 
Sorte viel heller ist und deshaib, wenn nebeneinander ge- 
pflanzt, sehr schön mit derselben contrastirt. Blüthezeit 
Juli—October. . . 100 
Nigricans (Simon-I omi 
Blüthezeit Juli—October. 100 
Prince of Wales (Jackman). Diese Sorte kanı verbesserte 
Jackmani genannt werden, da ihre Farbe lenchtender und 
die Blumen schöner geformt sind. a ER . 100 
Renaulti grandiflora (Dauvesse). Blumen schön geformt, pracht- 
voll violettblau, wegen ihres vom Frühjahr bis zum Herbst 
andanernden Flores selır geschätzt. Een 300 
Rubro-violacea (Jackman). Blumen dunkelparpurn mit bräun- 
lichem Anfluge, sehr schön, Blüthezeit Juli -- October. 
(Certifieat 1. Classe, London.) 150 


Star of Indis (Cripps). Blumen ziemlich gross, 7-8" im Dnreh- 
messer, schön pflaumenblau mit helleren röthlichen Längs- 
streifen, einem Sterne gleich auf der Grundfarbe hervor- 
tretend. Im Wehrigen besitst diese werthvolle Varietät die 
selben Eigenschaften wie Jackmani. (Certificat 1. C 
London.) .......-:». ante 

Tunbridgensis (Cripps). Sehr "effectvolle ät. Die se hönen, 
gut geformten, himmelblauen Blumen und der unendliche 
Blüthenreichthum machen diese Sorte zum würdigen Gegen- 
stück von Cl. Jackmani. (Certifient 1. Classe, London.) . 

Velutina purpurea (Jackman). Neuheit von 1873. Die Ann- 
kelste Varietät dieser beliebten und werthvollen Classe. Blu- 
men schwarzpurpurn, Staubfäden grünlich. Blüthezeit Juli 
DISIDISEDRAN tn jene anna » dienende saarennin of 3 .. 250 


© 


00 


VIIL Coerulea odorata - Classe. 
Strauchartige, nicht rankende Sommer- und Herbsthlüher. 
Diversifolia coerulea (Bonamy). 4-—5’ hoch, Die schönen dun- 
kelblauen Blumen tragen sich hoch fiber dem Laube. Blütke- 
zeit Juli— October. . . 300 
Intermedia rosea (Bonamy) 


« 8 Er 
wohl die grossblumigste dieser Classe. Blüthezeit Juli 
DINO Ober nen sn anatn.e aan RR AR: 


IX, Ereeta - Classe. 


Nicht rankende Stauden-Clematis. 


300 


Erecta fiore pleno (Lemoine). Die weissen Blumen sind gefüllt, 

wie Ranuneulus Aconitifolius. Blüthezeit Juni -Augnst. .. 
Erecta hybrida (Lemoine). Blumen schön dunkelviolett mit 
gelben Staubfäden, sehr reichblühend, Blüthezeit Juni 
bis Augnst. ... a ee. 


200 


300 


B 


Stück Pf. 
Integrifolia. Bl. blau, hängend. Blüthezeit Juni—August, ...... 150 
Integrifolia rosea (Bonamy). Blumen weniger hängend, 
schön vosa. Blüthezeit Juni—August-.........- 200 
*Integrifolia semperflorens (Durand). Neuheit 
von 1874. Blumen 9-11 Centim., 4-5 sepalig, 
prachtvoll sammtig-dunkelviolett, mit gelben Staub- 
fäden. Diese Varietät erreicht, wenn ins Freie ge- 
pflanzt, eine Höhe von i Meter und ist fortwährend 
mit Blüthen bedeckt. Eignet sich auch zur Topi- 
kultur. . ee 300 


Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 10 Mk. Pf. 
schönen Sorten für den Frühjahrsfior . . 13 50 


Ein desgl. Sortiment in 5 schönen Sorten. . 75 
Ein Sortiment grossblumiger Clematis in 10 
schönen Sorten für Sommer und Herbstflor 15 — 
Fin desgl. Sortiment in 5 schönen Sorten . . 9 — 
Ein gemischtes Sortiment für immerwährenden 
Flor, in 10 Sorten aus allen Klassen . . 12 — 
Ein desgl. Sortiment in 5 Sorten, . 750 


Nachtrag. 


sind ihres raschen Wachsthumes und ihrer 


f Folgende 2 Sor 
jekleidung von Veranden etc. 


hübsch geformten Blätter halber zur 

zu empfehlen, 

Stans. Aus Japan eingeführte, sehr rasch and hochrankende Species 
mit kleinen weissen Blumen, ä St. 60 Pf. 

Meudocina, Aus Chili eingeführte Speeies mit kleinen gelblich- 
weissen Blumen, ä St. 60 Pf. 


Glyeine ehinensis, blaue Traubenwinde, Eine der schönsten $ 
pflanzen, mit herrlichen bohnenartigen dunkelblauen B 
trauhen, von der Form und Grösse des Goldregens. Einjährige 
Pflanzen 10 St. 4 Mk,, & St. 60 Pf, 

Glyeine frutescens. Die zierlichen Blumentrauben blühen vom Juni 
bis December, & 


a St. 65 Pf. 


u = En 


Die vielseitige Verwendung der Epheu-Sorten hat mich ver- 
anlasst, meine Collection in jeder Hinsicht zu ve rvollkommnen, so 
dass die geehrten Abnehmer eine zu jedem Zweck dienende 
Auswahl treffen können. 


Hedera, Epheu. 
(S. Abb. 8. 80), 

Dieselbe zeigt 12 verschiedene Varietäten in halber natürlicher Grösse. 
A Stück Pf. 

Hedera alba Iutescens, kleinblätteriger, weissgrün, wie mit Mehl 
bestäubt, grün eingefasst... . „75 
Hedera algeriensis, allbekannter 40 
Hedera arborea, baumartiger .... 75 


EUSSENEAS 


! A Stick Pf 
Hedera arboren elegantissima, spitzblätteriger, dunkelgrüner mit 


sahmgelber Einfassung .. ..esnsnsccsonansnnnannnen 100 
Hedera arboren fructn Iuteo, baumartiger, gelbfrüchtiger . 100 
Hedera arborea variegata, baumartiger, gestreifter .... 120 
Hedera canariensis variegata, ischer, panachirter . . 100 


Hedera Cavendishii, kleinblätteriger grüner, weiss und röthlich 
pamachirt „yauncnasen es 2 
eonglomerata, hoch int 
cordata, grossblätteriger, herzförmiger . 
Hedera dentata, grossblätteriger, sehr schön RR 
Hedera foliis pietis, kleinblätteriger, weiss panachirter.. 
Hedera Gliymii, sehr schöner ahornblätteriger 

Hedera Helix, gewöhnlicher .......... Se 
Hedera Helix variegata, hell und dunkelgrün panachirter 
Hedera hibernica, bekannter... TE ER , 
Hedera maculata major, grossblätt., gelb und hellgrün gefleckter. 
Hedera marginata argentea, weiss gerandeter ae, 
Hedera pannonica, pannonischer kleinblätteriger, zie formter 75 
Hedera pensyl a, pensylvanischer, stark ge! itztblätteriger co 
Hedera Roegr , mit grossen herzfürmigen Blättern, 
Hedera ıhombea fol. varieg., bunter rhombenblätteriger 
Hedera taurica, taurischer... R: 
Hedera tonelliensis, grossblätteriger, gelb gefleckter 


1 Sortiment von 10 schönen Sorten 4 Mk. 50 Pf. 
1 Sortiment von 5 schönen Sorten 2 » 50 


Lonicera brachypoda foliis aureis variegatis. Wegen ihrer schönen 


goldgeihen Belaubung ist sie sowohl als schöne Schlinzrpflanze, 
als auch, wenn niedergehakt, wie Verbenen für ausdauernde 
Teppichpflanzungen sehr zu empfehlen, 10 St. 3 Mk...... Bir 
Lonicera eaprifolium, Geissblatt, Jelängerjelieber, 10 St, 3 Mk.... 50 
Lonic Hava, gelbblühendes Geissblatt, 10 St. 3 Mk. 75 Pf... 50 


Lonicera japoniea. Japanesisches Geissblatt. Blumen weiss mit 
Roth und Gelb, wohlriechend, 10 St. $ Mk. 75 Pf. ..... 
sblatt, 10 St. 3 Mk 
a, prächtiges immergrünes G 
x . S her er 60 
Maximoviezia sinensis, Eine schnell nnd sehr hochwachsende 
Schlinepf mit gelblich weissen Blüthen und roshen beeren- 


Lonicera punicea, scharlachrothes' Gei 


ens supe: 


Bl 
r Blume. 


L.onieera semperv 
mit granatro 


artigen Friichten REN le) 
Periploca graeca, griechische Winde. Schöner Schlingstrauch 

von 10-15‘ Höhe, mit glänzenden, lorbeerförmigen Blättern und 

Blütben von Form und Ansehen der Zimmer - Asclepins..... 30 


3.Mk...... 78 
iöne Sorten 


“un. 10@ 


Wiuter ohne Bedeckung aus und eignen sich daher vorzilglich 
zu Lauben, Veranden ete., für die sie wegen ihrer schönen 
ungemein wuchernden Belaubung von grossem Effecte sind. 
Bei den meisten ist die Kehrseite der Blätter mit einem feinen 
silberglänzenden Filz überzogen. Der Geschmack der Becren 
ist sehr gewürzt und aromatisch. 5 schüne Sorten, A 1 St. 
5 Mk. 50 Pf. N 


E. Kalthaus - Pflanzen. 


Greenhouse plants 


Plantes de serre froide — Pianti di vaso da fiori 


- Opanmepefsmm Pacrenıs. 


Versandtzeit der Kalthauspflanzen beginnt Ende April; Ausnahmen werden nur bei weiten oder überseeischen Sendungen, 
oder solchen Pflanzen gemacht, bei deren Collection eine spätere Ausgabe wegen Neuheit oder etwaigen Kulturschwierigkeiten 


bemerkt ist. 
if. Calceolarien. 


. Sämlinge von krautartigen hoben Sorten, 10 Stück 3 Mk., 100 St. 
18 Mk. 

Sämlinge von krautartigen niedrigen oder Zwergsorten, 10 Stick 
3 Mk., 100 St. 18 Mk. 

ce. Sämlinge von strauchartigen Sorten, 10 Stück 4 Mk. 50 Pf. 


® 


2, Cinerarien. 


Sämlinge von hohen, leicht verzweigten Sorten zum Schneiden, 


10 Stück 3 Mk. 
b. Sämlinge von niedrigen, mit gedrungenem Habitns, 10 Stück 3 Mk. 


» 


3. Chrysanthemum. 


Nachstehende Collection ist nur aus den schönsten franztisischen 
und englischen Sorten der Jahrgänge 1875—1876 zusammengestellt. 


Grossblumige und japanesische. 
Bertier-Rendatler (Delaux), grossblumig, hellg«Ib, rotlıbraun gestreift. 
Fulgore (Lemoine), grossblumig nankingfarbig. 

Leonidas (Lemoine), grossblumig, schön schwefelgelb. 

Mazeppa (Bouch.), mordoree. 

Mme. €. Desgrange (Bouch.), reinstes Weiss, September blühend. 
Mlle. Delaux (Del.), rosa mit Weiss gestrichelt. 

The Cossack (Veitch), kastanienbraun und gelb. 

'To-Kio (Del.), mahagonibraun, 

Virginaie (Salter), grossblumig, reinweiss. 


0) 
Y 


EEE EACH WESEL SACTN SE MELLE TEE 
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Kleinblumige und Pompon-. 


Aspasie (Lemoine), weiss und schwefelgelb behancht 
Bouton d’argent (Lemoine), silber: 
Capitaine Nemo (Lemoine), amarantviole tt mit Weiss A 
Carminata (Bouch.), roth mit Gold punktirt, frühblühend. 

Ch. Dickens (Lemoine), dunkelgelb mit Purpurroth punktirt, 
Danton (Lemoine), rosalila mit Violett punktirt, extra! 
Gaillardia (Delaux), gelb. 

Hecla, brillant amarantroth. 

Lothaire (Bouch.), naı farbig, frähb 


en 
RT, PREUSS 


lie (Bouch. )}; dunkelweinhefenroth, blüht im Septembor. 
Mo: of Perfection (Forsyth.), schöne Form, prachtvoll lila 
Montgolfier (Lemoine) 

M. Cheyreul (Lemoine), amarantröth mit Goldgelb punktirt 
M. Ulrich (Huber), amarantroth, weiss punktir 
Reticulata (Bouch.), dunkelamarantroth mit weissem Reflex 
Sermiramis (Lemoine), weiss mit Strohgelb punktirt, 
Tissandier (Lemoine), dunkelrosa mit Violett, sehr schön, 


& Stitck 50 Pf, 10 Stück 3 Mk. 75 Pf. 


L aha. 


Die Beschreibungen der Fuchsien von No. 1—4149 sind im General-Katalog 111 und 112 zu finden 


Die mit einem * bezeichneten sind gefüllt. 


a, Frühere Jahrgänge. 


Fuchsia — Pyssia, 


e. Jahrgang 1863-69. 
No. 


No. No 
1* Alberta (Bull). 57 Nelly (Bull). 
& Annie (Hend.). 59 Oberon 


N 7 Aurora superba (Demay), 
. 8 Blak Prince (Hend.) 
h 13 Cloth of Gold. 

16* Cote de Preston (Cornel.). 

17 Constollation (Banks) 

19 Doctor Livingstone (H.). 
s 21 Duchesse of Lancaster, ' 
& 24*Empereur des Fuchsiasa. | 77 
25 Excellente (Roll.). 78 
28 Gentil Bernard (Dem.). 79 
31 I Trovatore (Banks). 
35* Jean Verschaffelt (Cornei.). 
36* Joseph Cornelissen (Corn), | 
45 Lucrezia Borgia. | 
47* Mme, Cornelissen (Corn.). | 
52* Magenta (Lem.). | 
53* Maria Cornelissen (Corn.). 


58 


69 
72 


90 


97 
95 


b. Jahrgang 
No, N 

101 Auna Boleyn. 
103* Cire& (H, Demay). 


80* Papilionacen (Coene). 


Pillar of Gold 


66* Prösident Boisduval (L’H 


Princesse royale. 
Puritany (Banks). 


73* Pyrethriflora fl. pl. 
74” Reliance (Bult). 


Rose of Castille. 
Schiller (Banks). 
Senator (Smith), 


82* Souvenir deCornelissen(Corn.). | 
89* Vainaneur de Puebla (L’H.) 


Venus di Mediei. 


1* Versieolor (Coene). 
92* Vietor Cornelissen (Corn.). 


Wilhelmine von Verna (W.). 
Wonderful. 


1865. 


Murvellous 
Mierophylla alba rosea, 


| 
| 

| No. 
Ni 5* Abel Carriöre (Lemoine). 

7 Amourette (Demay). 

8 Annexion (Crousse}. 

259* Auguste Lemarchand (Cr.) 
260* Bördniee (D.). 

261 Corisandra (D.) 

262* Duc of Norfolk 

263 Duchesse de Gerolstein (L.) 
266 Mme. Jules Mönorean (L.). 


| 
|v9 
| 


f£. Jahrgang 1870. 


i No, 

281 Angelic, 

282* Assembly. 

233* Avalanche. 

237* Enchantress. 

283* Encounter. 

239* Eugöne de Camirav. 
290* Floribunda (Bouch.) 
291* Frangois Devos (Coen«) 
292 Gensral Grant (Lem.) 
Generous. 

Herate. 

296* Havin. 

297* Hogarth. 


267° Prösident Humann (L.) 
268 Ruy Blas (L.). 

272* Carl Siegling {H.) 

t Beauty of Scholden, 
275 Glowworm 

276* Grand Crou 

279* Snowdrop. 

280 Striata perfecta. 


No 

302* Lurline. 

303* Mariner, 

304 Marvel. 

305 May Queen (Bull). 
306*Nain Bebe (Bouch.). 
307* Montrose (Bull). 

310* President 

311* Prestige, 

312 Rossini (Lem.), 

£ Taglioni (Lem,) 
Talma (Lem.), 

318* Troubadour (Bull) 
319% Tower of London (Bull). 


?  106* Delicata (H. Demay). 
3  109* Fantastic, 

} A111*Frangois Herry (Corn.). 

7 113 Gloire des marches (Pie.). 


Microphylla rubra ferruginea. | 
5 Reviver (W. Bull). 

5 Roderick Dhu (Banks) (3, Abb, 
S. 93). 


| 
187 
I 


%  114* GipsyQueen (R.)(s.Abb,S.98). Rose of Danemark (Banks). 
" „115* Heinrich Noack (W.) 143 War Eagle (Banks). 
c. Jahrgang 1366. ] 
= No, No. 
> 151 Alexändrina (Banks). ' 181 Julia de Guest (Banks). 
k 152# Ambroise Verschafelt (Corn.).| 182 Lady Dumbello (Banks). 
# 154 Arabella (B.). 184 Lizzie Hezam (Banks), 
4 155 ‘Beauty (B.). 185 L. Schweizer (Corn.). 


159 Catharina Barr (B.). 
160 Cerböre (H. Dem.). 
162*0, M. Bodenstein (Zaubitz). 
165* Dreadnought (Smith). 
166* Duc de Crillon (Corn.). 
168 Erecta var. Novelty (Williams). 
172* Francois Desbois (Ooene). 
174* Fürstin von Dietrichstein (F.). 
{ 176 Gouverneur Baker (Cr.). 
k 177* Gustav Heitz (Corn.). 
178* Harry George Henderson (B.). 
179* Jeanne Benoiton (L.). 
180% Jules Jamin (L.): 


Besonders 


187* Mme. Panis (Corn.). 
ı 192 Mr. Chat fils (Z.). 
193* Non Pareil (Bull). 
195* Pius IX. (Corn.). 
196 Präsident Hahn (Z.). 
198* Psyche (H. Demay). 
199 Queen of Whites (Smith). 
200* Rosalie Frank (Cr.). 
202* Speetabilis (F.). 
203* Spiritus infernalis (F.). 
204 Talismar (H, Demay). 
205 Vietorien Sardou (L.). 
| 206* Warrior (Bull), 


empfohlen: 


320 Vesta. 
322 Weeping Beauty (Hend.), 


299 Instigator (L.). 
300* Jocelyn (L.). 
301 Lamartine (L.). 


Von vorstehenden Fuchsien das Stück nach meiner Wahl 50 Pi. 
# ” 20,0. = 2 44 Mk. 
£ = z IE-SUE a 
= ” nn 1 Stück nach Wahl des Bestellers 60 Pf, 
“ » » 10 „ r ” r nr 41aM. 
r ” - 23» E r r TEEN 


8- Jahrgang 1871 
No, 
ı 355* Henriette Weinrich. 
356* Prinz Waldemar, 


Clarissa, 
* General. 


Ein Sortiment aus den ersten 3 Serien in 50 Sorten, darunter 
20 gefüllte und 8 weisscorollige, zu 12 Mk. 


d. Jahrgang 1867: 


No, No, 


George Felton. 357 Sedan. 
King of the atriped. 355* Vietoria, 
Majestic. 359* Avalanche. 
Memnon. 360 Concile. 
Mrs. Shirley Hibbert. 361 Duchesse, 
Pegasus. 362* Elegant. 
Purple Prince. 364 Imperial White. 
| Sultan. , 365  Inimitable. 
| Victor, 366 Ismaila. 
| Autocrat. ‚388 Le Chinois. 
| 338 Bencon.  371* Remor. 
} 339 Dictator. 373 Warrior Queen, 
\ 340 Grenadier.  374* White Eagle. 
| 341. Leah. 380* Royal Princess, 
| 342* Leonard, | 381% Harvest Home (s. Abb. 3.92). 
343 Monarch. | 352* Princessof Wales (s.Abb.8 92). 


383 Striata perfecta. 
\ 384 Splendour. 
385 Gazelle {s. Abb, 5, 92). 


345 Standard (s. Abb. S. 92). 
346* Treasure. 


| 
| 341* Oracle. 
1 
I 


224 Alba coccinea (Henderson). 
228 Carl Halt (Hopfe), 

229. Cherub (Bull). 

230* Crit£rion (H. Demay), 


243 Mme. Jules No&l (Baudinat), | 


246 Marie Weinrich (Weinrich). 
' 249* Nortolk Hero (Hend.). 
25% 


Princess Alexandra (Henders.), 


347* Umpire. 

ı 348* Karl Kahl, 

' 349* Carl Schliessmann. 
350* Deutscher Kaiser. 


386* Triumphans. 
357* Tatto. 
383* Charter, 
339 Mrs. Bland. 


351 Deutscher Kronprinz. 
352 Emma Staubach, 


390* May Felton (s. Abb. 5. 92), 


233 Emperor (Bull). ' 253 Resolution (Bull). 

240 ‚Jules Calor (Lem.). ı 254 Sophie Storch (Weinrich), | 
241 Killiecranki (Hend.). f 255 Surpasse Vainquenr de Puebla | 
242 Mine, Bruant (Lem.). (Boucharlat). | 


591* Lyndoe. 
392* Modäl, 
393 Holloway Rival. 


353 General Werder. 
354 Graf Moltke, 


No. No, 
394* Misai. 401 Josephine, 
395 Beauty of Kent, 402 Improvment. 
396 William Sell. 403  Noblesse. 
397* Champion ci the World (s. 404* Priam. 
Abb. 8. 92). 405* Rustie. 
398 Nabob. 406 Crown Prince of Prussia. 
399* Elfrida. 407 Marmion, 
400 Brigade, 408* Medina (s, Abb. S. 92 


I Stek. n. Wahl des Bestellers 65 Pf.. | Stek. n. meiner Wahl 60 Pf. 
2 Stck. n, Wahl des Bestellers 100 Pf. 
0 Stck. n. Wahl des Bestellers 5. Mk.. n. meiner Wahl 4 Mk. 


h. Jahrgang 1372. 

No. No 
409* Jeanne d’Are. 423 Pygmee, 
410* 424* M. Fillion. 
411 425 Maid of Honour 
412 * 26 
413 Arabella improvad. r 
414 Tryme. 
415 Venus Victrix. 
416 M. ©. Klin. 
417 Ambassador. 
418* Dauntless. 
419* Modöle. 
420* M. Porcher. 
421 Water Nymph 
422* Lord Calthorpe. 

1 Stück nach Wahl des Best Pf. 

10 ° » » » 6» » 

>| E nach meiner Wahl. _ et ® 

20 » 4 . 

Jahrgang 1873. ! 

No. No, } 
436 Alice (Bull). ‚444 Maori Chief (Bull). 
437 Barcelona (Henders.). |445* Princess Alexandra (Hend.). 
438 Canary bird (Bull). 446 Serratifolia grandiflora (Le- | 
439 Claude le lorrain (Lemeine). moine). | 
440* Chicago (Hend.). ‚447 Trieoloured Beauty (Hend.). | 
441 Coma (Bull). '448 Triton (Bull). 
442 Helgoland (Henderson). ‚449 Virgo (Bull). 


443* La Neige (Lemoine). 

Von obigen erlasse nach Wahl des Bestellers 1 Stück mit 
80 P£., 2 Stück mit 1), M.. das ganze Sortiment von 14 Stück 
8 M. Nach meiner Wahl: 1 Stück 75 Pf., 2 Stück 140 Pf. 


Jahrgang 1874. 
No. 
450* Eisass-Lothringer, $. hellroth, C. silberweiss. Die schönste weiss- 
corollige gefüllte Fuchsie. 
Commandant Taillant (L.), S. carminroth, C. sehr gross, rein- 
weis. 
Reichstags-Abgeordneter Teutsch, S. elegant zurückgebogen, 
amarantroth. Der bis zu 6 Centimeter lange Blumenkelch gibt 
dieser Hybride einen ganz neuen interessanten Charakter. 
Delight, S. brillant dunkelrosa, C. einfach, reinweiss, extra! 
Dr. Hessel, $. purpurroth, €. dunkelviolett, sehr schön. 
Fulgens carminata roses (Hend.), €. scharlach, 3. rosa, extra! 
Lady D. Neville, S. carminroth, ©. gloekenfürmig, malvenrosa. 
Longiflora, seltene Species mit langen brillant scharlachrothen | 
Blumen, 
M. Lauth, Blumen sehr gross, C. schön cylinderförmig gebaut, 
pflaumenviolett, oft mit Rosa gestreift. S. carminvotl. 
Pluton, S. granatroth mit Purpur. C. dunkelindigoblau. 
Nach Wahl des Bestellers: 
1 Stück mit 100 Pf., 2 Stück mit 1Mk. SO Pf., 
nach meiner Wahl: 
1 Stück mit 80 Pf., 2 Stück mit 1 Mk. 50 Pf. 


451* 
452 


453 
454 
455 
456 


Frühjahr 1875. 


Sepalen sehr lang, schmal, elegant 
kronenartie zurückgeschlagen, Corolle ebenfalls lang und schmal, | 
dunkellila, an der Basis weiss. Se) fallende Varietät, j 
Boliviana (Roezl). Erhielt in Paris di silberne Medaille 1. Classe. 
Diese brillante Einführung übertrifft Alles, was bis jetzt von | 
dieser Olasse in den Handel gebracht wurde. Jeder Zweig endigt 
mit einer Blüthendolde vieler eirca 7—9 Cm. langen, brillant 
carmoisinrothen Blumen, & Stück 2 Mk. ! 
Jeanne d’Are (L). Sepalen sehr lang, elegant zurückgebogen, 
eorallenroth. Üorolle erinolinenförmig, 4 Ctm. im Durchmesser, | 
zeinstes Schneeweisse. Wuchs pyramidal. 


Agnes Sorel (Lemoine) 


gen 
PREUSS 


468 Monströse (L). Blumen monströs, gefüllt, bie 6 Cm. im Durch- 
mes«er. Corolle indigoblau len zurlickgebogen, hellroth. 
464 Procumbens (Hooker). Diese Species eignet sich vortreflich zum 


Ueberziehen von Felspartien ete., welche solche schnell mit der 

hen grünen Belaubung bedeckt und mit einer Musse 
rbter Miniaturblüthen schmückt (s. Abb. 8. 97). 
ch dieselbe sehr vortheilhaft als Ampelpflanze ver- 


wenden, 


Herbst 1875. 


Kelch und Sepalen 


Beauty of Swanley (Lye). weiss, elegant 


zu ksebogen; Corolle hellrosa. Sehr schön, 
466 armer (Bull). Kelch mittelgro: en brillantroth, elegant 
zurückz Sorolle purpurbrä . schr schön. 
467 Sepalen brillantroth; Corolle purpurblau, 
468 Covent Garden white. Kelch lang, Sepalen reinweiss; Oorolle 


helllackro: 
ngfrau 
horiz 


extra schön 

Lemoine). Kelch mittelgross 
hellroth; Corolle sehr g 
Antlug. 
Kelch und Sepalen weinroth, zurüc 
violett mit Rosa punktirt. Schr 


dick; 


358, 


Sepalen sehr 
ön geformt, 


rebogen; Corolle 


gefüllt 


4 teras (Lemoine). S ' , hell- 
roth; © auf der 
inneren 

412. Nlustration (Lemoine). Sepalen zurückgebogen, scharlachrotl; 
Corolle sehr gri glockeuförmig, brillantviolett mit Hochroth 
geadert. 

473 R. T. Wiltshire (Banks). Sepalen sehr gross,“ zurückgepogen, 
aarmoisinroth; Corolle blau. Prächtige Neuheit. 

474* Volksstimme (Lemoine). Sepalen carminrosa; Corolle sehr weit 
und dicht gefüllt, milchweis. Eine schöne, raschwachsende und 
reichblühende Varietät. 

Mit Ausnahme von No. 461, ä Stück 1 Mk. 20 Pf 
Allerneueste Fuchsien von 1876. 
(Beschreibung siehe Seite 10.) 

Yo. No. 

5 Baroness (Bull). 481 Mispah (Henderson) 
5 Calypso (Bull). 482 T. T. Lawden (Banks). 

477 Fairy Queen (Henderson), 483 Swanley Gem (Banks). 

478 Graf Willeczeck (Twrädy). 484 Ville de Nancy (Leimoine). 


Julius Payer (Twrdy). | 485 White souvenir de Chiswick 
King Alfonso (Henderson). (Lye). 
& Stück 1 Mk. 50 Pf. 


Varietäten mit bunten Blättern. 


Cloth of Gold, Belaubung goldgelb. 

Mötdor, Belaubung goldgelb mit rothen Blattrippen und Stielen, 

Pillar of Gold, Belaubung gefleckt goldgelb. 

Regalia, Belaubung goldgelb mit Carmoisin, 

Golden Treasure, Belaubung goldgelb mit bronzenem Reflex., 

Crown of Fuchsias, Belaubung goldgelb mit Carminroth gefleckt, 

Golden Mantle, Belaubung glänzend gelb. 

Orange Boven, schr gedrungen, Belaubung schön goldgelb 

Gracilis fuliis variegatis, Eine reizende panachirte Varietät, die 
sich ganz besonders für Teppichgruppen eignet, da ihr etwas 
zärtlicher Wuchs einen niedrigen Schnitt, wie z, B. den der 
Alternantheren ete., mit bestem Erfolge zuliisst. A St. 100 Pf. 


487 Aucubaefolia foliis varieg. Mit aueubaähnlichen schtn panachirten 
Blättern. A Stlick 75 Pf, 
488 Sunray (Sonnenstrahl). Die schönste aller panachirten Puchsien, 
Extra! A Stück 75 Pf, 

1 Stück nach Wahl des Bestellers — Mk. 75 Pf. 

2 » D » ® » 1»40 » 

5 Sorten nach meiner Wahl..... sn—.“ 


Fuchsien zu Gruppenpflanzungen in’s 
freie Land. 


Fuchsia pumila (Tom Thumb). Von nivdrigem zwergartigen Wuchs, 
ausserordentlichem Blüthenreichtlsum und zierlicher Belaubung, 
eignet sich dieselbe ganz besonders für Gruppirungen auf Paı- 
terres etc. Eile. nee eneneene ...ABtlick 40 Pf., 10 Stck, 3 Mk. 

Fuchsia gracilis. Wuchs sehr zierlich, ganz mit scharlachrorhen 
kleinen Blüthen übersäet, eignet sich diese Species ganz beson- 
ders für Gruppirungen im freien Lande, wo sie auch 
im Winter bei mässiger Bedeckung aushalt und im zwei- 
ten Jahre aus den Wurzeln in üppigster Fülle wieder austreibt. 

A Stück 40 Pf, 10 Stück 3 Mk. 


So. 408*, Medina (s. 8. 9). 


No. 45. #2Standard%e. 8, 90). No, 332%, Princess of Wales (s, S. 90). 


No. 385. Gazelle (s. $. 9). No. 350%. May Felton (s. 8. 9). 


& Stück 1 Mk. 


No. 186. Roderick Dhu (e 8. 90). 


ij 

| 

| No. 114*. Gipsy Queen (3.3.90). 
7 


Biune aus der Jackmani-Olasse \s. 8. 88), Allem, 2 


Semparvivum californicum. ä St. %0 Pf, 
10 St. 1 Mk. (s. 8. 97). 


Yususien-Kronenbaum (# 8. iM). 


®= FCHEINEMANN, 


ıöne Hochstämme, 
(8. Abb. 8, 93.) & Stück 1Y2—4's Mk., 2 Stück 4'1a—T'a Mk. 
Die Hochstämme der Fuchsia gracilis gewähren durch die 
reizende myrthenartige Belaubung einen überraschenden Effect. 
der sich während der fast den ganzen Sommer andaueroden 
Blüthezeit noch bedeutend steigert, so dass die Kronen von 
Weitem einem zierlichen Korallenbouguet gleichen 


Fuchsien-Kronen-Bänme. 
(8. Abb. 8. 93.) 

Auf den allgemeinen deutschen Ausstellungen zu Erfurt 
in den Jahren 1565 und 1876 erhielten meine hoch- 
stimmigen Fuchsien den ersten Preis, 

Meinen hochstämmigen Fuchsien gehort der Preis unter 
den Erscheinungen der krautartigen Modepflanzen, und keine 


anderekann mıt ihnen in Anmuth und Eleganz verglichen werden. 
In üppiger Kraft erhebt sich der glatte, braungefärbte Stamm 


u Besonders 


vertreten sind. 


20 


„ 


40 Sorten aus allen Jahrgängen, inclusive 


BL » Ei} „ 
6 abgepildete Prachtsorten. . - BE, 


> = ERFURT 


bei 1—1', Meter Höhe, seine Zweige und Aestchen zu einer 
Krone ausrundend, welche schon durch die Fülle der saftigen 
Blatter einen ganz angenehmen Sommerschmuck bietet. Doch 
ist dieser schöne Bau mit unzähligen, reizenden Blüthen be- 
hängt, davon jede, ein leicht bewegtes Glöckchen, sich an den 
losen Umrissen des Geastes wiegt. So bildet das Ganze eine 
Erscheinung voll Lieblichkeit und bezaubernder Anmuth, 
a Stck. 21. —4, Mk. 
2 Stck. ganz gleiche für Grä 7‘ Mk., 10 Stck. 21 Mk. in 
stärksten Kronen, 5 Stck. desgleichen 10‘. Mk. 


Bei Aufstellung der Preise erlaube ich mir noch zu be- 
merken, dass diese Hochstämme keine alten verholzten, mit 
etwas Krone ausgeschnittene Exemplare, sondern üppige, mit 
äusserster Sorgfalt zu Kronen getriebene Pflanzen sind, die 
alle Beschauer, unter denen die ersten gärtnerischen Capaci- 
täten sich befanden, zur Bewunderung hinrissen. Frei auf 
Rasen vor Coniferen gruppirt, an Gebäuden in gerader Linie 
aufgestellt, in Salons, in Einzel-Gruppen durch Festons von 
Maurandien oder Pilogynen verbunden, gewähren sie unver- 
gleichliche Bilder. Auch für Gräber und Erbbegräbnisse sind 
namentlich die gefüllten dunkelvioletten eine herrliche Zierde. 


empfohlen: Si 


Elite-Sortiment von Fuchsien aus allen Jahrgängen, die neuesten mit eingeschlossen, 
und so assortirt, dass Blüthenreichthum, grosse Blumen, ausgezeichnete Füllung, alle 


Färbungen, sowohl der Sepalen, als auch der Corollen, durch die einzelnen Exemplare 


6 abgebildeter Pracht-Fuchsien, 21 Mk. 
6 » 93 12 


= ”» 
Bun 3 


vertretenen Blumen tadellos in Bezug anf Hahitus, Bau und Colorit, 


19 Stück in 


2537,» n 25 
50» n 25 
10» 2% 


viele Sorten, als nachstehend aufgeführt, kultivirt, 


a. Aeltere. 
Weiss, 
ı No 
6 Lara (Lem.). 
7 Madame Vaucher (B.). 


No, 

1 Auber Henderson. 
3 Esperance (Cr.) | 
5 Hendersoni nana. ! 


Rosa und Fleischfarben 


No, No 
12 Amelie Grisau. 38 M. Hoste 
13 Antony Lamotte (B.). 40 Mr. Crousse. 


27 Mme. Blecourt, 
31 Mme. Lierval (8.). 
35 Mlle, Emanuel Gay. 


42 Paqnita (D.) 
| 114 Profusion (Ald.). 


Scharlach, 
No, ! No. 
47 Boule d’Hortensia. | 62 L’Etna. 
48 Constant Huault (V.) 65 Madame Martine. 
52 Emilie (L.) 67 Ornement des massifs. 
3 Empress ‚of the French, 70 Ruy Blas. 
°. C. Heinemann (Ch.). 102 Amy Hogg !Benton), 
57 Grandiforum. 103 Black dwarf IN.) 
58 Tielveria. 104 Breumus (Lem.). 
59 Hulsatia. { 


a N 2 1 2 a 


= . 

d. Georginen. 
Dahlia — Georgina — lleoprasn. 

Nachstehende Sortimente sind aus den besten deutschen, französischen und englischen Sorten zusammengestellt, und sind alle darin 


Beschreibung der Sorten, sowie Neuheiten, siehe Abtheilung XVI, Blumenzwiebeln und Knollen (Neuheiten s. 8. 10). 
10 Sorten 3Mk. 75 Pf. 


» 8 01 — 
» 16 n— » 
» 802 — »n 


6. Scarlet-Pelargonien. 


Mein Scarlet-Pelargonien-Sortiment erhielt auf den allgemeinen deutschen Ausstellungen zu Erfurt im 
Jahre 1865 umd 1876 die ersten Preise, 
Geranium — Geranium zonal — Geranio zonale — Heraproniyme. 
Von Scarlet-Pelargonien besitze ich wohl das schönste und grösste Sortiment, was existirt, und werden wenigstens uoch ein Mal so 
In Frankreich acqnirire ich jährlich persönlich eine grosse Zahl Sorten, die theils eben in 
den Handel kommen, theils noch bis zum Frühjahr zurückgehalten werden, und lade alle Blumenfreunde, die den Erfurter Platz berühren, aufs 
Ergebenste ein, mein Etablissement zu besuchen und sich von dem Wertle der einzelnen Sorten, wie der Sortimente persönlich zu überzeugen. 


Ziegelroth, aurorafarbig nnd dergl. 

No. 

90 M. Barre. 

91 M. Barthöre (N.). 
92 Prince Czartorisky. 
93 Puebla. 

94 St. Fiacre. 

95 Victor Lemoine, 


76 Aurora 

77 Celine Lorrain (B. & H.). 
79 Dr. Bellmard. 

81 Emil Richter. 

83 Georg Hock 

87 Le Saumon. 

88 Madame Ch. Bouquet. 


b. Jahrgang 1869—1870. 


Anna Pfitzer (N: y), lebhaft ponceauroth. 

Comte Paolo Taverno, lachsrotl mit Hellorauge und Weiss. 

De Lesseps, scharlach mit grossem weissen Auge, 

Mine. Duthoo-Bertrand, carminroth mit Weiss, 

275 Roser compacta, niedrig, schön hortensienroth. 

Pater Hyacinthe, reichblühend, orangeschillernd, 

Chevandier de Valdröme (Lemoine), rein englischroth. 

Flambeau, anilinroth, obere Petalen dunkelscharl,, orange schattirt. 
Peabody, englischroth, obere Petalen scharlach gefleckt. 

Cham (L.). grosse sandelholzrorlie Blume mit weissem Auge. 
Monseigneur Dupanloup [Nosegay] (L.), mattweisse Blumen, 

9 Dr. Pompper (F,), prachtvolle Blume vom feurigsten Orangeroth, 


ME Sa a rl U Zn a a en 


No. 
192 
193 
123 
133 
137 
138 
140 
143 
148 
151 
158 
142 
144 
154 
163 
165 
166 
169 
170 


221 
222 
223 
224 
225 
226 
227 
228 
229 
230 


Mme. Baerbalk, violettrosa mit Weiss 

Louis van Houtte, feurigzinnober mit dunklen Adern, 

Cörös (L.), Habitus niedrig, rosaviolett, mit Weiss niia 

Gloire des massifs (L.), hellkrapproth, sehr grossblumig. 

King of Whites (Hend.), sehr blüthenreich, reinweiss. 

La Reine (Hend.), niedrig, sehr blüthenreich, zartrosa, 

Louis Veuillot (L.), brauncarmois dunkelstes Zonal-Pelargonium. 
Mine. Barillet (L.), lebhaft orange, lachsrosa gesäumt. 

Mme. Gu£riniere (Bruant), prächtig reinweiss, sehr eonstant. 
Mme. Lierval (L.), Bouquets geschlossen und compact. 

Mlie. Marie van Houtte (L.), schneeweiss mit Orangecarmin. 

Mr. Amb. Verschaffelt (Ald,), incarnatrosa, feurig schillernd, 

Mr. Bollet (Calot), salmrosa mit zı 
Mr. Preux (Calot), salmrosa, lila und violett nüaneirt. 

Queen of Whites (Hend.), reinweiss, schön. 

Puebla. 

Vicomte de Forceville (Calot), lebhaft.rosa, weiss gefleckt. 

Dr. Muret (L.), schön krapproth, sehr grossblumig, extra, 

Mine. Eug. Buenzod, hortensienroth mit weissem Centrum, extra. 


Jahrgang 1871. 


Bergere, blendend zinnoberroth, sehr schön! 

Chateaudun, kirschroth, obere Petalen zur Hälfte lila 

Comte Hug, lebhaft zinnoberrotli, sehr blüthenreich. 

Emblöme, lebhaft roth, obere Petalen weisslich gestreift. 

Mont Valerien, brillant amarantroth, obere Petalen mit Scharlach. 
A fleurs tricolores, weiss mit Rosa, Centrum grünlich, nene Farbe. 
Arlequin, lachsfarben mit Weiss und Rosa gestreift. 

Hermann Scheurer, hellkrapproth mit lachsfarbenem Reflex. 

Lady Hawley, brillant orangescharlach, extra! 

Madame Henderson, orange-lachsfarben mit vielen weissen Punkten. 
Madame Mas, lebhaft rosa, Gentr weiss, 


232 Mr. Huglı Low, lachsrosa mit Orange melirt, obere Petalen geadert. 
3 Mr. Licau, lebhaft kirschroth. 


Mont-Rose, lebhaft dunkelearminroth, sehr grossdoldig, extra! 
The Bride, reinstes Weiss, sehr grossblumig, extra | 


6 White Princess, weiss, sehr reichblühend. 
237 Brave Denfert, helllackroth, Centrum weiss, ob, Pet, roth geadert. 


242 
243 
244 
245 
246 
247 
248 
249 
250 
25 


252 
253 
254 
255 
256 
257 
258 
259 
260 
261 


Deuil de la Lorraine, englischroth mit Carıminroth melirt, 

La Frauge, brillant orange-ziegelroth, Centrum weiss. 

L’'homme de Metz, dunkelstes aller Zonale-Pelargonien, 
Patriote, sehr grossdoldig, englischroth, obere Petalen scharlach. 


d. Jahrgang 1872. 


Alfred Bardout, zinnoberrotli, Centrum weiss, 

Beau Villageois, reinweiss, Centrum carminrosa, 

Chant national, carmoisinpurpurn. 

Claude de la Meurthe, lebhatt kirschroth. 

Cameldou, weiss, am Rande carmiurosa verlanfen, 

Etendard, prächtig zinnoberroth. 

Hospitalit6 suisse, dunkelorangeroth, Centrum weiss. 

Le lord maire, violettrosa mit grossem weissen Auge. 

Mme. Delphine Frossard, sehr grossblumig, aurorarosenroth, 
Mime. Erniz Jugham, kirschroth mit zinnoberrot,,ern Schiller, die 
oberen Petalen mit violettem Schein und Punkten, 

M. Ingham, grossblumig, hochscharlach, bräunlich schillernd. 
Moor of Venice (Nosegay), grosses Bougnet, earmoisin, blüthenreich. 
Prösident Grevy, dunkelroth mit Scharlach und weissen Tupfen. 
Prösident Thiers, sehr schön geforms, lachsroth mit feurigem Schiller. 
Richard Wallace, dunkelroth mit weissen Flecken. 

Voltaire, solferinoroth mit scharlach Schiller. 

Transcendant, amsfantcarmoisin mit violetten Tupfen, 

Violacea superba, roth mit violettem Schiller. 

Panthdon, carminroth mit feurig scharlach Schein. 

Gen6ral Clinchant, violettrotb mit glühend Orauge,. 


e. Jahrgang 1873. 


Albert Grevy (Lemoine), grossdoldig, lebhaft lachsfarben. 

Arago (L.), sehr gross, orangeroth, schön geformt. 

Avenir national (L.), Nosegay, glänzend carminroth, obere Petalen 
mit Scharlach nüaneirt, sehr grossduldig und grossblumig. 

Le Message (L.), Nosegay, grossdoldig,, dunkelmalveurotk mit 
Violett schattirt, 

M. Littr& (L.), prachtvoll sammtig-scharläch, Mitte weiss. 

Numa Baragnon (L.), lachsfarben mit Weiss panachirt, grossdoldig. 


£ Jahrgang 1874. 


de Remusat (Nosegay), sehr niedrig, Blumen purpurrosa, Ahn- 
lich der Saxifraga erassifolia Ganz uene Färbung. 


en Blumen und grossem Bouquet. 


5 Elsass (Lemoine). 
5 A. ‚Joigneaux (L.). 


9 Linkes Centrum (L.). 


2? Etienne Margel (L.). 


I = 


XS% ERFURT, PRRUSSENS 
RI r 


Jules Simon, die prlichtigste Färbung der Zonale-Pelargonien, 
metallglinzendes Dunkelorange. Sehr grossdoldig. 

La Marmora, grossdoldig, Blumen rund, fleischfarben, weiss 
mit grossem orangerothen Centrum. 

Märie de Nancy (Nosegay), grossdoldig, Blumen carminrona, 
mit brillant earminrothen Adern durchzogen. 

Michelet, grossdollig, Blumen schön geformt, satinirten Car- 
minrosa, nach den Euden der Petalen in Weiss lbergshend, 
kräftig wachsend 


Preise: 
DE 


eriasse das St. nach Wahl des Bestellers zu — 5, 10 St, 4 M.50 Pf, 
o » meiner Wahl . 


g. Frühjahr 1875. 


3 Depatirter Valentin (Lemoine)., Wuchs niedrig, Dolde enorm gross, 


dunkelpurpurrosa, mit Violett und Carmin behaucht. Neue Farbe. 
Französische Fahne (L.), Nosegay r grossblumig, lebhaft orange, 
Kind von Nanzig (L.), Nosegay. Enorm grossduldig, mahagonifarben, 
obere Petalen feu gelammt. 
ön gebaut, niedrig, amarantrosa, 

f g milch weiss. 
Liberaler Fortschritt (L). dig, eyclamenviolett. Die 
schönste dieser Färbung. 
Psendo-zenale. 


h. Herbst 1875. 


Bouchariat (Dölaux,, 
doldig. 
Burnouf (Lemoine), Nosegay. 
mit feuerrothem Anflug. 
2 Cör&s (Bull), Magentaroth, die oberen Petalen teuriger roth. 
Clemence Boutard (Boutard). Blumen sehr gross, zart fleisch- 
farben. Sehr empfehlenswerth. 
Crimson bedder (King). Brillant carmoisin mit schönem weissen 
Auge, 
Ias öffentliche Wohl (L). Blumen schön geformt, dunkelpurpur- 
sa mit violettem Anflug, sehr grossdoldig. 
Eifersucht (Godley). Blumen schön geformt, gelblich-lachsfarben, 
sehr effectvoll. 
Hamlet (Boutard). Glühend zinnoberroth, sehr grossdoldig, extra. 
La tour d’Auvergne (L.}. Blumen sehr gross, johannisbeerroth, 
neue Färbung. 
Le Clain (Bruant). 
sehr schön. 
Lieutenant Bellot (Lemoine), 
dunkelzinnoberroth. 
Mathilde Germain (Boucharlat), Nosegay. Schönstes Keinweiss. 
Madame E. Gaifet (Bruant). Blumen sehr gross, gut geformt, 
lachsrosa, nach dem Rande heller. 
R. Töpfer (Lemoine). Blumen sehr gross, blassorange mit Rosa 
marmorirt. 
Voltaire (Lemoine), 
orangezinnober. 


Sehr schön weiss und roth gestreift, Zroas- 


Fuchsienroth, die oberen Petalen 


Blumen sehr gross, vrangeroth, Mitte weiss, 


Blumen und Dolden enorm gross, 


Blumen nnd Dolden gross und sehön gebaut, 


Nach meiner Wahl . & Stück 1 Mk. — Pf. 
Nach Wahl des Bes Y WER 


Allerneueste, Jahrgang 1876, 


(Beschreibung siehe S. 10.) 


Henri de Bornier (Bruant), 

5 King of the bedders (Parker). 
Mlie. Rossignol (Foncard), 

; Mine, Edgwar Quinet (L.). 
Mme. Boucharlat aind (D&laux), 
Prince Charley (Porter). 
Henri Delhay (Del.). 
Elsass-Lothriuger (L.). 

1 Erekmann-Chatrian XL). 

Göndral Chanzy (L.). sn Felicien David (L.) 


Nach meiner Wahl ä Stück 1 Mk, 50. Pf. 
Nach Wahl des Herm Bestellers aa 85 0 


Audiffret-Pasquier (L.). 
Colonel Fervel (L.). 


Duke of Connaught. 
Delögu& de Paris (L.). 


Europa (Bull). 


Anf der allgemeinen deutschen Ausstellung zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preise gekrönt, 
No. 
75 


76 


a. Aeltere. 


(Beschreibung der älteren Sorten siehe General- Katalog 111—112. 


No, No. 

4 Gloire de Nauey. 23 Mme, Gebhardt, 

5 Triomphe (Lemoine). 34 Mr. Gladstone. 

6 Mine. Lemoine, 25 Sceptre Lorraine, 

8 Andrew Henderson (L.). 26 Gambetta (Lemoine). 
9 Emile Lemoine. 27 Garibaldi (L.). 

14 Tom Pouce Marie Lemome 28 Heroique Strassbourg. 
16 Mme. Michel Büchner 29 Le Vengeur 

46 Imperatriee Eugenie 30 Patriote Lorraine. 
47 Mad. Hock, 31 Pröfet de Lyon, 

48 Marie Rendatler. 32 Ville de Paris, 

49 Mary Elisabeth, 33 Magenta Hero: 

54 Stella. 34 Marquis de Clapisre 
55 Tom Pouce Rose. 35 L’union, 

56 Vietor. 36 Candide, 


17 Mme, van Houtte, 
18 Mme, Pasquier, 


7 De Tocgnevilie 
Mont Cenis. 


19 Henry Person. Le Nögre, 

20 Mr. ‚Jules Calot. 40 Telemaque, 

21 Louis van Houtte. 41 V, Lemoine. 

22 Mme. Ch, Martine 42 Souvenir. 
I Stück nach Wahl des Bestellers — Mk. 65 Pf. 
19 r - E 5 » 50 
 ® » meiner Wahl...... = 50 
0» a 3 RAS, 4.50 


b. Jahrgang 1873. 
7 Alba pleva (Boucharlat), halbgefüllt, weiss, im Verblüben silberosa. 
8 Aline Sisley (Jean Sisley), schön gefüllt, reinweiss. 
59 Asa Gray (Jean Sisley),»grossblumig, chameis mit hellem Reflex, 
60 Charles Lyell (Jean Sisley), dunkelaprikosenfarbig mit Weiss. 


c. Jahrgang 1874. 

61 Carl Vogt (Sisley), Blumen sehr gef 
62 Frangois Pertusati (Sisley), Blumen aurors 
68 George Sand (Sisley), gef lt blühe weiss, 
64 Louis Blane (Alögatiere), Blumen ki arben mit lila Schein. 
65 Talabat (Alögatiere), gut gefüllt, sammtig dunkelamarahtroth. 

Nach Wahl des Bestelle: ck 1 Mk.20 Pf. 

Nach meiner Wahl...... D ug ea 


lachsfarben. 
urben mit Weiss. 


d. Frühjahr 1875. 

66 Diego Podda (Lemoine). Sehr grossdoldig, 33 Ctm. im Umfang, 
feurig lackrosa. B 
67 Emile Lemoine (L 
dunkelchamois. 

88 Ehrenjungfrau (L.). Grossblumig, weiss, Heischfarben bebaucht. 

69 Göngral Saussier (L.). Lebhaft violettroth, Centrum weis; 

70 Guillion Maugilli (L.). Grossdoldig, 35 Ctm. im Umfang. Ueber- 
trifft die einfache Peabody durch noch brillantere Färbung, 

71 Le pöre Secchi (L.). Sehr niedrig, prachtvoll saturnrotb. 

72 Lueie Lemoine (L). Die beste weissgefüllte, im Verblüihen matt- 
rosa, 

73 Mme. Thibaut (T..). 

74 Richard Larios (L.). 
und geadert. 


Schr grossdoldig, 35 Ctm. im Umfang 


Prachtvoll rosa mit Carminviolett verwaschen, 
Grossblumig, orangezinnober, rosa gestreift 


7. Gefüllte Zonale- und Inquinans- Pelargonien. 


Double flowered geranium — Geranium & fleurs doubles — Geranio zonale doppio — Moxpopsu terapromin. 


Habitus und lassen sich durch u uiedrigen Wuchs und die stark 
gezonten Blätter durchaus nicht von den besten Zonale-Sorten nnter- h 
scheiden. E% 


Farben hervorzuheben, 


4 Henry Lecoq 


Er 


Venus (L.). Mattweiss. 


Victor Hugo (L.). Brennend aurora-orange. Ausserordentlich 


efleetvoll. Y 
e. Herbt 1875. r 

Adelaide Blanchon (Boncharlat). Reinstes Weiss, A St. 3 Mk. 4 
Yagner (Alegatire). Purpur ınit violettem Reflex, Mitte orange- | 

ir schön. % 

Der Leuchtthurm (Lemeoin: Dolden enorm gross, Blumen sehr E 
gefüllt, orangerotli mit ziegelrothem Anflug. R 


t (Lem.). Grossblumig und grossdoldig, schön pfirsich- F 


blüthenrosa. 

Die Constitution (Lem.). Blumen sehr gross, schön geformt, bril- { 
laut lachs! » 
Doctor Slawı 
Ehre dem V 
bordirt. 


i (Brmant). Lebhaft lachsroth mit Weiss gestreift, 
Delaux). Sehr gefilllt, lachsrosa mit Weiss 


Nankingrosa, sehr schön. 

egowina (Lem.). Blumen sehr gross, violettrosa, sehr reich- } 

end a 

‚ouis Boutard (Bontard), Capuzinerfarbig, sehr reichblühend. i 

5 il (Delaux). Reinstes Weiss. a st. 3 Mk. 

sel (Delesall). Prachtvoll kirschroth. 
Schönheit (Dölaux). Niedrig, 


Sisley' 


schön weiss mit 


Alle vorgenannten Vari ı neuen, ganz distineten 


ten haben ein 


Ganz besonders ist noch die grosse Verbes 


erung unter den weissen Ä 


Die ohne Preis erlasse nach meiner Wahl, A Stück 1 Mk. 50 Pf, 
Nach Wahl des Herrn Bestellers, ä Stück 2 Mk. 25 Pf, } 


Allerneueste von 1876. 
Beschreibung siehe Neuheiten 8. 10.) 


Romans (Bruant). 102 Mme.Amelie Baltet{L.). A St.4 Va 
mond (Boucharlat). 103 Mont Blanc (Boucharlat). [M. 
(Lemoine). 104 Mme. Anna Delaux (D&L.). 
Prince de Löon (Bert.). 

5 Casimir Pörier (L.). ASt 4/2 M. 
7 Jean Mac& (Lem.). ASt.4Y M. 
Lafayette (Lem). 48t.5 M. 
109 Littrö (Lem.). & St. 4Ya M. 
110 M. de Mareere (L.) & St.5M. 
111 M. Waddington (L.).ASt.4YaM. 
112 Montesquieu (L.). A St.4M. 


epute Lafliz 
‚el (Li). 


o (Lemoine). 


is gelassenen A Stück 3 Mk. 


Pelargonium lateripes „König Albert“. 


Neues gefüllt blühendes, epheublätteriges Pelargonium. Wie das als 
leicht kaluyirbare Zimmerpflanze so allgemein beliebte Epheu- 
Pelargonium, wird sich auch die obengenannte neue Varietät schnell 
verbreiten, und zwar um so melır, da es mit Ausnahme der so praeht- 
voll gefüllten, schönen violettrothen Blumen, dieselben Eigenschaften 
der 


alten Gattung | 


itzt. Junge Pflanzen & Stück 1 Mk. 50 Pf, 


a Stück Mk. Pf. 
nd gelb 
ee 
ste rothbunte 


Alternanthera amabilis, Höhe S—10 Centm, Roth 
gezeichnet, sehr schön, 10 Stück 3 Mk, . 


Alternanthera amoena. Höhe 8—10 Centm. 


Teppichplanze, 10 Stück 4 Mk. er _ 5 
Alternanthera paronychioides, Höhe 5—10 

roth, grün und gelb; reizend a 
“Antennaria tomentosa. Moosartig iedrigste silber- 

weisse Teppichpflanze, 10 Stück 2 Mk, — 3 
*Bellis perennis aucubaefolia. 3 Centm. hoch, sc 2 

Einfassungspflanze, 10 Stück 2 Mk. 25 Pf. ...... —.;80 
Centaurea candidissima. Höhe 20 —30 Centm,, 

silberweiss, 10 Stück 6 Mk......... —_— 7 

Centaurea maritima. Der vorgenannten ähnli x —_ 5 


ıpflanzen. 


tis Jackmani. (Beschreibung s. S. 88) .... 
us radicans foliis argenteis variegatis. Silberbunt 
achirt, lässt sich wie Buxbaum im Schnitt halten..... — 30 
10 Stück 2 50 

9 


100 Stück 19 — 4% 
*Evonymus radicans foliis roseis variegati Rothgerandete: 
kriechendes E., 10 Stück 3 Mk. ....... BUS SE BR {3} 
Echeveria. 


Dieselben werden seit einigen Jahren mit grossem Erfolg zur 


Teppichgärtnerei verwendet. Nachstehend offerire einige der zu die- 
sem Zwecke passendsten und schönsten Sorten, die sich einestheils 


i 
! 
{ 
! 
| 
k 


ÄRA DEE 


| 
| 


Aglae du Bernet (s. S. $) 


No. 464. Fuchsia procumbens (Hooker). & Stück 1 


durch den metallischen Glanz 
noch andere verbinden mit 
andauernden Flor schön ge- 

A Stü 


durch schöne ltosettenform, andernthe 

r Blätter vortheilhaft au Ihnen; 
iesen Eigenschaften einen ziemlich lang 
formter hellorangerother Blüthen 


.. 50—150 
..100— 260 
. 100 
scaphiphylla,..... 450 
seeunda, 10 Stück # 50 
seeunda glau eh NER 7 
*Festuea glauc Höhe 10 Centm.,, sehr schöne blaugrü 
Idend, 10 Sti 120 Pr. 15 
30 Centm. Höhe, bildet r 
nidale Bü B, 10 
Fuchsia grı (Beschr $. 91).. 
*Hedera hyberni tteriger Epheu. 10 Stück 3 Mk 10 


Iresine 
10 Stlie 
Kleinia pumila 
Lobelin „Kaiser Wi Ihelm“ 
Teppichpflanz: 
*Ly: Bunauz auı 


„pi dunkelblutroth, 


der Umstand, 
sammen 
zu Erfurt 1876 mit dem ersten Preis 
wurde. ‚ 
mehr « 
ähnlicher Weise, 


Sempervivum. 
Wie sehr die S. in letzter Zeit in Aufnalıme gekomin beweist 
dass ein Arrangement. fast ausschliesslich von S. zu- 


er 


tabulaeformi 
*omen 


Brombeere. 1 Stück 1 Mk. (ea. 5. 59) 


e Preis-Stachelbeere (es. 8. &). 


zt, auf der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung 
der goldenen Medaille, gekrönt 
sogar im Freien aus und alle bilden 
i n geformte Rosetten in 
B californieum. 


5 


I A 


wnthemum cord driegatum ; rg 

schöne gelbbunte Teppichpflauze, 10 Stück 3 Mk. 40 : 575 
*Pyretlhrum partheniifoliun aureum. Höhe 10 Centim,, M 

pflanzen, 100 Stück 1 M. 10 Stück 20 1 \ a 19S0rten} R 
Pelargonium zonale „Feuerzw Höhe 20— 25 Centm,, ni E ET EN AE RARLA: 2. 0 Brake 

Kleinlaubig, durch Blüthenmasse gleichsam einen feuer- 

roten Teppich bildend, .uusesuanesnananentersene so Agaven. Yuccas etc. 
Salvia argenten. ( hreibung s 79), 10 Stück 3 Mk 75 Pi. 50 x Stick Pf, 
*Sedum carneum egatum, Höbe10Centm,, mit nadelartigen Agave americalia. eurer. fh FR 

Blättern von weisslicher Farbe, 10 Stück 3 Mk........ 40 Agave americaua follis varie ee 

Seite 97. 
a a 


13 


FT 


ä Stück Pf 
4 \gave Bouchenna a . 3 EN: 220 
Agave filifera .... BE anna d 600 
\gave longifolia ha £ STR «200 
\gave Ixtiy Yar Se RR 7,0620 A, 6 = 
\gare uneinnata . Be Be ER ae da 1200 Junge Pflanzen. 
© Agave Verschaffelti Leopoldi Ba Safe SI 1200 Pflanzen,.. 
Aloe attenuata .... 309 . hoc 
atrovirens.. 
distans .. alosfolia tricı 
formosa Yucca angustifol 
myriantha . Yucca baccata, 
myerostigma.. Yucea filamentosa, 30 ( 
nigricans . Yucea gloriosa, sehr sch E 
Yacea plicata ...... . ; 
Ry ng recurvata glanca Ken; x 3 
Yueca reeuryata pendula (s Abbildung 8. 80). 22221001050 
serrata . Re 5 Stück Agaven in 5 Sorten nach meiner Wahl 6 Mk. \ 
suberecta semigtittata 5» Aloe » » » » a k 
Salmiana .... 5 » Yucca »5 » » » » 6» 


Dirense Pflanzen - Sortimente, 


aus den schönsten Sorten und Spielarten zusammengestellt. 


a 


Golleetions of plants — Assortiments de plantes — Diverse sorte di piante — Pasuwie coprei Paereueit. 
Cacteen. „tz ; Mk. 
10 Sorten Üereus N E ar Ber 2 5 Sorten Croton u: 12 
SEE.) Echinocactus 10 »  Dracae) et 
10 »  Eehinocerens 5  » Hoya, schönste 6 
ide Echinopsis . 10 » Palmen, hübsche kräftige Pflanzen 15 
70288 Epiphyilum, wurzelächt. 10» diverse W; armhauspflanzen für den Blumentisch ..... 10 
10» Hybris, a 
10.» Mamilariı N E e Farne. S N 
10 5 Opuntia ... = 10 Stück in 10 schönsten Sorten ..cncncuenecnsaere. Kernuneh Ta 
1 Stück Philocereus Dauwitzi, eine neue wiederholt prämiirte Kalthaus - Pflanzen. 
Einführung, die allen Gartenfreunden angelegentlichst 10 Sorten Azalea indica, schönste Sorten nach meiner Wahl... 14 i 
empfohlen werden kann. Diese höchst interessante Species 10 »  Azalea indien, mit Knospen nach meiner Wahl ..... daraus 
hat eine feine, weisse, dichte Behaarung, die der Pflanze i0 » Camellia japonien, nach meiner Wahl et 
ein ehrwürdiges Ausschen gibt. ; 5 »  Camellia japonien, 1 Meter hoch 38 
ä Stick, 5 Cmt. hoch, 3 Cmt. Durchmesser 15 »  Coniferen, ausdauernde nach meiner Wahl, . 
all dir RL) ee) » Eu Fuss hohen Exemplaren. 7% 
Sucoulente Pflanzen. 10 Heliotropium (Vanille), 4! 
N N RER RE 2 10 »  Paeonia chinensis, sch: R) 
10» Agaven R 10»  Pelargonien, grossblumige, Odier- und Diadematum , 1 
5b» Agaven .... 10  »  Pelargonien, bunt issbunte), nach meiner 
5b » Echererien ...... Wall.. ann ... be a RE, 6 
3 » Mesembryanthemum.. 10 »  Pelargonien, drei- und vierfarbige, bunte, 
10» Mesembryanthemum Pollock, Qnadricolor ete., nach meiner Wahl ..... 7a 
10» Sempervivum, für das Kalthaus . ER 10 » Pelargonien, bronzefarbige, nach meiner Wahl 4a 
FE ER IS HRS N Re 5» Hhododendron hybridum, in schönen buschig 
zen mit 5—10 Knospen, . 38 
Warmhaus-Pflanzen. Verbenen, nach meiner Wa 1a 
10 Sorten Aroideeu, beste Wahl. Ei x Verbenen, schönste scharlachrothe { 
5  »  Aroideen, beste Wahl .. 30%, Verbenen, schönste blaue 4 
10. =» Degonien, hübsche bunte Sorten . 7 "sgrbenen, schünste weisse . n 
5 »  Begonien, hiibsche bunte S L Yorböben, von vorstehenden 3 Farben zusammengestiht y 
10  »  Caladium 20 Verbenen, von vorstehenden 3 Farben zusammengestellt 15 
10 » Coleus, schö: Ta Veronica, Schönste Barton... He 7a 
Inhalis - Verzeichniss DE 
Samen-Katalog. V. Stauden oder mehrjährige Zierpflanzen 
Blumensamen-Neuheiten für 1877 X. Gräser . ir das freie Land. . . 2.2.78 
Gemüsesamen-Neuheiten für 1877 XU. Schlingpflanzeı Sn Rasa Freilandfarne .... ... 2 on 
E Pflanzen-Nouheiten für 18 a Samen von mehrjährigen Zierpflanzen WE Violenan u. ae aa 
Gemiüsebau-Kalender XIV. Topfgewäch m: | Sortimente . Ba ENTE 
I. Gemtlsosamen . Ziergehö räucher u. Bäume, 86 
I. Knollen. Zwiebeln f.d. Kük x. Blumenzwiebeln und Knollen 86 
111. Oekonomisehe Samen EN 1. N.) 
IV. Grassamen . Pflanzen-Kalalog. 1. Caleeolarien, Cine- 
V. Wald- und Gehölzsamen anthemum,  Buchsien, 
A. Speeial-Sortimente d. Freiland-Pilanzen. min te BI 


VI. Obstkerne und Beerensorten . 
VIJ. Blumensamen A 


1. Diauthus Caryophy Topfnelken) ” Wepipiehphansen 
VIII. Diverse Sortimente | II. Helleborus (Weihnachtsrose) . . Agaven, Yuc RE REN 
IX. Sommerblumen N ! II. PerennirendePhlos(Flammenblumen) = Diverse Pflanzen timente, in den schönsten 
eBletkngansen ee Bi] N SRöBen er ae en eat Sorten und Spielarten zusammengestellt. 98 


Die geehrten Empfänger dieses Kataluges werden auf das Ergebenste gebeten, denseiben bekannten Bliumenfreunden zur 
Ansicht mitzulheilen und selbige zu Bestellungen, mit der Versicherung der streng solidesten Bedienung, zu veranlassen. Der 
Katalos' wird auf gütiges Verlangen sofort franco eingesandt und Sammiern von Aufträgen lohnender Rabatt 
recht gern für die” gütix zen Bemühungen bewilligt. 
Bei Aujstellung der mir giti gst zugedachten Ordres wird den geehrten Bestellern 
das «diesem Kataloge beigegebene Formudar zur Benutzung enıpfollen, "33 
Mein im August jedes Jahres erscheinender Blumenzwiebelkatalog steht auf gefällige a zu Diensten. 


Erfurt, im Januar 1877, . €. Heinemann, 


r Druck: Wiltelm Baensch, Dresden. 


068 


nter Hindeutung auf untenstehena ‚Referen 


mit welchen ich noch nicht. die Ehre habe, in Verbindung zu stehen, erlaube ich ana er 


gebenst zu bitten, bei Bedarf von Gartenartikeln aller Art sich meiner Firma zu be und sichere im Voraus reellste und proßhpteste Be- 
dienung zu. Gleichzeitig erlaube ich mir auch die ergebenste Bitte um gütige Mittheilung des vorliegenden Cataloges an bekannte B)g nenfreunde 


Se Muszug aus den Sroßferzoglih & Ülinilterial- 
und Handelsgärtnerei des Herrn F. 
Erfurt Blumen- und Gemise 
Art bezogen und gebe dieser I 
nisn, dass ich während di 
friedenhei 
dem die € 
Brauchbarkeit Nichts zu wünschen übri; 
Ich kann di chte Gärtnerei da 
nern und Garten s Best: 


ae Der Min 


gez.: Hermann Fürst Pückler-Muskan. 


einer Reihe yon Jahren habe ich aus der Kunst- | Auszug aus dem Prenfifchen Miniherial- Veeret vom 


| 6. December 1865 


ots zu meiner Z 
t worden bin, i 
ıg auf Güte und 
lassen habe 


n M. Januar 


n, den 6. Dec: 
rzogl. Sächs, S 


reunden auf 


inisterium, 
ınd der auswär- 


er für landwi 
des Grossherz 


gez.: von Selchow. tigen Ange'sgen 
ge von Wätzdorf. 


Schloss Branitz, Juni 


Gartenarchiteetur! 
Für Gartenanlagen aller Art, vom kleinsten Hausgarten bis zu den 
werden durch einen der gediegensten Landschaftsgärtner unserer Zeit Pläne g 
die Adresse des Künstlers durch mich mitgetheilt. 


Feder - Gras- Bouquets. Geburtstags- und Gratulations-Bouquets 


tlichen Vers 


d den geehrten Correspondenten 


ı Jandse 


schetten jenach Grösse und Feinheit, 4 Stück 5—25 Mk 
A Stück Mk. 
Hochfeine elegante Bouquets mit den ausgesuchtesten 1. 


mit hängenden Man 


Diese Bouquets zeichnen si hasonders dadnreh ans, dass sie fest seltensten Blumen, mit einfachen oder auch reich ver- 
zusammengerollt werden können. Sie beanspruchen in Wolge zierten Atlas- und Blonden-Manschetten in allen Farben 


Polter- Abend-Bouquets für die Braut u. Brautführerinnen 


dessen eine billige Verpackung, und können kleinere Sem 
Braut-Bouquets, ei weisse, in Papier und Blonden 


auf nicht zu weite Entfernungen, in Papier ge 


werden. Ich fertige.diese Bouquets in Wei in W Braut-Bouquets, extrafeine, aus weissen seltenen Blumen 
in Weiss und Rosa, in Weiss und Gelb, in Weiss und Carmoisin, gebundene mit hocheleganten reichverzierten weissen Atlas- 
in Weiss und Violett, in Lichtgrün, in Rosa, in Carmoisin, in und Blonden-Manschette a. su... . “. 15—100 
Violett, in Bunt, in allen auderen Farb, Bouquets für die Brautffihrerinnen können den Farben der 
& Paar je nach Grösse 5 bis 27 1 Toilette entsprechend angefertigt werden.....ereuseesener 5—50 
Alle Arten Bougqnets, Kränze und sonstige ents, sowohl aus lebenden, wie auch aus getrockneten Blumen, können 
umgehend effeetuirt werden. Bei genauer Angabe der Zeit und des Bestimmungsortes übernehme ich Garantie fiir richtige Ankunft und voll- 


Blumen. 


kommene Frische de 
Adresse für Telegramme: Heinemann, Hoflieferant, Erfurt. 


Diverse Garten - Artikel. 
Bast, Indiana-, ausgezeichnet und dem Lindenbast vorzuziehen, zum Autbinden der Pflanzen, ä Pfd. 1Y, Mk. — Bleidraht in verschiedenen 
Stärken, & Pfd. 1 Mk. — Etiquetten-Tinte, Dr. Gräf’s unauslöschliche, zum Gebrauche für Etiqnetten, A Flacon 1 Mk. — Kaltflüssiges 
Baumwachs, nach Vorschrift des Gartendirector Dr. Lucas, 1 Pfd. in Blechbüchse 1 Mk. 80 Pf., %, Pfd. in Blechbiichse 1%, Mk. — keschnittenes 
Walzblei, & Pfd. 90 Pf. Thermometer auf Holz mit eingelegter Röhre, ä Stck. 1 Mk., desgl. in Glas mit Papier-Seala, A Stek. 1 Mk. 25 Pf. 


Nummerhölzer und Pflanzenstäbe. 


1000 St. 100 St. 1000 St. 190 St. 1000 St. 100 St. 

Nummerhölzer 0,10 Meter 2 Mk.— Pf. 30 Pf. | Nummerhölzer 0,24 Meter 6 Mk Pf. 90 Pf. | Pflanzenstäbe,0,70 Meter 8 Mk.50 Pf. 100 Pf, 
» 0,123 % 50 2.4903 » 023 nn 8» » 100.» » 0855 » 10» 50» 150 » 

» 014» 52 —» 4» » zum Anhängen mit Oesen » 095 » 13» —» 180 » 

” 017 nn 3 »50 » 50» 0,9 Meter 3 Mk.— Pf. 410 » » 1.14» 16» 50» 200 » 

» 09» 12-50» Pflanzenstäbe 0,28 » 32 — ı 40% ‚ 125 220» —» 240 » 

» 021» 4 »50 » 65» ” 0,42 » ti» 50» 60» » 140» 24» 50» 300 » 

» 0,56» 6» 50 » 90n 


Alle hier nicht aufgeführten Garten-Artikel, zu nützlichen, wie zu decorativen Zwecken, werden aus den renommirtesten 
Fabriken bezogen und zu Fabrikpreisen geliefert. 
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Allgemeine deutsche Gartenbau- Ausstellung zu Erfurt, 1876. N 
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Denek: Wilhelm Baensch. Dresden. 


Ihre Majestät die Kaiserin Augusta geruhte 
gelegentlich Allerhöchstihres der allgemeinen deutschen Gartenbau-Ausstellung gewidmeten Besuches unter meiner Führung die Gemüse-Section in 
Augenschein zu nehmen und dem oben abgebildeten Arrangement Allerhöchstihre Anerkennung zu zollen, R 
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s5n 


86n 
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90n 
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a GEMÜSE. 


Capsicum „Princess of Wales“ (siehe Abbildung) 
Reizende Neuheit mit goldgelben Früchten 

a Port. 50 Pfe. 
Capsicum, spanischer monströser. 
Varietät mit 15 Centm. langen und 5 Centm 
breiten Früchten. a Port. 50 Pfg 
Melone „‚Carters Bloxholm Hall“. Ausgezeichnete 
Varietät mit sehr dünner Schale und stark 
aromatischem, delieiösen scharlachrothen Fleisch 

a Port. 50 Pte. 
St. Albaner „Alles Herz‘ Sommerendivie. Grosses, 
festes selbstschliessendes Herz von enormer 
G », ein Gewieht von 6—9 engl. Pfund er- 
reichend. dabei von äusserst zartem und feinen 


Sehr süsse 


Geschmack. a Port. 50 Pte. 
Sutton’s ‚.Neuer Edelstein-Kopfsalat“. Sehr em 
pfohlene englische Neuheit. & Port. 50 Pfg. 


b. BLUMENSAMEN. 

Agrostis minutiflora. Der elegante und anmutlige 
Habitus dieser Neuheit ist unübertroffen 

a Port. 50 Pfg. 
Carduus giganteus. Riesendistel, erreicht eine Höhe 
bis zu 3 Meter. Wuchs schön pyramidal. 

a Port. 50 Pfg. 
nte Neuheit aus 


Dahlia Maximiliana. Intere 


Mexico, wurde in einer Höhe von 8000 Fuss 
auf der Südseite des Vulcans von Colima ge- 
funden. ä Port. 50 Pfg 


Delphinium consolida nana Tom Thumb, blau (Cropp). 
Eine schätzenswerthe Neuheit von 12 Centm.Höhe, 
die sich sowohl zu Teppichbeeten, wie auch zu 
Einfassungen vorzüglich verwenden lässt. 

ä Port. 50 Pfg. 
Echinops karatavicus (Regel). Schüne neue Art 
mit lederartigen lang gelbstacheligen Blättern 
und amethystfarbenen Blumen. ä Port. 50 Pfg. 
Eryngium eburneum. 
Eryngium Lasseauxi. 
Eryngium pandanifolium. 
Neuheiten dieser Saison. 


Die werthvollsten 


a Port. 50 Pfe. 


Eupatorium ageratioides. In grossen schneeweissen 
Dolden blühend; passend für Gruppen, sowie 
auch für Topfeultur. 


a Port. 50 Pfg. 


Neuheiten-Nachtrag. 


Physalis edulis (Bossin). \« 
mit violetten Früchten: der 
T, übertrifft den der gewöhnlichen bei W 
Feinheit und Aroma a Port. 50 P 
Pyrethrum aureum laciniatum Osborne). 
Blätter Varietät aulfallen« 
schlitzt, dass man sie 
} 


paet wach 


an 

HT 
die sind SO 
mit irgend einem 
Farn verwechseln ki 
Ihe I 
Port. 50 I 
Prüächtige Neuheit mit m 
dunkelblutrothen Blätterı 
a Port. 50 1 

Solanum hybr. Hendersoni. Frühjahr a 
entwickelt reizende Va 
Laufe des Sommers zu einer präch 
30 Centm. hohen. mit 
scharlachrotligefärbten Früchten 
50 Korn 50 1 
Die Früchte « 


wenn nicht die prächtig goldg« arbe 
Anderen belehrt 
Ricinus Gibsoni. 


isch glänzenden 


100n 


Im 


diese 
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säüet, sich 
im 
:irea 
runden 
säeten Pyramide 
Solanum melanocarpum (Wallis. 
S. gleichen in Form 
Melone 


sehr 


102n 


dig denen der und sind im Verhä 
zur Pflanze zu Die 
sind in Peru als Marktpllanze sehr gesuc 
1 Korn 30 
SAMEN AUS TURKESTAN. 
Atraphaxis lanceolata. Niedriger Strauch m 
senrothen Früchten a Port. 75 
Berberis heteropoda. NMit 
ren Beeren, die in Turkestan 
kommen 
Clematis orientalis spe 
Herbst mähnenartig 
den Früchten dieht b 
Halogeton glomeratun. Schöne zierliche « 
rige Salsolacee mit zahlreichen hän 
Rand besetzten Früchten dicht bedeekt 
a Port. 75 
Rosa berberifolia. Z/wergige Rose mit unge 
ten Blättern und gelben Blumen mi 
Auge a Port. 5 
Rosa platyacantha v. macrocarpa. Aelnlich 
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Rosa 


> 
TE 


pimpinellitolia a Port 
Rosa Beggeriana. Blumen in Büscheln. eine S« 
pflanze mit erbsengrossen rothen Beeren. 

a: Port tout 


109n 


AMERIKANISCHE EINFÜHRUNGEN 


110n Liatris Pyenostachya. Prachtscharte von Ka 


Die rosenrothen Blumen dieser noch sehr wenig 


in deutschen Gärten vorkommenden Staud 

den eine fusstange Aehre. Blüthezeit 
September.Sehr empfehlenswerth, a Port 50 

111n Vaccinium oxycoccus macrocarpon, siehe Abbi 
und Beschreibung General-Katalog 1877 

ä Port 

PFLANZEN-NEUHEIT. 

Abgebbar ım Monat Mat. 

Lobelia erinus erecta fl. albo pleno, (die erste wei 
füllte Lobelia. Wuchs aufrecht, 


hoch; Habitus und Belaubung tadellos, unter 


a Stück 2 Ma 


Verhältnissen sehr blüthenreich und leieht aufblühend. 
rk. 


50 Pfe. 
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entm 
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Bitte nicht zu übersehen! 1 


n und denen der 
Differenzen bestehen, so werde 
suchen . tzteren eınc 


preis-würdig: 


Gartenbau- und landwirthschaftlichen Vereinen gewähre 
besondere Vortheile. 
les löbl. landzwirth- 


en Herren Land- 


ssant gestaltete die Berichterstattung 
1 Z e n len Runkel. 
nbauversuche N erschiedenen Kunkel- 


Innoncirung der neuen goldgelben Hei- 


kelrübe Veranlassung gegeben hatte. 


rpflichtet, diese Versuche durchzu 
hr edruckte Tabellen 


u diesem Zw 
ıchreren Fällen is » Ernte noch im 

ein bericht nicht abgegeben wer- 

7 ? Anbauer der Heinemann'schen Rübe 

loben ihre vollendete Form, die Festigkeit des Fleisches und con- 
statiren di rlich lusbildung des Krautes, welche letztere 
Eigenschaft die hie / ınzung des Feldes und Erzielung 


einer sehr hohen quantitativen E gestattet. 


lem Stück & unter den 


Quad.-R 
Blätter 
K 


Leutowitzer-| Qu. n 5 R 2: 14013 4140 


on 7 12600 4860 
rothe Pfahl- 
sche: (roh 1, 10480 | 4455 
Klumpen 


N 8330 | 14940 2250 


felbe Heir 


mann’sche 


Pohl's Rie- 5 2 
sen-, Rein- ? 6921% 12465 6156 
dörtlerSaat 


Um die Echtheit meiner Sämereien wiederholt öffentlich zu constatiren, lade ich geehrte Empfänger dieses 
mit der Bemerkung ein, dass die nachstehend verzeichneten, von meiner Firma ausgeschriebenen Preise, bei Ge- 
legenheit der am October 1877 stattfindenden General-Versammlung des Erf. Gartenbau-Vereines, zur Ver- 
theilung kommen 


Abtheilung 1. 
a) Ein grosser silberner Pokal 
ter Runkelrübensorten, ar müssen vonNr. 1. 3 Stück, von Nr een 


Für die beiden folgenden } n Leistungen 


b) 1 Elite-Sortiment schönster Blumen-Samen im Werthe von 80 Mark, 


Abtheilung II. 
a) Eine silberne Fruchtschale 


indestens 25 Sorten e rireten sein müss Blumenkohl, Kraut, Wirsin-, Rosenkohl, Kohlrabi 
. Bohnen, worunter Flage: chs n Rüben, S R Porree und circa 3 Sorten 


m Raum ein ı Sorten darf 2 nicht übersteigen, v jeineren. wie Carotten, Porree, Bohnen etc. 


Stück au 


b) Ein Sortiment schönster Clematis im Werthe von 30 Mark, 
15 


Bedingungen zur GonenrrengeBethei 
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